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Kryon 
Fragen und Antworten

In den Jahren 2001 bis 2005 hat Kryon eine ganze Menge Fragen beantwortet, die ihm 
von vielen Menschen gestellt wurden. Auf der Website https://www.kryon.com gibt es 
eine englischsprachige Stichwortliste  [  1  ], die zu den einzelnen Fragen/Antworten führt. 
 
Die folgenden Fragen und Antworten wurden mit Hilfe der Übersetzungs-Software DeepL  [  2  ]  
ins Deutsche übersetzt.

1
15.05.2001

FRAGE: Kryon, einige haben gesagt, wir haben zwei Führer, andere sagen drei. In letzter 
Zeit gab es auch Informationen, dass sie weg sind, und es gibt keine mehr! Was ist da los?

ANTWORT: Dies war das Thema der Channelings des gesamten letzten Jahres (Jahr 
2000). Die Energie, die ihr die »Führer« nennt, beginnt nun, aus eurer eigenen 4D-Rea-
lität heraus offenbart zu werden. Es ist euch gechannelt worden, dass ihr sie nicht mehr 
zählen könnt, denn sie sind unendlich und doch eins. Ihr könnt auch nicht so tun, als ob 
ihr ihnen eine Haut anziehen und ihnen Namen oder Flügel geben könnt. Sie sind wie 
eine »Energiesuppe«. Das war schon immer so, aber der Mensch verändert sich jetzt 
und ist in der Lage, diese Unterscheidung zu treffen und sie tatsächlich für eine bessere 
Kommunikation zu nutzen.

Darüber hinaus wurde euch offenbart, dass ein wesentlicher Teil dessen, was ihr die 
Führungsenergie nennt, ihr seid! Ihr seid ein Teil eurer eigenen Führungsenergie. Nun – 
wie würdet ihr die obige Frage mit diesem neuen Wissen beantworten? Wie viele? Sind 

1 https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/archiveindex.html
2 https://www.deepl.com/translator
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sie gegangen? Bleiben sie? Die Antwort kann weder »ja« noch »nein« lauten, denn ihr 
habt jetzt neue Weisheit, die die Fragen verändert.

Wenn eure Wahrnehmung von etwas getrübt ist und sich aufklärt, könnt ihr keine intel-
ligenten Fragen mehr stellen, die die Eigenschaften der alten Wahrnehmung verwenden. 
Es ist ein völlig neues Szenario für euch mit einer klareren Sicht. Wir haben es euch 
bereits gesagt: Wenn der schlafende Mensch aufwacht und den Raum verlässt, gelten 
Fragen über die »Pflege und Fütterung des schlafenden Menschen« nicht mehr.

Die Führungsenergie hat sich nicht verändert, und ihr schon. Also machen die Fragen 
keinen Sinn mehr. Wie ein Kind, das mit dem Alter an Weisheit gewinnt, werden die 
kindlichen Fragen zurückgelassen. Sie gelten nicht mehr. Stattdessen werden sie durch 
Weisheit und die Sehnsucht ersetzt, mehr über die neu entdeckte Welt zu erfahren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2001-Q%26A/q%26a-print.html#1

2
15.05.2001

FRAGE: Kryon, wann werden wir in dieser neuen Energie in der Lage sein, besser mit 
unseren Führern zu kommunizieren?

ANTWORT: Die Frage sollte lauten: »Wann werdet ihr in der Lage sein, besser zuzu-
hören?« Die Realität ist, dass ihr viel interdimensionaler werdet als je zuvor. Dies er-
möglicht es, dass ein ständiger Strom von Kommunikation, der schon immer da war, 
jetzt »gehört« wird. Wir haben im Jahr 2000 viele Male darüber gesprochen und darauf 
hingewiesen, dass ihr bereit sein müsst, das Paradigma eurer bisherigen Vorstellungen 
davon, wie diese Kommunikation aussieht, zu ändern. Ihr benutzt weiterhin eine 4D-
Vorstellung, wenn ihr meditiert, und für euch ändert sich nicht viel.

Setz dich vor Spirit und bitte darum, dich auf die »Dritte Sprache« einstimmen zu kön-
nen. Dann nimm dir keine Zeit für »Zuhören oder Bitten«. Rufe stattdessen Spirit an und 
feiere dein Leben zu jeder Stunde des Tages. Sei darauf vorbereitet, den ganzen Tag über 
Ideen, Gedanken und liebevolle Energien zu »hören»« – und zwar dann, wenn du es am 
wenigsten erwartest. Sei dir bewusst, dass diese neue »Dritte Sprache« eine ist, die sich 
durch die Führungsenergie in Momenten deines alltäglichen Lebens zeigt, in denen die 
Energie dafür reif ist, und nicht besonders in dem, was du »spirituelle Momente« nennen 
könntest.
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Lasst mich euch Folgendes fragen: Wenn ihr auf einer Reise eine Straßenkarte bräuchtet, 
was würdet ihr lieber haben?
1) Eine Landkarte, die euch in einer privaten Sitzung vor der Reise erklärt wird, wobei 
ihr euch alles merken und während der Fahrt anwenden müsst? Oder
2) eine dynamische Straßenkarte, die euch genau dann anspricht, wenn ihr wissen 
müsst, wohin ihr fahrt?
Das ist der Unterschied zwischen der alten und der neuen Energie!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2001-Q%26A/q%26a-print.html#2

3
15.05.2001

FRAGE: Kryon, wie können wir wissen, dass dieser »Führer«-Kram echt ist? Wir können 
sie nicht sehen – wo ist also der Beweis?

ANTWORT: Wie ein berühmter Astronom schrieb: »Liebt dich dein Vater? Die Antwort: 
Ja, sehr. Dann beweise es.« Manchmal liegt der Beweis für das Ungreifbare in den Hand-
lungen und der Energie um dich herum und ist nicht in der 4D-Welt sichtbar, in der du 
herumläufst. Dies ist der Fall bei der überwältigenden Liebe. Wenn ihr euch in einen 
anderen Menschen verliebt, habt ihr das Gefühl, dass ihr die Energie mit einem Messer 
»durchschneiden« könnt! Sie ist wunderbar und dicht an der Realität. Aber man kann 
sie nicht »sehen«. Sie ist real, aber man sieht sie nicht. Aus diesem Grund beginnt die 
Energie, die wir die »Führersuppe« nennen, an eure Tür zu klopfen, um zu verkünden, 
dass sie real ist, aber unsichtbar wie die Liebe. Hier ist euer 4D-Beweis: Wie viele von 
euch sehen das 11:11, das 12:12 und das 4:44 auf Uhren und Schildern? Wie viele von 
euch fühlen sich dazu hingezogen, genau in dem Moment auf ein digitales Anzeigegerät 
zu schauen, in dem diese Zahlen auftauchen? Was für ein Zufall, findet ihr nicht auch? 
Wie oft muss das noch passieren, bis ihr verstehen, dass es Absicht ist? !!

Ihr Lieben, wenn es euch das nächste Mal passiert, feiert es! Dies ist ein »Führer-Hallo«. 
Es ist eure eigene Führungsenergie, die sagt: »Wir sind hier!« Wenn es das nächste Mal 
passiert, ermutige ich euch, tatsächlich laut zu sagen: »Ich liebe euch auch.« Dann, lieber 
Engel, wirst du einen wunderbaren interdimensionalen Dialog beginnen, den du nie erwar-
tet hättest. Eine 100%ige meditative Kommunikation mit weit geöffneten Augen, während 
du jede wache Stunde deines Lebens umhergehst. Würden wir es anders haben wollen?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2001-Q%26A/q%26a-print.html#3
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4
15.09.2001

FRAGE: Lieber Kryon, während sich das Universum in dieser Zeit des Aufstiegs/Über-
gangs transformiert, warum scheint es, dass dem afrikanischen Kontinent wenig spiri-
tuelle Aufmerksamkeit geschenkt wird? Während es sicherlich ein religiöses Erwachen 
gegeben hat, das größtenteils auf die Umstände zurückzuführen ist, für die sich die 
Seelen entschieden haben (z.B. Armut, HIV/AIDS usw.), wird dies nur recht langsam in 
Spiritualität umgesetzt (meine Wahrnehmung).

Welche Informationen hast du über den Stand des spirituellen Erwachens auf dem afri-
kanischen Kontinent?

ANTWORT: Liebe/r, diese Frage ist vielleicht die beste, die du für deine Zeit hättest stel-
len können. In der Tat scheint es, dass die afrikanische Situation im Gegensatz zu einer 
erwachenden Erde steht. Für eine vollständige Erklärung müsst ihr zu den Informati-
onen zurückgehen, die wir vor 12 Jahren präsentiert haben [Kryon Buch Eins, 1989]. 
Damals haben wir euch gesagt, dass es ein Potenzial gibt, das zeigt, dass bis zu einem 
Prozent der Bevölkerung die Erde verlassen muss, wenn sich euer Planet so schnell wei-
terentwickeln soll, wie es den Anschein hat. Dies war für die meisten von euch eine ver-
blüffende Information, und einige fragten sich, wie und wo dies beginnen könnte. Eine 
Katastrophe vielleicht? Ein Kometeneinschlag? Nun, wie ihr wisst, verlieren die Men-
schen auf dem afrikanischen Kontinent derzeit ihr Leben in zweistelliger Millionenhöhe. 
Außerdem ist die Lebenserwartung mindestens für das nächste Jahrzehnt düster, viel-
leicht sogar für die nächste ganze Generation! Ihre Krankheit namens AIDS scheint diese 
Prophezeiung zu erfüllen.

Das könnte für euch bedeuten, dass die Vorhersage, die euch über euren Übergang ge-
geben wurde, nun eingetroffen ist, und ihr könnt euch nur zurücklehnen und entsetzt 
zusehen. Was wir euch jedoch kürzlich gechannelt haben, ist, dass nichts weiter von 
eurer Realität oder eurem Potenzial von 2001 entfernt sein könnte. Stattdessen haben 
wir euch berichtet, dass ihr seit den Potenzialen von 1989 die Energie für das Jahr 2001 
weit über das hinaus, was erwartet wurde, überschritten habt. Das bedeutet, dass die 
Prophezeiung jetzt überhaupt nicht mehr eintreten muss! Was ihr jedoch seht, sind die 
Vorbereitungen für das alte Potenzial, das noch im Gange ist, ohne dass ihr wisst, dass es 
nicht gebraucht wird.

Erinnert euch daran, dass euch der Tod in jeder Form zuwider ist. Wir erwarten nicht, 
dass ihr versteht, wie so etwas Spirit oder der Erde hätte helfen können, aber in einem 
größeren Maßstab hätte es das. Eine ganze Generation der Menschheit kam mit dieser 
Erwartung und diesem Wissen zu uns, und sie hatten vereinbart, uns frühzeitig zu ver-
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lassen. Es ist diese afrikanische Familie, der ihr jetzt eure Aufmerksamkeit zuwenden 
könnt, denn sie hat die Möglichkeit, diesen gesamten Vertrag zu annullieren und gesund 
zu bleiben.

Dieser afrikanische Kontinent befindet sich nicht in einem Zustand des spirituellen Er-
wachens. Stattdessen befinden sie sich im Überlebensmodus und pflügen sich durch ein 
veraltetes spirituelles Potenzial. Was könnt ihr tun? Visualisiert die Veränderung in die-
sem Szenario! Ihr habt gerade den Zeitrahmen der Erde selbst verändert, also liegt es 
durchaus in eurer Macht, die Energie dieses einen Ortes zu verändern! Stellt euch vor, 
dass sie glücklich sind, dass ihre Familien intakt sind, dass sie satt und gesund sind, dass 
sie das Potenzial für Leben und Freude haben. Die Energie, die ihr in diesen Visualisie-
rungen entwickeln könnt, kann das Szenario, das es gibt, zunichte machen – völlig! Ihr 
könnt die Meinung der Verantwortlichen ändern, die Wissenschaft dazu bringen, die zu 
erreichen, die sie erreichen muss, und sogar die Realität der Krankheit selbst verändern. 
All diese Dinge sagen wir dir, Lichtarbeiter, denn das ist die Arbeit, um die du gebeten 
wurdest. Deine Visualisierungen erschaffen ein Licht, das in die dunklen Bereiche des 
Bewusstseins, der Wissenschaft und der Hoffnung selbst leuchtet. Ihr versteht immer 
noch nicht das Potenzial eurer Energie! Ist es zwei Minuten pro Tag wert? Vielleicht drei? 
Denkt jeden Tag daran.

Gesegnet ist in der Tat der erwachende Lichtarbeiter, der frei von Sorgen über den Tod 
ist und der nicht ständig hungrig ist. Denn dieser Mensch hat die Fähigkeit, seine Energie 
zu nutzen, um jenen zu helfen, die bereit sind, zu ihrem eigenen spirituellen Erwachen 
aufzublühen, die aber derzeit von einem alten Vertrag mit Tod und Krankheit aufgezehrt 
sind. Die wenigen können den vielen helfen, und die vielen können bleiben, um der Erde 
auf andere Weise zu helfen. Das ist es, was die Familie für die Familie tut. Glaubt es!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2001-Q%26A/q%26a-Sept-P.html#1

5
15.09.2001

FRAGE: Lieber Kryon, seit Januar lebe ich in Glastonbury (Großbritannien). Die Energie 
hier ist nicht einfach zu handhaben, aber alles scheint gut zu funktionieren, außer Arbeit 
und Geld. Es fühlt sich an, als ob ich hier nichts erschaffen kann. Sobald ich das Land 
verlasse, funktioniert es, aber nicht hier. Also fahre ich alle zwei Monate zurück nach 
Deutschland, um zu arbeiten und das Geld zu verdienen, das ich für mein Leben brauche. 
Warum klappt es hier nicht? Was kann ich tun?
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ANTWORT: Liebe/r, die Antwort, die du willst, ist nicht unbedingt die Antwort, die du 
erwartest. Es liegt nicht an Glastonbury – es liegt an dir! Betest du: »Lieber Gott, lass 
mich in Glastonbury leben und mich selbst versorgen«, oder bittest du Spirit um Fol-
gendes: »Lieber Gott, zeige mir, wo ich sein sollte?« Spirit zeigt dir, dass vielleicht dein 
Wunsch, in Glastonbury zu sein, und deine spirituelle Fülle im Moment nicht überein-
stimmen. Achte auf die Realität dessen, was du in 4D hast. Wenn es für dich an einem 
Ort funktioniert, dann ist das vielleicht der Ort, an den du für diese Zeit gehörst. Es mag 
Gründe geben, warum Spirit dir deutlich zeigt, dass Glastonbury im Moment nicht der 
Ort ist, an dem du sein solltest. Vielleicht werden deine Gebete sogar erhört und die Ant-
wort gefällt dir nicht!

Für alle von euch: Segnet die Zeichen von Gott! Selbst wenn sie nicht unbedingt mit dem 
übereinstimmen, was ihr im Moment erwartet, seid frei und weise genug, sie zu feiern 
und euch entsprechend zu bewegen. Nichts, was ihr in diesen Dingen tut, ist von Dauer, 
und oft müsst ihr die Absicht haben, der Energie zu folgen, die euch in einer aktuellen 
Situation gegeben wird, damit sie euch in einer zukünftigen Situation nach Hause führt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2001-Q%26A/q%26a-Sept-P.html#2

6
15.09.2001

FRAGE: Ich arbeite seit vielen Jahren mit kleinen Kindern als Lehrerin der ersten und 
zweiten Klasse in der Nähe von Toronto, Kanada. Ich habe bisher noch keine der Eigen-
schaften gesehen, die den Indigo-Kindern zugeschrieben werden. Ist es möglich, dass 
sich das Indigo-Verhalten in der Nähe der Pole anders manifestiert?

ANTWORT: Ihr Lieben, das ist in der Tat so. Die magnetische Energie ist in bestimmten 
kälteren Gebieten in der Nähe der Pole sehr unterschiedlich, und wir haben dies in ver-
gangenen Channelings angedeutet. Darüber hinaus ist euer Gebiet magnetisch anders – 
sogar anders als die westlichen Gebiete in eurem Land. All dies verändert das potenzielle 
Bewusstsein der Menschen, wenn sie die Absicht haben, dies zu tun. Glaubt ihr, dass es 
ein Zufall ist, dass der Äquator in so vielen Gebieten
dunkles Potential in so vielen Gebieten der Menschheit birgt? Darüber haben die Men-
schen noch nicht viel nachgedacht.

Ihr habt Indigos in euren Klassen, aber was anders ist, ist, dass die Gegend, in der ihr 
lebt, mehr darauf abgestimmt ist, dass die Eltern wissen, wie sie sie intuitiv aufziehen 
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können. Erinnert euch an das Axiom der Indigos: Ihre scheinbar schwierigen Verhal-
tensmuster stehen in direktem Zusammenhang mit ihrem häuslichen und schulischen 
Umfeld. Indigos sind nicht schwierig, wenn man sie respektiert und ihnen die Wahl lässt. 
Du tust dies intuitiv in deinem Klassenzimmer, und viele um dich herum tun es auch zu 
Hause. Ein paar hundert Kilometer unter dir oder sogar westlich von dir ist das nicht der 
Fall, und die Mainstream-Nachrichtenberichte bestätigen das.

Gesegnet sind diejenigen, die sich leidenschaftlich für die Kinder der Erde einsetzen, 
denn sie verstehen, dass sie selbst auch Kinder sind.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2001-Q%26A/q%26a-Sept-P.html#3

7
15.09.2001

FRAGE: Das mag seltsam klingen, aber es geht los: Ist Bigfoot real? Wenn ja, ist es die 
Aufgabe von Bigfoot, die Energie der Erde zu halten?

ANTWORT: Meine Lieben, es mag seltsam klingen, aber: Ja. Noch merkwürdiger ist die-
se Aussage: Wir sagen nicht, dass Bigfoot derzeit noch am Leben ist oder dass der Zweck 
noch derselbe ist. Einige Dinge ändern sich, während ihr Menschen das Gefüge der Re-
alität und der Zukunft der Erde verändert. Diese Dinge werden bald durch eure eigenen 
Untersuchungen bekannt werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2001-Q%26A/q%26a-Sept-P.html#4

8
01.02.2002

FRAGE: Lieber Kryon, angesichts der Eskalation der Feindseligkeiten zwischen dem is-
lamischen Dschihad und den westlichen Mächten, die sich auf der Weltbühne der Me-
dien abspielt, stellt sich die Frage, wie ein amerikanischer Lichtarbeiter auf Freunde, 
Familienangehörige und Mitarbeiter reagieren kann, die auf der patriotischen Welle mit-
schwimmen und noch mehr Kriegsbegeisterung wecken wollen.
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ANTWORT: Das ist der Test, nicht wahr? Wir haben euch schon oft gesagt, dass der 
Krieg »alt gegen neu« sein wird. Ihr könnt jetzt sehen, dass es ein Kampf zwischen altem 
und neuem Bewusstsein ist. Er findet im alten Bewusstsein des Terroristen und im alten 
Bewusstsein desjenigen statt, der in einem westlichen Haus sitzt und zusieht. Es ist ein 
weltweiter Konflikt, aber es geht um jede einzelne Person – nicht um Gruppen von Per-
sonen. Ist es nicht seltsam, dass man sich mit etwas im Krieg befindet, das keine Grenze 
oder definierte Struktur hat? Das liegt daran, dass es ein Krieg ist, der durch die indivi-
duelle Entscheidung der Menschheit gewonnen oder verloren wird.

Wie kann ein U.S.-Lichtarbeiter darauf reagieren? Die Antwort ist die Ermöglichung der 
»Dritten Sprache«. Wiederum sagen wir euch, dass dies eine Verbindung mit Spirit ist, 
die jedem menschlichen Wesen eine ausgeglichene Weisheit gibt, um »innerhalb« dieses 
Kampfes zu sehen. Versteht zunächst, dass der Kampf nicht zwischen Kulturen oder Re-
ligionen ausgetragen wird, auch wenn es nach außen hin so aussieht. Es ist ein Kampf 
zwischen einem alten und einem neuen Paradigma der Zivilisation. Erinnert euch auch 
daran, dass die USA auf der Idee gegründet wurden, dass »alle gleich geschaffen sind« 
und dass »alle ein Recht auf freie Wahl haben«. Daher lautet die Antwort auf deine Frage 
wie folgt: Respektiert denjenigen, der mit Wut reagiert, denn ihr seht eine grundlegende 
menschliche Reaktion. Gebt jedoch denjenigen, die in eurer Führung stehen, und der 
Führung der Welt durch eure Macht als Lichtarbeiter Energie und Weisheit. Euer Be-
wusstsein kann Veränderung schaffen. Es kann Licht in dunkle Bereiche werfen. Ihr 
könnt einen Unterschied machen, auch ohne ein Wort zu sprechen.

Kannst du NICHT Partei ergreifen? Kannst du das Recht auf freie Wahl respektieren? 
Kannst du Licht dorthin senden, wo es gebraucht wird, trotz der überwältigenden mensch-
lichen Reaktion auf Rache und Aktion? Kannst du diejenigen lieben, die vielleicht weniger 
Weisheit, aber viel Mitgefühl haben? Das ist der Grund, warum wir es »Arbeit« nennen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-2-1.html#1

9
01.02.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin mir sicher, dass die Wesenheiten sehr genau über Israel 
und die Ereignisse, die jetzt in diesem Gebiet geschehen, wachen, und ich glaube, sie 
nehmen auch daran teil und helfen manchmal. Ich habe das Gefühl, dass bereits viele 
Wunder geschehen sind und viele Leben gerettet wurden. Ich habe jedoch das Gefühl, 
dass wir Israelis mehr Verständnis und Einfühlungsvermögen vom Rest der Welt brau-
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chen. Die schrecklichen Ereignisse des 11. September in den USA haben uns und den 
größten Teil der Welt schockiert, doch auch wir müssen seit Langem mit dem Bösen, 
dem Hass und dem Terror fertig werden. Es wird von Tag zu Tag schlimmer.

So viele unschuldige Menschen wurden ermordet. Unsere Feinde schicken Tausende von 
gehirngewaschenen jungen Menschen aus, um so viele von uns wie möglich zu ermor-
den. Die Propaganda lügt der Welt ins Gesicht - auf der einen Seite feiern sie das Morden 
und den ständigen Krieg, auf der anderen Seite beklagen sie sich, dass sie Opfer sind. 
Kinder werden in den Kampf gegen uns geschickt, und wenn einige von ihnen getötet 
oder verwundet werden, schieben sie uns die Schuld zu. Wie sollten wir im Moment 
reagieren? Wie sollen wir auf die ständigen Tötungen reagieren – im Namen Gottes, von 
heiligen »Shaheeds«, die für ihre Tötungen »direkt ins Paradies gehen«? Zumindest wäre 
es ein gewisser Trost, wenn wir verstanden würden.

Unsere Feinde verbreiten ihre falsche Propaganda und jeder hört nur auf sie, während 
der ständige Terror, mit dem wir Tag für Tag fertig werden müssen, meist von Menschen 
ignoriert wird, die nur eine sehr vage Vorstellung von den Fakten haben. Warum habe 
ich das Gefühl, dass das, was wirklich mit uns geschieht, den größten Teil der Welt kaum 
interessiert, aber so viele Menschen sehr schnell bereit sind, uns als Ursache für Unru-
hen und Terror in anderen Ländern zu beschuldigen? Ich würde gerne wissen, was deine 
Antwort auf all dies ist.

ANTWORT: Meine liebe Israelin, du hast den magischen Akkord der Saiten des neu-
en Bewusstseins angeschlagen. Deine Beschreibung passt in der Tat auf die Frustration 
der Zeitalter. Das »unlösbare« Problem sollte auch die Saat für Armageddon liefern ... 
eine Energie, die vorgesehen war, um die gesamte Erde zu beenden! Was stattdessen die 
ganze Zeit über gebraucht wurde, war, dass die anderen Teile der Welt einige der Wahr-
heiten hinter der wirklichen Schlacht »sehen«, wie wir in der ersten Antwort erklärt 
haben. Dieser Prozess hat begonnen. Er ist langsam, aber er hat begonnen. Es handelt 
sich nicht um den Prozess einer politischen Koalition, sondern eher um einen Prozess 
der Bildung und des Bewusstseins.

Wie sollte man in Israel reagieren? So wie ihr es in den letzten tausend Jahren getan 
habt: mit Geduld und Ausdauer. Aber anstelle von Geduld ohne Entschlossenheit braut 
sich jetzt etwas zusammen, was ihr vorher nie hattet: Der Rest der Erde hat eine tiefe 
Einsicht darin gewonnen, wie es sich anfühlt, diese Energie vor der eigenen Haustür zu 
haben. Vorbei sind die Zeiten, in denen ihr und eure vermeintlichen Feinde gegeneinan-
der gekämpft habt und die Welt sich abgewandt oder die Feinheiten nicht ganz verstan-
den hat. Jetzt müssen die Großmächte des Planeten genau hinschauen und die wahren 
Wurzeln des Problems untersuchen, nicht die falschen.
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Wir haben immer wieder gesagt: »Wenn die Juden gehen, geht die Erde.« Versteht ihr 
das jetzt? Verstehen diejenigen, die dies lesen und NICHT im Nahen Osten leben, jetzt? 
Eure Probleme sind jetzt die Probleme der Erde. Ihr teilt sie auch mit denen auf der 
anderen Seite der Stadt [gemeint sind die Palästinenser]. Auch sie verrenken sich frust-
riert die Hände und fragen sich, was sie tun sollen. Glaubst du, andere Mütter in diesen 
Gegenden wünschen sich, dass ihre Kinder von Hass erfüllt werden und sterben? Nein. 
Wie gesagt, es ist kein Gruppenbewusstsein, das sich bildet, sondern viele individuelle 
Bewusstseine zusammen. Das bedeutet, dass es viele in dem, was ihr als »feindliches« 
Lager bezeichnet, gibt, die beginnen, anders über all das zu denken, was in der Vergan-
genheit unmöglich zu lösen war. Was in der Zukunft dort geschieht, wo ihr lebt, wird den 
gesamten Planeten leiten.

Seid friedlich mit der Tatsache, dass sich aufgrund der neuen Energie die Führer ver-
ändern werden und die Struktur sich verändern wird. Ihr werdet die Saat der Lösung 
vielleicht schon zu euren Lebzeiten sehen, wenn Regierungen, Schulen und sogar fun-
damentalistische Religionen langsam begreifen, dass Hass nicht länger die Energie ist, 
die die Mittel für das, was sie sich wünschen, hervorbringen wird. Gewalt ist nicht länger 
gleichbedeutend mit Frieden ... ein sehr altes Bewusstsein seit dem Beginn der Mensch-
heit. Es ist leicht zu sterben. Viel schwieriger ist es, lange in Frieden zu leben. Dies er-
fordert eine Weisheit, die sich gerade erst zu bilden beginnt. Lasst die Kinder den Weg 
weisen, denn wenn sie heranwachsen, werdet ihr erstaunliche Veränderungen sehen ... 
nicht wie die, die ihr euer ganzes Leben lang immer wieder gesehen habt. Diejenigen, die 
von Erwachsenen mit alter Energie zum Hassen erzogen wurden, beginnen, von sich aus 
Fragen zu stellen, die euch vielleicht überraschen.

Übrigens ... als der Prophet Mohammed vom Märtyrertum sprach, war dies eine Weis-
heit, die im Kontext des Bewusstseins derjenigen angeboten wurde, die ihr Leben auf 
dem Schlachtfeld Gottes opfern würden – ein Schlachtfeld, auf dem Krieger für die Ein-
heit und für den Gott Abrahams kämpften! Das Paradies wurde niemals jemandem ver-
sprochen, der sich freiwillig durch seine eigene Hand das Leben nehmen würde. Dieses 
Konzept stammt von den Menschen, nicht von Gott.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-2-1.html#2
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10
01.02.2002

FRAGE: Lieber Kryon, was ist die genaue Natur und das Potenzial unserer Beziehung 
mit dem Mineralreich? Wie kann ich meine Beziehung zu Kristallen und Heilung usw. 
entwickeln?

ANTWORT: Also, mein Lieber, du magst die Felsen, oder? Wir fangen gerade erst an, eine 
physikalische Tatsache zu enthüllen, die in der Vergangenheit offenes Gelächter und viel 
Augenrollen verursacht hat! Die Erde ist lebendig! Das Wasser hat Leben in sich, und das 
gilt auch für die Felsen. Es gibt viel Leben – ein tatsächliches Bewusstsein in der Materie. 
Es befindet sich jedoch nicht in eurer unmittelbaren Dimension, und deshalb wurde es 
nie gesehen.

Plötzlich jedoch beginnt eure Wissenschaft, sich mit interdimensionalen Dingen zu be-
fassen. Sie hat anerkannt, dass das Undenkbare, dass es im Herzen aller Materie interdi-
mensionale Kräfte gibt, die alles zusammenhalten! Willkommen in der »echten« Physik! 
Einige eurer Wissenschaftler beginnen sogar, das tatsächliche Bewusstsein von Wasser 
zu untersuchen ... etwas, das euch zu wunderbaren neuen Definitionen des Lebens selbst 
führen wird.

Eure Beziehung zu all diesem Leben ist also eine partnerschaftliche. Aber das wusstet ihr 
bereits, nicht wahr? Du fühlst es. Sie »sprechen« mit den Mineralien, und viele »sprechen« 
mit den Schluchten und den Bergen, den Seen und dem Himmel. Als wenn ihr euch auf 
diese lebendigen Energien einstimmt, werden sie euch oft den »Geschmack« dessen of-
fenbaren, wofür sie da sind, und wie sie in Partnerschaft mit uns genutzt werden können.

Hört zu: In diesen verborgenen Lebensenergien ist eine tiefgreifende Energie vorhan-
den. Es gibt Heilung für die Umwelt. Es gibt Heilung für den einzelnen Menschen, und 
sogar Lektionen in Weisheit. Dies ist nicht das »Leben« wie das eure, aber es ist Leben. 
Mit dieser Energie findet kein »Test« statt. Stattdessen gibt es eine Einladung, die voll-
ständige Symbiose zwischen Mensch und Materie zu finden – und die Energie, sie zu 
entschlüsseln. Die Energie, um sie zu entdecken? Rate mal. Es ist die Energie der Liebe. 
Klingt das vertraut?

Gesegnet ist der Mensch, der nach ungesehenen Dingen sucht, die intuitiv sind, aber 
noch nicht in die Realität des Lebens aufgenommen wurden. Sie werden mit Wissen und 
Weisheit belohnt und werden zu den Vorreitern der neuesten Wissenschaften auf dem 
Planeten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-2-1.html#3
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11
01.02.2002

FRAGE: Ich dachte, in einem von Kryons frühen Büchern stünde, dass seine Arbeit im 
Jahr 2002 beendet sein würde. Kryon würde uns verlassen, aber andere würden bleiben 
und helfen. Stimmt das immer noch? Ich wollte im Jahr 2003 auf eine Kryon-Kreuzfahrt 
gehen. Ich habe hart daran gearbeitet, meine Schulden (Karten) zu begleichen, um diesen 
Traum wahr werden zu lassen. Ich würde mich so schlecht fühlen, wenn ich die Chance 
verpassen würde, in seiner Energie zu sein und ihn sprechen zu hören.

ANTWORT: Wie wir nun seit fast einem Jahr gechannelt haben, verlässt das gitterwech-
selnde Gefolge des Kryon Ende des Jahres 2002 die Menschheit. Das »ICH BIN« Kryons 
bleibt bis zum Ende der Menschheit. Wir haben euch 1989 gesagt, dass wir schon immer 
hier gewesen sind. Deshalb mussten diejenigen, die dachten, wir seien 1989 angekom-
men, die Frage rechtfertigen, wie wir 1989 »angekommen« sein konnten, wenn wir im-
mer hier waren. Die Antwort ist, dass die Gitterveränderungsgruppe 1989 ankam und 
2002 wieder abreisen wird. Nachdem die spirituellen Aspekte des Gitters im Jahr 2002 
abgeschlossen sind, haben wir auch gechannelt, dass die »echte« Arbeit von Kryon im 
Jahr der Fünf (2003) beginnt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-2-1.html#4

12
15.02.2002

FRAGE: Lieber Kryon, du hast in einigen deiner Schriften kurz erwähnt, dass die küh-
leren Teile der Kontinente für uns nützlicher sind. Könntest du bitte näher erläutern, 
warum und welche Rolle sie bei der Anhebung unseres Bewusstseins spielen?
Ich danke dir.

ANTWORT: Viele haben das jetzt verstanden, und es muss sie überraschen, wenn sie 
feststellen, dass es nichts mit der Temperatur zu tun hat.

Unsere Bemerkungen vor zwölf Jahren beziehen sich voll und ganz auf die Magnetik des 
Gittersystems auf dem Planeten. Die Annäherung an die Pole erzeugt eine Energie, die 
der Manifestation förderlicher ist. Das dichteste Bewusstsein auf dem Planeten befin-
det sich am Äquator. Einige eurer »erleuchtetsten« Städte befinden sich am oberen und 
unteren Ende der Landmassen der Erde. Einige der tiefgreifendsten Probleme befinden 
sich am Äquator.
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Kein Mensch hat bisher eine vollständige Studie darüber erstellt oder sich gefragt, wa-
rum. Es geht um Gleichgewicht, nicht um Fairness, und jeder, der in diesen Gebieten 
geboren wird, hat sich aktiv dafür entschieden, dort zu sein.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-2-15.html#1

13
15.02.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe einen Sohn, bei dem gerade Diabetes diagnostiziert wur-
de. Ich möchte die Entscheidung seines Geistes, diese Krankheit in diesem Leben zu ha-
ben, ehren, aber gleichzeitig möchte ich so verzweifelt, dass es ihm gut geht. Er ist erst 
vier Jahre alt, und der Gedanke, dass er für den Rest seines Lebens Spritzen nehmen 
muss und von dieser Krankheit kontrolliert wird, ist schwer für mich. Wenn sie nicht 
richtig behandelt wird, kann sie zu Blindheit, Nierenversagen, Herzerkrankungen und 
sogar Amputationen führen.

Ich möchte so sehr, dass er gesund ist und es ihm gut geht, aber ich fühle mich unglaub-
lich ohnmächtig. Meine Frage ist: Wie soll ich damit umgehen, dass mein Kind diese 
Krankheit hat? Soll ich sie einfach akzeptieren oder versuchen, ihm zu helfen, sich selbst 
zu heilen? Ich weiß einfach nicht, was dahinter steckt und welchen Sinn diese Krankheit 
in seinem Leben hat.
Ich danke dir für deine Zeit.

ANTWORT: In gewisser Weise hast du deine eigene Frage beantwortet. Du verstehst das 
Prinzip, das vor sich geht, vollkommen: Das Kind hat sich dafür entschieden, dies in euer 
gemeinsames Leben zu bringen. Du weißt auch, dass du keine Macht hast, seine Biologie 
zu ändern – dass nur er selbst ändern kann, was er in sein Leben bringen will. Und doch 
würdet ihr als liebende Eltern alles tun, um zu helfen. Deshalb bist du frustriert über die 
Vorstellung, dass du zusehen und hilflos sein musst.

Mein Lieber, nichts könnte weiter von der Realität entfernt sein. Denk daran, dass die 
geistige Entscheidung deines Sohnes, diese Krankheit in seinem Leben zuzulassen, für 
euch beide gilt. Fang also an, sie zu ändern: Zuerst musst du dich mit dem entspannen, 
was ist. Du verstehst bereits das Prinzip deiner Aufgabe, also nimm sie an! Schicke ihm je-
den Tag Licht. Lebe so, dass dieser Junge sieht, dass der Mensch sich ändern kann! Sei ein 
weises Beispiel für ihn und lebe in Freude! Sprich oft mit ihm darüber, dass der Mensch 
seine eigene Biologie ändern kann, und dass er es eines Tages auch kann, wenn er will. 
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Lege ihm die Saat der Befähigung in die Hand – die weisen Worte der Eltern, die ihn ehren 
und lieben. Zeige ihm keine Angst oder Sorgen oder irgendetwas anderes als Ermutigung.

Dann, lieber Bryan, wenn du es am wenigsten erwartest – oder vielleicht sogar, wenn du 
nicht mehr da bist – wird sich dieses Kind an die Freude seines Vaters und deine weisen 
Worte erinnern. Vielleicht wird es sich umsehen und die göttliche Frage stellen: »Kann 
ich meine DNA wirklich ändern?« Damit wird der Heilungsprozess beginnen, der dieses 
biologische Ungleichgewicht in seiner Zellstruktur beseitigen kann und wird. Dafür gibt 
es Präzedenzfälle! Es ist möglich, und viele tun es bereits.

Indem du dich um dich selbst und dein eigenes Bewusstsein kümmerst, hast du ihm ein 
Licht gezeigt, nach dem er später streben kann. Das ist das Wunder eines erleuchteten 
Lebens. Das Licht, das du heute zeigst, geht niemals verloren. Es ist in einem ewigen 
Speicher enthalten und steht euren Kindern für ihr ganzes Leben zur Verfügung.
Fang an, das Licht zu bewahren!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-2-15.html#2

14
15.02.2002

FRAGE: Lieber Kryon, du hast erwähnt, dass eine gewisse Orientierungslosigkeit zu er-
warten ist, wenn man sein Schwingungsniveau anhebt. Im letzten Jahr ist die Bewäl-
tigung meines Lebens mit Arbeit – Unternehmertum – Investitionen – Ehe und einem 
einjährigen Kind zunehmend herausfordernd geworden.

Täglich erschaffe ich mit, dass ich mir bewusst werde, in meinem Vertrag zu sein, har-
monisch zu leben und in Fülle zu leben. Woran erkenne ich, dass »ich es verliere«? Sind 
meine Gefühle der Desorientierung (manchmal Wut und Verwirrung) ein Ergebnis von 
Energiearbeit oder von Stress?

ANTWORT: Deine Frage ist eine sehr gute Frage. Wir haben darauf hingewiesen, dass 
spirituelles Wachstum bis zur Fertigstellung des Gitters und bis zu einem gewissen Grad 
auch danach verwirrend sein kann. Es gibt jedoch große Unterschiede zwischen stress-
bedingten Herausforderungen und spirituellen Herausforderungen.

Wut ist nicht das Ergebnis einer geistigen Desorientierung. Ebenso wenig sind es große 
gesundheitliche Probleme. Spirituelle Wachstumsherausforderungen haben fast immer 
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mit Zielverwirrung zu tun, damit, dass man nicht weiß, was als Nächstes kommt, mit 
Entscheidungsschwierigkeiten – manchmal auch mit Energielevel, aber nicht mit Krank-
heit. Wenn man sich von einem Plateau zum nächsten bewegt, gibt es manchmal Zeiten, 
in denen die Dinge nicht klar sind. Diese Dinge gleichen sich am Ende immer aus, aber 
in den letzten Jahren sind sie viel akuter geworden. Diejenigen, die ihre Schwingung in 
diesen Jahren angehoben haben, wissen genau, was ich meine!

Wut und Krankheit sind Anzeichen von Stress. In deinem speziellen Fall kennst du die 
Antwort bereits. Verbringe mehr Zeit mit etwas Kreativem, z.B. mit Möglichkeiten zur 
Entspannung! Ja, du bist im Moment zu beschäftigt. Nochmals mein lieber Freund – du 
wusstest das, nicht wahr?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-2-15.html#3

15
15.02.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe mich gefragt, was du zu Krankheiten/Syndromen wie 
Narkolepsie und Fibromyalgie sagen würdest? Würdest du sagen, dass diese Arten von 
Krankheiten Teil des neuen Menschen sind (da den Gehirnen von Narkoleptikern die 
Chemikalie fehlt, die uns auf dem Planeten geerdet hält)? ... Oder könnte es mehr mit 
Verträgen/Problemen aus vergangenen Leben usw. zu tun haben?
Ich danke dir.

ANTWORT: Du hast gerade zwei Eigenschaften der menschlichen Biologie erwähnt, die 
Teil der persönlichen »Einstellungen« bei der Geburt sind. Sie sind auch zufällig Teil ei-
ner großen Anzahl von Eigenschaften, die innerhalb der neuen Energie leicht veränder-
bar sind. Nein, sie sind also überhaupt nicht Teil des neuen Menschen, sondern eher ein 
Artefakt des alten Menschen! Du kannst beides loswerden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-2-15.html#4
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16
15.02.2002

FRAGE: Lieber Kryon, seit ich vor fast einem Jahr die Absicht geäußert habe, das Implan-
tat anzunehmen, habe ich viele Menschen in meinem Leben aus Gründen verloren, die 
ich nicht verstehen kann. Niemand ist gestorben, aber jeder Freund, zu dem ich bedin-
gungslos freundlich und liebevoll gewesen bin, hat sich von mir abgewandt. Sie haben 
meine Wohltaten ausgenutzt und sie umgedreht, um mich zu verurteilen. Ich habe keine 
Energie mehr! Ich brauche eine Pause.

Ich habe mich um neue, erleuchtete Freunde bemüht, aber bis jetzt bin ich sehr allein. 
Ich danke Spirit jeden Tag, dass mein Verlobter noch bei mir ist und auch meine Familie. 
Ich habe Angst, mein normales, gebendes und liebendes Selbst gegenüber denjenigen 
zu zeigen, die noch in meinem Leben sind. Ich möchte niemanden mehr verlieren. Was 
mache ich falsch?

ANTWORT: Du machst überhaupt nichts falsch. Erinnerst du dich daran, wie wir vor 
über zwölf Jahren allen gesagt haben, dass das Implantat wirksam ist? Erinnerst du dich 
auch daran, dass wir es ein paar Jahre später für dich definiert haben als: Die Erlaub-
nis, eine aufgestiegene Energie in deinem Bewusstsein zu implantieren? Wenn ihr diese 
Art von Energie in euch habt, wird sich das Alte von euch zurückziehen. Fast wie beim 
Abstreifen einer alten Haut gehen die Dinge, die nicht zu eurer neuen Energie gehören, 
langsam weg – manchmal auf scheinbar ungewöhnliche Weise.

Sei also nicht beunruhigt über den Rückzug, sondern feiere ihn! Mach dir dann keine 
Gedanken darüber, was du getan oder nicht getan hast, um es zu verdienen. Tatsache ist, 
dass du anderen die Erlaubnis gegeben hast, deine zelluläre Veränderung zu »sehen«. Es 
liegt dann an ihnen, zu bleiben oder zu gehen, egal wie viel du denkst, dass du für sie ge-
tan hast. Was sich dabei versteckt, ist, dass es eine »neue Familie« von Freunden gibt, die 
darauf wartet, dich zu treffen. Sie werden auch deine Energie erkennen und dich dafür 
lieben, aber du musst all die alten Veränderungen feiern und aktiv nach den neuen su-
chen. Wenn du das nicht tust, wirst du nur an einem Ort bleiben und dich in dem suhlen, 
was du für etwas Negatives hältst.

Verstehe, worum du gebeten hast, und dann werden dir die Veränderungen nicht mehr 
so ungewöhnlich erscheinen. Tatsächlich wartet das Geschenk, das du dir gewünscht 
hast, schon auf dich. Deine wahre Familie weiß, wer du bist, und sie wird bleiben. Hab 
keine Angst davor, liebevoll zu allen zu sein – das wird das Alte vom Neuen trennen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-2-15.html#5
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17
15.03.2002

FRAGE: Lieber Kryon, was ist die Verbindung zwischen Reiki und anderen alten Heil-
praktiken mit dem elektromagnetischen Gitter? Haben wir durch diese beiden Quellen 
Zugang zur gleichen universellen Heilenergie?

ANTWORT: Das Gitternetz der Erde und all die Veränderungen, die in ihm stattgefun-
den haben, haben die Fähigkeit des Menschen verbessert, die Werkzeuge der Heilung zu 
nutzen. Welche Methode auch immer – heilende Berührung, Reiki, EMF-Balancing oder 
die vielen Modalitäten, die keinen Namen haben – werden alle durch die Fähigkeit des 
Menschen, sie besser zu verstehen, verbessert werden.

Erkennt dies: All dies sind Energietechniken. Alleberühren das Gitter oder das, was wir 
das Gitter nennen, auf irgendeiner Ebene. Auch wenn sie für euch anders aussehen mö-
gen, und auch wenn manche euch sagen, sie hätten nichts miteinander zu tun, müsst ihr 
wissen, dass sie alle den »Kern« eurer Realität berühren – eure spirituelle Verbindung 
mit dem, was ihr Gott genannt habt.

Deshalb sind sie alle auf irgendeine Weise miteinander verbunden. Einige der Systeme 
sind weiter entwickelt als andere. Einige nähern sich der Anzapfung der Energie von 
verschiedenen Seiten, und einige werden gerade erst entwickelt. Deshalb werden die 
alten Systeme schließlich als Kernstücke des Puzzles gesehen und nicht als konkurrie-
rende Systeme. Die weiseren unter euch werden verstehen, dass ihr die identischen 
Energien Gottes in verschiedenen Formen seht, von denen einige nur darauf warten, 
mit den anderen verheiratet zu werden. Wir ermutigen euch alle weiterhin, aus eurem 
4D-Paradigma auszusteigen – den alten Wegen, die euch sagten, dass ihr die Dinge in 
verschiedene Kisten stecken und ihnen verschiedene Namen geben sollt. Die Erde hat 
dies mit Gott getan. Wie hat es euch gedient? Die Antwort? Gar nicht.

Die Liebe Gottes ist universell und das Herzstück. Sie kann nicht aufgespalten und geteilt 
werden. Feiert die Systeme und haltet Ausschau nach denen, die Heilung auf eine neue 
interdimensionale Ebene bringen. Haltet nach jenen Ausschau, die sich auf ein neues 
Paradigma der menschlichen Kalibrierung »einstimmen«.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-3-15.html#1
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18
15.03.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe 1995 von Kryon erfahren und mir die Bücher eins, zwei 
und drei besorgt. Ich begann sie am 1. November um 11:00 Uhr vormittags zu lesen. Ein 
paar Jahre zuvor hatte ich gerade eine schwere Beziehungskrise hinter mir und verlor 
meinen liebsten Job aller Zeiten durch eine Kündigung. Inzwischen sind sechs Jahre ver-
gangen, und ich habe getan, was ich für nötig hielt, nachdem ich mir zwei Dinge vorge-
nommen hatte: ein angemessenes Einkommen und einen liebevollen Partner in meinem 
Leben. Mein Einkommen reicht gerade so aus, um über die Runden zu kommen, und die 
Situation mit dem Liebespartner erweist sich jedes Mal, wenn eine neue Person in mei-
nem Leben auftaucht, als Fake. Bitte hilf mir, was kann ich tun?

ANTWORT: Jeder menschliche Weg ist anders und jeder hat sein eigenes Timing für die 
Ko-Kreation, aber ihr gebt die richtige Energie. Wir haben vielen von euch Informatio-
nen darüber gegeben, was auf dem Planeten im Allgemeinen geschieht: Das Gitter wird 
in diesem Jahr (2002) vervollständigt. Mit seiner Vollendung kommt eine stabilere Art 
der Kommunikation mit Spirit und auch eine Klarheit, die vorher nicht da war.

Feiert euer Leben jeden Tag und stellt euch vor, dass ihr zufrieden seid. Gebt Spirit nicht 
eine Agenda, von der ihr glaubt was ihr braucht. Lasst die Großartigkeit eures höheren 
Selbst etwas noch Besseres miterschaffen! Ihr seid von Herzen geliebt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-3-15.html#2

19
15.03.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe am 15. November 2001 zum ersten Mal deine Kryon-
Buchreihe gelesen und war sehr überrascht. Ich möchte etwas Wichtiges von dir lernen 
und ich weiß, dass du mir helfen kannst.

Ich komme aus der Türkei (von der Brücke zwischen Asien und Europa). Ich erlebe seit 
meiner Kindheit unglaubliche synchrone Dinge. Zufallsereignisse haben mich seither 
nicht mehr losgelassen. Mein Name bedeutet auf Englisch »Führer«. Ich wurde 1981 ge-
boren. Ihr wisst, dass der 16. Februar 1981 Wassermann ist. Jetzt bin ich 20 Jahre alt. 
Jeder sagt zu mir, dass »du immer anders bist«. In manchen Nächten wache ich ohne 
Grund auf und schreibe über Spiritualität und wissenschaftliche Arbeiten und es gibt 
viele Dinge, die ich erlebe.



– 19 –

Seit Jahren recherchiere ich über New Age, Atlantis, das alte Ägypten, Lemurier, Engel, 
Wissenschaft, UFOs und paranormale Dinge. Ich möchte wissen, ob ich ein Indigo-Kind 
bin oder nicht. Bitte erkläre mir das. Kann eine heute 20-jährige Person ein Indigo-Kind 
sein?
Vielen Dank für all deine Hilfe.

ANTWORT: Lieber Führer! Ja, du bist ein Indigo-Kind. Du hast alle Attribute außer ei-
nem: Du hast noch etwas unvollendetes Karma bei dir. Ansonsten hast du ein fast reines 
Indigo-Bewusstsein. Viele ältere Indigos sind auf dem Planeten, und die Indigofarbe ist 
seit fast 50 Jahren im Anmarsch. Viele der Vorläufer dieser Energie hatten große Schwie-
rigkeiten, sich in die Gesellschaft einzufügen. Jetzt muss sich die Gesellschaft an sie an-
passen!

Du gehörst also nicht zu den Ersten, aber dennoch zu den Vorreitern dieser neuen Ener-
gie für den Planeten. In deinem Gebiet gibt es vieles, was das Erwachen fördern kann, 
und es ist kein Zufall, dass du in der Türkei bist.

Nutze deine Intuition für das, was du in deinem Gebiet tun kannst. Fahr fort, das Licht, 
das du hast, jenen zu zeigen, die dich als »anders« ansehen würden. Das bist du in der 
Tat! Du beginnst, die Fragen zu stellen, die sich heute so viele stellen: »Gibt es noch mehr? 
Habe ich die Kontrolle über mein Leben? Kann ich meine DNA ändern?« Ich segne dich 
für deine wunderbare Frage!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-3-15.html#3

20
15.03.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ein Freund und ich meditieren über die jüngsten Hai-Angriffe und 
haben das Gefühl, dass es mit den planetarischen Veränderungen zu tun hat. Wir können 
einfach nicht verstehen, warum sie so aggressiv geworden sind. Was ist die Botschaft, 
die die Haie überbringen? Warum geschieht das?
Ich danke dir.

ANTWORT: In der Tat gibt es Veränderungen in der Umwelt und auch in der Biologie im 
Zusammenhang mit dem 12-jährigen Netzwechsel. Ich werde euch zuerst sagen, was im 
Allgemeinen passiert ist: Was ihr seht, sind Säugetiere, Amphibien, Insekten und sogar 
Fische, die sich in Gebieten aufhalten, die für sie neu sind. Jede Lebensform, die wandert, 
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wird durch Magnetismus beeinflusst. Alle Lebensformen, die bestimmten Ernährungs-
szenarien folgen und »der Nahrung folgen«, können davon betroffen sein. Dies ist auf 
die Veränderung der magnetischen Ley-Linien der Erde zurückzuführen, wie wir bereits 
erwähnt haben.

Die Gebiete, die man im Ozean am deutlichsten sehen kann, liegen innerhalb der Wande-
rungsmuster, die dem Land am nächsten sind. Dort, wo der Ozean auf das Land trifft, gibt 
es für alle diese Lebewesen zumindest für eine ihrer Generationen Herausforderungen. 
Wale stranden, indem sie alten magnetischen Richtungen folgen, die sie jetzt auf Halb-
inseln und andere Landgebiete treiben, die nur knapp am Rande ihrer alten Pfade lagen. 
Vögel, Amphibien und Insekten werden eine Zeit lang merkwürdige Dinge tun.

Diese Haifische mögen sich also in diesen Küstengebieten in größerer Zahl aufhalten als 
in der Vergangenheit, aber das verstärkte aggressive Verhalten hat in Wirklichkeit einen 
anderen Grund: Durch das Ereignis vom 11. September wurde eine enorme Energie frei-
gesetzt. Ähnlich wie die Energie von Erdbeben und anderen Erdbewegungen »spürt« ein 
Großteil der Umwelt diese Energie. Wir haben darüber gesprochen, dass das Ereignis 
vom 11. September keine Überraschung für die Erde war. [Siehe Lees Artikel »Did Kryon 
give us hints?«] Einige der neuen Handlungen dieser Fische waren also auf einen tatsäch-
lichen Energieaufbau kommender Ereignisse zurückzuführen – was ihr jetzt versteht.

Wenn ihr aufmerksam seid, könntet ihr also fragen: »Bedeutet das, dass die Themen des 
menschlichen Bewusstseins die aktuelle Erde beeinflussen?« Ja, das tun sie! Schließlich 
könnt ihr beginnen zu erkennen, wie das globale Bewusstsein mit der Umwelt und sogar 
mit der grundlegenden Physik und Realität verbunden ist. Sie sind nicht voneinander 
getrennt und waren es auch nie. Die Ureinwohner wussten das, und jetzt beginnt die 
»moderne« Welt sich zu wundern.

Gesegnet ist der Mensch, der versteht, dass das, was er denkt, tut und beabsichtigt, tat-
sächlich die Realität des Schmutzes auf dem Planeten bestimmt!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-3-15.html#4
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21
15.03.2002

FRAGE: Lieber Kryon, wie sähe unsere Situation jetzt aus, wenn Al Gore die Wahl gewon-
nen hätte?

ANTWORT: Eine scheinbar niedliche Frage hat eine tiefgründige Antwort – und nicht 
jeder von euch wird sie ganz verstehen. Vor über zwölf Jahren habt ihr ein Potenzial für 
den Planeten in Bewegung gesetzt. Nennt es »eine Realitätsspur« von vielen, wenn ihr 
wollt. Es gibt keine Vorbestimmung, aber eure neue »Realitätsspur« zeigte deutlich das 
Potenzial, eure derzeitige Führung zu schaffen. Warum, glaubt ihr, war das Rennen so 
knapp? Warum denkst du, ist es so gelaufen, wie es gelaufen ist? Das war kein Zufall, und 
was ihr vor über einem Jahrzehnt geplant hattet, hat sich auf höchst ungewöhnliche Wei-
se ereignet. Das sollte viele von euch aufhorchen lassen. »Was ist da gerade passiert?«, 
werdet ihr euch gefragt haben. Aber die meisten von euch sahen darin eher ein interes-
santes politisches Ereignis als eine Manifestation von etwas, für das ihr prädisponiert 
wart.

Al Gore war nicht die Energie, die ihr euch vorgestellt hattet, und entgegen allen poli-
tischen Bemühungen einer älteren Energieschiene ist er nicht ins Amt gekommen. Es 
gibt also keine »Was wäre wenn«-Antwort auf eine solche Frage. Ihr könntet euch im 
Leben fragen: »Wenn ich links statt rechts abgebogen wäre, was wäre dann passiert?« 
Die Antwort hat mit Physik zu tun und ist schwer zu erklären. Die Realität – die, die ihr 
erschafft – folgt dem menschlichen Wesen. Es gibt keine »Realität«, wenn ihr nicht da 
seid. Deshalb gibt es auch keine alternative Realität auf einem anderen Weg, den ihr ver-
lassen habt. Deshalb gibt es auch keine Zukunft oder Vergangenheit auf einer Strecke, 
die nicht befahren wird. Sie liegt einfach da, unbenutzt. Al Gore befand sich nicht auf 
eurem Gleis, und dieses »andere Gleis« der Realität hat daher keine Manifestation, keine 
Ko-Kreation, keine menschliche Absicht. Dies sind die Dinge, die eure Realität antreiben, 
auf dem Gleis, auf dem ihr euch befindet.

Ich weiß, dass dies alles bizarr klingt, aber wartet ab und beobachtet, wie es wieder ge-
schieht – nicht unbedingt innerhalb eures politischen Systems [USA], sondern im Nahen 
Osten. Entgegen aller Wahrscheinlichkeit braut sich dort etwas zusammen. Ihr werdet 
es sehen.
In Liebe gegeben!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-3-15.html#5
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22
15.04.2002

FRAGE: Lieber Kryon, du hast uns ein paar faszinierende Botschaften über Astrologie 
gegeben, und wir würden gerne mehr wissen! Wenn sich die Energie für diejenigen, die 
sich spirituell in das »Jetzt«-Zeitalter entwickeln, von den inneren (persönlichen) Pla-
neten wegbewegt, insbesondere der Einfluss ihrer Rückläufigkeiten – wohin geht dann 
diese Energie? Wird es eine entsprechende Zunahme der Macht der Transite geben, die 
die äußeren (kollektiven und transpersonalen) Planeten betreffen?

Ich hatte kürzlich ein Beispiel dafür in meinem eigenen Horoskop. Es war schwierig, 
einen mächtigen Neptun-Transit »einzudämmen«, und jetzt muss ich mit einigen sehr 
unangenehmen Folgen fertig werden! Wie können wir mit diesen Veränderungen besser 
umgehen?

ANTWORT: Deine Intuition leistet dir gute Dienste. In meiner Arbeit ging es immer dar-
um, vom Schaf zum Hirten zu werden – eine Metapher, die besagt, dass es bei der neuen 
Energie um individuelle Ermächtigung geht. Das Ergebnis einer massiven individuellen 
Ermächtigung ist kein Chaos, sondern eine kollektive Weisheit.

Deshalb werden die Magnet- und Gravitationskräfte, die die astrologischen Muster bei 
der Geburt erzeugen, in Richtung Kollektivität gelenkt. Schaut euch an, was wir euch vor 
12 Jahren über die Energie des neuen Gitters gesagt haben: Es ging um Jupiter und die 
Energie von Jupiter in diesem neuen Jahrtausend. Da du die Wissenschaft der Astrologie 
verstehst, studiere genau, was die Bedeutung der Reise des Jupiters in dieser Zeit und in 
den nächsten Jahren tatsächlich bedeutet.

Wie kann man besser damit umgehen? Beschließe, dass die Transite nicht mehr Teil dei-
ner Lektion sind. Zu einfach? Versuche es mit der Absicht deiner neuen menschlichen 
Kraft. Ändere deine DNA! Verstehst du nicht, dass die Quelle des astrologischen Einflus-
ses in deinen Zellen liegt?

Und – nebenbei bemerkt – vergiss nicht, die Bedeutung des Asteroiden Chiron in diesem 
Prozess zu studieren. Dieser »verwundete Heiler« ist im Begriff, das Muster für euch alle 
zu ändern! [obskurer Kryon-Hinweis]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-4-15.html#1
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23
15.04.2002

FRAGE: Kryon sagt, dass die Prophezeiungen des Krieges abgewendet wurden. Aber wie 
kommt es, dass gegenwärtige Ereignisse mit der biblischen Prophezeiung in Verbindung 
gebracht werden, während wir sprechen (die auf den Antichristen und den 3. Weltkrieg 
hinführen usw.)? Ist die biblische Prophezeiung etwas, das durch den Willen des Men-
schen geändert werden kann?

ANTWORT: Wir haben erklärt, dass das Armeggedon abgewendet wurde, und das ist 
auch geschehen. Die wichtigsten Prophezeiungen in eurer Schrift zeichnen ein Bild, das 
jetzt unmöglich zu erfüllen ist, sowohl in der angegebenen Zeitlinie als auch mit den 
Akteuren, die angegeben wurden. Diejenigen, die euch sagen, dass es immer noch eine 
Korrelation gibt, möchten, dass ihr weiterhin reagiert und in Angst bleibt. Der Fall der 
Sowjetunion in den späten 80er Jahren und die Positionierung Chinas haben beide das 
Hauptszenario außer Kraft gesetzt. Außerdem ist die Zeit für die Prophezeiungen schon 
lange abgelaufen, als sie vorausgesagt wurden.

Es wird immer diejenigen geben, die versuchen werden, die Metaphern der Heiligen 
Schrift mit ihren eigenen Bedürfnissen in Verbindung zu bringen. Ihr habt die Wahl, 
noch einmal in Angst zu zittern, so lange ihr wollt, oder aktiv zu werden, um eine fried-
liche Erde zu schaffen. Diejenigen, die sich verschließen und auf ein schreckliches Ende 
warten, werden eines Tages auftauchen und feststellen, dass sie Jahre mit Sorgen ver-
schwendet haben, während sie fröhlich und produktiv hätten sein können.

Visualisiert Lösungen. Stellt euch vor, dass sich der Planet in Richtung Weisheit bewegt. 
Es gibt hier so viel zu tun!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-4-15.html#2

24
15.04.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ist die Erde hohl und leben dort Wesen, die weiterentwickelt sind?

ANTWORT: So wie ihr euch den Planeten vorstellt, ist er nicht hohl. Eure Realität zeigt 
bekannte Merkmale, die seit Jahrzehnten geologisch kartiert worden sind. Eure Raum-
schiffe haben weitere Informationen hinzugefügt, und sie sind alle gültig. Der Planet ist 
fest.
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Was verwirrend ist, ist, dass, wenn ihr über 4D hinausgeht, sich alles in der Physik än-
dert, einschließlich dessen, was ihr »eure Realität« nennt. Auf interdimensionale Weise 
enthält die Erde eine »singuläre« Lebenskraft, Wesenheiten, die euch und dem Planeten 
helfen, und sogar Orte, an denen ihr auf dem Weg durch den Schleier kommt und geht! 
Also – ich frage euch, ist sie hohl? Ihr könntet sagen, dass sie es ist, wenn ihr auf eine 
interdimensionale Weise sprecht. Denkt an Folgendes: Was glaubt ihr, wo ich »bin«? Ich 
bin Teil der Unterstützungsgruppe des Planeten. Deshalb bin ich »in« der Erde.

Es wurden Informationen gegeben, nach denen Menschen das Kommen und Gehen von 
Wesenheiten in und aus der Erde »sehen« können. Darüber hinaus gab es Informatio-
nen, dass sie irgendwann in der Zukunft tatsächlich aus dem Inneren der Erde heraus-
kommen werden. All dies ist außerhalb von 4D. Das war es schon immer, aber das ändert 
nichts an der »Realität« davon. In der Tat gibt es ein Kommen und Gehen, und in der Tat 
wird es eine Zeit geben, in der die Selbsthilfegruppe auftaucht. Aber das sind Dinge, die 
alle zu dem passen, was ich euch bereits über die sich verändernde Energie der Erde 
gesagt habe.

Eines der schwierigsten Dinge in diesen sich verändernden Zeiten ist es für euch, den 
Unterschied zwischen eurer alten 4D-Realität und den neuen Realitäten der interdimen-
sionalen Aspekte von euch zu erkennen. Eure Wissenschaft hat jetzt die Interdimensio-
nalität der Materie zugegeben, und es bedeutet nicht mehr, dass ihr an einer Gehirnstö-
rung leidet, wenn ihr behauptet, einige Dinge außerhalb von 4D zu »sehen«. Es gibt viele, 
die das Kommen und Gehen auf einer Ebene »sehen«, die für sie sehr überzeugend ist, 
dass die Erde hohl sein muss. Sie berufen sich lediglich auf eine interdimensionale Sicht. 
Deshalb feiert die Tatsache, dass die Erde das ist, was sie in jeder Dimension sein muss, 
um Unterstützung für euer Leben zu bringen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-4-15.html#3

25
15.04.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Viele der wissenschaftlichen Aspekte in deinen Büchern über-
steigen meine Vorstellungskraft und ich ertappe mich dabei, dass ich diese Abschnitte 
einfach überspringe. Gibt es einen einfacheren Weg, diese Konzepte zu verstehen?

ANTWORT: Ihr Lieben, ihr müsst nichts von der Wissenschaft lesen oder verstehen. Es 
gibt jedoch diejenigen, die niemals an die spirituellen Dinge glauben würden, von denen 
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wir sprechen, ohne die Bestätigung der Offenbarungen der 4D-Physik-Wissenschaft, die 
ihre Realität sind. Das ist der Grund für die Wissenschaft in den Channelings – um ihnen 
eine bessere Wahl zu ermöglichen. Was euch betrifft, so entspannt euch und genießt die 
Liebe Gottes in eurem Leben! Es gibt keinerlei Grund, sich näher mit der Wissenschaft 
zu befassen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-4-15.html#4

26
15.04.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich bin erst vor Kurzem auf deine Mitteilungen aufmerksam ge-
worden und habe durch das Lesen dieser Mitteilungen viel Seelenfrieden gewonnen. Ich 
wurde mir der Erdveränderungen bewusst, die auf dem Planeten anstehen, und es folg-
ten viele Ängste und Befürchtungen. Ich lebe in Biloxi, Mississippi mit meinem Mann von 
der US Air Force und meinem 3-jährigen Sohn. Ich bin nicht mehr so ängstlich und habe 
mir die Erlaubnis gegeben, mit einer höheren Schwingung zu arbeiten. Ich weiß jedoch 
nicht, ob ich die Vorbereitungen treffen sollte, um meinen Mann aus dem Militär zu ho-
len, damit wir vom Wasser wegziehen können, um Überschwemmungen oder Flutwellen 
zu vermeiden. Vielleicht sollte ich hier bleiben und versuchen, die Erde in diesem spezi-
ellen Bereich zu unterstützen?

Mein Instinkt sagt mir, dass ich vom Wasser wegziehen sollte, aber das liegt zum Teil 
an der Angst vor dem Tod meiner Familie. Ich habe in letzter Zeit viel gelesen, und ich 
möchte dir aufrichtig für den Frieden danken, den ich in meiner Seele habe. Ich wünsche 
mir so sehr, nach 2012 mit meinem Mann und meinem Sohn auf der Erde zu sein und das 
Leben noch viele Jahre gemeinsam zu erleben. Während ich dies schreibe, fühle ich mich 
etwas widersprüchlich, da ich durch deine Mitteilungen so viel Frieden erlangt habe, 
aber immer noch Angst vor den Veränderungen auf der Erde habe, von denen ich weiß, 
dass sie stattfinden müssen.

ANTWORT: Meine Liebe: Lass mich dir etwas zum Nachdenken geben: Lichtarbeiter 
werden Arbeiter genannt, weil ihre Aufgabe darin besteht, Energie zu verankern. Das 
tun sie manchmal an Orten, an denen eine potenzielle Gefahr besteht. Mein Partner [ge-
meint ist Lee] lebt nicht nur in der Nähe des Wassers, sondern auch auf einer aktiven 
Erdbebenstörung. Dies ist sein bevorzugter Ort, an dem er die Energie verankert. Es gibt 
andere um ihn herum, die genau das Gleiche tun! [Spricht von Depak Chopra, Louise Hay 
und vielen anderen Lichtarbeitern, die in Südkalifornien an der Verwerfung leben.]
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Diejenigen, von denen ich spreche, könnten überall leben, wo es ihnen gefällt, aber sie 
haben stattdessen die Teile des Landes gewählt, die sich eines Tages aufgrund der Ver-
änderungen bewegen werden. Weil sie dort sind, wird sich die Erde weniger bewegen, 
wenn sie sich bewegt, aber sie sind nicht in Angst.

Feiere, wo du bist! Wenn die Zeit reif ist, bewegt euch aufgrund von synchronen Umstän-
den und niemals aus Angst. Ihr seid an der richtigen Stelle, haltet Energie und sendet 
Licht dorthin, wo es am meisten gebraucht wird. Wir ermutigen alle Lichtarbeiter, sich 
umzuschauen und zu feiern, wo sie sind – selbst diejenigen, die sich in Gebieten befin-
den, die aufgrund der möglichen Erdveränderungen gefährlich erscheinen könnten.

Schließlich solltet ihr dies wissen: Die Erdveränderungen, von denen wir vor zwölf Jah-
ren sprachen, sind im Gange. Habt ihr in letzter Zeit irgendwelche Wetterveränderungen 
gesehen? Sind Vulkane aktiv? Erwärmung der Ozeane? Magnetische Veränderungen in 
euren Netzen? Diese Dinge werden in der Tat eure Umwelt verändern, aber keine von 
ihnen sind »geplante« Katastrophen. In der Tat werden einige der Veränderungen dazu 
führen, dass viele vertrieben werden, aber es wird reichlich Warnungen geben, und es 
werden Lichtarbeiter dort sein, wo sie am meisten gebraucht werden.

Ehrt den Prozess. Lebt nicht in Angst vor dem, was Spirit gerade tut. Feiert eure Familie, 
und wisst, dass ihr an eurem Platz seid.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-4-15.html#5

27
15.04.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Es ist eine Tatsache, dass sich der größte Teil der Welt heute auf die 
Nachwirkungen der Ereignisse vom 11. September konzentriert. Nichtsdestotrotz erlebt 
Südamerika eine seiner dunkelsten Stunden, und wir scheinen sie ganz allein zu meistern. 
Gewalt, Korruption, Drogenhandel, politische Verwirrung und wirtschaftliche Not haben 
ihre schrecklichen Auswirkungen in einem noch nie dagewesenen Rhythmus beschleunigt.

Wo stehen wir in der Realitätsverschiebung »alt gegen neu« (innerhalb der neuen Welt 
nach dem 11. September) und wie können wir das erhöhte spirituelle Bewusstsein nut-
zen, das sich in unserer nordamerikanischen Lichtarbeiterfamilie zeigt? Schließlich setzt 
sich das Bewusstsein in Ländern wie den USA fest durch; Wie geistig bewusst sind wir 
im Süden? Gibt es genug Lichtarbeiter?
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ANTWORT: Liebe/r, lass uns deine Fragen getrennt betrachten. Dein Gebiet auf der Erde 
ist ein dichteres.

Ob es aus menschlicher Sicht gerecht ist oder nicht, die äquatorialen Gebiete der Erde 
sind mit einer tieferen Dualität und schwierigeren Herausforderungen konfrontiert. Was 
ihr den »Schleier« nennt, ist dicker. Dies kann durch eine Kartierung bestätigt werden, 
wo das meiste Bewusstsein stattfindet. Es ist oberhalb und unterhalb des magnetisch 
neutralen Mittelpunkts [Äquator]. Die Nationen, die sich am meisten in Aufruhr befin-
den – und in denen es die meisten Krankheiten gibt – sind im Allgemeinen diejenigen, 
die diesem Mittelpunkt am nächsten liegen.

Wenn du also fragst, wie du in der »alten vs. neuen« Realitätsverschiebung stehst, sagen 
wir dir, dass du bereitwillig zugestimmt hast, in einem der schwierigen Teile zu sein – 
aber das wusstest du ja schon, nicht wahr? In der Tat ist alles, was du gesagt hast, rich-
tig. Ein Teil der Gitterverschiebung auf diesem Planeten sowie die Ankunft der Meister-
Energie [gemeint ist die Information, dass die Avatar-Energie der irdischen Meister auf 
die Erde zurückgekehrt ist], all das formt sich, um euch neue Werkzeuge zu geben, als ob 
ihr nicht in diesem leeren Bereich wärt. Nur sehr wenige haben diese Frage gestellt, und 
doch ist die Realität der Verschiebung sehr real, speziell in Bezug auf euch!

In Kürze wird es ein großes Maß an Erwachen geben – und damit werden auch die Angst 
und die Zweifel kommen. Wie ihr vielleicht erwartet, könnt ihr jedes Mal, wenn die be-
stehende spirituelle Geschichte in Frage gestellt wird, nach jenen Ausschau halten, die 
dagegen sein werden. Auch hier kann es sogar eine spirituelle Wut gegen die Verände-
rung geben.

Es gibt genug Lichtarbeiter – mehr als du denkst. Es gibt auch viele, die erwachen wer-
den und sich fragen: »Gibt es noch mehr?« Diese Frage wird sie zur Selbstprüfung ver-
anlassen und einen wunderbaren Pool von Menschen schaffen, die beginnen werden, 
eurem Gebiet zu helfen. Habe Geduld und bewahre das Licht, das du hast. Feiere deine 
Kultur, denn sie ist reich an Ursprüngen und sehr spirituell eingestellt. Sei nicht über-
rascht, wenn einige der größten Zweifler zu denen werden, die mit der größten Intensi-
tät erwachen!

Es ist noch Zeit, aber ihr werdet diese Veränderungen möglicherweise nicht vor 2004 
sehen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-4-15.html#6
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28
15.05.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe einen Wasserfilter geschenkt bekommen, der Magnete 
für den Filterungsprozess verwendet und an der Wasserleitung befestigt wird. Das Fil-
tersystem behauptet, Pi-Wasser zu erzeugen, auch bekannt als lebendiges Wasser. Sollte 
ich diese Art der Filterung aufgrund der verwendeten Magnete sparsam verwenden? 
Und was ist mit magnetischen Matratzen und Stühlen?

ANTWORT: Lasst mich noch einmal über diese Dinge sprechen. Die Verwendung von 
Magneten zur Veränderung von Substanzen und zur Erzeugung zellulärer Stimulation 
befindet sich auf eurem Planeten in einer Anfangsphase. Ihr fangt gerade erst an zu er-
kennen, dass sie die Materie und die Biologie um euch herum verändern und beeinflus-
sen.

Es gibt einige Dinge, derer ihr euch bewusst sein solltet. Wenn ihr nicht genau wisst, was 
ihr tut, könntet ihr euren Körper versehentlich verändern oder ihm »Signale« geben, 
Dinge zu tun, die ihr nicht erwartet habt. Die Hersteller dieser Geräte, einschließlich der 
Anordnungen, auf denen man sitzt und liegt, sind integer. Aber ihre Integrität gibt ihnen 
nicht automatisch die volle Kenntnis der Details des magnetischen Einflusses auf die 
Zellstruktur.

In diesem Anfangsstadium eurer Entwicklung seid ihr euch nur der stimulierenden Ei-
genschaften der Magnete bewusst. Ihr wisst nicht wirklich, was geschieht oder welche 
Schichten der DNA betroffen sind. Ihr wisst, dass sie zu stimulieren scheinen und an-
scheinend in manchen Situationen helfen. Ihr wisst auch, dass eine Person die Wirkung 
tatsächlich spüren kann.

Eure Zellstruktur stundenlang mit kleinen passiven Magneten zu stimulieren, ist eine 
äußerst grobe Art, euren Zellen Informationen zu geben. Eines Tages werdet ihr entde-
cken, wie elegant die Zelle diese Kräfte sehen muss – fein abgestimmt, um sie zu ganz 
bestimmten Aktivitäten zu erwecken. Magnetisches Zellbalancieren und Einstimmen ist 
ein verfeinerter Prozess, der aktive »Designerfelder« sehen muss, nicht eine Lawine zu-
fälliger magnetischer Polaritäten. Ihr werft das gesamte untere Spektrum mit einer gro-
ben Methode auf sie. Das wäre so, als würde man zum ersten Mal Kräuter entdecken und 
sie alle auf einmal in großen Dosen einnehmen, in der Hoffnung, dass eines von ihnen 
einem helfen könnte.

Wir empfehlen euch, das innere Gleichgewichtssystem eures Körpers zu respektieren. 
Wenn du intuitiv spürst, dass das System, das du gewählt hast, dir hilft, dann verwende 
es nur zu 50% der Zeit. Magnetismus ist mächtig! Es ist töricht, sich willentlich in ein 
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allgemeines Magnetfeld zu begeben, das als »normal« gilt. Benutzt das System, um euren 
Körper zu einem normalen Gleichgewichtsverhalten anzuregen. Verbringt die Hälfte eu-
rer Zeit damit, dann lasst den Körper sich erholen oder ausgleichen, je nachdem, was er 
möchte. Für den Fall, dass du deinen Zellen versehentlich weniger positive Signale gibst, 
haben sie dann Zeit, sich zu korrigieren und auszugleichen. Falls du ihm heilende Signale 
sendest, kann der Körper dies vervollständigen und verstärken.

Für diejenigen, die sagen: »Es hilft – ich kann es spüren«, sage ich Folgendes: Ihr könnt 
die gleiche Reaktion mit einer stimulierenden Droge erzielen. Was ihr noch nicht ver-
steht, ist, dass Magnetismus sogar noch stärker ist als Chemie.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-5-15.html#1

29
15.05.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe kürzlich gelesen, dass Planet X in etwa 14 Monaten in 
unser Sonnensystem zurückkehren und schreckliche Ereignisse auf unserem Planeten 
verursachen wird – eine Polverschiebung, Erdbeben, Überschwemmungen, Vulkanaus-
brüche ... Er wird die Erde für Jahrzehnte in Dunkelheit versetzen und 90% des mensch-
lichen Lebens durch Verhungern und all die anderen Katastrophen verlieren. Es wird 
angenommen, dass dieser Planet alle 3600 Jahre wiederkehrt, das letzte Mal zur Zeit des 
Exodus aus Ägypten. Viele alte Kulturen haben Berichte über diesen riesigen roten Pla-
neten hinterlassen, der bei seiner Rückkehr verheerende Verluste an Leben verursacht. 
Ich bitte dich, Kryon, uns zu sagen, ob dies geschehen wird.

ANTWORT: Ihr Lieben, wir geben euch wieder die kurze Antwort: NEIN.

Hört sich das für euch wie die »neue Erde« an? Klingt das nach einem neuen Weg der 
Realität, von dem wir gesprochen haben? Klingt das wie eine große Hoffnung für den 
Planeten? Glaubt ihr wirklich, die Kryon-Botschaften des letzten Jahrzehnts hätten so 
etwas ausgelassen? Dies ist die alte, auf Angst basierende Information, von der wir vor 
fast zwölf Jahren sprachen, von Wahrsagern und Angstmachern, die Störungen im Licht 
erzeugen wollen und sich von den Ergebnissen ernähren. Wir haben euch dies gesagt: 
Hütet euch vor denen, die euch eure Hoffnung rauben wollen. Denn sie schwächen euer 
Licht, indem sie die Saat der Angst in euch säen. Dieselben Kräfte werden euch sagen, 
dass Kryon ebenfalls böse ist.
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Erinnert ihr euch an einige der Prophezeiungen der jüngsten Vergangenheit? Was ist 
mit der großen Ausrichtung der Planeten, die die Erde aus ihrer Umlaufbahn herauszie-
hen? Erinnert ihr euch an den Kometen und die Trümmerstücke? Er sollte böse Kräfte 
ausspucken, als er vorbeiflog. Erinnert ihr euch an die Prophezeiungen über die »drei 
Tage der Finsternis«, als eure Erde in das astronomische Attribut namens Photonengür-
tel eintrat? Erinnert ihr euch an Armageddon? Wie schnell vergessen viele von euch die 
Dinge, die »nicht passiert sind«, während ihr euch bereitwillig an andere Ängste über 
neue Dinge klammert, die ebenfalls nicht passieren werden. Glaubt ihr wirklich, dass 
jahrzehntelange astronomische Beobachtungen aus Tausenden von Quellen dies alles 
irgendwie vor euch geheim gehalten hätten?

Es ist an der Zeit, die Teile zusammenzufügen und die Realität zu erkennen, dass ihr das 
Paradigma der Erde verändert habt, einschließlich der alten Prophezeiungen von Zer-
störung, Untergang und Horror. Geht nach innen und fragt euer höheres Selbst. Es wird 
euch umarmen und euch die gleiche Antwort geben, wie ich sie gegeben habe.

Konzentriert euch auf die Probleme, die ihr sehen könnt. Hier wird das Licht gebraucht. 
Lenkt eure Energie nicht auf die Angst vor den Dingen, die ihr nicht sehen könnt, und 
verschenkt damit eure Macht. Du wirst gebraucht, Lichtarbeiter – um dein Licht für die 
bestehende Klärung der aktuellen Situationen einzusetzen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-5-15.html#2

30
15.05.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Das Gitternetz ist fast fertig und sollte Ende 2002 aktiviert wer-
den. Welche Auswirkungen wird dieses Gitter auf uns haben? Werden wir uns anders 
fühlen?

ANTWORT: Im Laufe der Jahre haben wir nur die Bühne für das Potenzial der Erde 
bereitet. Wir haben euch gesagt, dass das magnetische Gitter der Motor der zellulären 
Kommunikation ist. Wir haben euch gesagt, dass das Gitter auch dafür verantwortlich 
ist, den Schleier – eure Dualität – aufrechtzuerhalten.

Wenn sie beendet ist, beginnt die Lehre. Was hat sie bewirkt und wie könnt ihr jetzt die 
neuen Gaben und Werkzeuge nutzen, die euch zur Verfügung gestellt wurden? Was sind 
die neuen Eigenschaften? Werdet ihr euch anders fühlen?
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Ihr solltet es jetzt spüren! Viele haben sich darüber beklagt, dass das, woran sie sich 
geistig gewöhnt haben, sich nun von ihnen entfernt. Das wird aufhören, wenn sich die 
Gitter einpendeln und Stabilität in euren spirituellen Prozess bringen. Bald werdet ihr 
euch mit den neuen Gefühlen wohler fühlen.

Dies sind die wahren Lehren von Kryon. Im Jahr 2003 werden wir anfangen zu beschrei-
ben, was die neuen Gitterattribute sind.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-5-15.html#3

31
15.05.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin eine Hypnotherapeutin, die das Höchste und Beste in jedem 
Klienten hervorrufen möchte. Ich habe studiert, was meine Lehrer gelehrt haben, aber ich 
fühle mich unzulänglich. Ich habe das Gefühl, dass ich von innen gerufen werde, meine 
Arbeit ganz anders zu machen, als es in all den Büchern und Kursen über Hypnothera-
pie steht. Ganz gleich, aus welchem Grund ein Klient in meine Praxis kommt, ich ertappe 
mich dabei, dass ich nur darüber sprechen möchte, was er »vergessen« hat, dass er be-
reits ganz und geliebt ist. Ich ertappe mich dabei, dass ich das Problem, das sie in meine 
Praxis gebracht haben, gar nicht besprechen möchte. Ich möchte ihre Wahrheit aus ihrem 
Inneren hervorholen. Wenn wir uns selbst und andere wirklich ehren würden, würden 
unsere Probleme dann nicht verschwinden? Wir würden uns einfach dafür entscheiden, 
nicht zu viel zu essen, Drogen/Alkohol zu missbrauchen, depressiv zu sein, usw.

ANTWORT: Liebe Heilerin, alles, was du gesagt hast, ist richtig. Immer wieder haben wir 
erklärt, dass die Kerninformationen – die Wunder – die Physik – und sogar die Aufstiegs-
informationen in jeder Zelle gespeichert sind. Ein Teil dessen, was wir mit dem magne-
tischen Gitter tun, besteht darin, sie verfügbarer zu machen, wenn sich der Schleier in 
dieser neuen Energie ein wenig hebt.

Aber sieh dir deine Frage an. Es geht nicht um die Menschen, die zu dir kommen, son-
dern es geht um dich! Es geht um deine Frustration, durch die Schichten eines Systems 
zu gehen, das nicht fein abgestimmt ist, um denen, die zu dir kommen, zu helfen, diese 
Realität zu »sehen«.

Die Antwort? Bitte um Hilfe, ein System zu schaffen, das deine Gaben und Werkzeuge 
nutzt, um ein Fenster der Erinnerung für diejenigen zu öffnen, die vor dir sitzen. Führe 
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sie langsam in die Selbsterkenntnis – dass sie die Antworten haben und das Lagerhaus, 
um sie zu finden.

Was du brauchst, ist das, worum wir jedes erleuchtete menschliche Wesen auf dem Pla-
neten bitten, zu erschaffen. Geduld.

Du wirst von Herzen geliebt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-5-15.html#4

32
15.05.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin die Mutter eines Sohnes, bei dem Autismus diagnostiziert 
wurde und der jetzt 7 Jahre alt ist. Ich habe scheinbar mein ganzes Leben lang mit Ener-
gie gearbeitet. In den letzten 5 Jahren habe ich Konzepte erhalten, die ich nicht wirk-
lich verstehe. Dein Channeling hat mir geholfen. Wie auch immer, vielleicht ist jeder von 
euch, der dies liest (ich vertraue darauf, dass es von demjenigen gelesen wird, den Spirit 
beabsichtigt), auch auf dieses Problem gestoßen.

Also: Das magnetische System meines Sohnes fühlt sich nicht so an wie unseres. Besteht 
die Möglichkeit, dass seine DNA andere magnetische Strukturen hat als die von Nicht-
Autisten? Ich kann mir das fast wie Stränge vorstellen, die durch eine Art chrysalisarti-
ges Prisma laufen. Okay, ich weiß, das klingt verrückt. Das Gleiche empfinde ich auch bei 
Delphinen. Er fühlt sich besonders von den Rufen der Buckelwal-Aufnahmen angezo-
gen. Ist es möglich, dass die Verbindung zwischen Walen und Autismus in der Magnetik 
liegt? Seine Kommunikation (noch immer nonverbal) hat sich im letzten Jahr sprunghaft 
verbessert. Werden die magnetischen Gitterausrichtungen immer kompatibler für die 
Systeme von Autisten?

ANTWORT: Meine Liebe, für dich und die anderen, die mit diesen Kindern arbeiten, zol-
le ich dir Respekt!
Wir haben euch vorhin gesagt, dass sie zumeist Hochbegabte sind. Diese Kinder wer-
den in der Tat mit DNA-Unterschieden geboren, die sich von eurer eigenen magnetisch 
verstärken. Der Unterschied ist, dass sie mehr auf eine interdimensionale Existenz aus-
gerichtet sind als auf die 4D-Existenz, in der ihr lebt. Also, ja, das ist ein magnetisches 
zelluläres Attribut. Manche nennen sie sogar »Regenbogenkinder«. Deine Intuition ist 
richtig. Hier kommt noch mehr.
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1) Sie möchten kommunizieren und außerhalb der Linearität leben. Sie verstehen die 
Dinge nicht in einer Reihe oder in einer Linie. Sie kommen viel besser mit Gesamtkon-
zepten zurecht, die sie zu einer pseudo-linearen Handlung anleiten – damit sie in deiner 
Welt leben können. Wenn es möglich wäre, würden sie es lieben, ohne lineare verbale 
Sprache zu kommunizieren. Sie würden lieber alles auf einmal mit Hilfe einer »Gedan-
kengruppe« machen. Ihre Frustration besteht darin, dass alles um sie herum sie in ihrer 
Ausdehnung einschränkt und sie innehalten müssen, um dem Ganzen einen Sinn zu ge-
ben.

Kannst du dir überhaupt vorstellen, wie es wäre, in einer Welt geboren zu werden, in 
der du 3D hast und alle anderen 2D? Nehmen wir an, es gäbe keine Tiefe – nur Höhe 
und Breite. Du wolltest in die Dinge »hineingreifen«, und du konntest sehen, wie – aber 
jedes Mal, wenn du es versucht hast, wurde deine Hand von einer unsichtbaren Wand 
gestoppt, oder dein Geist wurde jedes Mal gestoppt, wenn du es versucht hast. Du konn-
test nicht einmal herumlaufen! Die anderen um dich herum nannten dich zurückgeblie-
ben, weil sie das lustige Kind beobachteten, das sich nicht in einer einfachen 2D-Welt 
zurechtfand. Du hast die meiste Zeit damit verbracht, Dinge anzuschauen und zu versu-
chen zu entschlüsseln, ob das, was du gesehen hast, der Realität, in der du dich befindest, 
entspricht oder nicht.

2) Sie neigen dazu, teilweise in einer Realität zu leben, die die Menschen nicht sehen 
oder verstehen. »Wo sind sie geistig?«, fragt man sich manchmal, während sie ins Leere 
starren. Und die Wahrheit? Sie sehen tatsächlich interdimensionale Eigenschaften des 
Lebens und nehmen daran teil – oder versuchen es. Sie können auch das andere Leben 
auf der Erde »sehen« – das Leben, das ihr noch nicht einmal anerkennt. Mehr dazu ein 
andermal.

3) Sie sind auf die Energie der Delfine und Wale eingestimmt, aber insbesondere auf 
die der Delfine. Dies wurde von euren Wissenschaftlern tatsächlich erforscht, es ist also 
nicht so merkwürdig, wie es klingt. Zwischen autistischen Kindern und diesen Meeres-
säugern gibt es eine Kommunikation auf Distanz. Wenn sie jemals eine persönliche Be-
ziehung zu einem einzelnen Tier aufbauen, bleibt diese ein Leben lang bestehen.

4) Ja – das Gittersystem des Planeten wird es ihnen bequemer machen und euch weniger 
bequem. Wir haben im letzten Jahr darüber gechannelt, interdimensional zu werden. 
Vielleicht ist es an der Zeit, dass die Menschen sich ein wenig in ihre Richtung bewegen, 
anstatt ihnen beizubringen, wie sie in eurer existieren können?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-5-15.html#5
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33
15.06.2002

FRAGE: Lieber Kryon: In welche Richtung legen wir unseren Kopf, wenn wir schlafen? 
Ein Kanal schlägt vor, dass es hilft, den Kopf nach Norden zu richten. Aber es gibt keine 
Erklärung dafür, ob das global gilt oder nur für die nördliche Hemisphäre relevant ist. Ich 
habe mich auf jeden Fall anders gefühlt, als ich mit dem Kopf nach Norden schlief, als ich 
in Indien war. Jetzt bin ich in Tansania, das auf der Südhalbkugel liegt, aber ziemlich nahe 
am Äquator. Halte ich nun meinen Kopf beim Schlafen nach Norden oder nach Süden ge-
richtet? Oder ist es einfach egal, in welche Richtung er gerichtet ist?

ANTWORT: Deine Frage ist gut, denn sie zeigt, dass es hier möglicherweise ein Missver-
ständnis gibt. Das Schlafen mit einer bestimmten Körperposition und auch bestimmte 
Körperübungen (einschließlich des Spinning) sind nur für ein vorübergehendes Gleich-
gewicht gedacht. Sie werden nicht als Anweisungen für das ganze Leben betrachtet.

Was ist mit Norden und Süden? Ja, versuche, deinen Kopf ein paar Nächte lang auf den 
Pol zu richten, der dir am nächsten ist. Wenn du dich am Äquator befindest, spielt das 
keine Rolle. Was sagt dir das über den Äquator? Hier ist viel über einige der Bewusst-
seinsstrukturen auf dem Planeten verborgen und darüber, wo das größte Ungleichge-
wicht und die meisten Unruhen herrschen. Diejenigen, die auf dem Äquator stehen, wer-
den es am schwersten haben, ein Gleichgewicht zu schaffen und zu halten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-6-15.html#1

34
15.06.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Über die Merkaba: Ist die Atemtechnik die einzige Möglichkeit, 
mich mit meiner Merkaba zu verbinden, oder kann ich das auch mit anderen Methoden 
erreichen? Wenn ja, kläre mich bitte über diese Methode(n) auf. Ist Rauchen, abgese-
hen davon, dass es ein »Gesundheitsrisiko« darstellt, auch schädlich für den spirituellen 
Fortschritt?

ANTWORT: Es gibt viele Techniken zur Verbesserung der Merkaba, und die Atmung ist 
eine sehr gute davon. Bei dieser Technik geht es um Sauerstoff und die Wirkung von 
Absicht in Verbindung mit lebendiger Sauerstoffzufuhr. Eine andere ist die Einstimmung 
auf das Gitter, die ebenfalls wissenschaftlich ist [und über die schon ausführlich gespro-
chen wurde]. Eine weitere ist die Ausrichtung des zellulären Gedächtnisses, das gerade 
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erst erlernt wird und schwer so aufzuschlüsseln ist, wie ihr es euch vielleicht wünscht. 
Viele weitere Wege werden kommen, und wenn sich das Gitter verschiebt, um euren 
neuen Fähigkeiten gerecht zu werden, werden sie enthüllt werden.

Eure Angewohnheit zu rauchen ist an sich dem spirituellen Fortschritt nicht abträglich. 
Aber alles, was ihr freiwillig tut, um eure Lebensspanne zu verkürzen, sendet eine Bot-
schaft an alle Zellen in eurem Körper und auch an eure spirituellen Helfer, dass ihr nicht 
erwartet, ein volles Leben zu leben. Das sagt deinen Zellen, dass du nicht hier bist, um 
das Beste aus den dir gegebenen Gaben zu machen.

Das gilt auch für diejenigen, die sich übermäßig ernähren oder die ihrem Körper in ande-
ren Bereichen durch ungesunden Drogenmissbrauch eine Herausforderung bieten. Seit 
einiger Zeit haben wir euch gesagt, dass ihr in der Lage seid, die schwersten Gewohnhei-
ten aufzugeben, ohne das Trauma, das normalerweise damit verbunden ist. Es liegt an 
euch, so wie es schon immer war. Zeigt den Lehrern, dass sie den anderen ein Beispiel 
dafür sein sollten, was erreicht werden kann.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-6-15.html#2

35
15.06.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe eine Frage, die mir etwas dumm vorkommt, aber ich 
bin neugierig. Ich habe in Kapitel sieben von Buch sechs über Lebensfarben gelesen. Ich 
interessiere mich sehr für das Heilen mit Farbe, Klang und Berührung. Wie sehr werden 
wir von den Farben beeinflusst, die wir tragen oder um uns herum haben? Wenn ich zum 
Beispiel eine Farbe trage, die nicht mit meinem Haut- oder Augenton harmoniert, oder 
wenn ich mein Haar rot färbe, obwohl es eigentlich braun sein sollte, schaffe ich dann 
Disharmonie und Ungleichgewicht? Ich glaube nicht, dass dies mit den Lebensfarben zu-
sammenhängt, oder doch? Auf jeden Fall würde ich gerne wissen, wie wichtig es für uns 
ist, harmonisierende Farben zu tragen oder um uns herum zu haben.

ANTWORT: Ihr Lieben, die Verwendung von Farben und das Attribut der Lebensfarben 
haben alle mit Heilung und der Arbeit an eurer Absicht zu tun. Ihr könnt eurer Körper-
energie nicht schaden, indem ihr unpassende Farben tragt oder die Farben eurer Haare 
entgegen ihrem normalen Zustand kosmetisch verändert. Du wirst dich auch nicht selbst 
aus dem Gleichgewicht bringen, wenn du das tust. Du könntest jedoch eine Reaktion bei 
anderen hervorrufen! [Kryon-Witz]
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Versteht, dass die Farbinformationen gegeben werden, um die Energie um euch herum 
zu verbessern. Deshalb ist es ein großartiges Werkzeug. Indem ihr spezielle intuitive 
Farben tragt, die für den jeweiligen Tag zu euch passen, könnt ihr euer Gleichgewicht 
für diesen Tag verbessern. Die Farbe ändert sich immer, da ihr euch immer ändert, und 
sie »schüttelt die Hand« mit der astrologischen Aufstellung, die zu euch gehört. Deshalb 
könnt ihr eines Tages davon profitieren, eine Farbe zu tragen, die mit eurer Lebensfarbe 
und den astrologischen Aspekten in Einklang steht. Manchmal ist das ziemlich tiefgrei-
fend und kann hilfreich sein, um dich an einem vielleicht schwierigen Tag auszugleichen. 
Ein anderes Mal fühlt es sich einfach »gut an«. Nutzt eure Intuition, wenn ihr eure Farben 
auswählt.

Dies ist kein komplexes Thema. Es ist leicht zu erlernen, und andere haben schon viel da-
rüber geschrieben. Das Studium der Farben für das Gleichgewicht ist eine deiner größ-
ten Gaben.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-6-15.html#3

36
15.06.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich hatte dir eine Frage über einen sehr lieben Freund von mir 
gestellt, der seit 20 Jahren in einem südlichen Gefängnis sitzt ... Er ist unschuldig an dem 
Verbrechen, für das er eingekerkert wurde. Er ist ein Mensch von großem Licht. Kann er 
irgendetwas tun, um sich von dieser Erfahrung zu befreien – um es zu ändern? Eine Vi-
sualisierung – oder eine bestimmte Art von Energiearbeit, die er für sich selbst tun kann, 
damit er befreit wird?
Ich danke dir!

ANTWORT: Diejenigen, die unter der Ungerechtigkeit anderer Menschen leiden, haben 
tiefgreifende Verträge, um hier zu sein – um an Orten zu sein, die sie verändern können. 
Es ist ihre Lebenslektion. Um frei zu sein? Das kann erst geschehen, wenn sie sich von 
den seelischen Qualen und dem Gefühl, das Opfer zu sein, befreit haben. Sobald sie ihr 
Bewusstsein von all dem befreien, sodass sie wirklich mit dem Gedanken zurechtkom-
men, dass dies ihre Aufgabe auf der Erde ist, dann können die anderen 4D-Dinge um ihre 
Situation herum beginnen, sich zu klären, wenn das ihre Absicht ist.

Wir empfehlen, einige der neuen Energietechniken auszuprobieren, die im Moment in 
Mode kommen, darunter die EMF-Ausgleichstechnik. Der Grundgedanke ist, dass dein 
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Leben mit deinem Frieden einhergeht. Wenn du wirklich in Frieden mit deinem Vertrag 
bist, kannst du das größere Bild sehen. Dann kannst du mit Weisheit entscheiden, ob du 
dort, wo du bist, »gebraucht« wirst, oder ob es besser ist, weiterzuziehen.

Sieh dir das an! Es ist eine total ermächtigende Situation, die einem Menschen die Kont-
rolle über seine eigene Realität gibt. Das ist es, was wir lehren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-6-15.html#4

37
15.06.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Hallo! Meine Frau und ich haben vor Kurzem Urlaub in Sedona, 
Arizona, gemacht und dabei die Kryon-Bücher entdeckt. Ich bin sehr interessiert und 
habe gleich mehrere Bücher gekauft. Ich bin neugierig zu erfahren, ob Kryon sich je-
mals zu der gechannelten Wesenheit namens Seth geäußert hat, die durch Jane Roberts 
sprach, die viele Bücher veröffentlicht hat. Ich habe viele Seth-Bücher und bis jetzt sehe 
ich keinen Widerspruch zwischen Seth und Kryon. Sie scheinen sich gegenseitig zu be-
stärken. Ich danke dir.

ANTWORT: Wie scharfsinnig du bist, mein Lieber! Denn wir sind definitiv verbunden! 
Ja. Achte darauf, dass die Informationen über die Liebe für dich wahr klingen, und das 
Gefühl der Familie. Die Energie dessen, den ihr Seth nennt, gehört ebenfalls zur Familie 
von Erzengel Michael – genau wie Kryon.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-6-15.html#5

38
15.06.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Die erste Frage ist eine, die sicher jeder Quacksalber stellt, aber 
ich werde sie trotzdem stellen. Im Jahr 1990 channelte ich in unserer spirituellen Gruppe 
ein Wesen, das sich Kryon nannte. Zu dieser Zeit hatte ich noch nie von ihm gehört. Ich 
sah mich selbst durch etwas schauen, das ich als »Gittertür« interpretierte. Zu diesem 
Zeitpunkt hatte ich noch nichts von dem Gitter gehört. Ich channelte kurz Informationen, 
und als ein Mitglied der Gruppe nach persönlichen Informationen fragte, war die Energie 
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ganz klar, dass alle Fragen universeller Natur sein mussten. Das war im Südwesten Ala-
bamas. Ich habe dieses Wesen nie wieder gechannelt. Ich habe von anderen Channels 
Informationen erhalten, aber nicht von Kryon. Was war das für ein Channeling? Was war 
dessen Bedeutung?

ANTWORT: Du hast in der Tat deine eigene Erfahrung bestätigt! Du hast noch nie von 
meiner Energie gehört, aber du hast sie richtig benannt. Du wusstest auch nichts von 
dem Gitter, und doch hast du es »gesehen«. War es real? Ja. War es Kryon? Ja.

Jeder kann gelegentlich die Energie von Kryon »an sich ziehen«, und wir ermutigen dazu. 
Das ist es, was dir passiert ist. Wir lieben es, wenn dies geschieht, und wir ehren die Zeit, 
die uns mit euch gehört. Wir schätzen die Zeiten, in denen dies geschieht, und sagen 
euch noch einmal, dass es als Bestätigung dafür gilt, dass ihr zur Familie gehört! Feiert 
mit uns, wann immer es geschieht.

Ihr werdet von Herzen geliebt. Es gibt nichts, was besagt, dass die Kryon-Wesenheit oder 
irgendeine andere dauerhaft in eurer Energie sein wird, also denkt nicht daran, wenn 
ihr euch anderen Dingen zuwendet. Die einzigen permanenten Kryon-Kanäle sind die 
9, die ich in meinen früheren Schriften genannt habe. Dies ist eine Tatsache, die ich nie 
geteilt habe und die euch helfen wird, die Kryon-Energie von anderen, die sagen, dass 
sie Kryon-Kanäle sind, zu überprüfen. Wenn ihr einen Menschen findet, der behauptet, 
ein Welt-Kryon-Kanal (einer der 9) zu sein, und ihr wissen wollt, ob er/sie wirklich ein 
richtiger Kanal ist, wird dieser Mensch nur Kryon kanalisieren. Wenn gelegentlich ande-
re Wesenheiten anwesend sind, werden sie Teil einer Kryon-Botschaft sein.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-6-15.html#6

39
15.06.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Wie passt die Evolution in unsere heutige menschliche Situation?

ANTWORT: Auf eurem Planeten gibt es schon seit sehr langer Zeit Leben, auch verschie-
dene Arten menschlichen Lebens. Einige Arten entwickelten sich sogar und starben aus. 
Andere Arten haben sich fast zu dem entwickelt, was ihr heute seht.

Ihr solltet wissen, dass der Mensch, der jetzt auf diesem Planeten lebt, absolut einzigartig 
ist. Niemals in der Geschichte des Planeten hat sich ein Mensch mit den Bewusstseins-
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attributen entwickelt, die ihr in diesem Moment tragt. Mit der Zeit wird es auch leichte 
physische Veränderungen geben, mit einigen vergrößerten Entgiftungsorganen, die die 
Einzigartigkeit eurer Zeit noch verstärken. Jetzt ist wahrlich der Abgrenzungspunkt ei-
nes ganz neuen menschlichen Wesens!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-6-15.html#7

40
15.06.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Warum haben wir als Menschen Schwierigkeiten, uns selbst zu 
lieben? Ist die Liebe zu unserem gesamten Selbst nicht eines der wichtigsten Werkzeuge 
für den Aufstieg?

ANTWORT: Ja! Selbstliebe und Selbstwertgefühl sind etwas, woran der Mensch arbeiten 
muss. All das ist Teil der Hürde, die man überwinden muss, um den »Gott« in sich zu 
finden. Das Erstaunlichste an dieser Frage ist, wie sie mit der letzten Frage aus einer an-
deren Quelle zusammenhängt. Mit dem langsamen Eindringen der Indigo-Kinder wird 
dem menschlichen Bewusstsein ein völlig neues Attribut verliehen. Die Kinder sind mit 
einem enormen Selbstwertgefühl angekommen. Manche nennen sie sogar »kopfstark«, 
ohne genau zu verstehen, was die wahren Eigenschaften dieser Persönlichkeit sind. Die-
ser Menschentyp wird weitaus weniger Probleme damit haben, sich selbst zu lieben, als 
ihr es getan habt. Feiert, was ihr getan habt! Feiert, was ihr werdet!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-6-15.html#8

41
15.07.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich komme aus Holland und habe einige von Lees Lehren nicht 
ganz verstanden. Wenn tatsächlich alles im Jetzt ist – Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft – ist es dann überhaupt möglich, vielleicht in einer anderen Dimension (wenn 
das das richtige Wort ist), die Vergangenheit zu ändern? Vielleicht nicht einmal für uns 
selbst (zu diesem Zeitpunkt des Lebens), aber zum Beispiel für die Erde?
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ANTWORT: Lieber Mensch, du stellst die »Frage aller Fragen«! Die kurze Antwort ist JA – 
für euch und die Erde. Seit über einem Jahr lehren wir nun schon diese nicht-linearen, 
interdimensionalen Informationen. Es ist für euch nicht möglich, es vollständig zu ver-
stehen, da ihr nur glaubt zu verstehen, wie Zeit und Realität funktionieren. Ihr glaubt, die 
Vergangenheit sei die Vergangenheit und die Zukunft sei unbekannt. Ihr versteht nicht, 
dass sie alle zusammen eins sind, und variabel – alle.

Plötzlich stellen eure Wissenschaftler die Frage: »Wenn ein Mensch nicht da wäre, um et-
was zu beobachten, würde es dann stattfinden?« Das ist die Art von Frage, die früher ein 
esoterisches Partythema war – keine echte Frage. Aber die Realität der Physik schleicht 
sich an die besten Denker, die ihr auf eurem Planeten habt, heran, und die Frage wird 
real und wichtig.

Könnte eure menschliche Realität eine Variable sein, die sich auf alles auswirkt, was ihr 
seht und tut? Könnte eure Zeit variabel sein, beeinflusst durch das, was ihr seht und tut? 
Die Antwort war schon immer ja. Das Verständnis dafür ist fast unmöglich, da ihr euch in 
einer linearen 4D-Welt bewegt.

Betrachte den Kreis der Realität. Du gehst im Kreis. Die Vergangenheit ist dort, wo du 
gegangen bist, aber die Zukunft ist auch dort, wo du vorher gegangen bist (der Kreis). 
Obwohl die Zukunft, die vor dir liegt, nicht bekannt ist, liegen die Möglichkeiten dessen, 
was du tun wirst, auf deinem Weg, denn du bist ihn schon einmal gegangen und deine 
Energie ist immer noch da und moduliert und beeinflusst das, was »sein könnte«. Wenn 
du anhältst und dich entscheidest, in die andere Richtung zu gehen (was in der Jetztzeit 
sehr gut möglich ist), verändern die Potenziale den Weg, den du gerade gegangen bist 
(eine scheinbare Umkehrung dessen, was wir gerade gesagt haben). Es gibt hier Dicho-
tomien und Rätsel, wenn man dies in linearer Zeit betrachtet. In der Jetzt-Zeit jedoch gibt 
es einfach eine andere Realität, die erfahren werden kann.

Wisst dies: Was ihr heute tut, und die Entscheidungen, die ihr in der jüngsten Vergan-
genheit getroffen habt, haben bereits die Zukunft der Erde geprägt. Um das zu tun, hat 
sich auch die Vergangenheit verändert. Nicht in den Geschichtsbüchern, sondern in der 
Energie dessen, was scheinbar präsentiert und getan wurde. Was bedeutete das für euch, 
und wohin führt es? In der einen Realität führte es zum Armageddon. In eurer jetzigen 
Realität führt es zu einer Lösung! Nun sag mir: Was hat sich geändert? Die Antwort? 
Sowohl die Gegenwart, die Vergangenheit als auch die Zukunft. Bedenkt dies, wenn ihr 
euch das nächste Mal sagt, dass »die Vergangenheit Vergangenheit ist«.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-7-15.html#1
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42
15.07.2002

FRAGE: Lieber Kryon, stimmt Ein Kurs in Wundern mit den Lehren von Kryon überein? 
Oder ist es eine Lehre der alten Energie? Dient es einem Zweck?

ANTWORT: Wir haben euch darauf hingewiesen, dass einige der ältesten Lehrbücher 
umgeschrieben werden müssen, wenn ihr euch in eine neue Realität bewegt. Der Inhalt 
und die Lehren dieser Bücher passen in ein altes Paradigma, das es nicht mehr gibt. 
Aber nicht alle Lehren passen zu diesem Szenario. Wenn zum Beispiel ein alter Text eine 
Geschichte erzählt, die zu einer alten Prophezeiung führt, die nicht mehr gültig ist, ist es 
an der Zeit, dieses alte Buch neu zu bewerten. Einige der Lehren, die ihr schon seit sehr 
langer Zeit habt, befassen sich jedoch mit der Ermächtigung des menschlichen Wesens 
und bieten Lehren bezüglich eurer Fähigkeit, eure Zellstruktur durch das Bewusstsein 
zu kontrollieren.

Die Lehre, von der du sprichst, und viele andere, die sich demselben Thema auf unter-
schiedliche Weise nähern, sind nicht nur gültig, sondern beginnen jetzt, relevanter denn 
je zu sein. Hier ist die einzige Warnung: Benutze Weisheit und Unterscheidungsvermö-
gen, wenn du die kulturellen Aspekte rund um diese alten und tiefgründigen Lehren 
betrachtest. Es kann sein, dass einige Elemente allein aufgrund des kulturellen Wandels 
überarbeitet werden müssen. Wenn eine Lehre dir zum Beispiel sagt, du sollst mit dei-
nem Pferd an einen Ort reiten, an dem du dich durch eine neue Kalibrierung mit kos-
mischer Energie verbessern kannst, was wirst du dann tun? Wirst du versuchen, in der 
kosmopolitischen Gesellschaft, in der du lebst, ein Pferd zu finden, um die Anweisungen 
genau zu befolgen, oder wirst du den Kontext verstehen, in dem die Schriften gegeben 
wurden, und stattdessen dein jetziges Transportmittel benutzen, um schneller an den 
Ort des Verständnisses zu gelangen?

Versteht ihr? Die Kernlehren mögen sehr aktuell sein, aber verheddert euch nicht in den 
Details, die euch vielleicht durch wohlmeinende Menschen in euren vergangenen kultu-
rellen Protokollen gegeben wurden. Aktualisiert die Details und nutzt diese wunderba-
ren Werkzeuge!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-7-15.html#2



– 42 –

43
15.07.2002

FRAGE: Ich bin eine Ureinwohnerin und möchte wissen, was du über die traditionelle 
Heilung der Ureinwohner in Schwitzhütten denkst, die von einem Heiler geleitet wird. 
Was können wir tun, damit die allgemeine Bevölkerung versteht, dass wir den Menschen 
wirklich helfen?

ANTWORT: Wir haben schon oft gesagt, dass eure Ureinwohner eine »Erdweisheit« hat-
ten. Das bedeutete, dass sie mit dem Planeten in einer Weise verbunden waren, die sehr 
tiefgreifend ist, die aber in der modernen Zeit verloren gegangen ist. Deshalb begrüßen 
wir die Energie derer, die dies teilen und wiederentdecken wollen.

Wie bei vielen Dingen wird die Geschwindigkeit, mit der diese Informationen von der 
allgemeinen Bevölkerung angenommen werden, davon abhängen, wie isoliert die Groß-
väter und Ältesten ihre alten Gesellschaften halten wollen. Es gibt immer noch Angst und 
Ressentiments gegenüber den erobernden Kulturen – dass sie auch die letzten Protokol-
le und Zeremonien zerstören und begraben würden, wenn sie die Chance dazu bekämen. 
Deshalb sind die Neuen, die nicht vom Stamm sind, nicht immer im Kreis willkommen. 
Es muss eine Zeit kommen, in der die Eingeborenen ihr Wissen ohne Furcht offenlegen 
und verstehen, dass es viele auf dem Planeten gibt, die bereit sind, es anzunehmen und 
mit Integrität zu verwalten.

Lasst die Weisheit der Ältesten die Hoffnung an die Jüngeren der reinen Linie weiterge-
ben – dass es auch weise Jüngere gibt, die in der neuen Kultur aufwachsen und die alten 
Wege verstehen und ehrenvoll annehmen werden. Ja, sie mögen sie ein wenig verändern, 
um sie für eine neue Zeit auf den neuesten Stand zu bringen, aber sie werden das Kern-
wissen beibehalten und jenen Anerkennung zollen, die die Menschheit genug geliebt ha-
ben, um endlich zu teilen, was ihre Vorfahren wussten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-7-15.html#3

44
15.07.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin in Amsterdam. Kannst du etwas zu diesem Thema des frei-
en Willens und der anderen Planeten sagen? Ich bin gespannt, es zu verstehen.
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ANTWORT: Ihr Lieben, so viel ich euch auch über die Einzigartigkeit eurer Erde erzählt 
habe und weiterhin erzähle, viele von euch werden es trotzdem nie wirklich verstehen. 
Das Universum wimmelt von Leben. Ihr seid nur eine von vielen Welten mit Intelligenz, 
Kultur und Lebenskraft. Euer Planet wurde jedoch als ein Ort konzipiert, an dem etwas 
Tiefgreifendes entschieden werden muss. Dieses Rätsel ist so allgegenwärtig, dass ihr es, 
wenn ihr nicht hier seid, die große Frage nennt. Auf der anderen Seite des Schleiers ver-
bergen sich die Antworten darauf, warum ihr hier seid und worum es hier geht, doch eure 
Dualität lässt euch das nicht sehen. Das ist so, damit die Fairness dessen, was ihr tut, nie-
mals in Frage gestellt wird. Diese große Frage ist euch allen auf zellulärer Ebene bekannt, 
und wenn ihr jedes Mal hinübergeht, ist die erste Frage, die ihr stellt: »Wie ist es jetzt?«

Dieses Szenario verlangt, dass die Erde einzigartig in ihrer Energie ist und von Men-
schen bevölkert wird, die alle gleich sind. [Mehr darüber siehe Kryon-Buch 8 – dass die 
Menschheit gegenläufig zur Evolution ist, da es nur eine Art von Mensch gibt] Außerdem 
muss das, was ihr »die Seele« nennt, aus einer göttlichen Familie stammen, die ihr Gott 
nennt – und das ist es.

Bemühungen, dieses Szenario durch Außenstehende zu stören, sind nicht erlaubt, und 
doch versuchen es viele. Hinzu kommt, dass ihr in eurer eigenen Galaxie gut versteckt 
seid. Eines Tages werdet ihr vielleicht tatsächlich andere intelligente Welten entdecken. 
Wenn ihr das tut, werdet ihr auch feststellen, dass die meisten von ihnen zwei Sonnen ha-
ben müssen, damit sich das Leben so entwickeln konnte, wie es sich entwickelt hat. Eure 
Entwicklung wurde auf wechselnde Weise vorangetrieben und gezogen, um den notwen-
digen evolutionären Aufbau zu vollenden, und ihr habt absichtlich nur eine Sonne. [Siehe 
Kryon-Buch 9 für eine Diskussion der physischen und spirituellen Evolution der Erde] Das 
bedeutet, dass nur wenige jemals nach euch in diesem kleinen Sonnensystem am Rande 
einer Galaxie suchen werden, die in ihrer Platzierung sehr durchschnittlich ist.

Euer Planet ist völlig einzigartig. Obwohl viele im Universum »Wahlmöglichkeiten« ha-
ben, ist euer Planet der einzige, der die freie Wahl hat, sich spirituell bis zu einem Punkt 
zu entwickeln, an dem er tatsächlich das Göttliche berührt – die freie Wahl, eine ganze 
Welt von Wesen in den Status des Aufstiegs oder der Zerstörung zu bringen. Keine ande-
re Welt hat diesen Spielraum oder diesen Vertrag oder den Zweck dieser Erde. Ihr seid 
die einzige, die die freie Wahl hat, wie hoch oder niedrig sie schwingen will!

Die Bezeichnung Einziger Planet der freien Wahl bedeutet also weit mehr, als ihr denkt. 
Eines Tages werdet ihr verstehen, dass die Erde einzigartig ist – der einzige Ort, an dem 
Gott innerhalb der Biologie, die sich Mensch nennt, wohnt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-7-15.html#4
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45
15.08.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe sehr negative paranormale Aktivitäten erlebt. Ich weiß, 
dass du gesagt hast, dass »Geister« in einer anderen Dimension als der unseren existie-
ren. Aber ich muss sie besser verstehen. Ich glaube nicht an das Böse. Ich glaube, es ist 
nur eine Abwesenheit von Liebe, aber warum scheint die Macht der Dunkelheit so stark 
zu sein?

Außerdem – wenn Außerirdische an uns wegen unserer »Macht« interessiert sind, sind 
dann böse Geister aus demselben Grund interessiert?

ANTWORT: Wiederum fragt ihr nach Wissen, das von euch verlangt, völlig aus eurem 
Konzept der universellen Realität heraus zu denken. Könnt ihr das tun? Hier ist der Test. 
Wenn ihr auf die andere Seite des Schleiers tretet, gibt es keine lineare Zeit. Alles ge-
schieht auf einmal und hat nicht die Struktur, die ihr erwartet oder die für euren 4D-Ver-
stand logisch ist. Wenn ihr auf einen »Spuk« stoßt, erlebt ihr in Wirklichkeit die Energie 
eines Ereignisses in einer anderen Dimension, die sich in eurer Dimension im Kreis zu 
drehen scheint. Was ihr als etwas wahrnehmt, das immer wieder geschieht, ist etwas, 
das nur einmal geschehen ist. Ist es real? Ja. Eure Wahrnehmung dessen, was geschieht, 
unterscheidet sich jedoch sehr von der Realität derer, die an dem Ereignis teilgenommen 
haben.

Manchmal wird die Frage gestellt: »Stecken diese ehemaligen Menschen in einer Art 
Vorhölle fest und wiederholen die Dinge immer wieder?« Das ist eigentlich eine sehr 
lustige Frage! Ihr seid es, die diese Einschränkung haben. Ihr sitzt für immer in einer 
Monowirklichkeit innerhalb eines unglaublich reichen Spektrums von Zeit fest. Ihr lebt 
in einer schwarz-weißen Zeit, während um euch herum ein spektakulärer farbiger Re-
genbogen der Existenz ist. Wenn ihr also mit schwarz-weißen Augen in einen wunder-
schönen Farbton blickt, seht ihr nur einen kleinen Teil von dem, was wirklich da ist, und 
ihr könnt es nicht begreifen.

Wenn du tatsächlich auf ein Wesen triffst, das etwas immer und immer wieder zu tun 
scheint, ist es für sie nur ein einziges Mal. So sieht die Jetzt-Zeit für einen linearen Beob-
achter aus. Es geschieht in einem Augenblick der universellen Zeit, aber für dich sieht es 
so aus, als ob sie »feststecken«. Das könnte dich dazu bringen, die eigentliche Frage zu 
stellen: Wer ist derjenige, der »feststeckt«?

Der »Spuk« ist oft eine Situation, die einen Rückstand an interdimensionaler Energie 
hinterlassen hat. Ihr fühlt und seht sie und sie ist beängstigend. Manchmal scheint es 
einen Zweck zu haben. Manchmal scheint es sogar ein Bewusstsein zu haben. Wiederum 
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ist dies auf eure Beobachtung zurückzuführen! Da ihr Bewusstsein habt, verändert ihr 
die Realität des Ereignisses! Ich habe euch gesagt, dass dies schwer zu begreifen ist. Mit 
anderen Worten, der Akt, in dem ihr das Ereignis betrachtet, verändert das Geschehen in 
euren Augen. Damit sind wir wieder bei der ersten Frage in dieser Reihe, nicht wahr, wo 
die Definition der Realität mit denen zu tun hat, die sie sehen.

So etwas wie einen »bösen Geist« gibt es nicht. Die größte böse Macht eures Planeten 
ist in den Köpfen und Absichten der Menschen zu finden, die auf ihm wandeln. Sie kön-
nen Dunkelheit manifestieren, genauso wie ihr Licht manifestieren könnt. Dies ist eine 
Diskussion, die wir schon früher geführt haben. [Siehe Kryon-Buch 9 für mehr darüber] 
Deshalb fahrt ihr fort, eure eigene Realität zu erschaffen – die böse und die engelhafte.

Schließlich seid ihr der einzige Planet mit freier Wahl!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-8-15.html#1

46
15.08.2002

FRAGE: Lieber Kryon, würdest du mir bitte sagen, ob Indigokinder und Sternenkinder 
dasselbe sind? Kann jemand, der in den 1960er Jahren geboren wurde, ein Indigo sein?

ANTWORT: Lieber Mensch, verzettle dich nicht mit deiner Linearität in diesen Dingen. 
Ihr möchtet alles in Schubladen stecken und euch dadurch in eurem Verständnis wohler 
fühlen. Wisse dies: Alle Kinder, die auf diesem Planeten geboren werden, haben ein star-
kes Potenzial, dem Indigo-Bewusstsein anzugehören. Innerhalb dieser Gruppe gibt es 
viele Teile und Eigenschaften. Das, was ihr ein »Sternenkind« genannt habt, ist eine Art 
Indigo. Das Gleiche gilt für die »Kristallkinder«.

Vor Jahren haben wir eine neue Art von Menschen identifiziert, die langsam auf der Erde 
eingeführt wurde. Jetzt gibt es sie so zahlreich, dass viele beginnen, sie zu bemerken 
und zu kategorisieren. Wir raten euch, das nicht zu tun, aber wir wissen, dass ihr euch 
manchmal besser fühlt, wenn ihr das tut. Ein anderer Name für diese »Sternenkinder« 
sind die Interdimensionalen oder sogar die Interplanetarischen, wenn ihr wollt.

Was das Potenzial derjenigen angeht, die vor oder während der 1960er Jahre geboren 
wurden: Die Antwort ist ja, aber mit einer Einschränkung. Die »reinen« Indigo-Kinder 
kommen erst seit 25 oder 30 Jahren langsam an, aber es gibt viele, die das haben, was 
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wir einen »Indigo-Überzug« nennen. Das ist ein Mensch, der den Verallgemeinerungen 
entspricht, aber ohne einige der Absolutheiten, die in dem, was ihr die DNA nennt, ver-
graben sind, die diese neue menschliche Erfahrung wirklich qualifizieren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-8-15.html#2

47
15.08.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe die ersten drei Bücher in türkischer Sprache vor dem 
Jahr 2000 gelesen. Es hat nicht lange gedauert, bis ich mich entschlossen habe, mein 
Karma zu bereinigen und darum zu bitten. Aber dann ist mein Leben immer tiefer in 
den Alltag hineingeraten und ich spüre, dass mein Karma immer mehr belastet wird. 
Diese Last wird immer schwerer! Ist es schlimmer geworden? Wurde das Ursprüngliche 
bereinigt? Ich fühle immer noch, dass ich eine besondere Mission in diesem Leben habe.

ANTWORT: Liebe/r, du hast in der Tat eine besondere Aufgabe. Für dich und für so viele 
andere, die sich vielleicht so fühlen, hör zu: Verwechsle nicht Karma mit Lebensschwie-
rigkeiten. Karma ist eine Prägung, die hilft, Lektionen und Lebensleidenschaft zu lenken. 
Wenn ihr es klärt, gebt ihr euch die Erlaubnis, euch zu verändern. Veränderung bedeutet 
oft, dass ihr die Grundlagen eures Lebens neu aufbauen müsst, und das ist Wiederauf-
bau. Habt ihr wirklich geglaubt, dass dies einfach sein würde? Wir haben euch schon oft 
gesagt, dass die Arbeit jetzt beginnt, und ihr macht wirklich die »Arbeit«. Versteht ihr 
nun, warum wir eurer Entscheidung so viel Bedeutung beigemessen haben?

Ihr »beladet« euch nicht mit irgendetwas. Stattdessen klärt und vervollständigt ihr, und 
das wird möglicherweise innerhalb des Jahres 2003 abgeschlossen sein. Das bedeutet, 
dass das, was ihr tut, kein vergebliches Aufwärtsschwimmen gegen eine Strömung na-
mens Leben ist. Stattdessen ist es ein stetiger Wiederaufbau von etwas, das DU genannt 
wird.

Segen für den Menschen, der dies versteht und diese wichtige Zeit der Arbeit mit Ver-
ständnis und Frieden angeht. Das ist in der Tat der Grund, warum ihr so sehr geliebt wer-
det – für alles, was ihr ertragt und durcharbeitet. Es hilft dem Gefüge des Planeten selbst!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-8-15.html#3
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48
15.08.2002

FRAGE: Da ich seit mehr als 20 Jahren Esperantist bin, würde ich gerne wissen, ob die 
Idee einer neutralen internationalen Sprache im 21. Jahrhundert Erfolg haben wird.

ANTWORT: Wahrscheinlich nicht, und es gibt viele Gründe dafür. Erstens hat die Erde 
bereits eine offizielle internationale Sprache, die aber nicht neutral ist. Sie wird sich je-
doch wahrscheinlich für einige Zeit als Handels- und Verkehrssprache durchsetzen.

Es gibt keinen Grund, die Erde zu de-kulturalisieren. Die verschiedenen vertretenen Kul-
turen sind reich an Geschichte und Sprache. In dem Maße, in dem eure Computerwerk-
zeuge besser werden, wird auch die Sprachbarriere abnehmen. Mit Taschengeräten, die 
übersetzen, während sie »zuhören«, wird fast jede Sprache übersetzt werden können. 
Für die Reisenden auf der Erde ist dies ein großer Vorteil: Sie haben die Möglichkeit, eine 
Originalsprache zu hören und zu genießen und sie gleichzeitig in Echtzeit in ihre eigene 
Sprache übersetzen zu lassen. Dann können sie entscheiden, ob sie die Sprache selbst 
erlernen wollen. Viele werden diese Technologie ablehnen, weil sie der Meinung sind, 
dass sie eine Kultur davon abhält, die Sprache einer anderen persönlich zu lernen. Der 
tatsächliche Effekt wird jedoch darin bestehen, dass es für viele Menschen bequemer 
wird, zu reisen und »den Rest von euch« zu sehen und dadurch zu verstehen, was die 
Familie wirklich bedeutet.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-8-15.html#4

49
15.09.2002

FRAGE: Ich bin sehr neugierig auf den Hinweis, den du bezüglich des Asteroiden Chiron 
gegeben hast. Ich kenne die Geschichte dieses »verwundeten Heilers« nur durch das, 
was ich über seinen Einfluss in der Magi-Astrologie gelesen habe, und er war immer sehr 
genau in diesem Aspekt (der Magnetismus und Beziehungen ist). Kannst du das näher 
erläutern?

ANTWORT: Ähnlich wie astrologische magnetische Beziehungen eure spirituellen At-
tribute auf dem Planeten stark beeinflussen (daher die Verschiebung des magnetischen 
Gitters), haben wir euch darauf hingewiesen, dass ein Potenzial für eine zukünftige 
Energiehaltung auch in den Bewegungen der beobachtbaren Bewegung in eurem Son-
nensystem zu finden ist.
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Chiron hat eine Bedeutung, eine Mythologie und einen Weg, der bekannt ist. Du sagst, 
du kennst die Geschichte? Dann kennst du auch das Potenzial. Schau dir an, wo er sich 
gerade befindet und wohin er sich bewegt. Was sind die astrologischen Merkmale der 
Planeten, auf die er trifft?

Was du entdecken wirst, ist eine Entdeckung. Was du in den Beziehungen sehen wirst, 
ist Befähigung und sogar Vollendung. Es ist kein Hinweis. Dieses Buch sollte von denen 
gelesen werden, die die Worte kennen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-9-15.html#1

50
15.09.2002

FRAGE: Könntest du bitte im Detail erklären, was passiert, wenn ein irdischer Körper 
stirbt? Meine Mutter ist gerade gestorben und ich hoffe wirklich zu erfahren, was sie 
jetzt durchmacht.

ANTWORT: Meine Liebe, ich segne dich für deine Frage, für dein Mitgefühl und für deine 
Sorge um deine geliebte Mutter.

Zunächst einmal können wir diesen Prozess nicht im Detail beantworten. Der Grund da-
für? Er ist unbegreiflich! Die einfache Erklärung ist eine, die du vielleicht schon einmal 
gehört hast. Zunächst gibt es ein tiefgreifendes Wiedersehen mit einer Energie, die wir 
den höheren Teil von euch nennen wollen. Diese Begegnung ist großartig und erfüllt mit 
Freude. Dann folgt eine Reise zu einem Ort, an dem die »Essenz« neu verschmolzen wird 
und die Aufzeichnungen verschoben werden. Dann eine Rückkehr zur Familie, was in 
eurer 4D einfach kein erklärbares Konzept ist.

Was macht sie durch? Ich gebe dir einen großen Hinweis. Sie steht direkt neben dir! Sie 
ist in ihrer Essenz viel größer und ein Teil von ihr wird für den Rest deines Lebens Teil 
von dir sein. Eines der tiefgreifendsten Dinge, die ihr alle verstehen und begreifen solltet, 
ist, dass eure Familie euch nie ganz verlässt.

Das ist einem linearen Wesen nur sehr schwer zu erklären! Wie kann es sein, dass eure 
»Mutter« für den Rest eures Lebens ein Teil von euch sein kann und gleichzeitig in der 
Schlange steht, um in eine andere Zeit oder ein anderes Leben zu reinkarnieren? Das 
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sind die scheinbaren Geheimnisse der Interdimensionalität, die ihr genauso wenig be-
greifen könnt, wie wenn ich euch sagen würde, dass ihr immer noch anderen aus einem 
»vergangenen Leben« helft, und dass ihr sie auch regelmäßig »fühlt«.

Also – segne sie und grüße sie gleichzeitig. Sie lebt in dir, solange du noch lebst. Feiere ihr 
menschliches Leben, und feiere auch die Tatsache, dass sie ewig ist, genau wie du.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-9-15.html#2

51
15.09.2002

FRAGE: Lieber Kryon, wird es eine Verschiebung der Erde um ihre Achse geben? Ich 
hatte gehofft, wir hätten die Notwendigkeit einer solchen drastischen Verschiebung ge-
mindert. Jetzt bin ich mir da nicht mehr so sicher.

ANTWORT: Seid informiert, so wie wir es 1989 angedeutet haben, wird es keine Ver-
schiebung der Erdachse geben. Das wäre nicht nur ein drastisches Ereignis, sondern 
würde den größten Teil der Menschheit auslöschen. Dies ist kein Ereignis, das euer Le-
ben verbessern oder euch einen Platz geben würde, um einen friedlichen Planeten zu 
schaffen!

Es gibt auch keine Anpassung an die Vergangenheit, die den Planeten möglicherweise 
umkrempeln wird. Stattdessen steuert ihr auf einen eventuellen magnetischen Neutral-
punkt und einen möglichen Nord-Süd-Polaritätstausch zu. Obwohl dies für das Leben 
auf dem Planeten dramatisch sein wird, handelt es sich nicht um ein abschließendes 
Ereignis. Es ist auch nicht etwas, das in eure potenzielle Lebenszeit fällt, aber ihr seid 
näher dran, als ihr denkt.

Die Biologie navigiert, um zu überleben, und sie ist dabei auf Magnetismus angewie-
sen. Säugetiere an Land und im Meer, Vögel, Amphibien und sogar Insekten sind für ihre 
Richtungsbestimmung auf den Erdmagnetismus angewiesen. Stellt euch also vor, dass 
diese Verschiebungen langsam vonstatten gehen und dass sich die Generationen von 
Tieren auf der Erde genauso anpassen werden, wie sie es bisher getan haben.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-9-15.html#3
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52
15.09.2002

FRAGE: Bei all den Unruhen, die derzeit in der katholischen Kirche und in anderen Reli-
gionen stattfinden, wo siehst du den Platz der organisierten Religionen in den kommen-
den Jahren?

ANTWORT: Denkt daran: Der Aufruhr, von dem ihr sprecht, wurde in unseren Schriften 
vor über zwei Jahren vorhergesagt:

»Die Glaubenssysteme auf eurem Planeten werden durch den Wandel zerbrechen. Oh, 
sie werden bleiben, aber es kann kein Zaudern mehr geben in Bezug auf die alten Wege, 
die nicht mehr funktionieren. Diejenigen, die über die Liebe Gottes reden, sie aber nicht 
praktizieren, stehen auf der Kippe, nicht wahr? ... Die Welt beginnt, sie für das, was sie 
lehren, zur Rechenschaft zu ziehen.« (Kryon-Buch 8 – Eine neue Epoche)

Was ihr seht, ist also genau zutreffend. Diese Systeme sind nicht auf dem Rückzug, sie 
sind vielmehr dabei, das Vertrauen derer, die ihnen folgen, wiederherzustellen. Es wird 
immer einen Bedarf an organisierter Religion geben. Was jedoch geschieht, ist, dass sich 
die organisierte Religion verändern muss (und wird), um einer spirituelleren und an-
spruchsvolleren Menschheit gerecht zu werden.

Segnet diese Organisation, dass sie gedeiht und der Menschheit weiterhin so dient und 
hilft, wie es ihre Aufgabe ist. Seht sie mit einer neuen Integrität. Der neue Führer – den 
ihr in Kürze kennenlernen werdet – wird eine interessante Aufgabe haben, und er wird 
nicht länger zwischen den Stühlen sitzen können.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-9-15.html#4

53
01.10.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Du sprichst von vielen möglichen Veränderungen und Möglich-
keiten, wie z.B. DNA-Veränderungen, Akkorde in unseren Zellen, die Nutzung des Kosmi-
schen Gitters, die Dritte Sprache und vieles mehr. Was ist nötig, um auf diese Potenziale 
zuzugreifen oder sie zu nutzen? Werden sie uns einfach durch unsere Absicht zuteil, 
oder gibt es bestimmte Dinge, die getan werden müssen, damit wir sie nutzen können?
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ANTWORT: Deine Frage zeigt, was wir »Das Linearitätsrätsel« nennen, das ihr jetzt zu 
lösen versucht. Fast alle von euch wünschen sich ein Handbuch, um sich auf alles zu-
zubewegen, was mit dieser neuen Energie zu tun hat, doch wir sagen euch, dass das 
Buch im Inneren ist. Es ist ein komplexes Buch, aber eines, das euren Namen trägt. Der 
Schlüssel liegt in eurer Absicht, euch dorthin zu bewegen, und in eurer Entschlossenheit, 
dass dies etwas ist, das ihr tatsächlich tun könnt. Ein Künstler weiß das am besten. Die 
Visualisierung ist kein endgültiges Gemälde mit einer Farbe, sondern ein volles Farbbild, 
bei dem die Farben immer wieder gemischt werden, langsam, eine nach der anderen, bis 
das Ganze zum Tragen kommt. Der Künstler sagt: »Ich möchte dieses Bild malen.« Dann 
führt ihn seine kreative Intuition weiter, Farbe für Farbe, eine nach der anderen, bis das 
Bild fertig ist. Was wäre, wenn er um ein Buch bitten würde, das ihm beibringt, wie er 
jedes Bild, das er sich vorstellt, malen soll? Erkennst du hier die Komplexität?

In den alten Zeiten der Energie gab es vielleicht ein Kunstbuch, in dem jedem sorgfältig 
beigebracht wurde, wie man ein Haus malt. Je nachdem, wie gut man das Buch gelernt 
hatte, konnten ALLE ein Haus malen. Jetzt jedoch ist jedes Gemälde anders – interdi-
mensional ... und sehr spezifisch. Aber der Prozess ist immer noch eine Farbe nach der 
anderen.

Die Wahrheit ist, dass, sobald du dich intellektuell und emotional auf diesen Schritt ein-
lässt, der nächste Schritt klar wird, und der nächste und der nächste. Warum geben wir 
keine ABC-Liste? Das liegt daran, dass es keine allgemeine Liste für interdimensionales 
spirituelles Wachstum geben kann. Wir haben in der Vergangenheit alle Arten von Lis-
ten gegeben: Die 7 Wege, dies oder jenes zu tun – die 9 Wege, dies oder jenes zu tun, 
aber wenn es um die Dritte Sprache geht, gibt es nur einen Schritt, und das ist der große 
Schritt: Anfangen!

Wenn du also wirklich eine Liste brauchst, um durch die Schrifttür des Anfangs zu kom-
men, dann würde sie so aussehen:
1) Setze dich ruhig hin und überlege, was das alles bedeutet. Klingt der Wunsch, mehr zu 
erfahren, in deinen Zellen nach? Dann mach weiter.
2) Verpflichte dich. Sag den Menschen um dich herum, die in deiner Dimension nicht 
sichtbar sind, und deinen eigenen Zellen laut, dass du dich verpflichtest, mit neuer Ab-
sicht in deinem Leben voranzugehen.
3) Lass alle Vorurteile darüber los, was dies bedeutet. Ist es mit Gepäck verbunden? Gibt 
es Dinge, die du zurückhältst? Versuche, deinen Körper als einen Ort völliger Sicherheit 
zu betrachten, während du deiner eigenen Lebenskraft diese Erlaubnis erteilst.
4) Stelle dir vor, dass das, worum du bittest, sich jetzt manifestiert, und danke Spirit da-
für, dass er einen Prozess in Gang gesetzt hat, den du dir nicht vorstellen kannst, an dem 
du aber teilhast.



– 52 –

5) Behaupte, dass der Prozess begonnen hat, und beginne dann, die Frage zu stellen: 
»Lieber Geist, sag mir, was es ist, das ich zuerst wissen muss.«
6) Lass dir dann von deinem eigenen Leben zeigen, was das bedeutet. Es wird Umstände 
geben, die dir die Antworten auf deine Frage geben, und dann beginnst du einen ver-
wickelten Prozess des Selbstwachstums, der Selbstuntersuchung, der Verjüngung und 
sogar der Transformation. Er wächst in deinem eigenen Tempo und berücksichtigt die 
Geschwindigkeit, mit der du dich bewegen möchtest.

Dieser Prozess ist der Beginn des »Schreibens deines Buches des Lebens« – ein Hand-
buch für dich, das du schon immer schreiben konntest. Warum ist es so spezifisch? Weil 
es dir sagt, wie du den Vertrag ändern kannst, mit dem du gekommen bist, die Lebens-
linie, die in deiner DNA vorprogrammiert wurde, und sehr spezifische individuelle Ei-
genschaften, mit denen du anfangen wirst zu arbeiten und sie zu ändern. Es enthüllt 
und erweitert euer verborgenes Lagerhaus an Gaben und Werkzeugen und lässt euch 
langsam in eurem eigenen Tempo erwachen. Glaubt mir, meine Lieben, es gibt kein Buch 
auf Erden und keine Menge an Schritten, Regeln oder Verfahren, die jemals geschrieben 
werden könnten, um diese persönlichen Schritte anzugehen. Ihr betretet einen sehr er-
mächtigenden Ort – einen Ort, an dem die Botschaften von Spirit nicht auf Steintafeln 
gegeben werden, sondern auf das individuelle menschliche Herz. Das Spektakuläre dar-
an ist, dass ihr, wenn ihr beginnt, die Bücher, die ihr in eurer neuen Zellstruktur schreibt, 
mit anderen zu vergleichen, Ähnlichkeiten finden werdet, die die Existenz von Spirit und 
die Liebe Gottes bestätigen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-10-1.html#1

54
01.10.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Was ist die Bedeutung deines Namens Kryon?

ANTWORT: Liebe/r: Es ist schwer zu erklären. Es ist ein Klang in eurer Energie, und er 
enthält Botschaften. Der Klang ist in allen menschlichen Gehörgängen ähnlich, also hat er 
eine Bedeutung für die zelluläre Struktur von allen. Es ist auch nicht wirklich mein Name, 
sondern nur derjenige, der auf euer 4D anwendbar ist. Wir haben auch angedeutet, dass 
er mit einer Familie verbunden ist, die ebenfalls Ähnlichkeiten mit dem Klang hat.

Die Bedeutung? Es ist der Name einer irdischen Unterstützungsgruppe, bei der es um 
Physik geht, die aber auch einen versteckten Klang/Bedeutung hat, der mit dem eigent-
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lichen Zweck der Gruppe verbunden ist. Es ist eine Liebesgruppe. Im Namen steckt also 
eine Kommunikation über das, was sie tut, aber mit einigen 4D-Dichotomien.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-10-1.html#2

55
01.10.2002

FRAGE: Lieber Kryon, nach dem, was ich gelesen und verstanden habe, hast du erwähnt, 
dass wir noch nicht in der Lage sind, Spirit vollständig einzuschließen. Spirit ist auf der 
anderen Seite des Schleiers, und unsere drei Meisterführer sind die Brücke von unserer 
heiligen Biologie zu Spirit.

Was ich nicht verstehe, ist dieses Konzept der Trennung von Spirit. Selbst Jesus Christus 
sagte, dass ich und mein Vater eins sind. Er sagte auch: »Wisst ihr nicht, dass ihr Götter 
seid?« (Johannes) Er sagte auch, dass das Reich Gottes in euch ist. Es wurde auch in der 
Bibel erwähnt: »Wisst ihr nicht, dass der Leib ein Tempel Gottes ist und dass Gott in euch 
wohnt?«

An welchem Punkt bezeichnen wir, dass die Gottheit »hier beginnt und dort endet« oder 
die Gottheit »hier endet und dort beginnt»? Ist das nicht alles separatistisches Denken? 
Sollte der Geist nicht unteilbar sein? GANZ und VOLLSTÄNDIG?

Ich wäre dir dankbar, wenn du etwas Licht in die obigen Fragen bringen könntest, denn 
meine Intuition ist nicht in der Lage zu akzeptieren, dass Spirit von mir getrennt ist und 
sich auf der anderen Seite des Schleiers befindet und dass ich einen Vermittler wie mei-
ne drei Meisterführer brauche, um mich mit Spirit zu verbinden. Ich liebe meine drei 
Meisterführer, aber kann ich mich nicht selbst mit Spirit verbinden?

ANTWORT: Liebe/r, lass mich zunächst mit der Bestätigung dessen beginnen, was du 
zitiert hast: In der Tat, du und deine Familie SIND eins. In der Tat, alles von Gott ist in 
euch, und ja, euer Körper ist der ganze und vollständige Tempel für die Göttlichkeit, die 
ihr tragt.

Du fragst, warum wir das trennen? Wir tun es nicht. Die Anweisungen Jesu bestanden 
darin, euch über eure Dualität zu informieren und euch auf die Vermählung von Körper 
und Seele zuzubewegen. Ihr kommt hier mit der bestehenden Trennung an, und eure Le-
bensaufgabe besteht darin, sie zu entdecken und zu beseitigen. Wenn das nicht so wäre, 



– 54 –

gäbe es keine Dualität, und wenn das nicht so wäre, würdet ihr alle davonschweben, so 
wie Elia es tat.

Die Frage, die du gestellt hast, zeigt, dass du die Suche noch immer nicht verstanden 
hast. Hier sind die Grundlagen: Ihr seid hier als Teile Gottes platziert, die es nicht einmal 
wissen. Im Kern eurer selbst ist all das, was (oben) beschrieben wurde ... eine Göttlich-
keit, die großartig ist. Eure Einladung von Kryon und den Meistern der Erde besteht 
darin, damit zu beginnen, diese Zwiebel der Dualität zu schälen und den Kern des Gött-
lichen zu entdecken ... entdeckt die Verbindung! Dies wird Integration und eine höhere 
Schwingung bringen. Es geht um die freie Wahl, und das ist der Grund für diesen Test. 
Alle Wesenheiten um dich herum, einschließlich derer, die dir zugewiesen wurden, sind 
hier, um dir zu helfen, diese Verbindung zu finden. Und während der Unterstützung wer-
den sie euch lehren, es tatsächlich selbst zu tun, so wie ihr es als Versprechen wahrge-
nommen habt.

Wenn du mit dem Göttlichen so verbunden wärst, wie du glaubst, dann würden wir die-
se Diskussion nicht führen. Stattdessen würdest du mit mir zusammen sein. Denn eine 
vollständige Verbindung bedeutet NICHT, ein Mensch zu sein.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-10-1.html#3

56
01.10.2002

FRAGE: Lieber Lee: Es gibt eine Entdeckung, die die Japaner vor über 50 Jahren gemacht 
haben. Es wird alkalisches Wasser genannt. Es wird als der Jungbrunnen bezeichnet. 
Säure und Basizität spielen in unserem Leben eine sehr wichtige Rolle. Der Körper pro-
duziert nach der Verarbeitung der Nahrung eine Menge saurer Abfälle, und diese Rück-
stände müssen aus dem Körper ausgeschieden werden. Andernfalls beginnt der Körper, 
sie irgendwo als Fett, Cholesterin usw. zu speichern. Auf dem Markt gibt es ein Produkt 
namens AlkaLife, ein Konzentrat für alkalisches Wasser, das vielen Menschen hilft, den 
natürlichen alkalischen Zustand des Körpers wiederherzustellen und damit viele ge-
sundheitliche Probleme zu lösen. Meine Frage ist also folgende: Ist es für den Körper 
günstig, dieses alkalische Wasser aus AlkaLife, einem Konzentrat aus Kalium und Na-
trium, in einer sehr speziellen Formel einzunehmen? Es wird empfohlen, 2 Tropfen in 
einem Glas Wasser (8 bis 10 Unzen) 5 bis 6 Mal am Tag einzunehmen. Vielen Dank für 
deine Anleitung und Antwort zu diesem Thema.
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ANTWORT: Obwohl dies keine Frage an Kryon ist, werde ich sie beantworten. Ich habe 
von diesem Wasser gehört und würde gerne damit experimentieren. Das Gleichgewicht 
von Säure und Alkalinität im menschlichen Körper gilt als gut verstanden, aber ich habe 
immer gedacht, dass es der Schlüssel zu so viel mehr ist. Dieses Wasser sollte also geför-
dert und besser sichtbar gemacht werden. Es würde dann in die Prophezeiung passen, 
die Kryon viele Male gemacht hat, dass die Zukunft mit wunderbaren neuen Wasserheil-
mitteln gefüllt sein wird.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-10-1.html#4

57
01.10.2002

FRAGE: Lieber Kryon: AIDS ist weltweit auf dem Vormarsch. Könntest du dich dazu äu-
ßern? Warum sind so viele Menschen an dieser Krankheit beteiligt?

ANTWORT: Ihr werdet die Antwort im ersten Kryon-Buch finden, das euch 1989 gege-
ben wurde. Wir haben angedeutet, dass bis zu 1% des Planeten den Planeten verlassen 
müssen, um ein Gleichgewicht zu erreichen. Das war damals, aber jetzt haben wir auch 
angedeutet, dass, obwohl dieser Plan offensichtlich in Kraft ist (mit der Erlaubnis der 
Beteiligten), ihr sogar diese Realität verändert habt und nun aufheben könnt.

Deshalb ermutigen wir euch nach wie vor, euch in Gruppen zu treffen und Visualisierung 
und Licht nach Mittelafrika und zur Lösung dieser Krankheit zu bringen. Sagt Spirit nicht, 
was zu tun ist, sondern visualisiert die Familien dieses großen Kontinents als gesund und 
glücklich. Seht sie, wie sie Bücher darüber lesen, wie die Krankheit besiegt wurde.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-10-1.html#5

58
01.10.2002

FRAGE: Lieber Kryon: In Buch eins hast du erwähnt, dass die Aura einer Person mit dem 
Status eines Absolventen der drei Meisterführer leuchtend weiß, weiß transparent oder 
neutral ist. Ich bin 1957 geboren. Ich habe mich im März 2002 für das neutrale Implantat 
entschieden.
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Ich kann die Anwesenheit meiner drei Meisterführer spüren. Als ich kürzlich meine Aura 
aufnehmen ließ, sind die Farben nicht leuchtend weiß, neutral oder weiß transparent. 
Die Farben sind lavendel, orange, grün, blau, türkis, gold, gelb, rot und ultraviolett. Könn-
test du mir bitte den Unterschied zwischen meiner Farbe und der des Graduiertenstatus 
erklären?

ANTWORT: Ja. Wir haben dir nie gesagt, dass du eine Kamera benutzen sollst. Benut-
ze einen Menschen. Dann verstehst du auch, dass sich nicht nur die Führungsszenarien 
seit 1989 geändert haben, sondern auch die Farben! Wie schon oft erwähnt, befindet 
ihr euch alle in einem Zustand des spirituellen Wachstums und des Wandels. Die Dinge 
können nicht so bleiben, wie sie sind, wenn ihr die Realität wirklich verändert, oder? Im 
Übrigen: Herzlichen Glückwunsch zu dem Grün.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-10-1.html#6

59
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Wie geht es weiter? Es macht definitiv viel mehr Spaß als früher! 
Geht es im nächsten Teil einfach darum, sich dem Manifestationsdrang des Herzens an-
zunähern (wie immer)? Oder sollte ich noch tiefer blicken?

ANTWORT: Es gibt Menschen in deinem Umfeld, die den Spaß in Frage stellen würden. 
Offensichtlich lernst du, den Wandel zu feiern! Gesegnet ist der Mensch, der seinen Ver-
stand und sein Herz öffnet, um einen Dimensionswechsel zu ermöglichen. Schau tiefer. 
Das wirst du auch müssen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#1

60
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe vor ein paar Jahren eine Energiearbeit machen lassen. 
Mir wurde gesagt, dass ich ein doppeltes Herzchakra habe. Ist das möglich, wenn ja, wa-
rum? Ich danke dir.
In Liebe, Antionette
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ANTWORT: Was wäre, wenn ich dir sagen würde, dass es für jedes Chakra mindestens 
zwölf Schichten gibt – eine über der anderen? Das Gleiche gilt für die Meridiane des Kör-
pers. Diejenigen, die sich mit den klassischen Energieheilkünsten beschäftigen, werden 
die ersten sein, die euch sagen, dass sich ihre Arbeit verändert. Sie entdecken Schichten 
über Schichten, geben ihnen Bedeutung und lernen, wie sie zusammenwirken. Also ja, 
ein doppeltes Herzchakra? Es war die Weisheit der Seher, die einfach etwas verbalisiert 
hat, was schon immer da war. Willkommen beim Austritt aus der 4. Dimension!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#2

61
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich liebe dich so sehr! Ich studiere Medizin und würde gerne wis-
sen, ob du zusätzliche Informationen darüber hast, wie ich Magnetismus für meine Pati-
enten einsetzen kann.

ANTWORT: Achte auf sehr kleine Magnetfelder, die aktiv und nicht passiv erzeugt wer-
den. Das bedeutet keine statischen Magnete. Suche nach dem, was wir als »Designer-
Magnetismus« bezeichnen werden. Dabei handelt es sich um elegante Magnetfelder, bei 
denen sich immer mehr als ein Feld mit einem anderen überschneidet, was wir »Induk-
tionsnullstellen« nennen werden. In diesen Nullstellen lauert das Geheimnis der »Kom-
munikation mit den Zellen«.

Es bedarf also des Experimentierens, der Intuition und vor allem der Einführung von In-
strumenten, an die noch niemand denkt – die das messen, was bisher außerhalb des Be-
reichs der Messung lag. Kannst du interdimensionale Eigenschaften in 4D sehen? Ja. Du 
weißt bereits, was Schwerkraft und Magnetismus bewirken können. Was ist mit fortge-
schrittenem Magnetismus? Es gibt noch viel zu entwickeln, und ihr steht an der Schwelle 
der Entdeckung.

Tipp: Trenn die Physik nicht von der Biologie oder der Chemie. Am Ende wirst du sie alle 
zusammen haben müssen, um die Wunderheilungen zu erreichen, die du suchst.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#3



– 58 –

62
01.11.2002

FRAGE: Kannst du mir bitte deine Meinung über das Urantia-Buch sagen?

ANTWORT: Lieber intuitiver Mensch, du wirst von mir niemals ein Urteil über diese 
Dinge hören. Spirit hat keine Meinungen, sondern nur Ehre für diejenigen, die verborge-
ne Wahrheiten suchen. Du wirst jedoch von mir hören, wie ich Metaphern für die Dinge 
gebe, damit du sie selbst untersuchen kannst. Das Urantia-Buch soll eine »Geschichte 
von allem, was war« sein. Man könnte sagen, es zeigt auf, »wie die Dinge funktionierten«. 
In zahllosen Channellings haben wir euch dies gefragt: Wenn ihr hundert Bücher über 
die Pflege und Ernährung eines schlafenden Menschen habt und dieser Mensch plötzlich 
erwacht und den Raum verlässt, was macht ihr dann mit den Büchern? Sie mögen zutref-
fend sein, aber für welche Realität?

Unsere Lehre ist folgende: In einem anderen Paradigma waren die Handbücher gültig, 
heilig und korrekt. In einem neuen Paradigma ändert sich sogar die Geschichte! Wir 
haben schon früher über die seltsamen Eigenschaften gesprochen, die Vergangenheit 
durch eine Verschiebung der Dimensionalität zu verändern – was die Frage aufwirft, was 
»Realität« wirklich ist. Jetzt fangen sogar eure besten Physiker an, die gleichen Fragen 
zu stellen.

Wir sagen also Folgendes. Übertragt die tiefgründigsten alten Schriften auf die Zeiten 
und Eigenschaften, die existierten, als sie geschrieben wurden. Reserviert den Raum für 
euch, um die Realität zu verändern und neue Handbücher in dem Paradigma zu schrei-
ben, in dem ihr euch jetzt befindet. Dann werdet ihr voll und ganz verstehen, dass alle 
Bücher für ihre Zeit angemessen waren.

Hinweis: Alles ändert sich, wenn sich eure Realität ändert. Vergangenheit – Gegenwart – 
Zukunft. Wo sind also die Bücher, denen ihr jetzt folgen könnt? Vielleicht sind sie in euch, 
bereit, als tiefgreifende Lektionen für die Menschheit herauszukommen?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#4
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63
01.11.2002

FRAGE 1: Lieber Kryon: Ich habe eine Lichtarbeiter-Freundin, die die Kryon-Informati-
onen erhielt, bevor Lee Carroll seine Bücher veröffentlichte. Als ich sie über die Tatsa-
che befragte, dass meine Augen Schwierigkeiten haben, sich zu fokussieren (obwohl ich 
ständig um göttliche Gesundheit bitte), erklärte sie einfach, dass es daran liegt, dass so 
viel Licht aus den Augen kommt, dass sie Schwierigkeiten mit dieser Dimension haben 
– (anstatt sich auf das Sehen auf dieser Ebene zu konzentrieren, trägt sie eine Brille, um 
ihre Lektüre im Fokus zu halten).

Das wirft für mich die Frage auf – ich bin hier für die Dauer, die Langstrecke, und ich habe 
das mein ganzes Leben lang gewusst. Für mich ist es jedoch logisch, dass mein ganzer 
Körper hier funktionieren muss, um in dieser Dimension zu funktionieren, unabhängig 
von meiner Schwingungsebene. Also – passiert dieses Phänomen auch anderen oder gibt 
es innere Dramen, derer ich mir nicht bewusst bin und die ich erforschen und an denen 
ich arbeiten muss? Irgendwie kann ich nicht glauben, dass dieses Wesen, das ich bin, ein 
mechanisches Gerät braucht, um die Sehkraft zu korrigieren. Irgendwelche Vorschläge?

FRAGE 2: Lieber Kryon: Ich hatte kürzlich einen Schwindelanfall. Ich bin 84 Jahre alt und 
war die meiste Zeit meines Lebens bei sehr guter Gesundheit. Seit meinem Schwindel-
anfall habe ich von vielen anderen älteren Frauen mit diesem Problem gehört. Die Me-
dikamente haben geholfen, aber ich habe immer noch Momente, in denen ich ein Gefühl 
habe, das ich nur als ozeanisch beschreiben kann, als würde ich schweben. Hat das etwas 
damit zu tun, dass sich der physische Mensch von einem kohlenstoffbasierten Wesen zu 
einem kristallinen Wesen wandelt?

ANTWORT: Ihr Lieben, es ist viel grundlegender als alles, was ihr angedeutet habt. Ver-
sucht nicht, den einen oder anderen Aspekt in Schubladen zu stecken. Wenn ein Mensch 
auch nur die kleinste interdimensionale Verschiebung erfährt, verändern sich viele Din-
ge. Falsche Angstgefühle, Schwindel, Konzentrationsprobleme, manchmal Ohrensausen 
und sogar gelegentliche »Lichtshows»« – all das sind Veränderungen der grundlegenden 
Sinne. Wenn ihr ein ganzes Farbspektrum von Veränderungen erlebt, könnt ihr nicht sa-
gen, dass ihr euch von einer Farbe zur anderen bewegt. Stattdessen entwickelt ihr eine 
ganz neue Palette.

Das ist der Übergang von 4D nach jenseits, und er hat große Auswirkungen auf die ge-
samte Biologie. Eine Zeit lang könntet ihr mechanische Geräte zur Hilfe nehmen, sogar 
chemische Ausgleichsmittel oder natürliche Substanzen. Aber schließlich werdet ihr 
gebeten, die Dimensionsverschiebung zu transmutieren und auf euch selbst gestellt zu 
sein, ohne dass all diese Dinge vorhanden sind. Du hast angedeutet, dass du in »dieser 
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Dimension« lebst. Was genau meinst du, was »diese Dimension« ist? Ihr wurdet in 4 ge-
boren und bewegt euch darüber hinaus. Deshalb verändert sich euer »Normalzustand«. 
Ist es möglich, sich selbst auszubalancieren, um das zu kompensieren? Ja! Ist es möglich, 
dass man mit seiner Zellstruktur »spricht«? Ja – wir sagen das schon seit Jahren. Jetzt 
wisst ihr, warum wir euch diese Lektionen gegeben haben. Jetzt beginnt ihr vielleicht zu 
verstehen, wie wichtig es ist, sich mehr mit eurer Biologie zu verbinden!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#5

64
01.11.2002

FRAGE: Frage: Lieber Kryon: Ich bin ein orthodoxer Jude. Ich habe die Kryon-Bücher 
gelesen, in denen es heißt, dass die alten Schriften neu geschrieben werden müssen, weil 
sie von einem alten Paradigma sind. Was ist mit all den Ritualen, die das jüdische Volk 
praktiziert, sind sie in der Zeit verloren gegangen?

Frage: Lieber Kryon. Ich bin ein israelischer Jude, der sich selbst als Lichtarbeiter sieht 
und versucht, den New-Age-Glauben mit dem Judentum zu verschmelzen (ich bin kein 
religiöser Jude). Ich habe zwei Fragen: Erstens: Du sprachst von Veränderungen in den 
Glaubenssystemen und von alten Büchern, die nicht mehr relevant sind. Meinst du, dass 
die Bibel (die »Thora«) wirklich nicht mehr relevant ist? Das ist ein großer Widerspruch 
zum Wesen des Judentums... Zweitens sprachst du auch über die Notwendigkeit ver-
schiedener Glaubenssysteme auf diesem Planeten und die unterschiedlichen Rollen, die 
jede Nation spielt. Bedeutet das, dass, wenn ich als Jude geboren wurde, der beste und 
wirksamste spirituelle Weg für mich der jüdische Weg ist?

ANTWORT: Das sind wunderbare Fragen, und sie verdienen eine ausführliche Antwort.

Lasst uns zunächst definieren, was wir meinen. Es gibt viele Arten von Büchern, und ei-
nige sind metaphorisch – Lektionen aus der Vergangenheit, die über die Seelen und Hal-
tungen der Menschen geschrieben wurden. Einige sind wunderbare spirituelle Bücher, 
die es gibt und die in der Tat sehr alt sind. Sie sprechen über die Art und Weise, wie die 
Dinge sind, und geben Ratschläge, wie die Dinge sein sollten und sein werden.

Woran erkennt man den Unterschied zwischen denen, die man annehmen sollte, und 
denen, die man nicht annehmen sollte? Hier ist der Schlüssel: Alle spirituellen Texte, die 
behaupten, dass die Menschen keine Wahl haben und dass die Zukunft vorherbestimmt 
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ist, sind obsolet geworden. Wenn es heißt, die Zukunft sei unveränderlich und festge-
schrieben, dann handelt es sich um ein Buch, das in einer sehr alten Realität geschrieben 
wurde. Es gab einmal eine Zeit, in der die Weichen gestellt waren, aber das ist vorbei. 
Alle Bücher, die ein Bild von menschlicher Versklavung und Verschwörung zeichnen, 
sollten sehr sorgfältig auf ihre Relevanz in der heutigen Zeit untersucht werden! Klingen 
sie wahr? In einigen dieser Bücher heißt es tatsächlich, dass Kryon Teil einer massiven 
Verschwörung ist, um die Menschheit mit dem Licht der Liebe zu blenden. Klingt das 
realistisch oder klingt es wie das letzte Aufbäumen derer, die versuchen, euch allen eine 
alte Untergangsprophezeiung aufzuzwingen? Diese werden Kryon einen Lügner nennen 
und euch auffordern, euch stattdessen einer Philosophie der ewigen Dunkelheit zu un-
terwerfen und gegen einen unsichtbaren Feind zu kämpfen – ein Kampf ohne Hoffnung 
und mit viel Angst. Stellt euch die Frage: »Wer von ihnen hat eine Agenda?« Die Einla-
dung gilt, sich damit auseinanderzusetzen.

Nehmen wir nun das, was wir »die alten Texte des Festes« nennen wollen. Das sind eher 
die, von denen ihr sprecht. Stellen sie eine Beziehung zwischen Gott und der Menschheit 
her, die ehrend ist? Bieten sie eine Anleitung für ein ehrbares Leben in Ehrlichkeit und 
Integrität? Lehren sie Liebe? Lehren sie Harmonie mit allem, was um einen herum ist? 
Lehren sie Einigung oder Trennung? Bieten sie eine Zeremonie? Wenn das der Fall ist, 
dann befindet ihr euch tatsächlich an einem Ort der Angemessenheit. Nehmt die spiritu-
elle Kultur an, die lehrt, dass ihr die Wahl habt und sie auf jede Art und Weise verehren 
könnt, die ihr wünscht. Nehmt die alten Wege an, wenn ihr wollt, die eine lange respek-
tierte Zeremonie vorsehen. Spirit liebt Zeremonien! Es ist eine Zeit der Kommunikation 
zwischen den Menschen und Gott.

Für den fortgeschrittenen Denker geben wir euch dies: Trenne das Alte vom Neuen und 
gib dem, was vor dir liegt, eine intelligente spirituelle Logik. Wenn ein wunderbares 
spirituelles Buch dir Anweisungen für die Kommunikation mit Gott gibt, aber von Zel-
ten und Pferden spricht, verstehst du dann, dass diese Worte nicht Teil der Heiligkeit 
sind? Sie sind nur Zeichen der Zeit. Geh mit den kulturellen Veränderungen der Zeit und 
wandle die Anweisungen so um, dass sie zu deiner aktuellen Situation passen, sowohl 
technisch als auch realistisch. Denkt daran: Der Geist ehrt die Absicht. Man muss keine 
bestimmten Rituale vorsehen, um Gott zu gefallen. Ihr müsst euch nicht dreimal umdre-
hen und ein Kamel finden! Ehrt einfach euch selbst und Gott durch die Zeremonie, die 
ihr wünscht, wo immer ihr seid. Es wird Liebe und Kommunikation für euch da sein. Wir 
sind neben euch, nicht in einem Vakuum!

Unterscheidet also die Bücher als das, was sie sind. Sind sie restriktiver Natur, indem 
sie die Menschheit in ein altes Paradigma restriktiver Disziplin und Rituale einordnen, 
oder sind sie expansiver Natur, indem sie die Beziehung preisen und zur Veränderung 
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einladen? Das ist der Schlüssel. Es ist ein Unterschied, ob man Anweisungen gibt, wie 
man lieben und harmonisieren kann, oder ob man Anweisungen gibt, wie man verskla-
ven und kontrollieren kann. Leider gibt es viele dieser Anleitungen gleichzeitig, da die 
Texte im Laufe der Jahre verändert worden sind. Um euch also direkt zu antworten: Eini-
ge der Originaltexte, die ihr besitzt, gehören zu den umfangreichsten, die ihr je auf dem 
Planeten gesehen habt! Ihr werdet es wissen, wenn ihr sie lest. Kann ein alter Text euch 
dazu einladen, interdimensional zu werden? Ja! Geht zurück und schaut nach.

Was den zweiten Teil der Frage betrifft, denkt daran: Wenn ihr als Juden geboren wur-
det, seid ihr anders als alle anderen auf der Erde. Dies ist eine alte Information von Kry-
on, aber es geht um die spirituelle Abstammung und sogar um den sich drehenden Kreis 
von Lebenszeiten, an dem ihr alle teilhabt. Für euch würde ich also Folgendes sagen: 
Sucht zuerst in eurer Abstammungslinie nach Antworten. Sie sind alle da. Das mag für 
euch das Bequemste sein. Aber denkt bei eurer Suche daran, dass ihr letztendlich Tole-
ranz und Liebe finden werdet – sogar für die schlimmsten Feinde des Tages. Und wisst, 
dass selbst diese Feinde, wenn sie ihre Texte von ihren Propheten studieren, dasselbe 
entdecken werden.

Geehrt wird der Mensch, der versteht, dass das älteste und wichtigste Buch des Lebens 
dasjenige ist, das er in seinem Höheren Selbst mit sich herumträgt – dasjenige, das sich 
im Kern eines jeden Menschen befindet und das euch jetzt einlädt, seine Seiten aufzu-
schlagen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#6

65
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich lebe in Spanien. Es tut mir leid, wenn ich dir eine Frage stelle, 
die du vielleicht schon beantwortet hast, aber das Übersetzen deiner Bücher dauert sehr 
lange, und es kann sein, dass ich nicht alle Informationen bekommen habe, die du bereits 
gegeben hast. Ich bin sehr besorgt über ausgesetzte Tiere. Es scheint, dass viele Men-
schen Tiere für ihre Kinder kaufen und sie, sobald sie groß sind, irgendwo aussetzen. 
Kürzlich hatte ich die Gelegenheit, ein kleines Kätzchen mitten auf der Straße zu sehen. 
Ich habe nicht sofort reagiert, denn ich hätte anhalten und es mitnehmen können, ohne 
aus dem Auto auszusteigen. Also fuhr ich weiter, und bei der ersten Gelegenheit, die sich 
mir bot, ging ich zurück, um zu sehen, ob ich das Kätzchen mitnehmen konnte, aber es 
war zu spät, jemand hatte es bereits getötet. Dies geschah vor einigen Monaten, aber das 
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Kätzchen tut mir immer noch sehr leid. Ich würde nur gerne wissen, was für eine Art von 
Wesenheit diese Tiere sind und wie das in unsere Welt passt. Sind es Wesenheiten, die 
diese Art von Leben wählen, so wie wir unsere Art von menschlichem Leben wählen? Ich 
sehe so viele ausgesetzte Tiere, und jedes Mal, wenn ich eines sehe, schmerzt mein Herz 
... Ich würde gerne mehr darüber erfahren.

ANTWORT: Meine Liebe, die Antwort wurde zwar schon gegeben, aber wir wollen sie 
noch einmal wiederholen, damit ihr es alle versteht. Die Tiere sind aus drei Gründen hier 
auf der Erde.

1) Das Gleichgewicht des biologischen Lebens – der Energiekreislauf, der notwendig ist, 
damit ihr in dem, was ihr »Natur« nennt, existieren könnt.

2) Um geerntet zu werden. Ja, das ist wahr. Viele existieren für euren Lebensunterhalt, 
und das ist angemessen. Es ist eine Harmonie zwischen Mensch und Tier, und das war 
schon immer so. Erinnert ihr euch an die Büffel, die bereitwillig zu den indigenen Stäm-
men kamen, um geopfert zu werden, wenn sie gerufen wurden? Das sind Geschichten, 
die ihr euch noch einmal ansehen solltet. Die Unangemessenheit der heutigen Kultur 
besteht darin, wie diese wertvollen Geschöpfe behandelt werden. Wusstet ihr, dass sie 
euch besser ernähren würden, wenn es bei ihrem Tod eine ehrende Zeremonie gäbe? 
Wusstet ihr, dass es eine Zeremonie gibt, die der gesamten Menschheit auf diese Weise 
zugute kommen könnte? Vielleicht ist es an der Zeit, dass ihr sie kennenlernt.

3) Geliebt zu werden und zu lieben. In vielen Kulturen dienen Tiere als Ersatzkinder, die 
geliebt und umsorgt werden. Es gibt den Menschen die Möglichkeit, Mitgefühl zu zeigen, 
wenn sie es brauchen, und bedingungslose Liebe zu erfahren, wenn sie sie brauchen. Das 
ist für viele extrem wichtig und sorgt für Gleichgewicht und Zentrierung.

Wissen die Tiere das alles? Auf einer grundlegenden Ebene tun sie das. Nicht in dem 
Sinne, wie ihr es »wisst«, aber in einem zellulären Bewusstsein verstehen sie, dass sie 
hier sind, um dem Planeten Erde zu dienen. Wenn ihr sie in allen drei Fällen ehrt, dann 
wird dies zu einem Gleichgewicht führen. Ihre Gefühle bezüglich ihrer Behandlung sind 
wichtig. Mäßigt eure Reaktionen mit der spirituellen Logik ihrer Angemessenheit und 
ihres Dienstes an der Menschheit. Ehrt sie in allen drei Fällen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#7
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66
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Du sagtest in deinem letzten Buch (Nr. 9), dass wir »einen sieben-
dimensionalen Spieler« brauchen, um die Heilung von uns selbst durch musikalische 
Klänge zu beeinflussen. Es gibt jetzt mehrere Modalitäten, die Farbe und Klang kom-
binieren (Farbfrequenzen, die in Musiktöne umgewandelt werden) und die angeblich 
wirksam bei der Heilung sind. Sind diese für uns hilfreich, oder müssen wir warten, 
bis wir einen siebendimensionalen Musiker haben? [Menschlicher Scherz] Welchen Rat 
kannst du uns zu diesem Thema geben?

ANTWORT: Die Information über einen »siebendimensionalen Spieler« mag wie ein kos-
mischer Scherz oder sogar eine Metapher erscheinen. In Wirklichkeit handelt es sich um 
eine echte Bemerkung. Es wird der Tag kommen, an dem ihr in die anderen Dimensionen 
»hineinhören« und den Chor hören könnt (nicht wirklich eine Metapher). Es hat mit der 
interdimensionalen Physik zu tun – was wir schließlich »die neue Physik« nennen wer-
den. In den kommenden Jahren besteht die Möglichkeit, die »fehlende Energie« um euch 
herum zu erkennen, und die Auswirkungen dessen, was wirklich geschieht. Wenn diese 
Tür geöffnet wird, wird es eine brillante Entwicklung von Instrumenten geben, um sie 
zu enthüllen. Man könnte sagen, dass dies der Beginn der »interdimensionalen Maschi-
nerie« ist, die in der Lage sein wird, das bisher unsichtbare Universum zu erkennen, das 
schon immer Teil des Motors des Lebens um euch herum war.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#8

67
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich würde mich über eine Stellungnahme zu folgendem Thema 
freuen: Es scheint zwei gegensätzliche Denkrichtungen in Bezug auf Pestizide und ihre 
Verwendung zu geben. Die eine Gruppe behauptet kategorisch, dass sie sehr gefährlich 
sind und dass sie für die Verursachung von Krebserkrankungen usw. verantwortlich sind 
(die Liste ist sehr lang!!).

ANTWORT: Die Chemikalien, die ihr heute verwendet, sind gefährlich für eure Gesund-
heit. Je mehr sie eingesetzt werden, desto mehr wird sich das mit der Zeit zeigen. Wir 
haben bereits darauf hingewiesen, dass es weitaus bessere natürliche wissenschaftliche 
Lösungen für den Schutz eurer Nutzpflanzen gibt. Nutzt die Biologie, um die Biologie aus-
zugleichen. Sie ist ungiftig und einfach eine Veränderung dessen, was bereits existiert.
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Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#9

68
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon, danke für die Informationen über Menschen, die um 11:11, 12:12 
oder 4:44 auf die Uhr schauen. In den letzten Monaten wurde ich dazu gedrängt, auf die 
Uhr um 2:22 Uhr zu schauen. Ich habe nach einer Antwort auf die Frage nach der Bedeu-
tung von 2:22 Uhr gesucht und bin zu keinem Ergebnis gekommen. Jetzt danke ich der 
»Suppe« für ihre Anwesenheit, wenn dies geschieht, aber ich frage mich, ob es noch mehr 
gibt, was ich über 2:22 wissen muss? [Dies bezieht sich auf Kryons Kommentar, dass die 
Zahlenmuster, die ihr immer wieder seht, eure Führer sind, die euch einfach zuzwinkern. 
Kryon hat sich auch auf die Anzahl der Führer, die dich umgeben, als »Führersuppe« bezogen.]

ANTWORT: Die Zahlen, die man immer wieder sieht, haben eine Bedeutung. Die 11:11 
ist ein Hinweis auf die Erlaubnis der Menschheit, sich zu verändern. Die 12:12 steht da-
für, dass die Menschheit die Fackel der spirituellen Energie erhalten hat. Die 4:44 ist eine 
verkappte 12, und es geht um Erdung – die Zahl der Bausteine des Universums. 2:22 ist 
eine verkleidete 6, die wiederum zusammen mit der 3 und der 4 Teil des Szenarios der 
12 ist. Darüber hinaus ist sie für dich ein Glückwunsch zu deiner »Harmonie«-Energie! 
Die 22 steht auch für den Baumeister – aber das wusstest du ja schon, nicht wahr?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#10

69
01.11.2002

FRAGE: Was ist Kryons Erklärung für all die jungen Mädchen, die in letzter Zeit entführt 
und getötet wurden?

ANTWORT: Es ist intuitiv von dir, dies zu fragen. Viele würden annehmen, dass die Wahr-
scheinlichkeit, dass unausgewogene Menschen auftauchen, größer ist, weil einfach mehr 
Menschen auf die Erde gebracht werden. Das ist tatsächlich wahr, aber der wahre Grund 
ist das, was wir euch bereits gesagt haben: Es ist der Beginn eines Kampfes zwischen 
Licht und Dunkelheit – von Alt gegen Neu. Er wird sich oft in unverschämtem Verhalten, 
Verbrechen gegen Unschuldige, Selbstmord und Tierquälerei äußern. Es ist eine Art zu 
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sagen, dass das Warten auf etwas vorbei ist. Diejenigen, die diese Tendenzen haben, wer-
den feststellen, dass sie ihnen folgen. Sie geben ihre Macht an ihre inneren Gedanken ab. 
So ist es auch mit den Lichtarbeitern – sie erschaffen spirituelles Licht für den Planeten, 
wozu zuvor nur die Meister in der Lage waren. Was ihr also seht, ist der Beweis dafür, 
dass das Pendel zu schwingen begonnen hat und die Dunkelheit und das Licht innerhalb 
der menschlichen Seele sich verfestigt haben. Habt keine Angst davor, denn ihr habt die 
Kontrolle! Das Licht transformiert und transzendiert die Dunkelheit. Steht im Licht!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#11

70
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Kannst du mir etwas über die von Sandra Michael entwickelte 
Meta-Matrix-Technologie sagen? Angeblich verwendet sie Skalarwellentechnologie und 
ermöglicht Heilung, und ich wollte sehen, was Kryon dazu zu sagen hat. Ich weiß, dass er 
gesagt hat, dass es einige negative Aspekte der Skalar-Technologie gibt, die von der Re-
gierung entwickelt wird, und ich wollte sehen, ob etwas davon damit zusammenhängt.

ANTWORT: Wie in jeder grundlegenden Physik gilt: Je mehr man weiß, wie die Dinge 
im Gleichgewicht sind, desto mehr weiß man auch, wie man sie aus dem Gleichgewicht 
bringen kann. Wir haben bereits gesagt, dass die größten Probleme, denen ihr gegen-
übersteht, der Einsatz von Hochtechnologie sein kann. Alles wird zwei Seiten haben – 
Lösung und Zerstörung. Ihr werdet bald in der Lage sein, das gesamte Ökosystem zu 
zerstören, wenn ihr das wollt. Dies wird eine der größten Prüfungen für die Menschheit 
sein. Das ist auch einer der Gründe, warum ihr gerade jetzt damit beschäftigt seid, euch 
mit den Unterschieden im Bewusstsein auseinanderzusetzen und sogar große Teile der 
Menschheit zu fragen, wo sie stehen. Habt ihr jemals in Betracht gezogen, dass dies ge-
nau zu dem passt, was wir euch 1989 gesagt haben, dass es stattfinden würde?

Deshalb sagen wir dies. Ja, die Skalarwellentechnologie ist gefährlich. Sie birgt aber auch 
ein tiefgreifendes Versprechen auf Heilung und Lösung. Nochmals, wir sagen, setzt sie 
weise und behutsam ein. Aber wir haben nie gesagt: »Setzt sie nicht ein.«

Hinweis: Ihr steht kurz davor zu entdecken, welche Melodie das Orchester über das 
»Kosmische Gitter« spielt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#12
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71
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe ein wenig über das Bewusstseinsnetz in den Thomas-
Botschaften von James Twyman gelesen. Er sagte, dass dieses Netz vervollständigt 
wurde und dass es eine sehr entscheidende Zeit für die gesamte Menschheit ist, um zu 
entscheiden, welchen Weg sie in der Zukunft wählen wird. Er spricht auch und hat vie-
le Schreiben von Seelen, die er die »übersinnlichen« Kinder nennt und ich habe sogar 
gehört, dass sie die »violetten« Kinder genannt werden. Ich kann nur vermuten, dass 
es sich dabei tatsächlich um die Indigo-Kinder handelt, über die ihr so oft gesprochen 
habt. Diese »übersinnlichen Kinder« senden immer wieder dieselbe Botschaft über den 
ganzen Globus.

Du sagtest, das Gitter würde bis Ende dieses Jahres (2002) fertig sein. Dieses Bewusst-
seinsnetz soll die Gelegenheit, aber auch eine Warnung markieren. Twyman sagt, dass 
jetzt, wo das »Netz« aktiviert ist, es eine Reaktion erfordert oder sogar erzwingt. Die 
Vollendung dieses Netzes bedeutet, dass von nun an unsere Entscheidungen klare und 
deutliche Zeichen unseres Gruppenbewusstseins sein werden.

Meine Frage ist: Ist das Bewusstseinsnetz dasselbe wie das magnetische Gitter, zu dessen 
Justierung ihr hergekommen seid? Ist es das kosmische Gitternetz? Die Dinge geschehen 
sehr schnell und ich versuche wirklich, mitzuhalten!!!

ANTWORT: Ja. Alles, was du über dieses Channeling gesagt hast, findet sich in den frü-
heren Lehren wieder. Schau dir die Antworten vor dieser an. Sie sprechen davon, dass 
man sich entscheiden muss. . vom Zaun zu hüpfen, und auch Energien zu wählen. Das 
»Netz« ist das Gitter und das kosmische Gitter. Sie können nicht getrennt werden, genau-
so wenig wie ihr die Chemie der Luft, die ihr atmet, trennen könnt. Ihr atmet mehrere 
Grundelemente ein. Welches von ihnen macht wirklich »die Arbeit«? Die Antwort? Es ist 
so sehr miteinander verwoben, dass man es einfach »Luft« nennt. Es ist an der Zeit, den 
spirituellen Wandel auf die gleiche Weise zu betrachten. Hört auf, die einzelnen Elemen-
te voneinander abzugrenzen, und fangt an, das Ganze zu sehen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#13
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72
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe gelesen, dass, wenn wir es schaffen, auf einer höheren 
Ebene zu schwingen, dies Millionen von Wesen im gesamten Kosmos beeinflussen wird, 
dasselbe gilt für unsere Gegenstücke auf der Erde und Mutter Erde selbst. Liegt das an 
der Tatsache, dass wir ein Teil von Gott oder Spirit sind? Wir sind auch Teil von allen 
anderen im Kosmos und der Erde selbst ... Ich verstehe, dass unsere Energie verbunden 
ist, aber sind wir alle Teil voneinander?

ANTWORT: Es geht nicht darum, dass ihr zur Familie (zu Spirit) gehört. Es geht um die 
freie, unvoreingenommene Wahl derjenigen, die nicht wissen, dass sie Teil Gottes sind. 
Ja, ihr seid alle miteinander verbunden, und es sind mehr daran beteiligt als alle Sand-
körner auf dem Planeten. Diese Körner bilden einen »Strand«, der eins ist – ein Strand, 
der als ein Strand gesehen wird. Du bist ein Sandkorn an diesem unendlichen Strand, 
das sich entschieden hat, durch einen tiefgreifenden Energietest zu gehen, bei dem es 
kein Urteil darüber gibt, was du tust, sondern nur die Ehre, dass du gekommen bist, um 
teilzunehmen. Das ist schwierig!

Wohin wird das unvoreingenommene Gleichgewicht von Dunkelheit und Licht gehen, 
wenn Engel, die nicht wissen, dass sie Engel sind, auf ein neutrales Spielfeld gestellt wer-
den, wo es eine unbegrenzte Auswahl an Energie gibt? Wohin wird das Gleichgewicht 
gehen? Vielleicht bekommt ihr jetzt einen kleinen interdimensionalen Einblick, warum 
wir euch so sehr ehren? Warum wir auf den Tag warten, an dem wir deinen Namen für 
alle singen? Du hast die Erde verändert, und im Einklang mit allem, was auf dem Spiel 
steht, veränderst du das Universum für uns alle. Es ist schwierig, etwas zu erklären, das 
im Verborgenen bleiben muss, aber im Kern weißt du genau, worum es geht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#14

73
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe mehrere Berichte über Menschen gelesen, die »gestorben« 
waren und dann in ihren Körper zurückkehrten. In einigen dieser Berichte wird ein sehr 
trostloser Ort für diejenigen beschrieben, die Selbstmord begangen haben. Normalerweise 
heißt es, dass die Selbstmörder dort »festsitzen«. Entsprechen diese Berichte der Wahr-
heit, oder ist dies von der persönlichen Überzeugung der Person geprägt? Was ist mit de-
nen, die nicht Selbstmord begehen, weil sie deprimiert sind und nicht mehr weitermachen 
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können, sondern die »für ihre Sache sterben«, wie die Terroristen, die die Zwillingstürme 
in die Luft sprengten, oder die Selbstmordattentäter in Israel? Oder diejenigen, die sich das 
Leben nehmen, weil sie an Krebs erkrankt sind und die Schmerzen für sie zu groß werden?

ANTWORT: Meine Lieben, wie wir bereits erwähnt haben, ist die Energie des Selbst-
mords eine Prüfung für diejenigen, die zurückbleiben, nicht für denjenigen, der die Tat 
begangen hat. In der Tat hat der Mensch sehr starke Überlebensinstinkte, die ihn davon 
abhalten, dies zu tun, aber für diejenigen, die es tun, gibt es kein Stigma der Unehre oder 
Bestrafung. Sie sind auch nicht gefangen. Meistens war dies von Anfang an ein poten-
zieller Vertrag, der die Menschen in ihrem Umfeld zu Entscheidungen veranlasst, die sie 
sonst nie hätten treffen müssen.

Denkt daran, dass dies für euch alle eine Prüfung ist. Wenn sie vorbei ist, seid nicht scho-
ckiert, wenn ihr auf diese Seite des Schleiers zurückkehrt und feststellt, dass es keine 
Bestrafung oder Belohnung gibt – nur eine Familie, die eure Reise zu schätzen weiß und 
die Energie, die ihr gebraucht habt, um die Erde und das Universum so sehr zu lieben, 
dass ihr sie durchgemacht habt.

LEE CARROLL: Kryon hat Nahtoderfahrungen erklärt. Siehe das Channeling vom 
9.6.2002  [  1  ]. Außerdem hat Kryon den Tod viele Male erwähnt, und wie er mit uns zu-
sammenhängt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#15

74
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Welchen Rat würdest du den Menschen auf der ganzen Welt in 
diesem entscheidenden Jahr geben?

ANTWORT: Liebe Menschen, hört auf, diese Veränderungen zu fürchten, und fangt an, 
die Lösungen zu entwickeln! Eure Sehnsucht, »die Dinge so zu belassen, wie sie waren«, 
ist wie der Versuch, einen Zug zu bremsen, der versucht, einer Flutwelle zu entkommen. 
Lasst den Zug fahren. Erhöht die Geschwindigkeit und heizt den Motor des Wandels an. 
Eines Tages werdet ihr das alles feiern.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#16

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=Njimw0RgXErTHUZw
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75
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe gerade die Frage gelesen, was passiert, wenn unser Er-
denkörper stirbt, und ich möchte eine weitere Frage hinzufügen: Was passiert bei ei-
nigen Krankheiten wie Alzheimer, was passiert mit unserem spirituellen Körper beim 
Verlust des Gedächtnisses, oder wenn unser Erdenkörper als Gemüse arbeitet?

ANTWORT: Noch in diesem Jahr haben wir uns mit der Tatsache befasst, dass ihr eigent-
lich »multiple Wesen« seid. Ihr alle! Wenn das, was ihr normales menschliches Bewusst-
sein nennt, durch Krankheit oder Verletzung den Körper verlässt, wird dieser »Funke 
der Göttlichkeit«, den ihr die Persönlichkeit nennt, auf das übertragen, was ihr das Hö-
here Selbst nennt. Dabei wird keine Energie zerstört. Stattdessen wandert sie einfach an 
einen anderen Ort. Deshalb ist das Leben in der Vorhölle für deine Lektion da, nicht für 
die der anderen. Sie haben diesen Weg gewählt (ob ihr es glaubt oder nicht) und sind 
nun hier, um für euch und andere in einem weniger bewussten Zustand Platz zu machen. 
Aber für sie? Sie sind bereits hier drüben – und feiern und lieben dich für deinen Dienst 
an ihnen!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#17

76
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon: Was denkst du über einige Führer, die andere Menschen verurtei-
len, weil sie glauben, dass ihre »Wahrheit« die einzige »Wahrheit« ist?

ANTWORT: Wir haben es schon einmal gesagt: Gebt ihnen ihre eigenen Lehren und lasst 
sie nach ihnen leben, wenn sie wollen. Ihr seid nur für euch selbst verantwortlich und 
für das, was ihr unabhängig voneinander glaubt, nicht für sie. Was sagt dir dein Höhe-
res Selbst? Habt ihr wirklich das Gefühl, dass Gott an eine Gruppe gebunden ist? Schaut 
die schöpferische Kraft, die in euch lebt und die das gesamte Universum erschaffen hat, 
auf die Menschheit herab und wartet darauf, dass sie auf einen Spalt tritt oder in eine 
bestimmte Richtung ausweicht? Glaubst du wirklich, dass deine Spiritualität von einer 
Liste abhängt, die die Menschen für dich erstellt haben?

Der Gott, der in euch lebt, ist universell und in jedem Menschen in gleichem Maße ent-
halten. Es ist der Mensch, der den Geist aufteilt und die Liebe Gottes in Kisten mit Pro-
tokollen zur Kontrolle zwingt. Seid weise und gebt den Priestern ihren eigenen Raum, 
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um ihren eigenen Weg zu finden. Dann schalte dein eigenes Licht ein und finde deinen 
eigenen Weg!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#18

77
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich lese gerade Buch 7, Kapitel 3. Ich habe gerade die Geschichte 
von »Das goldene Tablett« beendet. Ich bin seit vielen Jahren über dieses Thema ver-
wirrt und bin es immer noch. Es scheint, als gäbe es eine imaginäre Linie zwischen dem, 
was wir tun, und dem, was wir tun lassen. Man könnte es auch so ausdrücken: »Woran 
glauben wir und lassen Spirit sich um die Details kümmern, und wofür übernehmen wir 
die Verantwortung und gehen mit unserer reinen Absicht voran?« Wann setzen wir un-
sere Macht ein und wann lassen wir uns von Spirit helfen?

ANTWORT: Klingt das langsam wie ein roter Faden durch alle bisherigen Antworten? 
Die Antwort ist beides! Warum erlaubst du dir nicht, die Kraft zu werden, zu der du 
betest? Warum glaubst du nicht, dass du ein Teil der Göttlichkeit bist, so dass du an den 
Lösungen teilhaben kannst?

Solange du dich von Gott trennst, wirst du auf dem Boden sitzen und immer wieder um 
Hilfe bitten. Wenn du aufstehst und dein »Gotteslicht« anschaltest, wird die Kraft, die du 
hast, die Kraft Gottes sein.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#19

78
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon, bitte gib mir ein paar weitere Informationen zum immer wieder-
kehrenden Thema der Fülle. Du hast erwähnt, dass du im »Jetzt« lebst. Ich nehme an, 
dass diese Altersvorsorgepläne unnötig sind? Die Gesellschaft verlangt oft eine Voraus-
planung für eine Reihe von Ereignissen wie Schulbildung und Reisen. Buchen wir diese 
Kreuzfahrt oder melden wir uns für Kurse an, die Monate in der Zukunft liegen, obwohl 
das Geld nicht »jetzt« auf der Bank ist? Ich bin ein wenig neugierig auf die Vereinbarkeit 
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des Bedürfnisses der Gesellschaft nach Organisation, Reservierungen und Vorauspla-
nung, wenn wir nur an das »Jetzt« denken sollten.

ANTWORT: Plant ruhig weiter. Das müsst ihr, denn ihr lebt in einer Gesellschaft und 
einer Kultur, die das verlangen. Dann bleibt im »Jetzt«. Was passieren wird ist, dass die 
Pläne nur eine Richtung für den Anfang sind und ihr eure Pläne jederzeit ändern könnt, 
wenn ihr wollt. Das Problem bei einer so linearen Denkweise ist, dass du diese Frage 
überhaupt stellst! Du gehst davon aus, dass du das eine oder das andere tun musst. Pla-
nen oder nicht planen. Wie wäre es mit der Planung, in eine bestimmte Richtung zu ge-
hen, bis das »Jetzt« dir einen anderen Plan anbietet?

Geht den Weg. Macht eure Pläne im Voraus, die in eurer Kultur angemessen sind. Wenn 
ihr eine Weggabelung seht, entscheidet euch im Voraus, in welche Richtung ihr gehen 
wollt, wenn ihr euch dann besser fühlt. Aber lasst in diesem Prozess den 4D-Plan immer 
hinter den wirklichen Plan zurücktreten, der von euren ko-kreativen Energien geleitet 
wird. Hängt nicht so sehr an eurem Plan, dass ihr ihn nicht mehr ändern könnt. Seid nicht 
so vernarrt in das, was ihr geplant habt, dass es euch als eine Verletzung eurer eigenen 
Entscheidung und Weisheit erscheint, es zu ändern. Das genaue Gegenteil ist der Fall. Pla-
nen ist jetzt wie »sich auf ein Ziel ausrichten« – nicht mehr als das. Lasst eure Kraft dann 
das Ziel neu definieren und euch in die richtige Richtung lenken. Stellt euch das so vor: 
Ein Pfeil wird niemals das Ziel treffen, wenn er nicht im Flug ist. Wenn man herumsitzt 
und darauf wartet, dass Gott den Pfeil abschießt, wird nichts passieren. Gebt stattdes-
sen euer Bestes, um den Pfeil in die Richtung zu schießen, die ihr für richtig haltet, und 
reitet dann mit ihm, indem ihr die Strecke gleitend zurücklegt und dabei immer wieder 
die Richtung korrigiert. Spürt den Wind in euren Haaren, wenn ihr euch entscheidet, die 
Richtung zu ändern, und macht euch keine Sorgen, dass ihr danebenschießen werdet! 
Dies ist der fortgeschrittene Mensch, der dies tut, weil er weiß, dass interdimensional zu 
sein bedeutet, die ersten 4Ds in den Prozess einzubeziehen, nicht sie zu eliminieren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#20

79
01.11.2002

FRAGE: Lieber Kryon, ich kämpfe immer noch mit dem großen Teil in mir, der nicht 
glaubt, dass du existierst. Wie kann ich diese Barriere überwinden? Wie kann ich anfan-
gen, wirklich im Einklang mit meinem ganzen Selbst zu handeln? Ich fühle mich festge-
fahren und es macht mir nur Angst, wenn ich über den Drang lese, vom Zaun zu steigen.
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ANTWORT: Meine Lieben, ihr müsst niemals glauben, dass ich existiere. Das ist nicht 
meine Lehre. Worum es in der Lektion wirklich geht, ist zu glauben, dass du existierst! 
Bist du wirklich ein Teil von Gott? Kannst du die Materie um dich herum wirklich verän-
dern? Stimmt das, was wir euch über die Beziehung zwischen euch und dem Universum 
erzählen?

Dies sind die tiefgründigen Fragen der Menschheit, nicht die Existenz von Kryon. Geht 
also nach innen und fangt an, euch über euch selbst zu befragen. Was sagt euch der 
»Kern«? Es geht um die Eroberung der Dualität. Du hast es benannt: der Teil von dir, der 
dich daran zweifeln lassen will, dass du mit dir selbst harmonieren kannst.

Gesegnet ist der Mensch, der versteht, dass, wenn er sich auf die Reise der Selbstentde-
ckung begibt, das Wesentliche der Fragen Gottes beantwortet wird. Es ist ein tiefgründi-
ges Studium, das nur mit reiner Absicht begonnen werden kann.

»Gott, bitte sag mir, was ich wissen muss.« Dies ist die am meisten respektierte aller 
Fragen des Lebens.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2002-Q%26A/Q%26A-11-1.html#21

80
01.01.2003

FRAGE: Kryon, warum sprichst du so oft in »metaphorischen« Begriffen oder in Form 
eines »Gleichnisses« über Dinge? Wenn du das tust, sagst du sogar, dass es Bedeutungs-
ebenen und »Geschichten innerhalb von Geschichten« gibt. Warum erzählst du uns nicht 
einfach die ganze Geschichte? Hast du etwas zu verbergen? Ich habe zum Beispiel gerade 
das Channeling vom 21. September 2002 gelesen, das du zum Thema »Ko-Kreation er-
klärt – Im Chor singen« gegeben hast. Ich bin ein intelligenter und intuitiver Mensch, und 
die Informationen waren für mich so klar wie Schlamm. Es muss einen Grund geben, wa-
rum du die Informationen nicht klar und direkt gibst, ohne Metaphern oder Gleichnisse, 
die uns zwingen zu erraten, was du wirklich meinst. Was ist der Grund?

ANTWORT: Ich möchte damit beginnen, dich Folgendes zu fragen: Warum ist so vieles 
in der Heiligen Schrift so, wie es ist? In der ganzen Geschichte hat Gott durch Geschich-
ten und Gleichnisse zu den Menschen gesprochen. Wenn du also diese Frage nach dem 
Kryon stellst, musst du auch die ganze Frage nach allen Channelings und den meisten 
biblischen Schriften mit einbeziehen.
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Außerdem ist der Gedanke, dass wir etwas verbergen könnten, sehr komisch. Wir versu-
chen vielmehr, euch die Geheimnisse des Lebens innerhalb einer Struktur eurer Dualität 
zu enthüllen. Die »direkte Geschichte« wäre unverständlich! Anstatt euch etwas zu ge-
ben, das garantiert auf den Boden eurer Logik und eures Intellekts fällt, geben wir euch 
stattdessen eine reiche Textur des Geschichtenerzählens innerhalb eures eigenen Ver-
ständnisses und eurer Dimensionalität. Dies ermöglicht denjenigen, die sich entschei-
den, über ihr Verständnis hinauszugehen, sich mit ihrer eigenen Göttlichkeit zu »verbin-
den«. Dies ist ein sehr altes Konzept und wurde schon viele Male erklärt. Wir haben euch 
sogar ein Channeling mit dem Titel Das Unerklärliche erklären gegeben.

Das »Singen im Chor« ist ein Konzept, das euch gegeben wurde und das außerhalb eu-
rer Zeit und eures Raumes liegt. Es ist ähnlich wie das Gleichnis vom verlorenen Sohn, 
das in einer geistigen Epoche gegeben wurde, um dann in einer anderen verstanden zu 
werden. Sogar eure Vorfahren vor nur 400 Jahren benutzten Metaphern und Rätsel, um 
zu versuchen, euch Konzepte für die Zukunft zu geben, damit ihr sie nutzen könnt, wenn 
die Zukunft kommt. Nostradamus sprach in nummerierten Rätseln!

Was bedeutet »Singen im Chor«? Es bedeutet, dass es eine Realität gibt, die weit über das 
hinausgeht, was ihr seht oder was ihr auch nur ansatzweise verstehen könnt. Sie ist viel-
schichtig und reagiert auf Energien, die ihr noch gar nicht erforscht habt oder von denen 
ihr glaubt, dass sie gar nicht existieren. Es ist der »Weg Gottes«. Aber es ist auch eine Re-
alität, die du bist, die du aufgrund deiner Dualität (Göttlich-Mensch) nur teilweise siehst. 
Wenn du beginnst, dich mit deinem Höheren Selbst zu verbinden, das ein verborgenes 
Du ist, das aber alles weiß, dann kannst du das Unerklärliche nutzen. Der »Chor« spricht 
einfach über ein Konzept, das unerklärlich ist – eines, das besagt, dass alles mit allem 
verbunden ist und auf die Harmonie der Schwingung reagiert. Ihr könnt nicht allein er-
schaffen. Ihr müsst versuchen, euch in alles »einzufügen« und »eure harmonische Note 
zu finden«, um ein besseres Leben zu schaffen. Ihr müsst die Melodie wahrnehmen!

Wenn ihr das Konzept ohne die unverständlichen Einzelheiten versteht, könnt ihr euch 
in etwas hineinversetzen, das noch nicht offenbart wurde. Ihr könnt Teil von etwas sein, 
das noch Jahre von der tatsächlichen spirituellen Entdeckung entfernt ist – und es sogar 
intuitiv nutzen.

Was möchtest du also wirklich von uns hören, wenn wir channeln? Wir versuchen, unse-
re Informationen in die menschliche Erfahrung zu übertragen, so dass ihr die Konzepte 
verstehen könnt. Würden wir euch jedoch die »direkte Geschichte« erzählen, wie du an-
gedeutet hast, wäre das so, als würden wir einem Ameisenbären die Funktionsweise des 
Verbrennungsmotors erklären – in Worten, in der Sprache und in Konzepten, die noch 
gar nicht bekannt sind – die man sich nicht einmal vorstellen kann. Ist das klar genug?
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Intelligent und intuitiv zu sein, ist relativ zu eurer eigenen menschlichen Erfahrung in 
eurer eigenen Realität und spirituellen Entwicklung. Während der gesamten aufgezeich-
neten Zeit war die Geschichte voll von intuitiven, intelligenten Menschen, die sich von 
Ebene zu Ebene des Verständnisses bewegten. Wenn wir einem intelligenten und intu-
itiven Menschen in der Vergangenheit, der die Mathematik noch nicht entdeckt hatte, 
einen elektronischen wissenschaftlichen Taschenrechner geben würden, was würde er 
damit machen? Wenn wir intuitiven, intelligenten Menschen vor 600 Jahren die Formel 
für echte interdimensionale Physik geben würden, was würden sie damit anfangen? Was 
würde eine Gesellschaft ohne das Wissen über Elektrizität mit einem Transistor oder 
einer Glühbirne tun? Höchstwahrscheinlich würden sie alle diese Dinge in den Dreck 
werfen! Das hat mit der spirituellen und bewussten Evolution zu tun. Diese Dinge wer-
den im Laufe der Zeit schrittweise entdeckt. Ihr liebt es zu glauben, dass ihr vollständig 
bewusst genug seid, um alles zu verstehen. Ihr liebt es zu glauben, dass ihr an der Spitze 
der Wissenskette steht. Das ist einfach nicht der Fall. Ihr habt euch selbst diese Ein-
schränkungen auferlegt, um dies zu einem Test zu machen. Erinnerst du dich?

Deshalb ist es unsere Aufgabe, euch Geschichten auf einer Ebene zu erzählen, die ihr 
verstehen könnt, und dabei die Tatsache zu berücksichtigen, dass ihr vielleicht genug 
spirituellen Glauben an das Unbekannte habt, um sie sogar heute noch anzuwenden. Die 
Gleichnisse sind dein »Fahrzeug«, um an Orte zu reisen, die du nicht verstehen kannst. 
Du kannst die Metaphern benutzen, um den Motor zu starten und loszufahren, genau 
wie jemand, der ein Fahrzeug benutzt, ohne zu wissen, wie es funktioniert. Er glaubt, 
wenn er sich in diese oder jene Richtung bewegt, wird etwas passieren und ihn an einen 
bestimmten Ort bringen. Ohne das physikalische Innenleben des komplexen Fahrzeugs 
zu verstehen, fährt man bequem und schnell von Ort zu Ort.

Aber manche wollen das nicht. Sie möchten stattdessen den vollständigen Schaltplan des 
Motors haben, bevor sie irgendwo hinfahren. Deshalb ist das, was für dich »Schlamm« 
ist, für einen anderen Menschen eine spirituelle Offenbarung und eine Lebensverände-
rung. Etwas, das dazu beiträgt, die Schwingung des Planeten selbst zu verändern.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#1
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81
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, ich danke dir für deine Lehren und dafür, dass du mein Herz be-
rührst. Da ich mir bewusst bin, dass das Zweifeln ein Thema für mich ist, kann ich nicht 
anders, als diese Frage seit einiger Zeit in meinem Kopf zu haben und ich sehne mich 
danach, deinen Kommentar dazu zu erhalten. Also lasst uns gemeinsam eine Antwort 
auf meine scheinbar dumme, aber wahre Frage erschaffen: Lasse ich zu oder bin ich faul? 
Ich danke dir für deine Aufmerksamkeit und Zuwendung.

ANTWORT: Weder noch, mein Lieber. Du erschaffst den Zweifel mit! Wer sagt denn, dass 
die Ko-Schöpfung immer nur in eine Richtung geht? Viele erschaffen Dunkelheit und Ne-
gativität und sogar Depressionen mit. Der Schlüssel ist das Wissen, wie mächtig ihr seid.

Beantworte also zuerst diese Frage: Glaubst du, dass du überhaupt etwas miterschaffen 
kannst? Das hat tatsächlich etwas Komisches an sich, denn du erschaffst jeden Tag deine 
Realität mit – ob dunkel oder hell. Einige von euch verstärken sie täglich, indem sie ihrer 
Zellstruktur sagen, dass sie »es niemals schaffen werden«, und ihr tatsächlich Anweisun-
gen und einen Zeitpunkt des Untergangs geben!

Glaubt ihr, dass das, was ihr denkt und tut, Reaktionen in der Materie und eurer eige-
nen Zellstruktur hervorrufen kann? Wenn nicht, dann ist das eure Realität, und ihr habt 
sie sehr gut erschaffen. Wenn ihr glaubt, dass ihr die Materie verändern könnt, dann 
versteht ihr auch, dass das, was ihr tut und sagt, so gestaltet werden kann, dass es eure 
Realität zu verändern beginnt. Tausende haben es getan, das ist also kein Geheimnis.

Auch Faulheit ist ein Thema! (Deshalb hast du danach gefragt.) Genau wie beim Sport. 
Wenn du nur dasitzt und nichts tust, wird dann »nichts« das Ergebnis sein? Die Antwort 
lautet leider: Nein. Stattdessen wird sich die Energie dessen, was deine Realität ist, selbst 
verstärken und weitergehen. Ein Körper, der in Schwierigkeiten steckt, wird seinen Weg 
fortsetzen und auf diesem Szenario bis zum Tod aufbauen. Ein richtungsloser Geist wird 
sich auf die gewöhnlichste Bewusstseinsebene begeben, die oft nicht von eurer Absicht, 
sondern von den Menschen um euch herum und ihrer einflussreichen Energie geprägt 
ist.

Gesegnet ist der Mensch, der fragt: »Kann ich die Dinge wirklich ändern?« Das ist der 
Mensch, der am ehesten versuchen wird, es zu tun! Hier sind einige hilfreiche Hinweise:

1) Beginne jeden Tag mit einer lauten Affirmation, so dass du sie mit deinen eigenen 
Ohren hören kannst und sie direkt in deine Zellstruktur eindringt. Hier ist ein Vorschlag: 
»Ich bin ein Teil der Schöpfung. Ich habe meine gegenwärtige Realität erschaffen und wer-
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de alles erschaffen, was ich in der Zukunft erleben werde. Deshalb ist alles, was vor mir 
ist, mein Werk. Heute wähle ich, mein Bewusstsein zu erhöhen. Heute entscheide ich mich 
dafür, die Alterungsuhr in meinen Zellen zu verlangsamen und Göttlichkeit in meinen täg-
lichen Abläufen zu erschaffen. Heute weise ich meine zelluläre Struktur an, nach meinen 
Absichten und Anweisungen zu schwingen. Ich erschaffe ein friedliches Gleichgewicht in 
allen Dingen, überall wo ich hingehe.«

2) Mach dich niemals selbst fertig! Alles, was du sagst, wird von deinen Zellen »gehört«! 
Selbst wenn du auf dem Tiefpunkt bist, tue es nicht. Sage stattdessen: »Ich danke Spirit, 
dass er mir die Fähigkeit gegeben hat, zu wissen, dass dies alles nur vorübergehend ist. Ich 
bin friedlich in meiner Kraft.« Dann warte darauf, dass das Pendel der Depression oder 
der Krankheit sich selbst korrigiert. Das wird es.

3) Selbst wenn du daran zweifelst, dass du etwas bewirken kannst, tu es! Deine Dualität 
ist so gebaut, dass sie in diesen Dingen voreingenommen ist. Lass dich von den Ergeb-
nissen unterstützen. Dein Intellekt wird auf Hochtouren laufen, wenn er sieht, dass sich 
in deinem Leben etwas verändert. Genau wie beim Sport – wenn du anfängst, die Ergeb-
nisse zu sehen, wirst du nicht mehr daran zweifeln!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#2

82
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, bist du immer in einem Zustand der »LIEBE«? Ich meine, hast du 
immer einen Überblick, eine mitfühlende tiefe Liebe für alles, was ist, für uns, für dich? 
Die ganze Zeit?

ANTWORT: Ja! Und der kosmische Witz ist, dass ihr das auch seid! Es versteckt sich 
in eurer Dualität, und es ist die grundlegende Natur von euch allen. Das mag schwer 
zu glauben sein, wenn ihr die verschiedenen Menschen um euch herum betrachtet, vor 
allem jene, die nur Härte zu haben scheinen und die kein Mitgefühl zu empfinden schei-
nen. In Wirklichkeit ist es das, was sie geschaffen haben. Jeder Mensch hat die freie Wahl.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#3
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83
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe vor Kurzem ein BEFE-Gerät [bio-electric field enhance-
ment] namens Q – The Experience gekauft. Mein Augenlid wurde bei einer Augenopera-
tion überdehnt, was ein ständiges Muskelziehen in meiner Augenpartie verursachte. Die 
Q-Behandlungen haben dieses jahrelange Problem behoben! Dann las ich in Kryon-Buch 
1, dass ich mich von allem fernhalten soll, was das elektromagnetische Feld stört. Jetzt 
bin ich verwirrt und weiß nicht, ob diese Behandlungen eine gute Sache sind oder nicht, 
obwohl das Gerät mir bereits geholfen hat, ein zuvor unlösbares Gesundheitsproblem zu 
lösen!!! Bitte um einen Kommentar!

ANTWORT: Was du getan hast, ist ausgezeichnet! Du hast die Kraft deiner Absicht mit 
einem Gerät kombiniert, das deine Visualisierungen verbessern soll. Denk daran, wir 
lehren Gleichgewicht durch das Verständnis des kosmischen Gitters. Wir lehren, dass 
das Magnetfeld des Planeten eine Komfortzone für eure Biologie ist.

Die Ermahnung lautete also, sich von streunenden Magnetfeldern fernzuhalten, die die 
normalen Prozesse eures Lebens oder die, die ihr zu eurer Unterstützung nutzt, beein-
trächtigen könnten. Magnetfelder können heilsam oder schädlich sein, je nach den Um-
ständen. Wir wollen nur, dass ihr euch der Umstände bewusst seid!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#4

84
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, diese Frage ist vielleicht frivol, könnte aber vielleicht interessant 
sein. Ich habe mich gefragt, ob es einen Grund dafür gibt, warum die Filme Harry Potter 
und Herr der Ringe die enorme Resonanz hatten, die sie hatten? Ich danke dir.

ANTWORT: Hast du das bemerkt? Nichts ist zufällig, was sich jetzt abspielt, nicht einmal 
das Frivole. Diese Geschichten haben zutiefst mit Licht und Dunkelheit zu tun. Sie stellen 
eine Bühne für eine tiefgreifende Wahl dar und definieren Licht und Dunkelheit sehr 
deutlich. Sie stehen für den Wunsch der gesamten Menschheit, in dieser Zeit die Kom-
plexität zu überwinden und einen Schlussstrich unter das zu ziehen, was für das Zusam-
menleben der Menschen richtig ist. Sie stehen für den Wunsch der gesamten Mensch-
heit, den Ort zu finden, an dem der Feind klar definiert ist.
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Es steht auch für unsichtbare Energien, die auf einer sehr subtilen Ebene anerkannt wer-
den. Es öffnet eine Kiste, die bisher unter dem Bett aufbewahrt wurde. Kann der Mensch 
unsichtbare Kräfte haben? Gibt es so etwas wie dunkle Macht, die sogar von anderen 
auf der Erde geschaffen wurde? Was in der Vergangenheit der Mythologie oder bösen 
Geistern zugeschrieben wurde, steht plötzlich als Teil von Gleichnissen und Allegorien 
zu eurer Unterhaltung im Vordergrund. Es ist auch etwas, das in den Gleichnissen als 
alltäglich angesehen wird. Die Menschen in den Geschichten arbeiten einfach mit diesen 
Energien, anstatt vor ihnen wegzulaufen und sie »den Teufel« zu nennen. Ist euch das 
aufgefallen? In den Geschichten hat sogar das Mystische eine gute Seite. In der Tat!

Viele halten diese völlig neue Popularität dieser Geschichten für gefährlich – ein Zeichen 
dafür, dass die Erde von Gott abfällt. Andere sehen genau das Gegenteil – dass es an der 
Zeit ist, diese Dinge aus der dunklen Kiste der Unwissenheit zu holen und sie als das 
zu sehen, was sie sind. Wenn dann alles aufgedeckt wird, sogar in Form von Allegorien, 
kann der kritische Mensch verstehen, dass alles angemessen ist, wenn es um geistiges 
Wachstum und Verständnis geht. Wenn das Licht eingeschaltet ist, werden sogar die 
dunklen Objekte sichtbar. Es gibt keine geheimnisvollen Dinge mehr, die sich unter dem 
Bett verstecken.

Benutzt euer eigenes Urteilsvermögen, wenn ihr diese Dinge betrachtet, aber versteht, 
dass sie eine Leinwand menschlicher Erfahrungen darstellen, von denen manche My-
then sind und manche nicht. Die Frage ist, was real ist und was nicht, und die Antworten 
mögen euch überraschen.

Es ist wirklich euer Wunsch, die unsichtbaren Mächte in diesem Zeitalter zu bekämpfen 
und einen glorreichen menschlichen Sieg zu erringen ... etwas, von dem wir euch immer 
gesagt haben, dass es euer Potenzial ist. Es ist ein Kampf zwischen dem Alten und dem 
Neuen. Und so beginnt er.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#5

85
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, es gibt eine Frage, die mir bisher niemand beantworten konnte. 
Es ist eine Frage, die mich schon sehr lange verwirrt und beunruhigt. Ich wäre dir sehr 
dankbar, wenn du mir eine Antwort geben könntest, die ich verstehen kann.
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Warum sind wir überhaupt hier? Ich verstehe nicht, was der Zweck der menschlichen 
Herausforderung ist. Warum ist sie notwendig? Warum tragen wir den Schleier des Ver-
gessens, während wir in menschlicher Gestalt sind? Warum geschieht dies alles über-
haupt?

ANTWORT: Meine Lieben, diese Frage ist in den letzten Jahren oft gestellt und oft beant-
wortet worden. Du fragst nach dem Sinn des Lebens! Es ist jedoch eine der am häufigs-
ten gestellten und eine der am meisten geehrten Fragen. Wir werden nicht müde, euch 
diese Antwort zu geben!

Denkt einen Moment nach. Wenn ihr tatsächlich ewig seid, ein Teil Gottes, und freiwillig 
hierher gekommen seid, dann gibt es doch etwas zu verbergen, oder nicht? Denn warum 
solltet ihr das tun? Warum die freie Wahl? Warum das Leiden der Menschheit und all der 
Streit? All dies muss etwas Bemerkenswertes und Verborgenes ergeben, wenn man es 
geistig betrachtet.

Ich möchte euch Folgendes fragen: Gibt es irgendetwas, das ihr euch vorstellen könnt, 
das Gott/Geist nicht vollbringen kann? Auf den ersten Blick werdet ihr vielleicht sagen: 
»Nein.« Gott kann alles tun. Die Antwort ist eigentlich diese: Gott ist parteiisch! Gott ist 
in der Liebe voreingenommen. Wenn es also eine Situation im Universum gibt, die ohne 
diese Voreingenommenheit entschieden werden muss – innerhalb eines unvoreinge-
nommenen und neutralen Spielfeldes aus dem Gottesbewusstsein heraus – gibt es eine 
Methode. In diesem Fall ist dies die Erde.

Habt ihr jemals den Ausdruck der einzige Planet der freien Wahl gehört? Habt ihr euch 
gefragt, was das bedeutet? Bedeutet das, dass alle anderen Planeten mit Leben nicht 
wählen können? Nein, natürlich nicht. Es bedeutet, dass dieser Planet (im Moment) der 
einzige ist, der seine Schwingungsebene wählen kann. Er ist der einzige, der die Macht 
und die Fähigkeit hat,
1) seine eigene spirituelle Quelle zu erkennen und
2) sie zu nutzen, um die Realität der Erde zu verändern.
Im Moment ist die Erde der einzige Planet, der mit göttlichen Wesen bevölkert ist.

Wir haben euch in der Vergangenheit viele Informationen darüber gegeben. Findet sie. 
Es erklärt, warum ETs kommen und gehen, aber nicht viel anderes tun (wie landen und 
sich zeigen, zum Beispiel). Es erklärt, warum ETs sich mit euch paaren wollen (sie kön-
nen es biologisch, aber nicht spirituell). Sie versuchen, euer Höheres Selbst zu »klonen«! 
(Sie können es nicht.) Sie spüren eure unglaubliche Macht, und ihr könnt es nicht! (Kos-
mischer Humor rund um eure Dualität) Es erklärt, warum ihr nur eine Sonne habt. (Die 
meisten Lebensplaneten haben zwei Sonnen.) Die Chancen, dass sich Leben entwickelt, 
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sind viel größer, wenn es zwei Sonnen gibt und mehr Planetenpotenziale innerhalb der 
»Lebenszone«. Ihr habt nur eine, und das macht euch für anderes Leben viel unauffälli-
ger und weniger auffindbar.

Nennt es einen Test, wenn ihr wollt, aber es ist kein Test über euch. Es ist nur ein Test 
von Energie und Schwingung. Wenn ihr es also benennen müsst, dann sagt, dass ihr euch 
in einer »Erfahrung« befindet und nicht in einem Test. Das ist genauer. Ihr seid die frei-
willigen Tester, die die Erde erleben, aber sie verbirgt sich völlig vor euch, während ihr 
kommt und geht, und kommt und geht. Dies ist auch die Kernbedeutung von »gleich ge-
schaffen«. Es bedeutet, dass ihr alle göttliche Geschöpfe seid, deren geistige Fähigkeiten 
die gleichen sind. Es ist das, was ihr mit ihnen tut, was eure Realität und die des Planeten 
verändert.

Hier ist noch etwas zu bedenken: Warum sollte ein menschliches Wesen nach einem Le-
ben voller Prüfungen, Leiden und Kummer jemals zurückkehren? Ihr tut es aber! Könnt 
ihr das erklären? Ich kann es. Wenn man nicht hier ist, sieht man das große Ganze. Wenn 
ihr nicht hier seid, könnt ihr es kaum erwarten, zurückzukehren, um mehr zu tun – um 
die Erfahrung fortzusetzen und bei diesem Energietest zu helfen.

Beantwortet mir diese Frage: Warum seid ihr in diesem Leben zurückgekommen? An-
gesichts des bevorstehenden Armageddons und der Tatsache, dass die meisten irdi-
schen Prophezeiungen euch sagen, dass es das »Ende« sein wird, warum habt ihr gerade 
diesen Zeitpunkt gewählt, um zurückzukommen? Glaubst ihr, es war ein Unfall (oder 
schlimmer – eine Art Bestrafung)? NEIN! Einige von euch haben tatsächlich gewartet, 
um genau diesen Zeitpunkt zu wählen. Und warum? Glaubt ihr, ihr habt euch diesen Zeit-
punkt ausgesucht, um zurückzukommen und schrecklich zu sterben? Die Antwort ist 
nein. Stattdessen konntet ihr es kaum erwarten, zurückzukommen und alles zu ändern! 
Auf der anderen Seite versteht ihr, dass es keine festgelegte Zukunft gibt. Die Dinge, die 
von euren besten Propheten »geschrieben« werden, sind nur Möglichkeiten dessen, was 
auf der Grundlage der Energie des Augenblicks geschehen könnte.

Deshalb müsst ihr verstehen, dass es ein »großes Geheimnis« gibt – das allen bekannt 
ist, sich aber auf der bewussten Ebene verbirgt. Es geht um ein neues Universum und die 
Ausgangsenergie dafür. Es geht darum, dass die Erde eine unvoreingenommene Antwort 
auf eine große universelle Frage gibt. Wo wird sich die Energie niederlassen? Was wird 
das Ergebnis sein, wenn die letzte Messung durchgeführt wird?

Jetzt wird es gut: Die endgültige Messung sollte jetzt stattfinden. Alle eure Propheten 
haben euch das gesagt. Alle nannten eure Zeit die »Endzeit«. Aber ihr habt die Dinge 
verändert und seid von den alten Prophezeiungen abgewichen. Jetzt habt ihr etwas Un-
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erwartetes geschaffen, das außerhalb der Rillen aller jemals gegebenen Prophezeiungen 
liegt. Beweise es dir selbst! Suche nach einer Prophezeiung, die deine aktuelle Situation 
beschreibt. Das kannst du nicht. Haben sich die Prophezeiungen der Zeitalter erfüllt? 
Nein, sind sie nicht. Deshalb wurde das Raster geändert, und deshalb sitzt du jetzt an 
einem Ort, an dem der Test verlängert wurde.

Was auf der Erde geschieht, wird schließlich das Leben in einem ganz neuen Universum 
beeinflussen. Was ihr jetzt gerade tut, ist allen auf der anderen Seite dessen, was ihr den 
»Schleier« nennt, bekannt. Das war der Grund für all die Belehrungen, und warum so 
viele gerade jetzt die gleiche Botschaft haben – eine erhebende, die euch herausfordert, 
weiterzumachen und Lösungen für das ehemals Unlösbare zu finden – und tatsächlich 
eure Göttlichkeit zu entdecken.

Das ist auch der Grund, warum wir von eurem »Urknall« sprechen. Das war er nicht. Es 
war eine universelle Dimensionsverschiebung, alles wurde scheinbar aus dem Nichts 
erschaffen, alles auf einmal. Aber es gibt eine reiche und umfangreiche spirituelle Ge-
schichte darüber, wie es geschah und was die Ausgangsenergie war. Ihr wart auch des-
wegen hier, aber das ist eine andere Geschichte.

Die »Voreingenommenheit« Gottes ist Liebe. Während ihr euch in eine höhere Schwin-
gung begebt, wird diese sehr voreingenommene Jubelgruppe bis in eure Zellen hinein 
hörbar.

Das ist der Grund, warum wir euch so lieben.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#6

86
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe gerade im Internet über Informationen gelesen, über 
die Kryon im November 2001 in Neuengland gesprochen hat. Kryon gab eine präzise 
datierte Zeitlinie von Atlantis an und fügte dann hinzu, dass es in Arkansas unbestreit-
bare Beweise für Atlantis gibt. Das ist nicht das, was ich in Buch 9 gelesen habe. Du sag-
test Artefakte. Ich wusste nicht, von welcher Gruppe von Menschen du sprichst, aber ich 
dachte, es wäre viel umstrittener, da du es nicht näher ausgeführt hast. Kannst du das 
näher erläutern?
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Außerdem: Ich lebe am Wasser, an einem See, der mit der Küstenregion verbunden ist. 
Ich habe gesehen, wie die Vögel zwischen 2 und 3 Uhr morgens lange Zeit im Kreis über 
den gesamten Umfang des Sees geflogen sind. Ungewöhnlich?

ANTWORT: Macht keine menschlichen Annahmen über die Vergangenheit. Erstens, 
wisst, dass »Atlantis« nicht nur eine Stadt ist (auch wenn viele das glauben). Es ist eine 
Rasse. Es ist eine Philosophie, und es ist ein Bewusstsein. Das sind die einfachen Fakten. 
Kombiniert sie zu dem, wie ihr es nennen wollt, aber beschränkt es nicht auf die Mytho-
logie, die ihr jetzt Atlantis nennt.

Es gibt auf der Erde Beweise für Rassen, die über 10.000 Jahre alt sind. Sie existieren als 
Artefakte auf diesem Planeten. Einige derjenigen, die der Oberfläche am nächsten sind, 
befinden sich in Arkansas. Ganz einfach. Diese Informationen zielen nicht auf einen Ort 
ab, da sich die Erde verändert hat, seit die ursprüngliche Zivilisation dort war. Stattdes-
sen gibt es Beweise – empirische Beweise dafür, dass eure derzeitige Geschichte unvoll-
ständig ist und dass ihr wirklich nicht wisst, wann die Menschheit begann. Landmassen 
waren miteinander verbunden, es gab Religionen und Rassen, denen ihr keinerlei Glaub-
würdigkeit zugesteht, und die Wissenschaft war weitaus weiter entwickelt, als ihr es 
vielleicht erwartet.

Die Weltnavigation wurde verstanden, und sogar das Konzept eures Sonnensystems war 
bekannt. Die Artefakte, die freigelegt werden könnten, werden dies zeigen. Einige wur-
den bereits gefunden und werden derzeit beschlagnahmt. Wenn das so weitergeht, wird 
nichts aus diesen Enthüllungen werden. Die Beschlagnahmung ist auf Angst zurückzu-
führen und auf nichts anderes.

Umstritten? Sehr sogar. Andere werden diese Artefakte finden und sie der Welt prä-
sentieren, nur um aufgrund der enormen Voreingenommenheit dessen, was man euch 
beigebracht hat, ausgelacht zu werden. Selbst mit Beweisen werden sie sich abwenden. 
Macht euch darauf gefasst, aber versteht, dass sich die Wahrheit schließlich durchsetzen 
wird, wenn genügend Menschen sie sehen. Das tut sie immer. Dann werden die Lehrbü-
cher neu geschrieben werden.

Und die Vögel? Sie sind verwirrt. Ihre Migrationsszenarien folgen alten Gittermustern, 
die nicht mehr existieren. Schafft einen Zufluchtsort für sie, oder sie werden nicht über-
leben. Sie wissen einfach nicht, in welche Richtung sie fliegen sollen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#7
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87
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich liebe dich, aber ich habe ein Problem mit deinem Namen. 
Wenn man deinen Namen laut ausspricht, klingt er genauso wie »cry-on«. Seitdem mir 
das aufgefallen ist, habe ich mich gefragt, wie ein Wesen wie du (all das, was Kryon ist) 
unter einem Namen arbeiten kann, der eine so traurige Prophezeiung in den Schwingun-
gen seines Namens trägt. Würdest du mir da bitte helfen?

ANTWORT: Meine Liebe, wieder einmal ist die Vermutung dein König. Hast du ange-
nommen, dass Kryon nur für diejenigen ist, die Englisch sprechen? Es ist ein Name, der 
ein Ton-Name ist und der eine Energie trägt, keine Bedeutung. [Kryon gibt es derzeit in 
15 Sprachen weltweit.]

Aber hast du jemals daran gedacht, dass Crying auch im Englischen diejenigen bezeich-
nen könnte, die vor Freude weinen? Probier es noch einmal aus und du wirst sehen, dass 
es sich nicht um Traurigkeit handelt. Stattdessen sind die Tränen die, die wir alle aus 
Freude über das, was ihr tut, vergießen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#8

88
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon und Lee: Ich war gerade beim Channeling in New Hampshire (No-
vember 2002). Vielen Dank, dass Kryon mit so vielen geteilt wurde! Ich muss das fragen: 
Viele Male, wenn ich eure Bücher lese, weine ich aus einem tief in mir liegenden Ort.

Ich habe mich in New Hampshire sehr wohl gefühlt, als ich hinten auf dem Boden saß. 
Doch sobald der Channeling-Abschnitt begann, liefen mir die Tränen übers Gesicht (ich 
bedeckte mein Gesicht, damit es niemand sah), wie ich es schon oft beim Lesen getan 
habe. Kryon, warum verwechsle ich Liebe mit Traurigkeit?

ANTWORT: Wie in der obigen Frage beschrieben, ist es eine häufige menschliche Erfah-
rung, diese Emotion während einer engen Begegnung mit Spirit zu spüren. Wie soll ich 
anfangen, dies zu beschreiben? Wie kann ich die vielen Energien von so vielen Worten 
trennen?
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Im Englischen gibt es ein Wort für Liebe. In manchen Sprachen gibt es bis zu sieben. 
Es gibt die Liebe von Mensch zu Mensch in einer Liebesbeziehung – in einer Bruder-
Schwester-Beziehung – in einer Mutter-Tochter-Beziehung. Die Liste ließe sich beliebig 
fortsetzen, und jede ist anders. Doch du hast nur ein Wort.

Was ist mit der Beziehung des Menschen zu seinem Höheren Selbst? Das ist eine der 
tiefgreifendsten von allen. Sie verbindet die Liebe einer Mutter zu ihrem Kind mit ei-
ner mitfühlenden Energie der Wiedervereinigung. Ja, es gibt eine Erinnerung, und damit 
verbunden ist die Freude über das, was eure Zellen auf der anderen Seite wissen. Es gibt 
auch eine enorme Angemessenheit für das, was tatsächlich in dem Raum geschieht, in 
dem du sitzt und zuhörst und liest. Es ist wie ein Überblick über alles – wo die himmli-
schen Heerscharen buchstäblich bei dir sitzen und deine Hand halten. Traurigkeit. Nein. 
Aber es fühlt sich so an, weil es so leicht zu Tränen rührt.

Geh dorthin, wo Mütter ihre Kinder zur Welt bringen, und beobachte, wie ihnen die Trä-
nen über das Gesicht laufen, wenn sie ihr Kind zum ersten Mal halten. Schau zu, wie 
sie ihre Gefühle nicht kontrollieren können und weinen und weinen, wenn sie in die 
Gesichter ihrer eigenen Abstammung schauen. Und dann frag: Traurigkeit? Nein. Es ist 
FREUDE.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#9

89
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich war nur neugierig, was der Tempel der Verjüngung in der heu-
tigen Welt ist. Existiert er?

ANTWORT: Liebe/r, die Antwort wird dich vielleicht überraschen. JA! Aber es ist kein 
Gebäude und wird es auch nie wieder sein. Der Tempel der Verjüngung, wie er in unseren 
früheren Texten beschrieben wurde, ist die Blaupause für die Fähigkeit der Menschen, 
ihre DNA mit den neuen Fähigkeiten zu verändern, die durch ein neues Gittersystem und 
eine neue spirituelle Realität auf der Erde gewährt werden.

Alles, was in den vergangenen Texten als mechanisch dargestellt wurde, ist jetzt intuitiv 
und individuell durch jeden Menschen möglich. Heilung und Lebensverlängerung sind 
das Thema, und die persönliche Kontrolle über beides sind die neuen Gaben des Geistes.
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Darin liegt ein gewisser kosmischer Humor. Wir sprechen selten darüber, aber im Pro-
zess der Erschaffung dieser Dinge innerhalb eurer interdimensionalen DNA werdet ihr 
tatsächlich das Band der menschlichen Geschichte zurückspulen und für eine Lebens-
spanne und ein Gesundheitsmuster sorgen, das ursprünglich in euch angelegt war, das 
aber über viele Jahre hinweg verändert wurde, um eurer Dualität eine schärfere Bedeu-
tung zu verleihen.

Es gibt viel Ehre für das, was jetzt auf eurem Planeten geschieht. Der Schleier wird ein 
wenig gelüftet, was eine größere Einsicht in das ermöglicht, was »Leben« wirklich be-
deutet, und auch die Erlaubnis für eine Weisheit gibt, die bis hinunter in die Massen 
reichen wird.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#10

90
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, du hast uns gesagt, dass sich das Netz bald stabilisieren wird und 
dass es bis März 2003 anhalten wird. Du hast uns auch gesagt, dass es klug wäre, für 
eine Weile nichts Neues zu beginnen, es sei denn, wir wollen einen Aufstieg. Bedeutet 
das, dass wir versuchen sollten, größere Veränderungen in unserem Leben im Moment 
zu vermeiden? Ich habe das Gefühl, dass eine große Veränderung auf mich zukommt und 
darauf wartet, dass ich den nächsten Schritt mache.

ANTWORT: Liebe/r, es liegt zu hundert Prozent in der Natur des Menschen, ungeduldig 
zu sein und auch dann Dringlichkeit zu empfinden, wenn es eigentlich keine gibt. Wenn 
ihr Informationen darüber erhaltet, was eure Potenziale sind, oder darüber, »den nächs-
ten Schritt zu tun«, warum geht ihr dann nicht sofort in ein Jetzt-Bewusstsein und »seht« 
die Zeitlinie? Stattdessen denken die meisten Menschen, dass es gleich jetzt bedeutet. 
Dann bewegen sie sich auf Energien zu, die einfach nur Potenziale für die Zukunft sind. 
Zu allem Übel bekommen sie auch noch keine Ergebnisse (da es noch nicht an der Zeit 
ist) und sagen zu sich selbst: »Nun, das habe ich versucht und es hat nicht funktioniert. 
Jetzt weiß ich also, dass ich mich geirrt habe.« Wie bedauerlich!

Denkt daran, manchmal muss die Realität die Ko-Kreation einholen! Mit anderen Wor-
ten: Was du als dringend empfindest, ist es nicht. Es ist genügend Zeit. Entspannt euch, 
und JA – es wäre besser, noch drei Monate zu warten.



– 87 –

Für diejenigen, die in der Kategorie »versucht und gescheitert« sind, überprüft dieses 
großartige Potenzial und fangt an, mit dem Timing von allem in Einklang zu kommen. 
Werft nichts weg, was ihr ausprobiert habt, wo es nicht so zu koordinieren schien, wie 
ihr es für richtig haltet. Dies ist alles Teil der neuen menschlichen Einsicht und des Be-
wusstseins – zu wissen, wann und was.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#11

91
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, wie viel im Leben ist schlicht und einfach Gewohnheit? Die Ge-
wohnheit, Dinge aus dem Bewusstsein heraus zu tun oder aus dem Wissen um das »Pro-
jekt des freien Willens« heraus? Gibt es gute Tipps für eine schnelle Transformation? 
Danke.

ANTWORT: Was für eine großartige Frage! Die Antwort ist diese: Wenn du nicht aktiv 
versuchst, mehr darüber zu erfahren, wird dein Leben bis zum Ende dieser »Gewohn-
heit« folgen.

Es funktioniert folgendermaßen: Ihr werdet mit einer Prägung geboren, die viele als Ver-
trag bezeichnen. Er ist so stark, dass sogar Lichtarbeiter meinen, er sei etwas, das so sehr 
geehrt wird, dass sie ihm vollständig folgen sollten. Sie liegen auf den Knien und bitten 
um Hilfe, um ihn zu erfüllen, ohne zu begreifen, dass die ganze Arbeit eines Lichtarbei-
ters darin besteht, ihn zu ändern!

Dies ist also nur ein Anfangsvertrag, wenn ihr so wollt. Es ist das, was ihr wählt, um anzu-
kommen. Ihr habt eure Eltern, eure Rasse, euer Land und sogar eure biologischen Eigen-
schaften und Veranlagungen gewählt. Euer vergangenes Karma ist ein Teil davon, und das, 
was ihr eure »Erfahrungen aus vergangenen Leben« nennt, ist auch dabei. Es ist komplex, 
aber ihr spürt es oft auf der Zellebene. Es ist das, was die Menschen dazu bringt, Künstler, 
Musiker, Mütter und Väter oder sogar Kriminelle zu werden. Es ist eine mächtige Kraft.

Und – es ist nur eine Gewohnheit.

Wenn du nichts tust, wird sie sich in dem Maße erfüllen, wie du ihr folgst. Ihr habt die 
freie Wahl, sie zu umgehen, wie ihr wollt, aber viele verstehen nicht, dass ihr schon 
immer die freie Wahl hattet, sie auch aufzuheben!
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Es laufen heute viele herum, die ihren Namen geändert haben. Und warum? Als sie die-
se Anfangsenergie auflösten – eine Rille, die nicht zu ihnen passte (die Gewohnheit), 
fühlten sie sich, als hätten sie ein neues Leben! Viele haben dadurch eine tiefgreifende 
Veränderung ihrer Leidenschaft erfahren. Sie haben ihr ganzes Leben lang gelernt, eine 
Sache zu sein, und jetzt sind sie eine andere. Sie haben sich selbst die Erlaubnis gegeben, 
das interdimensionale »Ruder« ihres eigenen Schiffes in die Hand zu nehmen!

Ändert eure DNA. Schreibt die Vergangenheit um. Beseitigt die biologischen Veranla-
gungen eurer menschlichen Familie. All dies ist nicht nur möglich, sondern das, was wir 
euch lehren, zu tun.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#12

92
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, in dem Channeling mit dem Titel »Ko-Kreation erklärt« hast du 
gesagt, dass wir in der Dualität sind und es immer sein werden. Ich bin verwirrt über 
den Teil, der immer sein wird. Wenn wir den Aufstiegsstatus erreichen, werden wir dann 
nicht aus der Dualität heraus sein?

ANTWORT: Ihr Lieben, verwechselt nicht, was ihr unter »Aufstieg« versteht. Ein voll-
ständiger Aufstieg würde bedeuten, die Erde zu verlassen und nach Hause zurückzu-
kehren. Was ihr habt, ist die Erlaubnis für eine aufsteigende Schwingung, die euch in die 
Lage versetzt, das nächste Leben zu erschaffen, während ihr im selben Körper bleibt. 
Das ist immer noch in der Dualität, aber in einer leichteren, mit größerem Bewusstsein.

Geht zurück und lest die Geschichte von Michael Thomas im Kryon-Gleichnisbuch »Die 
Heimreise«. Dies ist die wahre Geschichte des Aufstiegs, wie wir sie euch heute lehren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#13
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93
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, auf einem Kongress in San Francisco am vergangenen Wochenen-
de behauptete Konrad Steffen von der Universität von Colorado, dass Satellitenfotos des 
Nordpols und des riesigen Gletschers in Grönland darauf hinweisen, dass im vergange-
nen Sommer doppelt so viel Eis geschmolzen ist wie 1992. Er konnte nicht sagen, inwie-
weit natürliche Klimaveränderungen oder menschliche Einflüsse dafür verantwortlich 
sind. Wird sich der Schmelztrend weiter verstärken? Irgendwelche Kommentare?

ANTWORT: Ja, ihr seht, wie sich die Geologie beschleunigt. Im Jahr 1989 brachten wir 
euch Informationen über das Potenzial von Erdveränderungen, insbesondere über das 
Wetter. Jetzt seid ihr tatsächlich Zeugen dieses Ereignisses.

Alles davon ist eine Reaktion auf das menschliche Bewusstsein, aber ihr seht es als Pro-
dukte der physischen Wettermuster, der globalen Erwärmung usw. In der Tat scheint 
es so zu sein, aber kannst du mir sagen, warum die Erwärmung? Es ist nicht so, wie du 
denkst. Die Ozeane erwärmen sich, und das wird dadurch verursacht, dass die Schwin-
gung der Erde zunimmt. Letztendlich werdet ihr das sehen, wenn ihr all die neuen 
Schächte entdeckt. Es hat sehr viel mit der Erde zu tun, und nicht mit der Atmosphäre.

Erinnert euch daran, dass euer Bewusstsein all dies ausgelöst hat. Euer Bewusstsein 
kann es auch stabilisieren. Wenn es das tut, werden die Wissenschaftler noch ein weite-
res Rätsel haben: Warum hat es aufgehört?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#14

94
01.01.2003

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe noch nie in meinem Leben an eine spirituelle Publikation 
geschrieben oder mit einer spirituellen Organisation in Kontakt gestanden, doch dies 
ist meine zweite Anfrage in ebenso vielen Wochen. Meine Frage ist folgende: Obwohl 
ich weiß, dass viele Menschen im kommenden Jahrzehnt viel Führung brauchen werden 
und die Arbeit noch nicht abgeschlossen ist, werden wir, wenn das Gitter fertig ist, in der 
Lage sein, »unsere Posten zu verlassen« und mit Menschen wie uns zusammen zu sein, 
um »Zellen« (LOL) der Harmonie, des Glücks und der Gelassenheit zu schaffen? (Na-
türlich nach der Synchronizität! Das ist der einfachste Teil im Vergleich zu den anderen 
Teilen des Ganzen.) Hoffen wir es ...
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ANTWORT: Du sagst, du hattest nie Kontakt mit einer spirituellen Organisation? Wie 
kommt es dann, dass du die Einsicht hast, die du zu haben glaubst? Es ist eine zelluläre 
Information, und deine Frage beantwortet etwas, das noch nicht gechannelt wurde.

Die Antwort? JA.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-1-1.html#15

95
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Die zwei Türme, der zweite Film in Peter Jacksons Verfilmung von 
J.R.R. Tolkeins Trilogie Der Herr der Ringe, wurde gerade von der Kritik gelobt und war 
ein großer Erfolg an den Kinokassen.

In Anbetracht der offensichtlichen Anziehungskraft dieser Geschichte des klassischen 
Krieges zwischen Gut und Böse und des anhaltenden Erfolges der Romane, auf denen 
sie basiert, kannst du erklären, warum diese spezielle Geschichte so viele Leser und Zu-
schauer so sehr berührt hat?

ANTWORT: Ihr Lieben, hier gibt es nichts Unheimliches, noch ist diese Geschichte eine 
verschleierte Beschreibung einer verborgenen Erdgeschichte. Stattdessen aber seht ihr 
ein interessantes Timing. Warum gerade jetzt? Diese Geschichten sind über ein halbes 
Jahrhundert alt! Was hat neben dem Abenteuer, das sie darstellen, den Ausschlag für den 
Zeitpunkt der Umstellung auf dieses Medium gegeben?

Es ist die Tatsache, dass der Kampf, in dem ihr euch gerade befindet, derselbe ist, den wir 
euch 1989 vorausgesagt haben. Wir haben euch damals gesagt, dass ein Kampf zwischen 
der alten und der neuen Energie bevorsteht. Wir sagten euch, dass er die ganze Erde be-
treffen würde, und wir nannten euch die Eigenschaften. Wir sagten, dass die Zivilisation 
auf dem Spiel steht, dass man sich auf eine Seite schlagen muss und dass viele vom Zaun 
steigen müssen.

Die Trilogie, von der du sprichst, hat viele Metaphern, die dies darstellen, und viele Men-
schen fühlen sich davon angezogen, weil sie auf der zellulären Ebene tatsächlich die 
Art von Kampf darstellt, den ihr für den Planeten beginnt. Der Kampf scheint in dem 
Abenteuer einfach zu sein, nicht wahr? Und eure derzeitige Situation scheint komplex 
zu sein? In Wirklichkeit geht es in eurer Situation darum, eure Erde von altem Energie-
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denken und Leistungsdenken zu befreien – und das ist nicht annähernd so komplex, wie 
ihr denkt. Die Politik der Menschen hat die Komplexität geschaffen. Aber die Frage, die 
ihr bekämpft, ist sehr real und sehr einfach. Welche Energie wird der Planet zulassen, 
um zu bleiben? Gibt es ein neues Bewusstsein, das verändert hat, was für Regierungen, 
große Organisationen und große Religionen akzeptabel ist? Nimmt die Integrität zu? Die 
Antwort ist ja. Schaut euch eure Nachrichten an.

Euer Theater ahmt also eure Realität nach, und ihr werdet von dem Ergebnis angezogen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#1

96
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon, bitte gib mir mehr Informationen über das interdimensionale Le-
ben in der Luft. Wie beeinflusst es uns? Wie beeinflusst es unsere Atmung? Ist das Atmen 
selbst ein interdimensionaler Akt?

ANTWORT: Ihr Lieben, es gibt hier vieles, was ihr noch nicht versteht. Wir haben viele 
Male über das interdimensionale Leben in Luft und Wasser gesprochen. Es ist auch im 
Schmutz der Erde. Das ist weder etwas Neues, noch ist es ungewöhnlich. Es ist etwas, das 
die Art und Weise darstellt, wie die Dinge funktionieren.

Dieses Leben ist Teil der Natur und ein unterstützendes Attribut für viele Prozesse. Eine 
der wichtigsten Eigenschaften ist jedoch, dass es auf das menschliche Bewusstsein re-
agiert. Es hat keine Wahl oder Intelligenz, wie ihr es vielleicht nennen würdet, sondern 
es ist so natürlich wie eure Wälder und Meere, die alle zum Gleichgewicht des Planeten 
beitragen und auf Einflüsse reagieren.

Beeinflusst es eure Atmung? Lasst mich stattdessen Folgendes fragen. Beeinflusst eure 
Atmung sie? Die Antwort ist in beiden Fällen ja. Die Atmung ist eure Lebensader, nicht 
wahr? Habt ihr euch jemals gefragt, ob ihr die Luft, die ihr atmet, verändern könnt? 
Könnt ihr sie sauberer machen? Könnt ihr »reinigende Atemzüge« machen? Könnt ihr 
Luft einatmen, die heilend sein könnte? Dies ist eine brandneue Lehre, mit der wir im 
Laufe der Zeit viel zu tun haben werden.

Das interdimensionale Leben im Wasser und in der Luft (im Besonderen) ist bereit zu 
»hören«, was eine mächtige Kraft auf der Erde zu sagen hat. Diese mächtige Kraft ist 
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das fokussierte menschliche Denken. Diejenigen, die dies lesen, die es nicht glauben 
oder denken, es sei komisch, müssen nur warten. Sogar eure eigene Wissenschaft wird 
schließlich die »Schatten« dieses Lebens entdecken und sich fragen, was es ist. Wenn das 
geschieht, erinnert euch daran, dass ihr es hier gesehen habt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#2

97
15.02.2003

FRAGE: Liebster Kryon, ich liebe dich sehr. Das Beste, was je in meinem Leben passiert 
ist, war die Wahrheit, die du aus Spirit hervorgebracht hast. Sie hat mein Leben völlig 
verändert. Meine Frage bezieht sich auf den Aufstieg. Bitte sag mir, was ich in Bezug auf 
den Aufstieg zu diesem Zeitpunkt in meinem Leben wissen sollte. Mein größter Wunsch 
in der Welt ist es, aufzusteigen, aber auf diesem Planeten zu bleiben, um meinen Mitbrü-
dern und Schwestern zu helfen.

Zweitens wünsche ich mir sehr, mich mit einem Aufgestiegenen Meister zu verbinden, 
um von ihm zu lernen, den göttlichen Plan hier auf der Erde auszuführen. Kürzlich wur-
de ich intuitiv angeleitet, über den Aufgestiegenen Meister Koot Humi zu meditieren. Ich 
würde mich freuen, wenn du mir dabei helfen würdest.

ANTWORT: Es wird eine große Belehrung über den Aufstieg durch den Kryon geben. 
Diese wird Ende Februar beginnen und veröffentlicht werden.

Ihr könnt von jedem vergangenen aufgestiegenen Meister, den ihr wünscht, Weisheit 
erhalten, aber derjenige, der die besten Antworten für euch hat, ist derjenige, der euer 
Gesicht hat. Es ist an der Zeit zu verstehen, dass es keinen Meister gibt, der jemals auf 
der Erde gelebt hat, der euch mehr Informationen geben kann als die Quelle, die ihr 
in euch tragt. Alle aufgestiegenen Meister trugen dieselbe Wahrheit in sich, und sie ist 
durch den Prozess, den ihr Aufstieg nennt, verfügbar. Er ist persönlich und braucht nur 
euch mit dem Höheren-Du.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#3
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98
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Können wir erwarten, dass die »dunklen Kräfte« - die Negativi-
tät - einfach still und leise in der Nacht verschwinden? Ist es nicht wahr, dass nur etwas 
»Kataklysmisches« das Paradigma verändern kann? Warum sonst sollten sich die Dinge 
ändern, wenn sie es nicht müssten?

ANTWORT: Die einzigen dunklen Kräfte auf diesem Planeten sind die, die von den Men-
schen und ihren alten Energieformen geschaffen wurden. Lest unsere vielen Botschaf-
ten, die wir bezüglich dessen, was ihr die dunkle Seite nennt, gegeben haben. Was das 
»Verschwinden in der Nacht« angeht, wer hat euch das gesagt? Das wird Energie und 
Zeit brauchen.

Eure gegenwärtige Herausforderung auf diesem Planeten dreht sich ausschließlich um 
diese Energie und den Kampf darum. Dies war eine Information, die wir seit über einem 
Jahrzehnt gegeben haben. Es ist ein tiefgreifender Kampf, der jetzt beginnt, und es wird 
viele Krieger des Lichts brauchen, um ihn zu lösen. Was das »kataklysmische« Gesche-
hen betrifft – es ist geschehen. Dies ist die eigentliche Botschaft von Kryon, dass ihr die 
Struktur der Realität auf der Erde verändert habt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#4

99
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin verwirrt darüber, was ein »Aspekt« des Selbst ist. Wenn 
du von unserer dunklen Seite sprichst, die um ihr Überleben kämpft, kann dann ein »As-
pekt« sowohl eine physische Person als auch ein interdimensionaler Teil von uns sein?

ANTWORT: Im Zusammenhang mit unserer Botschaft an euch über eure Dualität ist der 
»Aspekt« zu 100% ihr. Es ist wahr, dass es Ergänzungen zu dem gibt, was ihr erschaffen 
habt, die euch herausfordern, aber unsere Botschaft, von der du sprichst [Das Channel-
ling: Was ist los?  [  1  ]] bezog sich auf das, was in eurer eigenen Zellstruktur geschieht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#5

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=kTYznKmmhysOg1EV
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100
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon, angesichts der jüngsten Nachrichten über das geklonte mensch-
liche Baby bin ich neugierig auf deine Ansichten zum »Klonen von Menschen«. Ist das 
so gewollt? Spielt es eine Rolle, wie der menschliche physische Körper erschaffen wird, 
oder überschreitet der Mensch ethische und spirituelle Grenzen?

ANTWORT: Wir haben viele Botschaften darüber gegeben. Es ist der Mensch, der die 
geistigen Parameter der Wissenschaft festlegt, nicht Gott. Versteht ihr, dass die geistigen 
Tabus von gestern heute Normalität sind? Wo ist dann Gott geblieben? Hat sich Gott ver-
ändert oder der Mensch?

Die Wahrheit ist diese. Die Natur klont einen Menschen mehr als tausend Mal am Tag 
[eineiige Zwillinge], der Prozess ist also normale Biologie. Wenn du wissenschaftlich 
klonst, erschaffst du kein Leben. Ihr manipuliert einfach das Vorhandene, um das nach-
zuahmen, was die Natur täglich tut. Hier gibt es kein spirituelles Tabu, sondern es geht 
um eine sehr hohe Integrität. Hier geht es um Kinder und die Gründe, warum man sie auf 
eine bestimmte Art und Weise erschafft. Ist das integer, oder ist es Bequemlichkeit? Wo 
zieht man die Grenze?

Klont der Mann, der seine Frau verloren hat, ein weibliches Kind, um sie zurückzuholen? 
Das ist keine Fantasie, sondern kann tatsächlich passieren. Kannst du dir die Beziehung 
zwischen den beiden vorstellen? Versuchen die Eltern, die ein Kind verloren haben, es zu 
ersetzen? Glauben sie, dass Gott auch die volle karmische Prägung eines geklonten Kin-
des im Vergleich zu dem, das sie verloren haben, anerkennen wird? Die Antwort ist nein.

Menschen werden geklont werden, und es wird eine Zeit kommen, in der die Grenze 
zwischen Klonen und einfacher Manipulation der Genealogie derjenigen, die bereit sind, 
geboren zu werden, verschwimmt. In all diesen Fällen gibt es spirituelle Konsequenzen, 
aber keine Verurteilung. Es handelt sich um Konsequenzen, die einfach das Ergebnis eu-
rer freien Entscheidung sind. Die karmischen Eigenschaften eines Klons werden genauso 
individuell sein wie die jedes anderen Menschen. Er wird das Karma eines »Klons« ha-
ben. Wenn irgendjemand etwas anderes behauptet, müssen wir uns fragen, ob er glaubt, 
dass wir [Spirit] in Bezug auf diese Dinge ein Geheimnis haben.

Spirit weiß genau, was vor sich geht. Eure freie Entscheidung bezüglich der Manipula-
tion der Samen des Lebens wird respektiert, denn es ist eine freie Entscheidung. Aber 
es gibt nichts, was eure Wissenschaft jemals tun könnte, um die spirituelle Prägung der 
interdimensionalen Teile der DNA zu verändern.
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Es gibt viele auf der anderen Seite des Schleiers, die bereit sind, als Klone hereinzukom-
men, wenn es das ist, was ihr produzieren wollt. Sie werden genau so ein individueller 
»Engel« sein wie jeder von euch. Alles, was ihr tun werdet, ist, ihre biologische Ausstat-
tung zu prädisponieren – einen sehr kleinen Teil des Ganzen, das ihr seid.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#6

101
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin dorthin gegangen, wohin Spirit mich geschickt hat. Ich 
habe mich in den letzten Jahren sehr verändert und ich weiß, dass ich geistig schnell 
gewachsen bin (vielleicht zu schnell). Mein Mann und meine Kinder sind weg, meine 
Karriere ist weg, und mein bester Freund (auf deiner Seite des Schleiers) ist auch weg. 
Ich habe das Gelübde abgelegt und die Vision vom Himmel auf Erden verloren, die ich 
seit meiner Geburt in mir trug. Ich will nicht mehr sterben (fliehen), und ich habe das 
Interesse daran verloren, einen Gefährten zu haben. Ich bin einigermaßen friedlich, und 
die Dritte Sprache ist da. Die Kokreation funktioniert noch, ich bin reichlich vorhanden 
(nach deiner Definition). Ich fühle mich körperlich anders, und viele Dinge begannen 
sich im Jahr 2002 zu beruhigen, sodass ich die »spirituelle Schwere« nicht mehr spüre.

Ich frage mich, ob das Licht in meinem Leuchtturm erloschen ist (wenn ja, warum funk-
tionieren die Gaben besser als früher?) Ich fühle mich wie eine leere und unmotivierte 
Hülle, die von ihren vielen Schichten befreit worden ist. Ich empfinde keine Liebe und 
kein Mitgefühl mehr wie früher. Ich will mich nur noch um mich selbst kümmern. Das 
alles kommt mir rückständig vor, aber es fühlt sich gleichzeitig normal und richtig an. 
Was ist hier los?

ANTWORT: Du solltest deine Frage noch einmal lesen, wenn du nicht müde bist. Fast 
alles, worum du gebeten hast, ist geschehen. Selbst die scheinbar negativen Aspekte dei-
nes Lebens wurden mit deiner Erlaubnis beseitigt. Sogar die Geschenke funktionieren 
noch! Die Herausforderung, vor der du im Moment stehst, ist, dass du zwischen den 
Attributen des Aufstiegs stehst und nicht weißt, wohin sie gehen. In diesem Jahr werden 
wir einige dieser Eigenschaften in einer Reihe von Channelings mit dem Titel »Mit den 
Augen des Aufstiegs« vorstellen.

Wie kann es sein, dass ihr euch in der Ausbildung zum Meister befindet und es nicht 
erkennt? Die Antwort liegt fast ausschließlich darin, dass ihr alles nach einer alten 4D-
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Realität beurteilt. Ihr habt so viel auf die Beine gestellt und seht zu, wie alles geschieht, 
und in der Mitte des Prozesses denkt ihr, dass er abgeschlossen ist? Hält der Reisende, 
der den Atlantik überquert, sein Schiff mitten auf dem Ozean an und jammert, dass er 
sich verirrt hat und kein Land sehen kann? Oder versteht er, dass er auf etwas zusteuert 
und sich mitten auf der Reise befindet?

Es ehrt dich, was du durchgemacht hast. Nun lass den Rest geschehen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#7

102
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe gerade ein neues Haus gekauft und herausgefunden, dass 
sich auf der Rückseite des Grundstücks Stromleitungen befinden. Es ist fast ein Hektar 
groß, also sind die Leitungen nicht direkt über meinem Haus, aber immer noch etwa 50 
Meter entfernt auf meinem Grundstück. Sollte ich mir Sorgen wegen der elektromagne-
tischen Strahlung und ihrer Auswirkungen auf meine Familie machen?

ANTWORT: Jedes Problem dieser Art ist einzigartig. Welchen Strom transportieren sie 
und wie oft? Handelt es sich um Hoch- oder Niedrigenergieleitungen? Wenn sie einen 
Kompass von deiner Hintertür aus bewegen können, dann sind sie für dein Leben unge-
eignet. Die Entfernung ist hier jedoch der Schlüssel. Die, die du hast, werden in Ordnung 
sein. Sie sind weit genug entfernt.

Nun – zu dem Transformator, der sich in der Nähe des Hauses befindet ...

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#8

103
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon, in mir sind die Antworten und das Wissen, das über mein Ver-
ständnis hinausgeht. Mein Vertrauen und meine Liebe zu mir selbst, zur Menschheit 
und zu allem, was innerhalb der Grenzen meines Bewusstseins/unbewussten Wissens 
existiert, macht mich zu einer Person ohne Einschränkungen, die alle notwendigen 
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Veränderungen vornehmen kann. Meine bekannte Kraft ist so mächtig wie in jedem von 
uns.

Warum sind bei all meinem Wissen und meiner Selbsterkenntnis die Fragen so schwer 
zu finden? Und warum ist das für mich so wichtig?

ANTWORT: Meine Liebe, ich gratuliere dir zu deinem vollen Verständnis. Sogar deine 
Frage über die Fragen ist sehr aufschlussreich für den Ort, an dem du dich befindest.

Hier ist eine Metapher: Nehmen wir an, ein Blinder würde sich bemühen, ein Kunstwerk 
zu malen, mit Hilfe von Menschen, die sehen können. Wenn es um den Himmel oder 
die Bäume in seiner Landschaft ginge, wüsste er dann überhaupt, wie er fragen könnte: 
»Welche Farbe sollen sie haben?« Die Antwort ist nein. Er hat noch nie Farben gesehen. 
Also sitzt er da mit dem Pinsel in der Hand und weiß nicht einmal, was er fragen soll.

Gesegnet ist der Mensch, der versteht, dass die beste Frage für jeden Menschen auf die-
sem Planeten lautet: »Lieber Spirit, sag mir, was ich wissen sollte.« Hört für eine Weile 
mit den Fragen auf und lauscht auf die Anweisungen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#9

104
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin sehr besorgt über das übermäßige Gewicht, das ich in den 
letzten drei Jahren erworben habe. Ich habe das Gefühl, dass die magnetischen Gitter, die 
jetzt installiert werden, das Potenzial haben, dieses Gewicht zu verlagern, da ich dann 
nicht mehr so viel Energie in diesem physischen Gefäß »halten« muss. Irgendwelche 
Kommentare oder Ermutigungen zu diesem gewichtigen Thema? Gibt es eine Möglich-
keit, diese mehr als 20 Kilo an Übergewicht loszulassen?

ANTWORT: Meine Liebe, du hast in allem, was du sagst, recht. Es ist in der Tat an der 
Zeit, dieses Ungleichgewicht zu korrigieren, aber eines, das euch in eurer Ausstattung 
gegeben wurde. Beginne damit, mit deinen Zellen über das Gewicht zu sprechen. Dann 
visualisiere dich mit dem Körper, den du dir wünschst und verdienst. Diese Dinge werden 
tatsächlich beginnen, deinen Stoffwechsel zu verändern, und sie werden die genetischen 
Eigenschaften innerhalb deiner DNA verändern, die Appetit und Hunger kontrollieren. 
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Auch die Art der Lebensmittel, die du begehrst, wird sich ändern. Ehre den Prozess und 
die Veränderungen, die auftreten werden.

Feier dich selbst, und gib diesem Prozess mindestens ein Jahr Zeit. Es lohnt sich, den Pro-
zess hinauszuzögern, und es ist ein gesunder Weg, sich von Überflüssigem zu trennen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#10

105
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon, sind alle 144.000 jetzt am Leben, und was ist ihre Aufgabe?

ANTWORT: Ja, das sind sie. Sie sind schon seit geraumer Zeit hier. Sie sind nicht alle zu-
sammen, und sie umschließen die Erde. Ihre Aufgabe ist es, mit dem Kristallinen Gitter 
des Planeten zu helfen. Sie sind dabei, die Vergangenheit neu zu schreiben. Es gibt auch 
mehr als 144.000! Diese Zahl ist eine Metapher.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#11

106
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon, Australien befindet sich im Moment in einer Krise wegen extre-
mer Hitze und Buschbränden, wobei Feuer manchmal eine »Wiedergeburt« bedeutet. 
Ist es das, was in Australien mit dem Land und den Menschen geschieht, während sich 
das magnetische Gitter ausgleicht? Müssen wir uns gegenseitig mehr Liebe und Frieden 
schenken? Wie kann ich mehr helfen? Danke, Kryon und Lee, für die Liebe und Freude in 
meinem Herzen durch eure Worte und Lehren.

ANTWORT: Euer Kontinent durchläuft in der Tat eine Säuberung. Es geht nicht speziell 
um das Netz, sondern um die Energie, um die ihr gebeten habt. Wenn ihr diese Art von 
Situationen seht, die einzigartig und schwerwiegend sind, gibt es immer einen Grund 
dafür. Es geht darum, das Land zu beschneiden und die Energie zu klären.
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Das, was ihr tun könnt, ist, die Energie so zu halten, dass es so wenig Verlust wie möglich 
geben wird. Löscht auch jede Angst aus, die ihr habt, und verankert das Land mit Liebe! 
Obwohl euer Land nur eine sehr kurze Geschichte mit der Menschheit hat, wird es genau 
aus diesem Grund auf etwas Besonderes vorbereitet.

Australien wird schließlich eine wichtige Rolle für das spirituelle Wachstum des Plane-
ten spielen. Ich denke, du wusstest das.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#12

107
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon/Lee, ich bin erstaunt über all die Informationen und die Liebe, die 
ich durch deine Bücher erhalte. Vielen Dank, dass du eine solche Botschaft der Hoffnung 
für diesen Planeten vermittelst. Meine erste Frage hat mit Finanzen zu tun. Ich glaube 
daran, dass ich mein Wort und meine Integrität halte, aber ich habe vor kurzem meinen 
Job verloren und finde es zunehmend schwierig, meine Zahlungen fortzusetzen, und ich 
werde in Erwägung ziehen müssen, ein Insolvenzverfahren einzuleiten.

Ohne auf alle Einzelheiten einzugehen, wie es dazu gekommen ist (ich möchte nicht zum 
Opfer werden), fühle ich mich sehr schuldig, weil ich nicht alles zurückgezahlt habe. Ich 
habe mich an einen Anwalt gewandt und mir wurde gesagt, dass sie ihr Geld mit mir 
mehr als verdient haben und dass ich mich nicht schlecht fühlen soll, weil das manchmal 
allen möglichen Leuten passiert.

ANTWORT: Mein Lieber, mach dich in dieser Angelegenheit nicht »selbst fertig«. Manch-
mal muss man einen Teil seines Lebens völlig abschließen, um sich dem anderen zu öff-
nen. Wenn du Gefühle gegenüber bestimmten Personen hast, denen du etwas schuldest, 
dann biete im Laufe der Zeit an, außerhalb des gesetzlichen Rahmens zurückzuzahlen. 
Dies ist eine Frage der Integrität, die du selbst entscheiden kannst.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#13



– 100 –

108
15.02.2003

FRAGE: Lieber Kryon/Lee, wie kommt es, dass Lee/Kryon nie in der Sendung Art Bell auf-
getreten ist? Seine Botschaft wäre eine des Lichts und der Wahrheit für sein riesiges Pub-
likum. Das könnte helfen, die kritische Masse auf dem Planeten positiv zu verändern. Viele 
Lichtarbeiter nutzen dieses Medium, um die Botschaft für den Weltfrieden zu verbreiten.

ANTWORT: Vielen Dank für diese Frage. Art mag keine Channler, also kann ich nicht 
mitmachen. Außerdem hat er eine Vorliebe für dramatische, sensationelle und oft pessi-
mistische Themen. Er hatte Mark Hazelwood, den Autor von »Blindsided« (»Planet X«-
Informationen darüber, wie wir alle bis Mai 2003 getoastet werden) mindestens dreimal 
in seiner Show. Aber eine Botschaft der Hoffnung und des Friedens, egal wie sehr sie 
bestätigt wird, scheint die Werbekunden oder diejenigen, die das Drama wollen, einfach 
nicht zufrieden zu stellen.

Das tut mir auch leid. Es scheint, wenn die Vereinten Nationen mich (dreimal) fragen 
würden, könnte Art das auch.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-2-15.html#14

109
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: In dem Channeling vom November 2002 in New Hampshire war 
das erste, was meine Aufmerksamkeit erregte, der Satz: »Jeder von euch ist ewig, und 
nicht alles Leben im Universum ist es.« Was genau meintest du, als du sagtest »nicht 
alles Leben im Universum ist«? Ich hatte den Eindruck, dass alles im Universum Leben 
enthält, da Gott Leben ist und alles aus Gott erschaffen wurde/ist. Bitte erkläre das.

ANTWORT: Wie wir bereits gesagt haben, gibt es Leben im Universum, das nicht aus 
»Teilen von Gott« besteht, wie ihr es tut. Es gibt eine enorme Menge an Leben im Univer-
sum, das nur zur Unterstützung der göttlichen Teile dient. Eure Vorstellung von Leben 
ist auf 4D begrenzt. Es gibt auch Leben im Wasser, in der Luft und in den Felsen des 
Planeten (siehe die Lebensfrage weiter unten). Es ist weder ewig, wie ihr es seid, noch 
hat es engelhafte Eigenschaften. Es ist interdimensional, lebendig und unterstützt eure 
Arbeit auf dem Planeten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#1
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110
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich bin ziemlich gut darin geworden, ganz im Jetzt zu leben und 
zu wissen, dass alle Dinge genau dann eintreffen, wenn sie gebraucht werden. Meine 
Frage ist folgende: Obwohl alle meine momentanen Bedürfnisse immer erfüllt sind, blei-
ben die Schulden, die ich in der alten Energie erworben habe, bestehen. Ich habe gerade 
genug Geld, um im Moment zu leben, aber nicht genug, um meine alten Rechnungen zu 
bezahlen. Was sollen wir mit alten Kreditkartenrechnungen, Arztrechnungen und ande-
ren Rechnungen machen? Sie sind sicherlich »alte Energie«, und in der neuen Energie 
scheint es keinen Platz für sie zu geben. Ich würde aber sehr gerne meine Verpflichtun-
gen bezahlen und sie loslassen. Wie passt das zusammen? Ich danke dir im Voraus für 
deine Antwort.

ANTWORT: Dein Wunsch, diese Schulden zu tilgen, zeugt von der Integrität deines Stre-
bens. Eine »ausreichende Versorgung« ist das, was versprochen wird, und wenn du ei-
nen kleinen Teil deiner Bedürfnisse einbeziehst, um gegen deine Schulden zu arbeiten, 
dann wird das in deinen »Moment-für-Moment«-Bedürfnissen enthalten sein. Aber wa-
rum erweiterst du diese Ko-Kreation nicht um die Möglichkeit von Wundern, um diese 
Beträge abzuzahlen? Halte Ausschau nach synchronen Ereignissen, die auftauchen kön-
nen – Pläne oder Ideen, die vorher nicht da waren –, um diese Schulden erheblich zu 
reduzieren, anstatt sie jahrelang mit dir herumschleppen zu müssen. Eure Absicht ist 
der Schlüssel, und euer Glaube ist die Manifestation. Spirit sieht alle eure Situationen 
als gelöst und vorübergehend an. Wie seht ihr sie? Als unmöglich und für immer? Fange 
an, den Abbau dieser Schulden zu feiern. Gib langsam, was du kannst, aber »sieh«, dass 
sie durch Mittel aufgelöst werden, die du nicht selbst planen kannst, die aber durch Syn-
chronizität zu dir kommen werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#2

111
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe gehört, dass die ursprünglichen Schreiber der ersten 
fünf Bücher der Bibel angewiesen wurden, sie genau so zu schreiben, wie sie ihnen gege-
ben wurden, ohne jeglichen Spielraum für Abweichungen. Ich habe auch gehört, dass der 
Grund dafür ein Code ist, der vor Kurzem durch den Einsatz von Computern entdeckt 
wurde und der, wenn er entschlüsselt ist, die gesamte menschliche Geschichte enthält. 
Das ist eines dieser Dinge, bei denen man denkt: »Wow, Gott ist erstaunlich!« Aber – und 
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hier liegt das Problem für mich – diese ersten fünf Bücher der Bibel sprechen von genau 
der Art von Gott, an die ich nicht glauben möchte: wie er das Herz des Pharaos verstockt, 
Lots Frau in eine Salzsäule verwandelt, usw. usw. Also – ist der Kodex legitim? Wenn ja, 
warum dann all die grausamen Geschichten über einen sehr ungöttlichen Gott? Vielen 
Dank für deine Hilfe in dieser Sache und viel Liebe und Dankbarkeit für deine Arbeit mit 
der Menschheit.

ANTWORT: Gott ist erstaunlich – auch ohne einen Code. Wenn du dieser Synchronizität 
jedoch Glauben schenken willst, dann erinnere dich an Folgendes: Der Gott des Alten 
Testaments ist derselbe wie heute. Die Voreingenommenheit, die du siehst, wurde in 
der Zeit des Gesetzes gegeben und war eine Reaktion auf das menschliche Bewusstsein. 
Als die Menschheit sich veränderte, veränderten sich auch die Lehren und die Lehrener-
gie. Das erweckte den Anschein, dass Gott sich veränderte, aber in Wirklichkeit ist die 
Perspektive umgekehrt. Die Menschen änderten sich und gaben den immer mehr aufge-
klärten Botschaften eine neue Ausrichtung und Neigung. So wie Eltern ein sehr junges, 
schwieriges Kind mit unnachgiebiger und konsequenter Disziplin behandeln würden, 
würden sie auch einen jungen, aufgeklärten Erwachsenen ganz anders behandeln – mit 
Wahlmöglichkeiten und Verantwortungsangeboten. Wer hat sich verändert? Die Eltern 
oder das Kind? Als das Gesetz der Liebe und nun der Verantwortung wich, scheint sich 
auch Gott wieder verändert zu haben! Aber wieder ist es der Mensch, der das voran-
treibt.

Aber das macht Gott nicht erstaunlicher als in diesem Moment. Die Menschen auf eurem 
Planeten werden aufgefordert, ihre göttliche Macht in dieser einzigartigen Zeit der Erd-
geschichte zu übernehmen. Legt die alten Texte beiseite und fangt an, die neuen zu le-
ben, die in eurer schreibenden Hand bereitliegen. Schreibt den neuen und erstaunlichen 
Code selbst. Es gibt Wunder in den alten Texten der Geschichte, aber die Anweisungen 
für euer »Jetzt« müssen von den neuen Energie-Informationsquellen kommen – denje-
nigen auf der Kernebene eures neuen Bewusstseins.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#3

112
28.04.2003

FRAGE 1: Lieber Kryon: Ich habe mich gefragt, was ich über Wale und Delfine denke. Ich 
habe das Gefühl, dass ich irgendwann zu ihnen gehen muss, aber ich weiß nicht, wie oder 
was ich tun soll, wenn ich dort bin. Bitte hilf mir.
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FRAGE 2: Lieber Kryon: Ich bin eine türkische/islamische Frau von 57 Jahren. Ich lebe 
in Ankara und arbeite für das Projekt der Europäischen Kommission in der Türkei. Ich 
habe fast alle Bücher von Kryon zweimal gelesen und habe vor, sie noch einmal zu lesen. 
Meine Frage bezieht sich auf die Wale. Warum begehen sie Massenselbstmord? Was ist 
der Grund für dieses sehr traurige Ereignis? Ist es eine Art Protest gegen die Menschen?

ANTWORT: Ihr Lieben, wir haben viele Male über die Wale dieses Planeten gechannelt. 
Zusammenfassend kann man sagen, dass sie die lebenden Teile eines tatsächlichen Git-
tersystems sind! Sie enthalten die »Geschichte der Erde« in ihrem Wesen, und aus die-
sem Grund sind sie heilig. Sie koordinieren und kooperieren mit dem kristallinen Gitter-
netz eures Planeten, das gegenwärtig umgeschrieben wird [siehe Kryon-Channeling »Die 
Feier! – Was kommt als Nächstes?«, vom 8. Dezember 2002  [  1  ]]. Findet ihr es nicht seltsam, 
dass diese Säugetiere die einzigen sind, die in mehr als 90 Prozent der Länder der Erde 
vor der Jagd geschützt sind – sogar in den Ländern ohne Ozeane? Glaubt ihr, dass dies ein 
Unfall oder ein Zufall ist? Nein. Es ist eine zelluläre Information für die gesamte Mensch-
heit, um die Wale zu schützen und sie zu bewahren. Delfine sind ihre Cousins und Un-
terstützer, und sie spielen eine Rolle bei der Entwicklung der Wale. Das ist der Grund, 
warum ihr euch so zu ihnen hingezogen fühlt.

Wale begehen keinen Massenselbstmord. Sie haben kein Bewusstsein, das so etwas zu-
lässt, und es ist auch noch nie passiert. Stattdessen sieht man oft Wale, die stranden und 
dann von Menschen gerettet werden, nur um dann wieder zu stranden und zu sterben. 
Dies geschieht vor allem an den Küsten eurer Kontinente und oft an den Stellen, die aus 
der Topographie »herausragen«, wie etwa Halbinseln oder Landzungen. Euer Cape Cod 
ist ein gutes Beispiel in Amerika, und es ist auch ein Ort, an dem dies kürzlich geschehen 
ist (bis zu 47 Wale an einem Strand).

Der Grund dafür ist, dass Wale, Delfine, Amphibien, Vögel und sogar Insekten jedes Jahr 
über das magnetische Netz der Erde zu ihren Brutplätzen oder Wandergebieten navigie-
ren! Jede Gruppe folgt den Ley-Linien des magnetischen Einflusses, fast so, als hätten sie 
einen eingebauten Kompass. Und das tun sie auch tatsächlich!

Das magnetische Netz des Planeten hat sich so sehr und so schnell verändert, wie wir 
es 1989 vorausgesagt haben, dass die Walherden keine Zeit hatten, sich an diese Verän-
derungen anzupassen. Stattdessen folgen viele einfach den alten magnetischen Wande-
rungslinien, nur um sich dann an einem Strand wiederzufinden statt im offenen Ozean, 
wohin die alte magnetische Richtung sie früher führte. Sie sind verwirrt und stellen sich 
einfach wieder auf und versuchen es erneut, so wie sie es seit Jahren tun. Diese Dinge sind 
vorübergehend, und so tragisch sie auch sein mögen, es ist alles Teil des »Beschneidens« 

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=LmE2lLACGpeW6vcp
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des Systems, und die Kälber werden in der Zukunft umherziehen und neue instinktive 
Informationen für die neuen Wale in Bezug auf die Gitterveränderungen schaffen. Diese 
Informationen wurden sogar in diesem Jahr (2003) von euren Wissenschaftlern bestätigt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#4

113
28.04.2003

FRAGE 1: Lieber Kryon: Ich bin verwirrt über die ganze Frage von Außerirdischen und 
anderem intelligenten Leben da draußen im Universum. Tobias scheint zu sagen, dass 
unsere Erfahrungen und Kontakte mit Außerirdischen in Wirklichkeit Begegnungen mit 
Aspekten von uns selbst sind, aber du sagst, dass Außerirdische und andere intelligente 
Lebensformen da draußen sind, obwohl wir die einzigen biologischen Formen mit freier 
Wahl sind. Kannst du helfen, dies zu klären?

FRAGE 2: Lieber Kryon, gibt es heute eine außerirdische Präsenz in der Welt? Wenn ja, 
was wollen sie? Sind sie erfolgreich? Stellen sie eine Bedrohung dar?

ANTWORT: Ihr Lieben, diese Antwort ist dieselbe, die wir im Laufe der Jahre immer 
wieder gegeben haben. Sie hat sich nie geändert. Wir haben dies sogar schon vor Jahren 
an dem Ort diskutiert, den ihr die Vereinten Nationen nennt. Ja, das Universum ist voll 
von Leben. Ja, ihr werdet sogar mikrobielles Leben auf anderen Planeten und Monden 
eures eigenen Sonnensystems finden. Das wirft die Frage nach der Entstehung des Le-
bens auf und wie verbreitet es überall sein muss.

Und, ja – es gibt definitiv Außerirdische auf dem Planeten Erde. Diejenigen, die euch 
besuchen, sind keine Bedrohung für euch, für Gott oder für das System, das ihr für euch 
selbst eingerichtet habt. Sie sind neugierig auf euch, denn sie sehen das Göttliche in euch 
- etwas, das ihr nicht seht! Sie haben fast keine Macht, es sei denn, ihr gebt sie ihnen. 
Wie wir bereits gesagt haben, sind sie seit mehr als 60 Jahren hier, aber sie haben sich 
noch nicht endgültig gezeigt. Das bedeutet, dass sie sich aus einem bestimmten Grund 
verstecken – sie wissen, dass wir mächtig sind und dass unser Bewusstsein sie verse-
hentlich zerstören könnte. Diejenigen, die jetzt hier sind, sind im endgültigen Plan der 
Dinge auf dem Planeten nicht wichtig. Wenn sie euch also erscheinen, sagt ihnen einfach, 
dass sie verschwinden sollen, und beobachtet, wie sie sich zurückziehen! Eines Tages 
werdet ihr jedoch diejenigen treffen, die für euch von Bedeutung sein werden. Seid nicht 
überrascht, wenn sie genau wie ihr aussehen.
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[Weitere ET-Informationen  [  1  ]]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#5

114
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich danke dir für deine wunderbaren Bücher und deine Liebe. Du 
sagst, dass die Erde der einzige Planet mit göttlichen Geschöpfen ist. Was meinst du da-
mit? Gibt es andere Planeten, die mit sich entwickelnden Wesen wie uns bevölkert sind, 
die sich auch immer wieder reinkarnieren müssen?

ANTWORT: Meine Lieben, die Erde ist der einzige Planet in diesem göttlichen Szenario 
im Universum. Das bedeutet nicht, dass es vorher keine anderen gegeben hat. Jedes Mal, 
wenn es einen Test wie eure Erde gibt, sind die Eigenschaften dieselben. Hier ist eine 
neue Information ... die Existenz eures gegenwärtigen Universums wurde energetisch 
durch einen Test ausgelöst, der dem Test ähnelt, den ihr gerade durchlauft, um noch ein 
weiteres Universum zu erschaffen.

[Mehr über den »einzigen Planeten der freien Wahl«  [  2  ]]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#6

115
28.04.2003

FRAGE: Ich möchte nicht trivial erscheinen, aber wird unsere genetische Veranlagung 
auch in Zukunft unsere körperlichen Eigenschaften beeinflussen? Bin ich dazu bestimmt, 
bis in alle Ewigkeit damit zu leben, oder werde ich in der Lage sein, meinen Körper nach 
2012 neu zu gestalten, anstatt meine derzeitigen Körperzellen weiter zu verjüngen? Ich 
habe ein hervorragendes Immunsystem und bin sehr gesund und relativ fit, aber ich bin 
bereit für eine Veränderung oder vielleicht eine Verbesserung meines Aussehens, die 
widerspiegelt, wie ich mich innerlich fühle.

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=85
2 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=44
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ANTWORT: Was für eine wunderbare Frage. Der menschliche Körper wird weiterhin 
gleich aussehen. Der Unterschied wird jedoch das sein, was ihr »menschliche Natur« 
nennt. Das ist es, was sich ändern kann. Es ist eine menschliche Eigenschaft, die viele für 
Krieg, Gier und eine sich drehende Tür des Kummers auf diesem Planeten verantwort-
lich machen. Langsam wird dies jedoch umgeschrieben werden. Darüber hinaus wird 
das Immunsystem langsam einem System weichen, das harmonisiert und mutiert, an-
statt zu kämpfen. Dies ist ein zellulärer evolutionärer Wandel, der sich in den nächsten 
zwei oder drei Menschengenerationen vollziehen kann. Das Jahr 2012 ist eine Energie-
markierung. Was auch immer die Energie zu diesem Zeitpunkt ist, wird dazu beitragen, 
die Bühne für den nächsten Wandel zu bereiten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#7

116
28.04.2003

FRAGE 1: Lieber Kryon: Andere Channeler haben gesagt, dass wir unseren Träumen 
Aufmerksamkeit schenken sollten und dass wir unsere Traumbücher nicht mehr benut-
zen sollten, da die alten Symbole nicht mehr relevant sind. Sie haben auch gesagt, dass 
unsere Träume eine Befreiung von alten Energien darstellen. Wie analysieren wir also 
jetzt Träume? Kannst du uns erklären, wie wir die Bedeutung unserer Träume verstehen 
können?

FRAGE 2: Lieber Kryon: Seit vielen Jahren erinnere ich mich an viele meiner (Schlaf-)
Träume, und ich habe auch versucht zu interpretieren, was sie bedeuten und was sie mir 
über mich selbst sagen können. Ich hatte heute einige Gedanken und habe mich gefragt, 
ob du dich dazu äußern könntest, und auch zum luziden Träumen. Hier sind meine Ge-
danken:

Sind meine Träume meine Phantasie und auch meine Realität? Ich denke, in gewisser 
Weise könnte man den ständigen Wechsel der Traumszenerie mit der Tatsache verglei-
chen, dass unsere wahre Realität vielschichtig und multidimensional ist und sich in einem 
Augenblick ändern kann. Wer kann außerdem sagen, dass unsere Traumlandschaften 
keine alternativen Realitäten auf verschiedenen Ebenen/Dimensionen sind, die durch 
Entscheidungen, die wir in unserer »Vergangenheit« getroffen oder nicht getroffen ha-
ben, hervorgerufen werden? Vielleicht spielen sie sich in unserem Unterbewusstsein ab, 
um uns anzustacheln, damit wir in dieser Realität lernen, was wir in unseren anderen 
Realitäten gelernt haben oder zu lernen versuchen?



– 107 –

ANTWORT: Zuerst wollen wir euch, so gut es geht, die Gründe für die Träume und den 
damit verbundenen Prozess erläutern. Es ist nicht das, was du notwendigerweise ange-
deutet hast. Diese menschliche Traumfunktion ist äußerst komplex. Selbst nach unserer 
Erklärung werdet ihr sie vielleicht nicht ganz verstehen.

Biologisch: Aus biologischer Sicht sind Träume eigentlich ein Freisetzen und Neuschrei-
ben von Erinnerungen. Sie sind eine Art mentales Reinigen, das der Körper durchführen 
muss, um das Gehirn während des Schlafzustandes neu zu organisieren. Er verschiebt 
Dinge und setzt Prioritäten an den Stellen, an denen Erinnerungen gespeichert sind. 
Während dieses Prozesses bekommt man oft einen Eindruck davon, was er tut. Dies ist 
also die klinische Wahrheit, die von der Wissenschaft noch nicht gesehen oder akzep-
tiert wurde. Bald jedoch, wenn man in der Lage ist, die Energien des Gehirns in Echtzeit 
abzubilden, wird sich dies zeigen. Merkt euch, wo ihr es zuerst gelesen habt!

Psychologisch: Die Erinnerungen, die von einem Ort zum anderen verschoben werden, 
werden oft nach einer Priorität geordnet, die von euren Ängsten, Lieben, Leidenschaften 
und sogar euren Süchten bestimmt wird. Diese Hierarchie bleibt in der Analyse sehr 
aufschlussreich und hat sich im Laufe der Jahrhunderte menschlicher Existenz nicht we-
sentlich verändert. Die nichtlinearen Attribute – Menschen an Orten zu sehen, an denen 
sie nie waren oder innerhalb einer realen 4D-Zeitlinie nicht sein konnten –, sind üb-
lich, da das Gehirn diese Dinge auf nichtlineare Weise bewegt. Stell dir das folgender-
maßen vor: Du trägst eine Schachtel mit Fotos von all deinen Lebenserfahrungen bei 
dir. Plötzlich fällt diese Schachtel herunter, und die Fotos fliegen überall hin. Sobald du 
sie aufhebst, sind sie nicht mehr geordnet. Die Vergangenheit und die Gegenwart sind 
durcheinander. Als du die Fotos in der Hand hältst, steht deine Tante Sally neben einem 
Haus, das sie nie gesehen hat, und besucht deine Kinder, die sie nie kennengelernt hat. 
Außerdem nimmst du bestimmte Fotos zuerst in die Hand, die mehr Energie für dich 
haben als die anderen, da sie an einem bestimmten Ort abgelegt werden, der dem Gehirn 
für die Erinnerung besser zugänglich sein muss. Das Gehirn ordnet die Erinnerungen 
also in einer aussagekräftigen Reihenfolge an. Hier hat sich die psychologische Analyse 
in der Vergangenheit als sehr wertvoll erwiesen.

Spirituell: Mit dem Eintreffen der neuen Energie, dem Lichtarbeiter- und Aufstiegs-
status haben sich alle Potenziale verändert, und ein ganz neues Teil des Traum-Puzz-
les taucht auf. Euer neu gewonnenes Bewusstsein ist plötzlich Teil dieser Neuordnung 
des Gedächtnisses. Darüber hinaus hat der Traumprozess, wenn ihr daran arbeitet (ein 
Lichtarbeiter seid), seinen Zweck geändert. Er ist jetzt tatsächlich eine Neuschreibung 
der Vergangenheit innerhalb eurer DNA (zusätzlich zur biologischen Sortierung der 
neuronalen Speicherung, wie oben gesehen)! Dies ist sehr schwer zu beschreiben. Stellt 
es euch folgendermaßen vor: Kehre zu den Fotos auf dem Boden zurück. Wenn du jetzt 
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jedes Foto aufnimmst, kannst du die Emotionen und Energien, die mit ihnen verbunden 
sind, mit einem neuen, aufgeklärten Geist neu schreiben. Der Vater, der dich missbraucht 
hat, ist jetzt der »Partner im Karma« und eine Wesenheit, die gute Arbeit geleistet hat, 
um dein Leben aufzurütteln. Der Bruder, der Selbstmord beging und Schande über die 
Familie brachte, ist jetzt derjenige, der dir ein Geschenk gemacht hat – einen Tritt in den 
Hintern, um mehr über spirituelle Dinge herauszufinden. Der Partner, der dich liebt und 
der vielleicht neben dir liegt, wird durch deine neuen göttlichen Augen wertvoller. Du 
ordnest also nicht nur die Erinnerungen neu. Das Gehirn schreibt sie neu. Dies ist eine 
mächtige neue Eigenschaft, die eine neue Befähigung für die Menschen zeigt und die den 
Lehren von Kryon und den anderen Channellern des Neuen Zeitalters zugrunde liegt. 
Die Fotos, die du zuerst aufnimmst, sind diejenigen, die du umschreibst und damit deine 
Zeitlinie an diesem Ort namens Erde veränderst.

Die biologischen und psychologischen Aspekte kooperieren vollständig mit eurem er-
leuchteten Zustand. Sie sind dem göttlichen Plan in eurem Körper untergeordnet und 
haben die Prioritäten neu geordnet, um euch zu helfen, eine Veränderung in eurer DNA 
zu vollziehen.

Wie sind die Träume zu deuten? Nun, die anderen Channeler hatten recht – wenn ihr 
an eurer Erleuchtung arbeitet. Denn die alten Deutungen lassen die neuen spirituellen 
Aspekte des Prozesses unberücksichtigt. Jetzt könnt ihr die Deutungen ganz in einem 
spirituellen Licht betrachten. Hast du von Tante Sally geträumt? Und warum? Vielleicht 
schreibst du neu, was du für sie empfunden hast, und rückst sie in ein neues Licht? Viel-
leicht besucht sie dich auf eine interdimensionale Art und Weise, um dir zu helfen, ihre 
Geschichte zu verarbeiten und im Rahmen deines Lebens neu zu schreiben? Das ist sehr, 
sehr häufig. Eltern kehren zurück. Diejenigen, die ihr während eurer 4D-Zeitlinie verlo-
ren habt, tauchen auf. Ihr seht, es ist sehr komplex, aber es hat sich tatsächlich verän-
dert. Achtet auf viel mehr nichtlineare Dinge im Traumzustand.

Zum Schluss noch ein Hinweis: Wenn einige von euch Träume haben, in denen sich ein 
Vorgang, ein Lied oder eine Handlung scheinbar die ganze Nacht über wiederholt (ob-
wohl die Träume in Wirklichkeit nur wenige Sekunden dauern), dann hat das nichts zu 
bedeuten. Versucht nicht, etwas hineinzulesen. Stattdessen ist es ein Vorwand, um das 
Gehirn und die Göttlichkeit zu vereinen. Das Gehirn erschafft eine Rückkopplungsschlei-
fe, die läuft, während es Dinge tut, die schön sind, die man nicht sehen kann und die mit 
neuen Fähigkeiten für dein Bewusstsein gefüllt sind.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#8
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117
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: In deinem Channeling »Was ist los?«  [  1  ] sagst du, dass jeder von 
uns eine Gruppe hat oder eine Gruppe ist. Was können wir tun, um diese Gruppe mehr in 
unser tägliches Leben zu integrieren?

ANTWORT: Zunächst sollten wir klarstellen, dass ihr diese »Gruppe« seid. Ihr habt keine 
Gruppe. Ihr seid eine Gruppe. Aber du hast recht, wenn du fragst, wie man sie integriert. 
Der Prozess ist ein Prozess der Integration des 4D-Du mit dem interdimensionalen Du. Es 
ist die Arbeit wert, und das ist die Stoßrichtung all unserer Channelings im letzten Jahr.

Die kurze Antwort? Jeden Tag:
1) Feiere dein Leben, egal was passiert.
2) Sprich jeden Tag mit deinen Zellen! Sag ihnen laut, was deine Pläne für deine Gesund-
heit und deinen Alterungsprozess sind.
3) Äußere dich niemals über dich selbst, es sei denn, du möchtest, dass die Armee von 
Zellen, die sich »dein Körper« nennt, darauf reagiert. Wenn du aus Frust sagst: »Das pas-
siert mir immer!«, dann werden etwa eine Billion Zellen die Nachricht erhalten. Kannst 
du sie sehen? Sie treffen sich alle und sagen: »Der Chef sagt, dass er will, dass diese Dinge 
immer passieren, also lasst uns loslegen und dafür sorgen, dass sie wieder passieren!« 
Mit anderen Worten: Deine kraftvolle Energie manifestiert die Realität auf der Grundla-
ge dessen, was du sagst und denkst.
4) Höre auf Spirit. Rede nicht die ganze Zeit! Ob du es glaubst oder nicht, Gott weiß tat-
sächlich, was du durchmachst und was du brauchst.
5) Visualisiere, dass du die Hand deines höheren Selbst ergreifst und den ganzen Tag 
über nicht loslässt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#9

118
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Meine Fragen sind:
1) Hattest du eine Kindheit?
2) Hattest du eine Lernkurve für das Wissen, das du hast?
3) Hast du einen Reifeprozess durchlaufen, so wie wir es in dieser Dimension tun? Ent-
wickelst du dich und lernst du auch?

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=kTYznKmmhysOg1EV
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ANTWORT: Nein, nein, und nein. Lass mich etwas beschreiben, was unmöglich zu be-
schreiben ist. Meine Eigenschaften sind mit den euren identisch. Wenn du nicht auf dem 
Planeten Erde bist, bist du ein Teil von dem, was du Gott nennst. Es gab keinen Anfang. 
Es gibt keine Vergangenheit oder Zukunft – deshalb ist unser Wesen zeitlos und frisch 
zugleich. Die Lektionen, die ihr jetzt lernt, sind ein Prozess für einen Zweck, der keine 
»Engelserziehung« ist. Sie sind für euer 4D-Universum in eurer 4D-Zeitlinie. Die farbi-
gen Streifen, die du als Engelswesen trägst, sind wie Auszeichnungen für deinen Dienst, 
und du hast Tausende davon. Es geht um Ehre und Ausdruck, nicht um Lernen. Wir alle 
haben die gleichen Informationen, und wir haben sie schon immer gehabt. Sie sind voll-
ständig, und es geht um alles, was ist. Wir sind erfüllt von der Weisheit des Ganzen und 
von allen Erfahrungen des Ganzen. Wenn ein Wesen ein neues Bewusstsein hat, haben 
wir es alle. Ob du es glaubst oder nicht, du bist ein Teil davon! Erinnerst du dich nicht? 
[Ein Kryon-Witz] Natürlich nicht. Die Dualität, die du für deine Aufgabe auf der Erde ak-
zeptiert hast, verbirgt dies vollständig vor dir.
Du bist Familie. Du bist Gott. Du bist ewig.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#10

119
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe Kontakt zu mehreren guten Astrologen, die mit deinen 
Botschaften über die Bewegung des Gitters und die Auswirkungen auf astrologische 
Deutungen nicht vertraut sind. Es scheint, dass ohne ein gewisses Verständnis der spezi-
fischen Messungen für die Gitterverschiebung und deren Erforschung jede astrologische 
Arbeit erheblich ungenau sein würde. Kennst du eine Liste von Lichtarbeitern, die in der 
Astrologie arbeiten und uns, die wir an dieser Wissenschaft interessiert sind, die Mög-
lichkeit geben können, sie zu konsultieren? Vielen Dank für deine Hilfe.

ANTWORT: Wie wir bereits besprochen haben, sind Details über die tatsächliche Bewe-
gung des Gitters nicht hilfreich. Stattdessen müssen viele Astrologen, die sehen, wie die 
letzten zehn Jahre ihre Deutungen verändert haben, mehrere Überlagerungen von Mög-
lichkeiten vornehmen, um die tatsächliche neue Realität zu rechtfertigen oder ihre Deu-
tungen neu auszurichten. Es ist eine Versöhnung und Neuausrichtung des Systems. Der 
Hinweis, den wir gegeben haben, ist, dass die Hauptveränderung bei den Hausgrößen 
liegt. Ganze drei Grad wurden neu angeordnet. Das bedeutet, dass einige Häuser leicht 
verkleinert und einige vergrößert wurden. Der letzte Hinweis, der euch vor einiger Zeit 
gegeben wurde, war, dass die Hauptenergieverschiebung mit Jupiter zusammenhängt.



– 111 –

Astrologen zusammenzubringen ist in der Tat die Antwort, und ihr habt das perfekte 
Mittel dazu – es ist das Internet, und ihr schaut es gerade an. Also lasst die Treffen be-
ginnen.

[Mehr zur Astrologie-Frage  [  1  ]]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#11

120
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe jetzt eine Weile lang versucht, meine Realität in einigen 
Bereichen meines Lebens zu verändern, und es hat sich nichts geändert. Ich bin zuver-
sichtlich, dass ich meine Realität richtig verändert habe (basierend auf dem Lesen dei-
ner Channelings), aber jetzt fühle ich mich total festgefahren. Meine Frage an dich lautet: 
Hat die Astrologie irgendeinen Einfluss auf den Zeitpunkt der Veränderung der Realität 
einer Person?

Wenn ich z.B. versuche, meine Realität in eine Realität des Wohlstands und der Fülle zu 
verändern, oder einen Seelenpartner zu finden oder nach Übersee zu reisen, usw., wenn 
diese Dinge in meinem astrologischen Horoskop erst in ein paar Jahren als Möglichkeit 
auftauchen, bedeutet das dann, dass, wenn ich versuche, meine Realität zu verändern, 
zwei Jahre lang nichts passieren wird, weil es astrologisch gesehen nicht passieren kann, 
bis die richtigen Sterne am richtigen Platz sind? Ist die Astrologie eine stärkere Kraft als 
die eigene Absicht und Realität, um Dinge zu verändern? Haben wir die Macht, den ast-
rologischen Aspekt des Timings und der Veränderung außer Kraft zu setzen?

ANTWORT: Unsere allererste Botschaft an euch im Jahr 1989 lautete, dass ihr eure eige-
nen astrologischen Eigenschaften umschreiben könnt! Unsere letzte Botschaft an euch 
(2003) war die gleiche. Dies ist das Kryon-Thema – Meister können dies tun, und haben 
dies schon viele Male auf dem Planeten getan. Astrologische Attribute sind magnetische 
und gravitative Einprägungen auf den interdimensionalen Teilen der DNA. Sie treten bei 
der Geburt auf und sind Teil des Systems der Persönlichkeitseinstellungen, der begin-
nenden Verträge und der potenziellen Interaktionen mit anderen Menschen. Obwohl 
ihr immer euer Geburtszeichen und die Persönlichkeitsmerkmale haben werdet, kön-
nen die Reaktionen auf das System jetzt abgemildert und verändert werden. Rückläu-
figkeiten wirken sich nicht auf euch aus – die typischen, wohlbekannten Interaktionen 

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=22
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zwischen den Geburtszeichen werden nicht mehr so vorhersehbar sein, und ja – eure 
Absicht kann diese Prägungen vollständig und total außer Kraft setzen. Wie das? Weil ihr 
die Prägungen umprogrammiert!

Nun zu der eigentlichen Frage: Warum hat sich für dich nichts geändert? Das liegt daran, 
dass du dein Ticket der Absicht gekauft hast, aber der Zug ist noch nicht angekommen. 
Es ist ein echtes Ticket, mit echter Manifestation. Wenn der Zug endlich eintrifft, wirst 
du vielleicht wieder schreiben und fragen, wie man ihn verlangsamen kann! Das sind 
die verschiedenen Wege, die der Mensch geht. An einem Tag bist du überzeugt, dass sich 
nichts ändern wird. Am nächsten Tag bettelst du darum, dass sich die Dinge beruhigen. 
In deinem Fall – brauchst du nur ein bisschen mehr Zeit im Bahnhof. Es geht nicht um As-
trologie. Es geht um deinen Weg. Was kannst du tun, während du wartest? Wie wäre es, 
die Tatsache zu feiern, dass du die Fahrkarte hast? Wie wäre es, laut über die Systeme um 
dich herum zu lachen und dich darauf vorzubereiten, dich durch sie zu bewegen, wie du 
es noch nie getan hast? Wie wäre es, wenn du dir Zeit nimmst, um über die Liebe Gottes 
nachzudenken und darüber, wie sie dich jeden Morgen umarmt, auch wenn du es nicht 
weißt? Wie wäre es, dich selbst zu lieben – deine besondere Herausforderung?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#12

121
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe eine Frage, die mir immer wieder durch den Kopf geht. 
Oft habe ich diese Art von Gespräch in meinem Kopf, besonders wenn ich mit einer be-
stimmten Lebenssituation unzufrieden bin: Meine Konversation ist die folgende. Stimme 
eins: »Tu sofort etwas, um das zu ändern, und verschwende keine Zeit.« Dann schaltet 
sich eine andere Stimme ein und hebt die erste Stimme auf. Sie sagt: »Sei geduldig und 
warte, bis du ein Synchronisationszeichen bekommst, das dir sagt, dass die Zeit für die 
Veränderung reif ist.« Wie sollen wir unseren freien Willen im irdischen Leben ausüben? 
Hören wir auf das, was unser Verstand uns sagt, oder hören wir auf unser Herz und un-
sere Seele? Woher wissen wir den Unterschied, und woher weiß ich, dass ein bestimm-
ter Gedanke von meinem Höheren Selbst kommt?

Darüber hinaus scheint es, als gäbe es so viele Widersprüche in den spirituellen Lehren. 
Zum Beispiel: Sei geduldig und vertraue deinem Geist, versus: Handle und sei jetzt pro-
aktiv. Eine Hälfte von mir möchte die Welt aufrütteln und aktiv sein, eine andere Hälfte 
möchte mein Leben abseits der Hektik in stiller Meditation und Beobachtung anderer 
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verbringen. Es ist so schwierig, in diesem Lebensdilemma nur ein Beobachter zu sein, 
darüber zu stehen. Normalerweise schwanke ich zwischen diesen beiden Polen – und 
war mir nie wirklich sicher, ob ich meine Lebensaufgabe richtig verstanden habe.

ANTWORT: Liebes: Ich glaube, du hast gerade »Dualität« besser definiert als jeder 
Mensch, den ich je gehört habe! Die Antwort ist die Information, über die wir seit mehr 
als einem Jahrzehnt zu sprechen und sie zu lehren begonnen haben. Es geht darum, die 
beiden zu integrieren, sodass
1) es keine Meinungsverschiedenheiten oder Kämpfe gibt, da deine neue »irdische Er-
fahrung« jetzt göttlich ist.
2) Sei proaktiv in deiner Suche nach Synchronizität!

Wie ist das zu verstehen? Es bedeutet dies: Hör auf zu warten, bis etwas passiert. Geh 
hinaus und klopfe an Türen, um zu sehen, ob die Synchronizität »da draußen« ist. Vor-
bei sind die Zeiten, in denen man sich entscheiden musste, zu handeln oder zu warten. 
Handle immer, aber handle auf göttliche Weise mit einem göttlichen Geist. Das Kryon-
Buch »Die Reise nach Hause« ist die Blaupause. Deshalb habe ich es gechannelt. Nicht 
alles ist so, wie es scheint.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#13

122
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich bin so bewegt von den Kryon-Büchern, die ich gelesen habe. 
Ich danke dir für all die Informationen. Ich habe eine Frage zu einer magnetischen The-
rapie, die ich kürzlich kennengelernt habe, dem QRS (Quanten-Resonanz-System), das 
ein aktives Magnetfeld mit gepulster elektromagnetischer Energie niedriger Intensität 
erzeugt, um das Gleichgewicht der Zellen wiederherzustellen. Ist dies eine der Therapi-
en, die sicher anzuwenden sind? In einem deiner Bücher erwähnst du, dass solche The-
rapien in Deutschland entwickelt wurden, und ich glaube, dies ist eine davon. Ich wäre 
sehr dankbar für einen Hinweis auf die Anwendung dieser Therapie.

ANTWORT: Diese Methode ist ein Vorläufer dessen, was wir als »Designer-Magnetis-
mus« bezeichnet haben. Sie ist sicher, da es sich um einen Impulsmodus handelt, und 
auch, weil sie auf Ausgewogenheit ausgelegt ist. Der Impulsmodus sendet keine ständige 
magnetische Botschaft an die Zellen, sondern gibt den Zellen eine Chance, sich zu erho-
len und vom nächsten Impuls geweckt zu werden. Es ist fast wie ein Wecker der mag-
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netischen Resonanz, der der Zellstruktur eine »Wahl« lässt. Ein Teil des Geheimnisses 
seiner Lebensfähigkeit liegt in der Frequenz und der zeitlichen Symmetrie des Impulses.

Sie verleiht auch der Grundannahme Glaubwürdigkeit, dass der Körper sich selbst hei-
len wird und perfekt funktionieren möchte, dafür aber oft ein Gleichgewicht benötigt. 
Ein System des Gleichgewichts führt also oft zur Heilung, aber die Heilung wird vom 
Menschen ausgehen.

Und, ja – die Wurzeln davon sind deutsch inspiriert. Jede Kultur hat etwas zu bieten. Die 
deutsche Kultur hat sich als die »Maschinen«-Kultur etabliert und hat eine Geschichte 
von einigen der besten Heilgeräte auf dem Planeten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#14

123
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich komme aus Norwegen. Meine Frage: Was ist mit Organtrans-
plantationen? Was passiert mit den Chakren? Ich habe vielen Channellings zugehört (ei-
nigen wertvollen, anderen nicht), und niemand außer einem hat darauf hingewiesen, 
was für ein Chaos es geben wird, wenn Menschen auf diese Weise »Gott« spielen. Was 
wird auf eurer Seite des Schleiers passieren, wenn Menschen einen Teil eines Organs 
zurücklassen, wenn sie sterben? In meinem Land gibt es Kampagnen, die die Menschen 
dazu auffordern, ihre Organe im Falle eines Unfalls zu spenden.

ANTWORT: Meine Lieben, steigt aus dem Drama dieses ganzen Themas aus. Gott/Spi-
rit befindet sich nicht in einem Vakuum, wenn es um diese Dinge geht. Habt ihr euch in 
dieser neuen Energie jemals gefragt, ob Gott dies tatsächlich geschaffen hat, damit die 
Menschen den Menschen helfen können? Es ist vielleicht normal, dass ihr denkt, dass 
diese Dinge irgendwie eure Chakren, euer Karma usw. beeinflussen werden. Hier ist die 
Wahrheit: Durch eure gottgegebenen neuen Technologien habt ihr die Erlaubnis, das 
Leben eines anderen auf diese Weise zu retten. Ihr habt die Erlaubnis, mit Absicht die 
Probleme der Ablehnung auszulöschen und sogar eure eigenen Zellen neu zu ordnen! 
Dies ist kein Tabu auf einer heiligen Reise. Es ist ein außergewöhnliches Geschenk des 
Lebens! Es ist Teil einer neuen Energiewissenschaft, und es wird geehrt.

Gott weiß genau, was vor sich geht, und durch die neue zelluläre Kommunikation weiß 
das auch euer Körper. Bringt diese Dinge nicht an einen Ort, wo sie nicht hingehören, 
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und denkt, dass Gott irgendwie unzufrieden sein wird oder dass der Körper nicht weiß, 
was geschieht. Das Organ auf der Erde zu lassen, wenn man stirbt, ist ein großartiges 
Erbe. Was für ein Geschenk an den Planeten! Wie viele Menschen können sagen, dass 
nach ihrem Tod ein Teil ihres Körpers übrig geblieben ist, um Leben zu spenden? Die 
Wissenschaft wurde euch tatsächlich gegeben, damit ihr in dieser Zeit eurer Geschichte 
über lebensrettende Technologie verfügen könnt. Es ist ein Geschenk, das mit spirituel-
ler Integrität und Liebe genutzt werden kann und sollte.

Nehmen wir an, jemand braucht eine Niere oder er wird sterben. Derjenige, der die Nie-
re spendet, spricht zu dem Organ und segnet die Synchronizität, dass es einem anderen 
Menschen ein längeres Leben schenken wird. Dieser Mensch wird dann vielleicht andere 
beeinflussen und dem Planeten helfen. Das gespendete Organ ist also kein Unfall der 
Natur, keine Laune der Schöpfung oder ein Fehler der Wissenschaft. Die Zellen der Niere 
selbst wissen von dem Vertrag zwischen den beteiligten Menschen. Habt ihr daran ge-
dacht? Es war die ganze Zeit über in den Potenzialen beider Leben enthalten, die mit der 
neuen Wissenschaft und den neuen Energien zusammenarbeiten. Die Niere ist gesegnet 
und heilig, sie bringt Leben und Vertragserfüllung für beide Menschen.

Was die Verpflichtung zur Spende betrifft? Jeder Mensch sollte die freie Wahl über alle 
Dinge haben. Die Spende eines Organs sollte ein heiliges Ereignis sein, das mit Absicht 
zelebriert wird – keine Pflicht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#15

124
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Könntest du mir bitte sagen, ob ich mit meiner Abneigung gegen 
Horrorfilme usw. überempfindlich bin, oder ob sie uns wirklich beeinflussen können?

ANTWORT: Nein, du bist nicht übermäßig empfindlich. Was ins Bewusstsein gelangt, 
wird immer persönlich verarbeitet. Die meiste Zeit werden eure Schreckensgeschichten 
als Fantasie angesehen und oft sogar wegen ihrer Abenteuerlichkeit genossen. Die meis-
ten Menschen können die Realität von der Fantasie trennen. Manchmal vermischen sich 
diese beiden jedoch.

Woher wisst ihr, was was ist? Benutzt eure Intuition und »spürt«, ob eine Filmvorfüh-
rung oder ein Buch die Merkmale eines Abenteuers aufweisen, oder ob es sich um einen 
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tatsächlichen Versuch handelt, den Geist durch Angst zu verändern. In der Absicht des 
Filmemachers liegt oft die Wahrheit. Unterhaltung oder Schock? Spaß oder Angst? Wenn 
ihr euch etwas Zeit für die Untersuchung nehmt, wird euch die Wahrheit klar vor Au-
gen geführt. Jeder einzelne Mensch ist anders, und das Entwicklungsalter des frühen 
menschlichen Geistes ist sehr, sehr empfindlich.

Benutzt also euer Unterscheidungsvermögen, und es wird euch leiten. Jeder Fall ist anders, 
also ehrt jeden mit dem gleichen Eifer, und die Antworten werden euch geschenkt werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#16

125
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Obwohl ich nicht viel metaphysisches Material gelesen habe, ha-
ben die Teile, die ich gelesen habe und die über viele Mensch-Erde-Themen sprechen, das 
Thema des Drogenkonsums in unserer Gesellschaft nicht angesprochen oder erwähnt. 
Welche Rolle spielen Drogen, und warum spielen sie in unserer Gesellschaft eine so gro-
ße Rolle? Wie kann ich sowohl den Schülern als auch den Drogenkonsumenten erklären, 
wie sie in das Gesamtbild der Dinge passen (oder auch nicht)?

ANTWORT: Wie alles andere auf dem Planeten, das das Leben verändert, spielt auch der 
Drogenkonsum in jeder Gesellschaft eine Rolle, die der Energie angemessen ist. Manche 
nennen ihn den Verführer. In jedem guten Drehbuch geht es oft um die Entscheidung, ob 
man seine Macht den irdischen Begierden oder der Integrität dessen, was als richtig und 
gut angesehen wird, überlässt. Dies ist eine klassische Geschichte.

Was wir damit sagen wollen, ist, dass eure Prüfungen niemals gut sein würden, wenn es 
diese Dinge nicht gäbe. Es spielt also in der Tat eine angemessene und richtige Rolle im 
Zyklus der Entscheidungen der Erde. Die Wahl zwischen Licht und Dunkelheit wird oft 
durch das Verlangen vernebelt. Das ist der Lauf der Dinge und die Komplexität der Wahl.

Die gute Nachricht ist, dass für jede Entscheidung, die zu einem Leben in Abhängigkeit 
und Leid führen würde, eine Kraft zur Verfügung steht, um sie zu lösen. Es gibt keine Ver-
suchung, die dem Menschen gegeben wird, für die es nicht auch eine ebenso mächtige 
Lösung auf demselben göttlichen Auswahltisch gibt. Der Mensch, der sich aus der Dun-
kelheit erhebt, ist derjenige, der ein Licht ausstrahlen wird, das heller ist als die anderen. 
Dann beginnt man zu verstehen, warum der Test so ist, wie er ist.
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Gesegnet sind die Menschen, die Heilung für die Substanzen miterschaffen, die sie ver-
sklaven und ihre Gesundheit verderben. Denn dies wird oft der Leuchtturm sein, der 
viele andere in den sicheren Hafen der Lösung und Versöhnung in der Harmonie des 
Lebens führt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#17

126
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Was kannst du uns über Ruten erzählen? Es handelt sich um halb 
undurchsichtige, lange, schlangenähnliche Kreaturen mit gewellten Flügeln an der Seite. 
Sie wurden in Zeitlupenvideos entdeckt und sind überall auf dem Planeten zu finden. 
Handelt es sich um interdimensionale Wesen, mit denen wir den Planeten teilen? Was ist 
ihre Aufgabe hier und jetzt?

ANTWORT: Ja! Sie sind die »Schatten«, von denen wir gesprochen haben, die Hinwei-
se auf interdimensionales Leben in allen Dingen sind. Ihr Zweck? Auf das menschliche 
Bewusstsein zu reagieren! Das ist die Art und Weise, wie Wunder von der gesamten 
Materie verarbeitet werden. Dieses Leben ist hier, um den Planeten ins Gleichgewicht zu 
bringen und dem menschlichen Test hier zu dienen.

[Mehr über interdimensionales Leben auf der Erde  [  1  ]]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#18

127
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Meine Frage hat mit der Veränderung der Vergangenheit durch 
Liebe zu tun. Neulich habe ich mich auf der Suche nach einem bestimmten Restaurant 
für meinen Sohn »verfahren« und bin etwa 20 Meilen auf einem Hauptboulevard in mei-
ner Heimatstadt gefahren. Während der Fahrt erinnerte ich mich an viele Ereignisse, die 
sich in meinem Leben ereignet hatten, da ich in dieser Gegend aufgewachsen war. Nicht 
alle Erinnerungen waren angenehm - die meisten hatten mit Minderwertigkeitsgefühlen 

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=96
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in der Kindheit zu tun, mit schmerzhaften sexuellen Äußerungen oder mit den Gefüh-
len von Verlorenheit und Einsamkeit. Als diese Erinnerungen auftauchten, erinnerte ich 
mich daran, dass das Jetzt alles ist, was wirklich existiert, und dass ich dem kleinen oder 
jüngeren Brian, der diese Ereignisse gerade erlebte, wahrscheinlich starke Botschaften 
der Liebe und Unterstützung schicken konnte. Ich sagte meinem kleinen Brian, dass er 
nicht allein sei und dass ich in Liebe bei ihm sei und dass alles gut werden würde.

Ist das wahr? Können wir Liebe in die »Vergangenheit« oder »Zukunft« schicken, sogar 
zu uns selbst? Kann ich helfen, die Vergangenheit zu heilen, indem ich diese Liebe aus 
dem Jetzt sende? Wenn wir diese Liebesenergie senden können, hat sie dann das Poten-
zial dazu?

ANTWORT: Meine Antwort wird sehr kurz ausfallen. Ja. Deine Beschreibung entspricht 
genau dem, was wir lehren. Genau so wird die Vergangenheit umgeschrieben. Ich segne 
dich für diese wunderbare Erklärung.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#19

128
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Kannst du mir bitte sagen, was Kryon über Selbstmord sagt?
Was ist, wenn die Person wirklich glaubt, dass sie mit diesem physischen Leben fertig ist 
und es wirklich verlassen möchte, mit einem Gefühl der Freude über die Aussicht, diese 
Erdebene zu verlassen und nach Hause zurückzukehren? Landet sie dann in der Hölle?

ANTWORT: Wir haben schon oft über dieses Thema gesprochen. Die Antwort ist nein. 
Die wunderbare Seele, die sich bereit erklärt hat, das Potenzial dieser Energie an die 
Familie weiterzugeben, wird auf der anderen Seite des Schleiers begrüßt, genauso wie 
derjenige, der den ganzen Weg bis zum natürlichen Tod gegangen ist. Lest das Gleichnis 
vom verlorenen Sohn in eurer Bibel. Es handelt von genau dieser Sache.

[Weitere Informationen zum Thema Selbstmord  [  1  ]]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#20

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=73
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129
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon:
1) Wie können wir einen Alzheimer-Patienten von seinem Leiden befreien?
2) Welche Rolle spielt der Tod in der neuen Energie?

ANTWORT: 1) Liebe ihn. Das menschliche Gehirn mag verwirrt und geisteskrank sein, 
aber es wird immer auf Liebe reagieren. Das ist das universelle Gesetz. Wenn er nicht 
allein ist, wird er getröstet werden. Selbst wenn er keine Erinnerung an seine Vergan-
genheit hat, spricht es Bände, wenn du in Liebe neben ihm stehst und seine Hand hältst. 
Vielleicht weiß er nicht einmal, wer seine Hand hält, aber er wird wissen, dass er nicht 
allein ist, und er wird auf einer gewissen Ebene wissen, dass es Trost gibt.

2) Siehe die nächste Frage.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#21

130
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich frage mich das schon seit einer Weile. Entscheiden wir, wie 
und wann wir sterben werden, bevor wir auf die Welt kommen? Ist das der Grund, war-
um manche Menschen ein langes und gesundes Leben führen, während andere in jungen 
Jahren an einer Krankheit oder einem Unfall sterben? Hat das etwas mit unserem frühe-
ren Leben zu tun?

ANTWORT: 2) Der menschliche Tod wird auf dieser Seite des Schleiers nur als ein 
Übergang der Energie und eine Auffrischung des Ausdrucks gesehen. Das ist für euch 
schwer zu verstehen, denn für euch ist der Tod gleichbedeutend mit Schmerz, Leiden 
und Kummer. Könnt ihr auch nur ansatzweise verstehen, warum das so ist? Wir sehen 
es als Teil des »Spiels der Erde«. In jedem Theaterstück steht sogar der Mensch mit dem 
Messer in der Brust auf, nachdem der Vorhang gefallen ist, und feiert eine Party mit den 
Darstellern. Die Darsteller wissen alle, dass das Abenteuer im Stück nicht real ist. Aber 
in dem Stück der Erde sagt deine Realität, dass das Leben alles ist, was es gibt. Deshalb 
wird es »für immer« gespielt. Es muss so sein, damit die Herausforderung und der Test 
fair sind. ...
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Ja, ihr alle habt einen Anfangsvertrag, in dem euer Wechsel (Tod) geplant ist. Manchmal 
geht es darum, eine andere Person zu unterstützen (wie zum Beispiel die tiefgreifende 
Energie, die durch den Tod eines Kindes oder durch Selbstmord entsteht). Es kann also 
Teil einer Vereinbarung sein, die mit großer Energie verbunden ist, oder ein einfaches 
Potenzial zu gehen, wenn es an der Zeit ist. Jeder Fall ist anders, und ja, es ist oft mit einer 
Balance aus Erfahrungen aus vergangenen Leben gemildert. Es ist auch völlig vorüber-
gehend und wartet darauf, neu geschrieben zu werden!

All das verändert sich gerade stark. Die neue Energie bringt eine Veränderung im System 
von Leben und Tod auf der Erde mit sich. Die Indigo-Kinder kommen ohne karmische 
Attribute aus vergangenen Leben auf den Planeten. Sie sind »sauber« von diesem Karma 
und haben auch eine ganz andere Struktur. Sie haben immer noch eine potenzielle Le-
benslinie, und sie tragen Informationen über Erfahrungen aus vergangenen Leben und 
die Weisheit dessen, was sie gelernt haben, in sich, aber sie sind sich auch bewusst, dass 
sie eine Veränderung in diesem Anfangsvertrag erschaffen können. Dies ist der größte 
Unterschied zwischen dem Menschen der alten und der neuen Energie. Der Mensch der 
alten Energie hat irgendwie das Gefühl, dass der Vertrag absolut ist, dass nichts ihn än-
dern kann. Er versucht tatsächlich, dieser anfänglichen temporären Einrichtung bis zu 
ihrem Ziel zu folgen! Das ist eine Information, die die meisten von euch erst wieder ver-
lernen müssen. Das Kind? Es weiß es besser. Es kann alles tun! Habt ihr seine Einstellung 
bemerkt? Es kommt herein und ist bereit, etwas zu erschaffen und zu manifestieren. Es 
ist frustriert, dass ihr die Potenziale nicht seht, dass ihr euch in einem linearen System 
suhlt oder dass ihr versucht, einem alten Schema zu folgen. Habt ihr das bemerkt? Das 
alles ist Teil des neuen Szenarios des menschlichen Lebens.

Während der alte Plan Leben und Tod als einen Zyklus in einem karmischen Motor der 
Lektion schuf - der Energie erzeugte, um der Erde zu helfen – ist das jetzt nichtig. Das 
neue System ist eines, das dazu ermutigt, den Vertrag neu zu schreiben, einschließlich 
der Todeszeit, des Alters und sogar der Lebenslektionen. Das ist eine verblüffende Ver-
änderung, die dem Tod in der neuen Energie eine neue Bedeutung verleiht.

Außerdem gibt es diese Tatsache: Wir haben euch 1989 gesagt, dass eine große Anzahl 
von Menschen in diesen Zeiten schnell sterben muss, damit sich die neue Energie mani-
festieren kann. Ihr seht es jetzt. Durch Krieg und Krankheit werden die Zahlen schnell 
erfüllt. Was bedeutet das? Es bedeutet, dass viele tatsächlich die Vereinbarung hatten, 
zu diesem Zeitpunkt zu gehen, wenn die Erde eine Verschiebung der Schwingungsrate 
vollzogen hat. Das hat sie getan, und der Prozess hat begonnen.

Was ist der Grund dafür? Obwohl ihr vielleicht meint, dass es zu traurig ist, darüber 
nachzudenken, sagen wir euch die Wahrheit: Die neue Indigofarbe des Menschen wird 
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sich auf dem Planeten viel besser machen als eine sehr alte Energie. Deshalb verlassen 
viele die Erde vorzeitig, um sofort als Menschen mit der Indigofarbe zurückzukehren. 
Dies wird den Frieden auf der Erde schneller fördern als alles andere.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#22

131
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Ich glaube, es wurde erwähnt, dass wir unseren physischen Kör-
per durch Absicht verändern können. Ich habe mich jedoch gefragt, wie sich chirurgi-
sche Verbesserungen auf eine Person auswirken – insbesondere Implantate aus Silikon. 
:-) Ich frage mich, wie sie sich auf die Energie und die nächsten Schritte unserer Evoluti-
on auswirken oder vielleicht stören.

ANTWORT: Du möchtest also über sexuelle Attraktivität und Selbstwert sprechen? Dann 
lasst uns das tun. Das ist bei Spirit kein Tabuthema. Es ist alles Teil dessen, was euch 
dazu bringt, das zu tun, was ihr tut. Betrachtet es als ein weiteres Mittel der Lebenswahl, 
gegeben in einem Zeitalter der Technologie, die es unterstützt, und einer Kultur, in der 
es nicht ungewöhnlich ist.

Es gibt kein spirituelles Urteil, wenn es darum geht, das eigene Aussehen zu verbessern, 
um ein besseres Selbstwertgefühl zu erlangen. Es gibt auch kein Tabu dafür. Es könnte 
jedoch biologische Folgen haben (siehe unten). Das spirituelle Attribut ist jedoch folgen-
des: Was bringt es dir, was sonst nicht der Fall gewesen wäre? Hast du eine Entscheidung 
getroffen, die dich an einen Ort geführt hat, auf den du nicht vorbereitet warst? Wenn ja, 
hast du gute Lösungen gefunden? Hat es dir bei deinem Selbstwertgefühl geholfen? Die 
Antworten auf diese Fragen sind vielfältig und komplex, aber sie werden alle gewürdigt, 
denn sie sind alle Teil dessen, was ihr in freier Entscheidung für euch selbst erschafft.

Für Spirit gibt es da keinen Unterschied zur Wahl einer neuen Kleidungsfarbe oder ei-
ner neuen Frisur. Es wird nicht als eine Verletzung eures Körpers für unheilige Zwecke 
angesehen (wie manche euch glauben machen wollen). Wir haben darüber gesprochen, 
dass Sex eine der am meisten respektierten Energien auf dem Planeten ist, und dass die 
Menschen die Wahl haben, sie zu ehren oder zu missbrauchen. Aber wenn sie geehrt 
wird, erschafft sie in sich selbst Heiligkeit, mit Liebe und Freude in ihrem Zentrum. Die 
von euch beschriebene Verschönerung ist eine rein kulturelle Wahrnehmung und wird 
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von Spirit nicht als etwas anderes gesehen, als dass ihr für eine Gesellschaft, die an die-
sem Ritual des Aussehens teilnehmen möchte, schöner werdet.

Da es jedoch eure Biologie betrifft, hier ein Ratschlag: Alles, was in Hohlräume eures 
Körpers eingebracht wird, die eurem System fremd sind, hat die Tendenz, eine Energie 
des Ungleichgewichts zu erzeugen. Macht daher die Veränderung heilig. Segnet die Sub-
stanz und sagt ihr, wieviel besser ihr euch fühlen werdet, wenn sie hinzugefügt wird. 
Sprecht täglich mit ihr und gebt dem Körper die Erlaubnis zu fühlen, dass sie dort hinge-
hört. Macht sie zu einem Teil des Ganzen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#23

132
28.04.2003

FRAGE: Lieber Kryon: Die Frage, die ich stellen möchte, lautet: Welche Informationen 
muss ich am dringendsten wissen?

ANTWORT: Was du jetzt wissen musst, ist, wie du eine Energie um dich herum erschaf-
fen kannst, die dich im Gleichgewicht und voller Freude hält, ganz gleich, was in deinem 
Leben oder in der Welt passiert. Kannst du die Dinge in einem heiligen Licht sehen? 
Kannst du Licht an die Orte schicken, die es am meisten brauchen, und die freie Wahl 
zulassen? Oder schwelgst du in der Dramatik der Politik? Das Wichtigste, was ihr jetzt 
lernt, ist, wie ihr in diesen Dingen interdimensional werdet. Lernt, die Angemessenheit 
zu sehen – den Überblick – und dann an die Arbeit zu gehen und das Licht an die Orte auf 
der Erde zu senden, die es am meisten brauchen – den Nahen Osten, Afrika und die Orte 
der Führung und Regierung. Sendet ihnen Licht mit spiritueller Integrität, nicht mit Vor-
eingenommenheit. Beleuchtet ihre Bereiche und gebt ihnen eine bessere Möglichkeit, 
Dinge zu sehen, die sie vorher nicht gesehen haben. Seid wie der Leuchtturm, der auf 
dem Felsen steht und hilft, die Schiffe in einen sicheren Hafen zu lenken. Ergreift nicht 
Partei. Beurteilt nicht das Glaubenssystem der Schiffe. Haltet einfach das Licht und den 
Anker. Lasst Spirit den Rest machen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4-28.html#24
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133
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon:
1) Ich erkenne an, dass du es für unsere jetzige Situation für wichtig hältst zu wissen, dass 
wir nicht »2« oder »3« Geistführer haben, sondern vielmehr eine unendliche (metapho-
rische) Energiesuppe von ihnen, die als eine Einheit agieren und ihre Zusammensetzung 
von Zeit zu Zeit ändern. Meine erste Frage lautet: »Warum ist es für uns wichtig zu wissen, 
dass die alte 2-oder-3-Metapher ungenau war und dass die neue Metapher genauer ist?«
2) Meine zweite Frage lautet: »Sehen hellsichtige Menschen nicht 2 oder 3 Führer? – Was 
sehen sie, wenn nicht Führer?«
3) Wenn Führer eher als »Energien« denn als »Wesenheiten« bezeichnet werden, gibt es 
dann noch nicht-biologische Lebensformen, die »Wesenheiten« sind?
4) Sind Engel solche Wesenheiten, und wenn nicht, wie würdest du Engel im Vergleich 
zu Führern beschreiben?
5) Was sind Erzengel im Vergleich zu Engeln?
6) Kürzlich sagtest du, dass ein Teil der Führerenergie für die Dauer unseres irdischen 
Lebenszyklus bei uns ist und andere Teile der Energie ihre Zusammensetzung ändern. 
Aber in der jüngeren Vergangenheit hast du erwähnt, dass es während größerer Schwin-
gungserhöhungen, die wir durchlaufen, einen Führerwechsel für 90 Tage gibt, in denen 
sie »still werden«. Meine Fragen hierzu lauten also: Warum ist es notwendig, dass sie 
still werden? Und, warum 90 Tage? Und ich gehe davon aus, dass sie »immer noch da« 
sind, nur eben »still« und nicht wirklich von uns getrennt, richtig? Und was ist der »Aus-
löser« für diese »Ruhephase«?

ANTWORT: Mein Lieber,

1) Es ist wichtig für dich zu wissen, dass du die Führer nicht zählen kannst, damit du 
dich nicht an sie »hängst«, sie benennst und dich auf 2 oder 3 Wesenheiten verlässt, von 
denen du glaubst, dass sie da sind. Wenn ein Mensch dies tut, hält es ihn davon ab, die 
Realität zu erfahren, dass es weit mehr gibt als das, was er denkt. Es hält den Menschen 
in seiner Sichtweise eingeschränkt.

2) Hellseher sehen die oberste Schicht – diejenigen, die in diesem Moment die meiste 
Hilfe leisten, und diejenigen, die der Mensch zu diesem Zeitpunkt am meisten braucht. 
Das ist auch der Grund, warum sich die aurische Fotografie (Energiefotografie) von Tag 
zu Tag unterscheidet. Es ist die »Führersuppe« am Werk, die verändert, was ihr braucht.

3) Unsere Definition von »Wesenheiten« ist jede Energie, die ein Bewusstsein hat, das 
gleich oder höher ist als das, was ihr als Mensch betrachten würdet. Ja, es gibt viele 
nicht-biologische Formen, die Wesenheiten genannt werden, zusätzlich zu den Energien, 
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die als Wesenheiten bezeichnet werden. Hier haben wir wieder das Problem eurer 4D-
Neigung, fast alles auf eine einzige Quelle zu reduzieren. Das ist sehr verständlich, und 
es ist ehrenvoll. Aber ein wahres interdimensionales Wesen weiß, dass es keine harten 
»Mauern« für jedes Bewusstsein gibt, und deshalb ist die Idee, interdimensionalen We-
sen Namen oder sogar Persönlichkeiten zuzuweisen, einschränkend und irreführend.

4) Engel sind interdimensionale Wesen wie ihr, die aber ihre gesamte »Gruppe« in ihrem 
Bewusstsein und ihrem Verstehen enthalten. Sie haben keine Dualität und sie haben kei-
nen biologischen Ausdruck.

5) Erzengel sind Engel, die die Energie von vielen Engeln haben. Trotz des Namens sind 
sie weder »höher« noch »niedriger«. Sie sind auch nicht für irgendetwas »zuständig«. 
Stattdessen sind sie mit der Energie vieler Teile und Komponenten der anderen Engel-
wesen gefüllt. Das lässt sie so erscheinen, als ob sie wichtiger wären. Das sind sie aber 
nicht. Seht sie als Kommunikationsstationen oder »Knotenpunkte« der Energieübertra-
gung, die für das Ganze leichter zugänglich sind. Sie existieren, um Gruppen von Energi-
en für diejenigen zusammenzubringen, die nicht aus der 4D denken können. Sie helfen 
auch bei der Organisation der Energie, die im Universum benötigt wird.

6) Mit der Implantation der Erlaubnis aufzusteigen (dem Implantat) findet eine einma-
lige Verschiebung der Führungsenergie statt. Sie steht im Zusammenhang mit der Akti-
vierung der dritten Schicht dessen, was ihr DNA nennt. Was ihr »still werden« nennt, ist 
ein Prozess, den ihr nur metaphorisch verstehen werdet. Es ist die Wachablösung. Es ist 
der Moment in Raum und Zeit, in dem ein Tempel abgerissen wird und ein anderer sein 
Fundament erhält. Sie ist variabel von Mensch zu Mensch und bezieht sich auch auf eure 
Ängste und Erlaubnisse. Es ist eine einmalige Veränderung, und sie ist tiefgreifend.

Und nein – eure Annahme, dass sie noch hier sind, ist nur teilweise richtig. Die Führer 
gehen tatsächlich. Ihr seid jedoch nie allein, aber was während dieser Wachablösung 
bleibt, ist weit weniger als das, was ihr gewohnt seid. Als der große Meister der Liebe 
dachte, er sei dem Tod nahe, rief er nach der »Familie« und dachte, sie hätte ihn verlas-
sen. Stattdessen erlebte er genau das. Sogar der Meister war über diese Veränderung 
verärgert. In seinem Fall dauerte sie 90 Minuten. In den meisten Fällen sind es 90 Tage. 
Die »9« bedeutet Vollendung und ist energetisch bedeutsam.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#1
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134
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, was genau sind die 144.000? In der Bibel verwenden die Zeugen 
Jehovas den Begriff, um uns wissen zu lassen, dass nur 144.000 Zeugen Jehovas gerettet 
werden usw.

ANTWORT: Macht es für dich Sinn, dass auf einer Erde mit mehr als 6 Milliarden Men-
schen nur ein Bruchteil von ihnen vor der ewigen Verdammnis gerettet werden kann? 
Wie passt das mit der unendlichen Liebe Gottes zusammen? Aber wenn es denen, die da-
ran glauben, nützt, dann soll man ihre freie Entscheidung anerkennen. Sie suchen nach 
denselben göttlichen Antworten wie du. An einem gewissen Punkt muss jedoch auch 
der »spirituelle Hausverstand« geehrt werden, damit du vielleicht eine Alternative in 
Betracht ziehen kannst:

Die Zahl 144.000 ist eine Metapher für die Energie des spirituellen Aufstiegs. Sie ist 12 
mal 12.000. Ausgerechnet das sollte dir die Antwort geben. Unsere Diskussionen über 
die Zwölf sind legendär und sollen hier nicht wiederholt werden. Ihr werdet diese Zahl 
an vielen Stellen sehen. Es handelt sich nicht um eine wörtliche Zahl von Menschen oder 
Wesenheiten oder Tagen usw. Sie ist vielmehr ein »Hinweis« für euch auf bestimmte 
Energien auf dem Planeten und deren Heiligkeit. Sie ist besonders relevant für die neuen 
Energien des Kristallinen Gitters und was in dieser neuen Energie stattfindet.

Nach all dieser Zeit ist es jetzt wichtiger denn je zu verstehen, dass ein Großteil der 
Channelings und Schriften in Form von Metaphern gegeben wird. Der Grund dafür sollte 
jetzt, da wir beginnen, die Interdimensionalität eurer Essenz, eurer Materie und eurer 
spirituellen Struktur zu erörtern, offensichtlich sein. Ihr lebt in 4D, und das Universum 
um euch herum ist in 12D und darüber hinaus. Alles, was außerhalb von 4 liegt, ist ein 
Mysterium. Zeit ist nicht Zeit, und die Realität ist vielschichtig. Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft sind miteinander verbunden, und es gibt keine Linearität. Deshalb 
werden spirituelle Informationen oft in einem numerischen, energetischen Code gege-
ben. Eure DNS hat den gleichen Code, wie ihr eines Tages sehen werdet.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#7
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135
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich kommuniziere schon seit 25 Jahren mit meinem Körper und 
meinen Zellen. Mit großer Freude habe ich die Hinweise gelesen, die du selbst dazu ge-
geben hast. Ich habe die neueste Wissenschaft gelesen, die die elektromagnetischen 
Eigenschaften der Zellen und insbesondere der DNA bestätigt, aber ich habe wenig 
Informationen über Biophotonen gefunden. Dabei handelt es sich um die kohärenten, 
laserartigen, aber ultraschwachen, pulsierenden Photonen, die in der zellulären DNA 
aller Lebensformen vorkommen. Diese Biophotonen ermöglichen die Kommunikation 
zwischen den Zellen eines Organismus. Ist es das, wovon du gesprochen hast?

ANTWORT: Ihr Lieben, ihr seid auf dem richtigen Weg. Biophotonen strahlen nicht nur 
Botschaften zwischen den Zellen aus, sondern sie sind auch eines der stärksten Attri-
bute dessen, was viele in eurer Wissenschaft als das »menschliche Bewusstseinsfeld« 
zu identifizieren versuchen. Sie sind auch Teil der Energie dessen, was manche als die 
menschliche Aura bezeichnen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#8

136
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, in Buch 9 erwähnst du, dass der Zug des kollektiven Bewusstseins 
auf der Strecke langsamer wurde (obwohl wir die Zeitunterschiede nicht bemerkten). 
Warum haben wir ihn verlangsamt, wenn wir uns beschleunigen? Versuchen wir etwas 
anderes auf dem Gleis?

ANTWORT: Wir haben es wieder mit Metaphern zu tun, nicht wahr? Sie sind oft schwer 
zu erklären, da wir euch interdimensionale Eigenschaften beschreiben.

Da die Zeit relativ zu dem ist, was ihr wahrnehmt, und zu dem, was um euch herum 
ist, lasst mich eine Bühne schaffen, die ihr vielleicht verstehen werdet oder auch nicht: 
Nehmen wir an, ihr rast mit einer enormen Geschwindigkeit von der Erde (einer alten 
Realität) weg, nahe an eurem 4D-Geschwindigkeitslimit – eine Geschwindigkeit, die den 
Zeitrahmen von euch verändert. Wenn du nun eine Videokamera auf der Erde hättest 
und dir ansehen könntest, was sie zeigt (was du nicht kannst – aber tue so, als ob) – der 
Bildschirm, den du bei dir hast, würde zeigen, wie die Erde langsamer wird. In deinem 
Raumschiff würdest du deine Zeit jedoch als unverändert wahrnehmen, da sie relativ 
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zu deiner eigenen Geschwindigkeit ist. Alles in der alten Realität (der alten Strecke) auf 
der Erde würde sich verlangsamen, da du dich mit fast Lichtgeschwindigkeit von ihr 
entfernst.

Als wir euch sagten, dass ihr euch verlangsamt habt, war das die Wahrnehmung der 
alten Realität, die zurückblickt, während ihr euch beschleunigt habt! Das ist schwer zu 
erklären und zu verstehen, daher solltet ihr euch, anstatt über die Details nachzudenken, 
lieber fragen: Habt ihr in den letzten drei oder vier Jahren eine Beschleunigung der Zeit 
gespürt? Wenn ja, dann feiert es und nutzt diese Gefühle als Bestätigung dafür, dass ihr 
tatsächlich die Spuren der Realität gewechselt habt. Die Erde ist jetzt eine andere – eine, 
die ihr verschoben habt!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#9

137
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe mich durch dein Channeling für immer verändert und 
bin so dankbar, dass ich jetzt hier bin. Ich bin ein wenig verwirrt darüber, was genau mit 
»Absicht geben« gemeint ist. Für mich ist das eine seltsame Verwendung der Sprache. 
Bisher habe ich es so interpretiert, dass ich ehrlich beabsichtige, dass sich etwas ändert 
– oder dass ich die Erlaubnis gebe, Wahrheiten oder Geschenke anzunehmen. Es wäre 
hilfreich, wenn ich das klarstellen könnte.

ANTWORT: Es geht um mehr als um Absicht, Ehrlichkeit oder Erlaubnis. Wir haben sie 
als »reine Absicht« definiert. Diese Energie wurde schon viele Male beschrieben und 
erklärt. Es ist keine »passive Absicht« oder »wütende Absicht«. Es ist der Kern deiner 
Leidenschaft – wenn dein ganzes Wesen von ihr durchdrungen ist. Es ist die Energie, die 
Abraham in der Gleichnisgeschichte in der Hand hatte, als er mit dem Dolch in der Hand 
bereit war, seinen Sohn zu opfern. Das ist »reine Absicht«. Das ist, wenn du vor Gott auf 
den Knien liegst und es nur dich und das Universum gibt. Sie wird von einem geistigen 
Motor angetrieben, der nicht mehr umkehren kann, wenn er einmal in Gang gesetzt wur-
de.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#10
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138
2003, 3. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon: Da ich schon lange ein Fan von Kryon bin, erinnere ich mich, 
Informationen über kommende Epidemien gelesen zu haben. Ich hätte gerne ein Update 
über SARS. Was ist die Bedeutung von SARS? Warum und wie ist es entstanden? Was 
können wir daraus lernen? Müssen wir uns schützen oder müssen wir unserem Immun-
system vertrauen, dass wir damit fertig werden?

FRAGE 2: Lieber Kryon: Kannst du uns etwas über das neue SARS-Virus erzählen, über 
seinen Ursprung und darüber, ob ein Heilmittel gefunden werden wird? Es scheint ein 
ziemlich großes Problem in Asien (und vielen anderen Ländern) zu sein, und wir hoffen, 
dass sich die Situation bald bessert.

ANTWORT: SARS unterscheidet sich nicht von AIDS, denn es wird sich herausstellen, 
dass es aus Wurzeln entstanden ist, die mit der Zerstörung eurer natürlichen Ressour-
cen zu tun haben. Auch wenn es jetzt noch obskur erscheinen mag, wird sich diese Tatsa-
che eines Tages zeigen, und SARS wird aus den Gebieten stammen, in denen die Wälder 
abgeholzt werden.

Wenn die Menschheit nicht mit neuen Krankheiten konfrontiert werden will, die sie mit 
erhöhter Schwierigkeit und großen menschlichen Opfern bekämpfen muss, muss sie 
verstehen, dass in den Wäldern der Erde ein Gleichgewicht herrscht, das unangetastet 
bleiben muss. In diesen Gebieten herrschte schon lange vor der Ankunft der Menschen 
ein Gleichgewicht, und sie werden nicht schädlich sein, wenn man sie in Ruhe lässt. 
Wenn man jedoch in diese Heiligtümer der Ökologie eindringt, werden die Viren, die seit 
Äonen im Gleichgewicht geblieben sind, nun den Menschen entdecken.

Kann man sie heilen? Ja. Genauso wie AIDS. Aber selbst wenn sie geheilt sind, wird jeder 
Virus eine Überraschung sein, und die Forschung wird für jeden von ihnen von vorne 
beginnen. Warum also nicht die Wälder ehren und sie in Ruhe lassen?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#11
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139
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Sind Mikrowellenherde wirklich schlecht für unseren Körper?

ANTWORT: Ja, steig niemals in einen ein. [Kryon-Humor] Mikrowellenenergie ist gefähr-
lich für deine Zellstruktur. Punkt. In welcher Form auch immer sie in eurer Wissenschaft 
präsentiert wird, einschließlich der Übertragung zur Kommunikation, sie ist gefährlich. 
Es gibt keinen Grund, die Wissenschaft wegzuwerfen, sondern sie zu verstehen und ei-
nen angemessenen Schutz zu entwickeln.

Was den Mikrowellenherd anbelangt, so wäre es besser, ihr wisst, was mit den Lebens-
mitteln geschieht, die ihr zu euch nehmt und die damit gegart wurden, als dass ihr euch 
vor dem Herd selbst fürchtet. Die Mikrowellenenergie entzieht allen Lebensmitteln, die 
mit ihr zubereitet werden, einen Großteil der Nährstoffe. Es ist nicht die gleiche Art von 
Hitze, die man von einem Feuer bekommt. Deshalb raten wir seit jeher, diese Öfen spar-
sam zu verwenden und nicht als Hauptwärmequelle für das Kochen zu nutzen. Mein 
Partner sagt, Popcorn ist in Ordnung [lächelt].

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#12

140
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Haben sich die Ley-Linien durch die Verschiebung des Gitters ver-
ändert? Wenn ja, wie können wir ihre Lage jetzt erkennen? Ich würde gerne wissen, 
ob Stonehenge, Avebury, Glastonbury usw. immer noch auf denselben Ley-Linien liegen 
oder ob sie sich verändert haben? Oder handelt es sich um »alte Energie«?

ANTWORT: Die Antwort ist ein großes JA. Wenn ihr die jüngsten Channelings von 2003 
verfolgt habt, werdet ihr wissen, dass wir genau diese Dinge diskutieren. Sogar die Natur 
antwortet darauf (siehe »über Wale«  [  1  ]). Einige Gebiete der Erde werden aus ihrer Rolle als 
»Portale« entfernt, wie Sedona Arizona, und andere werden verstärkt, wie Mt. Shasta. Das 
gilt auch für England. Glastonbury wird aufgewertet. Stonehenge nicht. Überzeugt euch 
selbst. Hier gibt es viel zu lernen. (Siehe das Channeling in Mt. Shasta vom 21.6.2003  [  2  ])

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#13

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=112
2 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=hVFbCFam455qQJIj
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141
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Diese Frage bezieht sich auf die sexuelle Energie. Ich verstehe, 
dass diese Energie heilig ist, aber es hat sich als eine große Herausforderung erwiesen, 
sie auf heilige Weise zu nutzen. In einem Umfeld, das diese Energie auf vielfältige und 
widersprüchliche Weise manipuliert, Werbung, Pornografie, klassische religiöse Lehren, 
alternative meditative Praktiken, Abstinenz, Zölibat, Monogamie, Polygamie usw. Was 
sind die Richtlinien/Praktiken des neuen Zeitalters, um diese Energie heilig zu nutzen, 
wenn ein Partner verfügbar ist und wenn nicht? Wie unterscheidet sich dies für eine al-
leinstehende Person, ein verheiratetes Paar, einen Mann und eine Frau?

ANTWORT: Diese Antwort hat sich nie geändert. Ihr habt die freie Wahl, damit zu tun, 
was immer ihr wollt. Da es für alles verwendet werden kann, von angstbasierter religiö-
ser Kontrolle bis hin zu heiliger lebensspendender Liebe, versteht ihr, dass es etwas ist, 
das immer ein Maß an Energie auf dem Planeten sein wird?

Wie lauten die neuen Regeln? Es sind die gleichen wie die alten: Behandelt sie als heilig, 
verändert euch selbst und verändert dadurch die Energie um euch herum auf dem Pla-
neten. Wenn andere Menschen die Verbesserung sehen, die durch die Hinzufügung der 
heiligen Attribute zu etwas, das nur als biologisch angesehen wird, entsteht, werden sie 
die Möglichkeit haben, diesem Beispiel zu folgen. Das Endergebnis ist eine Veränderung 
des Bewusstseins auf dem Planeten.

Es wird immer dieses Gleichgewicht geben, da die sexuelle Energie auch mit so vielen an-
deren Dingen verbunden ist, die Lektionen, Drama und Aufruhr erzeugen. Aber je mehr 
sie in einem spirituellen Rahmen entdeckt wird, anstatt in einem rein biologischen, des-
to mehr werden die Menschen in ihrer Umgebung das ändern, was sie bisher als solche 
wahrgenommen haben.

Jede mächtige Energie auf diesem eurem Planeten kann zum Erschaffen oder zum Zer-
stören verwendet werden. Das ist die Dualität eurer Existenz, und das ist das Spielfeld 
der freien Wahl.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#14
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142
2003, 3. Quartal

FRAGE: Geliebter Kryon: Ich habe eine energetische Ausdehnung im Bereich der Thy-
musdrüse gespürt. Ich erinnere mich, dass ich etwas über die Thymusdrüse gelesen 
habe, aber ich weiß nicht mehr, was. Würdest du mir bitte etwas über die erweiterte 
Rolle des Thymus erzählen und was ich sonst noch darüber wissen muss?

ANTWORT: [Aus dem Kryon-Büro] Bitte lest Kryon-Buch 9 für eine Diskussion dieser 
wunderbaren Frage.

Ein Auszug: Kryon Buch 9, Seite 83*: Es gibt eine starke Metapher für das, was mit eurer 
Biologie und eurem Bewusstsein geschieht. Ihr bewegt euch von einem Paradigma, das 
euer Immunsystem einbezieht, zu einem Paradigma, das jetzt den Thymus einbezieht. 
Was habe ich gerade gesagt? Ich werde es euch sagen: Das Immunsystem identifiziert 
den Feind und bekämpft ihn. Die Thymusdrüse identifiziert den Feind und harmonisiert 
mit ihm. Vom Kampf zur Harmonie, das ist das Thema der nächsten 12 Jahre. Es betrifft 
das Bewusstsein, die Biologie, die Politik und sogar die Physik. Haltet Ausschau nach 
Harmonie in allen Bereichen der Wissenschaft – Dinge, die anfangen werden, Sinn zu 
machen und miteinander zu verzahnen.

Kryon Buch 9, Seite 332*: Lieber Kryon: Wenn wir beginnen, interdimensionale Energi-
en zu erfahren, welche Veränderungen treten dann in unserem physischen Körper auf, 
insbesondere in der Zirbeldrüse und der Thymusdrüse? Wie werden sich diese Ver-
änderungen in unserer alltäglichen Realität manifestieren (wenn überhaupt)? Welche 
Symptome könnten wir erfahren, wenn wir mehr Licht halten? Letztendlich werdet ihr 
eine erweckte Thymusdrüse finden. Das kann sich in etwa einem Jahrzehnt bemerkbar 
machen, wenn überhaupt. Welche Symptome könntet ihr erleben? Nicht alle sind positiv, 
aber das sind sie auch nicht, wenn man erwachsen wird: Gelegentliche Kopfschmerzen, 
Ohrensausen, ungewöhnliche Schlafgewohnheiten, übermäßige Müdigkeit (manchmal), 
ein zunehmendes Bewusstsein für die Gefühle anderer, erhöhte Sensibilität in bestimm-
ten Situationen in Menschenmengen, eine Veränderung der musikalischen und/oder 
künstlerischen Vorlieben und die Erkenntnis, dass einige der Freunde, die ihr euch aus-
gesucht habt, euch vielleicht nicht mehr helfen.

*) Die Seitenangaben beziehen sich auf die engl. Ausgabe

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#15
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143
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Warum werde ich von der Energie in deinen Büchern körperlich 
und seelisch so stark beeinflusst? Warum muss ich beim Lesen oft weinen und fühle 
einen gewaltigen Schmerz in meinem Hals. Ich fühle mich nicht unglücklich, ganz im 
Gegenteil. Diese Reaktion tritt sogar auf, wenn ich Antworten auf Fragen auf deiner Web-
site lese. Wird sich diese tiefe emotionale Reaktion mit der Zeit legen?

ANTWORT: [Aus dem Kryon-Büro] Bitte beachtet auf der Fragen-Antworten-Seite die 
Stichworte »Weinen beim Channeln«  [  1  ].

Diese tiefgreifende emotionale Reaktion wird sich mit der Zeit ebenso wenig einstellen, 
wie ihr euch jemals daran gewöhnen werdet, eure Kinder mit Liebe anzuschauen. Es ist 
ein fester Bestandteil des Prozesses der Liebe zwischen uns.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#16

144
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich verstehe, dass wir eine Amnesie über unsere Ursprünge ha-
ben. Ich verstehe sogar, warum dies notwendig ist. Meine Frage: Erleben wir nach dem 
Tod eine Amnesie bezüglich dieser Lebenserfahrung? Wenn das der Fall ist, auch nur 
teilweise, würde das diesen menschlichen Kampf noch frustrierender erscheinen lassen. 
Warum sollten wir zurückkehren, wenn wir uns an all den Schmerz, den Kampf und die 
Frustration erinnern, die wir als Mensch erlebt haben?

ANTWORT: Nein. Nach einer gewissen Zeit der Anpassung hast du den Geist Gottes. Du 
erinnerst dich an alles und siehst das ganze Bild klar. Deine Weisheit ist stark, und du 
kannst es oft kaum erwarten, zurückzukehren. Das mag im Gegensatz zu dem stehen, 
was ihr jetzt als Schmerz und Kampf betrachtet, aber ihr seht es nicht so, wenn ihr voll-
ständig seid. Die Dualität verbirgt nur, wer ihr wirklich seid, und den großen Plan, wenn 
ihr auf dem Planeten seid. Wenn ihr in eurem natürlichen, ewigen Zustand seid, seid 
ihr Teil der Planung des Universums selbst – ein Schöpfer von Energie und ein großer 
Meister der Liebe.

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=88
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Eure Entscheidung zurückzukehren, basiert auf eurer Liebe zum Universum, zu allem, 
was darin ist, und zu den wenigen Augenblicken, die ihr braucht, um zurückzukehren 
und den einzigen Planeten mit freier Wahl, die »Erde«, weiter zu verändern, wird »ein 
weiteres Menschenleben« genannt.

Darüber wurde in unserem Channeling im letzten Jahrzehnt viel diskutiert. Geht und 
findet es. Ihr werdet überrascht sein, wie viel dort für euch zu finden ist.

[Siehe das Channeling in Philadelphia, 27.7.2003  [  1  ]]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#17

145
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich bin gerade dabei, meine Eizellen zu spenden, und ich frage 
mich ernsthaft, was ich da tue. Gibt es irgendwelche Konsequenzen für das Kind? Ist 
dieses Kind mein Kind oder das Kind der Familie, für die ich spende? Ist es das Kind, mit 
dem ich einen Vertrag geschlossen habe, das mir geboren und als mein Kind aufgezo-
gen werden soll? Wie wird sich dies auf die zukünftigen Kinder auswirken, die ich mit 
meinem Partner habe?

ANTWORT: Vor langer Zeit habt ihr Vereinbarungen getroffen, dies zu tun, und nun ist 
es soweit. Was ihr hier tut, kann die heilige Leidenschaft sein, die ihr schon immer hat-
tet, um andere auf den Planeten zu bringen, die sonst keine Chance hätten.

Es geht nicht um Biologie. Gott befindet sich in Bezug auf diese Dinge nicht in einem 
Vakuum. Es gibt keine Bestrafung oder karmische Bezahlung. Deine Entscheidung ist 
nichts anderes als heilig. Sie hat keinen Einfluss auf die von dir erwähnten Dinge, die 
allesamt auf einem Missverständnis des wahren Prinzips beruhen, das hier am Werk ist.
Wenn dies deine Leidenschaft ist, dann tu es. Es wird zu einem Vertragsabschluss füh-
ren, dessen du dir sehr wohl bewusst bist. Dein Partner, wenn er wirklich Verständnis 
hat, wird das auch wissen. Denke nicht biologisch. Denke sakral. Ein Teil dessen, was du 
»weißt«, wird an ein menschliches Wesen weitergegeben werden, das es braucht. Hast 
du das bedacht? Das ist das Wunder der DNA – alle ihre Schichten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#18

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T= sF35fq3LAg91RWNL



– 134 –

146
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe gerade begonnen, Buch 9 zu lesen. Vieles von dem, was 
ich lese, unterstreicht viele Dinge, die ich gefühlt oder gedacht habe. Obwohl ich als Jüdin 
aufgewachsen bin, bin ich keine praktizierende Jüdin und habe immer bezweifelt, dass 
es Gott wirklich gibt oder nicht. Ich fühle mich sehr unwohl, wenn Menschen anfangen, 
über »ihren« Gott zu reden. Ich glaube nicht an den Besuch einer Kirche oder eines Tem-
pels. Mein Mann und ich sind eher Agnostiker – oder manchmal sogar Atheisten. Ich bin 
also hin- und hergerissen, wenn du anfängst, über Gott zu reden. Ich bin mir nicht sicher, 
was ich davon halten soll, obwohl es so viele Dinge gibt, über die du sprichst, von denen 
ich glaube, dass sie wahr sind. Bitte hilf mir zu verstehen, was du mit »Gott« meinst.

ANTWORT: Zunächst solltest du dies wissen: Du wirst für das, was du glauben willst, ge-
ehrt. Es gibt kein Urteil darüber, dass ihr euch von Gott distanzieren wollt. Warum aber 
klingen die Informationen über Kryon bei euch nach? Seid ihr bereit zuzugeben, dass es 
vielleicht mehr gibt, als man sieht?

Die Antwort ist »ja« (wie ihr wisst). Was ist es also, das ungesehen ist? Könnte es sein, 
dass ihr schon einmal hier gewesen seid? Wenn ja, gab es einen Plan? Und wenn ja, wer 
hat ihn entworfen?

Worauf du reagierst (das ist für dich persönlich) ist, dass du so viele Leben auf diesem 
Planeten verbracht hast, um »die Wahrheit« zu kennen, dass die Organisationen, die du 
um dich herum siehst, dich alle anwidern. Ihr seid nicht bereit, irgendetwas »beizutre-
ten«. Das, meine Lieben, passiert mit denjenigen, die alte Seelen sind und mit voller spi-
ritueller Erinnerung auf diesen Planeten zurückkommen. Sie laufen vor allem Religiösen 
davon! Ihr werft die Hände hoch und seid frustriert, weil niemand zu verstehen scheint. 
Und der Grund? Sie wissen, wer Gott wirklich ist.

Es ist an der Zeit, darüber nachzudenken, was »Gott« bedeuten könnte. Was wäre, wenn 
es DU bedeuten würde? Was wäre, wenn es eine große kollektive Familie gäbe, von der 
du ein Teil bist? Was wäre, wenn das Wort Gott bedeuten würde: »Das Kollektiv der En-
gelwesen, von denen einige auf der Erde sind, die die gesamte heilige Energie des Uni-
versums umfassen?« Was ist, wenn Gott »Engel, die sich für eine Weile als Menschen 
verkleidet haben« bedeutet? Die Menschen »sehen« Gott oft als den Wohltäter im Him-
mel – erfüllt mit Gericht. Himmel und Hölle sind Worte, die benutzt werden, um das 
Verhalten zu kontrollieren, und um eine frühe Kontrolle zu erlangen, wird man in vielen 
Religionen »schmutzig« geboren, ohne Chance auf Erlösung. Für eine alte Seele ist das 
verwerflich. Gott ist so viel größer als all das.
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Die Wahrheit? Du bist Gott. Ihr wollt mehr wissen? Lest unsere Mitteilung an euch, die 
»Die Reise nach Hause« wurde. Darin findet ihr eine ganze Parabel über die Entdeckung 
genau dieser Sache. [Kryon-Buch 5]

Wisse dies: Ihr seid heilig. Die Liebe Gottes ist die Liebe, die ihr für alle natürlichen Dinge 
habt, einschließlich der Natur, der Tiere und der anderen Menschen. Sie ist die Energie 
des Universums, und du hast die Kontrolle darüber. Während ihr auf der Erde seid, bleibt 
alles vor euch verborgen.

Gesegnet ist der Mensch, der weiß, dass er ein Teil der Großartigkeit ist, die allesamt 
Gott sind.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#19

147
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Lee/Kryon: In meiner psychotherapeutischen Praxis spezialisiere ich 
mich auf die Wechseljahre und andere Fragen des Lebensübergangs von Frauen. Ich ver-
suche, die Menopause als einen Schritt innerhalb des spirituellen Evolutionsprozesses 
darzustellen, vielleicht sogar als Teil der weiblichen Antwort auf den Aufstieg. Könnt ihr 
mir helfen zu erklären, was der Prozess der Menstruation für meine Klientinnen bedeu-
tet? Und wie kommt es, dass Frauen diesen Prozess der »umgekehrten Pubertät« auf 
dramatischere Weise zu durchlaufen scheinen als Männer?

ANTWORT: Wir sagen euch erneut, dass ihr das Biologische vom Spirituellen trennen 
müsst. Seht euch an, was der Körper tut. Er ist darauf ausgerichtet, den Motor der Fort-
pflanzung zu stoppen, damit die Frau nicht geschädigt wird. Das ist der Grund, warum es 
überhaupt vorkommt. Es ist ein Motor der Angemessenheit in Bezug auf das Alter. Es ist 
aber auch ein altes Paradigma, denn wir lehren, dass man seine Lebensspanne verlän-
gern kann, und das bedeutet auch, dass man mit Sicherheit länger Kinder gebären kann, 
wenn das zum Lebensplan gehört.

Für einen Mann ist der Evolutionsprozess so, dass er nicht gebärt, seine Biologie ist kei-
ne, die irgendetwas im Geburtsprozess durchläuft. Daher ist das Alter für seine Gesund-
heit unwichtig, wenn es darum geht, die Samen zu produzieren, was er fast bis zum Tod 
tun kann.
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Der Körper schützt die Frauen also vor übermäßigem Stress und sogar vor einem vorzei-
tigen Tod, indem er die Geburt durchmacht, wenn die Chemie nicht mitspielt. Dies sollte 
als ein Segen angesehen werden, den man zu würdigen weiß.

Aber jetzt wollen wir dir etwas sagen, das eher auf deine Frage zutrifft. Bei Frauen wird 
der Prozess manchmal gar nicht aus biologischen Gründen gestoppt, sondern aus spi-
rituellen Gründen! Bei Männern werden die Hormone der Begierde und der Leistung 
manchmal auch scheinbar vorzeitig gestoppt. Habt ihr euch jemals gefragt, warum das 
passieren kann?

Der Grund? Manchmal müssen Schamanen einige der üblichen Ablenkungen der Erde 
beseitigen, damit sie sich besser auf spirituelle Angelegenheiten konzentrieren können. 
Interpretiert hier nichts hinein. Das ist bei jedem Menschen anders, also gibt es hier keine 
Allgemeingültigkeit. Aber ihr solltet wissen, dass dies oft Teil des Prozesses der »Befrei-
ung von der Ablenkung durch Dinge, die nicht mehr gebraucht werden« ist, der für die 
spirituelle Erleuchtung gegeben wird. Nicht für alle, aber für viele. Das ist oft der Grund, 
warum man die Älteren für weiser hält. Sie haben nicht diese Reihe von sehr komplexen 
und anspruchsvollen Chemikalien, die durch ihren Körper strömen und ihnen entweder 
bei jedem Zyklus Schmerzen bereiten, oder den Schmerz des unerfüllten Verlangens, der 
seine eigenen Merkmale der psychologischen Frustration und Ablenkung hat.

Für die Frauen: Betrachtet all diese Dinge als zusammenhängend. Was ist es, das ihr 
braucht? Habt ihr die Erlaubnis dazu gegeben? Ist es in eurem Vertrag vorgesehen? Wenn 
es dann kommt, sprecht mit eurer Zellstruktur und ersetzt die Chemie, die ihr für eure 
Energie braucht, und verabschiedet euch von dem, was geht. Macht eine Zeremonie da-
rum herum. Dies alles könnt ihr ganz natürlich tun, indem ihr mit euren Zellen sprecht. 
Sie werden darauf reagieren und das Fehlende erschaffen.

Das ist das neue menschliche Wesen, das die Kontrolle über seinen Körper übernimmt 
und direkt mit seinen Zellen spricht. Sie können Gewebe und Chemie auf natürliche 
Weise erschaffen, denn die Zellstruktur Ihres Körpers »hört« auf das, was ein Mensch 
braucht, und ist weitaus fähiger, als alle Wissenschaftler euch je gesagt haben.

Und das ist die Wahrheit.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#20
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148
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Würdest du bitte mehr über die 5. Dimension erklären?

ANTWORT: Das Thema der Interdimensionalität wird in den Kryon-Botschaften öfter 
behandelt als jedes andere Thema. Die Antworten sind also immer wieder gegeben 
worden. Doch um euch im »Jetzt« zu ehren, sage ich noch einmal: So etwas wie die 
5. Dimension gibt es nicht. Wenn ihr euch von den 4 Dimensionen, in denen ihr euch 
befindet (Höhe, Tiefe, Breite und Zeit), entfernt, dann betretet ihr gleichzeitig alle ande-
ren Dimensionen. Außerdem wirfst du die Linearität weg (Zählen – ein Schritt nach dem 
anderen – die Uhr), sodass du nichts als »Nummer 5« bezeichnen kannst.

Aber in Wirklichkeit bewegst du dich tatsächlich in die »nächste Dimension«, auch wenn 
du sie nur singulär wahrnimmst. Denke größer als das. Wenn du aus der Realität, in der 
du dich befindest, heraustrittst, trittst du in etwas, das viel größer ist als die »nächste 
Box namens 5«. Stattdessen ist es das ganze Paket!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#21

149
2003, 3. Quartal

FRAGE: Hallo Kryon: Ich schätze deinen Sinn für Humor so sehr – es macht mir so viel 
Freude, mit dir über unsere Dualität zu lachen. Wie funktioniert der Humor zwischen 
spirituellen Wesenheiten? Wie unterscheidet sich der Sinn für Humor, wenn überhaupt, 
wenn wir im Unterricht sind, von dem, wenn wir nicht im Unterricht sind? Welche ande-
ren Dinge (außer unserer Dualität) regen zum Lachen an?

ANTWORT: Mein Lieber, ich danke dir für diese tiefgründige Frage! Humor ist eine der 
einzigen Energien, die völlig unberührt durch den Schleier gehen. Die andere ist die 
Liebe. Sie sind verwandt, und man weint, wenn man lacht und auch in der Trauer. Beide 
beeinflussen auch die menschliche Biologie und sind somit Katalysatoren für chemische 
Veränderungen.

Auf der anderen Seite des Schleiers gibt es sie auch. Lächeln und lachen wir nicht, wenn 
wir dich umarmen? Ja. Tanzen wir nicht, wenn du das tust? Ja. Glaubt mir, es ist ein großer 
Teil dessen, was ihr das »Kosmische Gitter« der Heiligkeit nennt.
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Wahrlich, Humor ist heilig. Er beruhigt den menschlichen Geist und schafft die Chemie 
für Toleranz, Vergebung und sogar Gesundheit. Ist es da ein Wunder, dass wir ihn zu 
einem festen Bestandteil unserer Arbeit machen, die ihr »den Kryon« nennt? Andere 
Dinge, die uns zum Lachen bringen, sind unsere eigenen Interaktionen mit universellen 
Energien, die ihr nicht versteht, solange ihr hier seid.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#22

150
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich würde gerne herausfinden, ob »Intuition« ein wichtiges und 
relevantes Thema in Bezug auf die Frage ist: »Lieber Gott, bitte lehre mich, was ich wis-
sen muss.«

ANTWORT: Hör auf, darüber nachzudenken, und tu es einfach!

Ja, das ist ein wichtiger Teil davon. Nennt es Intuition, wenn ihr wollt. Es ist die Dritte 
Sprache, die es den Menschen ermöglicht, Gedankengruppen und intuitive Informatio-
nen zu empfangen, die sich dann in Manifestation und Ko-Kreation umsetzen. Wenn ihr 
also das Gefühl habt, dass die Intuition euer Wegweiser ist, dann ist das tatsächlich der 
Ort, von dem die Botschaft kommt. Ihr werdet jedoch bald sehen, dass es weit mehr als 
das ist, denn die Intuition spricht nicht unter der Dusche zu euch [Kryon-Humor].

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#23

151
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Was Homosexualität oder Transsexuelle betrifft. Warum sind sie 
so, wie sie sind, und warum werden sie in der Mainstream-Gesellschaft nicht akzeptiert?

ANTWORT: [Aus dem Kryon-Büro] Es gibt oft eine enorme Menge an Informationen zu 
Themen, die nicht unbedingt Teil der Frage- und Antwort-Datenbank des Online-Maga-
zins sind. Kryon channelt seit vierzehn Jahren, mit 9 Büchern, die viele, viele Themen 
abdecken. Homosexualität war von Anfang an eines dieser Themen.
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Ein Auszug aus Kryon Buch 6, Seite 306 [der engl. Ausgabe]:

Frage aus dem Buch: Lieber Kryon, ich bin schwul und ein aufgeklärter Mann. Ich lebe 
in einer amerikanischen Gesellschaft, die mich kaum toleriert und die sogar einige Geset-
ze gegen meine Lebensweise hat. Die Kirche, der ich früher angehörte, hat mich als böse 
und gottfeindlich ausgestoßen. Ich habe nicht das Gefühl, dass ich gegen eine menschli-
che Ethik verstoße. Meine Liebe ist so echt wie die jedes Heterosexuellen, und ich bin ein 
Lichtarbeiter. Sag mir, was ich wissen sollte.

Antwort aus dem Buch: Mein Lieber, in weniger als zwei Generationen wird es Men-
schen geben, die dieses Buch finden und über die Seltsamkeit genau dieser Frage lachen. 
Bevor ich antworte, möchte ich dich und alle, die dies lesen, bitten, ein Phänomen der 
menschlichen Gesellschaft und »Gottes« zu untersuchen.

Vor dreißig Jahren wurde die Ehe zwischen Rassen nach den Gesetzen Gottes als falsch 
angesehen. Jetzt ist sie in eurer Gesellschaft üblich. Die geistlichen Einwände dagegen 
wurden entweder fallen gelassen oder von denen »umgeschrieben«, die göttlich inspi-
riert und bevollmächtigt waren, dies zu tun. Daher haben sich eure tatsächlichen Ausle-
gungen der Anweisungen Gottes mit dem Toleranzniveau eurer Gesellschaft verändert 
– in der Tat eine interessante Sache, wie sich die Auslegungen Gottes regelmäßig zu än-
dern scheinen, um einer sich verändernden Kultur zu entsprechen!

Die Wahrheit ist natürlich, dass du dich in einer Situation befindest, von der bekannt ist, 
dass sie eine Prüfung für dich darstellt. Gerade jetzt, in dieser Zeit, hast du dich bereit 
erklärt, mit einer Eigenschaft in deine Kultur einzutreten, die dich von Freunden und 
Religionsanhängern entfremden könnte. Du bist mit der Angst vor Ablehnung konfron-
tiert worden und musstest sozusagen »stromaufwärts schwimmen«, wie es im täglichen 
Leben vorkommt. Dein Vertrag ist also gut aufgesetzt, und du steckst mitten drin. Außer-
dem hast du, wie so viele andere auch, ein göttliches Interesse an dir selbst! Du fühlst 
dich als Teil der spirituellen Familie. Welch ein Zwiespalt, von denjenigen, die die hohen 
geistigen Führer sind, als böse beurteilt zu werden – die Gott für die heutige Kultur in-
terpretieren.

Nun sage ich Folgendes: Was ist deine Absicht? Ist es, mit Liebe für all jene um dich 
herum zu leben und ein erleuchtetes menschliches Wesen in diesem neuen Zeitalter zu 
werden? Ist es, denen zu vergeben, die dich als spirituellen Schandfleck der Gesellschaft 
sehen? Kannst du die Art von Toleranz für sie aufbringen, die sie für dich nicht zu haben 
scheinen? Kannst du über die Tatsache hinwegsehen, dass sie freimütig ihre Schriften 
zitieren, um dich zu verurteilen, aber sie scheinen nicht die Toleranz der Liebe zu haben, 
die der Eckpfeiler ihrer eigenen Botschaft ist?
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Wenn die Antwort ja lautet, dann gibt es nichts weiter, was du tun musst. Deine Absicht 
ist alles, und dein Leben wird mit Frieden gegenüber denen, die Unruhe stiften wollen, 
und mit Toleranz gegenüber dem Unerträglichen belohnt werden. Deine sexuellen Ei-
genschaften sind einfach die Chemie und die Einstellungen in deiner DNA. Sie werden 
euch in Absprache als Geschenke gegeben, damit ihr sie in diesem Leben erfahren könnt. 
Betrachte sie auf diese Weise und fühle dich wohl mit der Tatsache, dass du eine voll-
kommene spirituelle Schöpfung unter Gott bist – über alle Maßen geliebt – genau wie 
alle Menschen. Aber das weißt du ja, nicht wahr?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#24

152
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich bin Heilerin/alternative Therapeutin und muss wissen, wie 
ich Menschen mit Süchten und zwanghaftem Verhalten am besten helfen kann.

ANTWORT: Süchte und zwanghaftes Verhalten sind das Ergebnis von mehr als nur psy-
chologischen Störungen und/oder chemischen Ungleichgewichten. Sie sind ein Weg für 
das biologische Selbst, einen Menschen davon abzulenken, das zu vollenden, wofür er 
hierher gekommen ist, nämlich spirituell. Es wird auch als Test oder Herausforderung 
gegeben [siehe Drogenkonsum  [  1  ]].

Wenn du mit süchtigen Menschen arbeitest, dann muss ich dir nicht sagen, wie frustriert 
sie sind. Sie wissen genau, was sie tun, können aber nicht genug mit ihrer Zellstruktur 
kommunizieren, um es zu stoppen. Der Hauptteil dieses Kampfes besteht darin, dass 
die Biologie eine »Mauer der Addition oder des zwanghaften Verhaltens« aufbaut, damit 
der Mensch nicht die Entscheidung treffen muss, für die er hergekommen ist. Schlimmer 
noch, manchmal ist diese Aktivität sogar darauf ausgelegt, sie schneller zu töten!

Viele dieser kostbaren Seelen sind sehr spirituell – hast du das bemerkt? Sie sind »am 
Rande« des vollständigen Wissens, aber sie können einfach nicht »dorthin gehen«.

Was ist zu tun? Deine Aufgabe als Heilende ist es, ihnen über diesen Buckel der Angst 
hinwegzuhelfen. Sie können nicht mit dem Rauchen aufhören – oder mit dem Essen – 
oder mit dem sexuellen Verlangen – oder mit den Drogen? Dies sind alles klassische 
biologische Tricks des Menschen, die Teil der »Saatangst« der Erleuchtung sind.

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=125
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Die Antwort ist, die Angst zu beseitigen – die Angst, dass sie dieses Mal vielleicht nicht 
leiden und gequält werden, weil sie die Informationen des Höheren Selbst akzeptieren. 
Viele haben unbewusst Angst davor, sich auf eine spirituelle Erfahrung einzulassen. 
Selbst diejenigen, die Heiler, Channeler und Geistliche sind, machen diese Erfahrung! Sie 
wollen nicht »den ganzen Weg gehen«, denn das letzte Mal, als sie dies taten, starben sie 
auf schreckliche Weise.

Also, Heilerin, hilf ihnen, mit ihrer Zellstruktur auf eine Weise zu sprechen, die die Angst 
vor spirituellen Informationen und Handlungen abbaut. Je mehr sie sich selbst lieben 
können, desto weniger werden sie sich auf äußere Reize verlassen, um Frieden zu fin-
den. Je mehr sie diese sehr reale Angst ablegen können, desto weniger werden sie ihre 
Zusätze brauchen. Das Verhalten wird sich ändern und der Zusatz wird schließlich weg-
fallen.

Meditation ist auch ein Teil des Schlüssels dazu – echte Meditation, mit Absicht und Mo-
tivation. Schließlich ist der Selbstwert das eigentliche Thema (ebenso wie die Selbst-
liebe). Wenn das geklärt ist, dann werden die Süchte weniger und verschwinden. Wir 
werden euch im Laufe der Monate mehr darüber berichten, wie ihr euren Selbstwert 
steigern könnt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#25

153
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich fand die Fragen und Antworten auf deiner Website sehr hilf-
reich. Aber ich habe eine Frage, die mir auf den Nägeln brennt und auf die ich keine Ant-
wort finden kann: Wenn die Weltbevölkerung mit über 6 Milliarden Menschen so hoch 
ist wie nie zuvor, wo waren dann all diese Seelen in der Vergangenheit, als die Erde noch 
nicht so bevölkert war?

ANTWORT: An dem Ort, den ihr »die andere Seite des Schleiers« nennt. Es gibt mehr 
Wesenheiten im Pool von »Gott«, als ihr euch vorstellen könnt. Jeder Stern, den ihr sehen 
könnt und den ihr nicht sehen könnt, stellt ein Haar auf dem Kopf eines Engels dar. Wir 
sind zahllos und doch endlich.

Die Erde ist bevölkert von diesen Engelsgeschöpfen, die ihr »Gott« nennt, und ihr seid 
einer von ihnen. Viele haben Äonen gewartet, um an diesem wunderbaren Test namens 
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Erde teilzunehmen. Eure Bevölkerungszunahme ermöglicht es ihnen, sich euch und eu-
rem Planeten der freien Wahl anzuschließen.

Irgendwann werdet ihr voll sein, und wenn die menschliche Weisheit dort ist, wo wir sie 
erwarten, werdet ihr mit ihr auf eine Weise umgehen, die gesunden Menschenverstand 
und Ehre besitzt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#26

154
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich danke dir für die vielen Mitteilungen, die du gemacht hast. Sie 
waren in vielerlei Hinsicht erhellend. Ich hoffe, dies ist keine unhöfliche Frage, aber es 
ist ein Thema, das ich in der Sammlung von Fragen und Antworten nicht angesprochen 
gesehen habe. Ich möchte gerne wissen: Was ist die Moral daran, das neue Leben eines 
Menschen auf der physischen Ebene durch eine Abtreibung zu stoppen? Und wie sieht 
das Karma der Person aus, die dabei hilft, eine Abtreibung durchzuführen? Ich denke, es 
hängt davon ab, wann ein menschliches Leben beginnt. Wann das Leben beginnt, ist ein 
Moment, der für diejenigen, die gegen Abtreibung sind, und für diejenigen, die sagen, 
dass sie erlaubt ist, sehr wichtig ist.

Hast du eine entschlossene Antwort, die denjenigen, die deine Worte hören, den Weg weist?

ANTWORT: Wir haben oft versucht, Kryon »in eine Ecke zu drängen«, da dies wirklich 
ein wichtiges Thema in unserer Gesellschaft ist. Kryon sagt dies: »Menschliches Leben 
beginnt tatsächlich, wenn die Absicht der an der Planung beteiligten Wesenheiten darin 
besteht, es zu erschaffen.« Das ist keine biologische Antwort, und sie wird keiner Seite 
gefallen.

Damit liegt sie weit vor jeder Art von biologischer Moralentscheidung. Kryon hat gesagt, 
dass es bei der Wahl der Menschen keine Wertung gibt – auch nicht bei dieser. Wenn es 
geschieht, gibt es auch keine schreckliche karmische Rache. Aber es wird Energie er-
zeugt, die jeden in der Umgebung des Ereignisses beeinflusst. Manchmal kommen und 
gehen diese Leben, um den Beteiligten Lektionen zu erteilen, dann kehren diese beende-
ten Leben fast sofort zurück, oft in der nächsten Schwangerschaft (manchmal mit wech-
selndem Geschlecht). Wenn es keine nächste Schwangerschaft gibt, dann oft innerhalb 
einer sehr engen Familiengruppe.
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Gott steht nicht im luftleeren Raum, wenn es um diese Dinge geht, und oft sind sie einge-
fädelt und werden mit dem Einverständnis aller Beteiligten im Voraus durchgeführt. Das 
ist etwas ganz anderes, als unsere Gesellschaft glauben möchte. Sie wollen eine Schwarz-
Weiß-Antwort darauf malen, wann Leben entsteht, und Regeln dafür aufstellen, was man 
damit tun kann und was nicht. Stattdessen verleiht Kryons Antwort der Tatsache Ehre 
und Gültigkeit, dass ihr nicht zufällig hier seid und dass die Dinge, die in eurem Leben 
geschehen, nicht zufällig sind. Ganz zu schweigen von der Tatsache, dass eure freie Ent-
scheidung die freie Entscheidung Gottes ist (da ihr ein Teil von Gott seid).

Wir überlassen also die biologisch-kulturellen Entscheidungen denen, die sie treffen 
wollen, aber wir haben die spirituellen Antworten viele Male gehört – dass diese Dinge 
weit mehr sind, als es den Anschein hat, und dass sie alle Teil unserer spirituellen Ein-
stellungen sind, und sie werden geehrt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#27

155
2003, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wie viele göttliche Familien gibt es?

ANTWORT: Eine! Deine!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-3rdquarter.html#28

156
2003, 4. Quartal

FRAGE: Liebster Kryon, am 28. Oktober 2003 gab es einen riesigen koronalen Massen-
auswurf von der Sonne, der direkt auf die Erde gerichtet war, sowie einen kleineren am 
Donnerstag, dem 30. Oktober. Ich weiß auch, dass es davor mehrere bedeutende Erup-
tionen gab. Als ich dies hörte, hatte ich sofort das Gefühl, dass etwas Wichtiges passiert 
und dass uns allen auf der Erde ein großes Geschenk gemacht wird. Eine solche Freude, 
Glück und Dankbarkeit durchströmte mich. Kannst du uns bitte mehr über dieses Phä-
nomen und seine Auswirkungen auf die Erde und uns, sowohl geistig als auch körper-
lich, erzählen?
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ANTWORT: Herzlichen Glückwunsch. Du hast die Situation sofort auf den Punkt ge-
bracht. Es gibt viele, die bei etwas so Tiefgreifendem und Spektakulärem von deiner eige-
nen Sonne Angst bekommen würden. Stattdessen hast du richtig vermutet, dass da noch 
mehr passiert. Lasst mich euch einen Hinweis darauf geben, was vor sich geht. Euren 
eigenen Wissenschaftlern zufolge war das letzte Mal, dass ihr eine solche Sonnenaktivi-
tät hattet, im Jahr 1987. Erinnert ihr euch, was damals geschah? Es war die Harmonische 
Konvergenz, oder das, was ihr jetzt 11:11 nennt. In eurer gegenwärtigen Situation erlebt 
ihr die Ausrichtung dessen, was jetzt als Harmonische Konkordanz bezeichnet wird. Die 
Sonnenaktivität befindet sich wieder einmal auf einem Höhepunkt (eines 11-jährigen 
Strahlungszyklus) und versorgt euch mit Energie. Dies ist kein Zufall, und es ist auch 
kein Zufall, dass dies wieder mit einem starken spirituellen Ereignis zusammenfällt.

Wir haben schon früher über die Magnetik eures Sonnensystems gesprochen. Eure Son-
ne ist das Zentrum, und sie strahlt Informationen an die Planeten aus. In eurem Fall 
wirkt sich dies direkt auf euer magnetisches Gitter aus, und euer Gitter ist das, was eure 
Existenz sättigt, einschließlich der Anweisungen für eure DNA. Auf diese Weise wird die 
Energie des Planeten ausgerichtet und verändert, da das menschliche Bewusstsein auf 
dem Planeten sie steuert.

Wenn die Dinge in dem Szenario, das ihr aufgestellt habt, gleich bleiben, erwartet ihr 
2008 etwas anderes dieser Art.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#0

157
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, mein Sohn fragte mich heute Abend: »Wovon gibt es mehr: Sand-
körner auf der Erde oder Sterne am Himmel?« Was für eine Frage! Mein Sohn öffnet sich! 
Wie lautet die Antwort? Für beides gibt es keine Zahl beim Zählen, so sagt mir meine 
Intuition. Liege ich richtig? Wenn jemand diese Frage beantworten kann, dann du.

ANTWORT: Es gibt immer einen qualifizierten numerischen Wert für alles, sogar für die 
Anzahl der Entitäten, die das, was ihr Gott nennt, ausmachen. Die Antwort ist jedoch, 
wie man sie qualifiziert. Wie viele Körner wo? Auf der Erde? In eurem Sonnensystem? 
Überall? Welche Dimension?
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Nehmen wir an, dass eure Sonne sie als »auf der Erde« qualifiziert. Die Antwort ist, dass 
es am Himmel eures sichtbaren Universums mehr Sterne gibt als es Sand auf der Erde 
gibt. Noch verblüffender ist vielleicht Folgendes: Es gibt sogar mehr Teile von Gott als 
Sterne, und doch kennt die »Familie« sie alle. Ihr seid eins, und Gott wäre ohne euch 
nicht Gott.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#1

158
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, in deinen Büchern und Fragen und Antworten bin ich noch nicht 
auf Informationen über das alte Ägypten oder die Pyramiden gestoßen. Vor Kurzem wur-
de behauptet, dass die berühmte Halle der Aufzeichnungen unter der Sphinx gefunden 
worden sei. Gibt es irgendetwas Entsprechendes, das du uns zu diesem Zeitpunkt über 
das alte Ägypten, die Pyramiden oder die Halle der Aufzeichnungen sagen kannst?

ANTWORT: Verwechsle die »Halle der Aufzeichnungen« nicht mit der Höhle der Schöp-
fung, wo die Akasha-Aufzeichnungen aufbewahrt werden. Obwohl sie physisch vorhan-
den ist, wird sie nie gefunden werden, und sie befindet sich nicht in der Nähe von Ägyp-
ten.

Die Sphinx ist nicht mehr als das, was sie zu sein scheint. Was sich unter ihr befindet, 
wird vielleicht entdeckt werden, aber es wird nur für Ägyptologen von Bedeutung sein. 
Die Pyramiden mögen euch auch interessieren, vor allem die Beziehungen zwischen 
Mathematik und Sonnenausrichtung, aber das meiste davon ist ein Ergebnis des Aber-
glaubens, der kulturellen Religionen der damaligen Zeit und der Beschäftigung mit der 
Verehrung des Sonnensystems. Wenn man dann noch etwas sehr Mystisches und einige 
wichtige fehlende Teile eurer Geschichte hinzufügt, schreit dieses Rätsel geradezu da-
nach, entdeckt zu werden. Es gibt jedoch sehr kompetente Menschen, die dabei sind, 
einiges davon zu enthüllen. Unsere Lehren konzentrieren sich stattdessen auf eine ganz 
andere Art von Menschen, die sich zu dieser Zeit auf dem Planeten befinden – auf euch. 
Deshalb beziehen sich unsere Informationen auch nur sehr wenig auf eure alte Vergan-
genheit.

Einige der Dinge, die wir euch über eure Geschichte erzählt haben, haben sogar zu Spal-
tungen innerhalb eures eigenen Glaubenssystems geführt! Einige haben sogar Kryon in 
Misskredit gebracht, indem sie das, was ihnen über die Vergangenheit erzählt wurde, 
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mit dem verglichen haben, was ich enthüllt habe. Meine Informationen waren nicht die-
selben; deshalb hat die alte Information »gewonnen«. So »süchtig« sind viele von euch 
in Bezug auf das, was ihr glaubt, dass es passiert ist. Ihr »hängt eure spirituellen Hüte« 
an das, was einige euch erzählt haben, dass es passiert ist, was euch aus dem Paradigma 
des »Jetzt« herausnimmt und euch auch davon abhält, neue Informationen darüber zu 
erfahren, wie es wirklich gewesen sein könnte. Diese Neigung vieler von euch, sich an et-
was zu klammern, das ihr als geschehen empfunden habt, ist der Grund, warum wir euch 
nicht oft Informationen darüber geben, was wirklich geschehen ist. Stattdessen möchten 
wir, dass ihr euch jetzt umschaut und erlebt, was heute geschieht. Wir ermutigen euch, 
die alten Ängste abzulegen.

Lasst den Nachweis dessen, was wir euch jetzt sagen, euren Glauben verankern. Schaut, 
ob das, was wir in den letzten zehn Jahren gesagt haben, für die Erdenergie der letzten 
zehn Jahre einen Sinn ergibt. Benutzt Intellekt, Logik und Intuition zusammen, um diese 
Entscheidung zu treffen, nicht das, was euch jemand in einer vergangenen Diskussion 
erzählt hat. Ihr befindet euch in einem völlig neuen Paradigma der Existenz. Keiner eu-
rer Propheten hat euch etwas über das gesagt, was jetzt geschieht, ist euch das aufgefal-
len? Ist es daher nicht möglich, dass sich sogar eure geistige Realität verändert hat? Sind 
einige von euch so sehr in einer alten Realität verhaftet, dass jede andere Information 
ein »Trick« sein muss? Denkt darüber nach. Einige von euch wären schockiert, wenn sie 
wüssten, wie eure Geschichte wirklich aussieht. Wenn ihr es schließlich herausfindet, 
was werdet ihr dann tun – alle Beweise leugnen, die aus der Erde auftauchen?

Was in eurer alten Vergangenheit geschah, ist nicht mehr das Thema. Das überlassen wir 
anderen. Das Einzige, was im Moment wichtig ist, ist die Arbeit, die ihr als Lichtarbeiter 
jetzt habt. 

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#2

159
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, meine beiden Schwestern und ich sind Drillinge. Man hat uns ge-
sagt, dass wir eine Seele in drei Körpern sind. Ich war der Meinung, dass jeder Körper 
eine eigene Seele beherbergt. Ich glaube, mein Ego ist verärgert, dass ich kein »Individu-
um« bin, wenn das wahr ist. Kannst du mich in dieser Sache aufklären?
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ANTWORT: Das Schwierigste, was man einem Menschen erklären kann, ist das Konzept, 
dass etwas, das in seiner Erscheinung einzigartig ist, in Wirklichkeit viele Dinge sein 
kann. Ihr scheint eine Seele zu sein, weil ihr einen Körper habt. Wenn Engel in euren Bü-
chern und Gemälden gezeichnet werden, gebt ihr ihnen Haut und Flügel und nennt sie 
bei einem Namen, obwohl sie multidimensionale Wesen sind! Ihr glaubt also weiterhin 
an »ein Körper, eine Seele«. Die Realität ist, dass jeder lebende Mensch multidimensional 
ist und sich an vielen Orten gleichzeitig aufhält. Selbst während ihr hier sitzt und dies 
lest, sind Teile von euch an anderen Orten und tun andere Dinge. Ist das also eine Seele 
an vielen Orten oder viele Seelen? Die Antwort ist beides. Eure einstellige Dimensiona-
lität begrenzt eure Vorstellung davon, wie dies ist, da alles in eurer Realität singulär ist.

Daher kann die eigentliche Prämisse deiner Frage nicht beantwortet werden, da nie-
mand auf der Erde nur eine Seele hat. Eine bessere Frage wäre: »Teilen deine Schwestern 
mit dir ein einzigartiges Ziel?« Die Antwort ist, wie deine Intuition dir gesagt hat, nein. 
Sie mögen die gleichen astrologischen Aspekte haben, aber jeder Mensch ist ein sepa-
rater Teil Gottes, multidimensional und daher nicht singulär. Jeder ist ein anderer Teil 
Gottes, auf der Erde in der Lehre, unabhängig zu sein.

Der verwirrende Teil in all dem ist das, was ihr mit euren Schwestern teilt. Ihr alle teilt 
einen gemeinsamen Faden der Göttlichkeit, der für einen Leser (in 4D) tatsächlich wie 
»eine Seele« aussehen könnte. Dieser Faden ist euer karmisches Band und der Grund, 
warum ihr alle so zusammengekommen seid, wie ihr es getan habt. Das hat mit Poten-
zialen, vergangenen Energien und eurem derzeitigen Ausdruck der Lektion zu tun. Aber 
es ist nicht die »gleiche Seele«.

Wiederum vergleichen wir dies mit einer Schüssel Suppe. Sie ist einzigartig in ihrer 
Erscheinung, aber im Inneren flüssig. Du kannst nicht fragen, wie viele Suppen in der 
Schüssel sind. Sie ist für alle unterschiedlich, aber jede Schüssel ist singulär. Die Suppe 
ist die Göttlichkeit. Lass dich niemals vom Behälter täuschen. Er mag die gleiche Größe 
und Farbe haben, aber die Suppe in jeder Schale ist unterschiedlich und schmeckt an-
ders. Sie besteht aus vielen Teilen, die sie zu dem machen, was sie ist. Sie kann nahrhaft 
oder giftig sein. Nur die Suppe kann entscheiden, welche Schwingung sie haben wird.

Feiere dies mit mir! Ist es nicht eine wunderbare Situation, die ihr habt? Die Verbindung 
zu deinen Schwestern ist einzigartig in der Menschheit. Nur Zwillinge und andere mehr-
geborene Menschen haben sie. Deshalb werdet ihr immer »verbunden« sein, solange ihr 
lebt. Wenn eine von euch schließlich geht, werdet ihr sehen, was passiert: Ihr werdet 
immer noch verbunden sein! Multidimensionale Dinge sind nun einmal so.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#3
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160
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe eine Frage bezüglich der EMF Balancing Technique und 
der Reconnection Energie. Sind sie dasselbe?

ANTWORT: Nein. Es handelt sich um zwei grundverschiedene Ansätze für die Diskus-
sion und Entwicklung von Verfahren, die sich um eine Sache drehen – die Macht des 
Menschen.

Beide Disziplinen sind neu auf dem Planeten (in den letzten zehn Jahren). Beides sind 
Diskussionen, die eigentlich damit beginnen, dass man aufgefordert wird, die Energie 
in sich zu »spüren«. Beide sind göttlich inspiriert, und beide werden jeweils von einem 
Menschen geleitet, der dazu geboren wurde, genau das zu tun. Und – beide Erleichterun-
gen können zusammen funktionieren, wenn ihr es wünscht.

Die Menschen sind vielfältig. Eure Gehirne sind so konzipiert, dass sie sich voneinander 
unterscheiden. Was für den einen die Aufregung im Leben ist, ist für den anderen oft 
nur Langeweile! Ihr wisst das, denn ihr seht es jeden Tag. Aus diesem Grund gibt es viele 
Religionen auf der Welt. Habt ihr jemals darüber nachgedacht? Wenn Gott Gott ist und 
ihr tatsächlich Teile von Gott seid, warum gibt es dann so viele verschiedene Ideen, was 
man mit all dem machen kann?

Deshalb werden euch auch weiterhin viele Wege zur Verwirklichung ein und derselben 
Sache offenstehen. Einige werden den einen gehen, andere den anderen. Manche wer-
den sogar alle Wege gehen wollen! Wäge also ab, welcher Weg für dich sinnvoll ist, und 
studiere ihn. Wenn du damit fertig bist, schau, ob du auch den anderen erforschen willst. 
Sie widersprechen sich nicht in Bezug auf das, was sie lehren: dass der Mensch zu göttli-
cher Kraft im Inneren fähig ist und auf eine Weise erschaffen kann, die eine alte Energie 
für unmöglich hielt. Die grundlegende Prämisse beider ist, dass du ein Meister auf dem 
Planeten bist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#4
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161
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, mit Interesse habe ich in den Fragen und Antworten über das 
Quantenresonanzsystem gelesen. Bei meiner Suche im Internet fand ich die erwähnte 
Technologie. Ich habe auch eine Seite gefunden, die Quantenresonanzgebete verwen-
det, die ich als »Fernbalancierung« verstehe. (Jemandem aus der Ferne helfen) Ich bin 
neugierig, wie meine energetische Resonanz gemessen und ausgeglichen werden kann. 
Ich kann mich auf ein physisches Gerät beziehen, aber dieses andere System müsste in 
irgendeiner Weise »Gedanken« verwenden. Ist das korrekt, und hätte es den gleichen 
Wert wie die mechanische Methode?

ANTWORT: Ja, das würde es. Auch hier leistet deine Intuition dir gute Dienste. Das 
Quanten-Resonanz-System ist einfach ein Name für einen Prozess, der die Tatsache an-
zapft, dass »alles mit allem verbunden ist«. Dies ist der Beginn der interdimensionalen 
Wissenschaft. Eine andere Methode, die tatsächlich ein mechanisches Gerät verwendet, 
ist Radionik.

Anmerkung der Redaktion: 
Siehe http://www.radionicsinstitute.com/radionic_equipment.html

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#5

162
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wo können wir ein Heilmittel gegen Haarausfall/Kahlheit bei 
Männern und Frauen finden?

ANTWORT: Die wahre Antwort liegt in der Stammzellenforschung. Sie ist bereits da, 
wird aber noch eine Weile auf sich warten lassen, bis mehr Ressourcen zur Verfügung 
stehen, um daran zu arbeiten. Erst die Krankheit, dann die Kosmetik.

Wie wir bereits erwähnt haben, gibt es im Körper jede Menge Stammzellen an ganz nor-
malen Stellen. Sie sind nicht etwas, das nur in der Chemie der Geburt zu finden ist. Diese 
tiefgreifende Forschung kann auch zum Nachwachsen von Nervengewebe und sogar zur 
Regeneration von verlorenen Gliedmaßen führen. Du denkst, das ist Unsinn? Lies diese 
Worte in einer Generation.
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Anmerkung des Herausgebers: Die Ironie dabei ist, dass, wenn sich die Wissenschaft zu-
erst auf die Kosmetik konzentrieren würde, das Ergebnis wahrscheinlich die Krankheitsfor-
schung vollständig finanzieren würde!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#6

163
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, in deinem Channeling in Redding, Kalifornien, hast du uns gesagt, 
dass das Halten von Pillen in der Hand ein effektiver Weg zur »Heilung« sein kann. Frage: 
Werden dadurch schädliche Nebenwirkungen beseitigt? Ist es sicher, Prozac in der Hand 
zu halten? Kann ich eine Schmerztablette ohne negative Nachwirkungen halten?

ANTWORT: Wir sprechen schon seit Jahren darüber. Der Mensch hat die Fähigkeit, sich 
mit der »zellulären Intelligenz« zu verbinden, um Medikamente zu nehmen und von den 
Ergebnissen zu profitieren. Dies ist vielleicht eine der seltsamsten aller Kryon-Lehren. 
Sie bildet jedoch auch die Grundlage für die Kinesiologie und in gewisser Weise sogar 
für die Homöopathie. In beiden Fällen wird die zelluläre Intelligenz, die über euer eige-
nes Verstehen hinausgeht, aktiviert, um Veränderungen in eurer Chemie herbeizuführen 
oder euch Antworten oder Botschaften zu geben, die nur sie hat.

Wir haben euch gesagt, dass ihr damit experimentieren könnt, indem ihr die Medika-
mente, die ihr einnehmt, in der Hand haltet. Genau wie in der Kinesiologie »weiß« der 
Körper, was du in der Hand hältst. Nennt es seltsam, wenn ihr wollt, aber sogar eure ei-
gene Wissenschaft beginnt, den Prozess der Meditation zur Veränderung der Körperche-
mie zu bestätigen. Das gibt dem Bewusstsein gegenüber der Materie Gültigkeit, oder im 
Falle dessen, was eure Wissenschaft gesehen hat, »die Fähigkeit, die eigene Zellstruktur 
allein durch das Bewusstsein signifikant zu verändern«. *)

Dein Körper weiß, welche Absicht du hast, und auch, welche Substanz du in der Hand 
hältst. Es ist daher möglich, die Eigenschaften der Absicht, die Substanz zu verwenden, 
in deine Zellen einzubringen. Da du die Substanz nicht wirklich verwendest, gibt es auch 
keine Nebenwirkungen, wie zum Beispiel bei einer Droge. Der Körper liest, was du mit 
dem Medikament erreichen willst, und er »sieht« die Eigenschaften des Medikaments.

Seid hier vorsichtig. Dies liegt außerhalb der Erfahrung eurer normalen Realität, nicht 
wahr? Wenn ihr es also ausprobieren wollt, geht sehr langsam vor, wenn die Substanz 
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wichtig für eure Gesundheit ist. Das wird von Fall zu Fall innerhalb des Bewusstseins 
eines jeden Menschen und des Weges, auf dem er sich befindet, funktionieren. Aber es 
wird mit Aspirin oder Insulin funktionieren – Substanzen mit zwei sehr unterschiedli-
chen Zwecken.

Es gibt Menschen, die diese Worte gehört haben und ihre Insulinwerte im Laufe der Zeit 
erheblich reduziert haben. Sie müssen zwar immer noch etwas davon spritzen, aber nur 
noch einen Bruchteil dessen, was sie früher brauchten. Dies ist das gleiche Prinzip wie 
bei der Homöopathie, bei der der Körper nur einen Teil von einer Million »Heilmittel« 
»sieht«. Was der Körper tut, ist eine Reaktion auf deine Absicht, die Substanz und das 
Bewusstsein, das ihn umgibt.

*) Anmerkung des Herausgebers: Wenn du dies ausprobieren möchtest, dann tu es langsam 
und mit einer Zeremonie. Wenn du feststellst, dass es nicht funktioniert, dann hör auf. Mach 
es nicht auf »kalten Entzug«. Sei hier vernünftig und experimentiere. Aber sei dir bewusst, 
dass es bei vielen funktioniert hat. Denk nur – eine Flasche Aspirin oder Antazida reicht für 
Jahre!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#7

164
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe einen neuen Enkelsohn. Er wird in den nächsten Wochen 
seine erste Impfung erhalten. Wenn wir damit beginnen, Giftstoffe durch Rückverbin-
dungen zu unserem endokrinen System über unsere DNA umzuwandeln, was geschieht 
dann mit unseren Babys, die per Gesetz geimpft werden müssen? Wie ist deine Sichtwei-
se zu diesem Thema?

ANTWORT: Zunächst solltet ihr wissen, dass Impfungen eine gottgegebene Wissen-
schaft sind, die sich die Menschheit verdient hat. Sie sind eine erprobte und bewährte 
homöopathische Methode, die euch schon seit Jahren begleitet. Wahrscheinlich wurdet 
ihr selbst geimpft, und es hat funktioniert.

Wir haben drei Antworten:
1) Gott befindet sich nicht in einem Vakuum. Auch der geimpfte Mensch, der älter ist, 
kann seine DNA verändern und überarbeiten. Es gibt also keine zeitliche Begrenzung, 
und es gibt keine Regeln, die besagen: »Einmal geimpft, ist man ruiniert.«
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2) Der Mensch, der im Alter des Bewusstseins ist, kann schon bei der Impfung sagen: 
»Lass nichts Unangemessenes in meine Chemie gelangen.« Dies ist eine bewusste An-
weisung an eure »intelligente Zellstruktur« (dieselbe, die für kinesiologische und ho-
möopathische Ergebnisse verantwortlich ist). Dies wird dazu führen, dass eure Zellen 
nur das verwenden, was sie brauchen, und alles andere wegwerfen.
3) Schließlich noch zum Thema Babys: Die Wissenschaft hat in letzter Zeit darauf ge-
drängt, gegen viele Dinge gleichzeitig zu impfen. Es wäre ratsam, einen Arzt aufzusu-
chen, der euer Kind nur gegen die Grundkrankheiten impft, die in den letzten 40 Jahren 
bekannt geworden sind. Lasst die Impfungen für die neuen Krankheiten weg. Dann blei-
ben etwa sieben oder acht übrig - genau die, die seit Jahren verwendet werden. Was eure 
Wissenschaft noch nicht begreift, sind die Ergebnisse der Kombination aller Impfstoffe. 
Da gibt es ein Problem, das sich mit der Zeit zeigen wird. Bleibt bei den grundlegenden 
Substanzen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#8

165
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Meine Kinder wurden geboren, als ich 41 und 43 Jahre alt war 
(jetzt sind sie 15 und 17). Aufgrund meines Alters wurden Fruchtwasseruntersuchun-
gen durchgeführt. Beide Befunde waren in Ordnung. Der Arzt sagte jedoch, der Techniker 
habe berichtet, dass die Zellen leicht ausgefranste Ränder hätten, als ob etwas an ihnen 
herumgekaut hätte. Die Kinder sind gesund, liebevoll und selbstbewusst. Sind die »aus-
gefransten Ränder« ein Zeichen für die neue DNA? Oder haben wir einfach nur Glück, 
dass die Kinder keine körperlichen Probleme durch die ausgefransten Ränder haben?

ANTWORT: Ja, es hat mit deinem Alter zu tun, mit der Geburt, und nein, es wird kein 
Problem sein. Die Zellen sehen zerlumpt aus, aber die DNA ist in Ordnung. Wenn du 
mehr über das menschliche Genom erfährst, wirst du verstehen, wie komplex das ist. 
Betrachte es als kosmetisch. Die ausgefransten Teile werden nicht mehr gebraucht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#9
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166
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich verstehe die Realität der Erschaffung unserer eigenen Realität, 
aber was ist, wenn man nicht weiß, was man erschaffen will? Was ist, wenn man einen 
Zustand erreicht, in dem man mit allem, was in seinem Leben geschieht, in Harmonie ist, 
egal was passiert? Warum sollte man etwas erschaffen, wenn man Frieden mit dem hat, 
was gerade geschieht?

ANTWORT: Du gehörst zu denen, die wissen wollen, ob ein Baum ein Geräusch macht, 
wenn er im Wald fällt, wo ihn niemand hören kann. Du solltest deinen Lebenszweck 
nicht zu sehr intellektualisieren. Die Antwort: Deine Mitschöpfung sollte sein: »Lieber 
Gott, sag mir, was ich wissen und erschaffen soll. Lass mich Frieden in meinem Leben 
haben, egal was es ist, und lass mich feiern, was vor mir ist, und wissen, dass es göttlich 
ist.«

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#10

167
2003, 4. Quartal

FRAGE: Sei gegrüßt, Kryon. Ich habe gerade dein Buch Die Reise nach Hause (Buch 5) 
beendet und würde gerne wissen, was Michaels Ausbildung im Haus der Biologie in Be-
zug auf Ernährung und Bewegung ist. Was hat ihn so gesund und stark gemacht?

ANTWORT: Ernährung und Bewegung.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#11

168
2003, 4. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, ich habe Multiple Sklerose (MS) und bin seit 18 Jahren Licht-
arbeiterin. Ich habe meine Absicht gegeben und EMF gehabt, aber außer einer kleinen 
Linderung der Symptome ist nichts geschehen. Kannst du mir helfen zu wissen, was 
mich vollständig heilen wird? Ich habe immer geglaubt, dass wir schöpferische Wesen 
sind, die ihre Heilung erschaffen können. Ich scheine verloren zu sein, wenn ich an mir 
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arbeite. Ich habe die Worte »Ich bin geheilt« und »Ich liebe mich selbst« gedacht, wie ich 
sie anderen beigebracht habe. Ich brauche deine Hilfe. Ich bin verloren, und wir haben 
direkt miteinander gesprochen, aber ich brauche deine Worte jetzt, bitte.

FRAGE 2: Ich habe eine 23-jährige Tochter mit zerebraler Lähmung. Ich habe gelesen 
und bin zu der Überzeugung gelangt, dass es keine Zufälle gibt und dass wir uns unsere 
Lebensumstände aussuchen, bevor wir hier ankommen. Meine Tochter glaubt das nicht. 
Sie sagt, sie hätte es sich nie ausgesucht, nicht laufen zu können. Wer hat recht?

ANTWORT 1: Ihr habt beide recht. Sie hat sich ihren Zustand ausgesucht, aber sie hat 
sich auch dafür entschieden, zu einem Zeitpunkt auf die Erde zu kommen, an dem er 
geändert werden kann. Es ist kein Zufall, dass sie in diesem Zustand hier ist, und es ist 
auch kein Zufall, dass sie jetzt hier ist, wo ihr solche neuen Möglichkeiten offenstehen.

Ermutigt sie, ihre Biologie zu verändern. Auf diesem Planeten werden Energien entwi-
ckelt, die sich mit ihrer Absicht verbinden werden. Jeder Weg ist anders, aber kein Ge-
schöpf Gottes wurde hierher geschickt, um zu leiden. Sie wurden vielmehr hierher ge-
schickt, um zu entdecken, was sie tun können.

ANTWORT 2: Liebe/r, es gibt einige Dinge, die dir in diesem Leben gegeben wurden und 
die so sehr ein Teil von dir sind, dass nur eine komplette Lebensveränderung sie ver-
ändern kann. Letztendlich liegt es an dir, viel mehr über dich selbst zu lernen, als wenn 
du einfach nur heilen kannst. Hast du die Vergangenheit bereinigt? Hast du Gott gesagt, 
dass es dir egal ist, was passiert, du kommst damit klar? Hast du dich wirklich um deine 
Spiritualität gekümmert? Es ist an der Zeit, an dem ganzen Menschen zu arbeiten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#12

169
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, meine 18-jährige Tochter belegt einen Theologiekurs, der an ih-
rer Universität vorgeschrieben ist. Sie ist aufgeregt und sehr verwirrt. Ihre Gedanken 
sind völlig gegensätzlich zu denen der gesamten Klasse (sie besucht eine katholische 
Universität, die sie selbst gewählt hat). Sie glaubt nicht an die organisierte Religion. Sie 
glaubt an Engel und sagt, dass »Gott« alles ist, was man von ihm/ihr erwartet. Sie hat in 
ihrer Klasse ein Chaos angerichtet und ist deshalb verwirrt. Sie hatte sich selbst nie als 
Atheistin betrachtet, weil sie glaubt, dass sie »glaubt« und ihre eigenen Ansichten hat. 
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Sie fühlt sich sehr unwohl und hat sich an mich gewandt, damit ich ihr helfe zu verste-
hen. Ich bin mir nicht sicher, ob ich das kann oder sollte. Ich denke, das ist ihr eigener 
Weg. Ich bin sehr stolz auf ihre Entschlossenheit und Offenheit bei diesem Thema und 
auf ihre Reife bei den Diskussionen in der Klasse. (Dieser Kurs besteht hauptsächlich aus 
Oberstufenschülern, und sie hat sie alle gegen sich aufgebracht). Bitte leite mich dabei, 
sie zu führen.

ANTWORT: Frag sie Folgendes: Ist sie verwirrt, wenn andere ein Essen mögen, das sie 
nicht mag? Stört es sie, dass es Bücher gibt, die andere lieben und sie nicht? Die Antwort 
ist nein. Sag ihr, dass ihre Weisheit darin besteht, »zu wissen, was sie weiß« und auch die 
anderen zu ehren. Sie muss nie etwas beweisen, denn sie können es auch nicht. Sie muss 
nie deren Meinung ändern, da die gesamte Menschheit für ihr Streben nach Göttlichkeit 
geehrt wird. Sag ihr, sie soll sich in dem Wissen entspannen, dass sie genauso viel über 
Gott weiß wie jeder andere Mensch auf diesem Planeten. Dann sag ihr, sie soll lächeln 
und ihren Mitschülern zuhören. Ehre ihre Suche, und vielleicht werden sie auch ihre eh-
ren. Lass die Göttlichkeit dessen, was sie glaubt, in ihrer Haltung durchscheinen. Selbst 
wenn ihre Klassenkameraden sie meiden, soll sie in der Liebe zu Gott aufrecht stehen.

Manche ziehen es vor, Gott in eine Schublade zu stecken. Das ist für ihr Verständnis und 
ihre Anbetung bequemer. Es ist nur eine Vorliebe, und nichts ist absolut. Gott sieht und 
ehrt auch sie. Aber sie ist dem alten 4D-Ansatz zur Spiritualität weit voraus. Sie sieht das 
große Ganze und weiß, dass der Kasten, in dem Gott wohnt, sie ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#13

170
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe den Eindruck, dass der Boden in Jerusalem seit jeher 
mit dem Blut von Tausenden von Menschen bedeckt ist, die dort sterben. In einem der 
Channellings wurde bestätigt, dass das neue Jerusalem tatsächlich das physische Jeru-
salem ist. Wenn dies der Fall ist, frage ich mich, warum in all den Jahrhunderten so viel 
Blut auf diesem Grund und Boden vergossen wurde? Warum scheint Jerusalem mit Blut 
zu bezahlen – manchmal sogar von Reisenden, die durchreisen und getötet werden? Das 
scheint eine sehr merkwürdige Sache zu sein – es ist, als ob dieses Land/dieser Boden 
menschliches Blut für seine Existenz verlangt. Aber warum?
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ANTWORT: Deine Frage ist wirklich tiefgründig. Es ist doch völlig unwahrscheinlich, 
dass so etwas passiert, oder? Es ist kontraintuitiv zu der Art und Weise, wie die Dinge 
an einem göttlichen Ort funktionieren, nicht wahr? Das allein sollte schon ein »Zeichen« 
dafür sein, dass hier etwas anders ist. Der Grund dafür? Jerusalem ist das Zentrum der 
größten Religionen der Welt (einschließlich des Islam). Es ist das Zentrum der »Ein-
Gott-Offenbarung«. Es ist auch der Ort, an dem die Unruhen beginnen würden, die die 
Zivilisation beenden und die Trübsal und das Ende der Erde herbeiführen würden.

Ein solcher Ort ist mit dem Blut aller gefüllt, sogar mit dem Blut dessen, was ihr den 
Christus genannt habt. Es ist alles Teil eines Portals, das so stark ist, dass es menschliche 
Leidenschaft erzeugt und daher zum Tod führt (die Wahl der Menschheit ist es, was sie 
mit ihrer Leidenschaft macht – freie Wahl). Gott hat das Blut nicht erschaffen. Das waren 
die Menschen.

Das »neue Jerusalem« wird in einem solchen Kontrast zum alten stehen, dass Historiker 
sagen werden: »Wie kann ein Ort mit einer so gewalttätigen Geschichte das Tor zum 
Frieden auf der Erde sein?« Das ist das Potenzial Jerusalems. Es existiert als »Portal für 
die Art und Weise, wie sich die Erde entwickeln wird«. Bislang gab es nur Tod und noch 
mehr Tod. Das Potenzial besteht darin, dass es zum Modell für »Frieden und mehr Frie-
den« werden kann. Kann dies wirklich geschehen? Ja. Es wird Zeit brauchen, aber die 
Energie, die dem Planeten von jetzt bis zum Jahr 2008 zugeführt wird, wird einen Unter-
schied machen. Beobachtet, wie sich die Akteure verändern. Beobachtet, was die Kinder 
tun werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#14

171
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wo immer ich im Internet, in Büchern, Zeitschriften oder im Fern-
sehen unterwegs bin, wird Afrika als der dunkelste Kontinent dargestellt – fast unrett-
bar. Jetzt lebe ich in Afrika (Kapstadt, Südafrika, um genau zu sein), und von dort aus 
sehe ich Afrika als die Zukunft der Welt! Wir haben in Afrika Ideen, die dem Denken im 
Rest der Welt weit voraus sind – wir sind ein Beispiel für den Rest der Welt – ein Beispiel 
für diejenigen, die mit Rassismus, Konsens, Diskussion und Rücksichtnahme umgehen. 
Sicher, wir haben eine sehr hohe Kriminalitätsrate, und sicher haben wir AIDS, aber wa-
rum sollte das bedeuten, dass wir das nicht ändern können? Warum hältst du dich an 
die »sicheren« Regionen? Bitte kläre das für mich auf – und bitte verzeih mir jegliche 
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Aggression, die vielleicht durchkommt. Das ist nicht beabsichtigt, es ist nur eine Frage, 
die mich sehr beschäftigt.

ANTWORT: Bitte verzeih mir die friedliche Antwort. Du hast recht. Afrika wird schließ-
lich den Weg zu einem neuen Paradigma für den Planeten anführen. Es ist etwas Bemer-
kenswertes im Gange, und die nächste Generation wird es sehen. Es hat damit zu tun, 
dass die großen Unternehmen auf diesem Planeten herausgefunden haben, dass »Ge-
sundheit profitabel ist«. Wir haben schon einmal darüber gesprochen. Es wird etwas 
passieren, das sich genau das Bewusstsein zunutze machen wird, das du beschrieben 
hast, nämlich das in Südafrika.

Was deine letzte Frage betrifft, so nehme ich an, dass du dich auf meinen Partner Lee 
Carroll beziehst, der nach Afrika kommt? Ihm wurde gesagt, er solle es nicht tun. Es gibt 
Südafrikaner, die diese Botschaft weitergeben werden. Viele tun das bereits. In bestimm-
ten Teilen der Erde ist es viel besser, die spirituelle Wahrheit von denen zu hören, die die 
Kultur kennen und dort ihr ganzes Leben lang gelebt haben, als von einem Amerikaner, 
der einfach dorthin gereist ist. Ich bin Kryon, und ich bin auch in Südafrika.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#15

172
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wie verhält es sich mit Menschen, die eine Organtransplantation 
hatten und für den Rest ihres Lebens Medikamente gegen Abstoßungsreaktionen ein-
nehmen müssen? Ich habe gelesen, dass die Zellen nicht durch Medikamente vergiftet 
werden dürfen, um den Aufstiegsstatus zu erreichen. Bedeutet das, dass ein Transplan-
tierter in diesem Leben nicht aufsteigen kann, oder muss er darauf vertrauen, dass der 
Körper das Spenderorgan nicht abstößt, wenn er die Medikamente abgesetzt hat? Ich 
wäre dir für eine Antwort auf diese Frage sehr dankbar.

ANTWORT: Lass uns Klartext reden und direkt mit denjenigen sprechen, die eine Organ-
transplantation (einschließlich Herztransplantation) erhalten haben und Medikamente 
einnehmen. Die Abstoßung von Organen ist eine chemische Eigenschaft eurer Biologie. 
Sie hat nichts mit eurer Spiritualität zu tun. Die Medikamente, die euch am Leben erhal-
ten, sind gesegnet und von Gott gegeben. Sie sind keine Gifte für euer System. Sie sind 
vielmehr zu ehren und zu feiern als die Wissenschaft selbst, die euch am Leben erhält 
und die göttlich inspiriert wurde.
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Der Status des Aufstiegs wird jedem Menschen auf dem Planeten verliehen, der seine 
Absicht bekundet und sich auf den Weg macht. Gott ist nicht irgendwo hinter einem Vor-
hang! Eure göttliche spirituelle Familie weiß genau, was in eurem Körper vor sich geht 
und wird euch nicht bestrafen, weil ihr euch am Leben haltet! Es ist an der Zeit, in diesen 
Dingen den gesunden Menschenverstand einzuschalten. Sieh Gott an deiner Seite, der 
alle Dinge weiß und dein Leben feiert. Dann triff jede spirituelle Entscheidung, die du 
willst, in dem Wissen, dass alles in deiner reinen Absicht perfekt ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#16

173
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, gibt es irgendetwas Spezielles im zweiten Brennpunkt (neben der 
Sonne), das die Erde (und alle anderen Planeten) dazu bringt, sich elliptisch zu bewegen, 
anstatt in einem einfachen, runden Kreis um unsere einzige Sonne?

ANTWORT: Nein, aber es gab einst welches, und das Muster war festgelegt. Ihr hattet 
ursprünglich ein Doppelsonnensystem. Duale Sonnensysteme sind reif für die Entwick-
lung des Lebens, wie ihr es seht. Im Gegensatz zu denen, die euch Angst machen wollen, 
wird diese verlorene Sonne niemals zurückkehren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#17

174
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, bitte kläre uns über die Rolle der beiden großen Lehrer auf – das 
heißt, Buddha und Christus. Wenn man das Leben und das Werk dieser beiden Meister 
buchstäblich studieren würde, hätte man den Eindruck, dass sie nicht dieselbe Wahrheit 
verkünden. Doch wenn es einen Gott gibt, sollte es auch eine Wahrheit geben. Was ist die 
Wahrheit bezüglich dieser widersprüchlichen Lehren? Die eine scheint zu lehren, dass 
das Ende der Begierden das Tor zur Unsterblichkeit oder zum Nirwana ist. Die andere 
lehrt, dass wir durch die Annahme des vollbrachten Erlösungswerks am Kreuz Frieden 
mit Gott geschlossen haben und unsere Ewigkeit gesichert ist.
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ANTWORT: Deine Frage wird in der Pose dessen gestellt, was man dir heute gesagt hat. 
Wenn du verstehen würdest, worum es bei beiden wirklich geht, würdest du die Frage 
gar nicht stellen. Die heutige »Geschichte« ist eine, die von den Führern dieser beiden 
organisierten Religionen manipuliert wurde.

Die Idee, die Erlösung durch das, was am Kreuz geschah, zu akzeptieren, hat nicht einmal 
etwas mit dem wirklichen Ziel des Meisters der Liebe zu tun, der Christus war. Dieses 
ganze Szenario wurde später aus einer falschen Annahme heraus geschaffen und war 
gut für diejenigen, die die Bevölkerung mit Religion kontrollieren wollten (was sie, wie 
die Geschichte zeigen wird, auch taten). Auch dem Buddha (Siddhartha) wurde seine 
volle wahre Hingabe nicht offenbart. Die Lehren beider wurden schon früh beschlag-
nahmt und umgestaltet, um den Bedürfnissen derer zu entsprechen, die die Lehren kon-
trollieren wollten.

Die obigen Informationen mögen dich traurig stimmen, aber sei dir bewusst, dass du 
diese beiden großen Meister jederzeit »anzapfen« kannst, wenn du willst. Und wenn du 
das tust, wirst du entdecken, dass die Wahrheit dieselbe ist. Die ultimative Befreiung für 
alle Wesen ist in dir. Der Frieden mit Gott ist dir auf ewig gewiss, denn du bist ein Stück 
Gott. Sogar der Meister Christus hat euch gesagt, dass ihr genau wie er sein könnt – ein 
Sohn Gottes. Wie rechtfertigt ihr diese Information gegenüber dem, was schließlich zur 
Doktrin wurde? Beunruhigt es euch überhaupt, dass es keine Entrückung gab, als sie 
»geplant« war? Wusstest ihr, dass Christus über eure vergangenen Inkarnationen lehr-
te? Wo steht das in der Heiligen Schrift? Warum fehlt es?

Die Dinge sind nicht immer so, wie sie zu sein scheinen, und ihr müsst jetzt »darüber 
hinwegsehen«, was die Menschen euch gegeben oder weggenommen haben. Schaut 
über das hinaus, was sie manipuliert und aus den Lehren der beiden entfernt haben, und 
stattdessen ist es jetzt an der Zeit, die Wahrheit aus dem Inneren zu schöpfen. Wenn ihr 
das tut, werdet ihr alle Lehren der großen Meister, die von Kultur zu Kultur weiterge-
geben wurden und die Einheit für alle lehrten und die Großartigkeit des menschlichen 
Wesens herausstellten, friedlich rechtfertigen.

Lasst euren Glauben nicht erschüttern, denn die Liebe Gottes ist in all diesen Dingen 
immer noch das Höchste, und wenn ihr sucht, werdet ihr die wahren Botschaften entde-
cken, und dann werdet ihr diese Meister umso mehr lieben.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#18
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175
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin auf das Weben »fixiert«. Ich weiß, dass in der Antike die 
Erdgöttin (oder Mutter) oft mit einer Spindel (zum Spinnen von Garn) und einem Schiff-
chen (zum Weben) dargestellt wurde. Ich fühle mich so stark mit der Erde und dem Spi-
rituellen verbunden, wenn ich an meinen Webstühlen sitze. Ich würde gerne wissen, ob 
Kryon ein Gefühl für die spirituelle Bedeutung des Webens hat.

ANTWORT: Meine Liebe, das Weben hat keine spirituelle Bedeutung. Was du fühlst, ist 
der Trost dessen, was früher in einer anderen Inkarnation unser Trost war. Das »nährt« 
dich und lässt dich an die Gefühle erinnern, die in den vielen Leben, in denen du das ge-
tan hast, besonders waren und dir am meisten bedeutet haben.

Es gibt viele solche Dinge in der heutigen Menschheit. Es »reitet« mit den interdimensi-
onalen Schichten eurer DNA mit, und ihr stellt fest, dass ihr auf scheinbar unlogische Ak-
tivitäten oder Leidenschaften reagiert, die ihr nicht erklären könnt. Das gilt besonders 
für Tierliebhaber, vor allem für Pferde.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#19

176
2003, 4. Quartal

FRAGE: Woher wissen wir, ob wir Lemurier sind? Ist das wichtig?

ANTWORT: Nein, es ist wirklich nicht wichtig, dass ihr anerkennt, was ihr für eure Ver-
gangenheit haltet. Die spirituelle Realität ist, dass wenn ihr Lemurier wart, es eure Ge-
genwart ist, auf die ihr schauen solltet. Das Wichtigste an euch ist, wer ihr jetzt seid. 
Wenn ihr in der fernen Vergangenheit tatsächlich Lemurier wart, ist das keine »vergan-
gene« Eigenschaft mehr. Die Energie des Planeten öffnet sich für die lemurische Energie, 
und die spirituellen Samen, die damals gepflanzt wurden, werden jetzt bewässert. Das 
bedeutet, dass das »Lemurische« in euch zu erblühen beginnt. Es ist keineswegs eine 
»vergangene« Eigenschaft. Sie ist jetzt da. Konzentriert euch nicht auf diese Dinge und 
denkt nicht darüber nach. Sie sind für euer Studium nicht wichtig. Ihr habt genug damit 
zu tun, das »schwere Heben« zu bewältigen, das alle Lemurianer zu dieser Zeit fühlen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#20
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177
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe eine Frage zu meiner Gesundheit. Vor etwa 15 Jahren 
wurde ich wegen Hypothyreose behandelt, und die damalige Behandlung bestand darin, 
die Drüse mit radioaktivem Jodid zu zerstören. Seitdem bin ich an einen synthetischen 
Hormonersatz gekettet und habe dadurch Schwierigkeiten. Ich möchte mir eine neue 
Schilddrüse wachsen lassen und habe an meiner Gesundheit gearbeitet und mit meiner 
Zellstruktur gesprochen. Ist es möglich, dass dies geschieht?

ANTWORT: Ja, aber beschränke deine spirituelle Vision nicht darauf, ein Organ nach-
wachsen zu lassen. Das wird eines Tages üblich sein, sowohl durch die Wissenschaft als 
auch durch das Bewusstsein, aber du brauchst nicht zu warten. Beginne stattdessen, mit 
der »Substanzabsicht« zu arbeiten. Die Idee ist, deinen Körper das Hormon produzieren 
zu lassen, auch ohne eine neue Schilddrüse!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#21

178
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Lee/Kryon, es ist mit Liebe, dass die Kryon-Bücher in dieser Zeit meines 
spirituellen Lernens in meinem Schoß gelandet sind. Ich konnte sie nicht aus der Hand 
legen. Die Liebe, die ich beim Lesen empfinde, ist überwältigend. Ich habe eine Frage: In 
Buch 6 sprecht ihr davon, sich von den Kindern zu lösen. Als Mutter von zwei Jungen im 
Alter von 17 und 19 Jahren mache ich mir ständig Sorgen um sie. Werden sie einen Job 
bekommen, werden sie in ihrem Leben glücklich sein und so weiter. Erklärt mir bitte, 
was ihr mit »sich von ihnen lösen« meint?
Mit freundlichen Grüßen von einem Familienmitglied.

ANTWORT: Bei dieser Ermahnung geht es darum, sich um euch zu kümmern. Alle für-
sorglichen Eltern werden das Leben ihrer Kinder lieben und sich um sie kümmern, so-
lange sie leben. Aber viele Eltern leben ihr eigenes Leben danach, was mit ihren Kindern 
geschieht. Die Anweisung lautet also, dich selbst ins Gleichgewicht zu bringen. Seid lie-
bevoll und hilfsbereit, aber lasst nicht zu, dass das, was mit euren Kindern geschieht, 
euer ganzes Interesse wird. Wenn ihr das tut, dann übernehmt ihr die Verantwortung für 
die freie Entscheidung eines anderen. Ihr ignoriert euch selbst und eure eigene Spiritu-
alität und gebt eure Macht auf.
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Das Beste, was ihr für erwachsene Kinder tun könnt, ist, sie zu lieben und ihnen an allen 
Tagen ihres Lebens Licht zu schicken. Seid für sie da, aber lebt nicht ihr Leben für sie.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#22

179
2003, 4. Quartal

FRAGE: Hallo Kryon, hier ist Pablo aus Australien. Meine Freundin Rachel und ich glau-
ben, dass es unsere Aufgabe ist, die Welt zu retten. Wir haben das Gefühl, dass wir eine 
große Rolle spielen müssen, aber wir wissen nicht genau, was wir tun sollen ... Sollen 
wir informieren, protestieren, gegen Ungerechtigkeit kämpfen usw.? Oder einfach ab-
warten? Ich habe das Gefühl, dass es der richtige Weg ist, einfach nur zu entspannen 
und sich selbst zu helfen, aber gleichzeitig habe ich das Gefühl, dass wir etwas mehr tun 
sollten ... Irgendein Rat?

ANTWORT: Mein Lieber, du liegst genau richtig. Es gibt zwei Schritte, um das zu tun, 
was du dir vorgenommen hast, und auch eine sehr starke Frustration. Kümmere dich um 
dich selbst. Das lehren wir schon seit sehr langer Zeit. »Warum«, fragen manche, »wür-
de das etwas bringen?« Wir antworten auf diese Weise: Wenn du ein Rennen in einem 
Rennwagen gewinnen wolltest, würdest du dann Zeit darauf verwenden, das Auto vor-
zubereiten, oder würdest du einfach einsteigen und losfahren? Die Antwort ist natürlich, 
dass die Vorbereitungszeit mit dem Auto viel länger ist als die Zeit im Rennen. Kluge 
Menschen kennen dieses Prinzip. Je mehr du bereit bist, das zu tun, was du tun willst, 
desto effektiver ist deine Leistung. Bereite dich also vor. Vibriere höher, werde weise und 
verbringe Zeit mit deinem geistigen Wesen.

Wenn du bereit bist, beginne, dein Licht zu entwickeln und die Arbeit zu beginnen. Die 
Arbeit ist eine Konzentration des Bewusstseins, oder das Senden von Licht an dunkle 
Orte. Sende nicht deine Ideen oder Gedanken – nur das Licht. Die Metapher ist, dass du 
dunkle Orte erleuchtest, damit andere die freie Wahl haben und verborgene Ideen sehen 
oder entdecken können, die Lösungen für einige der größten Probleme auf der Erde ent-
halten könnten. Es ist kein missionarisches Licht; es ist ein liebevolles Licht der Weisheit. 
Es ehrt die freie Wahl der gesamten Menschheit, aber es schafft einen ausgewogeneren 
Ort, an dem alles, was verfügbar ist, gesehen und bewertet werden kann.

In der Politik schafft es Lösungen, die es vorher nicht gegeben hat. An Orten, die von 
Krankheiten heimgesucht werden, schafft es Frieden und Hoffnung. In der Wissenschaft 
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bringt es Ideen und Erfindungen hervor, die in der Vergangenheit »verborgen« waren. 
Wo Unfrieden herrscht, kann Frieden herrschen, und wo Hass herrscht, kann Verständ-
nis herrschen.

Die Frustration? Man kann die Ergebnisse dessen, was das Licht bewirkt, lange Zeit nicht 
sehen. Es gibt keine sofortige Reaktion, da ihr so daran gewöhnt seid, in der normalen 
Realität zu sehen. Da Ergebnisse der Wunsch eines jeden Menschen sind, der etwas tut, 
wird es frustrierend sein, sie nicht sofort zu sehen. Es wird dich sogar dazu bringen, dich 
zu fragen, ob überhaupt etwas funktioniert.

Es gibt nichts Größeres, was ihr für den Planeten tun könnt, als die Energie der Hoffnung 
für eure Zukunft aufrechtzuerhalten und ein göttliches Licht an dunkle Orte zu schicken.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#23

180
2003, 4. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, kennst du NESARA? Ist das ein reales Gesetz oder eine Meta-
pher, um das Bewusstsein zu erhöhen?

FRAGE 2: Lieber Kryon, ich habe in letzter Zeit viel über NESARA gelesen, und ich hatte 
gehofft, du hättest mehr Informationen darüber.

FRAGE 3: Wer sind die »Wingmaker«? Was ist ihre Rolle im Aufstiegsprozess? Arbeiten 
sie mit eurer Gruppe zusammen?

ANTWORT: Dies ist eine Zeit auf der Erde, in der es viele neue Systeme, Gesetze und 
Organisationen geben wird, die das neue Bewusstsein widerspiegeln sollen, das gerade 
aufgebaut wird. Wenn ihr sie euch anseht, müsst ihr für euch selbst entscheiden, ob sie 
für euch richtig sind. Hier sind einige Richtlinien:

1) Was ist die größte Absicht oder das größte Ziel des Systems? Fördert es den Einzelnen 
oder eine Gruppe?
2) Ist es politisch oder mit einer Vorliebe verbunden? Wenn ja, handelt es sich um eine 
Mischung aus Alt und Neu und ist nicht geeignet.
3) Wird nach deiner Mitgliedschaft gefragt? Dies ist eine alte Energiemethode. Die Fa-
milie Gottes hat eine eingebaute Mitgliedschaft, die spirituell, verständlich und ewig ist.
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4) Gibt es eine zugrunde liegende Geld- oder Marketingstruktur? Prüft das. Auch Licht-
arbeiter müssen ihren Lebensunterhalt verdienen, aber geht es darüber hinaus und geht 
es um eure Investitionen? Haltet euch von jeder Organisation fern, die euch bittet, einem 
anderen menschlichen Wesen zu folgen, ob tot oder lebendig.

Frag dich selbst – brauchst du wirklich eine Organisation in deinem Leben, um deine 
Lichtarbeit zu vollenden?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#24

181
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, meine Frage lautet wie folgt: Da wir andere Lichtwesen aus dem 
höchsten Reich »channeln« können, bedeutet das, dass wir auch Gott, den Schöpfer, 
»channeln« können? Wenn wir »Gott« sind, wie du sagst, channeln wir dann auch uns 
selbst? Unsere eigenen goldenen Engel im Inneren? Es scheint so, als ob wir tatsächlich 
mit uns selbst sprechen. Aber wie können die Antworten, die wir »empfangen«, unvor-
eingenommen sein? Ergibt das einen Sinn?

ANTWORT: All das macht Sinn, wenn man sich klarmacht, was man hier versucht. Ers-
tens, die Antwort: Ja. Das beste Channeling auf dem Planeten ist, wenn du göttliche Ant-
worten von der nächstgelegenen göttlichen Quelle bekommst – deinem Höheren Selbst. 
Viele channeln ihr eigenes Höheres Selbst und finden dort sehr tiefgreifende Informati-
onen. Schließlich ist es, wie du erwähnst, Gott.

Die Frage nach der Voreingenommenheit ist in der Tat die Herausforderung. Das ist es, 
was wir die ganze Zeit gelehrt haben. Mit dem neuen Werkzeugsatz in der neuen Ener-
gie könnt ihr eine Brücke zwischen der Dualität und dem Göttlichen bauen. Es ist eine 
Brücke, die es euch erlaubt, aus der Dualität herauszutreten und in die Weisheit Gottes 
hineinzugehen, und sie ist ganz in euch. Sie ist die Grundlage für das »neutrale Implan-
tat«, das wir euch vor Jahren gebracht haben – die Implantation eurer Absicht, die Vor-
eingenommenheit der Dualität zu beseitigen!

Ihr seid also tatsächlich eingeladen, das Göttliche in euch zu finden und euch selbst zu 
channeln. In diesem Prozess mag es so aussehen, als hättet ihr einen wunderbaren En-
gel gefunden, der außerhalb von euch ist, sogar mit einem anderen Namen. Das ist die 
Wahrnehmung, wenn du aus einer Dimension heraustrittst, die von Singularität, Vorein-
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genommenheit und linearem Denken geprägt ist. Stattdessen bist du das Wesen, und es 
ist bereit, dir Antworten für dich zu geben.

Gesegnet sind die Menschen, die Weisheit für sich selbst finden, indem sie sich selbst 
channeln!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#25

182
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich komme aus Brasilien und habe einige deiner Bücher gelesen. 
Ich habe Fragen bezüglich des neutralen Implantats. Wenn wir mit einem Karma hierher 
kommen, das durchlebt werden muss, um geklärt zu werden, wenn wir dieses Karma 
neutralisieren (so wie ich es verstehe, wird es nicht verändert, sondern neutralisiert), 
was passiert dann, wenn wir gehen? Müssen wir dieses Karma immer noch auflösen?

Eine andere Frage ist: Wenn wir das Karma neutralisieren, was passiert dann mit den 
Menschen, die mit uns Karma zu klären hatten? Ich habe zum Beispiel einen Sohn und 
eine Tochter, die definitiv Karma haben, das mit mir durchlaufen und geklärt werden 
muss. Wir haben uns sicherlich geeinigt oder einen Vertrag geschlossen, bevor sie ka-
men, um das Karma zu durchleben. Wenn ich mein Karma neutralisiere, was wird dann 
mit ihrem passieren?

ANTWORT: Liebe/r, wieder hast du dich entschieden, etwas sehr Einfaches und Grund-
legendes zu intellektualisieren. Wenn jemand sagt: »Ich liebe dich«, stellst du dann eine 
Anfrage?

Hört zu: Das neutrale Implantat ist die »Erlaubnis, die Vergangenheit zu neutralisieren«. 
Es ist ein Werkzeug von Spirit, das euch gegeben wurde, um es zu benutzen, wenn ihr 
wollt. Es verändert vollständig die Teile und Stücke eurer interdimensionalen DNA, die 
dafür vorgesehen waren, eine alte Energieaufgabe zur Lösung (Aufarbeitung) des Kar-
mas auszuführen. Wenn ihr darum bittet, beginnt ein Prozess, der tiefgreifend und für 
jedes Individuum anders ist. Manche spüren es, andere nicht. Das Karma wird in dem 
Moment geklärt, in dem ihr darum bittet, euch persönlich zu verändern. Andere, die mit 
euch Karma hatten, werden ebenfalls verändert. Das mag euch nicht »richtig« erschei-
nen, aber wir haben euch in den letzten zehn Jahren gelehrt, dass ihr eine »Gruppe« seid. 
Nichts, was ihr für euch selbst tut, ist singulär. Es verändert die Energie um euch herum. 
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Wir haben euch gesagt, dass, wenn ihr regelmäßig mit einem Partner Tennis spielt und 
der Partner eines Tages nicht mehr auftaucht, nach einer Reihe von abgebrochenen Ver-
abredungen, ihr auch nicht mehr auf dem Tennisplatz auftauchen werdet!

Karma ist komplex, aber es funktioniert tatsächlich so, wie wir sagen. Wenn du dein Kar-
ma auflöst, wirkt sich das auch auf denjenigen aus, der Karma mit dir hatte. Es ist alles Teil 
eines großen Systems, das besagt, dass, wenn man sich selbst hilft, man auch dem Plane-
ten hilft. Wenn du gehst und zurückkommst, ist es immer noch weg. Es gibt keine »Regel«, 
dass man irgendetwas wieder erleben muss. Sobald du deine spirituelle DNA verändert 
hast, gehören diese Eigenschaften zu deiner Seele und sind Teil der Akasha-Aufzeichnung.

Merkt euch dies: Es gibt keine Vorbestimmung, nur eine Veranlagung. Ihr habt nur Po-
tenziale, wenn ihr in diese Erdenerfahrung kommt. Diese Veranlagungen sind das Er-
gebnis dessen, was ihr getan habt und was ihr gelernt habt. Sie liegen da und betteln 
darum, geändert zu werden! Gewöhnt euch an den Gedanken, dass ihr ein dynamisch 
programmierter Engel seid, der in einem angemessenen, aber falschen Glauben lebt, 
dass ihr nicht die Kontrolle habt. Eure Prüfung besteht darin, zu lernen, dass ihr euer Le-
ben jederzeit ändern könnt, wenn ihr wollt. Das neutrale Implantat ist eines der ersten 
Werkzeuge (von vielen), von denen wir euch erzählt haben, das direkt auf die spirituel-
len Teile eurer DNA wirkt.

Als dies zum ersten Mal vorgestellt wurde, haben sich viele eurer etablierten metaphysi-
schen Führer dagegen gesträubt und es sogar als böse bezeichnet. Ihr Vorurteil war, dass 
ihr dazu prädestiniert seid, »euer Karma zu erfüllen«. Aber das seid ihr nicht. Karma ist 
eine Ausgangsenergie, und das ist alles. Ergibt es für euch einen Sinn, dass Gott euch auf 
die Erde kommen lässt, ohne dass ihr in eurem eigenen Leben eine Wahl habt? Ihr wärt 
ein Sklave der Vergangenheit. Denkt darüber nach.

Ihr seid für alles verantwortlich – eure Gesundheit, eure Liebesbeziehungen, euren Frie-
den, eure eigene Lebensspanne und ja – sogar für die Energie eurer eigenen Vergangen-
heit. Wenn ihr euch in irgendetwas anderes einkaufen wollt, werdet ihr niemals die Dis-
tanz zwischen dem Ort, an dem ihr euch jetzt befindet (4D), und der interdimensionalen 
Energie, die euch jetzt gegeben wird, überbrücken.

Ihr seid ein befähigtes und mächtiges menschliches Wesen, ein Teil Gottes und ein Teil 
des großen Plans des Universums.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#26
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183
2003, 4. Quartal

FRAGE: Kryon, sind die Besucher, von denen uns gesagt wurde, dass sie kommen wer-
den und die »genau wie du aussehen«, unser Höheres Selbst?

ANTWORT: In unseren früher veröffentlichten Diskussionen über ETs im Allgemeinen 
sagten wir euch: »Seid nicht überrascht, wenn die ETs, die euch besuchen, eines Tages 
aus ihren Raumschiffen aussteigen und genau wie ihr aussehen!« Dies ist eine Anspie-
lung auf die Plejadier, die Teil eurer Samenbiologie sind. Ihre Ankunft ist nicht »geplant«, 
aber es besteht die Möglichkeit, dass ihr ihnen tatsächlich begegnet. Wenn ihr sie trefft, 
wird es Fragen zu beantworten geben, warum sie euch so ähnlich sehen. Hoffentlich 
werdet ihr ihre Antwort feiern.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#27

184
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich liebe Musik mehr als alles andere, was wir Menschen auf dem 
Planeten der freien Wahl geschaffen haben. Sie verbindet mich mit mir selbst, mit ande-
ren und vor allem mit meiner Heimat. Ich liebe sie, denn sie ist eine Form der Kunst, die 
sich in der Zeit bewegt, unsichtbar, aber sehr spürbar. Gibt es jenseits dieses Planeten, 
auf deiner Seite des Schleiers, auch Musik? Ich möchte auf jeden Fall noch weit über die-
ses Leben hinaus Musik hören.

ANTWORT: Ja, mein Lieber, auf meiner Seite des Schleiers gibt es Musik. Wie könntest 
du jemals daran zweifeln? Sie ist ein göttlicher Aspekt Gottes! Auf meiner Seite seid ihr 
immer Teil des Chors, und die »Musik« ist großartig. Das ist der Grund, warum so viele 
von euch eine spirituelle Erfahrung mit Musik in Verbindung bringen. Selbst diejeni-
gen, die nicht an Gott glauben, werden von Musik bewegt. Sie ist ein fester Bestandteil 
des Universums und von interdimensionaler Natur. Töne und Schwingungen erzeugen 
Energie!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#28
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185
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, im Jahr 2002 folgte ich meiner Inspiration und zog nach Thailand 
mit der Absicht, eine Gemeinschaft (des Lichts) zu gründen. Im August 2002 bedeutete 
eine Richtungsänderung (der Energie), dass sich die Gemeinschaft nicht manifestierte. 
Jetzt habe ich keine Arbeit, wenig Geld, keinen Partner, keine Freunde, keinen Spaß und 
kein Zuhause, das ich mein Eigen nennen kann. Mein Selbstvertrauen ist gering, und 
meine Werkzeuge zur Manifestation scheinen nicht zu funktionieren.

ANTWORT: Alle Versuche, Gemeinschaften dieser Art zu schaffen, werden in der neuen 
Energie scheitern. Euer Versuch wird gewürdigt und als rein angesehen, aber jetzt be-
ginnt ihr vielleicht zu verstehen.

Wenn ihr eine Gemeinschaft von gleichgesinnten Individuen erschafft, schottet ihr deren 
Licht vom Rest der Erde ab. Das Licht muss dort sein, wo die Dunkelheit ist, und darf 
nicht in eine Kiste gesteckt werden, damit es anderes Licht anziehen und mit ihm leben 
kann.

Erschaffe stattdessen eine Gemeinschaft in dir selbst, die groß und hell ist, erfüllt von 
der Kraft vieler Leuchttürme. Ihr werdet eure »Gemeinschaft« haben, wenn sich Gleich-
gesinnte innerhalb eines individuellen Systems zusammenschließen, um der Erde zu 
helfen. Ihr trefft euch gemeinsam, plant gemeinsam und geht dann auseinander, wenn es 
die Synchronizität erfordert.

Ihr werdet geliebt, und es gibt kein Problem mit dem, was ihr getan habt. Aber jetzt ist es 
an der Zeit, eure Bemühungen nach innen zu richten. Wenn ihr das tut, werden viele der 
Dinge, nach denen ihr euch gesehnt habt, langsam anfangen, sich selbst zu erschaffen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#29

186
2003, 4. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, ich habe das Gefühl, dass eine dunkle Wolke mein ganzes Leben 
lang über mir lag. Egal, was ich tue oder wie sehr ich versuche, eine Veränderung in mei-
nem Leben zu erschaffen, es scheint, als ob ich mich im Kreis drehe, als ob ich da nicht 
herauskommen kann. Ich möchte die Gleise in meiner Realität wechseln, aber anschei-
nend mache ich etwas falsch. Könntest du mir bitte sagen, was ich richtig machen soll?
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FRAGE 2: Lieber Kryon, ich bin ein Lichtarbeiter, und mein primäres Ideal ist die Frei-
heit für andere und mich selbst. Ich nehme meine Manifestationskraft jeden Tag in An-
spruch, aber in meinem Leben scheint nichts zu funktionieren. Was mache ich falsch, 
lieber Freund?

ANTWORT: Es ist an der Zeit, mit dem Versuchen aufzuhören und einfach »zu tun«. Vie-
le von euch wurden mit einer hohen Energie auf diesem Planeten geboren, aber in der 
niedrigen Schwingung der Erde. In diesem Szenario funktioniert nichts. Viele von euch 
sind in dieser Situation, damit ihr, wenn die neue Energie beginnt, sich zu zeigen, sie er-
kennen und aufatmen könnt. Ihr werdet sie als »eure« betrachten und beginnen, mit ihr 
zu arbeiten. Wenn ihr jedoch das Gefühl habt, dass es keine Hoffnung gibt, dann werdet 
ihr euch niemals in der Energie manifestieren, auf die ihr gewartet habt.

Ihr könnt kein friedliches menschliches Wesen in dem Körper eines Menschen erschaf-
fen, der davon überzeugt ist, dass er nutzlos ist. Fangt also damit an, die Haltung eines 
Menschen zu erschaffen, der das nicht ist. Erklärt euch offen von diesem Lebensfluch 
frei. Egal, was um euch herum geschieht oder was ihr fühlt, dass es nicht geschieht, fangt 
an, eure neue Realität zu erschaffen, indem ihr Spirit und der Energie der Erde verkün-
det, dass ihr »angekommen« seid und jetzt vollständig seid.

Das mag euch komisch vorkommen, da die alte Realität um euch herum festgefahren zu 
sein scheint. Aber dies ist die Saat, die es euch ermöglicht, euch langsam zu bewegen. Das 
riesige Schiff, das jahrelang im Schlamm steckte, wird es schwer haben, sich zu befreien, 
egal wie groß die Motoren werden. Aber wenn es einmal befreit ist, kann es losgehen!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#30

187
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich war schon immer in der Lage, die Emotionen der Menschen 
zu spüren und mich mit ihnen auf einer emotionalen Ebene zu verbinden. Letztes Jahr 
begann ich, verschiedene Energien und Wesenheiten zu sehen, aber all das ist langsam 
verschwunden. Ich weiß, dass ich mich als Mensch enorm weiterentwickelt habe – spiri-
tuell, emotional und geistig. Kannst du mir helfen, herauszufinden, warum diese Gaben 
verschwunden sind?
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ANTWORT: Ja! Du erfährst, was viele Lichtarbeiter bereits wissen. Deine »Geschen-
ke« waren mit der Metapher eines älteren Radiosenders verbunden. Als dieser Sender 
erneuert wurde, änderte er seine Sendefrequenz auf eine neue und höhere Frequenz. 
Diejenigen, die weiterhin auf den alten Sender »eingestellt« sind, werden dort nur sehr 
wenig finden. Diejenigen, die den neuen Sender und die neue Frequenz suchen, werden 
eine neue und stärkere Kraft finden!

Fang also an, nach dem neuen Sender zu suchen. Und wie? Beginne damit, neue spiri-
tuelle Wege auszuprobieren. Ändere deine Meditationstechniken. Wirf Verfahren über 
Bord. Beginne, Spirit um Führung zu bitten, um die neue Energie zu finden. Du tappst 
hier nicht im Dunkeln. Wenn du diesen Prozess beginnst, wird es eine Antwort geben. Es 
gibt immer eine Antwort auf diejenigen, die fragen: »Lieber Gott, sag mir, was ich wissen 
sollte.«

Suche nach Antworten auf Wegen, die du nicht erwartet hast. Wirf deine Vorurteile da-
rüber ab, was du glaubst, dass Gottes Antwort sein wird, oder was du glaubst, dass in 
deiner Realität als Antwort angesehen werden sollte. Lass die Energie auf eine Weise zu 
dir fließen, von der du nie gedacht hättest, dass sie es tut!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#31

188
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, welche Rolle hat die Science-Fiction bei der Bewusstseinsbildung 
gespielt? Ich habe ein Kryon-Buch gelesen, in dem stand, dass vor 50 Jahren eine Gruppe 
von Menschen begann, das Bewusstsein des Planeten anzuheben – das klingt für mich 
nach Science-Fiction.

ANTWORT: Wir haben euch schon oft gesagt, dass die Verrücktheit von heute die Rea-
lität von morgen ist. Dabei solltest ihr wissen, dass viel Science-Fiction kanalisiert wird! 
Aber das wusstest du ja schon, nicht wahr?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#32
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189
2003, 4. Quartal

FRAGE 1: Was geschieht mit einem Menschen, der alt ist, sich aber ändern will? Ist die 
alte Person immer noch im Inneren? Oder geht er/sie einfach auf ein neues Plateau über? 
Ich habe in meinem Leben so viele Fehler gemacht, aber auch viel Zufriedenheit erreicht. 
Ich möchte die guten Dinge, die ich getan oder erreicht habe, behalten, aber ich möchte 
auch meine vergangenen Indiskretionen bereinigen und ein Mensch werden, der sich 
gewollt und wertvoll fühlt. Wenn ich mich verändere, was passiert dann mit den guten 
Teilen, die ich behalten möchte?

FRAGE 2: Lieber Kryon, was bedeutet es, wenn ich nach immer mehr Bemühungen, ei-
nen Job zu finden, nichts gefunden habe? Ich habe mir in meinem Herzen vorgenommen, 
in dieser Welt hilfreich zu sein, und ich möchte mein Leben für meine Kinder ändern, 
aber manchmal stelle ich mich selbst in Frage. Habe ich einen Platz in dieser Welt?

FRAGE 3: Liebster Kryon, ich habe Schwierigkeiten damit, dass meine jüngste Vergan-
genheit (die direkt mit dem Selbstwert zusammenhängt) so sehr in meine Gegenwart 
überschwappt, dass ich das Gefühl habe, in einem Tornado gefangen zu sein, unfähig zu 
sehen, wo ich bin oder wohin ich von hier aus gehen soll. Ich bin so verwirrt, dass ich 
das Gefühl habe, nicht weiterkommen zu können. Du hast einmal gesagt, dass nicht jeder, 
der sich für den Aufstieg entscheidet, erfolgreich sein wird, und tatsächlich habe ich das 
Gefühl, dass ich versage.

ANTWORT: Es gibt viele, wenn nicht die meisten von euch, die durch ein grundlegendes 
Thema belastet sind. Ihr wurdet in einer Energie auf diesem Planeten geboren, die in 
der Abteilung »Selbstwert« nicht ausgeglichen war. Hinzu kommt, dass eure religiösen 
Führer euch gesagt haben, ihr wärt wertlos! Das ist ein Berg, den es zu erklimmen gilt, 
und er betrifft die meisten von euch sehr. Ich bin das Thema Schritt für Schritt angegan-
gen und biete euch diese Botschaft an, damit ihr aus dem Loch des niedergeschlagenen 
Selbstwerts herausklettern könnt. Es ist an der Zeit, und ich denke, ihr wisst es. Bitte lest 
die jüngste Botschaft, die ich euch angeboten habe.

Anmerkung des Herausgebers: Siehe Kryons kürzliche Selbstwert-Botschaft  [  1  ] in ihrer Ge-
samtheit.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#33

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=JaK5q1CO8v64KzR6
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190
2003, 4. Quartal

FRAGE: Die mystischen Lehren haben uns dazu angehalten, dem Verlangen nach mate-
riellen (und spirituellen!) Dingen zu entsagen, weil das Verlangen es dem Geist niemals 
erlauben wird, zur Ruhe zu kommen und das wahre Selbst zum Vorschein zu bringen. 
Jetzt lehrst du uns, alles, was wir wollen, mit zu erschaffen. Wird das nicht das Feuer des 
ewig dürstenden Verstandes anfachen und uns weiter von der inneren Mitte entfernen? 
Wenn jemand aus Gier ein schönes, großes Auto miterschaffen würde, würde er damit 
nur seine Gier befriedigen und weiter steigern. Wie würde er spirituell von dieser Tat 
profitieren? Und überhaupt, was hat Überfluss mit Glück zu tun? Meiner Meinung nach 
ist es die Menge, die wir wollen, die uns glücklich oder unglücklich macht.

ANTWORT: Es sind deine eigenen Gedanken, die »Erschaffe, was du willst« so inter-
pretiert haben, dass es ein großes Auto oder die Lust oder das Verlangen nach materi-
ellen Dingen beinhaltet. Das waren niemals die Lehren von Kryon. Das aufgestiegene 
Bewusstsein der Meister (was wir lehren, sind es die Lichtarbeiter) erschafft das spiri-
tuelle Gleichgewicht mit. Sie erschaffen ständig die Liebe Gottes in ihrem Leben mit. Die 
Ziele der Ko-Kreation wurden viele Male aufgezählt, und sie beinhalteten niemals mate-
rielle Dinge. Sie waren Frieden, Gesundheit, Weisheit, Glück, ein langes Leben und eine 
Versorgung mit den Dingen, die eine bestimmte Kultur braucht, um bequem existieren 
zu können. Die Macht der Ko-Kreation ist etwas, das denjenigen auf einem spirituellen 
Weg gewährt wird, die die Weisheit haben, zu wissen, worum sie bitten. Es ist keine Auf-
forderung, Autos zu sammeln.

Wenn ihr arbeiten müsst, um eure Kinder zu ernähren, dann gehört ein Job zur spirituel-
len Reinheit der Mitschöpfung. Das ist kein Verlangen. Wenn du Probleme in einer Fami-
lie oder einer Beziehung hast, dann ist es nicht Gier, die dort Frieden und Harmonie mit-
erschafft. Es ist an der Zeit, den gesunden Menschenverstand einzusetzen. Gott möchte 
nicht, dass du arm bist oder in Schwierigkeiten steckst, denn das entspricht nicht deiner 
Großartigkeit als Geschöpf Gottes auf diesem Planeten, und es passt nicht zu der Arbeit, 
die du hier zu tun hast. Ständig hungrig oder obdachlos und im »Überlebensmodus« zu 
sein, hilft niemandem weiter. Das ist nicht das, was irgendein Meister jemals für euch 
wollte.

Die Definition von Fülle ist als »Lebensunterhalt« gegeben worden. Ihr könnt sogar nach-
lesen, wie das in der Geschichte der Israeliten in der Wüste funktioniert hat. Sie wurden 
jahrelang jeden Tag von Gott gespeist. Wenn ihr euch das Vorratslager anschaut, aus dem 
das kam, könntet ihr jeden von ihnen für unglaublich wohlhabend halten! Ihr alle seid 
es, denn wir sehen euch im »Jetzt«. Der Überfluss ist also das Lagerhaus Gottes, das eure 
Familie ist. Sie war nie dazu bestimmt, sich nach materiellen Dingen zu sehnen und sie 
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mit zu erschaffen. Fangt an, die Kryon-Botschaften mit Unterscheidungsvermögen und 
spiritueller Weisheit zu lesen. Es wird euch besser stehen – und auch denen um euch 
herum.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#34

191
2003, 4. Quartal

FRAGE: Erkläre bitte den Prozess der Anhäufung von negativem Karma. Erzeugt eine 
Handlung, die von der Gesellschaft als negativ angesehen wird, von sich aus dunkles 
Karma, oder ist es unsere Einstellung, die zählt? Wenn ich betrügen, lügen oder sogar 
ein Verbrechen begehen würde, und zwar in einem losgelösten Geisteszustand (sozusa-
gen in vollkommenem Gleichmut) oder mit einem edlen Ziel vor Augen, würde ich dann 
trotzdem negatives Karma erzeugen?

ANTWORT: So etwas wie negatives Karma gibt es nicht. Auch hier wollen die Menschen 
alles polarisieren und in eine Kiste stecken. Diese Kiste wird dann als singulärer und 
linearer Prozess von Ort zu Ort getragen. Das ist es aber nicht.

Die Definition von Karma: Karma ist die Energie der Unvollständigkeit. Es bittet darum, 
gelöst zu werden, und treibt einen Menschen dazu, sich auf eine bestimmte Art und Wei-
se zu verhalten, an einem bestimmten Ort zu leben und andere bestimmte Menschen 
zu treffen, um eine Lösung zu finden. Es wurde in einer älteren Erdenergie erschaffen 
und bearbeitet, um die Energie des Planeten schwingungsmäßig in die eine oder andere 
Richtung zu bewegen, während die Menschheit das Karma in völliger Wahlfreiheit auf-
arbeitete.

Wenn ihr euer Karma auflöst, lasst ihr eine alte Energie los und geht zu einer Energie 
über, in der ihr frei seid, dem Planeten mit eurem Licht zu helfen. Dies ist eure freie Wahl, 
und sie wird von eurer Absicht bestimmt. Diejenigen, die die »Einstellung« einer reinen 
spirituellen Absicht haben, werden sich in der Tat in diese neue Eigenschaft des Mensch-
seins ohne Karma aus vergangenen Leben bewegen. Teil dieses Prozesses ist das Ver-
ständnis, dass interdimensional zu werden bedeutet, die Vergangenheit, die Gegenwart 
und die (potenzielle) Zukunft zu einer neuen Realität zu verschmelzen, die »das Jetzt« 
genannt wird. Dieses »Jetzt« lässt keinen Platz für »vergangene karmische Instruktio-
nen« innerhalb der DNA.
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Wenn ihr euer Karma bereinigt und dann Dinge tut, die ihr für unangemessen haltet, 
dann legt ihr euch (aus freier Entscheidung) Eigenschaften auf, mit denen ihr sofort in 
diesem Leben fertig werden müsst. Neues Karma zu schaffen, das von Leben zu Leben 
weitergegeben wird, ist nicht mehr möglich. Auch diese Art von Fragen sind das Ergebnis 
derjenigen, die Gott analysieren wollen. Der Versuch, Gott innerhalb einer einstelligen 
Realität zu analysieren, ist töricht. Kann man die Liebe analysieren? Kann man Regeln 
für das Denken der Engel aufstellen?

Es ist an der Zeit, all dies als »die Art und Weise, wie die Dinge funktionieren« zu begrei-
fen. Viele benutzen die Maschinen der Erde, um von einem Ort zum anderen zu gelangen, 
ohne jedes einzelne Teil des Mechanismus vollständig zu verstehen und offenzulegen. 
Wenn sie das müssten, käme niemand jemals irgendwo hin! Sie würden sich für immer 
im Studium verzetteln, und viele würden es nie verstehen. Dennoch gibt es immer dieje-
nigen, die meinen, dass alles einen 4D-Sinn ergeben muss, um weiterzukommen. Wenn 
sie es nicht verstehen können, haben sie Angst davor. Diese Angst wird sie ihr ganzes 
Leben lang an einem Ort festhalten.

Es ist an der Zeit, dass ihr das Prinzip begreift, dass die Mechanik Gottes wunderschön 
und mystisch ist und euch ständig begleitet. Ihr seid nie allein, und ihr müsst euch nie 
fragen, ob dieses oder jenes von »Gott« »bekannt« ist. Alles ist bekannt, und das System 
ist liebevoll und weise. Nun – nutzt dieses System, um an einen anderen Ort zu gelangen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#35

192
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ist es möglich, die früheren Jahre eines Menschen im Traum noch 
einmal zu erleben? Ich danke dir.

ANTWORT: Nicht nur frühere Jahre, sondern auch frühere Leben. Bestimmte Arten von 
Träumen sind ein Fenster zu eurer Seele auf der Erde. Träume sind interdimensional 
und lassen sich im Wachzustand nicht zuordnen. Das ist es, was sie so wunderbar macht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#36
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193
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wer ist Luzifer, und was war der Zweck der luziferischen Rebellion?

ANTWORT: Wir wissen, dass dies viele enttäuschen und noch mehr erzürnen wird, aber 
so etwas wie den Teufel gibt es nicht, und es hat nie einen echten Luzifer gegeben. Dies 
waren alles metaphorische Geschichten, um euch zu helfen, euch selbst zu verstehen. 
Die dunkelste Energie auf dem Planeten kommt von den Menschen als Ergebnis ihrer 
freien Entscheidung. Selbst die hinzugefügte metaphorische Geschichte von Adam und 
Eva sollte euch diese Information gegeben haben. Freie Wahl bedeutete, dass ein Mensch 
selbst im Garten des Lichts die Dunkelheit wählen konnte. Das ist es, wozu die »Dualität« 
fähig ist.

Für diejenigen, die das nicht glauben und lieber glauben, dass es diejenigen gibt, die 
hinter eurer Seele her sind, habt ihr immer noch die freie Wahl zu denken, wie ihr wollt. 
Aber es wird euch auch davon abhalten, eure Großartigkeit innerhalb der Liebe Gottes 
zu sehen, da ihr eure Realität auf die Angst vor dunklen Wesenheiten gründet.

Wir haben euch schon mehrmals eine ausführliche Diskussion über Licht und Dunkel-
heit gegeben.

Anmerkung der Redaktion: Zum Beispiel Kryons Diskussion über Dunkelheit und Licht  [  1  ].

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#37

194
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, du hast viele Informationen über die DNA und die Veränderun-
gen, die wir durchmachen, präsentiert. Welche Rolle spielt die mitochondriale DNA im 
Menschen, in unserer Entwicklung, in unserer Vergangenheit und Zukunft? Was macht 
sie wirklich? Warum ist sie da? Diese DNA wurde von der Wissenschaft bis zu unseren 
Ursprüngen in Westafrika vor etwa 250.000 Jahren zurückverfolgt. Es scheint, dass wir 
alle mit einem virtuellen Adam und einer virtuellen Eva verwandt sind. Ist dies ein Zei-
chen für unser menschliches Erbe?

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=JaK5q1CO8v64KzR6
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ANTWORT: Es ist die mitochondriale DNA, die die Sternensamen in sich trägt. Und denk 
daran, sie stammt nur von Eva (in deinem Beispiel). Ihre Energie ist weiblich. Hier findest 
du die Eigenschaften der Pleadier. Dies ist die Realität eures wirklichen biologischen Er-
bes. Es ist auch keine ungewöhnliche Sache im Universum, dass eine Lebensform einer 
anderen hilft. In eurem Fall war es notwendig, damit ihr euch entwickeln konntet.

Wenn ihr das für Unsinn und Science-Fiction haltet, dann fragt eure Anthropologen, 
warum es in der frühen humanoiden Entwicklung viele Arten von Menschen auf dem 
Planeten gab. Wie bei allen anderen Lebensformen auf der Erde haben sich viele Arten 
herausgebildet. Ihr könnt die Ergebnisse dieser Diversifizierung überall um euch her-
um sehen: viele Arten von jedem Tier. Im Falle des Menschen hat sich jedoch nur eine 
einzige entwickelt.

Was für ein Zufall! [Kryon-Humor]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#38

195
2003, 4. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, was genau ist das Licht, der Raum, die Zeit, der Magnetismus 
und die Gravitation? Was sind die verschiedenen Eigenschaften des Lichts?

FRAGE 2: Lieber Kryon, was ist das Besondere an dem Teil des Lichtspektrums, den 
die Menschen zu sehen vermögen? In welchen Teilen des Lichtspektrums können in-
terdimensionale Energie, Wesen und Teile der anderen Seite des Schleiers beobachtet/
gemessen werden? Haben die Menschen die Fähigkeit, auf natürliche Weise andere Teile 
des Lichtspektrums zu sehen, und wie kann diese Fähigkeit entwickelt werden?

ANTWORT: Ihr Lieben, es ist nicht unsere Absicht, mit diesen Antworten ausweichend 
zu sein. In all den Fragen stecken die Geheimnisse des interdimensionalen Raums und 
der Zeit und die Quelle des Lebens selbst. Wir werden nur das liefern, was angemessen 
ist, wenn es gebraucht wird, und auch das, was bereits von anderen Menschen auf dem 
Planeten »erdacht« worden ist. Dies ist der Planet der freien Wahl, und so ist es auch bei 
der Entwicklung der Wissenschaft.



– 177 –

Anmerkung: Kryon hat bereits viele Informationen zu diesem Thema gegeben! Lies 
dir diese Channellings durch, die alle sehr wissenschaftsintensiv sind – hauptsächlich 
Physik. Mit Hilfe der Such-Funktion  [  1  ] findest du etliche Channelings zu diesen Themen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#39

196
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, die Relativitätstheorie beruht auf drei Postulaten: (1) der Kons-
tanz der Lichtgeschwindigkeit, (2) dem Relativitätsprinzip und (3) der Relativität der 
Zeit. Was soll man von diesen Postulaten halten?

ANTWORT: 1) Die Lichtgeschwindigkeit ist von Zeitrahmen zu Zeitrahmen variabel. Sie 
ist keine Konstante des Universums.

2) In der Tat ist alles relativ, und so gilt die Theorie, aber die Regeln sind für jede Realität 
einzigartig.

3) Die Zeit ist relativ zu dem, was die Lichtgeschwindigkeit innerhalb des Konstrukts der 
Realität ist, die sie repräsentiert. Deshalb kann man in das Universum hinausschauen 
und »unmögliche Physik« beobachten. Man sollte diese Postulate feiern, denn sie sind 
der Anfang der Erklärung, wie nichts für sich allein steht. Wenn sich eine Sache ändert, 
ändert sich die ganze Wirklichkeit. So verhält es sich auch mit jedem Menschen auf die-
sem Planeten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#40

197
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, in Buch 7, Seite 348 [engl. Version], sagst du, dass du uns frü-
her Informationen über eine Formel für den Abstand der Elektronen vom Kern gegeben 
hast. Würdest du diese Formel bitte wiederholen? Erzeugt das Abkleben des Gitters zur 
Schaffung eines »winzigen Spaltes« automatisch einen zweiten Spalt?

1 https://perpetuummobile.net/s/suchen.php
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ANTWORT: Es mag dir seltsam erscheinen, dass der Bezug aus Buch Sieben, der sich 
auf die Vergangenheit bezieht, in Buch Acht präsentiert wird! Aber das ist die Art von 
Kryon, wenn wir von linearen Dingen sprechen! Er erzählt oft von etwas, das er »getan« 
hat, und ich weiß ganz genau, dass es später kommt. Ich lache nur. Versuch es mal auf 
Seite 150 von »Passing the Marker«. Es handelt sich nicht um eine Formel, wie wir sie 
uns vorstellen, sondern um eine Diskussion über eine Formel und die Offenbarung der 
APD. Offensichtlich ändert sich das Verhältnis der Eigenschaften von Masse, Magnetis-
mus und Schwerkraft mit der Größe. Dies ist eine direkte Information, dass der Raum 
zwischen dem Kern und der Elektronenhülle variabel ist. Es gab keine Informationen 
über die Schaffung eines zweiten winzigen Spaltes, aber ich denke, dass dies eine sehr 
logische Annahme ist, wenn man bedenkt, was Kryon uns über die Funktionsweise der 
Makroversion in den Diskussionen über das Kosmische Gitter erzählt hat.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#41

198
2003, 4. Quartal

FRAGE: Es gibt so viel wunderbare spirituelle Energie/Information. Wie können wir sie 
(die Channelings) an die Öffentlichkeit bringen, ohne die Ungläubigen zu beleidigen? Ich 
verstehe, dass wir uns nicht dort einmischen wollen, wo wir nicht erwünscht sind, also 
wie erreichen/unterrichten wir diese wissbegierigen Geister?

ANTWORT: Du hast vielleicht das Gefühl, dass die Informationen unter Verschluss ge-
halten werden, aber das ist nicht der Fall. Jeder Mensch, der sich in einer Situation der 
Suche befindet, kann die Wahrheit finden. Dafür gibt es einen spirituellen Mechanismus, 
selbst im abgelegensten Dorf auf dem Planeten. Eines der Versprechen Gottes ist, dass 
diejenigen, die suchen, die Wahrheit finden werden. Manchmal wird dies ohne Bücher, 
Tonbänder, Treffen oder das Internet geschehen. Seid unbesorgt, dass sie die Channel-
lings von Kryon nicht finden könnten. Ihre eigenen Channelings werden genauso gut 
sein. Macht euch auch keine Sorgen, andere zu beleidigen. Nur diejenigen, die die Infor-
mationen suchen, werden davon betroffen sein. Die anderen werden in ihrem Schweigen 
geehrt werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#42
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199
2003, 4. Quartal

FRAGE: Da wir ewig sind, haben wir dies in anderen Universen getan? Werden wir es 
wieder tun? Wird dies immer unser Ziel sein? Gibt es anderswo andere, die andere Auf-
gaben haben? Und was ist der Zweck von all dem? Warum tun wir das überhaupt? War-
um sind wir nicht einfach das, was wir von Natur aus sind, bis in alle Ewigkeit?

ANTWORT: Ja. Ihr seid sehr gut darin. Der Zweck? Neue Universen zu erschaffen. Die Art 
und Weise, wie es funktioniert? Wir haben euch schon einmal gesagt, dass ihr etwas sehr 
Großartiges tut, und ihr tut es mit Leidenschaft und ihr tut es immer. Es ist schwierig, 
euch zu beschreiben, was ihr in der Vergangenheit getan habt, wenn es keine Vergan-
genheit gibt. Alles passt in ein »Jetzt«-Puzzle, das ihr über die Äonen dessen, was ihr Zeit 
nennt, ständig neu erschafft.

Gesegnet sind die Menschen, die sich eingestehen, dass es mehr gibt als ihre eigene Rea-
lität, und darauf vertrauen, dass es in ihrem Inneren ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#43

200
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin Reiki-Meister, und ich habe eine Frage zu dieser Energie 
und anderen älteren Energien - zum Beispiel der keltischen Rune. Verändern sich diese 
Energien in diesen Tagen? Werden sie durch EMF ersetzt? Wenn ich Reiki als lebendige, 
heilige Energie (»Schöpferkraft«) verwende, ist das dann nicht alles dasselbe?

ANTWORT: Wir haben diese Informationen viele Male gechannelt: Viele der älteren Mo-
dalitäten kommen erst jetzt als wichtige Akteure der Heilung auf dem Planeten zu ihrem 
Recht. Reiki ist eine davon. Woran merkt man, ob es sich um einen Prozess der alten 
oder der neuen Energie handelt? Das ist ganz einfach! Funktioniert es noch? Wird es in 
deiner Praxis verbessert? Wenn die Antwort auf diese Fragen »ja« lautet, dann ist es sehr 
brauchbar und sollte fortgesetzt werden. Wenn es einfach nicht mehr funktioniert, dann 
passt es nicht mehr zu der Energie, die ihr auf dem Planeten geschaffen habt. EMF ist 
ein neues und schönes Werkzeug. Es ersetzt jedoch nichts, sondern bringt euch noch ein 
weiteres mächtiges neues Werkzeug im Werkzeugkoffer des Lichtarbeiters.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#44
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201
2003, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, erst in diesem Herbst habe ich die Kryon-Buchreihe entdeckt 
und lese sie seitdem eifrig. Ich habe gelesen, dass sich das Schlafverhalten in der neuen 
Energie verändern kann. Als Teenager hatte ich Probleme mit Schlaflosigkeit, die sich 
auflösten, als ich körperlich reifer wurde. Jetzt, mit 48, scheint es wieder da zu sein. Ich 
scheine eine subtile Schwingung zu bemerken, eine Anspannung in meinem Körper, die 
mich daran hindert, mich zu entspannen, obwohl meine Augen und mein Geist müde ge-
nug sind, um zu schlafen. Ich mache mir Sorgen, dass ich mich nur mit einem Glas Wein 
entspannen kann, selbst wenn ich ein verschreibungspflichtiges Schlafmittel genommen 
habe. Das geht nun schon seit einigen Monaten so, und ich habe die Schuld auf die hor-
monellen Veränderungen geschoben.

ANTWORT: Meine Liebe, dir und vielen anderen geht es genau so. Es ist schwer zu schla-
fen, wenn das Schlafzimmer renoviert wird! Hier ist die Antwort: Sei nicht böse, wenn 
du nicht schlafen kannst. Glaubst du, du brauchst eine bestimmte Menge, um zu existie-
ren? Die Antwort ist ja, aber Spirit kann dir das Äquivalent dazu geben, ohne dass du es 
jemals hast! Es ist nur Energie, weißt du.

Versuch also Folgendes:
1) In einem schlaflosen Moment, danke Gott dafür, dass du so stark vibriert wirst, dass 
du nicht schlafen kannst – dass die Energie der DNA-Veränderung so groß ist, dass Schlaf 
nicht möglich ist.
2) Bitte Spirit, dir die benötigte Energie zu geben, als ob du geschlafen hättest. Wenn du 
sieben Stunden Schlaf brauchst, dann schließe einen Vertrag mit Gott. Du bekommst das 
Äquivalent von sieben Stunden Schlaf (von Spirit), obwohl du nicht geschlafen hast (in 
4D), und du versprichst, einfach dazuliegen und zu lächeln und nicht wütend oder frus-
triert zu werden, während sie an dir arbeiten!

Nimm dir die Pause. Steh nicht auf, um zu putzen oder Besorgungen zu machen. Lies 
nicht und beschäftige dich nicht anderweitig. Ruh dich aus und feiere. Dann beobachte, 
wie sich dieser Prozess offenbart. Am nächsten Tag wirst du mehr Energie haben, als du 
erwartet hast. Wiederhole dies so oft, bis es dich nicht mehr stört, dass du nicht mehr so 
zu schlafen scheinst, wie du es früher getan hast. Ungefähr zu dem Zeitpunkt, an dem du 
dich an das ganze Szenario gewöhnt hast? ZZZZZZZZZZZZZZZ

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2003-Q%26A/Q%26A-4thquarter.html#45
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202
2004, 1. Quartal

FRAGE: Hallo, ich bin Monica aus Argentinien, und ich weiß nicht, wie man »Kryon« aus-
spricht. In Spanien sage ich »Kreeon«, und ich bin mir nicht sicher, ob diese Aussprache 
richtig ist. Ich danke dir vielmals.

ANTWORT: Monica, ich danke dir für diese Frage. Du bist nicht die Einzige, die »Kreeon« 
sagt, denn alle Franzosen tun es auch! In Amerika wird es Cry-ahn ausgesprochen, aber 
ich glaube nicht, dass es einen großen Unterschied macht. Kryon sagt uns, dass es ein 
»Geräusch in der Luft« ist, und dass es etwas mit der Energie um dich herum zu tun hat. 
Wir haben aber auch festgestellt, dass beide Aussprachen eine sehr gute Energie zu ha-
ben scheinen. Unsere französischsprachigen Freunde haben jahrelang »Kreeon« gesagt 
und es sogar anders geschrieben (Kryeon). Sprich ihn also aus, wie du willst, und sei dir 
bewusst, dass es deine Absicht ist, die geehrt wird, nicht wie du den Namen aussprichst.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#1

203
2004, 1. Quartal

FRAGE AN LEE: Kryon kam als ein Ruf zum Licht, nicht um euch Geld zu bringen. Kryon 
ist gegangen; er ist weg, und das schon seit mehreren Jahren. Was Sie (Lee) tun, ist nicht 
nett.

ANTWORT: Ich bin offen für eine Diskussion über diese Kritik und verurteile Sie nicht 
für diesen Kommentar. Aber da Sie gefragt haben, habe ich jetzt die Gelegenheit, aus-
führlich zu antworten.

Ich bitte alle um mich herum, die Energie zu messen, die sie spüren, wenn ich channle. 
Wäre Kryon weg, dann würde nichts passieren. Wäre Kryon weg, dann würden diejeni-
gen, die Energie sehen und fühlen, es wissen. Stattdessen hat die Energie zugenommen, 
und bei einigen unserer Treffen haben wir tatsächlich Heilungswunder erlebt. Die Grup-
pe der Vereinten Nationen, die letztes Jahr kam, um diese Sache zu beurteilen, hat mich 
erneut gebeten, zurückzukehren und Kryon im September 2004 zu channeln.

Ich sage also zu euch allen: Ihr hattet 15 Jahre lang Informationen, die ihr als Maß für 
die Kryon-Energie betrachten konntet. Ihr wisst auch, dass ich sie nicht selbst erschaffen 
kann. Wenn ihr also das neue Material lest oder an einem Kryon-Channeling teilnehmt, 
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seid euer eigener Richter. Seht selbst, ob die Liebe Gottes immer noch stark vorhanden 
ist. Viele haben berichtet, dass Kryon nicht nur immer noch hier ist, sondern dass die 
Kraft seiner Botschaften sogar noch größer und detaillierter ist, jetzt, wo das Gitter aus-
geglichen ist. Ich channle Kryon weiterhin für Tausende in der ganzen Welt. Sie sehen 
ihn und fühlen die Liebe Gottes während jeder Sitzung. Das wäre für einen Ingenieur 
(mein früherer Beruf) schwer zu fälschen.

Was das reine Geldverdienen angeht, so würde ich den Verfasser der Frage gerne einige 
Zeit in meinen Schuhen verbringen lassen, denn ich denke, es könnte einige Enthüllun-
gen über eine Menge Dinge geben. Es ist allgemein bekannt, dass wir von den 12 Kryon-
Büchern 8 im Selbstverlag veröffentlichen. Das bedeutet, dass wir unsere eigene Bank 
sein müssen. Jedes Mal, wenn es einen Nachdruck oder eine neue Veröffentlichung gibt, 
finanzieren wir sie selbst. Wir haben einen Verlag zu unterstützen, mit einem Büro, An-
gestellten, Lieferanten und monatlicher Werbung. Doch obwohl wir spirituelle Arbeit 
leisten, bitten wir nie um Geld, und auf unserer Website gibt es keine Möglichkeit, etwas 
zu spenden. Wir versuchen auch, das Kommerzielle vom Spirituellen zu trennen, und 
wer es bemerkt hat, kann auf unserer Homepage weder neue Produkte ankündigen noch 
etwas kaufen. Unsere Website ist so aufgebaut, dass man, wenn man etwas kaufen möch-
te, den Shop-Bereich finden muss und dann noch einen weiteren Button drücken muss, 
um dorthin zu gelangen.

Ich verdiene meinen Lebensunterhalt auf diese Weise, so wie es die meisten Menschen 
tun müssen. Wenn meine Arbeit nicht standhält, dann werde ich scheitern. Wenn die 
Energie der Bücher und Seminare nicht gut ist, dann wird mein Geldbeutel es zeigen. So 
mag ich es. So bleibe ich integer, und meine Reise wird zu einer täglichen finanziellen 
Erfahrung, wie sie viele von euch machen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#2A

204
2004, 1. Quartal

FRAGE AN LEE: In Ihren Seminaren haben Sie darauf hingewiesen, dass Sie in Ihrer 
Arbeit oder auf Ihrer Website kein Geld verlangen. Mir persönlich gefällt das. Sie haben 
jedoch auch gesagt, dass Sie die Arbeit von Fred Sterling (dem Kanal für Kirael) unter-
stützen, der Geld verlangt. Ist das nicht ein Konflikt?
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ANTWORT: Ich sehe das nicht als Konflikt, denn man darf nicht vergessen, dass ich für 
meine eigene Arbeit verantwortlich bin, die sich sehr von der von Rev. Sterling unter-
scheidet. Er ist der Pfarrer der Honolulu Church of Light, einer echten Kirche mit Gottes-
diensten, einem Gebäude und Mitarbeitern, die den Menschen kostenlos zur Verfügung 
stehen. Er unterstützt auch eine kostenlose internationale wöchentliche Radiosendung 
ohne Sponsoring. Rev. Sterling steht auch für Beratungen und private Lesungen zur Ver-
fügung (auf Spendenbasis), und es gibt keine Mitgliedschaft in seiner Kirche, also auch 
keinen Zehnten. Er hat keine Buchreihe wie ich, und aufgrund seines vollen Terminka-
lenders kann er nur selten seine Kirche verlassen und irgendwo anders Vorträge halten. 
In seinem Fall verstehe ich also voll und ganz die Notwendigkeit von Beiträgen von au-
ßen. An seiner Stelle würde ich das Gleiche tun.

Bitte verstehen Sie, dass ich niemanden verurteile, der um Geld bittet. Ich bin nur der 
festen Überzeugung, dass dies in meinem Fall nicht angebracht ist und dass meine Arbeit 
als Autor und Dozent für die Finanzierung ausschlaggebend sein sollte. Es ist ziemlich 
einfach: Wenn die Leute meine Arbeit nicht mögen, dann habe ich keinen Job mehr. Ich 
habe das Gefühl, dass dieser Ansatz für mich integer ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#2B

205
2004, 1. Quartal

FRAGE: Liebster Kryon, ich habe das Gefühl, dass es Lee Carroll gar nicht gut geht. Ist er 
krank? Wenn ja, wird er sich erholen? Deine Channelings bedeuten mir so viel, denn ich 
habe so viel gelernt und bin dankbar für dich und Lee. Gott segne dich, Lee!

ANTWORT: Ich bin so dankbar, dass ich Ihre Frage erhalten habe! Ich fühle mich nicht 
nur großartig, sondern habe auch das Gefühl, dass ich noch nie so viel Energie hatte wie 
jetzt. Tatsächlich hatte ich seit mehr als acht Monaten keine Erkältung mehr (was sehr 
selten vorkommt), und ich habe das Gefühl, dass mein Immunsystem gesünder ist als je 
zuvor. Ich schreibe mein zehntes Buch, halte zweimal pro Woche Vorträge und bin gera-
de 60 geworden!

Schicken Sie mir also weiterhin Ihre guten Gedanken. Ich bin Ihnen so dankbar für Ihre 
Sorge, aber ich fühle mich jedes Jahr besser!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#3
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206
2004, 1. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, hat eine Person namens Jesus tatsächlich existiert, oder war es 
eine Gruppe mit der Christus-Energie, die die Kirche zu einer Person gemacht hat?

FRAGE 2: Lieber Kryon, ich habe mir über viele Jahre hinweg Geburtshoroskope für Je-
sus angesehen und eines gefunden, von dem ich glaube, dass es, wenn auch nicht real, so 
doch am faszinierendsten ist. Deshalb frage ich: Kannst du mir bitte das genaue Datum 
und die Uhrzeit der Geburt von Jesus Christus nennen? Und welche DNA-Schicht ist die 
»Astrologie-Schicht«, die du erwähnt hast? Ich glaube wirklich, dass dies dabei helfen 
kann, die Astrologie mit der Energie, von der du gesprochen hast, in Einklang zu bringen.

FRAGE 3: Lieber Kryon, als Jesus hierher kam, wusste er da von unserer ewigen Arbeit 
am Aufbau des Universums? Weiß er, wie sehr wir ihn lieben?

FRAGE 4: Lieber Kryon, ich bin kein Christ, aber ich bin neugierig, ob die Geschichte von 
Jesus korrekt ist. Starb er durch die Kreuzigung oder wurde er verschont, um anderswo 
ein erfülltes Leben mit einer eigenen Familie zu führen?

FRAGE 5: Lieber Kryon, war Jesus nicht mehr oder weniger als ein Kristallkind? Besaß 
er etwas, das zu seiner Zeit einfach nicht verstanden wurde? Hatte er eine andere DNA 
oder eine fortgeschrittene DNA? Diese Zeit ist so aufregend, und die Dinge sind so klar 
geworden, dass ich in der Lage sein möchte, anderen zu sagen, was ich jetzt verstehe.

ANTWORT: Ihr Lieben, wir geben diese Antwort mit großem Respekt für diejenigen, die 
diesen menschlichen Meister lieben. Es hat keinen Zweck, Informationen zu geben, die 
dem Studium oder der Suche nach dem Göttlichen durch irgendeinen lebenden Men-
schen abträglich wären. Deshalb geben wir euch oft nicht die tatsächliche Geschichte 
einiger der Meister, die auf dieser Erde wandelten. Wir sehen die Suche nach dem Gött-
lichen als das Wichtigste an, was ein Mensch tun kann. Selbst wenn die Fakten der Ge-
schichte nicht stimmen, bringt der Nutzen der Suche den Menschen manchmal doch ins 
Licht und in die Erkenntnis, dass Gott in uns allen ist.

Jesus war eine reale Person. Seine Geburt und sein Tod waren ganz anders als berichtet, 
aber er wandelte auf der Erde als eine erleuchtete Seele, deren Wunder und Lehren den 
Beginn einer neuen Epoche darstellten. Er lehrte die Einheit und den Grundsatz, dass 
alle Menschen persönlich mit Gott sprechen können. Er sagte: »Ihr könnt so sein wie 
ich!«, und das ist auch unsere Botschaft, dass die Meisterschaft in jedem von euch steckt. 
Wenn ihr wirklich mehr über die wahre Geschichte wissen wollt, dann steht sie ganz klar 
in den Schriftrollen, aber nicht in euren Schriften!
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Wenn ihr glaubt, dass Jesus ein besonderes Bewusstsein gehabt haben könnte, wie es 
viele der neuen Kinder tun, dann habt ihr recht! Seine DNA war ohne einige der Ein-
schränkungen, die ihr habt, aber sie hatte jene, über die ihr jetzt etwas lernt. Die astro-
logische Schicht seiner DNA (die Schichten, die auf andere planetarische Energiebewe-
gungen reagieren) war leer und neutral. (Diese spezielle Schicht wird in diesem Jahr für 
euch aufgedeckt werden, zusammen mit einem Namen.)

Und ja, er weiß von eurer Liebe und all den Dingen, die eure Göttlichkeit weiß. Wie ihr 
alle ist auch er multidimensional und befindet sich an vielen Orten gleichzeitig. Wusstet 
ihr, dass ihr das auch seid?

Bei der spirituellen Erleuchtung geht es nicht darum, irgendeinem menschlichen Wesen 
oder irgendeinem Wesen im Universum zu folgen. Es geht darum zu wissen, dass Gott in 
dir wohnt und dass du ein ewiger Teil seines universellen Plans bist. Diese Information 
wurde euch von vielen Meistern überbracht und ist in vielen Kulturen während der Ge-
schichte der Erde zu finden.

Jesus wie auch andere Meister, die auf der Erde wandelten, gaben euch nicht nur Bot-
schaften der Ermächtigung, sondern gingen dann auch selbst, damit ihr sehen konntet, 
dass ein Mensch tatsächlich tun kann, was er sagte. Viele von euch stehen kurz davor, das 
Gleiche zu erkennen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#4

207
2004, 1. Quartal

FRAGE: (Über den Mel Gibson-Film): Lieber Kryon, als Jude bin ich mir der Gefahr be-
wusst, dass die »Passionsspiele« in das Bewusstsein derjenigen eindringen, die glauben, 
dass die Juden für den Tod Jesu Christi verantwortlich sind. Mich erschüttert auch der 
Glaube einiger, dass wir auf ewig verdammt sind, wenn wir Jesus nicht als unseren Herrn 
und Retter annehmen. Kannst du etwas Licht in dieses Thema bringen und erklären, 
warum die Welt zu diesem Zeitpunkt in unserer Geschichte mit der Passion Christi kon-
frontiert wird?

ANTWORT: Bleib in deiner eigenen Integrität und sieh nicht auf andere, um deine Über-
zeugungen zu definieren. Die Menschheit hatte schon immer solche Spaltungen. In Euro-
pa gab es eine Zeit, in der mehr als 30 Jahre lang regelmäßig Städte von Christen erobert, 
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zerstört und geplündert wurden, die verlangten, dass man an etwas Bestimmtes glauben 
solle. Heute gibt es dieselbe Art von Verhalten innerhalb eines Teils der Menschen, die 
genauso hartnäckig an ihrem eigenen Glaubenssystem festhalten.

Die Wahrheit ist, dass eure Göttlichkeit in euch ist, und keine Doktrin auf diesem Plane-
ten ist höher als diese Wahrheit. Wenn ihr euch darauf beruft, dann steht ihr »über den 
Kämpfen« derer, die euch bekehren, verdammen oder eure Familie töten wollen, weil ihr 
nicht gläubig seid. Das, mein menschlicher Freund, ist der Krieg zwischen der alten und 
der neuen Energie.

Dieser Film ist ein dramatischer Versuch, die Menschheit wieder in den Leidens- und 
Opfermodus zu versetzen. Obwohl er mit Integrität gemacht ist – ist er ein Beispiel für 
das, was dieser Meister lehrte? Zeigt der Film, der teilweise auf einem Mythos und nicht 
auf der wahren Geschichte beruht, die Freude am Leben Jesu?

Wir haben euch gesagt, dass es einen Kampf zwischen dem Alten und dem Neuen geben 
würde. Ihr seid mittendrin, und dies ist nur der Anfang eines Kampfes, der euch zu den 
folgenden Fragen führen wird, die euch aus eurer Unentschlossenheit über eure eigene 
Spiritualität herausreißen werden:

»Wurdest du wirklich schmutzig geboren? Würde ein liebender Gott die Erde auf diese 
Weise erschaffen? Wenn Gott die Erde mit Liebe erschaffen hat, warum wird dann das 
Leiden oft als eine Tugend für die Heiligkeit angesehen? Wie viel von dem, was ihr in eu-
ren Schriften habt, ist verändert worden? Wie viel fehlt? Wie viel ist politisch? Habt ihr 
die gesamte historische Geschichte? Wenn Gott eine Familie ist und die Göttlichkeit eine 
Selbstverständlichkeit, warum gibt es dann Hunderte von Glaubensrichtungen auf der 
Welt? Wie konnten Mord und Vergewaltigung im Namen eines liebenden Gottes verübt 
werden? Könnte es etwas viel Größeres und Bedeutsameres darüber geben, wer Gott 
wirklich ist? Ist es an der Zeit, das herauszufinden?«

Das sind die wirklichen Fragen, die im Moment die Kämpfe auf der Erde auslösen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#5
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208
2004, 1. Quartal

FRAGE: Liebster Kryon, in den letzten Monaten sind mir viele Zeichen bezüglich Maria 
Magdalena erschienen. Meine Intuition sagt mir, dass sie in der Tat die Partnerin Jesu 
war und dass die Kirche ihren Status verdrängt und versteckt hat, aus Angst, dass das 
Weibliche in Partnerschaft und Ehe mit Jesus verbunden werden könnte. Dieser Glaube 
würde dann den Mythos zerstören, dass Jesus jungfräulich war. Es heißt, Maria Magda-
lena sei die gesegnete Apostelin gewesen und habe die wahre Lehre von Jesus erhalten. 
Kannst du diese Theorie erklären und mir sagen, ob sie Teil des neuen Jerusalem sein 
wird?

ANTWORT: Ihr Lieben, schaut auf eure eigene Geschichte: Die Schriftrollen – und zwar 
alle – werden viele dieser Antworten offenbaren. Sucht auch nach denen, die in Ägypten 
entdeckt wurden, einschließlich des Buches der Maria. Es gibt hier vieles, das verborgen 
war, das aber durch eure eigenen irdischen Quellen sehr gut dokumentiert ist. Es war 
abgeschirmt, aber jetzt ist es offen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#6

209
2004, 1. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, in meiner Arbeit betrachte ich die DNA der Menschen – die 
Chromosomen – die die sichtbaren Manifestationen unserer DNA sind. Du hast gesagt, 
dass es Veränderungen in der DNA geben wird, wenn sie zu höheren Schwingungen ak-
tiviert wird. Werde ich in der Lage sein, diese Veränderungen zu »sehen«? Ich würde 
gerne in der Lage sein, die Veränderungen zu erkennen und zu wissen, dass es sich um 
die Aktivierungen handelt und nicht um irgendeine Abnormalität.

FRAGE 2: Lieber Kryon, ich habe das Buch »Die Macht der Zwölf« von Anne Brewer gele-
sen, und es hat meine Vorstellungskraft beflügelt. Wie viel von dieser DNA-Umkodierung 
ist wahr? Sie spricht von verschiedenen Ebenen, von genetischen Ingenieuren, von Ga-
laktischen Räten und von deren Arbeit an unseren Astralkörpern. Wäre es überflüssig, 
wenn ich nach weiteren Informationen über die DNA fragen würde?

FRAGE 3: Lieber Kryon, ich habe deine Lehren erst kürzlich gefunden, finde sie aber 
faszinierend und herzerwärmend – danke. Ich habe eine etwas bizarre Frage, von der ich 
hoffe, dass du etwas Licht in sie bringen kannst. Schamanen aus einheimischen Kulturen 
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auf der ganzen Welt (Afrika, Südamerika und Mexiko) sprechen von einer Rasse interdi-
mensionaler Reptilienwesen, die vor langer Zeit auf die Erde kamen, um einer anderen 
Rasse von Wesen zu entkommen, die sie verfolgten. Sie fanden heraus, dass sie sich im 
Inneren von Menschen verstecken konnten, um nicht entdeckt zu werden, ohne dass 
die Mehrheit der Menschheit davon wusste. Dieses Konzept beunruhigt mich nicht, da 
wir alle eins sind und letztlich alle Teil des Göttlichen. Ich bin neugierig, ob diese scha-
manischen Geschichten auf Tatsachen beruhen, und wenn ja, sind diese Reptilienwesen 
wirklich unsere Ängste, unser Ego, das wir überwinden müssen, um Erleuchtung zu er-
langen?

ANTWORT 1: Physikalisch: Diejenigen von euch, die die Teile der DNA tatsächlich stu-
dieren, werden nicht viele physische Veränderungen sehen. Die Veränderungen, von 
denen wir sprechen, sind interdimensional. Aber für die Ungläubigen, die sagen: »Wie 
praktisch«, sagen wir Folgendes: Auch wenn man vielleicht keine physischen Struktur-
veränderungen sieht, wird sich die Chemie selbst verändern. Das Immunsystem wird 
sich stärken, die Lebenserwartung wird sich verlängern, die Gene werden sich neu an-
ordnen, und andere Systeme werden auf einem neuen Weg zu sein scheinen. Ihr werdet 
also in der Lage sein, die Ergebnisse von etwas anderem zu sehen, das anscheinend die 
4D-Schicht der DNA (das menschliche Genom) beeinflusst. Wenn ihr endlich die Instru-
mente bekommt, die Interdimensionalität (die Schatten anderer Realitäten) aufspüren 
können, werdet ihr sie sehr deutlich um eure DNA herum sehen. Dies wird die Frage auf-
werfen: »Gibt es mehr in der DNA als das, was unter dem 4D-Mikroskop zu sehen ist?«

ANTWORT 2: Spirituell: Wir haben euch schon vor vielen Jahren gesagt, dass eure DNA 
durch außerirdische Energien verändert worden ist. Es geschah nach Plan, und wir sag-
ten euch sogar, wann dies in eurer menschlichen Geschichte geschah. Eure Anthropolo-
gen wissen auch von den Anomalien der menschlichen Entwicklung – und fragen, wa-
rum die Evolution eine so große Vielfalt aller irdischen Spezies außer dem Menschen 
hervorgebracht hat! Sie können sogar den Zeitpunkt nennen, an dem dies geschah (das 
Ende der Vielfalt).* Diese historischen Tatsachen weisen alle auf eine Wahrheit hin, die 
wir euch bereits mitgeteilt haben: Ihr hattet Hilfe, und sie kam von dem Teil des Him-
mels, den ihr die »Sieben Schwestern« nennt.

*) Scientific American, Januar 2000, Band 282, Nummer 1
*) Kryon Buch 8, Passing the Marker, Seiten 367–69 [bezieht sich auf die engl. Ausgabe]

ANTWORT 3: Reptilien: Aufgrund der oben genannten Wahrheit, die niemals bewiesen 
werden kann, die aber intuitiv ist und durch eure DNA strömt, sind in vielen Kulturen 
viele Geschichten über Kriege, Schlachten, Gut und Böse, reptilische Ursprünge und wie 
dies geschehen sein könnte, aufgetaucht. Ich möchte euch also bitten, in euch zu gehen 
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und euch zu fragen: Wie viel von diesen Informationen passt in ein liebevolles Szenario 
der Erschaffung eines menschlichen Wesens, das göttlich ist und eine liebevolle Rolle im 
Universum zu spielen hat? Habt ihr euch jemals gefragt, wer ihr auf einem anderen Pla-
neten in vergangenen Universen gewesen sein könntet? Wir haben euch bereits gesagt, 
dass die Menschen, die hierher kommen, dies bereits an anderen Orten getan haben (in 
der Dualität gelebt haben). Wir haben euch auch gesagt, dass eure gesamte spirituelle 
Aufzeichnung in eurer DNA enthalten ist. Das bedeutet auch, dass es eine subtile Erinne-
rung daran gibt, dass ihr andere Arten von Geschöpfen wart, wenn ihr genau hinschaut. 
Aber das ist in eurem Leben auf der Erde im Moment bedeutungslos und hat eine »Rest«-
Energie, die für viele zwanghaft war und sogar angstbasierte Lehren hervorgebracht hat.

Denkt darüber nach, Familie: Seid ihr durch einen Fehler entstanden? Oder durch einen 
Kampf zwischen bösen und guten Göttern? Oder durch die Beute eines kosmischen Krie-
ges? Oder von geheimnisvollen Reptilianern? Ich denke, eure eigene Göttlichkeit wird 
euch eine bessere Geschichte erzählen – eine Geschichte der Ehre, der Logik und der 
göttlichen Absicht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#7

210
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, fast jeder Mensch scheint entweder seine rechte oder seine linke 
Hand besser zu benutzen. Wenn ich zum Beispiel etwas mit der linken Hand schreibe, 
merke ich, dass ich nicht sehr gut darin bin, um es gelinde auszudrücken. Warum können 
Menschen in der Regel nur eine ihrer Hände (und meistens die rechte) besser benutzen? 
Ist es eine gute Idee, auch den Gebrauch der anderen Hand/Seite zu üben? (Vielleicht 
öffnet uns das zu mehr Bewusstsein für den ganzen Menschen.)

ANTWORT: Ein Teil des menschlichen Zustands ist, dass ihr polarisiert seid. Eure rech-
te und linke Seite sind eigentlich getrennte Teile eures Körpersystems, die miteinander 
konkurrieren. Sicherlich habt ihr die äußere Symmetrie eures Körpers bemerkt, wo eine 
Seite von euch einfach eine Kopie der anderen ist? Das ist die Effizienz eures evolutionä-
ren Prozesses.

Das Thema, das du ansprichst, ist jedoch ein gutes Thema. Wenn ihr nämlich ein wenig 
Zeit damit verbringt, eure andere Hand zum Schreiben (oder sogar zum Werfen eines 
Balls) zu benutzen, erhöht ihr das Gleichgewicht der Brücke zwischen den Polaritäten 
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eures Körpers. Euer Gehirn ist daran maßgeblich beteiligt, ebenso eure DNA. Alles, was 
ihr tun könnt, um ein besseres Gleichgewicht in euch selbst zu schaffen, ist gut. Hier ist 
eine Übung: Versucht, mit der nicht dominanten Hand einen Brief an euch selbst zu sch-
reiben. Vielleicht findet ihr euch tatsächlich selbst!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#8

211
2004, 1. Quartal

FRAGE: Liebster Kryon, was ist der Unterschied zwischen der Seele und dem Höheren 
Selbst?

ANTWORT: Es gibt viele göttliche Ideen und Konzepte auf eurem Planeten, die viele 
Namen für ein und dasselbe Ding haben. Dies könnte einer von ihnen sein, aber von un-
serem Standpunkt aus sind sie anders. Bevor wir sie definieren, möchten wir euch eine 
kurze Diskussion über Namen im Allgemeinen geben.

Wenn man es mit interdimensionalen Attributen oder intuitiven Energien zu tun hat, die 
offenbart werden, gibt es kein kosmisches Wörterbuch, das man zu Rate ziehen könnte. 
Deshalb müssen diejenigen, die diese Art von Informationen channeln oder regelmäßig 
weitergeben, mit Konzepten umgehen, die keine etablierten Namen haben, die aber den-
noch sehr real sind. Das Ergebnis ist, dass man je nach Quelle viele Namen für ein und 
dieselbe Sache haben kann. Das ist kein Konflikt, sondern einfach nur Semantik und das 
Ergebnis davon, dass wir uns in einer sehr neuen Energie befinden, in der viele Dinge 
präsentiert werden, die einzigartig und ungewöhnlich sind.

Die Seele wird oft als der Überblick über alles, was ihr seid, gesehen. Sie umfasst alle 
»Selbste«, die ihr habt, einschließlich derer, die nicht hier in 4D sind. Daher ist es ein 
Name, der auf eine »göttliche Ganzheit« hinweist und oft das »gesamte System von euch« 
widerspiegeln soll. Dies würde die »Ich bin«-Präsenz einschließen, die ihr im Universum 
habt.

Das Höhere Selbst ist ein Name, der dem Teil von dir gegeben wird, der direkt an der 
Kommunikation mit Gott beteiligt ist, und dem Teil von dir, der in Vollzeit mit der Fami-
lie »verbunden« ist. Man könnte also sagen, dass es einen Teil, einen Abschnitt von dir 
beschreibt.
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Der Unterschied zwischen den beiden ist also, dass der eine das Ganze und der andere 
einen Teil beschreibt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#9

212
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, was ist die Meinung von Spirit, wenn es um zwei Menschen geht, 
die miteinander verheiratet sind, sich lieben und seit Jahren eine Liebesbeziehung ha-
ben? Ich habe versucht, nicht über eine liebe Freundin zu urteilen, die seit Jahren eine 
langjährige Freundschaft/Romanze/körperliche Beziehung mit einem anderen Mann 
(nicht ihrem Ehemann) hat. Sie führt seit zwei Jahrzehnten eine relativ glückliche Ehe 
und hat drei glückliche, gut angepasste, fast erwachsene Kinder. Ich habe die Position 
eingenommen, sie in ihrer Affäre weder zu ermutigen noch zu verurteilen. Ich weiß, dass 
es ihre Familie zerstören würde, aber es scheint, dass diese beiden Menschen aus einem 
bestimmten Grund eine enge Liebesbeziehung führen und es beiden gelungen ist, die 
familiären Verpflichtungen des anderen zu respektieren. Kannst du mir sagen, wie du zu 
solchen Beziehungen stehst und was ich tun sollte? Ich mag ihren Mann und bin hin- und 
hergerissen, was ich davon halten soll.

ANTWORT: Wir haben volles Verständnis für das Regelwerk, das ihr in eurer Kultur und 
eurer Gesellschaft habt und das Regeln für das Verhalten und das, was ihr Moral nennt, 
aufstellt. Aber jetzt sage ich euch, dass es kein Urteil über alles gibt, was ihr mit reiner 
Absicht und Liebe tut. Das ist etwas anderes als der »Ruf der Biologie« (Lust). Wir spre-
chen hier von reiner Liebe.

Wir erinnern euch auch daran, dass viele eurer Regeln, die ihr für »Gottes Regeln« haltet, 
lediglich Regeln der Menschen sind, die so strukturiert sind, dass sie spirituell aussehen, 
um die Dinge im Griff zu behalten. In vielen Gesellschaften auf der Erde ist die Partner-
schaft überhaupt nicht monogam, und die Menschen haben nicht das Gefühl, dass sie 
gegen irgendwelche Regeln Gottes verstoßen, wie es eure religiösen Führer andeuten 
würden, wenn ihr das tun würdet, was sie tun. Daher sind sogar die ursprünglichen Ge-
bote in Frage gestellt, was ihre Richtigkeit und Wahrheit betrifft.

Ihr könntet euch fragen, ob es moralisch vertretbar ist, sich nach dem Tod des ersten 
Partners einen neuen zu nehmen. Eure Gesellschaft sagt, dass dies nicht nur akzeptabel 
ist, sondern sogar erwartet wird, aber es gibt andere Kulturen, die sagen, dass dies ein 
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schrecklicher Verstoß gegen die Moral und gegen die Regeln Gottes ist! Wer hat also 
recht?

Die Antwort ist, dass das göttliche »Regelbuch« viel komplexer ist, als ihr vielleicht denkt. 
Wenn es um Liebe geht, ist der Mensch sehr weit gefasst. Es ist allgemein anerkannt und 
bekannt, dass Menschen mehrere Menschen lieben und mit ihnen eine Partnerschaft 
eingehen können, aber das ist in eurer Gesellschaft nicht die Norm. Hinzu kommt die 
Tatsache, dass ihr ein starkes Liebeskarma von einem Leben zum anderen mit euch he-
rumtragt. Auch dazu sind Fragen gestellt worden: »Was passiert, wenn ihr eine erfolg-
reiche Partnerschaft mit einem Menschen eingeht und einen ›Seelenverwandten‹ aus 
einem anderen Leben trefft? Wirft man das weg, verfolgt man es oder ignoriert man es?« 
Glaubt ihr wirklich, ihr versteht die Komplexität der Liebe und könnt sie so einteilen, 
dass sie in die Regeln einer Kultur passt?

Die Antwort muss wirklich in den Bereich eurer eigenen Göttlichkeit fallen und in das 
göttliche Regelwerk, das ihr alle persönlich tragt. Wenn ihr für euch selbst spirituelle Re-
geln und Gelübde aufstellt, dann befolgt sie. Ihr werdet von der Struktur profitieren, die 
ihr selbst geschaffen habt. Sucht in allen Dingen den Rat eures Höheren Selbst und der 
Göttlichkeit in euch. Dies ist euer moralischer Kompass und das »Buch«, das mit Wahr-
heit gefüllt ist. Wenn ihr das tut, werden einige der Dinge, über die ihr euch vielleicht 
wundert, sehr klar. Am Ende werdet ihr eure Handlungen deswegen ändern.

Ich weiß, dass du eine empirische (positive und endgültige) Antwort willst, und das ist 
sie nicht. Ich weiß auch, dass es diejenigen gibt, die dies lesen und sagen: »Siehst du – 
diese lemurianischen New-Age-Leute haben die Erlaubnis, alles zu tun, was sie wollen. 
Was für eine Art von Spiritualität ist das?« Die kurze Antwort ist, dass es eine Spirituali-
tät ist, die die Verantwortung für die größten Entscheidungen über Integrität und Moral 
jedem menschlichen Wesen zu Füßen legt. Wie einfach wäre das, wenn man nur mit Ja 
oder Nein antworten könnte. Dann müsste man nicht die Verantwortung dafür überneh-
men, ein Kind Gottes zu sein, das göttliche Weisheit besitzt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#10
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213
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wie können wir angesichts des Zusammenbruchs von 4D und der 
Verflechtung von Multi-D die Harmonie und das Gleichgewicht in uns selbst und in unse-
ren Häusern aufrechterhalten (um das Chaos in Grenzen zu halten)?

ANTWORT: Was für eine wunderbare Frage! Dies, meine Lieben, repräsentiert die Ge-
samtheit der Arbeit von Kryon und dem Kryon-Gefolge. Wir werden weiterhin channeln 
und Bücher mit Antworten, Lehren und Anweisungen zu genau diesem Thema füllen.

Der erste Schritt? Beanspruche deine Partnerschaft mit dem Göttlichen. Sobald ihr be-
ginnt, euch diese Eigenschaft »zu eigen« zu machen, beginnen sich die Antworten auf so 
vieles zu zeigen. Eure DNA verändert sich und euer Geduldsfaktor wird erhöht.

Eigentlich bricht 4D nicht zusammen, sondern verbindet sich mit dem Rest der »D’s«, 
wenn sich der Schleier etwas lüftet. Das Ergebnis könnte in der Tat Chaos sein, wenn ihr 
in einem alten Paradigma verharrt. Die Antwort ist also, sich zu verändern.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#11

214
2004, 1. Quartal

FRAGE 1: Gibt es irgendeinen Weg, wie ein Mensch sein wahres Selbst erfahren kann, 
zumindest emotional, um erfrischt zu werden und etwas Frieden zu haben, während wir 
die Aufgabe der multidimensionalen Schöpfung angehen?! Ich sehne mich danach, dies 
zu tun. Ich würde gerne »nach Hause gehen« und mich selbst erfahren, in inniger Ver-
trautheit mit dem Göttlichen.

FRAGE 2: Lieber Kryon, es ist mir klar, dass eine der größten Errungenschaften der Men-
schen in dieser neuen Energie die Entwicklung der Dritten Sprache ist. Da die Sprache des 
Geistes nicht linear ist – ist das Verständnis von symbolischen Informationen wie Arche-
typen, Metaphern, Gleichnissen und Symbolen ein Weg, die Dritte Sprache zu verbessern?

ANTWORT: Ja, ja, und ja! Diese Erfahrung mit der Dritten Sprache ist das, was wir leh-
ren. Es geht darum, »mit deinen Zellen zu sprechen«. Schaut euch unsere Lehren aus 
dem Jahr 2003 und bis 2005 an, um diese Antworten zu erhalten, denn es geht darum, 
die Meisterschaft zu erlangen.
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Es geht nicht darum, dass ihr die Presse anrufen und euer Leben aufgeben müsst, um das 
zu erreichen. Es geht um einen täglichen Weg, der so liebevoll, friedlich und anders ist, 
dass sich eure Zellen weigern, in Drama, Ärger oder Sorgen zu verfallen. Ihr seid »mit der 
Familie verbunden«, wenn ihr an gewöhnlichen Orten spazieren geht, und ihr wisst es.

Ihr habt gefragt, wie. Fangt damit an, in den ruhigsten Zeiten, die ihr habt, darum zu bit-
ten. Nehmt euch Zeit, um zu meditieren, und bittet um nichts anderes als das. Sagt eurem 
Gott-Partner (dem Höheren Selbst), dass ihr diese Verbindung beginnen und aufrecht-
erhalten wollt. Nehmt die Tiefe der emotionalen Gefühle, die ihr während dieser stillen 
Zeiten mit Gott habt, und haltet sie aufrecht! Kommt aus der Meditation heraus und geht 
auf dieser 4D-Erde in einer interdimensionalen Blase der Liebe. Schließt die Meditation 
nicht ab – steht einfach auf und haltet sie in Gang!

Dies sind alles Konzepte. Sie scheinen sich nicht auf ein lineares Schritt-für-Schritt-Ver-
fahren zu beziehen, oder? Vielleicht habt ihr auch nicht die Antwort erhalten, die ihr 
wolltet. So viele von euch wollen die Lösungen auf einfache Weise. Das ist nicht einfach. 
Ihr beginnt einen Prozess durch göttliche Ko-Schöpfung, und ihr geht ihn treppenförmig 
durch, wie es euer eigener Prozess erfordert. Aber ihr könnt die Treppe nicht erklim-
men, bevor ihr die Tür geöffnet habt.

Kann man einem Kind die Farbe Blau zeigen? Ja. Das ist ganz einfach. Erklärt sie nun 
einem Blinden. Das ist kompliziert. Mit der Interdimensionalität ist es so eine Sache. Ihr 
wollt Schritte, Regeln und Verfahren, aber es ist viel komplexer als das. Das ist auch das 
Ziel von allem, was wir lehren. Beginnt mit reiner Absicht. Verfolgt sie mit Freude. Fügt 
etwas Weisheit hinzu und gebt dem Ganzen etwas Zeit. Gott kann es kaum erwarten, 
euren Kelch des Verstehens zu füllen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#12

215
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, basieren der Ausdruck und die Bewegung von Energie auf den 
inhärenten Eigenschaften eines Kreises/einer Kugel? Sind die Polygone, die wir derzeit 
nicht geometrisch konstruieren können, mit denen, die wir konstruieren können, ver-
bunden oder verknüpft? Wenn ja, wie?
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ANTWORT: Die Bewegung der Energie hat in der Tat eine heilige Geometrie in ihrem 
Kern. Aber das ist nur die Hülle dessen, was wirklich da ist. Betrachte die Formen als Be-
hälter für die Energie und als Gefäße für ihr Potenzial. Sie strukturieren etwas, das keine 
Struktur hat. Diese Antwort wird dir nicht gefallen, denn ich gebe dir keine Form, und 
ich kann die schönen Wahrheiten, die es tatsächlich gibt, nicht vollständig beschreiben. 
So ist es auch mit der Energie. Sie hat keine Form, aber bestimmte Formen »weisen« auf 
ihren Kern hin. Das ist sehr schwer zu erklären. Stell dir vor, jemand findet Sonnenlicht 
und denkt, das sei das Ende der Fahnenstange, ohne zu wissen, dass es irgendwo eine 
Sonne gibt, die es erzeugt.

Formen und Designs spielen eine enorme Rolle in eurer Heiligkeit, aber sie sind nur 
die Schatten dessen, was in ihnen steckt. Wenn du sie jedoch benutzt, ahmst du den 
Kern der DNA, die Medullas und die 12er-Beziehungen nach (viele 4er und 3er). Es gibt 
allgemeine Formen, von denen bekannt ist, dass sie Energie haben, aber die »Magie« 
liegt in den interdimensionalen Aspekten, und diese müssen in eurem Geist transparent 
sein und sich auf komplexe Weise überschneiden, die sich durch einander bewegen und 
4D-Linien verletzen. Diese Dinge können nicht einfach gezeichnet oder von mir an euch 
weitergegeben werden.

Ich weiß, dass ihr Formen konstruieren wollt, die Dinge tun und Energie erzeugen, aber 
es gibt eine Grenze für das, was ihr innerhalb von 4D tun könnt, und ihr habt sie im 
Grunde genommen erreicht. Der nächste Schritt muss das sein, was eurem Verstand bei-
gebracht werden kann, zu visualisieren, und das kann niemals aufgezeichnet, gezeichnet 
oder an einen anderen übermittelt werden. Aber es kann gesendet werden!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#13

216
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, die kanadischen Landwirte wurden durch zwei Fälle von BSE 
(Rinderwahnsinn), die aus Alberta gemeldet wurden, schwer getroffen. Das ist eine töd-
liche Krankheit, die viele Menschen vom Rindfleisch abschreckt. Will Spirit uns sagen, 
wir sollen Vegetarier werden? Warum kommt diese Krankheit gerade jetzt ans Licht? 
Wird Rindfleisch jemals wieder so sicher zu essen sein wie früher?

ANTWORT: Wie wir bereits besprochen haben, gibt es nicht genug fruchtbares Land auf 
dem Planeten, um die Menschheit zu ernähren, wenn ihr alle Vegetarier seid. Außerdem 
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haben wir euch gesagt, dass für die meisten biologischen Systeme des Menschen ein 
Gleichgewicht erforderlich ist, das Fleisch einschließt. Daher ist einer der Gründe für die 
Existenz von Tieren, dass sie euch ernähren, und dafür sind sie hierher gekommen. Tiere 
stehen im Dienst der Menschheit, und sie tun dies auf verschiedene Weise. (Dies wurde 
schon viele Male gechannelt – die Gründe für die Existenz von Tieren auf dem Planeten.)

Wir haben euch auch gesagt, dass sie mit einem höheren Bewusstsein als jetzt behandelt 
werden müssen, damit sie eine gesunde Nahrung sind, sonst werden sie sterben. Das ist 
es, was ihr hier seht. Diese Krankheit ist dazu da, die Aufmerksamkeit auf dieses Thema 
zu lenken, nicht um euch zu zwingen, Gemüse zu essen. Sie soll die Notlage der Tiere ins 
allgemeine Bewusstsein rücken und schließlich Änderungen in der Art und Weise for-
dern, wie sie behandelt werden.

Viele von euch möchten nicht daran denken, dass diese kostbaren Geschöpfe für eure 
Ernährung geopfert werden, aber denkt daran, dass dies alles Teil der Unterstützung für 
euer Leben auf dem Planeten ist. Was ihr ihnen schuldet, ist Ehre und Würde im Rahmen 
der Schaffung von Nahrung für euer Leben. Wenn ihr diese Art von Krankheiten seht, 
sollen sie euch dazu bringen, innezuhalten und zu überlegen, was ihr tut. Wenn ihr das 
nicht tut, werden sich diese Tiere von selbst vernichten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#14

217
2004, 1. Quartal

FRAGE: Kryon bezeichnet die Zuschauer als Lemurier und manchmal als Engel. Bitte 
erkläre das. Und bedeutet das, dass nur die Leute, die zu dieser speziellen Sitzung ge-
gangen sind, Lemurier sind?

ANTWORT: Das ist gar nicht so schwer. Ihr seid alle Engel, denn ihr seid alle göttlich und 
außerdem ewig. Ihr wart immer und werdet immer Teile Gottes sein.

Aber am Anfang waren viele von euch, die jetzt Lichtarbeiter genannt werden, Teil der 
lemurischen Erfahrung auf der Erde, ein Leben in einer Zeit und an einem Ort, von dem 
eure Historiker leugnen, dass er jemals existiert hat. Es war eine andere Art von Gesell-
schaft und ein »Aufwärmen« für das, was ihr jetzt habt. Eure Körper sind nicht mehr 
genau dieselben wie damals, und vieles ist jetzt anders. Das ist auch der Grund, warum 
wir euch sagen, dass ihr nicht so weit zurückblicken sollt, wenn ihr etwas über eure 
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»aktuelle Geschichte« wissen wollt. Denn Lemuria war zu einer Zeit, als die Dualität noch 
nicht so hoch und die Energie noch nicht so niedrig war wie heute. Der Planet wurde von 
dieser Gesellschaft »gesäubert«, und es wurde ein Neuanfang gemacht. Dies ist eine alte 
Nachricht, und wir haben sie schon früher gegeben. Ihr alle habt dem zugestimmt, aber 
auf einer sehr tiefen Ebene habt ihr euch als Lemurier auf diese Zeit auf dem Planeten 
vorbereitet.

Eure engelhaften Eigenschaften sind also ein Eigentum Gottes. Eure lemurischen Ei-
genschaften (wenn ihr sie habt) sind Eigenschaften einer frühen Erdenerfahrung, die 
mit hoher Wissenschaft und DNA-Unterschieden gefüllt war. Eine Gruppe, die zu einem 
Kryon-Channeling kommt, ist oft mit ehemaligen Lemuriern gefüllt, da viele von euch, 
die zu neuen spirituellen Wahrheiten »erwachen«, diesen alten lemurischen Seelenhin-
tergrund haben. Aber in meinen Augen seid ihr auch alle Engel. Mein Hinweis auf euch 
in diesen Treffen ist eine Begrüßung und eine Ehrung, die euch bittet, euch zu erinnern, 
wer ihr seid. Es gibt viele vergangene Lemurier, und nur ein Bruchteil wird jemals von 
Kryon wissen. Ihr seid über die ganze Erde verstreut, aber ihr seid alle bis zu einem ge-
wissen Grad erwacht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#15

218
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, hat ein geografisches Gebiet einen Einfluss auf die Energien einer 
Person?

ANTWORT: Unbedingt! Wenn du innerhalb eines Energieportals lebst, wirst du von der 
Energie der Erde beeinflusst. Wenn du in einem »Null«-Bereich des magnetischen Git-
ters (den Polen) lebst, wirst du schließlich früh sterben. Ein Teil dessen, was wir leh-
ren, besteht also darin, zu »fühlen«, ob der Bereich, in dem du dich befindest, für dich 
schwingt oder nicht. Wenn das nicht der Fall ist, dann ziehe um! Das ist spirituelle Logik 
und berücksichtigt auch deine Partnerschaft mit der Erde.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#16
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219
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wie kann ich zwischen einer Schöpfung meines Geistes und einer 
Intuition oder außersinnlichen Wahrnehmung unterscheiden?

ANTWORT: Da diese Dinge in der Wahrnehmung so ähnlich sind, möchte ich dich er-
mutigen, den »Realitätstest« zu machen. Fang an, etwas, das du in deinem Geist erlebst, 
mit dem zu koordinieren, was als Nächstes passiert. Hast du tatsächlich eine Energie 
gespürt, die sich später durch die Offenbarung der Wahrheit bestätigt hat? Wenn ja, ver-
suche dich zu erinnern, wie sich das angefühlt hat.

So habe ich mich beim Channeln gefühlt, denn anfangs hatte ich das Gefühl, dass ich 
mir das »ausdenke«. Später jedoch, als die im Channelling gegebenen Informationen zu 
Mainstream-Nachrichten wurden, wusste ich, dass ich sie mir nicht ausgedacht hatte. 
Dann begann ich den Unterschied zwischen Einbildung und Channeln zu spüren. Ich 
glaube, mit der Intuition verhält es sich genauso. Wenn sie eine Wahrheit in irgendeiner 
Form erkennen lässt, dann hast du Energie gespürt. Geh zurück und versuche zuzuord-
nen, wie sich das angefühlt hat, und suche dann wieder nach diesem Gefühl. Bald wirst 
du in der Lage sein, den Unterschied zwischen Intuition, spirituellem Wissen und dei-
nem kreativen Verstand zu erkennen.

Ich glaube, am Anfang haben wir alle alles, aber es befindet sich in einer großen »Schach-
tel«, und wir können keine Unterschiede erkennen. Später fangen wir an, kleinere Kisten 
in die große Kiste zu legen und zu sortieren, was spirituell oder intuitiv ist und was nicht. 
Das ist ein Lernprozess, und er braucht Zeit. Aber viele haben von genau diesem Prozess 
des Aussortierens von Energie berichtet.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#17

220
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich möchte mein Verständnis dessen, was die JETZT-Zeit wirklich 
ist, festigen. Ich verstehe es so, dass Spirit sich an einem Punkt befindet (in Ermangelung 
eines besseren Wortes), an dem man die Potenziale aller möglichen Dinge sehen kann, 
die kommen werden. Ich kann dieses Konzept verstehen, weil ich es mit einem Baum 
gleichsetze, bei dem sich die Äste in einem immer größer werdenden Muster ausbreiten. 
Meine Fragen sind:
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Was geschieht, wenn die Ereignisse eintreten? Bilden sie einen einzigen Pfad der Rea-
lität, ähnlich wie der Boden des Baumes, wo es nur einen Weg zurück zum Boden gibt? 
Oder ist der Geist in der Lage, alle möglichen Wege zu sehen, die nicht eingetreten sind?

Das ist eine Art Frage der linearen Zeit, aber ist der Geist in der Lage, alle möglichen 
Dinge zu sehen, die bis ins Unendliche reichen, oder wird es ab einem bestimmten Punkt 
zu mühsam, sie zu sehen (wie bei einem sich immer weiter ausbreitenden Baum, der ins 
Unendliche geht)?

Du sagst, dass die JETZT-Zeit kreisförmig ist, aber wir befinden uns in einer linearen Zeit. 
Also müssen die beiden irgendwie miteinander korrelieren. Wie lange (Tage, Monate 
oder Jahre) dauert es in unserer linearen Zeit, einen kreisförmigen Weg der JETZT-Zeit 
zu vollenden? Oder ist das für jeden Menschen anders, je nachdem, wo er sich auf seinem 
Weg befindet? Gibt es eine kollektive Korrelation der linearen Zeit, die durchlaufen wird, 
um einen kreisförmigen JETZT-Weg für die Erde zu vollenden?

ANTWORT: Mein Lieber, wirf zuerst den Baum weg. Er ist viel zu 4D, als dass du damit 
etwas anfangen könntest. Er mag dir bei deiner Metapher helfen, aber er ist in dieser 
komplexen Analogie sehr einschränkend.

Es gibt keine Prädestination, sondern nur eine Prädisposition. Wenn Ereignisse eintre-
ten, neigt man dazu, in einer vorbestimmten Rille zu bleiben, ähnlich wie die Rille einer 
alten Schallplatte, die nur ein Lied spielt, solange man in dieser speziellen Rille bleibt. Ei-
nem Menschen dabei zuzusehen, wie er das Lied spielt, das er bei seiner Geburt begon-
nen hat, ist also sehr vorhersehbar und gar nicht so komplex. Erst wenn du beschließt, 
»ein anderes Lied zu spielen«, wird es schwierig, es dir zu erklären.

Stell dir Folgendes vor: Der Geist steht in der Mitte eines riesigen Ballons. In diesem 
Ballon existieren deine Potenziale. All die »Wenn du diesen Weg gehst, dann ist dies das 
Potenzial«-Energie wird gezeigt. Wenn ihr zum Beispiel eine ganze Realität entleert (so 
wie ihr euch selbst sterilisiert), dann verschwinden alle Möglichkeiten, weitere Kinder 
zu bekommen. Das bedeutet, dass sich diese »JETZT-Karte« verändert, wenn ihr euch 
in eurem Leben bewegt, je nachdem, was ihr tut. Sie zeigt euch auch, wo ihr euch jetzt 
befindet, und die Möglichkeiten, was beim nächsten Schritt möglich ist. Obwohl es viele 
Potenziale gibt, werden nur die nächstgelegenen gezeigt, da sie die energetischsten 
sind.

Versteh nun, dass diese Karte nicht nur für Gott ist. Sie ist auch für dich. Dies ist die »Du 
bist hier«-Karte, die wir in der Parabel von Michael Thomas (Kryon Buch 5) zu erklären 
versucht haben. Wenn ihr interdimensional werdet, erfahrt ihr, in welche Richtung ihr 
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euch wenden müsst, um das zu erreichen, was ihr wollt. Es ist auch eine Energiekarte, 
die euch die Intuition gibt, euch entsprechend zu bewegen.

Du hast Recht, wenn du denkst, dass die Zeit nicht linear verläuft, und das macht es für 
dich wirklich schwer zu verstehen. Wir ermutigen euch, »im JETZT zu denken« und zu 
verstehen, dass euer Weg nicht das ist, was ihr denkt. Es ist keine gerade Linie von einem 
Ort zum anderen. Stattdessen berücksichtigt dieser Kreis des JETZT, dass ihr ihn selbst 
erschaffen habt, sodass ihr die Fähigkeit und die Erlaubnis habt, ihn jederzeit zu ändern, 
wenn ihr es wünscht. Möchtet ihr für eine Weile die »Straße« verlassen? Es mag sich 
vielleicht unsicher anfühlen, aber das liegt daran, dass die Realität nicht mehr das ist, 
was sie einmal war.

Die beiden Arten von Zeit existieren zusammen, aber die eine ist eine Illusion. Sie sind 
immer miteinander verbunden, aber das ist für dich schwer zu erkennen. Stell dir zum 
Beispiel vor, du befindest dich auf einer Straße, die bis zum Horizont führt. Sie scheint in 
der Ferne zu verschwinden, geradeaus. Sie geht scheinbar ewig in eine Richtung. Aber 
dein Verstand weiß, dass es möglich ist, dass diese Straße die Erde umrundet und in 
Wirklichkeit dieselbe Straße ist, die im Kreis herumführt. (Natürlich gehen wir davon 
aus, dass sie auch über den Ozean führt.) Anstelle dessen, was dein Auge dir sagt (eine 
gerade Straße, die sich ewig von dir entfernt), handelt es sich also tatsächlich um einen 
Kreis, und deshalb ist die Straße hinter dir dieselbe wie die vor dir.

Wie lange es dauert, dieselbe Stelle auf der Straße zu überqueren (d. h. den Kreis zu 
schließen), hängt ganz von dir ab. Wenn du dazu neigst, immer wieder dieselbe Stel-
le zu besuchen, dann ist der Kreis ziemlich klein. Für manche ist der Kreis jedoch ein 
ganzes Leben lang. Es hängt einfach von eurem eigenen Weg ab. Sogar die Erde hat ei-
nen Weg, und sie hat die Eigenschaften desselben Kreises. Eines der interessantesten 
Dinge ist, dass, wenn man denselben Weg erneut beschreitet (und beginnt, über den 
bereits zurückgelegten Boden zu gehen), die Energien, die man zuvor niedergelegt hat, 
nun verstärkt werden und sich eher manifestieren als beim ersten Durchschreiten des 
Weges. Metaphorisch ausgedrückt ist dies der Grund, warum ein vergangenes Leben oft 
zu einem aktuellen Leben führt, das mehr Entschlossenheit oder mehr Manifestation 
aufweist als das letzte. Es ist auch der Grund, warum Lemurier wissen, dass sie Lemurier 
sind!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#18
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221
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wird die Zunahme der Bevölkerung nicht das ökologische Gleich-
gewicht beeinträchtigen? Mehr Menschen bedeuten mehr Bedarf an Häusern und Unter-
nehmen, was dazu führt, dass mehr natürliche Ressourcen zerstört werden und die Erde 
unfruchtbar und ein immer schwierigerer Ort zum Leben wird. Haben wir das als »freie 
Entscheidung« gewollt? Wie können wir es kontrollieren? Wir vermehren uns wie Viren 
und zerstören alles um uns herum, ohne Rücksicht auf die Umwelt zu nehmen.

ANTWORT: Ja, eure freie Entscheidung kann dazu führen, dass ihr die Erde überbevöl-
kert und zerstört. Dies alles ist Teil eines Erwachens, das die neuen Kinder dieses Plane-
ten in Angriff nehmen werden. Es ist durchaus lösbar, aber es erfordert Verantwortung 
und Zusammenarbeit seitens des größten Teils der Menschheit.

Wie bei so vielen anderen Problemen muss jedoch eine kritische Masse erreicht werden, 
damit es ernsthaft in Betracht gezogen wird. Es ist daher zu erwarten, dass der Hunger 
in Zukunft ein noch größeres Problem sein wird als heute. Wenn das Problem des Hun-
gers den Westen erreicht, wird etwas geschehen.

Auch hier geht es um Verantwortung, und dies ist der Auftrag, Verantwortung für die 
Erde zu übernehmen. Die meisten Viren zerstören den Wirt nicht (AIDS ist die Ausnah-
me). Selbst in der Natur gibt es also einen Punkt, an dem es ein Bewusstsein für sich 
entwickelnde Systeme auf der Mikro- und Makroebene gibt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#19

222
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, mein Mann hatte vor 15 Jahren eine Vasektomie. Wir sind fest 
entschlossen, eine nicht-chirurgische Umkehrung vorzunehmen, indem wir mit unseren 
Zellen und unserer DNA sprechen, und wir sind fest entschlossen, darauf zu vertrauen, 
ein gemeinsames Baby zu bekommen. Kannst du uns einen Rat geben?

ANTWORT: Mein Vater hatte ein Jahr vor meiner Geburt eine Vasektomie, und ich sehe 
dem Milchmann überhaupt nicht ähnlich [Lächeln]. Mit anderen Worten: Alles ist mög-
lich. Kryon hat ähnliche Fragen schon einmal mit dem gleichen Szenario beantwortet. 
Wenn du dir ein Kind wünschst, versuche den Ansatz, der am besten zu deinen Absichten 
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passt. Wenn du das Gefühl hast, dass du wirklich gut darin bist, Dinge in deinem Körper 
zu verändern, dann mach es auf diese Weise. Aber wenn das nicht funktioniert und du 
immer noch ein Kind willst, dann lass dir von der Wissenschaft helfen, die Vasektomie 
rückgängig zu machen. Es geht nicht so sehr darum, wie du es machst, sondern um die 
Absicht, das Kind auf die Erde kommen zu lassen! Trotzdem solltest du ihn nicht zu lange 
warten lassen. Es geht um das Kind, nicht um die Methode der Vasektomieumkehr.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#20

223
2004, 1. Quartal

FRAGE: Warum schweigen die Regierung und die Medien zu den geothermischen Aktivi-
täten in bestimmten Nationalparks? Kann Kryon einen Hinweis auf den Zeitrahmen für 
eine Eruption geben?

ANTWORT: Das liegt daran, dass niemand versteht, was hier passiert. Die Geologie ver-
ändert sich stark, aber nicht über das hinaus, was ich euch 1989 gesagt habe, was passie-
ren könnte. Sogar die globale Erwärmung hängt mit dem Bewusstseinswandel zusam-
men, den ihr auf dem Planeten bewirkt habt.

Und wann? Es mag früher geschehen als euch lieb ist, aber es wird geschehen. Wisst 
dies: Wie bei Erdbeben ist dies veränderbar. Die Materie reagiert auf das menschliche 
Bewusstsein, und je schneller ihr Experimente mit mehr als 12.000 Menschen durch-
führt, desto schneller werdet ihr eine brandneue Macht verstehen, die ihr habt. Der 
Grund dafür, dass dies vor seiner Zeit gefährlich ist, ist jedoch, dass das Bewusstsein der 
Massenangst oft Unordnung und Ungleichgewicht hervorruft – und die Materie in der 
Erde wird auch damit kooperieren.

Habt Geduld.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#21
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224
2004, 1. Quartal

FRAGE: Kryon, ich bin Heilerin im BodyTalk-System und habe in letzter Zeit mehr Intu-
ition entwickelt, was mir bei meiner Arbeit geholfen hat. Das Protokoll, dem ich folge, 
erscheint mir etwas restriktiv. Was kann ich tun, um schneller und tiefer in die Bedürf-
nisse meiner Klienten einzudringen und ihnen zu helfen, zu erkennen, dass alle Heilung 
aus ihrem Inneren kommt? Was kann ich anders machen, um ihnen zu helfen, schneller 
bessere Ergebnisse zu erzielen, sodass sie sich mehr ermutigt fühlen können?

ANTWORT: Ändere dein Protokoll! Erweitere mit deiner Intuition, was dir über die 
Funktionsweise deines Systems beigebracht wurde, und gehe darüber hinaus. Du wirst 
das System nicht verletzen. Wenn du mit den Meridianen des Körpers arbeitest, dann 
finde die anderen Meridiane, die über denen liegen, die du kennst – und so weiter. Was 
das Eingehen auf die Bedürfnisse deiner Klienten betrifft, so kannst du das viel leichter 
tun, als du denkst. Das Bewusstseinsfeld eines jeden Klienten schreit dir genau zu, was 
er braucht. Stell dich also darauf ein und unternimm die entsprechenden Schritte. Du 
musst dem Klienten nie sagen, was los ist, denn das ist manchmal hinderlich. Aber du 
hast es immer noch mit der Heilkraft des Einzelnen zu tun und sprichst tatsächlich mit 
seinem göttlichen Prozess. Denk daran, es ist kein Zufall, dass der Klient sich vor dir auf 
dem Tisch wiederfindet.

Werde ein channelnder, intuitiver BodyTalk-Systemheiler!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#22

225
2004, 1. Quartal

FRAGE 1: Meine Frage bezieht sich auf das Bermuda-Dreieck. Was ist die Bedeutung 
dieses Teils der Welt? Hat das etwas mit Wirbeln oder Portalen zu tun? Warum sind so 
viele Schiffe und Flugzeuge in diesem Gebiet verschwunden? Gibt es eine spirituelle Er-
klärung?

FRAGE 2: Lieber Kryon/Lee, was befindet sich im Bermuda-Dreieck? Kann das Wissen 
darüber für uns jetzt von Nutzen sein? Gibt es dort wirklich etwas?

ANTWORT: Dieser Bereich des Planeten ist eine tiefgreifende Kombination von Anoma-
lien im Erdmagnetismus, kombiniert mit Eigenschaften von Wechselwirkungen mit dem 



– 204 –

Wetter und dem Wasser. Es gibt einen Prozess, der gesehen, aber nicht verstanden wur-
de. Das sind keine ETs, und es ist nicht spirituell. Eure Wissenschaft wird ihn schließlich 
entdecken, analysieren und verstehen. Es geht um die Erde.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#23

226
2004, 1. Quartal

FRAGE: Ich habe Schwierigkeiten zu wissen, »zu wem« ich beten soll. Im Laufe der Jahre 
bin ich langsam zu der Überzeugung gelangt, dass wir alle ein »Stück« von Gott sind und 
dass der Mensch auf der Erde nur Teil einer »Gruppe« ist. Du hast uns gesagt, dass du zu 
einer »Gruppe« gehörst. Es gibt Engel wie Michael und Gabriel, und Meister wie Jesus 
und Buddha, und ich nehme an, dass auch sie »Gruppen« sind. Ich weiß, dass wir uns mit 
unserem Höheren Selbst und unseren Führern beraten können, aber gibt es eine Gruppe 
oder ein Wesen, das die Verantwortung trägt? Gibt es einen »Vater«? Ist das Universum 
eine große Demokratie?

ANTWORT: Deine Frage zeigt nicht nur Intuition und Weisheit, sondern auch die Be-
grenzung dessen, was du dir selbst auferlegt hast, genannt Dualität. Egal, was erklärt 
wird, die Menschen wollen alles in Schubladen stecken und Organigramme um alles her-
um aufbauen. Das ist ein völlig linearer Prozess und entspricht nicht der Realität, wie sie 
auf der anderen Seite des Schleiers ist.

Nimm eine große Schüssel mit Suppe. Sie hat Organisation, Geschmack, Materie, Nähr-
stoffe und Form. Doch niemand ist für die Suppe verantwortlich. Nun könntest du sagen: 
»Sicher, aber die Suppe hat kein Bewusstsein. Sie muss nicht denken oder Entscheidun-
gen treffen und ist sich ihrer selbst nicht bewusst.« Glaubst du nicht? Glaubst du, dass 
all diese Moleküle sich einfach selbst erschaffen haben und sich in komplizierten Struk-
turen organisieren, die sich auf so komplexe Weise verbinden, dass die Wissenschaft sie 
nicht einmal versteht? War dir bewusst, dass es selbst in etwas so Einfachem wie einer 
Suppe einen Plan, ein System und eine Koordination gibt? Wenn ja, wer ist dann der Ver-
antwortliche? Wo ist die Demokratie? Wer gibt die Befehle?

Was wäre, wenn anstelle einer linearen Befehlsfolge alle Teile über den Plan Bescheid 
wüssten und sich ohne Schnittstellen einfach in das einfügen würden, was sie alle ken-
nen? Nicht nur die Suppe tut dies, sondern auch das Universum und das, was ihr Gott 
nennt.
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Ja, ihr seid alle Teile des Ganzen. Aber all die Engel und andere Wesenheiten, die sich im 
Laufe der Zeitalter identifiziert haben, haben dies ebenfalls gemeinsam: Sie lesen alle 
aus demselben Skript ab – einem Skript, das ein einziger Konsens ist und das sich alle 
zusammen aktualisiert. So etwas habt ihr noch nie erlebt, also könnt ihr es euch nicht 
wirklich vorstellen. Ihr habt sogar eine Mythologie um die »Kriege im Himmel« aufge-
baut, damit ihr irgendwie rechtfertigen konntet, warum die Dinge so sind, wie sie sind, 
weil ihr dachtet, dass nur eine erobernde Energie auf eine bestimmte Weise sein kann. 
Bei all diesen menschlichen Handlungen geht es um den Versuch, Gott zu linearisieren.

Eure DNA enthält einen göttlichen Code, der alles sagt. Ihr seid göttlich, und auch im 
»Wissen« dieser Karte enthalten. Je näher ihr eurer eigenen Göttlichkeit kommt, desto 
deutlicher wird dies, und desto größer ist eure Weisheit. Wir haben euch ermutigt, den 
inneren Propheten zu finden, das innere Regelwerk und den Kompass dafür, wer ihr seid 
und warum ihr hier seid. Kritiker sagen, dass dies auch Serienmörder getan haben und 
verspotten den Prozess als etwas, das unausgeglichen und sogar böse ist. »Stell dir vor«, 
sagen sie, »wenn jeder sein eigenes Regelwerk hätte, wäre das ein Chaos!« Dann geben 
sie euch ihr Regelbuch, oft in voller Integrität, in dem sie erklären, was sie meinen, dass 
Gott von euch will, dass ihr es tut.

Die Wahrheit ist, dass dieses »Regelbuch« individuell ist, aber wie die Suppe ist es etwas, 
das jedem Molekül der Suppe gemeinsam ist. Es ist also das gleiche Drehbuch für alle! 
Das muss so sein, sonst würde das, was ihr »Natur« nennt, gar nicht funktionieren. Es ist 
das Buch, das sagt, dass die »Gruppe« eine einzige Familie ist. Der Teil über die Organi-
sation (der zugunsten eurer linearen Realität erklärt wird) ist einer, der von Spezialisten 
spricht. Ein Teil eurer Familie widmet sich der Arbeit mit der 4D-Schnittstelle zwischen 
euch und uns (den Führern). Ein Teil der Familie widmet sich der Aufgabe, als Engel vor 
euch zu stehen, und einige, wie ich, sind an eurer Physik beteiligt. Aber wir sind alle an 
der Liebe Gottes beteiligt, an der Unterstützung der Menschheit, und wir sind alle eine 
Gruppe – eure Gruppe – die Familiengruppe namens Gott.

Zu wem solltest du beten? Wende dich nach innen. Anstatt »zu« irgendjemandem zu 
beten, beginne die Weisheit zu verstehen, wo die Macht tatsächlich liegt. Dann schaffe, 
was du brauchst, abgesehen von dem Gedanken, dort zu sitzen und zu hoffen, dass Gott 
dir etwas gibt - wie ein Hund, der geduldig auf dem Boden unter dem Esstisch sitzt und 
auf ein Almosen hofft. So ist es nicht! Es ist die Gnade deiner eigenen Existenz, die das 
Wesen Gottes auf Erden ausmacht und die gesamte Schöpfung antreibt. Ihr seid euer ei-
gener Herr, eine Tatsache, die völlig im Angesicht eurer Dualität verborgen ist. Schließe 
dich der Gruppe namens Gott an. Bete nicht zu irgendeinem höchsten Wesen, sondern 
wie ein Familienmitglied, das an der Front einer Schlacht nach Hause schreibt. Du bist 
ein Teil von Gott und ein Familienmitglied. Du bist auch ein menschliches Wesen, eines 
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der wenigen Wesen im Universum, das an einem Ort lebt und arbeitet, an dem du die 
Wahrheit nicht kennen kannst, denn das würde die Fairness des Tests verderben.

... Und du fragst dich, warum wir dich unterstützen und so lieben?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#24

227
2004, 1. Quartal

FRAGE: Kann der menschliche Körper ohne die Anwesenheit eines Geistes oder einer 
Seele existieren oder produktiv leben?

ANTWORT: Nein. Selbst der scheinbar gefühlloseste oder bösartigste Mensch oder der-
jenige, der hirntot oder geisteskrank ist, hat eine Seele und eine Essenz der Göttlichkeit. 
Es ist alles Teil einer Kombination aus freier Wahl und der Erfüllung bestimmter Energi-
en zum Nutzen der Schaffung eines Gleichgewichts (oder des Mangels daran), was dem 
Rest von euch hilft, wichtige Entscheidungen über eure eigene Göttlichkeit zu treffen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#25

228
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, meine ersten Fragen beziehen sich auf stabilisiertes Sauerstoff-
wasser. Ist es wirklich von irgendeinem Wert, außer für die Leute, die es verkaufen? Ist 
es eine gute Idee, den pH-Wert unseres Wassers auszugleichen, bevor wir es trinken? 
Welches ist das beste Wasser, das uns zur Verfügung steht, im Allgemeinen?

Meine zweite Frage: Ich bin sehr verwirrt darüber, welche Lebensmittel ich essen sollte 
und ob ein pH-Ausgleich wirklich alles ist, was ich gehört habe. Würdest du das näher 
erläutern?

Meine tiefgründigste Frage (jedenfalls für mich) lautet: Ist das alles wirklich notwen-
dig, wenn wir mit der Kraft der Absicht und der Verschmelzung mit unserem gesamten 
Selbst arbeiten?
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ANTWORT: Die Antworten auf diese Fragen sind recht logisch, aber sie lassen sich nicht 
einfach beantworten.

Vor drei Jahren haben wir euch gesagt, dass es mehr Wasserprodukte geben wird als je 
zuvor. Der Grund dafür? Weil eure Gesundheitsexperten anfangen würden zu verstehen, 
wie wichtig dieses Grundnahrungsmittel für euch ist, und weil man anfangen würde, 
die »Geheimnisse« eines echten biologischen Gleichgewichts zu lüften. Wir haben euch 
gesagt, dass ihr entdecken werdet, dass das, was ihr für notwendig und gesund gehalten 
habt, am Ende wie das dunkle Zeitalter des Wissens aussehen wird. Mit anderen Worten, 
ihr würdet sagen: »Wie konnten wir jemals glauben, dass dies gut für uns sei?«

Jetzt liegt das alles vor eurer Haustür. Es gibt viele Quellen, und das erste, was ihr tut, 
ist zu fragen: »Welche ist die richtige?« Was, wenn die meisten richtig sind? Warum soll-
te man sich auf eine einzige Auswahl beschränken? Ja, die pH-Balance wird eine neue 
Information sein, die umstritten sein wird und sich dann im Laufe der Zeit durch die 
Gesundheit der Menschen, die sie trinken, bestätigen wird. Der Prozess ist noch immer 
nicht vollständig verstanden, da eure Gesundheitsindustrie der intelligenten Struktur 
des Körpers noch immer keinerlei Glaubwürdigkeit zugesteht. Das bedeutet, dass der 
Körper nicht nur eine chemische Maschine ist, die reagiert. Er ist eine kreative Maschine, 
die sich auf Prozesse beruft, die jenseits der Chemie liegen und Teile eurer DNA verän-
dern, die mit der gesamten Zellstruktur in Verbindung stehen und die neue Paradigmen 
der Realität für euch schaffen. Immunsysteme und Langlebigkeitssysteme, die ihr noch 
nicht entdeckt habt.

Machen einige nur Geld mit dieser neuen Modeerscheinung? Ja. Was also tun? Die Ant-
wort liegt auf der Hand: Probiere aus, was angeboten wird, und entscheide selbst. Richte 
dich nicht nach dem, was andere sagen oder erfahren haben, denn viele dieser neuen 
Produkte sind nicht für die gesamte Biologie geeignet. Das bedeutet, dass sie sich auf 
einige mehr auswirken werden als auf andere. Dieses Wissen haben wir euch schon 
vor vielen Jahren vermittelt. Werft die Vorstellung über Bord, dass die gesamte Biologie 
gleich ist und dass ein Mittel ein Mittel ein Mittel ist. Das ist nicht der Fall, und ihr werdet 
anfangen, in der Medizin und bei den Gesundheitssubstanzen viel mehr Individualität zu 
sehen.

Das Gleiche gilt für Lebensmittel, und auch hier wird es viele Entdeckungen geben. Aber 
durch all das haben wir euch auch Informationen gegeben, die besagen, dass vor allem 
die Kraft eures Bewusstseins sowohl Nahrung als auch Wasser verändern kann. Ihr 
könnt beides ins Gleichgewicht bringen, um alles zu ermöglichen, was ihr braucht. Ihr 
könnt sogar die Materie verändern und eine Situation schaffen, in der die Einnahme von 
Nahrung oder Wasser, die einen anderen krank machen könnte, euch tatsächlich nähren 
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wird. Das ist das Versprechen für diejenigen, die sich mit diesem Thema auseinanderset-
zen und es bis zum Ende durchziehen wollen.

Begrüßt also das Essen und macht euch keine Gedanken darüber. Verändert es so, dass 
es zu eurer eigenen biologischen Struktur passt. Dies ist tatsächlich eine sehr alte spi-
rituelle Information, die auf dem Weg der modernen Zivilisation verloren gegangen ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#26

229
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, vor einigen Jahren habe ich in einem New-Age-Laden ein Wün-
schelrutenpendel gekauft. Es besteht aus zwei Stücken von Mineralsteinen, die durch 
eine Kette verbunden sind. Ich habe es einige Male benutzt und dachte, dass es ungenau 
sei, also habe ich es beiseite gelegt.

Kürzlich holte ich es aus dem Lager und benutzte es wieder. Irgendwie scheint jetzt ein 
besserer Zeitpunkt dafür zu sein. Sind die Antworten, die wir mit der Wünschelrute er-
halten, zuverlässig? Woher kommen die Antworten?

ANTWORT: Die Fähigkeit, ein Pendel auszulösen und Antworten zu erhalten, hängt voll-
ständig von dem Menschen ab, der es benutzt. Diese Instrumente sind eine Erweiterung 
dessen, was wir »Intelligente menschliche Zellstruktur« genannt haben, wie wir euch in 
der letzten Antwort gesagt haben.

Ich möchte dich Folgendes fragen: Was ist das Prinzip hinter der Kinesiologie? Hast du 
dich jemals gefragt, wie der Körper »wissen« kann, was du in der Hand hältst, und dann 
durch die Kraft deiner Muskeln eine Kommunikation über die Substanz herstellen kann? 
Was ist mit Homöopathie? Hast du dich jemals gefragt, wie eine Substanz, die so klein 
ist, dass sie mit der modernen chemischen Analyse nicht nachweisbar ist, eine heilende 
Botschaft an deinen Körper senden kann?

Die Antwort ist, dass euer Körper über einen Prozess verfügt, der weit über Chemie oder 
Biologie hinausgeht. Manche haben die Gabe, dieses »Körperbewusstsein« zu erweitern, 
um zu trinken. Es ist einfach so, dass euer Körper auf einer interdimensionalen Ebene 
mit allem um ihn herum verbunden ist. Er weiß über die Erde und mehr Bescheid. Wuss-
test du, dass man Öl löschen* kann? Ja. Das ist aber noch nicht alles. Dies sind Gaben, 
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die gerade erst entdeckt werden, aber jetzt werden sie ernsthaft in Betracht gezogen, 
anstatt als »seltsame und ungewöhnliche Kräfte« zu gelten.

Die Antwort ist also, dass die Kraft zum Löschen* aus deiner inneren Verbindung zur 
Erde kommt. Sie ist nur so zuverlässig wie der Mensch, der sie einsetzt, und sie ist nicht 
für jeden geeignet. Aber wir ermutigen dich, es zu versuchen. Du könntest überrascht 
sein!

[* Anm. d. Übersetzers: Ich bin sehr unsicher, ob ich das richtig übersetzt habe ...]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#27

230
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, was kannst du uns über die Zunahme von Frühgeburten sagen, 
die wir in diesem Land beobachten? Hängt das mit der Veränderung des magnetischen 
Gitters zusammen? Meine Kinder wurden am 28. Februar 2003 mit nur 24 Wochen 
Schwangerschaftsdauer geboren.

ANTWORT: Du hast also den Trend bemerkt, ja? Er ist nicht nur in deinem Land zu be-
obachten. Es ist eigentlich überall so. Das hat nichts mit dem Gitternetz zu tun. Es hat 
alles mit dem neuen Paradigma zu tun, in dem ihr euch befindet.

Die Seelen, die im Moment auf die Erde kommen, sind weitaus »reifer« für die Aufga-
be, als ihr es je wart. Sie kommen als alte Seelen auf euren Planeten, und ihr könnt es 
in ihren Augen sehen, wenn sie geboren werden. Die Zunahme von Frühgeburten ist 
hauptsächlich auf das neue Bewusstsein der Kinder zurückzuführen, die heute geboren 
werden. Sie sind ungeduldig im Leben und auch bei der Geburt. Eine Vollgeburt ist für 
viele von ihnen nicht nötig, denn sie wollen gleich loslegen!

Als Beweis dafür bitte ich euch, darauf zu achten, wie sie sich später in ihrer Entwicklung 
verhalten. Sie wissen schon so viel! Sie sind in der Schule nicht geduldig, wenn sie das 
Gefühl haben, dass sie die Konzepte (wenn nicht sogar die Fakten) bereits kennen, und 
sie sind sehr ungeduldig mit Eltern, die sie wie eine junge Seele behandeln, anstatt wie 
eine alte Seele, die einfach nur etwas wiederholt!
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Das alles gehört zu einer neuen Art von Mensch, der auf diesem Planeten geboren wird. 
Wenn ihr es aus erster Hand sehen könnt, denkt ihr nicht mehr, dass diese Art von Bot-
schaft eine Dummheit ist. Schaut auf die Kinder als Beweis für das, was ich sage.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#28

231
2004, 1. Quartal

FRAGE: Kryon, mein Streben gilt eher der Macht als der »Erleuchtung«. Ich habe alle 
Arten von übersinnlichen oder magischen Fähigkeiten ausprobiert. Ich habe über die 
Natur der Wahrnehmung und der Existenz nachgedacht. Ich habe versucht, mit Wesen 
dieser und anderer Dimensionen zu kommunizieren, um meine Suche voranzutreiben. 
Hast du irgendwelche Vorschläge, wie ich Erfolg haben könnte, ohne in eine andere Form 
reinkarnieren zu müssen, die diese Fähigkeiten von Geburt an hat? Ich habe zum Bei-
spiel (schon seit Jahrzehnten) Träume, in denen ich psychokinetische Fähigkeiten be-
sitze (Fliegen, Gegenstände aus der Ferne bewegen, lebendes Fleisch heilen und verän-
dern, Elemente umwandeln, Energie erzeugen usw.), und nichts in mir zweifelt daran, 
dass ein Mensch diese Fähigkeiten haben kann. Die Wissenschaft entdeckt ständig mehr 
»Magie« im Universum. Für mich lautet die Frage also nicht »Warum?«, sondern »Wie?«.

ANTWORT: Die Zeiten, in denen man beides trennen konnte, sind vorbei. Erleuchtung 
ist Macht, und das eine ohne das andere ist etwas, das man nur in einer alten Energie 
findet. Die Menschheit hat ihren Kurs geändert, und zu den Dingen, die sich stark ver-
ändert haben, gehören genau diese Eigenschaften. Deshalb wird Integrität zu einem so 
großen Thema. Deshalb haben wir euch ermutigt, die Wahrheit zu finden – denn auch 
die Biologie spielt eine Rolle.

Sei dir also bewusst, dass die Magie, die du suchst, wirklich da ist – alles, was du erwähnt 
hast. Allerdings ist sie jetzt mit der Meisterschaft verbunden und nicht mit einer äuße-
ren Quelle.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#29
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232
2004, 1. Quartal

FRAGE: Mein Mann und ich haben immer versucht, unser Bestes zu tun, um für die Lie-
be, das Licht und das Leben zu arbeiten. Über viele Jahre hinweg haben wir viele Dinge 
getan (zumindest hatten wir den Eindruck, dies zu tun ...), aber jetzt haben wir unsere 
Freunde verloren, und es scheint, dass wir zum Stillstand gekommen sind. Manchmal 
denken wir, dass das in Ordnung ist. Vielleicht brauchen die neuen Werkzeuge, um die 
wir gebeten haben, ein wenig Zeit, um sich zu manifestieren – aber manchmal haben wir 
ein wenig Angst: Vielleicht haben wir etwas falsch verstanden? Vielleicht kämpft das 
»Alte« in uns noch gegen unser Streben nach dem »Neuen«? Ich bin sicher, du kannst uns 
wie immer helfen, zu verstehen und auf dem Weg des Lichts weiterzugehen.

ANTWORT: Ihr Lieben, ihr seid genau im Zeitplan. Die Freunde sind gegangen, weil das, 
worum ihr gebeten habt, jetzt geschieht. Sie haben etwas in euch gesehen, das sie nicht 
verstanden haben oder mit dem sie nicht einverstanden waren. Es ist wirklich ein Zu-
sammenprall des Bewusstseins, nicht wahr? Das passiert vielen.

Ja, die Dualität wird euch den ganzen Weg über bekämpfen. Sie wird euch zurufen, dass 
ihr es vermasselt habt. Sie wird sich in Rechtschaffenheit hüllen und euch scheinbar 
spirituelle Informationen geben, die euch sagen: »Bitte kommt zurück!« und: »Hört auf 
mit eurer dummen Suche!« Währenddessen fangt ihr an, höher zu schwingen, und das 
ist nicht nur für andere um euch herum anders, sondern auch für eure eigene Biologie.

Prüft dies mit eurem eigenen Höheren Selbst: Geht regelmäßig an einen sehr ruhigen 
Ort und fragt euch: »Ist das richtig?« Bittet darum, dass die Liebe Gottes stärker ist als 
die Angst, aber prüft mit eurem »Göttlichkeitskompass«, was ihr tut. Das ist der einzige 
Beweis, der gültig ist. Es wird nicht das sein, was Kryon sagt, oder was die Menschen um 
dich herum sagen. Es ist die alte Seele in dir, auf die du hören solltest – immer.

Gesegnet sind diejenigen, die an dem Zweck festhalten, für den sie hierher gekommen 
sind, denn sie werden zu Lebzeiten mit Frieden belohnt werden – sowohl in ihrem eige-
nen Körper als auch auf dem Planeten Erde.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#30
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2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, was ist mit einer »alten Seele« gemeint? Bedeutet es, viele Leben 
gelebt zu haben, dass man ein langsamer Lerner ist oder dass man nicht in der Lage ist, 
aufzusteigen oder seine Schwingung zu erhöhen?

ANTWORT: Wenn wir den Begriff »alte Seele« verwenden, bezieht er sich auf ein mensch-
liches Wesen, das schon so oft auf der Erde war, dass es mit spirituellem Wissen kommt, 
das wie ein Mantel auf ihm liegt. Sie haben »alles schon erlebt und getan«. Das macht 
sie keineswegs dumm. Stattdessen macht es sie sehr bereit für den nächsten Schritt im 
spirituellen Wachstum der Erde. Sie sind diejenigen, die zuerst erwachen werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#31

234
2004, 1. Quartal

FRAGE: Ich habe kürzlich an einem Kryon-Seminar »Zu Hause« teilgenommen, in dem 
Lee darüber sprach, dass aufgrund der Veränderungen im Gitternetz Orte wie Sedona, 
Arizona, eine geringere energetische Resonanz haben, während Orte wie Mt. Shasta, Ka-
lifornien, jetzt eine erhöhte Resonanz haben. Welche anderen Orte haben jetzt eine er-
höhte Resonanz, und was können wir tun, um zur neuen Energie beizutragen?

ANTWORT: Es gibt wirklich nichts, was ihr tun könnt, um das zu verbessern oder zu dem 
beizutragen, was Kryon die neuen »Wirbel« nennt. Dies ist ein irdischer Prozess, und wir 
können nur daran teilnehmen. Sedona ist immer noch ein wunderschöner, energetischer 
Ort, aber es fehlt die tiefgreifende Polarität der Energien, die früher dort vorhanden war. 
Das liegt nicht an irgendetwas, was dort passiert ist, sondern eher an der neuen Energie 
des Planeten, die sich mehr in Richtung lemurischer Energien bewegt.

Mt. Shasta ist ein großes Gebiet, und Kryon hat angedeutet, dass es reif für eine große 
Veränderung ist. Andere Gebiete, die betroffen sind, sind Neuseeland und Bali. Diese ha-
ben sehr starke lemurische Energien.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#32
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235
2004, 1. Quartal

FRAGE: Für mich ist Bali eine der schönsten Erfahrungen, die ich je gemacht habe, und 
einer der schönsten Orte der Welt. Ist etwas anders oder besonders, entweder energe-
tisch oder magnetisch, an dieser Insel? War das schon immer so, oder ist das erst seit 
Kurzem so? Ist diese Desorientierung etwas, das viele Menschen erleben, oder war ich 
nur besonders empfänglich dafür?

ANTWORT: Komisch, dass du diese Frage getrennt von der vorherigen Frage stellst. Sie-
he die vorherige Frage und Antwort. [Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#33

236
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, in meinem Leben hat es eine ganze Reihe von Soziopathen ge-
geben. Die Psychiater sagen uns, dass sie kein Gewissen haben, im Gegensatz zu einem 
guten oder schlechten Gewissen. Die Ärzte können ihnen also nicht helfen, weil es nichts 
zu reparieren gibt. Wie können sie eine Geistseele sein, die ein Leben hat, wenn sie kein 
Gewissen haben? Ist das nicht das Wesentliche einer Seele?

ANTWORT: Nein. Das Gewissen ist nicht die Essenz einer Seele. Es ist nur eine biologi-
sche Reaktion auf Chemie. Viele von denen, die du erwähnst, wurden ohne die erforder-
liche Biologie geboren, aber sie haben trotzdem eine Seele. Von einem viel höheren Ort 
aus, als du ihnen zugestehst, ist ihre Seele aktiv und blickt auf ein Leben herab, das sie für 
sich selbst geplant haben, in dem sie auf den Planeten kommen und dabei helfen würden, 
etwas auszugleichen oder aus dem Gleichgewicht zu bringen, was schließlich zu etwas 
viel Höherem und Besserem führen würde. Dies ist eines der schwierigsten Dinge, die 
ihr sehen oder verstehen könnt. Wie kann Missbrauch oder sogar Mord dem Planeten 
helfen? Die Antwort ist eine, die nur die Zeit offenbaren kann. Oft treibt es die Menschen 
zur Einsicht, zu spirituellen Bestrebungen oder zu Gesetzen, die ein Land verändern. Ein 
Mensch kann eine glorreiche Seele haben, aber nie mit ihr sprechen, sie sehen oder mit 
ihr in Kontakt sein. Selbst die niedrigsten unter den Menschen haben eine Seele. Es ist 
alles Teil eines Plans, an dem du teilnimmst, auch wenn du nicht glaubst, dass du jemals 
an so etwas beteiligt sein könntest.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#34
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2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe über deine Aussagen über Licht und Multidimensiona-
lität nachgedacht, und heute ist mir etwas aufgefallen. Ich bin mir nicht sicher, ob das 
ein Geistesblitz ist oder einfach nur verrückt. Ich wäre dir dankbar, wenn du mir sagen 
könntest, ob ich auf der richtigen Spur bin. Haben wir etwas über das Licht übersehen, 
das ganz offensichtlich ist? Wir leben in einer 4D-Raumzeit. Erlebt Licht Zeit? Licht ist 
ein masseloses Teilchen, sagen die Physiker. Meine »Erkenntnis« oder »verrückte Idee« 
ist, dass sich Licht in einer anderen Dimension als der 4D-Raumzeit befindet. Wenn dies 
richtig ist, muss sich dann nur unsere Wahrnehmung ändern?

ANTWORT: Ja, die Wahrnehmungen müssen sich ändern. Anstatt Licht außerhalb der 
Zeit zu sehen, muss man anfangen, Licht als von der Zeit gesteuert zu sehen. Es mag die 
Zeit nicht erleben, aber seine Eigenschaften (insbesondere die Geschwindigkeit) wer-
den von ihr kontrolliert. Warum bewegt sich das Licht überhaupt? Was ist der Motor 
dahinter? Wenn man sich die grundlegende Energie der Realität ansieht, verlangt sie, 
dass das Licht mit der Zeit in Verbindung gebracht wird. Da aber die Zeit für viele Teile 
des Universums unterschiedlich ist, ist das Licht nicht die Konstante, für die ihr es haltet.

Deine Einsichten sind gut, aber du musst sie noch weiter ausbauen. Licht ist in der Tat 
teilweise interdimensional, aber es ist für immer an Formeln über die Realität des Ortes 
gebunden, an dem es sich befindet. Jeder Zeitrahmen wird eine andere »Lichtgeschwin-
digkeit« erzeugen. Dies ist vielleicht der schwierigste Teil dessen, was wir in Astronomie 
und Physik lehren. Wenn du in den Weltraum blickst, wird das Licht, das von einem weit 
entfernten Ort kommt, als mit einer konstanten Geschwindigkeit reisend angesehen, um 
zu dir zu gelangen – die gleiche Geschwindigkeit wie das Licht, das von der Glühbirne 
über deinem Kopf kommt. In Wirklichkeit ist das nicht der Fall. Stell dir stattdessen vor, 
dass dieses ferne Licht eine lange Reise durch »leichte Straßen« gemacht hat, auf denen 
es Bauverzögerungen, Stopps und sogar Schnellstraßen gab! Es ist nicht auf die einfache, 
lineare Weise hierher gekommen, wie ihr glaubt. Auf dem Weg dorthin reagierte es auf 
die Zeiträume, die es durchlief. Dadurch fragt ihr euch auch, ob eure Entfernungsmes-
sungen korrekt sind.

Wenn ihr beginnt, mehr über die dunkle Energie (nicht negativ, sondern unsichtbar) in 
eurem Universum herauszufinden, müsst ihr zu dem Schluss kommen, dass sie interdi-
mensional ist und sich daher ein Teil von ihr sogar in einem Quantenzustand befindet 
(alle zusammen, ohne Entfernung). Sobald du dieses Attribut zur Realität des Raums 
hinzufügst, musst du in Betracht ziehen, dass das, was du als Licht siehst und misst, in 
Wirklichkeit viel komplexer sein könnte, als du dachtest.
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Was die Wissenschaftler als »Urknall-Rest« bezeichnen, ist eine Energie, die von einer 
Dimensionsverschiebung übrig geblieben ist, nicht von einer Explosion. Es schafft eine 
Realität, in der man nur einen Teil davon in 4D sehen kann und in der die Energie sich 
nicht zu dem Ganzen »addiert«, von dem man weiß, dass es da ist. Dies wird euch in die 
interdimensionale Mathematik führen und schließlich auch zur Entdeckung der Öffnun-
gen, über die wir gesprochen haben. Es wird noch mehr dazu kommen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#35

238
2004, 1. Quartal

FRAGE: In einem deiner Bücher hast du erwähnt, dass der Fluss geladener Teilchen, die 
orthogonal mit einem Magnetfeld interagieren, eine Null- und eine magnetische Masse 
induzieren kann. (Ich hoffe, ich habe das richtig verstanden.) Könntest du das bitte nä-
her erläutern und hoffentlich vorhersagen, wann wir diese Art von Technologie erwar-
ten können?

Ganz nebenbei hast du erwähnt, dass der Äquator für den Aufstieg nicht förderlich ist. 
Ich lebe tatsächlich in der Nähe des Äquators. Bedeutet das, dass es für die Menschen 
hier keinen oder nur einen sehr geringen spirituellen Fortschritt geben kann?

ANTWORT: Die Erschaffung von masselosen Objekten (was ihr Antigravitation nennt) 
ist das Einfügen spezifischer mehrdimensionaler Attribute in 4D. Das ist möglich, wenn 
ihr einige sehr spezifische und leicht zu erfüllende Beziehungen von Magnetfeldern in-
nerhalb von Magnetfeldern versteht. Wir haben euch gesagt, dass ihr nach cleveren Mög-
lichkeiten suchen sollt, Felder innerhalb von Feldern zu spinnen und sie auf bestimmte 
Gauß-Werte einzustellen. Dies sind definitiv »Designer-Felder« und keine Streufelder, 
und sie müssen einander auf eine bestimmte Weise »sehen«. Wenn man das tut, erhält 
man plötzlich ein masseloses Objekt. Wenn man das im Inneren eines Objekts macht und 
einige bestimmte Ausrichtungen beachtet, wird das Objekt selbst masselos. Man kann 
es auch mit denselben Magneten »lenken«, die zur Erzeugung des Attributs »masselos« 
verwendet werden. Aber beim »Lenken« geht es darum, »wo im Raum« es existieren 
muss, und nicht darum, was ihr als »nach links oder rechts drehen« betrachtet.

Obwohl nur wenige verstehen werden, wovon ich spreche, werden später einige dies 
lesen und sie werden absolut »wissen«, dass dies korrekt ist und deshalb gechannelt 
werden muss. Denn es gibt nur wenige Wissenschaftler auf der Erde, die dies jetzt lesen 
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und meine nächste Aussage nachvollziehen können: Die »Magie« eines masselosen Ob-
jekts ist in den energetischen Rückständen dessen enthalten, was übrig bleibt, wenn 
die Magnetik die Magnetik auslöscht. Diese Energieartefakte sind interdimensionales 
Gold (soweit es euch betrifft), was bedeutet, dass sie die Essenz dessen sind, wonach ihr 
sucht, und was sie enthalten, ist das, was die »Regeln« eurer Physik verändern und euch 
dazu bringen wird, euer Verständnis von Materie neu zu gestalten.

Wisst, dass sogar Interdimensionalität in 4D existieren kann (Gravitation und Magnetis-
mus sind Beispiele) und dennoch Teil eures Systems der 4D-Physik ist. Aber sie bleiben 
nur reaktive Physik, da ihr nur sehen könnt, was um sie herum geschieht. Die Magie wird 
geschehen, wenn ihr zu verstehen beginnt, was sie tatsächlich erschafft, und dies mani-
pulieren könnt. Dann fangt ihr an, über 4D hinaus zu sehen und die Eigenschaften der 
anderen Dimensionen zu manipulieren und Reaktionen zu erhalten.

Alle Dimensionen liegen in eurem Schoß und ihr könnt damit arbeiten. Es gibt nichts 
zu verbergen oder gegen ein spirituelles Gesetz zu verstoßen. Magnetismus ist nur der 
erste Bereich der interdimensionalen Physik, aber er ist der offensichtlichste, da er in 
4D auf eine Weise existiert, die man sehen und manipulieren kann. Man sollte sich davor 
hüten, zu viele Vorannahmen darüber zu machen, was die Ergebnisse von Experimen-
ten sein könnten oder nicht. Erinnert euch an eine der grundlegendsten Quantenregeln: 
Wenn man in die Interdimensionalität eindringt, ist die Entfernung kein Faktor.

Wenn man am Äquator lebt, ist es schwieriger, Erleuchtung zu finden, und auch schwie-
riger, das spirituelle Gleichgewicht zu halten. Das gilt auch für die Pole. Aber denkt da-
ran, dass die Menschen die Göttlichkeit in sich tragen, sodass es zwar schwieriger, aber 
immer noch möglich ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#36

239
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich versuche zu verstehen, wie Feng Shui funktioniert. Als wir tes-
teten, wo die Energie in unserem Haus am glücklichsten war, um bestimmte Ecken zu ak-
tivieren, kamen wir auf das Pa-Kua-System, das die Platzierung von der Eingangstür des 
Hauses aus steuert. Das war bei dem Richtungssystem anders. Ich kann verstehen, dass, 
wenn man die Absicht hat, an bestimmten Bereichen zu arbeiten, wie z.B. am Reichtum, 
die Absicht dafür sorgt, dass dies geschieht, unabhängig davon, welches System man 
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benutzt, aber ich verstehe nicht, wie es für fehlende Ecken gelten kann, die z.B. Reich-
tum oder mächtige Ratgeber sein könnten. Ich habe gelesen, dass Menschen Geldsorgen 
hatten, und bei einer Feng Shui-Beurteilung wurde festgestellt, dass die Wohlstandsecke 
fehlte, aber wenn man ein anderes System verwendet hätte, wären es mächtige Ratgeber 
gewesen.

Ich weiß, dass Feng Shui funktioniert. Ich habe den Unterschied in der Energie gespürt, 
aber dieser Teil ist verwirrend.

ANTWORT: Das ist eine gute Frage, denn sie zeigt, wie linear das Denken ist. Hier ist 
eine einfache Antwort. Auch ohne die Bewegung des Chi wird deine ko-kreative Energie 
als Mensch funktionieren. Wenn du dich jedoch dafür entscheidest, dich nicht zu isolie-
ren und stattdessen die Energie der Erde als deinen Partner zu nutzen, dann wird alles, 
was du tust, verstärkt.

Also noch einmal: Es ist kein Entweder-Oder, wenn es darum geht, welches System das 
beste ist. Dein Ziel ist es, alle Systeme zusammen zu nutzen, um das große System zu 
verbessern, was deine Absicht ist. Pa Kua und Feng Shui halten sich eigentlich die Hand, 
aber es gibt Zeiten, in denen eines von beiden besser ist, je nach den individuellen Um-
ständen der Umgebung, einschließlich der Energie des Bodens! Man kann nicht einfach 
ein Haus auf die Erde stellen und erwarten, dass es nur die Energie des Hauses hat! Der 
Boden spielt also auch eine Rolle. Die Antwort ist, alles auszuprobieren und das zu nut-
zen, was funktioniert.

Damit will ich sagen, dass diese Energiesysteme wie die Förderbänder sind, auf denen 
du in deinem Stadtgebiet gehst. Du kannst in deinem eigenen Tempo gehen oder auf dem 
Förderband laufen. Beide Möglichkeiten bringen dich ans Ziel, aber eine davon wird dei-
ne Reise verbessern und dich schneller ans Ziel bringen.

Leider sehen sich so viele Menschen das Ganze an und setzen sich einfach hin. Dann 
passiert gar nichts.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#37
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240
2004, 1. Quartal

FRAGE: (1) Das sind brennende Fragen für mich! Gab es ein bestimmtes Ereignis, das 
natürlich von uns allen gewählt wurde, und das den Ausschlag für unseren Wechsel vom 
Paradigma der alten Erde zu diesem neuen Paradigma gab?

ANTWORT: Ja. Die harmonische Konvergenz von 1987.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#38

241
2004, 1. Quartal

FRAGE: (2) Wie kann die freie Wahl von uns auf diesem kleinen Planeten ein Universum 
beeinflussen, in dem es keine freie Wahl gibt? Unsere Physik sagt, dass das Universum 
ein nahtloses Ganzes ist, das aus einem einzigen Stoff besteht. Wie kann die Beschaffen-
heit dieses Stoffes in einem Teil freien Willen haben und im Rest nicht? Welche Art von 
Existenz hätte der Rest des Universums überhaupt ohne freien Willen?

ANTWORT: Überall im Universum gibt es die freie Wahl, aber euer Planet ist der einzige, 
der von Teilen Gottes bewohnt wird, die nicht wissen, wer sie sind und die freie Wahl 
haben, ihre Realität und ihren spirituellen Quotienten zu verändern. Realität und ihren 
spirituellen Quotienten zu verändern. Der »Ein-Stoff« ist korrekt, ebenso wie die Energie 
von Gott. Das ist der Grund, warum es funktioniert, nicht der Einwand, warum es nicht 
funktionieren sollte.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#39

242
2004, 1. Quartal

FRAGE: (3) Ist der Rest des Universums dazu verdammt, für unsere Fehler zu leiden? 
Was für ein »Alles-was-ist« erschafft ein Universum ohne freien Willen und setzt dann 
einen winzigen Fleck freien Willens in ein unbedeutendes, obskures Sonnensystem in 
einer unbedeutenden, obskuren Galaxie? Ist der freie Wille so gefährlich?
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ANTWORT: Keines der Universen wird durch das, was die Menschen hier tun, Schaden 
nehmen. Ihr macht keine Fehler, sondern ihr entscheidet über das Gleichgewicht der 
Energie und darüber, wo sich Licht und Dunkelheit die Waage halten können. Eure Be-
mühungen werden für eine neue Schöpfung gelten. Das Universum wird feiern, was ihr 
hier tut, und das von euch geschaffene Licht aufnehmen. Stellt euch das wie das Lösen 
von Problemen vor, bei denen nur die Lösungen gesehen werden, nicht aber die Arbeit 
an ihrer Erschaffung.

Es ist die menschliche Dualität, die in einem göttlichen System eine anstößige Logik fin-
det. Wenn man ein begrenztes Paradigma über ein komplexes stellt, erhält man nur Tei-
lantworten. Aber die Anhänger des begrenzten Paradigmas wissen das nicht. Sie denken, 
sie seien vollständig und ihr Denken sei klar. Wenn man nur addieren und subtrahieren 
kann und versucht, komplexe physikalische Probleme zu berechnen, wird man sehr ein-
fache und ungenaue Antworten erhalten. Aber wenn man nur addieren und subtrahie-
ren kann, dann wird man nie merken, dass die Antworten ungenau sind, oder?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#40

243
2004, 1. Quartal

FRAGE: Kryon, ich frage mich, was Magnetfelder mit Menschen zu tun haben. Haben 
manche Menschen größere Magnetfelder als andere? Mein Sohn scheint magnetische 
Energie zu haben, die aus seinen Fingern kommt; er kann sogar auf einem Magna Doodle 
zeichnen. Kannst du etwas Licht in diese Angelegenheit bringen?

ANTWORT: Dein Sohn hat nicht wirklich Magnetismus. Es sieht zwar so aus, aber es ist 
nur ein Teil eines starken Energiefeldes um ihn herum. Viele können Batterien entladen 
oder elektronische Geräte zum Absturz bringen (Computer). Es handelt sich weniger um 
Magnetismus als um ein sehr energetisches menschliches Feld.

Also ja, viele Menschen haben andere Felder. Sie sind nicht größer, aber aktiver. Die tat-
sächliche Größe ist für alle gleich. Es geht darum, wie aktiv sie sind, und das ist die Akti-
vierung der DNA. Viele junge Menschen haben das von Natur aus, da ihre DNA verändert 
wurde – nicht chemisch, sondern interdimensional.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#41
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244
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wenn ich deine Worte lese, steigt mein Energielevel dramatisch 
an. Ich danke dir dafür. Meine Frage: Dr. Ovokaitys wird von dir offen unterstützt, und 
seine Arbeiten sind sehr faszinierend. Aber die Kinesiologie sagt mir, dass keines der la-
sergestützten Produkte, die du wahrscheinlich mitentwickelt hast, bei mir funktioniert, 
obwohl die Symptome (z. B. »Heart Gems«) perfekt passen würden. Ich bin ziemlich ent-
täuscht und fühle mich ein bisschen »übergangen«. Hast du eine Idee für mich?

ANTWORT: Wie wir euch schon in dieser Fragerunde gesagt haben, ist die Biologie da-
bei, sich zu verändern, um sehr unabhängig und einzigartig zu sein. Denkt daran, dass 
die Kinesiologie ein wunderbares Werkzeug ist, denn sie »weiß« alles über eure spezifi-
sche Chemie. Andere können sehr positiv auf etwas testen, was ihr nicht habt. Das ist das 
Schöne an eurer zellulären Intelligenz.

Mach also weiter. In deinem Fall gibt es tatsächlich etwas, das zu den Symptomen »passt« 
und dir hilft. Suche also weiter und denke daran, Wasser nicht zu übersehen – ganz an-
deres Wasser.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#42

245
2004, 1. Quartal

FRAGE: (1) Lieber Kryon, vor etwa zwei Monaten schlug mir ein Freund vor, Die Reise 
nach Hause (Kryon Buch 5) zu lesen. Das war meine Einführung in dich, und seitdem 
habe ich so viel von deinen gechannelten Informationen gelesen, wie ich konnte. Ich 
glaube nicht, dass ich jemals so viele Tränen der Erleichterung geweint habe wie bei der 
Lektüre dieses Buches.

Ich habe zwei Fragen. Die erste bezieht sich auf die Reise nach Hause. Als ich dieses Buch 
las, fühlte es sich an, als würden sich meine Chakren öffnen. In jedem Haus hatte ein 
anderer Teil meines Körpers eine seltsame Bewegung, die den Chakren entsprach. Kurz 
nachdem ich das Buch gelesen hatte, erlebte ich die größte emotionale Befreiung, die ich 
je hatte. Seitdem hat sich der Umfang meiner Heilungen verändert, ich mache Dinge ganz 
anders als früher, und meine Fähigkeiten sind viel größer als zuvor. Ist es möglich, dass 
das Buch dabei hilft, alte Energien loszuwerden, und wie weiß man, ob man alle alten 
Energien losgeworden ist?
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ANTWORT: Meine Lieben, ja. Das ist der Grund für das Gleichnis von Michael Thomas. 
Wenn ihr es lest und offen für die Metaphern innerhalb der Metaphern seid, wird euer 
DNA-Bewusstsein aktiviert. Es ist für jeden Menschen anders, aber diejenigen, die bereit 
sind, reagieren!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#43

246
2004, 1. Quartal

FRAGE: (2) Meine zweite Frage bezieht sich auf Abschirmung und psychischen Schutz. 
Während meiner gesamten Reise wurde mir gesagt, dass die Abschirmung ein Muss ist. 
Ich habe es nie wirklich gerne gemacht, weil ich es meistens vergesse. Jetzt frage ich 
mich, ob die Abschirmung mich in einer dualen Geisteshaltung hält? Ich habe Freunde, 
die sagen, dass Abschirmung ein Muss ist, besonders wenn man Heiler ist. Was sind 
deine Gedanken dazu?

ANTWORT: Wie wir schon oft besprochen haben, hält euch die Abschirmung nicht nur 
in einer dualen Denkweise, sondern auch in einer alten Energie der Angst. Wenn ihr 
das Licht tragt und das wisst, dann werden euch keine anderen Energien schaden. Wir 
verstehen, was euch als Heiler gelehrt wurde, und auch die Gründe, die in einer älteren 
Energie entwickelt wurden, die von euch verlangt, euch zu schützen.

Lasst mich euch also fragen, ob ihr glaubt, dass die Meister, die auf der Erde wandelten, 
sich abgeschirmt haben? Es ist fast lächerlich, nicht wahr? Nun, lächelt und lacht, denn 
das ist die Energie, über die wir euch lehren. Während ihr dieses Licht erschafft, wisst, 
dass ihr ganz seid. Wisst, dass das Licht der Schutzschild ist, und dass nichts darin exis-
tieren kann, solange es Integrität gibt. Ihr beansprucht genau die Energie der Meister.

Es gibt einige, die diese Lehre als einen »Kryon-Trick« bezeichnen. Sie sagen, wenn ihr 
eure Abschirmung senkt, können »Wesen des Lichts« in euch eindringen und euch eure 
Intelligenz, eure Macht, eure Logik, eure Göttlichkeit und sogar eure Fähigkeit, zu wis-
sen, dass etwas geschehen ist, nehmen. Unsere Antwort darauf ist, zu prüfen, was alle 
Meister euch gesagt haben. Sie gaben euch immer wieder dieselbe Botschaft. Sie ermu-
tigten euch, genau wie sie zu sein.
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Was für ein Trick! Es ist keine Kryon-Botschaft, sondern eine universelle Botschaft, die 
so alt ist wie die Menschheit und für euch heute noch genauso wirksam ist wie damals, 
als sie zum ersten Mal vor so langer Zeit gegeben wurde.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#44

247
2004, 1. Quartal

FRAGE: Kryon, ich habe deine Antwort zum Thema Sucht gelesen. Ich weiß schon seit 
Jahren, dass ich ein hochentwickelter Geist bin, aber ich kann nicht auf die nächste Stufe 
gehen. Die Angst hat mich gelähmt. Wie kann ich die nächste Stufe erreichen?

ANTWORT: Angst wird dich lähmen, paralysieren und dich davon abhalten, diese Ant-
wort überhaupt zu verstehen. Sie ist so mächtig! Du stehst kurz vor einer Offenbarung. 
Aber bevor du irgendetwas davon verstehen kannst, musst du Selbstwertgefühl in dir 
erzeugen und auch mit dem Kind in dir sprechen (das warst du, bevor du die Dinge, die 
jetzt gefürchtet werden, dazu bekommen hast). Wir haben die Methoden dafür angege-
ben. [Siehe Kryon-Channeling »Alles über Selbstwert«  [  1  ]]

Und ja, du bist nicht nur hoch entwickelt, sondern auch sehr bereit, diese Eigenschaft 
loszuwerden. Wir stehen an deiner Seite und werden dich unterstützen, wenn du be-
ginnst.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#45

248
2004, 1. Quartal

FRAGE: Kryon, hast du eine Vorstellung davon, wie die unmittelbare (und nicht so un-
mittelbare) Zukunft der Bildung aussehen könnte?

ANTWORT: Niemand kann euch die Zukunft voraussagen, aber wir alle können euch auf 
der Grundlage dessen, was ihr jetzt tut, eine Einschätzung der Energie geben.

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=JaK5q1CO8v64KzR6
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Die potenzielle Zukunft des Bildungswesens wird eine sein, die von der nächsten Gene-
ration in die Wege geleitet wird. Es wird ein dynamisches System sein, in dem die Kinder 
das Klassenzimmer im Laufe des Schuljahres verändern können. Dies würde von Klas-
senzimmer zu Klassenzimmer geschehen. Der Lehrer wird nur ein Ziel haben: dass die 
Kinder bis zum Ende des Schuljahres bestimmte Konzepte lernen und beweisen, dass sie 
alles wissen, was von ihnen erwartet wird. Jedes Klassenzimmer kann selbst bestimmen, 
wie lange dies dauert und wie viel Zeit für jedes Konzept oder jeden Schritt aufgewen-
det wird, je nachdem, was die gesamte Schülergruppe entscheidet. Am Ende wird es ein 
weiterentwickeltes Klassenzimmer geben, in dem die Schüler auf der Grundlage ihrer 
Leistung das Semester bestimmen. Diejenigen Klassen, die ihr Semester vorzeitig been-
den, erhalten längere Ferien.

Darüber hinaus werden die Klassen in der Lage sein, andere Schüler in der Klasse, die 
vom Lernen ablenken, kollektiv zu entlassen und/oder denen, die Nachhilfe benötigen, 
individuell zu helfen. Anstatt dass das System entscheidet, wer für eine Klasse geeignet 
ist, werden es die Schüler tun. Es wird ein System sein, das viel mehr Befugnisse hat und 
immer unter der Leitung des Lehrers stehen wird. Aber es ist ein ganz anderes System 
als das heutige, bei dem das System den Schüler antreibt. In der Zukunft wird der Schü-
ler das System steuern.

Es wird kein Chaos geben, wie viele Pädagogen vielleicht vorhersagen. Es passiert etwas 
Lustiges, wenn man denjenigen, die führen können, Führungskonzepte an die Hand gibt: 
Sie tun es.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#46

249
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, deine Channellings und Bücher haben mein Herz sehr verändert. 
Ich hatte nie viel Sympathie für die organisierte Religion empfunden, obwohl ich immer 
an Gott geglaubt habe. Oft war ich verwirrt durch das, was mir über Gott beigebracht 
wurde, aber ich habe immer an einen göttlichen Schöpfer geglaubt. Ich habe gelesen, 
dass das, was wir hier auf diesem Planeten tun, den Energie-Sollwert eines Universums 
bestimmt, das gerade erschaffen wird. Das wirft diese Fragen auf: Da wir ewig sind, ha-
ben wir das auch in anderen Universen getan? Werden wir es wieder tun? Wird dies im-
mer unser Ziel sein? Gibt es anderswo andere, die andere Aufgaben haben? Und was ist 
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der Zweck von all dem? Warum tun wir das überhaupt? Warum »sind« wir nicht einfach 
das, was wir von Natur aus sind, bis in alle Ewigkeit?

ANTWORT: Oh je – die Weisheit und Intuition des Menschen beginnt den Schleier zu 
durchdringen! Ja, ihr habt das schon einmal getan. Ja, ihr werdet es wieder tun. Es gibt 
viele von euch, die »in den Startlöchern« stehen, die weiterhin hereinkommen werden, 
wenn eure Bevölkerung auf ein kritisches Niveau ansteigt – und jeder von ihnen hat es 
schon einmal getan.

Vielleicht beginnt ihr endlich zu verstehen? Das ist es, was ihr tut! Das ist eure Speziali-
tät. Das ist auch das »schwere Heben«, über das wir gesprochen haben, und eure Farben 
zeigen das.

Der Zweck liegt jenseits des menschlichen Verständnisses, aber es ist eines der groß-
artigsten Dinge, die im Rahmen dessen, was ihr Gott nennt, existieren. Es geht um die 
Integrität der Schöpfung, um das Leben im Allgemeinen und um die Liebe Gottes.

Also – »sei« einfach dabei und suche weiter nach deiner Göttlichkeit. Achte bei jedem 
Schritt darauf, dass du in der Integrität bleibst. Lass alles, was du tust, »gut mit deiner 
Seele« sein, was bedeutet, dass du dich mit dem Glauben deiner Absicht vollkommen 
wohl fühlst.

Der Kern jeder religiösen Lehre auf diesem Planeten verlangt von euch, daran zu glau-
ben, dass es ein größeres Bild gibt. Sie sagen euch, dass ihr für immer seid – über den 
menschlichen Tod hinaus – und dass einige Dinge einfach nicht zu wissen sind, solange 
ihr hier seid. Dann sagen sie euch, dass ihr eure Augen auf Gott richten sollt.

Das ist auch meine Botschaft.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#47

250
2004, 1. Quartal

FRAGE: In einem Channeling, das auf der Website veröffentlicht wurde, erklärst du, dass, 
wenn ein Familienmitglied stirbt, er/sie Teil seiner/ihrer Kinder wird. Wenn dieses Kind 
stirbt, wird es ein Teil seiner Kinder – und so weiter und so fort. Meine Frage ist eine 
doppelte: Erstens: Was geschieht, wenn ein Geschwisterteil einer Person ohne Kinder 
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stirbt? Wird dieses Geschwisterkind Teil seiner Brüder und Schwestern oder geht es 
woanders hin? Zweitens: Wie verhält es sich, wenn ein Elternteil stirbt und Teil seines 
Kindes wird, aber der Elternteil dem Kind zu Lebzeiten feindlich gesinnt war, es miss-
handelt hat usw.? Wird das Kind nun einen Teil von sich selbst haben, der sich mit seinen 
anderen »Teilen« im Krieg befindet?

ANTWORT: Ihr Lieben, versucht aufzuhören, diese interdimensionalen Konzepte in 4D-
Kisten zu stecken. Das wird niemals zu euch passen. Das ganze Channeling offenbarte 
ein Konzept, dass ihr eine Gruppe seid. Diese Gruppe bewegt sich um eure unmittelbare 
karmische Gruppe herum, und wenn ihr geht, ist ein Teil von euch aktiv. Es geht um Kin-
der und Eltern, Brüder, Schwestern und sogar gute Freunde.

Erinnert euch daran, dass eure Eltern und Kinder karmisch gesehen alle in eurer Grup-
pe vermischt sind, weit über das hinaus, was ihr für Eltern und Kinder haltet. Versucht 
auch, darüber hinwegzukommen, was der Mensch über andere Menschen denkt, wäh-
rend sie hier waren oder nachdem sie gegangen sind. Versteht ihr nicht, dass ihr, wenn 
ihr hinübergeht und zu Engeln werdet, den Geist Gottes habt?

Missbrauchende Väter werden mit den Töchtern zusammen sein, die sie missbraucht ha-
ben, genau wie sie es vereinbart haben, bevor sie kamen. Wenn sie beide auf der anderen 
Seite ankommen, können sie sogar beschließen, die Rollen zu tauschen und wieder zu 
kommen! Auf der anderen Seite des Schleiers ist es nicht anders als bei einem Theater-
stück. Wenn das Stück zu Ende ist, geht man zur Darstellerparty und wählt eine andere 
Rolle.

»Fühlt« also diejenigen, die von euch gegangen sind, die ihr geliebt und verloren habt. 
Fühlt den Freund, den Elternteil, den Bruder oder die Schwester, und ja – das Kind. Sie 
sind für immer bei euch, und sie sind Teil des interdimensionalen Systems, das Familie 
ist.

Sie in physische Form zu bringen und Organigramme zu erstellen, wer mit wem zusam-
men ist und was sie über all das denken müssen, ist eine äußerst 4-dimensionale Übung!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#48
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251
2004, 1. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, woher wissen wir, wann eine Scheidung angemessen ist und wann 
nicht?

ANTWORT: Es ist angemessen, wenn sich die Energie und das Bewusstsein des einen in 
einer anderen Realität befindet als das des anderen, und es ist offensichtlich, dass es sich 
nie ändern wird.

Hier geht es auch nicht um Erleuchtung. Es geht um eure individuellen Wege. Auch wenn 
es eurer Gesellschaft, den Regeln der Kirche und dem, was eure Familie für euch wünscht, 
widerspricht, geht ihr manchmal durch »Partnerschaftsphasen«, die angemessen, aber 
vorübergehend sind. Es kann auch zwischen zwei erleuchteten Seelen sein, die einfach 
eine Zeit lang zusammen sein mussten.

Wenn ihr euch also von einer Partnerschaft trennt, dann tut es mit Integrität. Tut es 
auf eine Weise, bei der ihr Freundschaft anbietet. Tut es mit Weisheit und Reife. Schlagt 
niemals die Tür zu. Bietet der anderen Person euer ganzes Leben lang eure Reife an und 
gebt ihr immer die Möglichkeit zur Vergebung und zur Diskussion.

Wenn ihr älter werdet, werdet ihr schließlich die Dynamik des Wachstums erkennen und 
wissen, warum eine vorübergehende Partnerschaft für euren persönlichen Weg oder für 
den des anderen notwendig war. Manchmal geht es nur darum, eine Zeit lang Platzhalter 
zu sein, sich gegenseitig an einem Ort zu halten, damit etwas anderes passieren kann. 
Jeder Weg ist anders, und es gibt ebenso viele, die zusammenbleiben werden, bis sie auf 
der anderen Seite des Schleiers stehen und sich an den Händen halten. Dann werden sie 
es beim nächsten Mal wieder tun! Urteilt nicht über die eine oder andere Seite. Viele Din-
ge, die zu Wachstum und Reife bei den Beteiligten führen, sind durchaus angemessen.

Wie ich bereits erwähnt habe, sind eure kulturellen Regeln oft so gestaltet, dass sie aus-
sehen, als wären sie auch die »Regeln Gottes«, aber oft sind sie nur die Regeln von Men-
schen, die ihr Bestes tun, ohne zu verstehen, wie groß Gott wirklich ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-1rstquarter04.html#49
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252
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich bin von den Schriftrollen vom Toten Meer fasziniert. Sind sie 
zu dieser Zeit noch aktuell?

ANTWORT: Nein, aber aktuell genug, damit man die Geschichte rekonstruieren kann, 
um zu sehen, was passiert ist. Manchmal wird der Begriff »Schriftrollen vom Toten Meer« 
verwendet, um alle Schriftrollen zu bezeichnen, aber es gab tatsächlich noch mehr. Sie 
wurden von denjenigen verfasst, die auch bei Christi Leben und Tod dabei waren, sowie 
von anderen Jüngern. Sie wurden nur wenige Jahre nach den in Qumran gefundenen 
Schriftrollen gefunden und sind ebenso wichtig. Sucht nach den Schriften, die in Ägyp-
ten gefunden wurden. Sie werden viel mehr Vielfalt offenbaren, als ihr denkt, und euch 
zu dem Schluss bringen, dass vielleicht viel mehr an dieser Geschichte dran ist, als ihr 
glaubt, so gut zu wissen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#1

253
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Meine Frage ist folgende: Wo kann ich Zugang zu diesen Schrift-
rollen finden? Ich bin schon lange der Meinung, dass die »bekannte« Geschichte Jesu 
verworren ist und nicht der Wahrheit entspricht. Sind diese Schriftrollen für normale 
Menschen zugänglich?

ANTWORT: Noch nicht, und es würde auch nicht viel helfen, wenn sie es wären, da so 
viel von dem, was sie enthalten, im Kontext der Kultur, in der sie geschrieben wurden, 
erkannt werden muss. Wendet euch an die unvoreingenommenen Gelehrten, die Zugang 
zu ihnen haben, um ein weitaus besseres Verständnis der Geschehnisse zu erlangen. Und 
ja – die Wahrheit unterscheidet sich von euren derzeitigen Lehren.

LEE CARROLL: Du hast ein Thema berührt, das von Kryon in Buch Eins, das 1989 ver-
öffentlicht wurde, vorgestellt wurde. Es gibt Bücher, die dir helfen könnten, mehr zu er-
fahren, geschrieben von der einzigen weiblichen biblischen Historikerin, die Zugang zu 
den Schriftrollen hatte. Ihr Name ist Barbara Thiering, und sie hat viele Bücher über 
Jesus geschrieben, die voller »Aha!«-Enthüllungen sind, die ihr schon immer vermutet 
habt – die aber vom Standpunkt einer Historikerin und nicht eines New-Age-Gläubigen 
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präsentiert werden. Gehe auf www.amazon.com und gib Barbaras Namen unter »Autor« 
ein, und du wirst ihre Bücher finden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#2

254
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Gibt es derzeit irgendwelche Frauen, die Kryon channeln? Wenn 
nicht, gibt es einen besonderen Grund, warum nicht?

ANTWORT: Lass mich zunächst die Frage wörtlich beantworten. Danach werde ich dir 
eine Antwort in dem Bewusstsein und in der Absicht geben, mit der sie gestellt wurde. 
Ich bin Kryon, ein Teil von dem, was ihr Gott nennt, aber ihr seid es auch. Mein Dienst 
unterscheidet sich von eurem, doch wir haben eine Verbindung zwischen uns. Jeder 
Mensch kann meine Energie jederzeit channeln. Sie wird sich mit dem verbinden, was 
ihr das Höhere Selbst nennt, und eure Göttlichkeit ergänzen. Sie ist jederzeit und ohne 
jede Erlaubnis verfügbar. Ihr gehört zur Familie, und das sage ich schon seit mehr als 15 
Jahren. Das bedeutet also, dass Zehntausende von Frauen jeden Tag Kryon channeln!

Was die Absicht deiner Frage angeht, so fragst du wirklich, ob es irgendwelche »aner-
kannten« weiblichen Kryon-Channels gibt, wie sie mein Partner repräsentiert. Die Ant-
wort ist ja. Einige gehören zu den ursprünglichen Neun, von denen ich sprach, sind aber 
noch nicht bekannt, und einige gehören nicht zu den Neun, lehren aber offen. Wenn ihr 
wissen wollt, wer »echt« ist und wer nicht, ist das ganz einfach. Achtet auf die gleiche 
Energie, die ich euch durch meinen Partner vermittelt habe. Sie ist unverkennbar. Achtet 
auch auf die Kohärenz der Botschaft mit dem, was bereits gegeben wurde. Es gibt keine 
geschlechtsspezifische Bevorzugung, wenn es um die Liebe Gottes geht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#3
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255
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe einiges über die Theorie der »hohlen Erde« gelesen, und 
sie basiert auf dem, was Admiral Byrd bei einer seiner Erkundungen vor vielen Jahren 
fand. In einem kürzlich erschienenen Buch wurden der Mount Shasta und die umliegen-
den Gebiete als Ausgänge und Öffnungen für eine Zivilisation genannt, die diese Region 
als Heimat bezeichnet. Ich habe im Internet recherchiert, und es gibt eine Person, die 
von der Existenz dieser Menschen erzählt, die angeblich Überlebende von Lemuria sind, 
und wie ihre Beziehung zu uns ist. Eines der Dinge, die dabei herauskamen, war, dass sie 
auf das 12:12 warten, die gleiche Zeit, auf die sich Kryon bezieht. Hat Kryon irgendwel-
che Informationen über diese Möglichkeit?

ANTWORT: Diese Informationen werden in einigen der neuesten Channellings vollstän-
dig beantwortet. Ich habe meinen Partner angewiesen, das zweite Channeling von Mt. 
Shasta, das im Juni 2004 gegeben wurde, innerhalb von zwei Monaten nach dieser Frage-
und-Antwort-Serie zu veröffentlichen (auf der Website). In diesem Channeling beschrei-
ben wir diese Lemurier und wie ihre Gesellschaft früher aussah, und was geschah, das es 
ihnen erlaubte, dimensional in eure Zukunft zu gelangen.

Es gibt keine hohle Erde, die menschliche Kreaturen, wie ihr sie kennt, enthält. Es gibt 
jedoch interdimensionale Wesen, die darauf gewartet haben, an die Oberfläche zu kom-
men, wenn der Planet jemals an einen Ort gelangen würde, an dem sie das könnten. Dies 
sind die Lemurier. Die Zeit wäre jetzt, und sie sind tatsächlich hier. Sie warten nicht auf 
das Jahr 2012, das das »Buch-Ende« des Venus-Transits ist (siehe das erste Mt. Shasta-
Channeling auf der Website, vom Juni 2004).

Es gibt hier sehr viel zu verstehen, und manches davon wird esoterisch erscheinen und 
den Rahmen dessen sprengen, was man normalerweise als »praktische Kryon-Botschaft« 
bezeichnen würde. Es unterscheidet sich jedoch nicht von eurem Glauben an Führer und 
Engel und fällt in die gleiche Kategorie ... diejenigen, die darauf gewartet haben, euch zu 
helfen.

LEE CARROLL: Es gibt jetzt Satelliten, die die Topographie der Erde immer und immer 
wieder »sehen«. Sie sind schon seit Jahren im Einsatz. Viele sind der Kartierung des Pla-
neten, der Gravitationsanomalien, der geophysikalischen Eigenschaften usw. gewidmet. 
Umweltschützer interessieren sich wegen der allmählichen Erwärmung des Planeten 
besonders für die Pole. Wenn es den beschriebenen Ausgang und die Öffnung in 4D gäbe, 
müsste man verstehen, dass man ihn schon längst gesehen hätte, immer und immer wie-
der. Und wenn ihr zu denen gehört, die glauben, dass es gesehen wurde, aber geheim 
gehalten wird, dann seid ihr noch nicht erwacht und wisst nicht, wie die wahre mensch-
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liche Natur aussieht. Wenn die Welt so vernetzt ist, wie es das Internet ist, können solche 
Geheimnisse nicht mehr bewahrt werden. Es gibt immer jemanden, der »alles ausplau-
dern« wird. Es ist wirklich leicht, an Verschwörungen zu glauben. Die Wahrheit wird viel 
seltsamer und schwieriger zu akzeptieren sein.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#4

256
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich möchte eine Frage zur Architektur stellen. Ich bin eine junge 
Studentin und fürchte, dass ich durch meine Arbeit möglicherweise zur Zerstörung der 
Erde beitrage. Ich möchte Gebäude errichten, die mit dem Universum zusammenarbei-
ten. Wie kann ich angemessene Häuser für die menschliche Spezies entwerfen und bau-
en? Die Natur scheint es jedes Mal auf mühelose Weise richtig zu machen.

ANTWORT: Meine Liebe, ich segne dich für deine Frage! Habt keine Angst vor dem, was 
vor euch liegt. Es wird an denen wie euch liegen, das intuitive Design zu entwickeln, das 
die Zukunft der Architektur sein wird. Ihr müsst dort bleiben, wo ihr seid, und eurem in-
neren Wissen vertrauen, während ihr eure Arbeit tut. Das Wichtigste, was ihr tun könn-
tet, um für die Zukunft zu bauen, ist, dass ihr anfangt, die Bewegung der Energie in allen 
Strukturen zu verstehen. Gestaltet mit einem »Auge« auf das gesamte Bild, nicht nur auf 
das, das ihr sehen könnt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#5

257
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wird es eine Zeit geben, in der unsere Aufgabe als Teile Gottes 
hier auf dem Planeten Erde abgeschlossen sein wird und wir sie den biologischen Wesen 
überlassen werden?

ANTWORT: Ihr seid biologische Wesen, aber ihr habt eine göttliche Ergänzung. Das ist 
anders als bei biologischen Wesen im Universum, die das nicht haben, wie wir euch schon 
oft gesagt haben. Es bedeutet, dass ihr ein Hybrid seid, teils biologisch, teils engelhaft. 
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Der engelhafte Teil verbirgt sich in der Dualität, und das ist der allgegenwärtige Test der 
Energie auf dem Planeten.

Die Antwort auf deine Frage ist diese: Es wird eine Zeit kommen, in der ihr vollständig 
seid – ja. Aber wenn das geschieht, wird die Erde in ihrer Bestimmung fertig sein. Sie 
wird dann in einen Zustand der Reinheit zurückkehren, und das Leben wird wieder be-
ginnen. Macht euch keine Sorgen. Das ist noch sehr weit weg und wird etwas sein, das 
ihr alle feiern werdet, wenn es angemessen ist. Das ist keine Wahrsagerei. Es ist der Plan, 
den ihr um diesen wunderschönen Planeten herum entworfen habt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#6

258
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wenn es uns erlaubt ist, einen freien Willen zu haben, und die 
Arbeit, die wir tun, erfordert, dass wir sicher »jenseits des Schleiers« von dir und un-
serer Heimat sind, warum ist es dir dann erlaubt, zu uns zu sprechen und uns Teile der 
Wahrheit zu sagen? Nicht, dass ich mich beschweren würde! Ich höre sehr gerne von dir! 
Gesegnet seist du für die Arbeit, die du tust, für den enormen Trost und die Hoffnung, die 
in deiner Botschaft enthalten sind, und für die Liebe, die du uns bringst.

ANTWORT: Ihr merkt vielleicht, dass ich nie Antworten gebe, die Geheimnisse enthüllen, 
die ihr selbst enthüllen müsst. Ich bin ein Wegweiser, und ich tue nicht mehr als das, was 
von Anfang an erlaubt war – Informationen geben, die euch den Weg zur nächsten Ant-
wort weisen. Das ist nicht anders als bei jedem Engelswesen, das ihr studiert habt. Wir ha-
ben alle das gleiche Regelwerk für die Menschheit. Das Einzige, was sich geändert hat, ist, 
dass meine Botschaften im Zuge der Beschleunigung der Energie auf dem Planeten einen 
prominenteren Platz einnehmen konnten. Das war euer Werk, und man könnte sagen, 
dass das 11:11 im Jahr 1987 der Wendepunkt war. Dies öffnete eine Tür, die sogar weitere 
»Hinweise« auf fortgeschritteneres Lernen ermöglichte. Es ist, als würde ich dabei helfen, 
ein neues Kapitel in eurer Göttlichkeit zu schreiben, indem ich euch dazu dränge, mehr 
über Bereiche herauszufinden, die schon immer da waren, die aber jetzt wichtiger denn je 
sind. Erinnert ihr euch, was ich euch vor einiger Zeit gesagt habe? »Wenn das Licht ange-
macht wird, enthüllt es oft Dinge, die ihr dann sehen und nach denen ihr handeln könnt. 
Das heißt aber nicht, dass sie nicht schon vor dem Anschalten des Lichts existierten.«

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#7
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259
2004, 2. Quartal

FRAGE: In einem kürzlichen Channeling erwähntest du das Buch der Maria und sagtest, 
dass es versteckt war, aber jetzt offen liegt. Wann werden Informationen wie diese (und 
andere Schriften, die verborgen waren) der Öffentlichkeit zugänglich sein?

ANTWORT: Dieses Buch stammt von Maria, einer Jüngerin Christi, und ist kein Geheim-
nis. Es existiert seit 1947. Aber erst jetzt beginnen die Informationen, in ein größeres 
Szenario hineinzuspielen, das ihr als Wahrheit sehen und untersuchen könnt. Dies ist 
auch das Thema eurer Mainstream-Schriften (der Da-Vinci-Code ist ein Beispiel dafür) 
und kommt genau zur rechten Zeit.

Wisst dies: der Grund für diese Enthüllungen ist ein doppelter:

1) Es gibt mehr an der Geschichte, als euch erzählt wurde, und

2) das göttliche Weibliche ist ein wichtiger Teil davon. Die Informationen sind nicht dazu 
gedacht, irgendeine Religion auf dem Planeten abzuschaffen oder irgendjemanden in 
seinem Glauben zu erschüttern. Betrachtet es doch einmal so: Was wäre, wenn Gott grö-
ßer wäre, als man euch gesagt hat? Wenn ihr euch nur mit einem Teil einer großen Ge-
schichte zufrieden gebt, würdet ihr dann nicht auch den Rest haben wollen? Betrachtet 
es als eine Bereicherung der Wahrheit, nicht als deren Zerstörung.

Gesegnet sind die Menschen, die die ganze Wahrheit suchen, wie Kinder, die neue Ge-
schenke öffnen, denn die Wahrheit wird ihr Leben nur bereichern, nicht zerstören. Den 
Priestern, Geistlichen und Schamanen sagen wir dies: Bereitet euch auf eine vollständi-
gere Geschichte vor – eine, die es euch leichter machen wird, denen zu dienen, die die 
Liebe Gottes suchen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#8

260
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Meine Frage ist, nachdem wir unser Höheres Selbst kennen, was 
kommt dann?
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ANTWORT: Dann bist du vollständig, lieber Mensch – genau wie wenn du alles weißt, 
was es zu wissen gibt. Mach dich bereit. Es könnte eine Weile dauern. [Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#9

261
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe eine Ziege als Haustier, die in letzter Zeit einige bemer-
kenswerte Eigenschaften an den Tag legt. Ihr Verhalten ist mir aufgefallen, seit ich sie 
gekauft habe, und ich habe sie aus Neugierde zum Auralesen mitgenommen. Du kannst 
dir mein Erstaunen vorstellen, als sich herausstellte, dass ihre Aura einen tiefen Indigo-
Farbton hat! Wie ist es möglich, dass diese Indigo-Ziege, wenn du so willst, überhaupt 
existiert?

ANTWORT: Seid euch bewusst, was geschieht, damit ihr die »Indigo-Erfahrung« nicht 
in eine Schublade stecken müsst. Die Indigofarbe wird aufgrund eines großen Bewusst-
seinswandels auf dem Planeten gesehen. Es ist also ein Energiegeschenk an die Erde 
– nicht an die Kinder. Die neuen Kinder der Erde nehmen dieses Erdengeschenk und 
wandeln es in neue Gedanken um. Die kristalline Energie, von der wir letztes Jahr ge-
sprochen haben, ist ebenfalls Teil davon.

Deshalb werdet ihr diese neue Energie überall sehen, denn sie gehört zum Planeten. 
Es ist nicht so, dass du eine »Indigo-Ziege« hast, sondern eher ein Tier, das einfach auf 
seine Weise an der neuen Erdenergie teilnimmt. Denkt auch daran, dass die gesamte 
Tierwelt zur Unterstützung der Menschheit existiert, also könnt ihr nicht so überrascht 
sein, wenn ein Tier indigofarben ist. Wollt ihr etwas wirklich Spektakuläres sehen? Für 
diejenigen, die Energie sehen – beobachtet die Pflanzen!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#10
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262
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: In letzter Zeit habe ich eine Reihe von Menschen getroffen, die mir 
erzählten, dass ihre Kinder, junge Menschen im Alter zwischen 18 und 27 Jahren, plötz-
lich Schizophrenie oder andere Störungen wie Manie/Depression, bipolare Störung, Pa-
ranoia und schwere Depression entwickelt haben. Was ist da los? Kannst du etwas zu 
diesem Phänomen sagen?

ANTWORT: Das ist keine Einbildung. Es nimmt zu. Das Gleiche gilt für andere Arten 
von geistigem Ungleichgewicht bei Kindern. Da sich die Energie des Planeten verändert, 
werden diejenigen, die auf den Planeten kommen, mit einem weitaus größeren Rätsel 
der Entwicklung konfrontiert werden, als ihr es wart. Das wird zu mehr Abweichungen 
vom »Normalen« führen als je zuvor. Es wird von euch verlangen, dass ihr eure Gesund-
heitsfürsorge für diese jungen Menschen überarbeitet. Seid euch bewusst: Es handelt 
sich nur um ein Ungleichgewicht, nicht um eine Krankheit.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#11

263
2004, 2. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon: Ich bin Krankenschwester für psychische Gesundheit und ar-
beite im britischen National Health Service mit Menschen, die eine große Bandbreite 
an Problemen haben. Kannst du mir helfen, die psychotische Erfahrung zu verstehen, 
die oft als Schizophrenie bezeichnet wird, und, was noch wichtiger ist, wie ich den Men-
schen, mit denen ich arbeite, am besten helfen kann (nachdem ich durch deine Worte ein 
größeres Verständnis für die menschliche Erfahrung gewonnen habe), und zwar inner-
halb der Beschränkungen des Systems, in dem ich arbeiten muss.

FRAGE 2: Lieber Kryon: Ich würde gerne etwas über multiple Persönlichkeiten fragen. 
Ich verstehe den psychologischen Aspekt dieses Zustandes (so gut wie jeder andere), 
aber ich frage mich nach den spirituellen Aspekten. Ist die »Fragmentierung« etwas, das 
sich auf die spirituelle oder seelische Ebene ausdehnt, oder ist sie nur etwas, das im Be-
wusstsein existiert?

ANTWORT: Die eigentliche Antwort ist, dass diejenigen, die in diesem Bereich am unaus-
geglichensten sind, eine tiefgreifende Reaktion auf das haben, was sich normalerweise in 
den meisten Menschen verbirgt. Ihr seid alle »multipel«, aber nur das Leben, das ihr jetzt 
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habt, wird als »real« oder »das oben auf dem Stapel« angesehen. Bei multiplen Persön-
lichkeiten »sehen und fühlen« diese Lieben oft die Rückstände des vergangenen Lebens 
in ihrer DNA als real. Die einzige Regel in ihrer Realität ist, dass diese »echten« multiplen 
Persönlichkeiten in einer seriellen Zeitlinie erscheinen müssen – eine nach der anderen. 
Jedes dieser Exemplare ist tatsächlich real, und jedes kann ihnen »gehören«, da sie für je-
des ein ganzes Leben gelebt haben. Deshalb ist es für sie auch so einfach, eine Geschichte 
über jeden einzelnen zu haben. Sie ist nicht erfunden!

Es handelt sich also nicht um Fantasie, sondern einfach um eine zusätzliche Erweite-
rung, die es ihnen ermöglicht, viele ihrer »früheren Leben« auszuleben. Das ist etwas, 
das ihr nicht habt. Wir nennen das die vielen »Ausdrucksformen« eines jeden Menschen. 
Die Betroffenen sehen diese anderen Persönlichkeiten auch nicht immer in der Vergan-
genheit. Sie beziehen sich oft auf das Datum in eurem Kalender, aber sie beziehen sich 
auch auf die Realität der anderen, die heute alle zusammen leben.

Das Beste, was du tun kannst, ist, ihnen zu helfen zu verstehen, »wer oben ist«. Dadurch 
hilfst du ihnen, die »Mauer« zwischen den Ausdrücken wieder aufzubauen, und du hilfst 
ihnen auch, in eine normalere Situation zu kommen, die das repräsentiert, was ihr er-
lebt. Diese multiple Situation wird in ihren Köpfen als ein rotierender Stapel geeigneter 
Leben gesehen, die sich alle denselben Körper teilen! Das ist so, denn diese Reste teilen 
sich eine DNA in einem Körper. Aber indem ihr sie entscheiden lasst, »wer oben auf dem 
Stapel liegt«, gewöhnt ihr sie daran, bei jedem Wechsel zur »Heimatbasis« zurückzu-
kehren. Sobald sie sich daran gewöhnt haben, zu demjenigen zurückzukehren, der oben 
liegt, können sie sich darauf konzentrieren, ihn dort zu behalten, wenn sie das wollen.

Versuche also bei deiner Arbeit, sie dazu zu bringen, anzuerkennen, wer »der Boss« ist 
(derjenige, der oben ist). Wenn sie dieses Konzept erst einmal verstanden haben, wer-
den sie auch verstehen, dass »der Boss« die wichtigste Persönlichkeit ist. Sie werden 
zu »dem Boss« zurückkehren, egal was passiert. Das wird auch zu einem Sicherheits-
ventil für sie, damit es ihnen nicht schlechter geht und sie sich mit der Basis ihrer Exis-
tenz (dem Boss) wohlfühlen. Vielen von ihnen kann geholfen werden, ein ganz norma-
les und produktives Leben ohne Drogen zu führen. Dies geschieht, indem sie erkennen, 
dass sie nicht verrückt sind, sondern nur »verbessert«. Durch neues Wissen haben sie 
die Möglichkeit, die Verstärkung zu kontrollieren. Dadurch können sie schließlich selbst 
entscheiden, ob sie jemals ihre »Heimatbasis« verlassen wollen. Das ist Heilung durch 
Ermächtigung – etwas, das wir schon sehr lange lehren.

Wisse dies: Sie werden immer gestärkt sein, egal was du tust. Nur wenn sie verstehen, 
dass sie die Macht haben, sich selbst zu verändern, werden sie geheilt. Stell dir einen 
Menschen mit etwas vor, das du nicht hast und das Verwirrung stiftet. Es ist nicht etwas, 
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das fehlt, sondern etwas, das hinzukommt. Deshalb brauchen sie zusätzliche Informati-
onen, um zurechtzukommen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#12

264
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Seit etwa einem Jahr erlebe ich verschiedene und seltsame Vor-
gänge in meinem Körper. Immer wenn ich spirituelles Material lese, sehe ich Funken, 
und ich habe auch Empfindungen in meinen Ohren gespürt. Kannst du mir bitte einige 
der körperlichen Zustände erklären, die Menschen während dieser faszinierenden Zei-
ten empfinden können?

ANTWORT: Du bist nicht allein. Obwohl die Symptome von Mensch zu Mensch unter-
schiedlich sind, sei dir bitte bewusst, dass du durch spirituelle Ereignisse die DNA akti-
vierst! Dies wird sich auf viele Arten manifestieren, aber fast alle werden ungewöhnlich 
erscheinen. Willkommen zum Beginn des Aufstiegs!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#14

265
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe seit über einem Jahr ein »Schleimproblem« in meinem 
Hals, und ich habe das Gefühl, dass ich überall nach einem Heilmittel gesucht habe. Es 
scheint einen eigenen Willen zu haben – manchmal bellt es unkontrolliert oder zu un-
passenden Zeiten. Hast du schon einmal von so etwas gehört? Ist es eine emotionale, 
spirituelle oder eine andere Ursache?

ANTWORT: Mein Lieber, das ist geistig und emotional (beides gehört oft zusammen). Such 
nach Ursache und Wirkung. Du denkst, es geschieht zufällig, aber das ist es nicht. Es gibt 
immer einen Zusammenhang mit dem Aussprechen deiner Wahrheit. Ich denke, du weißt, 
wovon ich spreche. Das wird verschwinden, wenn du dich um die Situation kümmerst.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#15
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266
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Seit ein paar Jahren habe ich ein dumpfes Gefühl in der rechten 
und linken Seite meines Kopfes. In letzter Zeit habe ich diese kalte Stelle an meiner rech-
ten Schläfe. Es fühlt sich an, als ob jemand einen Eiswürfel an meine Schläfe hält. Außer-
dem höre ich ein schrilles Geräusch in meinem rechten Ohr. Ich habe das Gefühl, dass 
dies die Anpassungen sind, die wir erwarten müssen. Liege ich damit richtig? Kannst du 
mir das erklären?

ANTWORT: Hier sind zwei Dinge im Spiel. Das Hauptproblem ist der Blutfluss. Es wäre 
klug, wenn du mehr medizinische Informationen darüber einholst. Die zweite Sache, die 
die Ohren betrifft, ist sehr typisch für viele Lichtarbeiter, und wir haben diese Informati-
on schon früher gegeben.  [  1  ]

Es ist ein Symptom für spirituelles Wachstum.

Es gibt viele nicht-invasive Möglichkeiten, den Blutfluss in deinem Kopf zu untersuchen. 
Fürchte dich nicht vor dieser Situation. Sie wurde dir gegeben, damit du hinschaust. 
Dann wirst du handeln. Das wird dich lange leben lassen. Ich segne dich für deine Arbeit 
auf diesem Planeten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#16

267
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Gibt es wirklich Feen?

ANTWORT: Wenn du eine Umfrage darüber machst, was eine »Fee« ist, wirst du so viele 
Antworten bekommen, wie es Teilnehmer an der Umfrage gibt. Aber die grundlegende 
Antwort ist ja. Die Feen stehen in direktem Zusammenhang mit den Arbeitern der Erde. 
Die »Devas« der Gärten wurden als Feen angesehen, ebenso wie andere erdbezogene 
Helfer. Sie sind auch Teil der Überlieferung zu den Meeren. Im Zusammenhang mit »Tin-
kerbelle« lautet die Antwort also nein. [Lächeln] Im Zusammenhang mit interdimensio-
nalen Wesen, die die Helfer von Gaia sind, ja.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#17

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=63
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268
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: In der letzten Frage-und-Antwort-Runde wurde über Frühgebur-
ten gesprochen. Ein Teil der Antwort auf die Frage, warum sie immer häufiger vorkom-
men, ist hauptsächlich auf das neue Bewusstsein der Kinder zurückzuführen, die heute 
geboren werden. Sie sind ungeduldig im Leben und auch bei der Geburt. Eine Vollgeburt 
ist für viele von ihnen nicht nötig, denn sie wollen gleich loslegen!

Die meisten Frühgeborenen haben jedoch eine Vielzahl von Gesundheitsproblemen, 
darunter Atemstörungen, kognitive Störungen und Entwicklungsverzögerungen. Viele 
Babys, die vor der 28. Woche geboren werden, brauchen zunächst ein Beatmungsgerät, 
weil ihre Lungen noch nicht ausgereift sind. Mein eigener Sohn starb, nachdem er mit 
25 Wochen geboren worden war, wegen seiner Lungen. Kinder, die anfangs nicht ster-
ben, haben als Erwachsene meist mehrfache Behinderungen. Die Frage ist: Wenn es ein 
neues Bewusstsein für die Kinder gibt, die heute auf die Welt kommen, warum sind ihre 
Körper dann nicht mit 24 oder 25 Wochen bereit – oder in jeder anderen Woche, in der 
sie bereit sind?

ANTWORT: Das ist viel einfacher, als du denkst. Du gehst davon aus, dass diese neuen 
Kinder wissen, was sie biologisch tun. Ihre Ungeduld ist spirituell, und das gibt ihnen 
nicht die Möglichkeit, die Frist zu verkürzen. Was wir also sagen wollen, ist, dass du eine 
Lernkurve siehst. Diejenigen, die es nicht schaffen, werden wiederkommen und verste-
hen, dass die volle Laufzeit wichtig ist. Diejenigen, die Schwierigkeiten haben, werden es 
beim nächsten Mal auch wissen. Ihr seht tatsächlich eine neue Art von interdimensiona-
lem spirituellem Wachstum, das versucht, sich mit der 4D-Biologie zu vermählen. Es ist 
nicht immer so, wie ihr denkt, dass es sein sollte.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#18

269
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wie kann man in der Gegenwart bleiben? Willentlich?

ANTWORT: Ja, das ist immer der Schlüssel. Wahrhaftig, die Absicht ist der spirituelle 
Teil von dir, der immer weiß, was vor sich geht. Wenn du dazu neigst, dich »treiben zu 
lassen«, dann verbringst du nicht viel Zeit in der Gegenwart. Die Absicht, in der Gegen-
wart zu bleiben, hilft deinem Körper, ein Ziel zu haben. Achte auch auf deine Ernährung. 
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Manchmal hilft das, was du isst, dich angemessener zu erden. Und dann ist da noch die 
Bewegung! Das funktioniert ... sehr erdend.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#19

270
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Viele Male habe ich darum gebeten, zum nächsten Schritt zu ge-
hen, aber ich habe nicht bemerkt, dass etwas passiert. Ich denke daran, Licht an be-
stimmte Orte zu schicken und frage mich, ob etwas passiert. Wie kann ich mein Bewusst-
sein erhöhen?

ANTWORT: Ich möchte dir eine Frage stellen. Wenn du ein Vitamin einnimmst, gibt es 
dann eine Art Reaktion deines Körpers, die dir sagt, dass es wirkt? Gibt dir dein Körper 
ein Zeichen, dass du etwas Gutes getan hast, wenn du isst? In beiden Fällen lautet die 
Antwort: Nein. Es ist intuitiv, dass du etwas tust, was angemessen und richtig ist, da dei-
ne Realität darauf basiert.

Die tatsächliche spirituelle Realität ist, dass das, was du tust, einen Unterschied macht. 
Entscheide nicht, wie du denkst, dass es sich anfühlen sollte. Entscheide nicht einmal 
annähernd, wie es deiner Meinung nach gemessen werden sollte. Was du tust, hilft dem 
Planeten und dir selbst auf eine Art und Weise, die du nicht in dem 4D-Sinn erkennen 
kannst, den du dir wünschst.

Mach dir stattdessen die Tatsache zu eigen, dass es funktioniert, so wie du dir auch die 
Tatsache zu eigen machst, dass du dich ernährst, wenn du isst, oder dass Vitamine deine 
Gesundheit verbessern. Das ist mehr als Glaube. Du musst es zu deiner Realität machen. 
Lass also dein Bewusstsein durch das Wissen wachsen, dass das, was du tust, tatsächlich 
einen Unterschied macht. Glaube es.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#20
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271
2004, 2. Quartal

FRAGE: Hallo, Kryon, wo kann ich eine Karte des neuen Gittersystems finden?

ANTWORT: Dort, wo du auch die Karte der alten Karte gefunden hast. Wenn du von der 
neuen Magnetik sprichst, dann liegt es an deinen Geophysikern. Die Veränderungen sind 
sehr gut kartiert. Wenn du von der spirituellen Karte sprichst, dann existiert sie in dei-
ner DNA ... viel schwieriger zu erreichen. [Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#21

272
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Könntest du als »Meister des Magnetismus« neue Informationen 
über die Wirkungen elektromagnetischer Felder auf Edelgase geben und wie diese Wir-
kungen mit dem Kosmischen Gitter zusammenhängen?

ANTWORT: Vergiss nicht, dass es einen großen Unterschied zwischen der tatsächli-
chen Magnetisierung eines Gases und der Reaktion eines Gases auf ein Magnetfeld gibt. 
Edelgase wie Helium, Krypton und andere sind in magnetischen Geräten wertvoll, da sie 
»herumgeschoben« werden können. Dies ist eigentlich keine direkte Verbindung zum 
Kosmischen Gitter.

Die wirkliche Verbindung zum kosmischen Gitter besteht in einem noch zu bauenden 
Gerät (auf diesem Planeten), das Magnetfelder in ganz bestimmten Beziehungen zuei-
nander erzeugen muss, die dann fein abgestimmt werden. Dazu muss man ein Gas ver-
wenden, das tatsächlich magnetisiert werden kann (eine Ladung wie ein Magnet halten 
– ein magnetisierendes Restfeld). Im Moment ist dies Cäsium-Gas. Für Hinweise dazu 
bitten wir erneut, sich die Verschränkung anzusehen und auch keine Urteile darüber zu 
fällen, welche Temperatur dieses Gas haben muss oder nicht. Wenn es richtig gemacht 
wird, werden diese fein abgestimmten multiplen Magnetfelder ein interdimensionales 
Attribut schaffen, das das Kosmische Gitter zwingt, sich daran zu beteiligen. Stellt euch 
vor ... Antrieb ohne Gravitationseinfluss.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#22
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273
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Du hast oft über die Thymusdrüse und den Wechsel von Kampf zu 
Harmonie gesprochen. Wird ein vollständig erweckter Thymus die Fortpflanzung hemmen?

ANTWORT: Dieses ganze »Thymus«-Thema wird sehr langsam ablaufen, und das meiste 
davon wird innerhalb der neuen Generationen stattfinden, die auf den Planeten kom-
men. Diese langsam wachsende »Thymusaktivierung« wird auch von einer angemesse-
nen Reife in Bezug auf die Fortpflanzung begleitet sein.

Das heißt, die Antwort lautet: Ja! Aber das ist das Ergebnis von Reife und spiritueller Ent-
wicklung, nicht von Chemie. Hier verbirgt sich etwas, auf das ich nicht weiter eingehen 
kann, da es nicht an der Zeit ist. Aber ich möchte dich Folgendes fragen: Hast du dich je-
mals gefragt, was die Antwort auf die ständig wachsende Weltbevölkerung sein könnte?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#23

274
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Meine Frage ist folgende: Wenn die Menschen um dich herum 
dich verletzen und du dir bewusst bist, warum sie es tun, ist es dann angemessen, in 
dieser Situation zu bleiben, da es Teil des Vertrags mit ihnen sein könnte?

ANTWORT: Nein! Verträge sind nur ein Anfangspotenzial. Sie bringen den Ball ins Rol-
len, damit du entscheiden kannst, ob du sie ändern möchtest. Wir haben es schon einmal 
gesagt: Wenn ein Tennisspieler aufhört, zum Spiel zu erscheinen, dauert es nicht lange, 
bis der andere es merkt. Mit Karma und beginnenden Verträgen ist es genauso. Wenn du 
dich aus solchen Situationen zurückziehst, gibst du dem Universum eine tiefgreifende 
Erklärung ab:

1) Ich erkenne, was hier geschieht.
2) Ich möchte es ändern, und ich kann es.
3) Diejenigen, die ich mit dieser Veränderung beeinflusse, werden schließlich die Gele-
genheit haben, dasselbe zu tun.
4) Ich werde nie mehr derselbe sein.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#24
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2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Meine Schwester bat vor einigen Jahren um ein neutrales Implan-
tat. Sie hatte im April 2004 einen Autounfall, als der Unfallverursacher eine rote Ampel 
überfuhr. In der Nacht nach ihrem Unfall bat ich aus Verzweiflung darum, dass alle Ver-
träge, die sie in Bezug auf die Ereignisse des Vortages geschlossen hatte, aufgelöst wer-
den. Sie hatte vor dem Unfall den Wunsch geäußert, alle Verträge aufzulösen. Zum Zeit-
punkt meiner Bitte wusste ich noch nicht, dass ihre Ärzte nicht damit rechneten, dass 
sie länger als 48 Stunden nach dem Unfall leben würde. Sie ist jetzt zu Hause und macht 
große Fortschritte bei ihrer Genesung. Meine Frage lautet: Können Verträge im Namen 
einer anderen Person aufgelöst werden, wenn bekannt ist, dass es ihre Absicht war, dies 
zu tun? Und habe ich mit meinem Antrag einen energetischen oder universellen Fauxpas 
begangen?

ANTWORT: Meine Liebe, Gott befindet sich nicht in einem Vakuum, wenn es um diese 
Dinge geht. In gewisser Weise hat deine Schwester um diese Dinge gebeten. Du hast 
ihr nur dabei geholfen, ihre eigene Absicht zu verwirklichen. Nicht nur der anfängliche 
Vertrag wurde in ihrem Leben beseitigt, sondern auch der »Verkehrsunfall« war ein Teil 
davon. Dies ist eine Wiedergeburt für sie! Kann sie das spüren? Lass sie irgendwann in 
der Zukunft diese Wiedergeburt und alles, was damit einhergeht, feiern. Es geht hier um 
viel mehr, als du weißt. Und was ist mit dir? Gesegnet ist der Mensch, der sich so sehr um 
einen anderen kümmert, dass er sich für einen Moment an der heiligen Suche des ande-
ren beteiligt. Das hast du gut gemacht. Das ist es, was Familie ausmacht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#25

276
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe deine Bücher gelesen und mehrere deiner Live-Chan-
nellings besucht. Vor einigen Jahren habe ich das neutrale Implantat angefordert. Ich 
habe eifrig daran gearbeitet, im Jetzt zu leben, mich von früheren Verträgen zu befreien 
und diese Zeit voll zu nutzen, um der Welt zu helfen, ihr größtes Potenzial zu erreichen. 
Was mich verwirrt, ist, dass ich am 19. April dieses Jahres in einen schweren Autounfall 
verwickelt war, bei dem ich darum kämpfen musste, meine Gehfähigkeit, den Gebrauch 
meines rechten Arms und das Leben, das ich vor dem Unfall hatte, wiederzuerlangen. 
Wenn ich alle früheren Verträge neutralisiert habe und mein Karma neutralisiert habe, 
warum dann der Autounfall?
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ANTWORT: Meine Liebe, wir ehren dein Leben und auch das Timing von allem um dich 
herum. In diesem Moment solltest du das auch tun. Denn mit der Zeit wirst du alles zu-
rückgewinnen, wofür du arbeitest. In der Zwischenzeit solltest du dies bedenken: Das 
Implantat wird definiert als »deine Einpflanzung der Erlaubnis, sich zu verändern«. Das 
hast du getan. Der »Unfall« war Teil einer großen Lebensveränderung und geschah nach 
Plan. Dein Antrag auf ein Implantat hat deine Zukunft verändert – denn du bist am Le-
ben! Ich möchte nicht zu dramatisch sein, aber du hast kurz vor dem Unfall alles ge-
ändert, einschließlich deiner Lebenslinie, deines Vertrages und deines Zwecks auf der 
Erde. Der Unfall hatte nichts mit deinem Karma zu tun. Ihn zu überleben schon.

Viele von euch verstehen nicht, dass ihr die Macht habt, das zu verändern, was euch 
gegeben wurde. So viele sehen die Dinge auf eine so oberflächliche Weise. Wenn ihr das 
Implantat erhaltet, bedeutet das nicht unbedingt, dass euch keine Verkehrsunfälle pas-
sieren werden; stattdessen gibt es euch die Erlaubnis, eine alte Realität um das Ereignis 
herum zu verändern.

Im obigen Fall versteht diese liebe Frau immer noch nicht, dass genau der Unfall, der ihr 
in einer anderen Realität das Leben gekostet hätte, ihr jetzt eine völlig andere Realität 
ermöglicht. Ihre Heilung wird eintreten, und sie wird ein anderer Mensch auf diesem 
Planeten sein, bereit, sich auf die Dinge einzulassen, die ihre Zukunft und die ihrer Um-
gebung verändern werden. Vielleicht kommt sie sogar an einen Punkt, an dem sie den 
Unfall feiern kann. Das ist die Weisheit der Meisterschaft.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#26

277
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Als ich vor einigen Jahren eines Morgens draußen spazieren ging, 
hörte ich, wie mich jemand bei meinem Namen rief, aber ich konnte niemanden sehen. 
Das ist ein paar Mal passiert. Ich fragte ein paar spirituelle Freunde darüber. Sie sagten, 
dies sei nur ein Test, um zu sehen, ob ich für die spirituelle Erleuchtung bereit sei. Ich 
frage mich, ob das wahr ist.

ANTWORT: Endlich, eine Antwort! Warum hat das so lange gedauert? Wir haben ver-
sucht herauszufinden, ob du akzeptieren kannst, dass du nicht allein bist. Vielleicht 
musst du das nächste Mal, wenn wir dich anrufen, nicht erst einen Freund fragen und 
eine Frage schreiben, damit wir dich ehren können! [Kryon zwinkert und lächelt]
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Nicht alle Stimmen, die man hört, sind spirituell. Manche sind das Ergebnis eines Un-
gleichgewichts in eurer Biologie. In deinem Fall hast du in der Tat deutlich gehört, wie 
wir versucht haben, deine Aufmerksamkeit zu bekommen. Der Unterschied wird immer 
offensichtlich sein. Denn in einer spirituellen Umgebung wird er von guten Gefühlen, 
Liebe und angemessener Ehrung begleitet sein. Du könntest fragen: »Nun, was wollt 
ihr?« Die Antwort? »Dass du weißt, dass du nie allein bist, und dass du dich mit diesem 
Wissen entspannst, weil du auch ein Teil Gottes bist.« Es geht nur um den Selbstwert.

Herzlichen Glückwunsch, mein Lieber. Du bist aufgewacht!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#27

278
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Unsere Auffassung von Raum und Zeit hat sich seit Galileo und 
Newton verändert. Was muss sich an Einsteins Raum-Zeit-Konzept ändern, damit es mit 
der neuen Realität übereinstimmt? Du hast gesagt, dass sie als negative Zeit (Masse) 
existiert. Könnte diese Zeit (Masse) eine positive Zeit (Masse) aus einer anderen Realität 
sein? Ist es die Nicht-Synchronizität dieser Zeit (Masse), die wir als negative Zeit (Masse) 
interpretieren? Negative Zeit (Masse) gibt es nicht wirklich.

ANTWORT: Ich werde den letzten Teil der Fragen zuerst beantworten.

Verwechsle »masselose Objekte« nicht mit etwas, das man negative Masse nennt. Es 
handelt sich einfach um Masse, bei der eine ihrer Eigenschaften verändert wurde, so-
dass die Schwerkraft anders auf sie reagiert. Ebenso wenig solltest du interdimensionale 
Materie (dunkle Materie) mit etwas verwechseln, das polarisiert ist. Dunkle Materie ist 
interdimensionale Materie, die ihr nicht sehen könnt, da sie sich nicht in eurer 4D befin-
det. Also, nein, die Polaritäten der Masse sind keine gegensätzlichen Reflexionen eurer 
Realität (was ja eigentlich die Frage ist, die du stellst). Auch Antimaterie ist nicht das, 
was du denkst, und spielt in diesen Diskussionen überhaupt keine Rolle.

Als Nächstes muss deine neue Herangehensweise an Zeit und Masse über Einsteins Leh-
ren hinausgehen. Er gab euch eine neue Dimension zur Betrachtung (Zeit) und zeigte 
euch, wie sie variabel sein kann, also außerhalb der »Box« dessen, was ihr glaubt. Die 
nächste Phase muss sich um eure neue Arbeit drehen, die ihr »Super-String-Theorie« 
nennt. Sie muss so erweitert werden, dass sie ein Basis-12-Mathe-System enthält, das 
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eine interdimensionale Mathematik ist. Sie muss auch ein weitaus seriöseres Verständ-
nis der ganzen Zahl beinhalten, die ihr Null nennt. In dieser neuen, eleganten Mathema-
tik lauern Geheimnisse, die ebenso tiefgreifend und erweiternd sein werden wie die, die 
Einstein in den 1940er Jahren zu euch brachte.

Versteht, dass es keine andere Realität gibt, die interdimensional lauert und euch in ei-
ner Situation umgekehrter Polarität herumlaufen lässt. Dies wurde tatsächlich von der 
Physik postuliert, wird aber jetzt durch den Einsatz von sehr großen magnetischen Ge-
räten zur Beschleunigung kleiner Teilchen untersucht und zeigt Enthüllungen über die 
Realität selbst. Seid euch also bewusst, dass es nur ein Spielfeld gibt, auf dem ihr ein 
spirituelles Rätsel lösen müsst. Konzentriert euch auf die Realität, die vor euch liegt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#28

279
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Woher wissen wir, was die neuen Chakra-Farben sind und wann 
wir sie in unseren Meditationen verwenden können?

ANTWORT: Es gibt viele neue, und sie sind alle interdimensional. Es sind Farben, die ein 
Vielfaches der Frequenzen sind, die ihr sehen könnt und die ihr nicht sehen könnt, wo-
durch einige von ihnen schillern oder vor eurem geistigen Auge zu »schimmern« schei-
nen. Sie sind für viele von euch, die in einer höheren Schwingung arbeiten, »sichtbar«. 
Sie sind aufgrund ihrer Vielfältigkeit schwer zu beschreiben.

Hier ist also unser Rat. Kümmert euch nicht um dieses Ziel. Wenn ihr sie an euch selbst 
oder an anderen wahrnehmt, dann feiert das Ereignis und fangt an, sie in euren Meditati-
onen zu verwenden, auch wenn ihr vielleicht nicht wisst, wofür sie stehen. Eure Absicht, 
sie zu nutzen, ist die einzige Aktivierung, die ihr braucht!

Genauere Informationen über diese neuen Chakra-Farben und Aktionen werden bald 
folgen, sodass ihr zumindest beobachten könnt, was andere zu sagen haben, die sie im 
letzten Jahr oder so gesehen und mit ihnen gearbeitet haben.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#29
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280
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Kannst du den Unterschied zwischen den Begriffen Seelenver-
wandtschaft und Zwillingsflamme erklären?

ANTWORT: Sie stehen für unterschiedliche Energien, aber ähnliche Eigenschaften. Bei-
de stehen für eine Partnerschaft. Ein Seelenverwandter ist ein Partner fürs Leben. Es 
muss nicht unbedingt eine romantische Beziehung sein. Es können auch Mutter und 
Tochter sein oder zwei nicht verwandte Menschen, die sich aus irgendeinem Grund zu-
sammentun. Und ja, es kann auch romantisch sein. Es handelt sich also um eine Partner-
schaftsenergie.

Die Energie einer Zwillingsflamme ist eine Energie, die dein Spiegelbild ist. Eine Zwil-
lingsflamme ist jemand, der die »andere Hälfte« dessen findet, was er in seiner Bestim-
mung sucht. Die Energie der Zwillingsflamme ist nicht unbedingt eine partnerschaftliche 
Angelegenheit wie die eines Seelenverwandten. Es geht eher darum, zusammenzukom-
men, um eine Ganzheit zu erfüllen, die in Bezug auf Potenzial oder Zielsetzung fehlt.

Eine Seelenverwandtschaft mag eine Partnerschaft sein, die gut für das Leben ist, aber 
sie mag zu nichts anderem führen. Eine Zwillingsflamme hat eine Absicht dahinter, die 
auf ein Ziel hinführt. Ich möchte euch Beispiele aus der realen Welt geben. Euer früherer 
Führer Ronald Regan hat eine Seelenverwandte namens Nancy. Aber die Entdecker der 
DNA-Struktur, Watson und Crick, waren Zwillingsflammen.

Manchmal sind Zwillingsflammen auch in der Liebe zusammen, aber selbst wenn das 
der Fall ist, ist das für das größere Bild praktisch – etwas, das gemeinsam erreicht wer-
den soll. Seelenverwandte leben zusammen, um Freude zu haben und das Leben zu ver-
längern. Zwillingsflammen existieren zusammen, um etwas zu erreichen, was keiner von 
ihnen allein erreichen könnte. Sie können auch beides sein! Wenn das geschieht, ist es 
wirklich offensichtlich.

LEE CARROLL: Bitte lies Kryon Buch 6 für eine ähnliche Diskussion. Kryon gibt auch 
Hinweise auf St. Germains Arbeit bezüglich der Zwillingsflammenenergie.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#30
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281
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Erzähl mir etwas über Walk-ins. Ich glaube, ich bin einer, und 
wenn ja, gehe ich nach Hause?

ANTWORT: Ein wahrer Walk-in ist schwer zu begreifen, denn ihr müsst anfangen, etwas 
anderes zu verstehen, was wir über die Tatsache gelehrt haben, dass ihr nicht singulär 
seid. Ihr habt viele Teile und Teile eures spirituellen Körpers, und manchmal beinhalten 
sie sogar eine Verschmelzung mit einer anderen Energie. Auf dieser Seite des Schleiers 
seid ihr »singulär«. Das macht also keinen Sinn. Auf der »Heimat«-Seite des Schleiers 
seid ihr vielfältig, was euer natürlicher Zustand ist. Dazu gehören viel mehr Dimensio-
nen, als ihr im Moment sehen könnt oder bereit seid zu verstehen.

Aus Gründen, die ihr nicht verstehen könnt, kommt manchmal ein Teil von euch auf die 
Erdebene und wächst dort heran. Später dann, gewöhnlich durch eine traumatische Er-
fahrung, schließt sich der andere Teil euch an. Manche haben das als zwei verschiedene 
Wesenheiten »gesehen«, von denen die eine den Platz für die andere aufwärmt und dann 
geht. [Lächeln]

Es gibt wirklich zwei verschiedene Arten von Walk-in-Erfahrungen. Die eine ist so, wie 
ich es erwähnt habe, wo zwei tatsächliche Wesenheiten durch Vereinbarung beteiligt 
sind, und eine kommt herein, um zu beginnen, dann tritt die andere ein und übernimmt, 
wenn es Zeit ist. Dann tritt das ursprüngliche Wesen in den Hintergrund, verschmilzt 
und wird ein Teil des Ganzen der Erfahrung für das ganze Leben. Das ist es, was wir euch 
in der Vergangenheit über Walk-ins erzählt haben. Jetzt gibt es noch mehr zu wissen, 
denn ihr seid nun an einem Punkt angelangt, an dem erweiterte Informationen möglich 
sind.

Die zweite Art von Walk-in-Erfahrung ist eine »Erweiterung« des ersten menschlichen 
Bewusstseins in einem solchen Ausmaß, dass es scheint, als sei ein anderer Mensch an-
gekommen! Eigentlich ist es nur der andere Teil. Es geht um das Timing und auch um 
den Sinn des Lebens. Oft ist ein Walk-in jemand, der nach der Erfahrung plötzlich ein 
Ziel hat. Das ist richtig, aber der Sinn ergibt sich aus der Tatsache, dass nun alle Teile 
zusammen sind und wissen, was zu tun ist. Manchmal ist es so dramatisch, dass sogar 
die Person, die die Erfahrung macht, die Vergangenheit als eine andere Person sieht! 
Manchmal ändern sie sogar ihre Namen. Die Logistik und die »Regeln«, die hinter Walk-
ins stehen, lassen sich nicht auflisten, da sie unendlich variabel sind. Manchmal kommt 
der andere Teil nie an, wenn das Timing nicht stimmt. Manchmal kommt er so stark an, 
dass es beängstigend ist!
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Was die Frage »Gehe ich nach Hause?« betrifft, so könntest du etwas missverstehen. 
Ein echter Walk-in ist nach der Erfahrung zu Hause! Der ganze Grund für eine Walk-
in-Erfahrung ist eine zeitliche Verlängerung. Es gibt kein Wesen, das für einen anderen 
»einen Platz freihält«. Stattdessen ist es ein menschliches Wesen, das nun »mehrfach« 
sein kann, das nun den Rest der Geschichte erleben darf. Jeder Walk-in hat einen großen 
Zweck für die Erde und wird in seiner Gesamtheit gebraucht (eine vollständige Ergän-
zung der Teile, einschließlich desjenigen, der den Prozess bei der Geburt begonnen hat).

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#31

282
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: In vergangenen Channellings hast du angedeutet, dass die Erde 
dadurch versteckt ist, dass sie nur eine Sonne in unserem Sonnensystem hat, und dass es 
etwas Interessantes über Jupiter gibt. War oder wird Jupiter eine zweite Sonne in diesem 
Sonnensystem sein? Wenn ja, gab es auf seinen Monden früher einmal Leben? Oder ist 
Jupiter eine aktive Sonne in einer anderen Dimension? Kannst du das näher erläutern?

ANTWORT: Euer Gasriese Jupiter war nie eine zweite Sonne. Seine Größe und sein Gra-
vitationseinfluss sind jedoch wichtig für eure jetzige Sonne, die euch die »Musterbildung 
des Jupiters« durch den Sonnenwind gibt. (Eine genauere Erklärung hierzu findet ihr im 
Channeling von Mount Shasta am 19. Juni.  [  1  ]) Ihr habt eure Sonne schon sehr früh verlo-
ren, und sie ist aus eurem Sonnensystem verschwunden. Die Bedeutung von Jupiter liegt 
also darin, dass er ein Hauptakteur in eurer Erdenergie ist. Es gibt Merkmale in eurem 
Sonnensystem, die »schreien«, dass ihr einst zwei Sonnen hattet. Vielleicht wird die Zeit 
euren Wissenschaftlern dies schließlich zeigen.

Was die Existenz von Leben auf den Monden des Jupiters betrifft, so lautet die Antwort, 
dass es gegenwärtig Leben auf bestimmten Monden des Jupiters gibt, und zwar grundle-
gendes Leben der Art, die eure Biologen als Leben, wie ihr es auf der Erde kennt, katalo-
gisieren oder definieren können.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#32

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=FfUKi4tLEFIeKFeu
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283
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Irgendwo habe ich gelesen, dass wir im Alter von 49/50 Jahren 
in eine neue Lebensphase eintreten, eine Art Reifungsprozess, wie ich es verstehe. Alle 
möglichen Türen öffnen sich dann für uns. Dann fiel mir ein, dass Lee Carroll, Steve Ro-
ther und Ronna Herman (deren Informationen sich für mich richtig »anfühlen«) eben-
falls über 50 Jahre alt sind. Das brachte mich auf die Idee, mich zu fragen, ob das mit 
dem Alter vielleicht wirklich stimmt, was auch bedeutet, dass ich nicht »den Anschluss 
verpasst habe«, wie ich manchmal befürchte. Das wäre eine wunderbare Nachricht für 
mich! Das würde bedeuten, dass noch großartige und aufregende Dinge auf dem Weg 
sind! Bitte sag mir, was du über das Alter 49/50 als Meilenstein (oder nicht) in unserer 
geistigen Entwicklung zu dieser Zeit denkst.

ANTWORT: Ich hoffe, es stört dich nicht, wenn ich darauf antworte, denn ich habe Kry-
on genau diese Frage gestellt. Ich bin jetzt 60+, aber mein Erwachen kam im Alter von 
45. Ich habe Kryon schon früh gefragt, warum das so ist. Meine Frage an Kryon lautete 
wie folgt: »Wäre es nicht sinnvoller gewesen, mich jünger zu machen, damit ich mehr 
Energie habe? Warum jetzt, wo ich offensichtlich die Hälfte der normalen Lebensspanne 
hinter mir habe?«

Kryon gab mir eine Antwort, die der von dir postulierten ähnlich ist. Er sagte, dass nach 
50 etwas passiert. Die Chemie ändert sich, die Weisheit nimmt oft zu und so weiter. In 
meinem Fall stellte Kryon mir also eine Frage: »Warum verlangsamst du nicht deine bio-
logische Uhr, damit du nicht so schnell alterst? Und wenn du schon dabei bist, warum 
erschaffst du nicht mehr Energie als du jemals hattest?«

Okay, der Fehdehandschuh wurde also (metaphorisch) von Kryon hingeworfen, der mir 
sagte, dass das Alter aus mehreren Gründen wichtig sei – unter anderem war es eine 
Herausforderung, die Menschen sehen zu lassen, dass ich damit auf eine Weise arbeite, 
die für sie offensichtlich ist. Also ... ich denke, wenn du noch nicht 50 bist, sieh es von der 
positiven Seite: dass du, so Gott will, eines Tages 50 sein wirst! Wenn es dann so weit ist, 
kannst du mit einigen geistigen Veränderungen rechnen, wenn du in der Lage bist, sie 
zuzulassen.

Übrigens, wenn du ein Indigo bist und dies liest – vergiss alles, was ich gesagt habe. Dei-
ne Situation ist anders, ganz anders.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#33
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284
2004, 2. Quartal

FRAGE: Hallo, Kryon. Bezüglich des Channelings in Israel: »Wie es den Juden geht, so 
geht es der Welt.« »Juden sind anders als alle anderen.« »Juden haben eine andere karmi-
sche Verbindung.« Haben wir nicht alle einen Anteil an dem, was in der Welt geschieht? 
Sind wir nicht alle gleich und besonders, sei es der afrikanische Stammesangehörige, der 
buddhistische Mönch, der presbyterianische Pfarrer, der katholische Priester oder das 
hungernde Kind in Afrika oder Indien? Der Dalai Lama war gerade hier in Toronto. Hier 
ist ein Mann, der weder Christ, Jude, Katholik noch Moslem ist. Ja, er ist Buddhist, aber 
das Gefühl der Zusammengehörigkeit und des Mitgefühls, das er ausstrahlt, ist univer-
sell. Hat eine solche Person nicht einen Einfluss darauf, wie die Dinge laufen?

ANTWORT: Das ist schon oft erklärt worden. Die Juden haben einen Platz in den Aka-
sha-Aufzeichnungen der Erde, der eine »Kern«-Energie ist. Ja, alle sind auf ihre Weise 
besonders, aber die Juden sind auf diesem Planeten in einer Weise spezialisiert, die of-
fensichtlich sein sollte, wenn man sich die gesamte Menschheitsgeschichte ansieht. Das 
hat nichts mit Mitgefühl oder universeller Liebe zu tun. Stell dir das als universelle Buch-
haltung vor.

Keine andere Gruppe hat die Eigenschaften einer »Rasse«, ohne eine zu sein (laut Anth-
ropologen). Keine andere Gruppe hat erlebt, dass die Zivilisation im Laufe der Jahrhun-
derte immer wieder versucht hat, sie zu eliminieren, ganz gleich, ob sie Sklaven waren 
oder in der Neuzeit in ihrem eigenen Land saßen. Sie sind eine Gruppe, die eine Kern-
kraft für die Zivilisation selbst hat. »Wie die Juden, so die Welt« ist eine richtige Aussage, 
und glaub mir, du solltest sie um diese Position nicht beneiden, denn sie bringt eine so 
große Verantwortung mit sich, dass die Last für sie schwerer ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#34

285
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe eine Frage über das Heilen und die Art und Weise, wie 
die Heilpraktiken/-prozesse alle mit so viel Bürokratie verbunden zu sein scheinen, dass 
es fast unmöglich ist, ohne eine jahrelange »Ausbildung« oder teure Studiengebühren/
Kurse usw. zu beginnen. Ich bin ein »natürlicher« Heiler, wie alle Menschen, aber ich 
arbeite eng mit meiner eigenen Intuition, wie ich vorgehen soll: Ich lege nicht die Hände 
auf, sondern arbeite mit meinen Händen direkt über dem Körper und spüre die Verän-
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derungen in der Energie. Ich stelle mir vor, dass ich Lichtstrahlen in die Aura sende oder 
ausstrahle.

Meine Frage ist: Wie können wir Naturheiler (die sich nicht auf eine bestimmte Arbeits-
weise festlegen lassen oder diesem oder jenem Verband beitreten wollen) unsere Diens-
te anbieten, ohne Angst zu haben, mit irgendeinem Gesetz zu kollidieren oder unter den 
Fallstricken des fehlenden Versicherungsschutzes zu leiden? Das ist mir sehr wichtig. 
Für mich ist Heilen Liebe, und niemand sollte dafür bestraft werden, dass er Liebe auf 
praktische Art und Weise anbietet, aber die Mächtigen scheinen unerbittlich in ihren Be-
mühungen zu sein, etwas zu kontrollieren und einzuschränken, was sicherlich ein sehr 
alter und natürlicher Ausdruck von Liebe ist.

ANTWORT: Mein Lieber, alles, was du gesagt hast, ist richtig. Viele kommen auf den Pla-
neten mit »Erinnerungen«, die tiefgründig sind, um intuitiv die richtige Heilung für die 
menschliche biologische DNA zu erreichen. Du bist einer von ihnen, und du weißt es. Du 
bist nicht nur mit dem System frustriert, sondern auch mit den Lichtarbeitern selbst, die 
deine »Qualifikationen« nicht sehen. Das hast du nicht gesagt, aber es ist so.

Die Antwort ist, dass ihr tatsächlich außerhalb des Systems arbeiten müsst, aber das 
System ehren, wahrscheinlich den größten Teil eures Lebens. Das ist ein Drahtseilakt, 
der zu den meisten Heilungen führen wird. Denkt daran, dass die Regelmacher nicht so 
altruistisch sind wie ihr. Ihre Regeln sind oft mehr auf finanziellen Gewinn ausgerichtet 
als auf irgendetwas anderes. Ihr könnt nicht erwarten, dass sich daran in eurer Generati-
on viel ändern wird, denn ihr seid einer der Vorreiter. Erwartet vielmehr, dass ihr ganzes 
System zusammenbricht, bevor es besser wird. Es ist fast nicht mehr zu reparieren.

In der Zwischenzeit solltet ihr mit Freude voranschreiten und das, was ihr habt, auf tief-
greifende Weise nutzen. Fordert das System nicht heraus, denn es ist noch sehr jung und 
versteht nicht, wer ihr seid. Lernt stattdessen, ihm »zuzuzwinkern« und mit ihm zu flie-
ßen. Wenn es dir erlaubt, eine Masseurin zu sein, obwohl du wirklich Menschen heilst, 
dann lache und »sei« in ihren Augen eine Masseurin! Wenn es dir erlaubt, Akupunktur 
zu praktizieren [die in bestimmten Staaten von der Versicherung anerkannt wird], dann 
werde Akupunkteur! Dann verwende auch die Energiearbeit, die du kennst, zusammen 
mit der Akupunktur. Es gibt viele Möglichkeiten, in diesem System zu fließen und den-
noch tiefgreifende Heilung in anderen Bereichen zu erreichen.

Lernt, mit der Gesellschaft zu fließen, in der ihr lebt. Zahlt die Verbandsgebühren und 
besucht die Schulen. Aber wenn ihr mit einem Patienten allein seid, benutzt die lemuri-
anischen Werkzeuge, die euch gegeben wurden, und vollbringt die Wunder, zu denen ihr 
fähig seid.
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Dann ... gewinnen alle. Das ist kein Betrug, sondern eher eine Form von Weisheit, die das 
System auf die Art und Weise einbezieht, die es will, während es gleichzeitig die meiste 
Heilung für die meisten Menschen ermöglicht. Denkt an das Ziel. Es geht um Liebe.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#35

286
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich nehme an einem Programm teil, bei dem mein Bild auf einem 
Computer platziert wird und mir auf der Grundlage von Holografien über 3.600 Fre-
quenzen gesendet werden, einschließlich meines persönlichen Mantras und der heiligen 
Geometrie. Ist das eine neue Energietechnologie, und dient sie mir?

ANTWORT: Ja, es dient dir. Dies ist jedoch nur der elementare Anfang von etwas ande-
rem, das euch gezeigt werden wird, wenn ihr dafür offen seid. Mach keine Annahmen 
über das System, das du siehst, oder warum es funktioniert. Sei dir bewusst, dass andere 
das Gleiche ohne Computer tun. Dann geh über das hinaus, was du für das Ziel hältst.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#36

287
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Warum sind deine Botschaften so lang, wie ein Buch? Warum sind 
sie nicht objektiver und prägnanter? Warum sollten wir eine so lange Reise unterneh-
men, um zu lernen und uns weiterzuentwickeln, wenn die Menschheit doch so dringend 
Informationen braucht? Deine langen Botschaften scheinen diejenigen zu entmutigen, 
die bei ihrer Suche nach Evolution Begeisterung brauchen. Warum vereinfachst du deine 
Botschaften nicht? Glaubst du nicht, dass dein Licht und deine Energie auf diese Weise 
mehr Menschen berühren würden? Ist das nicht dein Ziel?

ANTWORT: Die Menschheit wird niemals die Meisterschaft des »Durchfahrens« errei-
chen. Wenn du Zeit hast, könntest du das Buch sogar lesen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#37
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288
2004, 2. Quartal

FRAGE: Hallo, Kryon: Ich habe eine Frage bezüglich des karmischen Ausgleichs. Wie du 
sagst, ist in diesem neuen Zeitalter die Beseitigung von karmischen Attributen allein 
durch unsere reine Absicht möglich. Auf einer anderen Website unter dem Namen von 
Lord Maitreya wird jedoch eine andere Sichtweise vertreten. Sie zitiert die jüngste Bot-
schaft des Meisters wie folgt: »Es gibt keinen einfachen Weg, sich aus dem Rad des Kar-
mas zu befreien. Es erfordert harte Arbeit, Disziplin, Entschlossenheit und einen Kampf 
zwischen dem Selbst und dem Höheren Selbst. Doch für diejenigen von euch, die das 
Endergebnis erreichen können, [nämlich] keine Rückkehr mehr auf die Erdebene, ist der 
Kampf absolut lohnenswert.« Bitte sag mir, was wir in diesen Zeiten glauben sollen? Ich 
war so sehr im Frieden, aber nachdem ich dies gelesen habe, scheint es, dass ich wieder 
verwirrt bin!

ANTWORT: Die Informationen von Maitreya, die du zitierst, sind zutreffend, aber 
Maitreya hat nicht gesagt, dass man sein ganzes Leben lang leiden oder von seinem ver-
gangenen Karma geschlagen werden muss, um es zu überstehen. Es wurde auf harte 
Arbeit hingewiesen, und wir stimmen dem zu. Hier gibt es keinen Konflikt. Die Kryon-
Botschaft hat nie gesagt, dass man ein paar magische Worte sagen kann, um sein Karma 
aufzulösen. Die Botschaft war, dass ihr jetzt die Gaben habt, es zu annullieren, ohne es 
tatsächlich zu durchleben, so wie es die Meister taten, während in der alten Energie die 
einzige Möglichkeit, es zu annullieren, darin bestand, es zu durchleben. Jetzt seid ihr in 
der Lage, es mit reiner Absicht zu löschen, womit eine Reise beginnt. Dann kommt das 
Lernen und die Geduld. Schließlich werdet ihr frei sein, und ja ... das ist es absolut wert.

Unsere Botschaft handelt von einem persönlichen Prozess, der für die Menschheit neu 
ist. Ihr könnt diese Reise der Selbsteinschätzung und der Auslöschung des Karmas mit 
reiner Absicht beginnen und sie auch erreichen. Wir haben euch immer vom Kampf zwi-
schen dem niederen und dem höheren Selbst erzählt. Wenn ihr unsere Botschaft von 
Karmaauslöschung und Aufstieg wirklich überprüfen wollt, findet und lest das Buch der 
Gleichnisse mit dem Titel Die Reise nach Hause, in dem wir die Geschichte eines Mannes 
schildern, der das getan hat, und was er durchgemacht hat. Harte Arbeit, ein Kampf zwi-
schen dem niederen und dem höheren Selbst, und ein liebevolles Ergebnis – das war es 
wert.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#38
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289
2004, 2. Quartal

FRAGE: Hallo, Kryon: Ich habe ein Buch von Kryon gekauft, und nachdem ich es gelesen 
habe, habe ich Zweifel an dem, was er gesagt hat. Er sagte, er sei ein liebevolles Wesen, 
aber warum hilft er niemandem? So viele Menschen auf dem Planeten Erde leiden, und 
niemand hilft ihnen. Viele Menschen sterben an Krankheiten und Hunger, und wir wer-
fen jeden Tag unser Essen in den Müll; niemand kümmert sich um andere Menschen. Ich 
glaube nicht, dass es im ganzen Universum eine einzige »liebende« Seele gibt. Vielleicht 
gibt es sie, aber sie ist machtlos, denn sonst hätte sie die Welt zu einem besseren Ort 
gemacht. Wenn Kryon »liebevoll« ist, wird er mir dann helfen? Ich brauche 6.000 Dollar 
für eine chirurgische Operation. Wird der liebende Kryon mir helfen? Nein, denn er ist 
machtlos. Er hat nicht einmal einen Cent, und vielleicht ist er überhaupt nicht liebevoll. 
Bitte verwende das Wort Liebe nicht so leichtfertig.

ANTWORT: Es gibt ein Bewusstsein aus der alten Welt, das besagt, dass Gott alles ist 
und die Menschen nichts sind. In dieser Geschichte soll Gott den armen Menschen aus 
ihrem Elend helfen, wenn sie laut genug betteln oder in der heißen Sonne genug Trep-
pen steigen.

Das ist ein Märchen. Die Menschen sind in der Lage, sich selbst zu helfen, und jetzt, in 
einer neuen Energie, ist es an der Zeit, dass sie es lernen. Dies ist die Botschaft von Kry-
on. In den letzten 15 Jahren haben wir euch gesagt, wie ihr diese Reise beginnen könnt. 
Es geht nicht darum, zu betteln und zu hoffen, dass Gott helfen wird. Es geht darum, zu 
verstehen, dass du ein Teil von Gott bist; deshalb kannst du die Wunder erschaffen. Mit 
dieser Erkenntnis kommt Macht! Diese Macht heilt, schafft Geld für Operationen und 
berührt schließlich Tausende von Menschen um dich herum. Sie ist die Antwort auf alle 
Übel des Planeten und kann Frieden auf der Erde schaffen und das Bewusstsein derje-
nigen verändern, die Krieg verursachen – und das alles, ohne zu betteln oder zu hoffen, 
dass Gott irgendwie »etwas für dich tun wird«, während du hilflos und frustriert dasitzt.

Diese Antwort ist die Wahrheit, und ich habe euch die Ehre erwiesen, niemals das »L«-
Wort zu benutzen. Aber es gibt einen Ort, an dem dein Name bekannt ist, und es gibt 
viele, die darauf warten, dir zu helfen, dir selbst zu helfen. Es sind Engel, die sich nichts 
sehnlicher wünschen, als dass du Heilung und Freude in deinem Leben findest. Vielleicht 
solltest du in Erwägung ziehen, das »L«-Wort an dir selbst zu benutzen? [Kryon zwin-
kert] Ihr habt die Fähigkeit, das zu empfangen, was Gott euch anbietet, unabhängig von 
eurer Lebenssituation, eurem Zustand oder euren Frustrationen.
Du bist von Herzen geliebt. [Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#39
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290
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: In vielen deiner Lehren ist die Rede davon, wenn wir eine neue 
Welt visualisieren und Frieden visualisieren, dann werden wir das auch erschaffen. Aus 
den Lehren anderer habe ich jedoch auch gelernt, dass es oft keine positive Wirkung hat, 
wenn wir unser Licht in der Meditation in Länder schicken, die in Aufruhr sind. Denn 
wenn man so viel Licht aussendet, zieht man auch Dunkelheit an. Und wenn es Millionen 
von New Agern gibt, die ihr Licht mit unterschiedlichen Vorstellungen und Ideen von 
Frieden und Zukunft aussenden, wird dadurch nicht noch mehr Chaos geschaffen? Ich 
bin diesbezüglich verwirrt. Ist das Visualisieren und Hoffen auf eine neue Welt, eine Welt 
mit globalem Frieden, etwas anderes als das Aussenden unseres Lichts? Was ist ange-
messen? Sollten wir einfach nur an uns selbst arbeiten und inneren Frieden finden, und 
das selbst wird das kollektive Bewusstsein der Menschheit beeinflussen?

ANTWORT: Dies wurde in vielen Channellings und auch in dieser Fragen- und Antworts-
erie bereits vollständig beantwortet, und doch bekommen wir immer noch Fragen wie 
die obige. Diese Person hat recht! Wir sollen nicht unsere Vorstellungen von Frieden 
senden, oder unsere Agenden oder Vorurteile darüber, was unserer Meinung nach ge-
tan oder nicht getan werden sollte. Stattdessen gibt es ein wunderschönes Szenario, das 
Kryon viele Male vorgestellt hat, wie man dies tun kann. Wenn ihr es lest, ergibt es einen 
spirituellen Sinn und ehrt die Menschen in jeder Situation. Es kann auch den Planeten 
verändern! Bitte seht euch diese Erklärung  [  1  ] an. Siehe auch Kryon Band 8: Eine neue 
Epoche.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#40

291
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Würdest du bitte so freundlich sein und diese Frage beantwor-
ten? Ich habe das Konzept des Sendens, Projizierens und Visualisierens von Licht immer 
verstanden. Allerdings habe ich große Schwierigkeiten, dieses Licht tatsächlich zu sehen 
oder zu visualisieren. Ich habe eher ein »Gefühl« dabei, und es endet damit, dass ich 
mich danach körperlich und seelisch ausgelaugt fühle. Kannst du mir sagen, wie ich das 
ändern kann? Ich danke dir vielmals.

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=179
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ANTWORT: Ihr Lieben, ihr müsst nichts »sehen«. Die Schönheit liegt vor euch, ohne dass 
ihr sie euch vorstellen müsst. Liebst du deine Familie? Vielleicht dein Kind? Wie »sieht« 
das aus? Die Antwort ist, dass es keine Visualisierung der Liebe gibt. Sie geht von einem 
göttlichen Ort in dir aus und du fühlst sie. »Fühlt« also das Licht in euch, das die Liebe für 
die Menschheit und den Planeten ist, und projiziert es. Es gibt kein größeres Licht als das 
der Liebe. Wenn ihr das auf diese Weise tut, gibt es keinen Abfluss. Wenn ihr euer Licht 
aussendet, wird das Gefäß überlaufen ... bereit, wieder ausgeschüttet zu werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#41

292
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Werden wir als Menschen in der Lage sein, eine sinnesbasierte 
Sprache zu verwenden, um uns gegenseitig Gefühle ohne Worte zu vermitteln (Seelen-
sprache). Ich kann zwar sagen: »Ich liebe dich«, aber ich möchte dir ein Gefühl geben. 
Ich beziehe mich nicht auf das, was wir im Gebet oder in der Meditation geben können; 
ich meine etwas Körperliches. Können wir, anstatt einen fünfseitigen Aufsatz über das 
Gefühl zu schreiben, das wir jemandem verständlich machen wollen, ihm das »Gefühl« 
des »Gefühls« geben, das wir so sehr verbal zu erklären versuchen? Ich will damit sagen, 
wenn ich dir jetzt eine Essenz vermitteln könnte, wären all diese Worte überflüssig – du 
würdest durch dein Gefühl wissen, worum ich dich bitte.

ANTWORT: Schau dir die Antwort über dieser hier an. Wenn du und dein Liebespart-
ner euch in die Augen seht, gibt es keinen Aufsatz. Es gibt eine Energieübertragung, die 
vorhanden ist, und sie ist bei vielen Arten von Liebe unterschiedlich. Es ist dieselbe, die 
zwischen dir und deinen Eltern, deinen Nachkommen, deinen Tieren und ja, auch deiner 
göttlichen Familie stattfindet. Aber es ist eine Übertragung ohne Worte, und sie ist abso-
lut real und wird verstanden. Vergesst also die Worte und seid einfach. So ist die Liebe. 
Sie kann gefühlt werden, ohne dass irgendetwas gesagt wird, und wir Menschen haben 
alle die Fähigkeit, zu »fühlen«, wie sie uns aus jeder Entfernung geschenkt wird. Ana-
lysiert es nicht mehr, als wenn euch jemand sagt, dass er euch liebt. Nehmt einfach zur 
Kenntnis, dass es so ist, und feiert die Kraft dieses Geschenks der Lichtwahrnehmung. 
Sie muss nicht erforscht oder erarbeitet werden. Sie war von Anfang an eine der Grund-
wahrheiten der Menschheit. Ausgerechnet dies ist der Beweis für eure Göttlichkeit.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#42
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293
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Kannst du über die Energie in Kanada sprechen?

ANTWORT: Hier gibt es wirklich zwei Antworten:
1) Die Energie des Landes und
2) die Energie der Bürger dieses großartigen Landes.

Kanada verfügt über einige der ursprünglichsten Landstriche der Erde. Es hat auch die 
Eigenschaft, dass es nur sehr wenige Kämpfe gibt und daher sehr wenig »Land-Karma«. 
Dies ist ein Ausdruck, den wir verwenden, um die Energieebenen zu beschreiben, durch 
die man gehen muss, um effektiv mit der Energie von Gaia zu kommunizieren. Deshalb 
sagen wir euch noch einmal, dass dies ein Ort ist, an dem es den Menschen leichter fal-
len würde, zu meditieren, zu heilen oder zu lernen, höher zu schwingen. Wenn ihr daran 
zweifelt, geht einfach hin und »fühlt« es. Es unterstützt auch das Channeling besser als 
die meisten anderen Teile der Erde.

Es gibt eine karmische Gruppe von Kanadiern, die dieses Land bis zum Ende beschüt-
zen wird. Das wichtigste karmische Attribut dieser Gruppe ist, dass sie ihr Land schon 
einmal verloren haben und es dieses Mal nicht verlieren werden! Die Kanadier sind um-
weltbewusster als fast jedes andere Land der Erde, und in der Tat wird der größte Teil 
ihres Stroms mit Wasser erzeugt! (Andere Länder sollten sich das merken.) Sie arbeiten 
sich auch durch ein anderes Problem des Separatismus. Wir haben es schon einmal ge-
sagt: Wenn sich die Kanadier wirklich als Kanadier vereinigen, ungeachtet ihrer Sprach-
unterschiede, wird sich ihr Währungssystem plötzlich »selbst heilen« und die Stärke 
entwickeln, die es einst im Vergleich zu allen Währungen der Erde hatte. Es hängt alles 
zusammen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#43

294
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Vor langer Zeit, 1987, saß ich in meinem Büro und diskutierte 
mit meinem Kollegen über das »Gottesprinzip«. Ich erinnere mich, dass ich sagte, dass 
Gott meiner Meinung nach Energie sei, das, was uns beseelt. Plötzlich verblüffte ich mei-
nen Freund (und mich selbst) mit der Aussage, dass »wir Gott sind«. Kurz darauf brach 
mein Leben in allen Bereichen zusammen. Als ich mich langsam erholte, begann ich zu 
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erkennen, dass dasselbe auch einigen anderen Menschen widerfuhr, wenn auch nicht 
vielen. Ich fand Kryon und dachte, dass ich vielleicht ein Lichtarbeiter sei. Ich muss sa-
gen, es ist ein einsamer Weg, denn ich traue mich nicht, mein Wissen weiterzugeben, 
nicht einmal an meine Familie. Ich kann akzeptieren, dass wir als Gruppe auf universelle 
Weise helfen, aber was nützt es mir, wenn ich mir dessen bewusst bin, während andere 
es nicht sind? Wenn wir nur das Licht halten, wir alle, und etwas bewirken, muss ich das 
doch nicht wissen. Könnte es sein, dass es eine Zeit geben wird, in der ich über diese 
Dinge ohne das übliche »Augenrollen« sprechen kann?

ANTWORT: Mein Lieber, du bist ein Lichtarbeiter, und 1987 war »das Jahr« deines Er-
wachens. Das Jahr 1992 ist das Jahr, in dem du es gefeiert hast! Ja, es ist eine schwierige 
Aufgabe. Wie wir schon sagten, seid ihr es, die im Moment die »Schwerstarbeit« für den 
Planeten leisten.

Was das »Augenrollen« anbelangt, so möchte ich einige Dinge wiederholen. Was geschah 
vor einigen Jahren, als die ungewöhnliche und seltsame Idee der Existenz von Keimen 
aufkam? Die Ärzteschaft hat laut gelacht! Eine so tiefe Wahrheit, und doch lachten sie 
alle. Wie kann etwas Unsichtbares Krankheiten hervorrufen? Was geschah, als Galileo 
postulierte, dass direkte Beobachtungen zeigten, dass sich die Erde um die Sonne dreht? 
Er wurde verhaftet und stand für den Rest seines Lebens unter Hausarrest. Das war 
Blasphemie! Eine so tiefe und einfache Wahrheit, und doch gab es um ihn herum Men-
schen, die nicht bereit waren, sie zu hören.

Deine Arbeit ist nicht missionarisch, und du musst nie jemandem sagen, was du fühlst. 
Wenn du die Antwort darauf suchst, wie du in deinem »Lichtarbeiter-Anzug« existieren 
kannst, werde ich es dir sagen:

• Liebe dich selbst bis zu dem Grad, an dem du nicht mehr in einem Drama steckst 
wegen irgendetwas.

• Werde so friedlich mit deinem Leben und deinen Situationen, dass du alles, was du 
brauchst, in Angemessenheit miterschaffen kannst.

• Sende Licht an dunkle Orte, denn du bist mächtig. Lass dein Licht leuchten, damit 
andere in Räumen sehen können, in denen sie vorher nicht gesehen haben. Nimm dir 
dafür eine ruhige »Zeit für dich allein«.

• Sei nie besorgt, dass du vielleicht niemandem hilfst, denn du tust es.
• Erzähle nie jemandem, was du glaubst, es sei denn, er fragt danach.
• Gib niemals jemandem ein Kryon-Buch, es sei denn, er fragt danach.

Das Ergebnis? Mach dich darauf gefasst, dass du viele Besucher haben wirst, die ein-
fach nur in deiner Nähe sein wollen. Mach dich darauf gefasst, dass eine Familie dich 
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mehr denn je lieben wird – selbst wenn du ein bisschen seltsam bist. [Lächeln] Mach dich 
bereit, dem Planeten um dich herum zu helfen, scheinbar ohne dass eine einzige Seele 
weiß, was du wirklich tust. Aber wisse auch, dass du eine Legion von Engeln an deiner 
Seite hast, die dich von Herzen lieben und immer da sein werden, wenn du sie brauchst. 
Kannst du darüber sprechen? Ja. Wenn eines Tages jemand zu dir kommt und dich fragt, 
wie es kommt, dass du friedlich, fröhlich und weise bist, dann kannst du sagen: »Weil ich 
Gott in mir selbst gefunden habe.«

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#44

295
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Könntest du bitte erklären, warum manche Tiere ängstlich zu re-
agieren scheinen oder Abstand von mir halten? Ich habe immer geglaubt, dass die Tiere 
uns weniger bedrohlich finden, wenn wir unsere Probleme loslassen und ins Gleichge-
wicht kommen (wie der heilige Franziskus), und ich frage mich, was sie dabei empfin-
den. Ich habe versucht, diese Reaktion zu rationalisieren, aber ich fühle mich trotzdem 
schlecht und stelle meine Energie in Frage. Abgesehen von den Tieren scheint der Unter-
schied in meinem Leben zu bestätigen, dass ich auf dem richtigen Weg bin.

ANTWORT: Danke, meine Liebe, für diese Frage! Diese Eigenschaft, höher zu schwin-
gen, gilt bei Tieren eigentlich in beide Richtungen. Es hängt wirklich davon ab, wie du 
im Moment schwingst. Manchmal leuchtet dein Licht so hell, dass es jeder bemerkt: die 
Tiere, die Sicherheitsleute am Flughafen, usw. usw. [Kryon-Humor] In manchen Fällen 
kann man tatsächlich Messinstrumente aufleuchten und Lampen durchbrennen lassen. 
In diesen Zuständen sehen die Tiere dich nur als mächtig und ungewöhnlich unter den 
Menschen.

Wenn du dich aus dem Machtmodus »zurückziehst«, präsentierst du dich einem Tier als 
neutral und bist daher sehr sicher. Ein Tier sieht dich dann als Verbündeten der Natur 
und als keine Bedrohung. Du musst lernen, in welchem Modus du dich befindest und wie 
du diese Dinge kontrollieren kannst. Versuche, den »Regenbogenfilter« zu benutzen, der 
in dieser Lehre von Jan Tober beschrieben wird:

(Kryon Band 7: Der Neuanfang)

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#45
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296
2004, 2. Quartal

FRAGE: Kryon, ich bin verwirrt über den 11:11 und die Harmonische Konvergenz. Es 
sind zwei verschiedene Ereignisse, aber du scheinst sie immer wieder als eins zu be-
zeichnen. Was ist denn nun richtig?

ANTWORT: Du hast recht! Das Datum der Harmonischen Konvergenz ist August 1987. 
Das Ereignis 11:11 wurde von Solara (einer Channelerin) am 11. Januar 1992 initiiert. 
Kryon hat jedoch das 11:11 und die Harmonische Konvergenz miteinander verbunden 
und hat immer davon gesprochen, dass sie auf energetische Weise zur gleichen »Zeit« 
stattfinden. Betrachtet das Ereignis von 1992 als eine Feier des Ereignisses von 1987. So 
hat Kryon darüber gesprochen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#46

297
2004, 2. Quartal

FRAGE: Warum schreien Babys im Mutterleib, und hat das eine Bedeutung?

ANTWORT: Das hat nicht mehr Bedeutung als der Grund, warum sie bei der Geburt oft 
schreien. Das ist nur die Art und Weise, wie ein Säugling seinen Unmut über seine Umge-
bung ausdrückt – sowohl im Mutterleib als auch außerhalb des Mutterleibs.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#47

298
2004, 2. Quartal

FRAGE: Meine Frage ist: Warum sind wir als westliche Gesellschaft so sehr mit unserem 
äußeren/körperlichen Erscheinungsbild beschäftigt? Warum kann die Art und Weise, 
wie wir aussehen, unser Selbstwertgefühl und unsere Selbstachtung entweder steigern 
oder senken? Warum kann ich die Natur/Tiere, die es in allen Größen und Erscheinungs-
formen gibt, betrachten und sie als perfekt und schön empfinden? Warum werden wir 
alle immer dicker, und dennoch verurteilen wir uns als Gesellschaft dafür? Ist das eine 
Einrichtung der westlichen Gesellschaft? Und wenn das so ist, Kryon, dann möchte ich 
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der Leuchtturm sein, der einen anderen Weg aufzeigt. Ich möchte das Vorbild sein, das 
jungen Frauen sagen kann, dass sie perfekt sind, so wie sie sind – und das sind sie! Damit 
ich das tun kann, muss ich herausfinden, warum ich in den letzten 30 Jahren in diese 
Falle getappt bin.

ANTWORT: Die wahre Antwort besteht nicht darin, dir die menschliche Psyche zu be-
schreiben, sondern sich mit dem wirklichen Problem zu befassen. Es ist, was es ist, und 
dazu gehört sowohl eine Einstellung als auch ein gewisser Verstand. Bei der übermäßi-
gen Konzentration auf das Aussehen geht es nur um die Fortpflanzung und die Angst, die 
Rasse nicht fortzuführen. Tiere tun dies in der Wildnis, aber auf andere Weise. Es ist also 
ein Überbleibsel.

Wisse dies: Je höher die Schwingung eines Menschen ist, desto mehr Selbstwertgefühl 
entwickelt sich auf natürliche Weise. In diesem Prozess ist es auch natürlich, dass er 
beginnt, das ganze Szenario zu verstehen, das du beschreibst. Ohne die Hilfe von irgend-
jemandem findet also ein sehr schönes Gleichgewicht statt – ganz von selbst. Der beste 
Ratschlag für dich ist also, höher zu schwingen und Licht an andere zu senden. Lass dei-
ne Frustration über das, was um dich herum ist, was eine niedrigere Energie ist, durch 
die Freude ersetzt werden, dass du nicht dazugehören musst. Dann beginne, deine An-
sichten über das, was um dich herum ist, auszugleichen. Denn es wird dir wohltun, dich 
mit dem zu entspannen, was du nicht ändern kannst, und dich über das zu freuen, was 
du ändern kannst.

Gesegnet sind die Menschen, die das verstehen, denn sie werden sich nicht länger in ei-
nem Ort des Stresses befinden, weil die Welt um sie herum so aussieht, wie sie aussieht. 
Stattdessen werden sie ein wunderschönes Bild von dem malen, was sie täglich in der 
Welt sein können.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#48

299
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wie ist es zu erklären, dass Juden, die nur 3 Prozent der Bevöl-
kerung ausmachen, in Berufen wie Medizin, Recht und Buchhaltung überproportional 
vertreten sind und sich in der klassischen Musik auszeichnen?
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Ich habe den Eindruck, dass einige Seelen, die in jüdische Familien kommen, sich in ho-
hem Maße dem individuellen Beitrag zur Kultur widmen. Sie bringen eine Essenz von 
Harmonie und Frieden mit und finden in den Berufen einen Ausdruck für diese Essenz, 
indem sie das Geschenk einer natürlichen Intelligenz ehren.

ANTWORT: Diese Frage wurde schon einmal beantwortet, aber ich werde sie euch noch 
einmal sagen. Wenn ihr eine reine karmische Gruppe habt, dann inkarnieren sie immer 
und immer wieder in dieselbe Gruppe, bis es Zeit ist, diese Gruppe zu verlassen. Wenn 
sie gehen, kommen sie nicht zurück. Das ist die »Reinheit« des Karmas. Es bringt sowohl 
eine Herausforderung als auch eine Belohnung mit sich. Die Herausforderung besteht 
darin, dass sie von anderen auf der Erde als eine Gruppe »gesehen« wird, die den Kern 
trägt, und wenn die Gruppe eliminiert wird, dann wird der Eroberer den Kern tragen. 
Man könnte meinen, das sei lächerlich, bis man sich ihre Geschichte ansieht.

Die gute Nachricht ist, dass es in jeder solchen Gruppe (und es ist die einzige) Individuen 
gibt, die wirklich »wissen, wie die Dinge auf dem Planeten laufen«. Sie tauchen immer 
wieder in denselben Situationen auf, und das zeigt sich. Deshalb sind sie so gut in dem, 
was sie tun, und sie sind die Ladenbesitzer, Künstler und Musiker der Erde. Auch das 
kann man überall auf der Erde beobachten. Das ist kein Zufall, und ich habe euch die 
spirituellen Gründe schon vor langer Zeit genannt. Ihr mögt eure eigenen Vorstellungen 
haben, aber die Wahrheit ist seltsamer als alles, was ihr euch vorstellen könnt, denn sie 
geht direkt auf den Kern der Akasha-Aufzeichnung zurück und darauf, was mit Wesen-
heiten geschieht, die so oft innerhalb derselben Familienstrukturen inkarnieren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#49

300
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wo ist der Beweis, dass Kryon oder Gott oder Spirit existiert?

ANTWORT: Laut eurer eigenen menschlichen Statistik gehören über 85 Prozent der 
Erdbevölkerung einer organisierten Religion an oder sind aktiv auf der Suche nach einer 
spirituellen Orientierung. Glaubt ihr, dass dies alles ein Trick ist, oder könnte es intu-
itiv sein? Die Zahl 85 Prozent würde in jeder eurer Umfragen als eine überwältigende 
Mehrheit gelten! Wäre das auch so, wenn es nichts zu suchen gäbe? Ihr hattet Tausende 
von Jahren Zeit, euch weiterzuentwickeln und es herauszufinden, doch die Suche geht 
weiter. Es ist real, aber schwer fassbar. Es ist weiterhin irgendwo »da draußen«, und die 
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Menschheit ist mit dem Wunsch geboren, es zu finden. Das allein sollte für euch der Be-
weis sein, dass ihr tatsächlich nach etwas sucht, das existiert.

Gott wird niemals beweisbar sein, genauso wenig wie man beweisen kann, dass man 
jemanden liebt. Manche Dinge muss der Mensch auf einer höheren Ebene »fühlen« und 
erfahren. Wenn die Menschen schließlich erkennen, dass sie es vielleicht gefunden ha-
ben, werden sie immer noch keinen Beweis haben. Stattdessen werden sie eine Lösung 
haben.

Nun ... wenn ich nicht existiere, warum solltest du mir dann überhaupt eine Frage stellen?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#50

301
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Es gibt viel gechanneltes Material in der Welt, viele Wesenhei-
ten, die dir ähnlich sind, und ich würde gerne wissen, ob es irgendwelche Querverweise 
zwischen ihnen gibt. ( Naja, hier geht es nicht um Wettbewerb, also darf ich dir sagen, 
dass ich auch gerne Abraham-Hicks lese.) Abgesehen davon, dass sie einen sehr unter-
schiedlichen Ansatz haben, scheinen die Lehren manchmal nicht ganz miteinander über-
einzustimmen. Liegt das nur an meiner begrenzten Sichtweise? Oder sollte ich vielleicht 
keine endgültige, ultimative »Wahrheit« von einem von euch nicht-physischen Kerlen 
erwarten?

ANTWORT: Die ultimative Wahrheit ist, dass du ein göttliches Geschöpf im Universum 
bist und einen bestimmten Zweck erfüllst. Du bist Gott bekannt und wirst von ihm ge-
liebt. Du bist zu einer ganz besonderen Zeit hier.

Nun – diese Informationen findet ihr bei Abraham, bei Steve Rother und »Die Gruppe«, 
bei Ronna Herman und Erzengel Michael, im Channeling von Tobias und auch in der 
Arbeit von Doreen Virtue. Es ist präsent im Channeling von Fred Sterling (Kirael) und 
auch in der Wissenschaft, die von Gregg Braden offengelegt wird. Die Arbeit von Pepper 
Lewis, die die Energie von Gaia channelt, spricht davon, ebenso wie die Bücher von Te-
los, die Lemurier-Verbindung von Louise Jones. Es geht weiter und weiter und findet sich 
sogar in den Gesprächen mit Gott.
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Jeder reine Bote spricht die Wahrheit, aber die Menschen sind sehr unterschiedlich und 
wünschen sich, dass sie auf leicht unterschiedliche Weise übermittelt wird. Das ist ein-
fach die menschliche Natur. Eine bestimmte Geschmacksrichtung dieser Botschaft wür-
de nicht für die gesamte Menschheit funktionieren, genauso wenig wie euer Essen es tut. 
Die geistige Nahrung ist also immer noch Nahrung und ernährt euch, aber die Geschmä-
cker sind von Koch zu Koch verschieden. Sogar die Idee, welcher Geschmack der beste 
ist, wird unter den Menschen diskutiert – aber das Essen ist immer noch gut.

Lasst euch in der Zwischenzeit nicht von den Unterschieden aufhalten. Stattdessen soll-
tet ihr euch auf die Schönheit dessen besinnen, was ihr seid und worum es hier geht. Be-
ginnt, nach dem Göttlichen in euch zu suchen, und lasst Gott die passende Melodie und 
den passenden Text singen, die zu einem einzigartigen Wesen im Universum sprechen, 
das ihr selbst seid.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#51

302
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Nach deiner Antwort über die Moral einer Liebesbeziehung zwi-
schen verheirateten Menschen... stellt dies, wie alle anderen Botschaften der Selbster-
mächtigung, den schmalen Grat zwischen Selbstverantwortung (als Teil Gottes) und der 
Ordnung der Gesellschaft und der Nationen in Frage. Moralvorstellungen haben ihren 
Schaden angerichtet (und tun es auch). Daran besteht kein Zweifel. Aber sie haben auch 
ihre Vorteile. Es scheint, als ob die letzten 400 Jahrhunderte von immer mehr Kriegen 
geplagt waren, weil die Menschen mehr und mehr selbst entscheiden, welche ethischen 
Regeln sie wählen.

Dies ist natürlich Teil des Prozesses, ein Gleichgewicht zu finden. Was bedeutet das für 
die Gesellschaften? Sind immer mehr Fälle wie Kinder, die in die Schule kommen und 
ihre Mitschüler umbringen, nur ein Ausdruck dieser Art von relativistischer Ethik in ih-
rem Entstehen (und Ausgleichsprozess)?

ANTWORT: Das ist eine gute Frage, aber die meisten werden sie nicht verstehen, und 
auch nicht die Antwort. Lasst mich also nur sagen, dass sich die Gesellschaft spiritu-
ell weiterentwickeln wird. Dies wird eine moralische Basis schaffen, die in realistischen 
menschlichen Bestrebungen viel ausgewogener ist, als eine, die geschaffen wurde, um die 
Massen zu kontrollieren. Gegenwärtig ist es oft schwer zu sagen, ob euer »moralischer 
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Kompass« euch von Menschen oder von Gott gegeben wurde. In der Zukunft wird die 
Gesellschaft anfangen, sich auf einen Kompass zu verlassen, der von innen kommt und 
nicht von einem Buch der Zeitalter.

Das ist bereits im Gange, und ihr könnt es deutlich sehen, sogar in euren eigenen Gesell-
schaften in den letzten 200 Jahren. Erinnert ihr euch, als eure Frauen nicht wählen durf-
ten? Das war eine religiöse Frage. Wusstet ihr das? Lest es nach. Viele starben bei dem 
Versuch, Frauen am Wahlrecht zu hindern, und hielten es für ihre »moralische Pflicht« 
vor Gott, Männer an der Macht zu halten. Was glaubst du, nach wessen Regeln sie gehan-
delt haben? Als in eurer Welt die erste Herztransplantation durchgeführt wurde, waren 
viele empört über die geistigen Auswirkungen dieses Vorgangs, weil sie glaubten, dass 
die Seele eines Menschen Schaden nehmen würde, wenn er das Herz eines anderen er-
hält. Sie waren dagegen und meinten, der Widerstand käme von Gott.

Heute lächelt man verwundert, wenn man sich anschaut, wie es in der damaligen Kultur 
zuging. Man fragt sich: »Was haben wir uns nur dabei gedacht?« Glaubt mir, in 25 Jahren 
werdet ihr das Gleiche tun! Was heute geschieht, gehört zu heute. Es repräsentiert nicht 
eure innere Göttlichkeit. Sie entwickelt sich immer noch durch diejenigen, die darum 
bitten, höher zu schwingen, und die dann die Weisheit Gottes empfangen. Die Weisheit 
Salomos ist eure, sie wohnt in euch. Alles, was Salomon hatte, war ein klares Verständnis 
für seine Göttlichkeit. Jetzt seid ihr an der Reihe.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#52

303
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Hat die traditionelle chinesische Medizin wie Tai Chi Chuan und 
Qigong noch eine Wirkung auf die neue Energie, oder sollten wir sie als Teil der alten 
Energie nicht mehr berücksichtigen?

ANTWORT: Das ist Energiearbeit vom Feinsten, die jetzt noch verstärkt werden sollte. 
Es ist ein Teil dessen, was wir euch gesagt haben, dass es einige sehr mächtige alte Tech-
niken gibt, die nur bestimmten Kulturen vorbehalten waren, und die nun Teil von allen 
sein sollten. Haltet Ausschau nach neuen Techniken innerhalb der etablierten Techniken 
in diesen beiden Disziplinen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#53
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304
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Was passiert mit Tieren (wie Hunden und Katzen), wenn sie ster-
ben? Leben sie weiter, nachdem sie gestorben sind? Werden sie auch reinkarniert? Ent-
wickeln sie sich weiter?

ANTWORT: Du fragst speziell nach Haustieren. Das sind Tiere, deren Aufgabe es ist, der 
Menschheit zu helfen. In dieser Hinsicht sind sie Arbeiter, und sie reinkarnieren in der-
selben Gruppe. Das sind Wesenheiten, die nicht unbedingt dazu bestimmt sind, sich zu 
Menschen zu »entwickeln«, genauso wenig wie Kryon dazu bestimmt ist, sich zu einer 
anderen Form zu »entwickeln«. Einige von uns sind göttliche universelle Arbeiter, und 
wir sehen in eurer Realität alle sehr unterschiedlich aus, werden aber auf dieser Seite 
des Schleiers sehr wohl verstanden und als angemessen angesehen. Wir haben das schon 
einmal gesagt: Wir alle haben verschiedene Aufgaben, aber wir sind nicht in Schubladen 
eingeteilt. Die »Suppe« der Göttlichkeit hat viele Geschmacksrichtungen, aber es ist im-
mer noch »die Suppe«. Betrachte also die Tierfrage als Teil des Geschmacks von Gott.

Für die Menschen, die Tiere verloren haben (da sie nicht sehr lange überleben), hier ein 
Ratschlag: Wenn du einen geliebten Freund verlierst, ein Tier, das sein ganzes Leben 
bedingungslos für dich gelebt hat, bist du natürlich traurig und trauerst. Hier ist die gute 
Nachricht: Sie werden wiedergeboren! Und nicht nur das, sie tun es in den Gegenden, in 
denen sie gelebt haben, und zwar zu dem Zweck, dass du sie wiederfinden kannst!

Die Regeln, um dieselbe »Seelen«-Energie wiederzufinden:

• Warte nicht länger als 90 Tage.
• Geh nicht davon aus, dass das Tier die gleiche Rasse oder Größe hat. Lege dich noch 

nicht einmal im Voraus fest, dass es sich um dieselbe Tierart handelt! Es kommt häu-
fig vor, dass Katzen und Hunde vertauscht werden, um das Gleichgewicht zu wahren.

• Sieh ihnen in die Augen – und sonst nichts. Sie werden sich dir zeigen.
• Gib ihnen einen Namen, den du möchtest. Sie sind an nichts gebunden, außer an dei-

ne Energie.
• Wenn du sie nicht wiederfindest, hat das nichts Negatives an sich. Es ist nur eine Ge-

legenheit. Sie werden die Menschheit genauso sehr lieben und anderen helfen, wie 
sie dir geholfen haben.

Nicht alle Tiere, die ihr findet, waren schon einmal hier. Viele kommen zum ersten Mal 
hierher und haben ihren Teil dazu beigetragen, dass ihr euch geliebt und friedlich fühlt, 
sodass ihr ein stärkerer Leuchtturm sein könnt.
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Der Zweck der Tiere auf dem Planeten ist, die Menschheit zu unterstützen, während sie 
Frieden auf der Erde entwickelt. Sie sind auch göttlich. Aber das wusstest du, nicht wahr?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#54

305
2004, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wir befinden uns in einem Dilemma, was die Hoffnung auf Stamm-
zellenforschung angeht. So viele wollen die embryonalen Stammzellen verwenden, 
da sie für die Entwicklung am wirksamsten sind. Du hast gesagt, wir könnten andere 
außerhalb der Chemie der Geburt finden, aber was ist, wenn wir nicht warten können? 
Wo sind diejenigen, die am tiefgreifendsten sind, aber nicht den moralischen Kompass 
derjenigen umstoßen, die das Leben respektieren und nicht wollen, dass mit ihm expe-
rimentiert wird?

ANTWORT: Ich möchte diese Frage in zwei Teilen beantworten:

1) Es gibt überall im Körper Stammzellen, die für alles, was ihr tun wollt, geeignet sind. 
Aber du hast Recht: Es wird eine Weile dauern, bis sie gefunden und »aktiviert« sind, da-
mit sie sich so verhalten wie die, die ihr aus der Geburtschemie kennt. Es gibt etwas, das 
ihr noch entdecken werdet, um diese anderen Zellen in ihren ursprünglichen Zustand zu 
versetzen. Aber ihr habt es noch nicht. (Eigentlich habt ihr es, aber es wird noch nicht 
enthüllt, bis mehr Forschung betrieben wird, um zu sehen, ob es wirklich das ist, was die 
Wissenschaft sieht. Das wird noch 5 Jahre dauern.)

2) Es gibt Leute, die jetzt mit Stammzellen arbeiten, die bei der Geburt entstehen. Die 
Teile des Menschen, die an der Geburt beteiligt sind, haben sehr, sehr aktive Stammzel-
len. Diese befinden sich in der Plazenta und auch in der Nabelschnur. Diese Information 
ist nicht neu, und es gibt Labors, die diese Forschung jetzt betreiben. Aber auch hier 
erfährt man oft erst später davon, denn die Wissenschaft ist oft sehr zurückhaltend – sie 
wartet, bis sie Gewissheit hat.

Freut euch also über die gute Nachricht, dass ihr tiefgründige Forschung betreiben könnt, 
ohne das zu stören, was viele als heiligen Boden in Bezug auf menschliche Embryonen 
ansehen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-2ndquarter04.html#55
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306
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Was ist die Funktion des derzeitigen Papstes? Welche Rolle hat er 
beim Ende des Kommunismus gespielt, und warum lebt er noch? Für mich scheint er ein 
Teil der alten Energie zu sein: ein Reaktionär und ein Chauvinist.

ANTWORT: Ihr Lieben, dieser Papst ist der letzte einer Reihe von spirituellen Führern 
mit alter Energie. Obwohl er in der Tat diesen alten Mantel trägt, der eine offensichtli-
che chauvinistische Haltung seines Zeitalters und seiner Kultur beinhaltet, ist er auch 
eine Brücke zu dem, was kommen wird, was sich nach dem Ende des Kommunismus 
wirklich zu zeigen begann. Erstens ist er der einzige Papst, der sich darüber im Klaren 
ist, dass das, was er repräsentiert (seine Kirche), sich drastisch verändert. Das brachte 
ihn an einen Punkt, an dem er sich nicht nur bei den Völkern der Erde für die spanische 
Inquisition entschuldigte, sondern auch um Vergebung bat für das, was im Vatikan und 
seiner Position während des Holocausts geschah. Kein Papst hat jemals so etwas getan. 
Er räumt ein, dass die Kirche fehlbar ist, und das ist ein großer Schritt für jeden Papst. 
Er ist sich auch bewusst, dass er der letzte seiner Art ist, und er hält daran fest, so lange 
er kann.

Er wird nicht mehr lange bei euch sein, aber die Dinge sind noch nicht bereit für den 
neuen, der kommen wird. Der Zeitpunkt wird innerhalb der nächsten vier Jahre liegen 
(oder früher, wenn sich die Dinge schnell entwickeln), und es wird offensichtlich sein, 
warum. Der neue Papst wird schließlich eine große Veränderung in der katholischen 
Kirche darstellen und für viel Aufruhr in den Reihen sorgen. Die Kirche muss sich mit 
einem echten Bewusstseinswandel auf dem Planeten auseinandersetzen und sich von 
alten Energiepraktiken sowie von einem Image befreien, das die neue Generation zuneh-
mend nicht mehr interessiert.

Verehrt diesen Mann. Er hat eine Gratwanderung zwischen Tradition und neuem Denken 
vollzogen. Er hat euch gesagt, dass es so etwas wie Himmel und Hölle nicht gibt, aber er 
hat es auf eine Weise getan, die nicht gegen die jahrhundertealte Kirchenlehre verstößt, 
die das Gegenteil besagt. Er hat die Familie von Galilei 300 Jahre später um Verzeihung 
gebeten, aber auf eine Art und Weise, die die anderen Päpste nicht als falsch erscheinen 
lässt. Dies ist wirklich ein Mann, der »weiß«, dass er der letzte der alten Päpste ist, und 
er hat versucht, die Energie der Kirche an einen Ort zu bringen, an dem sie besser auf 
das vorbereitet ist, was kommen wird. Er hat die schwierigsten Probleme, die jetzt vor 
seiner Haustür liegen, nicht angepackt. Er weiß es besser. Darum wird sich der nächste 
Papst kümmern, ein jüngerer, den die Geschichte vielleicht »den bösen Papst« nennen 
wird. Nicht »böse« in dem Sinne, dass er gottlos wäre, sondern böse in dem Sinne, dass er 
gegen den Strich der Tradition und der Geschichte gehen wird. Er wird Wellen schlagen, 
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genau wie der Prophet, den sie verehren. Jesus, der Jude, war bei den Essenern als »gott-
loser Priester« bekannt. Der Grund dafür war, dass er gegen alle jüdischen Traditionen 
verstieß und die Menschen um ihn herum ermächtigte.

Denkt darüber nach.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#1

307
2004, 3. Quartal

FRAGE: Yes, all of the above and more. Tachyon Energy cannot be placed in a box and 
separated from other interdimensional energies, yet it is specific. Call it the »lurking, 
benign, energy of the Universe.« It‘s always there and can be focused (placed in objects), 
but »feels« like a friend who will help when you need him.

When you feel the energy of a crystal, or perhaps some gemstones, they all have powerful 
specific energy that‘s helpful for specific purposes. Tachyon is one of the only energies 
in this »energy soup« that tunes itself to you to allow for balance. The whole function of 
Tachyon is to enhance your life and allow other energies to do their work. So it‘s a very 
quiet energy and will »steer« itself to your energy and »know« how to help you, no mat-
ter what‘s going on.

Those who have found ways of placing Tachyon into glass and other materials give you an 
opportunity to carry this around with you in a more specialized way. This will eventually 
lead to the inclusion of things scientific and medical, for when you realize that Tachyon‘s 
purpose is to »set the stage,« you begin to see how it would be needed in all things.

Remember, you are all in a quantum state. Your reality doesn‘t see it that way, since you 
feel that you are singular. But you are instead, »connected.« This allows for energies like 
Tachyon to exist and »know« who you are.

ANTWORT: Ja, all das und noch mehr. Die Tachyonen-Energie kann nicht in eine Kiste 
gesteckt und von anderen interdimensionalen Energien getrennt werden, und doch ist 
sie spezifisch. Nennt sie die »heimliche, gutartige Energie des Universums«. Sie ist im-
mer da und kann fokussiert (in Objekten platziert) werden, aber sie »fühlt« sich an wie 
ein Freund, der hilft, wenn man ihn braucht.
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Wenn ihr die Energie eines Kristalls oder vielleicht einiger Edelsteine spürt, haben sie 
alle eine starke spezifische Energie, die für bestimmte Zwecke hilfreich ist. Die Tachy-
onenenergie ist eine der wenigen Energien in dieser »Energiesuppe«, die sich auf dich 
einstellt, um ein Gleichgewicht zu ermöglichen. Die ganze Funktion von Tachyonen be-
steht darin, dein Leben zu verbessern und anderen Energien zu erlauben, ihre Arbeit zu 
tun. Es ist also eine sehr ruhige Energie, die sich selbst in deine Energie »hineinsteuert« 
und »weiß«, wie sie dir helfen kann, egal, was gerade los ist.

Diejenigen, die Wege gefunden haben, Tachyonen in Glas und andere Materialien einzu-
bringen, geben euch die Möglichkeit, es in einer spezielleren Form mit euch herumzutra-
gen. Dies wird schließlich zur Einbeziehung von wissenschaftlichen und medizinischen 
Dingen führen, denn wenn ihr erkennt, dass der Zweck der Tachyonenenergie darin be-
steht, »die Bühne zu bereiten«, beginnt ihr zu sehen, wie sie in allen Dingen gebraucht 
wird.

Erinnert euch daran, dass ihr euch alle in einem Quantenzustand befindet. Eure Realität 
sieht das nicht so, da ihr das Gefühl habt, ihr wäret singulär. Aber ihr seid stattdessen 
»verbunden«. Dies ermöglicht es Energien wie Tachyonen zu existieren und zu »wissen«, 
wer ihr seid.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#2

308
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: In der Geschichte der Menschheit, zumindest in der westlichen 
Welt, gibt es nur wenige größere Schriftsteller als Shakespeare. Sein Name klingt als 
eine Art göttlich erleuchtetes oder »gottähnliches« Wesen nach. Doch der Name und die 
Person »Shakespeare« scheinen nach Ansicht vieler intelligenter Leser und berühmter 
Genies eindeutig eine Verschleierung für den Schriftsteller Christopher Marlowe zu sein.

Zu sagen, dass er nur ein »anonymer Meister« war, würde dies nicht wirklich beantwor-
ten. Und je mehr ich erfahre, desto mehr scheint diese »Verschwörung des Schweigens« 
politisch motiviert zu sein, so lächerlich es auch klingen mag. Sicherlich kannst du uns 
die einfache Antwort geben – oder wartest du darauf, dass wir die schmutzigen »intel-
lektuellen« Kämpfe ausfechten, bis die Wahrheit schließlich ans Licht kommt?
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ANTWORT: Wie lautet denn nun eigentlich deine Frage? Wer war Shakespeare? Die Ant-
wort ist kein Geheimnis, sondern wird unter Intellektuellen für immer heiß diskutiert 
werden. Aber dass sie unter Intellektuellen debattiert wird, hindert mich nicht daran, 
Antworten zu geben.

Erstens: Ja, es war Christopher Marlowe. Er nahm den Namen Shakespeare an, nachdem 
sein Tod vorgetäuscht worden war. Zweitens: Christopher Marlowe war ein Meister, der 
mit einer eigenen Spezialität auf die Erde kam, die für euch offensichtlich sein sollte. Sein 
Talent bestand nicht darin, zu heilen oder die Massen zu führen oder gar als Märtyrer 
zu sterben. Tatsächlich war er ein ziemlicher Krieger, aber das verlieh ihm Erfahrung auf 
seinem Spezialgebiet, nämlich der Geschichte des menschlichen Dramas. So wie andere 
Meister ihre Spezialgebiete in der Kunst oder Musik hatten, tat Marlowe das, wozu er ge-
kommen war, und ihr lest und studiert immer noch seine Werke, nicht wahr? Ungeachtet 
des Namens ist dies das Kennzeichen eines wahren Meisters – der Erde etwas Großarti-
ges zu geben, das für die Ewigkeit Bestand hat.

Nun – ein »anonymer Meister«? Nein. Er war Shakespeare! ... wirklich sehr berühmt [Lä-
cheln] Natürlich wird es Leute geben, die das nicht glauben. Aber das macht nichts. Ge-
nießt einfach die Werke und lächelt über die Umstände, die das Ganze umgeben. Denkt 
daran, es war Marlowes Entscheidung. Er fühlt sich nicht im Geringsten beleidigt. Er 
wurde Shakespeare aus freien Stücken.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#3

309
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Kannst du mir bitte die tiefere Bedeutung eines Kusses erklären?

ANTWORT: Das ist im Grunde ein Instinkt der Säugetiere, und sogar eure Haustiere ver-
stehen ihn. Beim Menschen jedoch kommt es aus dem Mund – wo sich alle Nahrung kon-
zentriert (Essen) und wo die Kommunikation herkommt (Sprache). Er ist außerdem ein 
sinnliches Zentrum (Geschmack). Es macht also viel mehr Sinn, dass sich der Mund als 
Zentrum der Emotionen oder als Symbol für Freundschaft und Austausch entwickelt hat.
Außerdem wäre es nicht dasselbe, wenn man sich mit den Ellbogen berühren würde, 
oder? [Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#4
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310
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe über die Bedeutung des Wortes Absicht gelesen, aber 
ich bin immer noch verwirrt, was es bedeutet. Du sagst, dass wahre Absicht alles ist, 
was man braucht, aber meine Großmutter pflegte zu sagen: »Der Weg zur Hölle ist mit 
guten Absichten gepflastert«, und meine Tochter hatte immer die »Absicht«, ihr Zimmer 
aufzuräumen, tat es aber nie. Sicherlich muss die Absicht durch positives Handeln ver-
wirklicht werden, sonst ist sie bedeutungslos.

ANTWORT: Meine Liebe, du hast den anderen Teil ausgelassen, den wir seit Jahren leh-
ren. Er wird »reine Absicht« genannt, und das ist eine Beschreibung, die wir immer wie-
der definiert haben. Es ist eine interdimensionale Reinheit, die spirituell ist. Es gibt nicht 
so etwas wie die reine Absicht, das Zimmer aufzuräumen. Es ist eine spirituelle Eigen-
schaft, die als die Absicht definiert wurde, die Abraham hatte, als er das Messer hielt, das 
er seinem Sohn in die Brust stechen wollte. Sie wurde von einer Reinheit angetrieben, 
die nicht erschüttert werden kann und die von der Kernebene der menschlichen Seele 
ausgeht.

Sie kann nicht verändert oder verleugnet werden. Sie ist »rein«, wenn sie für euren Weg 
absolut richtig ist, und das ist nur auf dieser Kernebene bekannt. Betrachtet sie als die 
Absicht der Engel, wenn ihr wollt, denn sie hat mit euch zu tun, mit eurer Lebenslektion 
und damit, warum ihr hierher gekommen seid. Sie ist mächtig und treibt alles an, was 
vor ihr liegt, sobald sie endgültig ist und ins Spiel gebracht wird.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#5

311
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich lebe in Goa in Indien. Ich lese die Kryon-Bücher/Internet-
Channellings seit fünf Jahren und sie sind absolut erstaunlich. Meine Frage ist: In einem 
frühen Buch erwähnst du, dass man »keinen Krieg mit dem Drachen« führen soll. Du 
hast das Thema nie wieder angesprochen. Beziehst du dich auf Amerika?

ANTWORT: Nein. Es war China, und dieses Potenzial ist nach 2001 verpufft.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#6
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312
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber und geschätzter Kryon: Was sollten wir über »Brit-Mila« (jüdische Be-
schneidung) wissen?

ANTWORT: Alle Beschneidungen basierten auf dem gesunden Menschenverstand der 
damaligen Zeit, der sich in religiös begründeten Lehren manifestierte. Das war es, was 
die Menschen dazu brachte, es weiterhin zu tun. Dieses Ritual, das am achten Tag nach 
der Geburt stattfindet, ist heute nicht religiöser als das Schneiden der Fingernägel (au-
ßer dass Brit-Mila nur einmal durchgeführt wird und ein etwas mehr weh tut).

Es ist an der Zeit, diese Dinge als das zu sehen, was sie sind. Der gesunde Menschenver-
stand ist nicht statisch. Er ist dynamisch und hängt mit der Kultur der jeweiligen Zeit zu-
sammen. Der gesunde Menschenverstand von gestern hat sich mit der Entdeckung der 
Keime stark verändert. Mit der Entdeckung von Keimen änderten sich auch die Prakti-
ken der Sauberkeit, und so weiter. Daher würden wir sagen, dass es bei den heutigen Ge-
sundheitspraktiken wirklich keinen großen Unterschied macht. Es wird fast ausschließ-
lich aus kulturhistorischen und traditionellen Gründen praktiziert und birgt außer der 
offensichtlichen Absicht der Tradition keine weitere Energie.

Das gilt auch für einen Großteil der Ermahnungen des Alten Testaments in Bezug auf Es-
sen und Sauberkeit und sogar für die Regeln der Nachbarschaft (wie z. B. das Leben des 
Nachbarn zu nehmen, wenn er deine Ziege stiehlt, oder deine Tochter in die Sklaverei zu 
verkaufen, wenn du das Geld wirklich brauchst ... alles in der Heiligen Schrift zu finden). 
Die Zeiten sind vorbei, in denen diese Dinge noch eine Rolle spielten, aber sie werden 
immer noch mit Ehrfurcht behandelt und an manchen Orten sogar religiös praktiziert. 
Sie sind jetzt nur noch Relikte der Tradition, und das ist alles. Wenn ihr der Meinung 
seid, dass ihr eine Tradition ehren solltet, dann tut es. Wenn nicht, dann halt nicht. Das 
ist keine spirituelle oder gesundheitliche Frage mehr.

Seid der Herr über euren eigenen Körper und eure eigenen Traditionen. Folgt dem, was 
eure spirituelle Intuition euch sagt, was für euren eigenen spirituellen Weg und eure 
Gesundheit angemessen ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#7
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313
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Was passiert wirklich während der Erfahrung, die als »Déjà vu« 
bekannt ist?

ANTWORT: Du greifst das »Jetzt« auf sehr interessante Weise auf. Dieses Forum ist nicht 
der Ort, um euch umfangreiche esoterische Antworten auf die Rätsel außerhalb eurer 
Wahrnehmung zu geben. Selbst die Antworten, die ich gebe, werden oft als zu lang emp-
funden [Hinweis auf Kryons lange Antworten].

Eine Metapher: Sieh deine Realität als ein Leben, das viele Spuren oder Potenziale hat, 
die du »die Zukunft« nennst. Alles, was du bisher getan hast, und alle diese Potenziale 
bilden zusammen das »Ganze« der Jetzt-Erfahrung. Stell dir diese »Jetzt-Erfahrungen« 
gedanklich in einem sehr großen ballonförmigen Raum vor, in welchem sie an die In-
nenseite des Ballons geklebt sind. Stell dich nun in die Mitte dieses Ballons und schau 
dich um. Du stehst jetzt an einem Ort, an dem alles, was du getan hast, da ist, zusammen 
mit den Potenzialen von allem, was du tun könntest. Es gibt keine Vorherbestimmung, 
aber jede Menge Möglichkeiten des Potenzials. Aber da du alles (esoterisch) betrachtest, 
»fühlst« du es auch, und du hast tatsächlich eine Art interdimensionales Vorwissen dar-
über, was passieren könnte, je nachdem, welchen Weg du einschlägst.

Jetzt kehren wir in 4D zurück. Auch wenn du hier sitzt und diese Worte in der normalen 
Realität liest, gibt es immer noch einen Teil von dir, der immer in diesem Ballon ist, aber 
du bist dir dessen nicht bewusst. Wenn also einige dieser Potenziale schließlich eintre-
ten, gibt es einen Teil von dir, der sagt: »Ich war da und habe das getan! Wow! Déjà vu!« 
Alles, was wirklich passiert ist, ist, dass du einfach die Potenziale erkennst, die du für 
dich selbst aufgebaut und früh gefühlt hast und die sich nun in deiner linearen Realität 
manifestieren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#8

314
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe deine Bücher gelesen (nur die auf Holländisch übersetz-
ten), und ich habe eine französische Freundin, die sie auch liest. Sie sagt mir, dass es nicht 
gesund ist, in der Nähe von elektrischen Leitungen zu leben. Sie sagt, dass der Kaktus 
(der normalerweise in der Wüste oder in tropischen Ländern lebt) hilft, die Negativität 
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dieser Elektrizität zu beseitigen. Ist das so, und gibt es eine bestimmte Pflanze, die die 
negativen Auswirkungen der Elektrizität beseitigen kann?

ANTWORT: In der Tat haben wir euch empfohlen, zumindest eine (leicht durchzufüh-
rende) Messung vorzunehmen, um festzustellen, ob ihr in einem Magnetfeld lebt, das 
durch die Nähe von Hochspannungsleitungen verursacht wird, die oft in der Nähe eures 
Wohnorts in der Luft verlegt sind. Nicht alle diese Leitungen sind schlecht. Einige dienen 
nur der Kommunikation, andere haben geringere Spannungen. Am gefährlichsten sind 
die sehr großen Leitungen, die den Strom von Stadt zu Stadt transportieren.

Es stimmt auch, dass bestimmte Arten von Pflanzen Energie transportieren, die helfen 
kann, Magnetismus abzuschirmen oder zu entkräften. Das ist eigentlich ein Teil dessen, 
was ihr »Radionik« nennt, worüber wir ein anderes Mal sprechen werden. Dies ist jedoch 
den Menschen, die dies lesen, nicht sehr bekannt, und deine Freundin hat recht. Manche 
Kakteen haben Wasser in sich, was die Situation etwas verändert. Wenn ihr euch jedoch 
in der Nähe einer sehr großen magnetischen Quelle befindet, empfehlen wir trotzdem, 
umzuziehen, anstatt viele Kakteen anzubauen. Auch wenn der Kaktus »weiß«, was ihr 
versucht zu tun, und das Risiko verringern könnte, stellt die heutige Technologie leider 
ein viel stärkeres Feld dar, als es von dieser Pflanze entkräftet werden kann.

Außerdem gibt es inzwischen wissenschaftliche Belege für die gefährlichen Auswirkun-
gen einer langfristigen Magnetfeldbelastung auf Pflanzen und Tiere. Es ist nicht optimal 
für euch, euch in einem Magnetfeld aufzuhalten. Ihr solltet stattdessen nur dem Feld aus-
gesetzt sein, in dem ihr geboren wurdet – dem Feld, das euch und die Erde umgibt und 
von dem die Wissenschaft jetzt zu verstehen beginnt, dass es für eure Gesundheit und 
euer Wohlbefinden notwendig ist – dem Magnetfeld der Erde. Ein anderes Feld um euch 
herum zu haben, bedeutet, den Fluss des Gleichgewichts zu stoppen, das ihr braucht und 
verdient.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#9

315
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Es ist viel über eine Verschiebung der Erdpole vorhergesagt wor-
den, die viel Zerstörung und den Verlust von Menschenleben verursachen würde. Meine 
Schwester hat mir eine Passage aus einem Buch von Ruth Montgomery vorgelesen, das 
1999 in diesem Zusammenhang veröffentlicht wurde. Das war sehr beängstigend. Muss 
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das wirklich passieren? Es scheint, dass der voraussichtliche Termin um 2012 herum 
liegt. Kannst du uns Informationen zu diesem Thema geben?

ANTWORT: Wir werden es euch noch einmal klar und deutlich sagen: Diese Vorher-
sagen wurden schemenhaft gesehen und wurden zu Prophezeiungen über eine Polver-
schiebung. Stattdessen wird es eine magnetische Verschiebung geben. Sie ist bereits im 
Gange, und eure Wissenschaft hat sich dazu geäußert.

Würden sich die Pole verschieben (die Erde umkippen), würde das im Grunde euch alle 
umbringen. Glaubt ihr wirklich, dass ihr das für euch selbst geplant habt? Das Datum 
2012 wird oft in Prophezeiungen verwendet, da es einen weiteren »Messpunkt« für den 
Planeten darstellt, ähnlich dem, den ihr 1987 hattet. Es ist ein 25-Jahres-Zyklus (wie wir 
euch bereits gesagt haben). Es ist nicht das Ende der Zeit oder das Ende der Erde. Es ist 
das Ende einer alten Zeit.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#10
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2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Die Rache hält mich seit etwa zehn Jahren zurück. Ich habe das 
Gefühl, wenn ich sie loslassen könnte, könnte ich meinen Aufstieg machen. Wie kann ich 
diese Dunkelheit namens Rache loslassen?

ANTWORT: Mein Lieber, ich danke dir für diese Frage. Erstens: Du hast völlig recht. 
Wenn du dieses Attribut in deinem Leben loswirst, wird sich alles ändern! Es hält dich 
tatsächlich zurück.

Der schwierige Teil ist, es loszuwerden. Wir lehren seit 15 Jahren über Meisterschaft, 
DNA-Aktivierung, reine Absicht und Meditation mit dem Höheren Selbst. All das ist sinn-
voll, um ein »ausgeglichenes Selbst« zu schaffen. In deinem Fall empfehlen wir jedoch 
auch, dass du externe Quellen der Unterstützung ausprobierst, um dich selbst ins Gleich-
gewicht zu bringen, damit du schneller vorankommst.

Rache und Hass gehören zu den am schwierigsten loszuwerdenden Emotionen, da 
sie auch eine Energieform bilden, von der ihr eigentlich abhängig seid, um eure Ent-
schlusskraft zu erhalten. So werden sie zu einer »Drama-Droge«, die euch auf einer 
Ebene nährt, die ihr nicht wahrnehmt, von der ihr aber wisst, dass sie existiert. Wie bei 
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jeder anderen Sucht können andere einem dabei helfen, sich davon zu befreien, besser 
als man selbst.

Informiere dich über Ausgleichstechniken (EMF ist ein sehr guter Anfang). Nicht alle 
Techniken wirken auf jedem Weg gleich, deshalb sage ich dir, dass es viele gibt, die für 
dich geeignet sind, und viele, die es nicht sind. Schaue dir also einige der Energieaus-
gleichsarbeiten an, bis du diejenige findest, die am besten funktioniert, und widme dich 
dann dem Erreichen eines hohen Niveaus in dieser speziellen Studie. Wenn du das tust, 
wirst du eine wunderbare Freiheit finden, die es dir erlaubt, diese Gefühle loszulassen. 
Es ist machbar!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#11
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2004, 3. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon: Ich bin kein Jude, aber ich studiere die Kabbala seit Jahren. Wenn 
du über die DNA-Schichten sprichst, sind sie mit hebräischen Namen notiert, von denen 
die meisten auch im Wissen der Kabbala zu finden sind. Haben die Kryon-Botschaften 
irgendeine Beziehung zu dem alten und heiligen Wissen der Kabbala?

FRAGE 2: Lieber Kryon: Könntest du mir etwas über die Kabbala und den Zohar erzäh-
len? Enthält der Zohar die Geheimnisse des Universums? Gibt es etwas in den Büchern, 
das du uns noch nicht gesagt hast? Außerdem würde ich gerne wissen, ob die hebräi-
schen Buchstaben so mächtig sind, wie behauptet wird.

ANTWORT: Diese Fragen sind mit einem viel größeren Bild verbunden. Anstatt euch 
also eine Antwort zu geben, die ihr in die Kiste der Kabbala und des Zohar stecken könnt, 
möchte ich die Kiste erweitern.

Dies sind alles uralte Lehren über grundlegende metaphysische und spirituelle Wahrhei-
ten. Die in ihnen enthaltenen »Geheimnisse« sind nicht weniger oder mehr als die, die in 
dem enthalten sind, was wir heute lehren. Sie stehen in direkter Beziehung zueinander, 
und ihr werdet überall Ähnlichkeiten zwischen ihnen allen finden. Der Grund dafür? Es 
sind die Wahrheiten des Universums. Es handelt sich also nicht um Kryon oder Kabbala 
oder Zohar (was »Glanz« bedeutet). Es handelt sich vielmehr um die Wahrheit.
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Hebräisch wird verwendet, weil es die älteste Sprache ist, die ihr als »Kernsprache« auf 
dem Planeten betrachtet und die heute noch verstanden und gesprochen wird. Es gibt 
viele andere Sprachen, die älter sind, ganz zu schweigen von Sumerisch und Lemurisch, 
aber diese werden nicht mehr gesprochen oder untersucht, und ihre Existenz ist sogar 
umstritten. Daher ist Hebräisch die »Kernsprache«, und ja, sie hat mächtige Bedeutun-
gen und Symbolik.

Die Söhne Abrahams sprachen Hebräisch (oder zumindest ihre Art von Hebräisch), be-
vor sie zu Feinden wurden, also gibt es eine starke Verbindung dazu, dass Hebräisch 
auch die ursprüngliche »spirituelle Lehrsprache« war, die lange vor dem Auseinander-
brechen der Kulturen existierte und das schuf, was ihr heute seht.

Jetzt, da ihr entdeckt habt, was ihr den »Gottescode« nennt [ein Konzept, über das der Au-
tor Gregg Braden geschrieben hat], beginnt ihr auch zu verstehen, dass sogar die Chemie 
und die hebräischen Schriftzeichen miteinander verwandt sind, und diese Beziehung 
wird in eurer Entdeckung weiter wachsen.

Das alles hat also mit dem Thema der universellen Wahrheit zu tun, wobei die hebräi-
schen Schriftzeichen und Namen als Grundlage dienen, die ihr für euer Verständnis stu-
dieren könnt. Schaut es euch gut an. Ist es nicht an der Zeit, dass ihr die Dinge im Zu-
sammenhang seht, um zu zeigen, dass es in der Tat eine universelle Wahrheit über Gott 
geben könnte, anstatt der Wahrheiten über mehrere Götter, die heute existieren? Geht 
zurück zur Quelle! Dort werdet ihr den Kreis entdecken: Was wir heute lehren, war auch 
das, was damals gelehrt wurde, und wurde auch von allen Meistern, die auf dem Plane-
ten wandelten, weitergegeben. Es ist das, was die Menschen aus all dem gemacht haben, 
was es so unübersichtlich und verwirrend macht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#12

318
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich sehe, dass die Gesellschaft jeden Tag mehr und mehr Kaffee 
konsumiert. Jetzt scheint es zu schwer zu sein, morgens ohne eine Tasse aufzuwachen 
oder den ganzen Tag über zu funktionieren. Einige Leute sagen, dass Kaffee gut für un-
seren Körper ist und viele Antioxidantien enthält. Andere sagen, dass er wie jede andere 
Droge behandelt werden sollte, die süchtig macht. Was kannst du uns über die Auswir-
kungen von Kaffee auf unseren Körper sagen (außer dass er uns wach macht)?
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ANTWORT: Die Antwort ist einfach: Alles, was man seinem Körper als Stimulans zu-
führt, ist nicht natürlich und hätte normalerweise nicht stattgefunden. Daher stört es die 
Fähigkeit des Menschen, die Körperchemie auf natürliche Weise zu regulieren.

Bei alledem ist es wichtig zu sagen, dass man logischerweise dasselbe auch über einen 
Schokoriegel oder ein Bonbon sagen könnte! Das eigentliche Geheimnis besteht darin, 
diese Dinge, die ihr so gerne esst oder trinkt, auf eine Weise zu essen oder zu trinken, 
die eurem Körper gut tut. Nehmt sie eher gelegentlich als ständig zu euch. Wenn du das 
Gefühl hast, dass sie deine Gesundheit beeinträchtigen, dann sind sie es wahrschein-
lich auch! Euer Körper hat eine wunderbare Kommunikationsverbindung zu eurem Be-
wusstsein, wenn ihr nur auf ihn hört. Scheut euch auch nicht, energetische Methoden 
[die Pendelmethode] anzuwenden, um eurem Körper die wichtigen Fragen zu stellen: 
Soll ich das essen oder nicht? Es gibt sogar auf Radionik basierende Biofeedback-Geräte, 
die einem in der neuen Wissenschaft dabei helfen können.

Alles in Maßen wird wahrscheinlich in Ordnung sein. Das System eures Körpers ist so 
konzipiert, dass es bei gelegentlichen Reizen durch Lebensmittel, die ein Übermaß an 
Zucker, Koffein, Salz und chemischen Stoffen enthalten, die euer ph-Wert-Gleichgewicht 
verändern würden, robust ist und »zurückschlagen« kann. Wenn man aber von diesen 
Substanzen »lebt«, hat der Körper nie die Möglichkeit, sich selbst auszugleichen.

Du hast die Verantwortung. Nutze deine Intuition und »frage« deinen Körper, was er 
braucht oder verträgt. Und dann genieße innerhalb dieser Richtlinien, denn viele dieser 
Lebensmittel wurden zu deinem Wohlgenuss geschaffen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#13
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2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Es gibt da etwas, das mich schon eine ganze Weile beschäftigt: die 
Frage des »Zurückkommens« nach dem Unterricht. Es scheint, dass viele Menschen, die 
hier »im Unterricht« sind, wie du sagst, nach ihrem Übergang auf die andere Seite des 
Schleiers gehen (wie wir alle), wo sie die Dinge aus einer gottgleichen Perspektive sehen. 
Dann entscheiden sie sich oft, zurückzukommen und eine weitere Lektion zu absolvie-
ren. Diese irdischen Erfahrungen sind, wie ihr wisst, mit ziemlich viel Leid verbunden.
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Für mich klingt das extrem frustrierend. Aus meiner Perspektive auf dieser Seite des 
Schleiers würde ich nie wieder zurückkehren wollen. Die Tatsache, dass ich auf der an-
deren Seite die Dinge anders sehen würde, »aus einer größeren Perspektive«, und mich 
trotzdem dafür entscheide, zurückzukommen, verstärkt die Frustration. Das lässt diesen 
Kreislauf wie einen nie endenden Leidensweg erscheinen, über den ich (zumindest hier) 
keine wirkliche freiwillige Kontrolle habe. Alles, was er bewirkt, ist ein Kreislauf end-
losen Leidens (wenn auch mit etwas Freude und Frieden während dieser Erfahrung). 
Funktioniert das so, oder habe ich das falsch verstanden?

ANTWORT: Aus deiner Sicht hast du recht. In der Tat würdet ihr euch niemals dafür ent-
scheiden, in der Not zurückzukehren. Aber ihr habt nicht den Verstand Gottes, während 
ihr hier seid, und das ist der große Unterschied. Und weil eure Vorstellung davon, wie es 
wirklich funktioniert, begrenzt ist, fragt ihr euch, ob ihr überhaupt das Sagen habt oder 
ob ihr etwas dagegen tun könnt! Ihr habt das Sagen, und was ihr heute tut, hat großen 
Einfluss auf euer Leben beim nächsten Mal – sehr großen Einfluss.

Die einzige Möglichkeit, wie ich das beantworten kann, ist mit einer Metapher. Denk da-
ran, dass nicht alles so ist, wie es scheint, und dass du dich in einer Situation befindest, 
die wie ein Topf mit einem Deckel ist. Nachdem du aus dem Topf gestiegen bist, kannst 
du sowohl das zubereitete Essen als auch die Küche um dich herum sehen. Du merkst 
auch, dass du zum Team der Köche gehörst! All das bleibt verborgen, während du im 
Dunkeln im Topf sitzt und nur die Hitze spürst.

Hier ist die Metapher – eine Geschichte, die du dir vorstellen kannst: Du bist ein groß-
artiger Theaterschauspieler. Du hast in so vielen Stücken mitgespielt, dass du sehr gut 
darin bist. Jeden Tag kehrst du auf die Bühne zurück, um eine Rolle vor Publikum zu 
spielen und so die Energie des Theaters tatsächlich zu verändern. Du liebst es absolut, 
und du wirst immer besser. Das Theater reagiert auch darauf, und das Publikum ist oft 
von deinen wunderbaren Fähigkeiten fasziniert.

Nach einem der letzten Vorhänge gehst du zum Manager des Theaters und bittest um 
ein Treffen mit der Besetzung und dem Team, da du eine Ansprache halten möchtest. 
Wenn alle versammelt sind, sagst du: »Ich habe dieses Stück immer wieder gespielt. Ich 
kenne den ganzen Text und kann sogar die anderen Rollen spielen und sprechen. Bitte, 
bitte, gebt mir eine größere Rolle – eine, in der ich meine wahren Talente einsetzen kann. 
Macht mich zum Bösewicht, oder zu dem, der getötet wird. Ich kann wunderbare Todes-
szenen spielen! Ich will etwas, das mein Talent herausfordert!«

Wenn sich der Vorhang das nächste Mal hebt, hast du tatsächlich die Rolle, die du dir 
gewünscht hast: Du bist ein Lichtarbeiter auf der Erde, der die Aufgabe hat, den Boden 



– 281 –

des Tanks der Erdenergie anzuheben, um Hass zu entlarven, durch den Tod zu gehen, 
Krankheiten herauszufordern und Dramen zu erschaffen, um andere zu erwecken.

Seht ihr das? Ihr könnt es nicht glauben, während ihr hier seid, aber euer Leben ist euer 
eigenes Design, und es ist auch kurz durch Design, aber es verändert den Planeten und 
die Energie im »Theater«, während ihr hier seid. Und egal, was in diesem Stück passiert 
ist, du kannst es kaum erwarten, wieder »auf die Bühne zu gehen«.

Das ist der Grund, warum ihr so geliebt werdet. Ihr seid Teil eines großen Plans, den ihr 
nicht sehen könnt, für den ihr aber die Verantwortung tragt. Was für dich unvorstellbar 
ist, wenn du hier bist, ist deine Leidenschaft, wenn du nicht hier bist. Das ist die Wahr-
heit, aber sie mag dir nicht gefallen, während du in diesem Topf schmorst.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#14a

320
2004, 3. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon: Wie lange muss ein Wesen mit dieser Art von Mission durch 
diese Hin-und-Her-Lektions-»Zyklen« gehen?

FRAGE 2: Lieber Kryon: Ist es möglich, diesen Zyklus irgendwie zu durchbrechen und 
nicht zum Unterricht zurückkehren zu müssen?

ANTWORT: Siehst du, wie sehr sich dies vor euch verbirgt? Warum wollt ihr den Kreis-
lauf des Erfolgs durchbrechen? Warum solltet ihr darum bitten, von etwas so Großarti-
gem wie dem, weswegen ihr hierher gekommen seid, befreit zu werden? Alles, was ihr 
seht, ist das Leiden und der Kreislauf der scheinbaren Verzweiflung. Ihr fühlt euch als 
Opfer, ohne zu verstehen, dass dies die Rolle ist, die ihr im großen Spiel der Erde spielt – 
und dass ihr an eurem Lieblingsplatz seid. Ihr seht nicht das ganze Bild. Einige von euch 
sehen es sogar als Bestrafung!

Gesegnet ist der Mensch, der weiß, dass er geliebt wird und dass das, was er tut, einen 
Unterschied für den Planeten macht, ganz gleich, was vor ihm liegt. Das ist derjenige, der 
sagt: »Mach weiter so«, denn alles ist gut für meine Seele. Ich bin der Ingenieur meiner 
eigenen Existenz.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#14b
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321
2004, 3. Quartal

FRAGE: Wenn wir wieder in die Lektion zurückkehren, machen wir dann auf der Ebene 
des spirituellen Bewusstseins und der Evolution weiter, auf der wir in unserer letzten 
Inkarnation aufgehört haben, oder kommen wir zurück und müssen ganz von vorne an-
fangen?

ANTWORT: Eine der wichtigsten Fragen des Tages! Jeder von euch hat ein metaphori-
sches »spirituelles Gefäß«. Dieses Gefäß füllt sich, wenn ihr die Wahrheit des Lebens und 
des Universums um euch herum lernt. Wenn ihr eure DNA aktiviert oder euer spirituel-
les Bewusstsein verändert, füllt sich dieses Gefäß.

Wenn ihr auf den Planeten zurückkehrt, ist das Gefäß immer noch in dem Maße gefüllt, 
in dem es gefüllt war, als ihr gegangen seid. Das erklärt, warum einige von euch die Dinge 
»einfach wissen«, wenn es an der Zeit ist, die Entscheidungen des Lebens zu treffen. Ihr 
musstet nicht von vorne anfangen. Es war einfach »da«.

Es gibt viele Lichtarbeiter, die in eurer Gesellschaft mit Gefäßen herumlaufen, die mit 
wunderbarem Wissen und praktischer spiritueller Erfahrung gefüllt sind. Einige werden 
diese Gefäße niemals öffnen, denn es ist ein Leben der völlig freien Wahl. Auch – etwas, 
das wir schon einmal gesagt haben – einige der Unscheinbarsten unter euch werden 
sich vielleicht dazu entschließen, den Lichtarbeiter-Schrank zu öffnen und das Gefäß 
herauszunehmen. Wenn ihr das tut, steht euch die Meisterschaft bevor! Scheinbar ohne 
jegliches Training wisst ihr so viel!

Meister wandeln unter euch – vielleicht bist du einer? Ihr werdet es nie wissen, bis eure 
reine Absicht beginnt, diese Gefäße zu öffnen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#14c
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2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe eine Frage bezüglich der Natur des Begriffs »alte Seele«. 
Du hast in einer der Konferenzen gesagt, dass alle Zeit jetzt ist. Dass Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft alle in diesem Moment stattfinden. Ich stimme dem zu, aber wenn 
das der Fall ist, wie kann es dann so etwas wie eine alte Seele geben, wenn doch alle 
unsere Leben, auch dieses, im selben Moment stattfinden?
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Würde uns das nicht alle zu alten und neuen Seelen machen, unabhängig von diesem 
Leben, und uns damit jeder Notwendigkeit entheben, uns in eine Seelenkategorie einzu-
ordnen? Wenn eine Person eine »alte« Seele ist und eine andere eine »neue« Seele, be-
deutet das dann nicht einfach Trennung und ein Seelenkastensystem, anstatt Gleichheit 
und Einheit? Wenn du einen Einblick in diese Frage hast, wäre ich dir dankbar.

ANTWORT: Ihr kennt die Antwort bereits, und es ist eine Frage der Semantik. Auf der 
anderen Seite des Schleiers, wo alles als interdimensional angesehen wird, gibt es keine 
lineare Zeit. Deshalb bist du einfach eine ewige Seele. Auf eurer Seite des Schleiers seid 
ihr eine alte Seele, denn Linearität ist die Art, wie euer Leben funktioniert.

Wenn ihr das lest, versteht ihr dann, dass ihr unbedingt jedes Werk nebeneinander in 
einer Reihe sehen müsst, um die Botschaft zu verstehen? Wie einschränkend! Warum 
nehmt ihr nicht einfach dieses Papier und esst es, damit ihr die ganze Botschaft auf einmal 
erhaltet? Die Antwort liegt auf der Hand. Ihr seid in eurer Wahrnehmung eingeschränkt, 
und sie muss auf langsame, begrenzte, lineare Weise erfolgen und mit euren Augen und 
eurem Gehirn gemacht werden. Deshalb müssen wir lineare Begriffe verwenden, damit 
ihr versteht, wie das in eurer Realität funktioniert. Ist euch außerdem bewusst, dass es 
in eurer Sprache kein Wort gibt, das ein Objekt bezeichnet, das weder Anfang noch Ende 
hat? Wenn es das gäbe, hätten wir es benutzt. Wir sagen also uralt oder alt, um Weisheit 
und Erfahrung zu bezeichnen.

Diejenigen von euch, die über solche Dinge diskutieren wollen, sollten besser den in-
tellektuellen Drang unterdrücken, über »Henne und Ei«-Szenarien zu diskutieren, und 
stattdessen direkt auf das Gold zugehen: Werdet interdimensional, sodass die wahren 
Antworten für euch einen Sinn ergeben, ohne dass ihr sie jemals auf einem Stück 2D-
Papier erfragen müsst.

[Siehe auch Frage 313  [  1  ]]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#15

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=313
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323
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: In dieser Frage geht es um (menschliche) Schönheit – ich meine 
die auffallende Schönheit einiger Menschen, wie die am meisten bewunderte Schauspie-
lerin oder der am meisten bewunderte Schauspieler, in die sich andere oft sofort »ver-
lieben« – ich setze Liebe in Anführungszeichen, weil mir das nicht wie vollständige Lie-
be erscheint. Warum haben bestimmte Menschen diese »anziehenden« Eigenschaften, 
während andere sie nicht haben? Warum fühlen sich die meisten von uns zu körperlich 
attraktiven Menschen hingezogen, obwohl das nur ein kleiner Teil dessen ist, was einen 
Menschen zu einem guten Partner machen kann? Sind wir blind? Übersehen wir etwas?

ANTWORT: Nein, meine Lieben. Euch fehlt nichts. Ihr reagiert einfach auf die grund-
legende menschliche Chemie und die biologischen Eigenschaften, für die ihr geschaf-
fen wurdet. Eure weltweite Unterhaltungsindustrie basiert darauf, und das ist nichts, 
was ihr herausfinden oder »rückgängig« machen solltet. Es ist ein Teil des Aufbaus und 
schafft entsprechende Herausforderungen. Das eigentliche Problem liegt jedoch in der 
Bewertung derjenigen, die sich dafür entschieden haben, »schön« zu sein.

Diejenigen, die diese Art von Schönheit haben, haben eine zusätzliche Schwierigkeits-
schicht in ihrer Lebensherausforderung. Sie werden anderen verstärkt bewusst machen, 
wer und wo sie sind. Sie können nicht anders, als Aufsehen erregen, ein Drama anzetteln 
und müssen einige Fähigkeiten erlernen, die andere vielleicht nie lernen müssen. Die 
meisten scheitern, falls ihr das bemerkt habt. Es erfordert ein ausgeprägtes Verantwor-
tungsbewusstsein für das, was sie glauben, ein Gespür dafür, was andere von ihnen wol-
len, und die Fähigkeit, ihre eigene Unversehrtheit im Hinterkopf zu behalten. Es schafft 
auch eine Situation, in der sie ihr eigenes Gleichgewicht schaffen müssen und es nicht 
von irgendetwas außerhalb ihrer selbst bekommen. Vielleicht habt ihr gesehen, was mit 
einer berühmten Person passiert, wenn sie ihr ganzes Leben lang von Menschen um-
geben ist, die zu allem nur ja sagen? Sie enden in einer Realität, die sich von der euren 
unterscheidet, oder von jeder anderen auf der Erde – und sie wissen es nicht einmal.

Du hast gehört, dass es ein Fluch ist, schön zu sein? An der Energie dieser Aussage ist 
etwas Wahres dran.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#16
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324
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ist jeder, der zu dieser Zeit lebt, als ein inkarniertes spirituelles 
Wesen hier, um die Schwingung des Planeten zu erhöhen, oder sind einige von uns ein-
fach nur Menschen?

ANTWORT: Es gibt nicht so etwas wie »einfach nur Menschen«. Alle sind hier, um an 
der Prüfung der Erde teilzunehmen. Die meisten werden nie etwas anderes sehen als 
die 4D-Erfahrung, die für viele Menschen so alltäglich und gewöhnlich erscheint. Das ist 
die freie Wahl, von der wir sprechen, und sie dient wirklich dem Zweck eines Tests ohne 
»Gottesvorurteil«. Viele andere, von der Sorte, die dies lesen, werden für sich selbst fest-
stellen, dass es ein größeres Bild gibt. An sie wenden wir uns mit der Art von Lehren, die 
ihr auf diesen Seiten seht.

Es gibt kein Urteil über die Entscheidungen, die ihr trefft. Ihr seid alle hier mit dem Po-
tenzial, eine Rolle in einem neuen Bewusstsein für den Planeten zu spielen. Alle sind 
Akteure, aber einige werden die Meister des Tages werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#17

325
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Als ich nicht hier war, habe ich da jemals den Kryon gesehen? Was 
tust du, wenn du der Schöpfung nicht mit der Kraft des Prozesses, der derzeit auf der 
Erde stattfindet, zur Seite stehst?

ANTWORT: a) Habt ihr mich schon einmal gesehen? Ja. Ihr kennt mich gut, und ihr seht 
mich jedes Mal, wenn ihr vom Planeten kommt und geht. Ihr lauft den Spießrutenlauf der 
Liebe und Umarmungen durch die Energien von Gaia und durch jene wie mich, die Teil 
eurer Unterstützungsfamilie sind. Deshalb mag ich vielen von euch so vertraut vorkommen.
b) Was werde ich tun, wenn ich euch nicht helfe? Das wird nie der Fall sein, denn die 
Dinge, die wir gemeinsam tun, sind ein fortlaufender Aufbauprozess des Bewusstseins 
von Multiversen, die noch nicht existieren, aber in diesem Moment existieren. Stellt euch 
das als einen Kreis der Liebe vor, der niemals endet – eine Party, an der wir alle gerne 
teilnehmen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#18
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326
2004, 3. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, du sagst, dass wir biologisch sind, mit einer göttlichen Ergän-
zung, während wir hier sind, und dass andere Welten diese Kombination nicht haben. 
Dann lautet meine Frage an dich wohl: Was sind wir wirklich? Wenn es Welten gibt, in 
denen nur Biologie existiert, und es so etwas wie Göttlichkeit gibt, aber die beiden nicht 
immer Hand in Hand gehen, wie es hier der Fall ist, warum ist das so, und was sind wir, 
wenn wir nicht hier sind?

Wo ist unser Zuhause? Du sagst, dass man uns an unseren Farben als diejenigen erken-
nen wird, die an dieser Erfahrung teilgenommen haben, aber wo wird das sein? Und von 
wem werden wir erkannt werden? Ich habe in der Pearl of Great Price gelesen, dass Gott 
zu Moses sagte: »Denn siehe, das ist mein Werk und meine Herrlichkeit, dass ich dem 
Menschen Unsterblichkeit und ewiges Leben verschaffe.« Ich frage mich, ob das bedeu-
tet, dass unsere Arbeit hier darin besteht, die Erkenntnis zu erlangen, dass wir ewig und 
unsterblich sind und dass wir Gott sind. Und ich frage mich, warum es Welten gibt, in 
denen es keine Göttlichkeit gibt, sondern nur Biologie, und ob das bedeutet, dass es ir-
gendwo Lebensformen gibt, die primitiver sind als der Mensch? Warum sollte es jemals 
eine Welt geben, in der die Menschen nicht intuitiv leben und ein Teil ihres Schöpfers 
sind? Ich stelle viele Fragen, ich weiß, und das schon seit vielen Jahren!

FRAGE 2: Ich bin mir immer noch nicht im Klaren über deine Erklärung, dass die Men-
schen ein Teil von Gott sind, aber dass es andere Dinge/Wesen im Universum gibt, die 
das nicht sind. Ich bin der Meinung, dass Gott alles erschaffen hat; daher ist alles ein Teil 
von Gott.

ANTWORT: Als erstes sollten wir uns den Grund ansehen, warum wir hier sind und 
was das für das Universum bedeutet [Frage/Antwort Nr. 85  [  1  ]] [Frage/Antwort Nr. 72  [  2  ]]. 
Denn dies wurde schon viele Male beantwortet und soll hier nicht wiederholt werden. 
Ihr lebt intuitiv, und ihr seid Teil eures Schöpfers. Wenn du endlich die Idee fallen lässt, 
dass Gott irgendwo anders im Himmel ist, und stattdessen verstehst, dass du hier als ein 
lebensfähiges Stück Gottes bist, das deinen eigenen Auftrag erfüllt, dann musst du nicht 
mit dem »Warum« kämpfen, das du hast.

In der Tat habt ihr auf der Erde kein Problem mit der Tatsache, dass es Biologie ohne 
geistigen Zweck gibt. Ihr seid ein biologisches Wesen mit Göttlichkeit in eurer DNA. Ihr 
werdet von anderer Biologie unterstützt, die euch unterstützt und einfach als Gleichge-
wicht von Gaia existiert. Betont ihr, dass Bienen und Nagetiere nicht dieselben Eigen-

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=85
2 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=72
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schaften haben wie ihr? Sie sind hier als Teil des »Systems des Planeten«, und sie sind 
»von Gott«. Sie sind Leben, und sie sind wichtig für das System. Aber sie sind keine gött-
lichen Teile Gottes, die sich reinkarnieren, um dem Universum zu helfen. Sie sind einfach 
ein Unterstützungssystem für euch.

Das Universum selbst ist nicht anders. Es gibt Planeten mit intelligenten Wesen, die als 
Gleichgewicht innerhalb des Systems des Universums existieren, die aber nicht Teil einer 
göttlichen Erfahrung sind wie ihr. Sie haben keine göttliche Blaupause und sie reinkar-
nieren nicht. Aber sie sind Leben, und sie werden respektiert – doch sie sind nicht wie 
ihr. Die Erde ist der einzige Planet, auf dem es Wesen wie euch gibt. Ihr seid der einzige 
Ort, der die Wahl über seine eigene Schwingung als Planet hat, und ihr könnt euren eige-
nen Zeitrahmen ändern, wenn ihr es wünscht. Ihr seid die einzigen Wesen, die spirituelle 
Meisterschaft erlangen können, wenn ihr es wollt. Ihr seid die einzigen Wesen, die die 
Fähigkeit haben, Gedanken zu denken, die Materie verändern können, oder Krankheiten 
in euren Zellen durch eure eigenen internen DNA-Prozesse zu beseitigen. Ihr seid der 
einzige Planet, der die freie Wahl hat, doch die Entscheidungen, die ihr trefft, werden 
sich auf andere Planeten auswirken! Ihr seid die einzigen mit einer Menschheit, die im 
Glauben an ein Leben nach dem Tod geboren wird und deren Gene den Code für die Su-
che nach Gott in sich tragen. Stellt euch vor, dass alle Planeten zusammen ein Fahrzeug 
darstellen, aber ihr seid das Lenkrad. Würdet ihr euch beschweren, wenn alle anderen 
nicht auch das Lenkrad wären? Nein. Jedes Teil hat seine Aufgabe im Rahmen des Sys-
tems.

Die anderen sind so weit von euch entfernt, dass die meisten nie von euch erfahren wer-
den. Ihr seid gut versteckt, da ihr nur eine Sonne habt (die meisten haben zwei Sonnen, 
da dies die Entwicklung von Leben in der Frühphase eines Systems fördert). Eure Zweit-
sonne ist schon vor langer Zeit verloren gegangen. Diejenigen, die euch besuchen kön-
nen, gehen ein großes Risiko ein, denn sie kennen eure Gedanken, und Angst kann sie 
braten! Der Witz an der Sache ist, dass ihr Angst vor ihnen habt und eure eigene Macht 
nicht kennt. Sie nehmen einige von euch mit und versuchen herauszufinden, »warum ihr 
so tickt«, aber nach mehr als 100 Jahren geben sie auf. Ihr seid interdimensional so ver-
schieden, dass sie diesen Teil nicht sehen können. Aber sie sind beeindruckt von eurer 
Macht – genau der Macht, von der wir euch immer wieder erzählen, die ihr aber selbst 
im Rahmen eurer Fragen leugnet.

Gott sagte zu Moses: »Denn siehe, das ist mein Werk und meine Herrlichkeit, dass ich die 
Unsterblichkeit und das ewige Leben des Menschen schaffe.« Wer ist Gott? Du bist es. 
Deshalb ist es deine Aufgabe, die Meisterschaft in dir selbst zu entdecken, und zwar in 
dem Maße, wie du mit deiner Göttlichkeit verschmilzt. Deshalb nennen wir es Aufstieg.
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Wo ist dein Zuhause? Es ist nicht das, was ihr denkt. Ihr denkt, dass dies Arbeit ist und 
dass ihr eines Tages eine Pause bekommt? Ihr versteht das nicht. Du stehst Schlange, um 
hierher zu kommen! Wenn du nicht hier bist, bist du überhaupt nicht an einem »Ort«, 
sondern in einem »Zustand«. Das ist interdimensional und für jeden, der dies liest, 
schwer zu erklären. Wohin geht die Liebe, wenn sie nicht gebraucht wird? In das »Lie-
besklo«? Es gibt keine Villa im Himmel, keine 72 Jungfrauen oder einen »Ort« des Frie-
dens. Ihr seid Frieden! Ihr seid Liebe! Du bist ein Stück Gott, das auf dem Planeten Erde 
in die Lehre geht, das hier sein wollte und das an den größten Herausforderungen des 
Universums arbeitet.

Die Farben sind »Erfahrungsabzeichen«, die ihr tragt. Innerhalb eines interdimensiona-
len Zustands können alle Wesenheiten alles sehen, was ihr seid, wo ihr gewesen seid, die 
Universen, die ihr begonnen habt, die Gruppe, die ihr repräsentiert – es ist alles wie ein 
Buch und sofort »einsehbar«. Das meinen wir mit der Tatsache, dass alle euch an euren 
Farben erkennen werden. Und wenn ihr nicht auf dem Planeten Erde arbeitet, seid ihr 
damit beschäftigt, diejenigen zu führen, die es sind. Dies ist nicht das erste Mal, dass ihr 
das tut, denn dies ist eine spezialisierte Gruppe, die dies immer wieder für Universen in 
der Vergangenheit getan hat und für solche, die noch erschaffen werden müssen (linea-
rer Bezug).

Seid still und wisst, dass ihr Gott seid. Dann werden all diese Fragen schrumpfen, und 
neue werden euch einfallen:

1) Was kann ich tun, um meine innere Göttlichkeit zu entdecken?

2) Wie kann ich mit meinen göttlichen Eigenschaften Frieden auf der Erde schaffen?

3) Wie kann ich länger leben, damit ich in meinem jetzigen Zustand bleiben und mehr 
für den Planeten in dieser kritischen Zeit tun kann?

4) Was sollte ich wissen, um meine Göttlichkeit zu stärken und Licht an die dunklen Orte 
zu bringen, die es so sehr brauchen?

5) Wie kann ich in meinem intellektuellen Geist Frieden finden mit der Tatsache, dass ich 
zwar linear bin, aber nichtlineare Antworten auf meine Fragen erhalten kann?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#19
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327
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Dieses Jahr ist ein Wahljahr für den Präsidenten der USA. Es gibt 
eine solche Spaltung in unserem Land über dieses Thema. Kannst du uns irgendetwas 
sagen, das uns hilft, uns an unser Einssein zu erinnern?

ANTWORT: Ja. Überwindet die Politik und konzentriert euch auf die Einheit der wirk-
lichen Probleme. Der Friede auf Erden wird zuerst dadurch erreicht werden, dass Licht 
in die Israel/Palästina-Frage gebracht wird. Sendet täglich Licht an diesen Ort. Zwei-
tens, wenn dies geschieht, erwartet, dass auch die großen Krankheiten auf dem Planeten 
plötzlich geheilt werden können. Was ihr nicht versteht, ist, dass dies miteinander ver-
bunden ist. Es hat mit dem »Krankheitsbewusstsein« des Planeten zu tun und damit, wie 
die Natur auf das allgemeine menschliche Bewusstsein auf der Erde reagiert.

Glaubt mir, wenn diese Dinge gelöst werden, wird sich eure politische Polarisierung auf 
ein Maß zurückbilden, mit dem ihr besser zurechtkommt. Ich weiß, dass ihr es nicht 
glaubt, aber je klarer und friedlicher ihr den Überblick über die Dinge habt, desto mehr 
Licht könnt ihr erschaffen, um genau das zu unterstützen, was ihr mit euren politischen 
Bestrebungen zu tun versucht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#20

328
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich bin so neu bei all den Kryon-Schriften und schätze die wun-
derbaren Nachrichten, die du weitergibst. Meine Frage: Ich verstehe, dass wir Engel in 
einer menschlichen Form sind. Könnte es sein, dass wir die gefallenen Engel sind, die in 
der Bibel erwähnt werden?

ANTWORT: Meine Lieben: Es gibt viele, denen diese Antwort nicht gefallen wird, weil 
sie die Mythologie von Himmel und Hölle als Entschuldigung für ihr eigenes Handeln 
sehen wollen.

So etwas wie einen gefallenen Engel gibt es nicht. Nicht alles, was in das Geschichtsbuch 
eurer Schriften übersetzt wurde, ist wörtlich zu nehmen. So wie unsere Metaphern dazu 
dienen, unsere Lehre zu unterstützen, so werdet ihr dort dasselbe finden.
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Wenn euch der Begriff begegnet, dann versteht, was er ursprünglich bedeutete: Er ist 
ein Hinweis auf eure eigene Göttlichkeit auf der Erde. Ihr seid alle »abgestiegene Engel«, 
weil ihr zugestimmt habt, eure Großartigkeit abzulegen und lineare Zeit hier zu verbrin-
gen. Es ist kein negativer Begriff oder eine Beschreibung eines Engels, der in Ungnade 
gefallen ist. So etwas gibt es einfach nicht. Es gibt keinen Teufel und es gibt keine Hölle. 
Wie wir bereits gesagt haben, kommen die dunkelsten Dinge, die man sich vorstellen 
kann, direkt aus dem menschlichen Geist durch freie Entscheidung. Sogar euer eigener 
Papst hat das jetzt anerkannt: (sinngemäß) »Die Hölle ist ein Geisteszustand, für den 
du verantwortlich bist und den du selbst erschaffst. Wenn du dich von Gott entfernst, 
schaffst du deine eigene Dunkelheit.«

Wenn du Teil der Göttlichkeit dessen bist, was du Gott nennst, bist du ein endlicher Teil 
einer interdimensionalen Suppe. Die Bestandteile dieser Suppe werden niemals rebel-
lieren oder mit dem Ganzen nicht übereinstimmen, da sie Teil der Struktur des Ganzen 
sind. Außerdem sind sie zu Gunsten der Suppe voreingenommen, was soviel heißt wie: 
Sie sind in Liebe voreingenommen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#21

329
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Lee Carroll: Du hast im Archiv-Index gesagt, dass »Kryon« der Name ei-
ner irdischen Unterstützungsgruppe ist, die sich mit Physik beschäftigt.

Ist das deine Organisation oder eine andere? Falls eine andere, wessen Organisation? 
Dies ist für mich sehr wichtig.

ANTWORT: Das war die Antwort von Kryon auf die Frage: »Wer bist du?« Er sagt, dass 
alle göttlichen Wesenheiten eine Besonderheit haben. Eure ist, dass ihr auf Planeten wie 
die Erde kommt und reinkarnierte Leben lebt, um einem größeren Ziel des Universums 
zu helfen. Kryon war nie ein Mensch und wird es auch nie sein. Seine Spezialität ist es, 
mit der Physik zu helfen, die euch umgibt.

Als ihr das Bewusstsein des Planeten verändert habt, ist Kryon mit seiner Physikgrup-
pe vorgetreten und hat das magnetische Gitter verschoben, um es mit euren neuen Be-
wusstseinsattributen in Einklang zu bringen. Diese Bewegung des Gitters wurde sogar 
von CNN bestätigt.
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Es hat also nichts mit mir zu tun. Es ist Kryons Antwort auf eine Kryon-Frage.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#22

330
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wenn du von »Einssein« sprichst, gibt es dann irgendetwas au-
ßerhalb davon? Wenn ich mich hinsetze und darüber nachdenke, was es bedeutet, alles 
zu umfassen, möchte ein Teil von mir denken, dass sogar das Einssein eine Perspektive 
auf »sich selbst« braucht. Wenn in der 4D-Dualität etwas existiert, dann existiert auch 
sein Gegenteil. Gibt es eine Ebene der Existenz, auf der die Gesamtheit Gottes selbst der 
Dualität unterworfen ist, wo Gott mit anderen »Göttern« in einem dualistischen Aus-
tausch interagiert?

ANTWORT: Die Dualität und ihre ganze Linearität ist ein logisches Paradigma für euch, 
solange ihr Menschen seid. In dem interdimensionalen »Einssein«, von dem wir spre-
chen, gibt es das nicht. Wenn du kein Mensch bist, denkt dein Intellekt nicht über Anti-
Gott oder einen Spiegel nach, um sich selbst auszudrücken. Das Gleichgewicht Gottes ist 
perfekt und vollständig, ohne ein Gegenstück.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#23

331
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich verfolge deine Lehren nun schon seit geraumer Zeit und danke 
dir für all die Informationen, die du uns gegeben hast. Ich bin sehr neugierig auf etwas. 
In letzter Zeit habe ich von Menschen hier auf der Erde gehört, die »keine Seele« haben. 
Ist das möglich? Ich bin der Meinung, dass wir alle Teile Gottes sind – die Hybriden, von 
denen du ständig sprichst. Wenn es jetzt Leute auf dem Planeten gibt, die anders ticken 
als die Menschen, wer sind sie dann, und was machen sie hier? Ich glaube, dass alles und 
jeder eine Energie von Gott oder von Gott ist, wie kann das also sein?



– 292 –

ANTWORT: Alle Menschen auf der Erde sind Teil des göttlichen Plans und haben Seelen.

Hütet euch vor falschen Informationen, die sehr dramatisch und furchterregend sind. 
Denn mit diesem »Nicht-Seelen«-Attribut kommen auch Warnungen vor außerirdischen 
Übernahmen und schrecklichen Ereignissen. Einige haben sogar Kryon beschuldigt, Teil 
eines Übernahmeplans zu sein, sodass ich ihrer Meinung nach Teil eben dieses Plans 
bin und euch deshalb mit dieser Antwort hereinlege. Ich sage also noch einmal: Unter-
scheidet selbst. Haltet Ausschau nach Informationen, die auf Angst basieren, oder nach 
bestimmten Absichten als Zeichen für Informationen, die nicht rein sind. Durch meinen 
Partner habe ich euch 15 Jahre lang nur auf Liebe basierende Informationen geliefert, 
die von eurer eigenen Ermächtigung zeugen.

Jeder Mensch auf der Erde ist aus einem bestimmten Grund im Rahmen eines göttlichen 
Plans hier, mit freier Wahl. Ihr seid alle Teil der Familie Gottes.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#24

332
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Englisch ist für einen Großteil der Welt die Sprache der Wahl. War 
das so gewollt? Wird es eines Tages eine universelle »Weltsprache« geben?

ANTWORT: Es gibt keine spirituellen Erwartungen an die Art und Weise, wie sich eure 
Sprache entwickelt hat. Die englische Sprache wird derzeit in bestimmten Bereichen eu-
rer Geschichte universell verwendet, da
a) die letzten Kriege auf dem Planeten von Englisch sprechenden Menschen gewonnen 
wurden und
b) der wichtigste Impuls für das freie Unternehmertum aus Amerika kommt (Produkte). 
So einfach ist das.

Es wird nie eine universelle Weltsprache geben. Kulturelles Gleichgewicht wird immer 
ein Teil des Tests sein, der vor euch liegt. Deshalb werden die Unterschiede dieser ande-
ren reichen Sprachen auf der Erde respektiert und gebraucht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#25
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333
2004, 3. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, du hast von einem siebent-dimensionalen Musiker gesprochen, 
der dem Planeten durch Musik heilende Energie bringen wird. Ich habe mich damit ver-
bunden – ich habe lange die heilende Energie der Musik gespürt. Ich bin selbst Musiker. 
Bitte erzähle mir ein wenig mehr zu diesem Thema, bitte.

FRAGE 2: Lieber Kryon: Ich weiß, dass musikalische Klänge Heilung hervorrufen und 
dass diese Art der Behandlung Teil der neuen Energie ist. Welche Behandlungs-, For-
schungs- und/oder Lehrmittel sind glaubwürdig?

ANTWORT: Wahrlich, ihr Lieben, ihr könnt Musik immer als Heilquelle nutzen. Sie ist 
dafür immer glaubwürdig. Seht ihr nicht, wie sie auf jeden Menschen wirkt, egal in wel-
cher Kultur? Spielt Musik für Kinder und beobachtet, wie sie lächeln.

Musik ist ein Teil der göttlichen Einrichtung, und der Rest davon wird sogar von anderen 
Säugetieren (wie Walen) nachgeahmt. Aber nur der Mensch kann sie auf sinnvolle Weise 
organisieren und strukturieren, die die Seele anregt und die DNA tatsächlich anspricht. 
Ein Teil davon ist Schwingungsphysik, und ein Teil liegt auf der Seelenebene. Aber wenn 
man bestimmte Melodien und bestimmte Harmonien kombiniert, können sie einen Men-
schen tatsächlich ins Gleichgewicht bringen und das Potenzial für tiefgreifende Heilung 
für jeden Menschen schaffen.

Der Hinweis auf den interdimensionalen Musiker ist eine Metapher für eure DNA, die 
ein Lied des Gleichgewichts »singt«. Eines Tages wird eure Wissenschaft euch mit der 
Information schockieren, dass die DNA singt (variiert und in sich selbst schwingt).

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#26

334
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe Informationen gelesen und gehört, die für und gegen 
Impfungen gegen verschiedene Krankheiten sprechen, insbesondere solche, die Kinder 
betreffen. Kannst du mir helfen, Impfungen zu verstehen? Es gibt heutzutage viele Mög-
lichkeiten für Impfungen. Sind alle für Kinder notwendig?
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ANTWORT: Das ist gute Wissenschaft und wurde euch schon früh nahegebracht, damit 
ihr und eure Kinder euer Leben verlängern könnt. Die ursprüngliche »Mischung« für 
die Immunisierung, die für die wenigen Grundkrankheiten entwickelt wurde, ist immer 
noch gut für euch und eure Kinder. Allerdings gibt es jetzt die Tendenz, die Impfung auf 
über 17 verschiedene Ziele (oder mehr) auszuweiten. Darin liegt ein Problem, das sich 
bereits gezeigt hat, aber noch nicht verstanden wird.

Erkundigt euch nach der Originalmischung, wenn ihr sie bekommen könnt. Sie ist am 
sichersten und am praktikabelsten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#27

335
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Was existiert jenseits unseres Universums?

ANTWORT: Um deine Frage zu beantworten, muss ich sie erweitern. Deine Frage ist 
linear, und das Universum ist es nicht. Du gehst davon aus, dass

a) dein Universum singulär ist und
b) dass es daher etwas auf eine singuläre Weise »jenseits« davon gibt.

Euer Universum ist Teil eines Multiversums von geschaffenen Ereignissen, die gleichzei-
tig in verschiedenen Zeiträumen existieren. Sie überschneiden sich auf sehr interessante 
Weise, und von Zeit zu Zeit kollidieren sie miteinander, was zu einem Ereignis vom Typ 
»Urknall« führt, das tatsächlich ein weiteres 4D-Universum schafft. Die Frage wird also 
zunächst auf diese Weise beantwortet: Was jenseits eures Universums liegt, ist das, was 
mit ihm interdimensional im selben Raum koexistiert.

Das ist viel komplexer, als ihr denkt, denn es gibt viel mehr davon, als ihr in 4D sehen 
könnt. Dennoch stellst du eine gute 4D-Frage darüber, was eigentlich jenseits der Gren-
zen deines bekannten 4D-Universums liegt. Die zweite Antwort ist etwas, das ihr nicht 
begreifen werdet: Was ist jenseits davon? Es ist ein unendlicher Raum, der wie das Nichts 
erscheint, bereit für noch mehr Universen. Euer Universum faltet sich und faltet sich, 
also ist es in Wirklichkeit nicht so groß, wie ihr denkt, aber der Raum um es herum geht 
ewig weiter – ohne Begrenzung – ohne Ende – genau wie eure eigene Göttlichkeit. Euer 
menschliches Gehirn verabscheut Dinge, die sich nicht eindämmen lassen und nicht in 
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eine Schachtel passen. In eurer Perspektive hat dies keine Begrenzung, aber es ist immer 
etwas in allem vorhanden, auch wenn es »ewig« weiterzugehen scheint.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#28

336
2004, 3. Quartal

FRAGE: Versucht Kryon, den Satz aus der Bibel »und Gott schuf den Menschen nach 
seinem Bilde« zu erklären, und erhebt damit den Menschen zu einem »gottähnlichen« 
Wesen und/oder trennt ihn von allem anderen Leben? Vielleicht ist das eine Haarspal-
terei, aber ich finde das beunruhigend. Seit meiner frühesten Kindheit stelle ich mir das 
gesamte Leben als Teil Gottes vor.

ANTWORT: Sei unbesorgt. Auch hier gilt: Gott kann etwas erschaffen und es zu einer 
Schöpfung Gottes machen, ohne dass es Teil der Göttlichkeit Gottes ist. Die Menschen 
wurden nach dem »Bild Gottes« geschaffen. Dieses Bild befindet sich in eurer DNA und 
besagt, dass sie ewige Wesen und Teil von Gott selbst als dem Schöpfer sind. Ja, sie sind 
vom Rest des »Lebens« getrennt.

Ein Mensch und eine Zwiebel sind beide Teil von Gottes Schöpfung. Aber der eine ist ein 
Engel und kann die Materie mit seinen Gedanken verändern, und der andere ist Nahrung 
für den Menschen-Engel. Beide sind Teil von Gottes Schöpfung, aber einer ist tatsäch-
lich Teil des Schöpfers selbst. Zwiebeln reinkarnieren nicht, aber sie sind dennoch »von 
Gott«, da sie Teil der Schöpfung des Gleichgewichts waren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#29

337
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich bin ein Praktiker des Middendorf Breathwork, der Erfahrung 
des Atems. Hast du irgendwelche Informationen über diese Arbeit? Ich habe Erfahrun-
gen gemacht, während ich auf diese Weise mit dem Atem gearbeitet habe, als ich eine 
interdimensionale Realität gespürt habe, und ich wundere mich darüber. Hast du Infor-
mationen für mich, wie ich diese Atemarbeit weiter entwickeln kann? Geht es dabei um 
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die Verbindung mit unserer interdimensionalen Realität, oder sollte ich die Arbeit in 
eine andere Richtung lenken?

ANTWORT: Mein Lieber, lass mich stattdessen etwas zur Atemarbeit im Allgemeinen sa-
gen, denn es gibt viele brauchbare Trainingspläne zusätzlich zu jenem, den du erwähnt 
hast. Die Antwort lautet: Ja.

Die Atmung mag in ihrer Funktion gewöhnlich erscheinen, aber in Wirklichkeit ist sie 
eine Heil- und Meditationstechnik, die tiefgreifend ist, wenn man sich auf sie konzent-
riert. Wie du bereits weißt, wird sie dich nicht nur durch sehr stressige Zeiten bringen, 
sondern auch an einen erhabenen Ort, an dem die Verbindung mit dem göttlichen Teil 
deines Selbst leichter wird, wenn du dich darin übst, sie innerhalb eines bestimmten 
Systems auszuführen, das dann mit Absicht und Bewusstsein kombiniert wird.

Fahre also mit deiner Arbeit fort und erzähle es weiter! Für viele ist das Atmen automa-
tisch und ganz normal. Aber das gilt auch für Essen und Trinken – doch Essen und Trin-
ken sind Prozesse, die enorme Informationen und Systeme für Konzentration, Gleichge-
wicht, Nahrung, Wohlbefinden und sogar Schwingungserhöhung hervorgebracht haben. 
So ist es auch mit dem Atmen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#30

338
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe das neutrale Implantat beantragt und glaube, dass es vor 
einigen Jahren durchgeführt wurde. Jetzt wird mir von einem Rückführungsspezialisten 
wiederholt gesagt, dass ich eine positive karmische Gutschrift aus der Vergangenheit 
habe, die mir zusteht. Ich bin davon ausgegangen, dass vergangenes Karma negativ ist, 
und habe nicht an eine vergangene späte Belohnung gedacht. Was hat diese Behauptung 
einer positiven karmischen Gutschrift/Belohnung mit der Frage zu tun, dass man mit 
dem Implantat sein gesamtes vergangenes Karma bereinigt hat?

ANTWORT: Wir definieren Lichtarbeiter als jedes menschliches Wesen, das sein eigenes 
Bewusstsein untersucht und beschlossen hat, dass es einen göttlichen Teil gibt und dass 
dieser genutzt werden kann, um sich selbst und der Erde zu helfen. Es gibt keine Doktrin, 
die mit diesem Attribut verbunden ist, oder eine Organisation, die sich damit beschäftigt.
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Bist du einer? Darf ich dich etwas fragen? Warum würdest du jemals eine Frage an ein 
körperloses Wesen namens Kryon schreiben, von dem nur wenige glauben, dass es exis-
tiert, und das außerdem behauptet, ein interdimensionaler Arbeiter von der Großen 
Zentralsonne zu sein?

Das ist die Art von Dingen, die Lichtarbeiter tun würden. [Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#31

339
2004, 3. Quartal

FRAGE: Meine Frage lautet: Was ist ein Lichtarbeiter? Bin ich einer?

ANTWORT: Wir definieren Lichtarbeiter als jedes menschliche Wesen, das sein eigenes 
Bewusstsein untersucht und entschieden hat, dass es einen göttlichen Anteil gibt und 
dass dieser genutzt werden kann, um sich selbst und der Erde zu helfen. Es gibt keine 
Doktrin, die mit diesem Attribut verbunden ist, oder eine Organisation, die sich damit 
beschäftigt.

Bist du einer? Darf ich dich das fragen? Warum würdest du jemals eine Frage an ein kör-
perloses Wesen namens Kryon schreiben, von dem nur wenige glauben, dass es existiert, 
und das außerdem behauptet, ein interdimensionaler Arbeiter der Großen Zentralsonne 
zu sein?

Das ist die Art von Dingen, die Lichtarbeiter tun würden. [Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#32

340
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe dein Channeling über den spirituellen Winter  [  1  ] erneut 
gelesen, und du hast wieder erwähnt, dass die Erde der einzige Planet mit freier Wahl ist 
– einer, der seine eigene Dimensionalität ändern kann. Wenn die Menschen das Konzept 

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=mXTBdpAnvXEf5Ipj
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der Freiheit begreifen können, dann weiß ich, dass es eine göttliche Information ist und 
auch Gott hilft. Als Menschen wünschen wir uns jedoch, dass alle Völker der Erde Frei-
heit haben. Warum wird diese Freiheit, das Potenzial zu verändern, nicht auf andere 
Planeten ausgedehnt?

ANTWORT: In gewisser Weise schon. Seht ihr, was ihr hier tut, wird sich auf alle anderen 
Planeten auswirken, und auch auf Planeten, die noch erschaffen werden. Sie haben viel-
leicht nicht eure göttliche Ergänzung, aber was ihr tut, wird ihr Bewusstsein verändern. 
Ihr seid also der Katalysator für etwas, das so groß ist, dass ihr es euch nicht vorstellen 
könnt. Es ist ein Test, der seit Äonen geplant ist und der schließlich die Potenziale an-
derer Planeten, auf denen Leben existiert, verändern wird. Aber ihr seid die Einzigen, 
die die Aufgabe haben, dies zu tun – teils engelhaft, teils menschlich – ihr existiert dafür. 
[Siehe auch Frage/Antwort Nr. 326  [  1  ]]

Anderen Planeten steht es frei, ihre Realität zu verändern, je nachdem, wie sie sich ent-
scheiden. Aber nur euch steht es frei, Meister zu werden, während ihr auf der Erde seid, 
eure tatsächliche Schwingungsebene zu verändern und dadurch das Gefüge der Zeit für 
alle anderen zu verändern. Sucht nicht nach Beweisen dafür, denn ihr werdet sie nie fin-
den. Es ist ein Teil der Herausforderung, aber wenn ihr nicht auf der Erde seid, ist es das 
Hauptthema eurer Energiesuche.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#33

341
2004, 3. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon: Würdest du bitte die Kornkreise erklären? Was ist ihr Ursprung? 
Was ist ihre Bedeutung für die Menschheit? Wie können wir die Symbolik deuten? Ste-
hen sie im Zusammenhang mit Interdimensionalität?

FRAGE 2: Lieber Kryon, ich habe eine Frage zu Kornkreisen. Wir wissen, dass einige der 
Kornkreise ein Scherz sind, aber viele sind es nicht, besonders die, die mathematisch so 
komplex sind, dass sie sich einer allgemeinen Erklärung entziehen. Die Frage ist: Wie 
werden diese Kornkreise erschaffen, und von wem?

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=326
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ANTWORT: Ich gebe euch vorerst nur dies:
1) Eindeutig interdimensional.
2) Von Menschen, aber aus einer anderen Zeit.
3) Die Symbolik basiert auf der 12er-Mathematik. Die Botschaften sollen zum Frieden 
auf der Erde beitragen.
4) Ja, viele sind Fälschungen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#34

342
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, bist du ein Mitglied der Aufgestiegenen Gefolgschaft, zusammen 
mit St. Germain, Kuthumi, Hilarion, Maitreya, Gabriel und so vielen anderen, von denen 
wir hier auf der Erde wissen? Bist du ein Aufgestiegener Meister, lieber Kryon?

ANTWORT: Nein. Ich bin ein Diener der Menschheit in ihrem Bestreben, Frieden auf 
der Erde zu schaffen und die Schwingung des Planeten zu erhöhen. Ich ehre die aufge-
stiegenen Meister, denn es ist auch ihre Spezialität, euch zu helfen. Ich arbeite mit ihnen 
allen zusammen, insbesondere mit St. Germain. Mein interdimensionales Gegenstück ist 
Metatron. Wir arbeiten oft zusammen, wenn es um die Physik eures Planeten geht. Alle 
anderen sind zu diesem Zeitpunkt eurer Geschichte in irgendeiner Form von Energiear-
beit zurück auf der Erde. Sie sind alle zurückgekehrt und arbeiten täglich mit euch.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#35

343
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Viele Kulturen und Religionen haben einen Mythos, der die dunk-
le Seite des Universums erklärt. Du hast uns gesagt, dass es keine böse Seite gibt, son-
dern dass es sich um Schöpfungen des Menschen handelt. Wären diese kollektiven My-
then also Teil unserer DNA (kollektive DNA), die von uns als göttliche Wesen geschaffen 
wurde, um die Erfahrung der Dualität zu erleichtern? Wie können wir dieses System 
überwinden oder verändern?
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ANTWORT: Sieh es doch einmal so: Der Aufbau kann sich nicht ändern. Es erleichtert 
die Dualität, die für den Test benötigt wird. Die Frage sollte lauten: »Wie können wir die 
Dualität überwinden und mit ihr umgehen?« Betrachtet sie als Teil eurer Herausforde-
rung, und anstatt zu versuchen, sie zu beseitigen, solltet ihr sie eingrenzen und besiegen. 
In diese Mischung sollte auch die Angst einbezogen werden, denn sie ist der Bruder der 
Dualität.

Wenn du einen Sturm hast, versuchst du nicht herauszufinden, was ihn verursacht hat, 
und die Quelle zu beseitigen, denn die Quelle ist das System der Atmosphäre um dich 
herum, das dich auch am Leben erhält. Es ist unmöglich, die Quelle von Stürmen zu be-
seitigen, ohne das System zu zerstören. Stattdessen baut man Leuchttürme und Schif-
fe oder Gebäude, die der Kraft standhalten können. Dann ist man sicher, friedlich und 
hat das Gefühl, den Sturm eingedämmt zu haben – wenn das eigene Leben nicht mehr 
beeinträchtigt wird. Der Sturm wütet weiter, und die Dualität wird es auch. Aber der 
Leuchtturm wurde für Stürme gebaut und sieht der ganzen Lebenserfahrung gelassen 
entgegen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#36

344
2004, 3. Quartal

FRAGE: Liebster Kryon: Was wird aus der Liebe und der heilenden Energie, die durch 
das Gebet entsteht? Hunderte von Menschen haben für ein sehr geliebtes Kind in unserer 
Gemeinschaft gebetet, das gegen Krebs kämpfte. Diese kostbare Seele hat sich entschie-
den, dieses Leben nicht fortzusetzen. So herzzerreißend dies auch ist, weiß ich doch, 
dass Energie, die einmal geschaffen wurde, nicht zerstört werden kann, und ich frage 
mich, wenn diese Gebete nicht zur Heilung unseres Kleinen verwendet wurden, wohin 
sind sie dann gegangen? In die Erde, in die Netze, oder vielleicht zu anderen Kindern, die 
Heilung brauchen?

ANTWORT: Ja, deine Intuition ist stark. Liebe ist nie vergeudet. Sie hilft vor allem den 
Menschen in der Umgebung des Kindes, und sie hilft auch, die Beziehungen der Beten-
den zu heilen. Sie fließt auch in Gaia selbst und hilft, das Land um dich herum zu verän-
dern. Sie mildert die offensichtliche Tragödie und heilt das Gewebe, das sie umgibt – und 
das ist jeder und alles.
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Die Macht der Liebe ist größer als jede andere Emotion. Wenn sie einmal entstanden ist, 
hat sie ein Eigenleben und geht weiter und weiter und weiter. Hast du jemals daran ge-
dacht, dass das Kind das wusste? Vielleicht kam und ging das Kind schnell auf diese Erde, 
damit diese Liebe als ewiges Leuchtfeuer erzeugt wird, das niemals stirbt? Das nenne ich 
einen Leuchtturm!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#37

345
2004, 3. Quartal

FRAGE: Liebster Kryon: Ich habe die Frage und Antwort über Menschen mit Geistes-
krankheiten gelesen – zum Beispiel Alzheimer und Demenz. Aber ich habe noch mehr 
Fragen. Du sagst, dass die Menschen diesen Weg gewählt haben und dass die Lektionen 
für uns sind. Da ich mit diesen Menschen arbeite, frage ich mich, ob es ein Stadium gibt, 
in dem man den Zustand umkehren kann, und wenn ja, mit welchen Methoden? Die Men-
schen im Wohnheim sind so zugedröhnt, und bei den Behörden herrscht die Meinung 
vor, dass keine »alternativen« Therapien funktionieren – obwohl sie Farblicht verwen-
den. (Leider hat mir die Therapeutin gesagt, sie wisse nicht, was Farbtherapie ist.)

Was ist aus spiritueller Sicht der beste Weg, mit diesen Menschen zu arbeiten – mit ihnen 
zu reden, als ob sie normal wären, oder sich auf ihre Vorstellungen einzulassen? Man hat 
mir gesagt, dass sie ruhig gehalten werden müssen, besonders gegen Abend. Ich habe je-
doch festgestellt, dass eine Frau, die meistens auf und ab geht und sehr wenig sagt, umso 
mehr redet, je kindlicher ich bin (Tanzen und Singen macht sie glücklich). Ich könnte 
noch viel mehr erzählen – könntest du mich bitte weiter aufklären?

ANTWORT: Ich werde zuerst den zweiten Teil beantworten. Liebt diejenigen, die sich in 
diesem Zustand befinden. Findet heraus, was sie zum Lächeln bringt – und dann bringt 
sie zum Lächeln. Das Beste, was man tun kann, um diesen Zustand zu erleichtern, ist, 
irgendwie Freude zu erzeugen. Selbst in ihrer Verwirrung können sie über Situationen 
lachen und kreativ sein. Sie werden sich auch besser an euch als denjenigen erinnern, 
der diese Emotion hervorruft. Jeder Mensch ist anders, aber im Allgemeinen solltet ihr 
versuchen, ihren »Glücksknopf« zu finden und ihn so oft wie möglich zu drücken. Daran 
werden sie sich erinnern.

Im Moment befindet ihr euch auf einer wichtigen Entdeckungsreise, die diese Zustän-
de zu einem großen Teil umkehren kann. Aber genauso wie ein Querschnittsgelähmter, 
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der seine Nervenverbindungen wiedererlangt, unter großen Schmerzen das Gehen neu 
erlernen muss, wird es diese Eigenschaft auch bei der Regeneration des Geistes geben. 
Selbst wenn neue Zellen geschaffen werden, werden sie nicht unbedingt die alten Er-
innerungen haben, aber sie können trainiert werden, um gesund zu sein und für neue 
Erinnerungen bereit zu sein.

Eines Tages werden diese Zellen in der Lage sein, das Fortschreiten der Degeneration 
der entnommenen Zellen aufzuhalten und stattdessen neue Bahnen um sie herum wach-
sen zu lassen. Einige werden in der Lage sein, bestimmte Arten von Erinnerungen (wie 
z. B. Wiedererkennung) wieder zu verknüpfen, müssen aber erst wieder lernen, was die 
Assoziation der Wiedererkennung eigentlich bedeutet. So müssen Geschichte und Ereig-
nisse studiert und neu erlernt werden – manchmal sogar Dinge wie Lesen. Der Schmerz 
wird darin bestehen, dass die Person ihre geistige Gesundheit wiedererlangt und genau 
erkennt, was geschehen ist.

Eure Stammzellenforschung ist sehr wichtig, und ihr kommt an einen Punkt, an dem ihr 
in der Lage sein werdet, Geburtszellen, die nicht embryonal sind, aber genauso wirksam 
sind, für die Forschung zu verwenden – und dabei alle moralischen Fragen zu umgehen. 
Das wird in den nächsten Jahren der Fall sein.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#38

346
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Mir ist aufgefallen, dass viele Kinder (auch meine Tochter) schwe-
re Allergien gegen Nahrungsmittel entwickeln. Bei meinen Nachforschungen stellte ich 
fest, dass die meisten Allergien im Wesentlichen auf Samen, Getreide, Hülsenfrüchte, 
Eier und Milchprodukte zurückzuführen sind. Mir ist aufgefallen, dass diese Lebensmit-
tel alle das Potenzial für Leben in sich tragen, oder im Fall von Milchprodukten im We-
sentlichen dazu dienen, die ersten Lebensstadien eines Tierbabys zu erhalten. Ich habe 
den Eindruck, dass wir die Lebenskraft in diesen Lebensmitteln nicht freisetzen (d. h. 
keimen lassen usw.), weshalb sie für uns schädlich werden. Ich würde gerne wissen, wie 
du das siehst.

ANTWORT: Seit Tausenden von Jahren haben diese Lebensmittel der Menschheit ge-
holfen. In den Fällen, von denen du sprichst, ist der Hauptverursacher nach wie vor die 
Art und Weise, wie diese Lebensmittel gesammelt und verarbeitet werden. Man findet 
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diese Allergien nicht in den Ländern der Dritten Welt, und man findet sie auch nicht bei 
den Kindern, die auf den Bauernhöfen arbeiten, wo sie die Lebensmittel direkt essen. 
Irgendwann wird der Tag kommen, an dem ihr eure Effizienzattribute lockert und zu 
der Art und Weise zurückkehrt, wie Lebensmittel ursprünglich gesammelt und gegessen 
werden sollten. Und ja, auch die Art und Weise, wie die Milchtiere behandelt werden, 
hat Auswirkungen. Eine Rückbesinnung auf das Wesentliche wird helfen, ebenso wie die 
Abschaffung einiger Verfahren, die angeblich für »sicherere Lebensmittel« sorgen. Diese 
Verfahren haben stattdessen dazu geführt, dass sie für den menschlichen Körper wie 
fremde Nahrung aussehen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#39

347
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Nachdem ich akzeptiert habe, dass ich bei den Befürwortern des 
metrischen Systems in der Minderheit bin, frage ich mich immer noch, ob wir für immer 
an diesem System festhalten werden? Obwohl mein Land das metrische System einge-
führt hat, verwende ich bei meiner Arbeit immer noch täglich Zoll, Fuß und so weiter. 
Der Reichtum des alten Systems bereichert unsere Sprache und Kultur und erscheint mir 
unersetzlich.

ANTWORT: Hier gibt es wirklich mehrere Probleme. Das metrische System ist ein gu-
tes System für die Allgemeinheit, daher ist es wahrscheinlich klug, dass dein Land dem 
»Club« beitritt. Es ist hilfreich, alles in einem System zu haben, das auf der Basis von 10 
basiert. Es ist auch weniger verwirrend für die Alltagsmathematik und das Verständnis 
von Flüssigkeitsmengen und so weiter. Auch für die Wissenschaft ist es von Vorteil. Man 
denke nur daran, dass die amerikanische Mars-Maschine es geschafft hätte, wenn es 
nicht das metrische/nicht-metrische Durcheinander gegeben hätte. [1999: Mars-Klima-
Orbiter – metrisch-englisches Messwirrwarr]

Ein Grund, warum man sich nach dem alten System sehnt, ist, dass es einen nicht nur 
an das erinnert, womit man aufgewachsen ist, sondern dass es auch nach der Basis 12 
schreit! Seht es euch an: Eure Lineale haben 12 Zoll, und ein Yard sind drei Fuß. Sie 
spiegeln die Natur wider, in der alles zur Basis 12 ist. Wenn du einen Wassertropfen 
kristallisierst, hat er sechs Punkte. Wenn du eine Schneeflocke untersuchst, siehst du die 
Basen 6 und 12. Biologen wissen, dass die DNA aus Vierer- und Dreiergruppen besteht, 
und die westliche Musik hat 12 Halbtöne zwischen den Oktaven. Euer Kompass hat 360 
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Grad, und die älteste Wissenschaft der Welt kennt 12 Häuser oder Gruppen von Aktivi-
täten rund um die Bewegung der Planeten. Wenn man weit genug zurückgeht, wird man 
feststellen, dass auch die alten Zivilisationen (die Sumerer) sie benutzten. Es ist intuitiv, 
aber wie wir schon sagten, ist es für diejenigen, die an den Fingern und Zehen zählen, 
viel schwieriger, damit zu arbeiten. [Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#40

348
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Was geschieht mit so vielen Menschen, die Fibromyalgie und 
chronische Müdigkeit entwickeln? Geht in den Körpern dieser Menschen etwas vor, das 
niemand versteht?

ANTWORT: Normalerweise ziehe ich bei solchen Fragen nicht die »spirituelle Karte«, 
aber in deinem Fall ist es die wahre und genaue Antwort. Die Menschheit ist dabei, die 
Energie des Planeten zu verändern, und das wirkt sich auf das aus, was viele als »nor-
mal« bezeichnen. Eure DNA ist ein Produkt einer älteren Energie. Wenn ihr etwas Unge-
wöhnliches sehen wollt, dann seht euch die Kinder an. Sie haben dieses Problem nicht in 
dem Maße, wie es die Erwachsenen haben. Betrachtet es als ein Zeichen dafür, dass ihr 
eure Schwingung an die der neuen Energie um euch herum anpassen müsst.

Dies wird durch das erreicht, was wir euch seit 15 Jahren sagen. Stimmt euch mehr auf 
euren Körper und euer inneres spirituelles Selbst ein. Eure DNA wird sich aktivieren und 
euch helfen, ein neues Gleichgewicht mit allem um euch herum herzustellen. Es gibt so 
viele, die weiterhin gegen die neue Erdenergie ankämpfen. Das sind diejenigen, die es 
immer schwieriger finden, einen Tag ohne ein Nickerchen zu überstehen.

Entspannt euch und feiert alles um euch herum. Habt mehr Geduld mit den Dingen, 
die euch früher ein Drama oder eine Enttäuschung beschert haben. Arbeitet an eurem 
Selbstwertgefühl und nehmt euch Zeit, die Menschen um euch herum auf eine tiefere 
Art zu lieben. Werdet ein Leuchtturm für die Menschheit mit eurem neuen Verständnis 
davon, was einen friedlichen Menschen ausmacht. Lasst das Drama in der Familie und in 
den Situationen, die euch umgeben, hinter euch und bewegt stattdessen das Ruder eures 
Lebensschiffs so, dass es auf ein Ziel ausgerichtet ist, das Frieden auf der Erde schaffen 
kann.
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Beginnt, euch selbst auf spirituelle Weise zu untersuchen, und ihr werdet tatsächlich mit 
der Energie der Erde übereinstimmen, und das wird euch gute Energie, weniger Stress 
und ein längeres Leben bringen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-3rdquarter04.html#41

349
2004, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich war mein ganzes Leben lang auf einer spirituellen Suche, bis 
ich das Kryon-Material entdeckte. Es hat mein Leben verändert, und ich bin seitdem ein 
treuer »Kryonist«. Vor fünf Jahren wurde mein Leben auf den Kopf gestellt - in einem Au-
genblick verlor ich beide meiner lieben Eltern, meine Mutter durch eine Herzkrankheit 
und meinen Vater durch Demenz. Außerdem erfuhr ich, dass meine engste Schwester an 
chronischer lymphatischer Leukämie (CLL) erkrankt war. Es war eine sehr schwierige 
Zeit für mich. Ich bin die älteste Tochter von neun Kindern und hatte immer das Gefühl, 
dass ich mich um alle kümmern muss. Mein Glaubenssystem hat mir geholfen, mit dem 
Schmerz und der Verzweiflung umzugehen, die ich oft empfinde.

Am 14. Mai 2003 (5-5-5) wurde auch bei mir CLL diagnostiziert. Was für ein Schlag! Im 
vergangenen Jahr hat sich meine Welt dramatisch verändert, und ich habe nicht mehr 
das Gefühl, irgendwo »dazuzugehören«. Ich fühle mich von meiner Familie und meinen 
Freunden abgekoppelt. Ich meditiere und spreche mit meinen Zellen, aber es ist schon 
lange her, dass ich in meinem Leben Freude empfunden habe. Was ist das Problem? Ich 
weiß, dass es nicht leicht ist, ein »Mensch« zu sein, aber ich hatte früher ein aktives 
berufliches und gesellschaftliches Leben, aber jetzt habe ich wenig Freude an meinen 
früheren Tätigkeiten. Und warum? Ich möchte einen Beitrag leisten, aber wie kann ich 
herausfinden, welcher das sein wird? Hilfe!

ANTWORT: Liebe, es ist alles in Ordnung mit dir oder mit den Tausenden von anderen, 
die solche Dinge erleben. Denk daran: Leuchttürme werden nie an sicheren Orten ge-
baut. Du hast die Antwort auf deine Fragen schon früh entdeckt. Setze sie jetzt um.

Verändere deine DNA und die Krankheit wird sich von dir zurückziehen. Nicht nur das, 
sondern es kann auch ein wenig bekannter Effekt eintreten, den wir noch nicht bespro-
chen haben – was ihr mit eurer DNA macht, wird vom Bewusstsein der DNA in euren 
Kindern »gesehen« und kann tatsächlich die Verbindung innerhalb eurer Abstammungs-
linie unterbrechen. Die gesamte Menschheit ist auf einer Ebene verbunden, die mit dem 
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übereinstimmt, was eure Physiker in ihren neuen Quantenstudien feststellen. Was ihr 
tut, wirkt sich also auf mehr als nur auf euch aus. Dies ist auch die Grundlage für fast 
alles, was wir darüber lehren, was ihr durch eure eigene Selbstprüfung für andere tun 
könnt.

Jetzt ist es also an der Zeit, eine Insel des Friedens im Sturm des Lebens zu schaffen. 
Dies ist etwas, das dir gegeben wurde, weil du stark bist und die Fähigkeit hast, es zu 
tun. Durchbrich die Form, in die andere normalerweise hineingezogen werden. Anstatt 
»Warum ich?« rufe »Warum nicht!« Du bist nicht von der menschlichen Erfahrung aus-
genommen, nur weil du spirituell bist. Stattdessen bist du jemand, der diese Situation 
ändern kann – Teil des Planeten der freien Wahl, von dem wir so oft gesprochen haben.

Ihr seid nicht allein, und wir stellen uns hinter euch und feiern eure Siege und halten 
euch, wenn ihr weint. Es ist eine Gruppenleistung – eine, die ihr von Anfang an gespürt 
habt. Jetzt zünde dein Licht an und zeige, was du kannst. Der Sturm wütet, aber du bist 
ruhig. Lass die Liebe Gottes dein Schwert sein und die Weisheit deines Wissens dein 
Schild. Dein Licht kann nicht nur dich verändern, sondern auch alle um dich herum.

Segen für dich und alle, die wie du in dieser Zeit in Not sind.

Original-Text (engl.):
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FRAGE: Lieber Kryon: Wissenschaftler haben kürzlich Skelette einer hobbitartigen 
Menschenart gefunden, die nicht größer als ein dreijähriges modernes Kind war. Die 
winzigen Menschen, deren Schädel die Größe einer Grapefruit hatten, lebten vor 18.000 
Jahren zusammen mit Pygmäenelefanten und Komodowaranen auf einer abgelegenen 
Insel in Indonesien. Sie haben festgestellt, dass diese zu einer für die Wissenschaft völlig 
neuen Menschenart gehören, die nun nach der Insel, auf der sie gefunden wurden, Homo 
floresiensis genannt wird.

Hast du nicht gesagt, dass es nur eine Art von Mensch gibt?

ANTWORT: Meine Lieben, ich habe euch gesagt, dass es vor vielen Jahren viele Arten 
von Menschen gab, und dass sie alle aufgehört haben, sich zu entwickeln, außer der Art, 
die ihr jetzt seht. Diese Entdeckung ist einfach die Bestätigung dessen, was ich euch ge-
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sagt habe. Hier ist ein Beispiel für eine völlig andere Art von Menschen, die es heute nicht 
mehr gibt. Einst gab es bis zu 17 Arten, aber sie sind alle ausgestorben, außer euch.

So etwas gibt es in der Evolution der Erde nicht [dass eine Art keine Vielfalt hat], und da-
rauf haben wir hingewiesen, als wir von diesen Dingen sprachen. Ist das ein Zufall? Fin-
det ihr es nicht seltsam, dass ihr das einzige Säugetier seid, das sich in dieser Situation 
befindet (von denen es Milliarden gibt)? Wir haben euch viele Male darauf aufmerksam 
gemacht, damit ihr beginnt, euch diese scheinbar seltsamen Eigenschaften der Mensch-
heit anzusehen, wenn man sie mit der Art und Weise vergleicht, wie auf dem Planeten 
»die Dinge biologisch funktionieren sollten«.

Original-Text (engl.):
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FRAGE: Lieber Kryon, ich habe alle Channelings gelesen, die besagen, dass die Menschen 
die einzigen im Universum sind, die ewig sind, die aus der Familie kommen. Für mich ist 
die Vorstellung eines Todes ohne ein Leben nach dem Tod absolut erschreckend, und der 
Gedanke, dass alle anderen intelligenten Lebewesen im Universum (ETs) nach dem Tod 
nicht existieren können, ist wirklich schmerzhaft. Wie gehen sie mit dem Tod um?

ANTWORT: Mein Lieber: Der Kryon hat nie gesagt, dass anderes Leben kein Leben nach 
dem Tod hat. Ihr habt singuläre Vorurteile, dass es nur einen Menschen, eine Seele, ein 
Leben nach dem Tod und ein Bewusstsein von »euch« gibt. Das alles ist so, weil ihr ein-
dimensional seid. Dieses Denken ist völlig falsch, wenn ihr die Eigenschaften der multi-
dimensionalen Existenz betrachtet, die ihr tatsächlich habt, aber nicht sehen könnt.

Alles Leben hat bis zu einem gewissen Grad Anteil am Ganzen und ist im Kreis des Jetzt 
enthalten. Das bedeutet einfach, dass alles Leben zum göttlichen Kreislauf beiträgt und 
ewig ist. In deinem Fall ist deine engelhafte Ergänzung so vertraut mit »Zuhause«, dass 
du dir niemanden vorstellen kannst, der nicht so ist wie du! Die anderen haben kein »Hö-
heres Selbst«, aber sie sind sehr wohl Teil eines Kommen-und-Gehen-Zyklus. Daher ist 
eure Voreingenommenheit richtig und angemessen: eine Rückkehr zu erwarten, wenn 
ihr hinübergeht, und einen Zyklus zu erwarten, der durch eure Intuition bestätigt wird. 
Die Menschen wissen intuitiv, dass es nach dem scheinbaren Tod noch etwas anderes 
gibt – sie alle wissen es. Das ist der Grund, warum die meisten Religionen auf diesem Pla-
neten dies behaupten – es ist ein Versuch, es in ein System einzubauen, das Sinn macht.
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Der Unterschied zwischen euch und anderem Leben ist bemerkenswert. Ihr seid dem 
Schleier näher als jedes andere Leben, und ihr habt die Meisterschaft in eurer DNA. Die 
Prüfung besteht darin, zu lernen, sie zu nutzen. Auch euer Hund hat einen Zyklus, und 
auch er wird zurückkehren, um etwas für den Planeten zu tun. Der Unterschied besteht 
darin, dass euer Hund nie aufhört, darüber nachzudenken. Du schon.

Original-Text (engl.):
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FRAGE 1: Lieber Kryon, im letzten veröffentlichten Channeling hast du am Ende alle 
Lichtarbeiter gebeten, Licht auf verschiedene Regionen der Welt zu werfen, darunter 
auch auf den Ort, an dem ich lebe: Portugal. Ich war schockiert und dankbar. In den letz-
ten acht Jahren hat eine Gruppe von uns die Arbeit von Lee Carroll und dem Kryon-Team 
verfolgt, und ich bin dir unendlich dankbar. Einige von uns haben es geschafft, nach Spa-
nien zu reisen, und das war eine ganz besondere Erfahrung. Wir haben verstanden, dass 
die Botschaft damals an unsere spanische Familie gerichtet war (Bombenanschläge im 
März), obwohl ich – und das sage ich mit einem gewissen Grad an Egoismus – einen 
kleinen Ratschlag für mein Land erwartet hatte, das sich meiner Meinung nach in einer 
Abwärtsspirale befindet. In unserem Kopf wollen wir auswandern, weggehen und ir-
gendwo leben, wo es Licht gibt, aber unser Herz sagt uns, dass wir bleiben sollen. Kryon, 
was sollen wir tun? Wir brauchen, oder vielleicht brauche ich, einen Rat. Ich danke dir!
Lissabon, Portugal

FRAGE 2: Lieber Kryon, in deiner letzten Botschaft, »Die Herausforderung der 
Linearität«  [  1  ], sagtest du: »Leuchtturm, Frieden auf der Erde ist das Ziel. Es wird viele 
Meister brauchen, die lange in Gesundheit leben, um ihn zu schaffen. Sie müssen ihr 
Licht an Orte wie Afrika, den Sudan, Irak, Palästina, Israel, Argentinien, Portugal und 
Russland bringen.«

Da ich Portugiese bin, möchte ich fragen, warum du Portugal erwähnt hast. Ich meine 
nicht, dass wir das Licht nicht brauchen – natürlich brauchen wir es. Jeder braucht es. 
Es ist nur so, dass es uns im Vergleich zu den anderen genannten Ländern im Moment 
etwas besser zu gehen scheint, da wir keine Kriege und nicht so viel Leid haben. Oder 
täusche ich mich? Wird sich hier in naher Zukunft etwas tun?

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=XniVQi3XmxO109VR
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ANTWORT: Die Botschaft in Spanien war in der Tat für Spanien, wie es oft der Fall ist, 
wenn wir in den Ländern anderer Kulturen der Erde verweilen. Wir haben uns mit mei-
nem Partner noch nicht in Portugal aufgehalten.

Portugal hat eine große schlafende Wahrnehmung. Alles, was du im Moment über dein 
Land fühlst, muss frustrierend sein. Deine Regierung schwankt und kann sich nicht ent-
scheiden, wer das Sagen hat. Das große, reiche europäische Erbe, das ihr habt, scheint 
aus einer anderen Zeit zu stammen. Ihr sehnt euch nach Stabilität und Reichtum.

Was in deinem Land geschieht, unterscheidet sich nicht wesentlich von dem, was ei-
nige deiner südamerikanischen Familienmitglieder durchmachen. Argentinien befindet 
sich in einer ähnlichen Situation, und es gibt noch andere. Viele der führenden Politiker 
des Planeten scheinen den gesunden Menschenverstand zu ignorieren, die Geschichte 
wegzuwerfen und mit unbewährten Vorgehensweisen fortzufahren. Kommt euch das 
bekannt vor? Das gilt für alle, und das reiche Nordamerika ist keine Ausnahme.

Ihr seid nicht allein! Dies ist Teil des »Winters der Spiritualität«  [  1  ], von dem wir sprachen. 
Es gibt auf der Erde keinen Friedensplan, der ernst genommen wird, obwohl fast alle 
Weltmächte genau wissen, worum es geht. Es gibt eine Rückkehr zur Verinnerlichung, 
anstatt das große Ganze zu sehen, und die Helden, die ihr in eurem eigenen Land sucht, 
fehlen. (Hast du das bemerkt?) Das alles ist Teil einer Ruhephase, bevor das Erwachen 
beginnt.

Das Jahr 2008 wird einen Zyklus einleiten, der den Beginn eines Wandels darstellt. Vieles 
davon wird friedlich und willkommen sein in einer Zeit des Dramas und des Aufruhrs. 
Portugal und Spanien werden dabei eine wichtige Rolle spielen. Durch die jüngste Um-
strukturierung der Regierung in Spanien (im Hinblick auf die Revolution von 1936–39 
und die derzeitige Stabilität) sind sie eher bereit, vorwärts zu gehen. Aber Portugal ist 
als Nächstes an der Reihe, und es braucht weder einen Bürgerkrieg noch 50 Jahre, um 
dies zu erreichen. Die neue Energie wird dies vorantreiben.

Gebt euer Gebiet noch nicht auf. Lasst euer Licht seine Arbeit tun und seht dann, ob ihr 
spüren könnt, dass es wirkt. Es gibt so viel Verheißung für euer Land! Die Menschen sind 
bereit – jeden Tag mehr –, dieses wunderschöne Land wiederzubeleben. Gaia braucht 
deine Mitarbeit und Hilfe, um dein Gebiet wieder in ein stabiles Land zu verwandeln, das 
mit Verheißungen und nicht mit Enttäuschungen gefüllt ist. Das kann nur geschehen, 
Leuchtturm, wenn du bleibst und dein Licht ausstrahlst.

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=mXTBdpAnvXEf5Ipj
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Denkt daran, euer Licht hilft anderen, sogar euren Regierungsführern, besser zu sehen, 
wo auch immer sie hingehen. Das ist es, was wir allen Lichtarbeitern auf der Erde lehren – 
sogar eurer Familie in Israel und Palästina, wo die Kernprobleme ungelöst sind. Denkt 
daran, was sie täglich über ihre Zukunft fühlen.

Ihr seid damit nicht allein.

Original-Text (engl.):
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FRAGE: Lieber Kryon, bei der Reinkarnation erinnert man sich erst nach der letzten 
Reinkarnation an seine vergangenen Leben – zumindest ist das meine Auffassung. Mit 
anderen Worten, eine Person ist sich vergangener Leben nicht bewusst, während sie in 
diesem Leben lebt. Aber manchmal habe ich das Gefühl, dass ich gerade aus einem Koma 
aufgewacht bin und eine Amnesie habe – es ist, als hätte ich in meinem Unterbewusst-
sein Wissen über das Leben vor dem Koma, dessen ich mir zwar irgendwie, aber nicht 
vollständig bewusst bin. Das ist irgendwie verwirrend für mich.

Anders ausgedrückt: Ich habe das Gefühl, dass ich das Wissen habe, das ich in diesem Le-
ben brauche, aber es gibt eine Barriere, die mir dieses Wissen verwehrt. Ich glaube, dass 
dies mein letztes Leben ist, weil ich mir dessen bewusst bin, aber mir fehlt das Wissen. 
Ich bin mir nicht sicher, wie ich das sonst erklären soll. Bitte hilf mir, meine Verwirrung 
zu klären. Deine Einsicht in diese Materie würde mir sehr helfen.

ANTWORT: Es gibt kein Problem, und du erlebst mit Millionen von anderen etwas, das 
du so gut ausgedrückt hast! Deine »Einschätzung« ist also richtig.

Stell dir Folgendes vor: Ein Künstler steht auf der Bühne, wo ein sehr starker Scheinwer-
fer auf ihn scheint. Er muss darauf vertrauen, dass es ein Publikum gibt, aber er kann 
es nicht sehen, denn genau das Licht, das andere ihn sehen lässt, blendet ihn für alles 
außerhalb des Kreises auf der Bühne. Gelegentlich hört er das Publikum aufstöhnen, 
applaudieren oder lachen. Aber das kommt ihm nicht real vor, denn er fühlt sich in dem 
hellen Licht sehr allein. Später, als das Stück zu Ende ist, erfährt er, wie viele da waren 
und wie toll alles war, aber während der Aufführung fühlte er sich allein.
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Eure Dualität entwirft die Realität so, dass sie so ist. Sie muss so sein. Wenn jeder von 
euch einen Blick in seine vergangenen Leben werfen könnte, sie leicht überprüfen und 
wissen könnte, dass sie wahr sind, wo wäre dann der Test? Dein »Koma«, wie du es 
nennst, ist angemessen und genau da, wo es sein sollte.

Der Schüler sitzt an seinem Schreibtisch. Die Antwort auf jede Frage des Tests, der vor 
ihm liegt, befindet sich tatsächlich in seinem Gehirn, und er weiß sie, weil er sich dar-
an erinnert, sie gelernt zu haben – irgendwo, irgendwie. Aber er kann sich nicht an die 
Schule erinnern! Als er seinen Bleistift ans Papier setzt, um die Fragen zu beantworten, 
sehnt er sich nach dem Spickzettel. Wo habe ich das gelernt? Warum ist es so schwer, 
sich das zu merken? Warum sollte ich glauben, dass ich die Antworten kenne? Gibt es 
hier mehr als das, was ich wirklich bin?

Während er über diese Dinge nachdenkt, beginnt sein Bleistift, all diese Fragen zu be-
antworten – genau und mit großer Einsicht und Weisheit. Er lächelt. Jetzt versteht er. Er 
muss die Details der Schule nicht kennen, um den Test zu beantworten. Alles, was er tun 
muss, ist, sich selbst zu erlauben, der Absolvent zu sein, der er ist.

Original-Text (engl.):
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FRAGE: Lieber Kryon, vor vielen Jahren habe ich mein eigenes Dimensionsanalysesys-
tem erfunden, das für mich in meiner Physikausbildung sehr wertvoll gewesen ist. In 
diesem System sind praktisch alle Größen der Physik in einer Tabelle mit zwei Parame-
tern organisiert, von denen einer die Dimension ist.

Dieses System hat sieben positive Dimensionen, sieben negative Dimensionen (die Kehr-
werte) und die Null-Dimension. Ein Beispiel: Die Induktion ist eine siebendimensionale 
Größe, die Geschwindigkeit eine nulldimensionale Größe, die Kapazität eine minus fünf, 
Masse und Energie jeweils drei Dimensionen, die Wirkung vier Dimensionen und so 
weiter.

Abgesehen von dem persönlichen Wert, den dieses System für mich in meinem Lernpro-
zess hat, hat es irgendeine Bedeutung oder einen Wert für das »elf plus null«-Dimensi-
onsanalysesystem, von dem du sprichst? Wenn ja, hast du irgendwelche Vorschläge?
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Zweitens: Der derzeitige Stand der Grundlagen der Mathematik ist immer noch voller 
Widersprüche. Liegt das daran, dass die Mathematik immer noch auf einem nur zwei- 
oder dreidimensionalen System beruht? Da die Physik derzeit mehr oder weniger auf 
der Mathematik aufbaut, könnte es sein, dass dies ein wenig rückschrittlich ist? Das 
heißt, dass die Physik (und die Metaphysik) die grundlegenderen Konzepte sind und die 
Mathematik in Wirklichkeit eine »Sprache der präzisen Wahrnehmung« dieser Konzepte 
ist und der Erforschung dieser Konzepte folgen sollte, anstatt sie anzuführen?

Drittens: Wärst du bereit, dem Konzept des »Nährstoffgehalts der Atome« Informationen 
hinzuzufügen, z. B. über den Unterschied zwischen den Atomen, aus denen Engelskörper 
bestehen, und den Atomen des menschlichen Mentalkörpers oder des physischen Körpers?

ANTWORT: Deine Wahrnehmungen sind eher richtig als falsch, aber noch nicht voll-
ständig in dem Rätsel, das vor dir liegt. Ihr könnt einfach keine quantitative 4D-Logik auf 
ein multidimensionales Rätsel anwenden. Interdimensionales Denken und Logik wer-
den von der Menschheit noch nicht verstanden. Außerdem habt ihr immer noch einen 
4D-Verstand, und das hindert euch daran, einige der Puzzles zusammenzufügen.

Stellt euch das vor: Ihr habt ein Puzzle vor euch, aber irgendwie sind die Ränder der Tei-
le alle vor euch verborgen. Sie sind vor euren Augen unscharf. Man sieht also die Grafik 
auf jedem Teil, hat aber keine Vorstellung davon, wie sie in das Puzzle »passen«. Euer 
Gehirn sagt euch, dass sie nebeneinander passen könnten, aber wie?

Und was wäre, wenn jedes Teil eine Grafik auf der Rückseite hätte, die man nur raten 
kann (die man nicht sehen kann), die aber an einer anderen Stelle des Puzzles passt? 
Selbst wenn man die Rückseite irgendwie sehen könnte, wie könnte man ein Puzzleteil 
nehmen und es dann an zwei Stellen anbringen? Verstehst du das? Ihr habt kein Konzept 
der Interdimensionalität – kein Modell, keinen Überblick.

Ich gebe dir einen Tipp: Mach den Tisch, auf dem das Puzzle liegt, durchsichtig. Dann 
stelle einen Spiegel unter den Tisch. Der Spiegel ist die interdimensionale mathemati-
sche Ganzzahl Null. Er ermöglicht es dir, die Möglichkeiten zu »sehen«, sowohl was auf 
der Rückseite der Teile steht, als auch wie sie in ein Puzzle passen könnten, das keine 
Vorder- oder Rückseite hat.

Könnt ihr euch eine Realität ohne eure Art von Zeit vorstellen? Nein. Könnt ihr euch 
ein physikalisches Modell vorstellen, das es der Materie erlaubt, durch sich selbst zu 
fließen? Nein. Könnt ihr euch eine Realität vorstellen, in der alles durch eine Konstante 
verbunden ist, die noch nicht entdeckt wurde und die es euch ermöglicht, Teil von allem 
zu sein? Nein.
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Mathematik ist keine tiefgreifende Realität. Sie ist ein Konstrukt, das in eine bestimm-
te Realität passt und hilft, deren Funktionsweise zu erklären. Sie ist schön und logisch, 
aber sie steht nicht allein als Lebenskraft. Sie erklärt nur, was geschieht. Und ja, sie kann 
Göttlichkeit und interdimensionale Wesen erklären und die Art und Weise, wie Gott die 
Physik benutzt, um Universen zu erschaffen.

Die Materie, aus der die Engelwesen bestehen, unterscheidet sich nicht so sehr von eurer 
eigenen. Ihr könnt kein physikalisches Prinzip schaffen, das einen Engel von euch trennt. 
Vielleicht ist es an der Zeit, die Botschaft wirklich zu begreifen: Ihr seid dasselbe wie die 
engelhaften Wesen des Universums! Das, was euch von ihnen trennt, ist nicht eure ato-
mare Struktur, sondern die Tatsache, dass ihr in einer 4D-Welt operiert, in der mehr als 
die Hälfte eurer tatsächlichen dimensionalen Realität vor euch verborgen ist.

Ihr versteht nicht, dass ihr die Kontrolle über die Elemente habt. Ihr versteht oder glaubt 
nicht, dass ihr ohne euren Körper reisen und sofort überall im Universum sein könnt. Ihr 
glaubt nicht, dass ihr der Herr über eure eigenen Zellen seid. Euer Verständnis dafür ist 
so begrenzt, dass ihr euch von den Elementen und Körpern, in denen ihr existiert, ver-
sklavt fühlt – immer in der Hoffnung, dass sie euch gut behandeln werden.

Stellt euch den größten Künstler der Welt vor, auf einem anderen Planeten in einer ande-
ren Gesellschaft. Er wächst mit dem Wissen auf, dass er zeichnen und malen kann, aber 
nirgendwo findet er ein Vorbild dafür. Niemand malt oder zeichnet auf diesem neuen 
Planeten. Tatsächlich gibt es auch keine Materialien dafür, und zu seinem Entsetzen stellt 
er schließlich fest, dass die meisten der Wesen nicht einmal Hände und Finger haben! 
Aber er hat sie. Sein ganzes Leben lang weiß er, dass er unglaubliche Kunstwerke malen 
kann – verblüffend in ihrem Umfang an Reichtum und Schönheit. Aber die Menschen um 
ihn herum halten ihn für verrückt und haben solches Denken für ein sterbliches Wesen 
verboten, indem sie Religionen entwickelt haben, die sagen: »Nur Gott kann malen« und 
»Nur Gott hat Hände und Finger«.

Seht ihr? Innerlich wisst ihr es besser. Aber im Äußeren müsst ihr noch die Farben oder 
die Oberfläche zum Malen finden, oder in manchen Fällen bezweifelt ihr sogar, dass ihr 
Hände habt! Das ist der Unterschied zwischen euch und den Engeln. Eure Göttlichkeit 
ist intuitiv und grenzenlos, aber eure Realität lebt an einem anderen Ort – einem Ort, an 
dem man euch sagt, dass ihr kein Meister sein könnt, mit Religionen, die euch auf den 
Knien halten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#5
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355
2004, 4. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, könntest du neue Informationen über die Schwerkraft beisteu-
ern, die weniger mit der Materie und mehr mit der Zeit zu tun haben? Was ist mit der 
Newtonschen Schwerkraft, die mit Materie zu tun hat?

Die Doppelhelix besteht aus zwei verschiedenen Seiten einer Leiter. Welche Art von 
Verbindung könnte man mit einer elektromagnetischen Welle sehen? Die Superstring-
Theorie muss so angepasst werden, dass sie ein Mathematiksystem zur Basis 12 einbe-
zieht, das eine interdimensionale Mathematik ist. Ich verstehe nicht, wie man das Basis-
12-System bekommt.

Ich habe einen Ansatz, der das Basis-12-System nicht braucht, oder ich verstehe es noch 
nicht (von einem interdimensionalen Kreis)?

Ich frage mich auch, ob du ein tieferes Verständnis der ganzen Zahl, die du Null nennst, 
mitteilen könntest. Gibt es eine weitere interdimensionale ganze Zahl (die drei, von der 
du sprichst, um vom Basis-10- zum Basis-12-System zu gelangen)? Was ist mit den Ein-
stein-Geheimnissen, die in den 1940er Jahren an dich herangetragen wurden? Kannst du 
darüber sprechen, ohne die Formeln zu nennen? Meine Intuition (oder mein Channeling) 
sagte mir, ich solle nach einer Verbindung zwischen Bergmann und Einstein suchen.

FRAGE 2: Lieber Kryon, ich habe mich über die Nachricht gewundert, dass die Dimensi-
on von allem insgesamt 36 ist. Ich war neugierig, ob sie in drei Arten gruppiert werden 
können, 12 mit insgesamt expansiven Energien, 12 mit insgesamt kompressiven Energi-
en und 12 neutrale Energien, die die anderen 24 verbinden.

Ich dachte, dass die Schwerkraft eine »komprimierende Energie« ist, was sie vom Elek-
tromagnetismus (expansive Energie) unterscheiden würde, und dass die starke Kern-
energie mit den neutralen Energien verwandt sein könnte, während die schwache Kern-
energie eine expansive Energie wäre. Soweit ich weiß, umfassen die 12D-Stringtheorien 
alle bekannten Kräfte, mit Ausnahme der Lebensenergien.

ANTWORT: Ihr Lieben, in der Tat wünscht ihr euch alle Antworten in einem Forum, in 
dem nur wenige gefragt sind. Darüber hinaus werde ich nicht verraten, was langsam 
gelernt werden muss, aber die Hinweise sind überall um euch herum. Ich möchte keinen 
Fragen ausweichen, aber eure Annahmen befinden sich immer noch in einer Box, über 
die ihr hinausdenken müsst.
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Die Newtonsche Physik erklärt gut, wie die Dinge in 3D mathematisch zusammenhängen. 
Die Einsteinsche Physik erklärt gut, wie die Dinge funktionieren, indem sie die Newton-
sche Physik verwendet, aber eine weitere Dimension (Zeit) hinzufügt und sie auf 4D 
ausdehnt. Die Physik der Superstringtheorie bringt es auf 11D – und das ist verwirrend 
und selbst für den besten menschlichen Verstand nicht gänzlich verständlich.

Was ist, wenn die Dimensionalität nicht quantitativ ist? Schon der Begriff Quantenphysik 
ist eine irreführende Bezeichnung. Eure Realität und die Antworten, nach denen ihr in 
eurer Logik sucht, haben alles quantifiziert. Es gibt Antworten in 3D auf alles: Wie viele? 
Wie viel? Wie lange? Was wäre, wenn es (bist du bereit?) keine quantitativen Antworten 
auf irgendetwas gäbe? Du sagst, zwei plus zwei ist gleich vier. Die Antwort lautet eigent-
lich: »Es kommt darauf an.« Du könntest sagen, dass dies dumme Mathematik sei, da ja 
nichts jemals eine Antwort hätte! Aber so ist es. Es würde von den Potenzialen der Null 
abhängen, und was auch immer es wäre, es würde eine echte Antwort geben, aber nur 
für diesen Moment. Das ist das Geheimnis der Basis-12-Mathematik. Sie ist interdimen-
sional.

Wie kann man mit einem solchen Rechensystem vorausplanen, fragt ihr euch vielleicht. 
Die Antwort ist diese: Ohne Zeit ist es sinnlos, »vorauszuplanen«! [Kryon-Lächeln] Aber 
bedenkt, dass ihr viele Arten von Mathematik für viele Arten von Realitäten verwenden 
könnt. Es gibt eine Mathematik, die für euch in eurer Realität geeignet ist, und ihr nutzt 
sie gut, um vorauszuplanen (z.B. bei der Entsendung von Raumschiffen zu entfernten 
Planeten und Monden). Dann gibt es die Art und Weise, wie das Universum funktioniert, 
die wirklich interdimensional ist, was ihr erst jetzt zu entdecken beginnt. Dann gibt es 
noch die Art und Weise, wie die Göttlichkeit funktioniert, die jenseits des Gedankens der 
Dimensionen liegt – in einem Bereich, der dem menschlichen Denkprozess für immer 
verborgen bleiben wird. Aber denkt daran, dass ihr auf der zellulären Ebene alle Ant-
worten kennt.

Nochmals (in Anlehnung an eine frühere Antwort): Ihr müsst nichts über die Schule wis-
sen, um das Wissen, das ihr intuitiv in euren Zellen habt, zu verwirklichen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#6
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356
2004, 4. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, Schwerkraft und Magnetismus sind interdimensionale Kräfte, 
aber unser Problem ist Folgendes: Was ist der Unterschied zwischen Schwerkraft und 
Magnetismus? Das könnte uns eine Richtung zur Vereinigung geben.

FRAGE 2: Lieber Kryon, was sind die Unterschiede zwischen Raum und Zeit? Du hast 
über unsere 4D-Raumzeit gesprochen und gesagt, dass eine interdimensionale Betrach-
tung 12 Dimensionen erfordert. Unsere Wissenschaft stellt eine 11-dimensionale Raum-
zeit fest und dein Hinweis bezieht sich auf die Null für die zwölfte Dimension. Was ist 
also die Verbindung zwischen Null und Raum und Zeit?

ANTWORT: Schwerkraft und Magnetismus sind unabhängige Teile eines Systems, das in 
der Tat vereinheitlicht ist. Die beiden arbeiten mit der 4D-Zeit und der 4D-Entfernung 
in einer Formel zusammen, die wir sogar »phasische Verschiebung« genannt haben. Du 
fragst also nach dem Unterschied zwischen zwei der wichtigsten Prinzipien des Uni-
versums, und wir sagen dir: »Es kommt darauf an.« (Eine Antwort, die du nicht hören 
wolltest.)

Was ist der Unterschied zwischen dem Konzept der Drei und dem der Vier? Das ist doch 
quantitativ, oder? Was ist dann der Unterschied zwischen Null und Null, wenn beide dem 
Potenzial von etwas entsprechen, das unsichtbar und im »Jetzt« ist? Die Antwort? »Es 
kommt darauf an.« Wenn man die Zeit als Konstante herausnimmt und sie als Variable 
betrachtet, dann ist alles »abhängig«.

Ihr mögt keine Realität, die keine Konstante hat, nicht wahr? Aber es ist wahr. Betrachtet 
es doch einmal so: Die einzigen Konstanten sind die Formeln selbst. Es ist also eine Um-
kehrung eurer bisherigen Logik. Es gibt keine absoluten Werte, die in die Formeln einge-
setzt werden können. Stattdessen gibt es Formeln, die absolut sind und darauf warten, 
die Werte zu erzeugen.

Hier ist eine 4D-Antwort, die euch trotzdem nicht gefallen wird: Sowohl Magnetismus 
als auch Schwerkraft sind Kräfte, die auf etwas anderes in einem interdimensionalen 
universellen System reagieren, das sie für euch innerhalb der Realität, in der ihr lebt, 
quantifiziert. Deshalb kann man sie messen und nutzen und sich darauf verlassen, dass 
sie konstant sind. Das liegt daran, dass die »Regeln« innerhalb des Rätsels eurer 4D-Erde 
stabil sind. Aber ihr könnt nicht sehen, was die Fäden zieht, damit es funktioniert, und 
was diese Stabilität ausmacht.
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Schaut euch den realen Magnetismus und die Schwerkraft im Zentrum jeder Galaxie ge-
nauer an (wie wir es euch seit Jahren gesagt haben). Das Schwarze Loch wird es für euch 
wirklich definieren, und es ist weit entfernt von euren Konzepten in 4D, sogar 12D. Die 
interdimensionale Kraft eines Schwarzen Lochs reicht weit über das hinaus, was ihr für 
die Entfernung haltet, über welche es die 4D-Materie beeinflussen sollte. Es hat sogar 
eine Auswirkung auf eure eigene Schwerkraft und euren Magnetismus auf diesem Pla-
neten. Es gibt überall eine Vielzahl schwarzer Löcher, von mikroskopisch klein bis riesig. 
Dasjenige, das sich in der Mitte eurer spezifischen Galaxie befindet, trägt dazu bei, euren 
Zeitrahmen zu bestimmen, und sogar eure Wahrnehmung, wie weit die Dinge voneinan-
der entfernt sind. Würde es sich ändern, würdet ihr das auch.

Beispiel: Die Distanz zu anderen Objekten im Universum messt ihr in Lichtjahren. Wenn 
die Lichtgeschwindigkeit jedoch keine Konstante wäre (und das ist sie auch nicht) und 
sie sich ändern und viel schneller werden würde, würde sich dann die Entfernung än-
dern, oder würdest du einfach sagen, dass die Entfernung jetzt »weniger Lichtjahre« be-
trägt? Die Antwort ist, dass sich auch die Entfernung ändern würde. Warum? Weil alles 
mit dem Hauptereignis im Zentrum eurer Galaxie zusammenhängt.

Ihr müsst eure Vorstellung davon, was womit zusammenhängt, neu bewerten. Was wäre, 
wenn man die Lichtgeschwindigkeit auf magische Weise ins Unendliche oder auf Null 
ändern könnte – nur mal so angenommen. Wie groß wäre dann die Entfernung zum am 
weitesten entfernten Stern? Die Antwort? Null Lichtjahre. Er ist gleich nebenan. Das ist 
die wahre Realität der Interdimensionalität.

Erinnert euch auch daran, was wir euch vor Jahren gesagt haben: Im Zentrum jeder Ga-
laxie gibt es einen Stoß-Zug-Effekt, wie ihr irgendwann herausfinden werdet. Im Zent-
rum jeder Galaxie geht interdimensional viel mehr vor sich, als irgendein Astronom oder 
Physiker in seiner weitsichtigen Vorstellungskraft zu erahnen begonnen hat.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#8

357
2004, 4. Quartal

FRAGE: Was ist der Unterschied zwischen der Geschwindigkeit und der Schwingungsra-
te (z. B. des Elektrons), über den du gesprochen hast? Einerseits besagt Einsteins Theo-
rie, dass bei Lichtgeschwindigkeit die Zeit variabel wird, aber andererseits hast du uns 
oft gesagt, dass wir höher schwingen müssen, um den Zeitrahmen zu verändern. Was hat 
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es also mit der vorherigen Frage auf sich, wenn man von der Geschwindigkeit und von 
der Schwingungsrate spricht?

ANTWORT: Mein Lieber, warum solltest du diese beiden Dinge trennen? Stell dir vor, du 
bist ein Elektron. Plötzlich wird von dir verlangt, dass du schwingst. Die Definition von 
Schwingung ist »Oszillation«. Bei einer Schwingung muss sich etwas (in diesem Fall das 
Elektron) schnell hin- und herbewegen.

Plötzlich wirst du (als Elektron) aufgefordert, zu Punkt A zu laufen, dann zurück zu 
Punkt B zu laufen, dann wieder zu A zu laufen und so weiter, um zu schwingen und eine 
höhere Schwingung zu erzeugen. Darüber hinaus beginnt das menschliche Wesen (das 
du repräsentierst), erleuchtet zu werden, und verlangt von dir, dass du es jeden Tag mit 
einer höheren Rate tust!

Während du (als Elektron) dies tust, möchte dich ein »Elektronenreporter« interview-
en. Während der Reporter versucht, mit dir Schritt zu halten, während du läufst und 
dich drehst und anhältst und läufst und dich drehst und anhältst, fragt er: »Wie schnell 
sind Sie, Herr Elektron?« Antwortest du dann sarkastisch (nach Luft schnappend): »Was 
meinen Sie? Hier gibt es keine Geschwindigkeit. Ich vibriere nur!« Verstehst du das? 
Geschwindigkeit ist absolut Teil einer hohen Schwingung, und viele der Dinge, die Ein-
stein über Geschwindigkeit gesagt hat, beziehen sich direkt auf ein höher schwingendes 
menschliches Wesen, einschließlich der Zeit.

Zum Abschluss dieser Diskussion möchte ich dem Ganzen noch einen Haken verpas-
sen. Stellt euch vor, dass in diesem Szenario das menschliche Wesen beginnt, mit der 
Geschwindigkeit eines göttlichen Meisters zu schwingen. Ich gebe euch einen Hinweis 
darauf, was mit diesem Elektron geschieht, das die ganze Arbeit macht (und keucht und 
schnauft ...). Physikalisch gesehen wird es nicht aufgefordert, schneller zwischen zwei 
bestehenden Punkten zu laufen. Stattdessen wird die Entfernung zwischen Punkt A und 
B immer größer! Er muss eine zeitliche Beziehung zwischen den Punkten A und B auf-
rechterhalten, aber die Entfernung wird aufgrund des Bewusstseins der Göttlichkeit im 
Menschen immer größer. Deshalb läuft er schneller, nur um das Timing zu halten. Für 
das Universum wird der Mensch daher auch »größer«. [Kryon-Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#10
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358
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wie viele meiner Generation (geboren in den 1950er Jahren), die 
eher aus Angst als aus Respekt vor den älteren Generationen zu Gehorsam erzogen wur-
den, habe ich beschlossen, dass ich nicht will, dass meine Kinder Angst vor mir haben, 
und habe ihnen daher nicht dieselbe Disziplin auferlegt. Bei zwei meiner Kinder hat das 
ganz gut funktioniert, aber mit meinem mittleren Kind, das 12 Jahre alt ist, kann man 
offenbar nicht vernünftig reden. Er kann unhöflich, gewalttätig und störend sein, wenn 
die Dinge nicht so laufen, wie er will. Außerdem ist er sehr unglücklich.

Wenn ich mir andere Kinder ansehe, stelle ich fest, dass er bei Weitem nicht der Einzige 
ist, der so handelt und sich so fühlt, und dass es vielen Kindern noch viel schlechter geht. 
Schadet meine Generation mit ihrem Versuch, die Tradition der Angst vor den Älteren 
zu beenden, mehr, als sie nützt? Brauchen Kinder die strengen Regeln und die Disziplin, 
die unsere Jugend geprägt haben? Könntest du uns bitte einen Rat geben, was wir tun 
sollten, um unseren Kindern zu helfen, in den unsicheren Zeiten, die vor ihnen liegen, 
ihr Glück zu finden? Wie sollten wir sie erziehen? Außerdem wäre ich dir sehr dankbar, 
wenn du mir einen Rat geben könntest, wie ich meinem mittleren Kind helfen kann.

ANTWORT: Meine Lieben, alle Kinder brauchen Disziplin. Es hilft ihnen in der Zukunft, 
indem sie lernen, sich selbst zu disziplinieren und Geduld zu haben, indem sie das Mo-
dell nutzen, das ihr ihnen gebt. Aber du hast recht: Angst ist nicht die Lösung. Das Beste, 
was ihr tun könnt, ist Folgendes:

Setzt euch mit euren Kindern zusammen und diskutiert die Dinge auf Augenhöhe. Redet 
auf keinen Fall von oben herab mit ihnen. Benutzt große Worte und lasst sie wissen, 
was vor sich geht, von Erwachsenen zu Erwachsenen. Das wird ihre Aufmerksamkeit 
erregen. Sie wollen nicht hören, dass du die Kontrolle über ihr Leben hast, weil du ein 
Erwachsener bist und sie nicht. Denkt daran, dass sie trotz ihrer Größe und Umstände 
(sie sind noch nicht erwachsen) nicht verstehen, dass sie nicht so denken, wie sie es tun 
werden, wenn sie erst einmal erwachsen sind, und ihr könnt ihnen das nicht eintrich-
tern. Aber sie werden verstehen, dass ihr die Zügel des Haushalts, des Geldes und ihres 
Komforts oder Unbehagens in der Hand habt. Das ist eine Selbstverständlichkeit und Teil 
des Konflikts, den sie haben.

Überlegt euch im Voraus, was unsere Kinder wirklich wollen und was ihr kontrollieren 
könnt. Zum Beispiel freie Zeit, Telefonzeit oder Computerzeit. Anschließend solltet ihr 
ein Belohnungssystem entwickeln, das darauf basiert, dass die Kinder euren Forderun-
gen nach angemessenem Verhalten nachkommen. Macht es fair! Dann haltet euch dar-
an. Verhängt die Konsequenzen nicht mit Wut, sondern mit Entschlossenheit. Lasst eure 
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Kinder wissen, dass sie ihre eigene Realität kontrollieren - das heißt, dass sie bekommen 
können, was sie wollen, aber nur, wenn sie sich aus freien Stücken dafür entscheiden, 
sich der Gesellschaft in eurem Haushalt anzupassen.

Und schließlich solltet ihr überraschende Belohnungen für die Einhaltung der Regeln 
einbauen. Gerade wenn sie denken, dass sie sich etwas verdient haben, gebt ihnen mehr, 
weil sie die Regeln befolgt haben. Dies ist das Gegenteil von Bestrafung und bringt eine 
positive Lebenserfahrung und die Möglichkeit mit sich, euren Kindern zu zeigen, dass 
ihr sie liebt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#11

359
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe lange Zeit mit der Entscheidung gerungen, ob ich Kin-
der haben soll oder nicht. Ich mache mir große Sorgen über die Überbevölkerung und 
die Gebrechlichkeit unseres Planeten. Ich betrachte mich selbst als Umweltschützer, was 
sich auf viele meiner Entscheidungen darüber auswirkt, wie ich mein Leben gestalten 
möchte. Dennoch freue ich mich darauf, alles weiterzugeben, was ich gelernt habe und 
noch lernen muss, in der Hoffnung, dass mein Kind auch ein Lichtarbeiter wird. Ich bin 
ziemlich hin- und hergerissen. Würdest du bitte etwas Licht in diese Situation bringen? 
Ich danke dir.

ANTWORT: Meine Liebe, deine Frage ehrt mich sehr, denn sie zeigt deine Bereitschaft, 
die gesamte Lebenserfahrung über deine eigenen Wünsche zu stellen. Dennoch solltest 
du dies wissen: Du bist dazu bestimmt, Kinder zu haben, und es gibt einige, die darauf 
warten, deine Lehrer zu sein. [Lächeln] Die Antwort lautet daher, Kinder in Maßen zu 
bekommen. Plane für zwei. Du wirst es nicht bereuen, und der Planet wird sie und deine 
Absicht, das Problem der Überbevölkerung zu lösen, begrüßen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#12
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360
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, uns wurde gesagt, dass alles Wissen (sogar jenseits dessen, was 
wir in diesem Leben bewusst wissen) uns in jedem Moment zur Verfügung steht, um es 
durch Absicht hervorzuholen. Ich habe versucht, dies in meiner Beratung anzuwenden, 
um für meine Klienten von maximalem Nutzen zu sein, aber ich habe bis jetzt nichts Be-
merkenswertes herausgefunden.

Kürzlich verspürte ich den Wunsch, wieder professionelle Informationen in meinem Be-
reich zu lesen, und ich frage mich, ob dieser Gebrauch des Intellekts mich daran hindern 
könnte, ein breiteres multidimensionales Wissen aus meinem Inneren zu schöpfen. Ist 
es besser, nur von dem auszugehen, was im Inneren ist, oder ist es in Ordnung, weiterhin 
offen für Informationen von anderen auf dem Planeten zu sein, aber mit Unterschei-
dungsvermögen?

ANTWORT: Mein Lieber, in gewisser Weise ist dein Rätsel bereits in deiner eigenen Fra-
ge beantwortet. Erst bekommst du eine »Antwort von innen«, und dann stellst du sie 
in Frage! Die Antwort, die du hast, ist richtig, denn die professionellen Informationen, 
zu denen du gedrängt wirst, könnten auch etwas Bemerkenswertes sein, direkt aus der 
Intuition eines anderen, oder Studien, die über Kanäle entwickelt wurden, die dich über-
raschen könnten. Mit anderen Worten: Entscheide nicht im Voraus, was göttlich ist und 
was nicht.

Benutze also deine Intuition und studiere das professionelle Material. In deinem Fall 
wird es den intuitiven Dingen, die du zu ergänzen hast, auf die Sprünge helfen. Verstehst 
du das? Es gibt keine Mauer zwischen göttlich und gewöhnlich, oder göttlich und profes-
sionell. Es ist alles göttlich, und deine Aufgabe ist es, aus allem die Perlen zu sammeln.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#13

361
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, heute Morgen wurde in den Nachrichten über eine ganz neue Ga-
laxie gesprochen. Wissenschaftler sagen, dass diese Galaxie der unseren in den frühen 
Tagen ihrer Existenz ähnlich ist. Hat unsere Arbeit hier etwas mit dem Entstehen die-
ser Galaxie zu tun? Ich habe mich das nur gefragt, weil du sagst, dass das, was wir tun, 
sich auf unseren Planeten und das Universum als Ganzes auswirkt, und sogar auf andere 
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Universen, von denen wir nichts wissen, warum also nicht auf eine Galaxie »in unserer 
Nachbarschaft«, sozusagen?

ANTWORT: In diesem speziellen Fall lautet die Antwort nein. Die Schöpfung, von der 
wir sprechen, ist ein tatsächliches neues Universum, das mit euren dimensionalen Werk-
zeugen im Moment nicht sichtbar ist. Es wird viele Galaxien darstellen, genau wie euer 
eigenes Universum.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#14

362
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, warum erschaffen wir? Wenn alle Teile Gottes vor der Schöpfung 
in einem Zustand der Liebe, des Mitgefühls und der Gemeinschaft existieren, dann wäre 
ein solcher Zustand anscheinend die Vollkommenheit. Warum müssen wir überhaupt 
etwas erschaffen? Warum sind wir nicht damit zufrieden, so zu sein, wie wir sind, in der 
Fülle unserer Realität?

ANTWORT: Die Schöpfung ist für die Engelwesen - die ihr Gott nennt - wie das Atmen 
für einen Menschen. Es gibt Freude auf dieser Seite des Schleiers, und sie wird teilweise 
durch eine göttlichere Schöpfung erzeugt. Glaubst du, dass Gott einfach eine Kraft ist, 
die sich den ganzen Tag im Himmel herumtreibt und sich selbst feiert? Die Antwort ist 
nein. Die Definition von Vollkommenheit ist eine Energie, in der man die Freiheit hat, 
Vollkommenheit zu schaffen.

Ihr könnt nicht anfangen, den Geist Gottes zu rationalisieren, solange ihr den Geist ei-
nes Menschen habt, genauso wenig wie euer Hund euch bei der Planung eures nächsten 
Karriereschritts helfen kann. Das ist keine herabsetzende Aussage, sondern ein Beispiel 
dafür, wie die Dualität und eine einstellige Dimensionalität eure Gedanken vollständig 
prägen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#15
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363
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe im Jahr 2001 um das Implantat gebeten und seitdem 
ist mein Leben die Hölle auf Erden. Sag mir, habe ich mich verändert? Wird mein Leben 
friedlicher und glücklicher werden? Oder werde ich für immer in Verzweiflung und Leid 
leben? Ich danke dir für all deine Lehren – sie haben mir bewusst gemacht, was meine 
Führer sind und wie ich sie um Hilfe bitten und sogar ihre »Hände« halten kann. Ich 
möchte einfach mehr Freude in meinem Leben und viel weniger Schmerz.

ANTWORT: Das »Implantat« ist die Einwilligung, mit Meisterschaft implantiert zu wer-
den. Es ist die Erlaubnis, die Brücke zu erhalten, die die Kluft zwischen dem Nicht-Be-
wusst-Sein eurer Göttlichkeit und dem vollständigen Gewahr-Sein von allem überbrückt 
und so den Prozess des Erwachens einleitet. Es ist kein Kryon-Attribut, sondern ein neu-
es Geschenk dessen, was ihr auf dem Planeten geschaffen habt.

Wenn ihr das Gefühl habt, dass sich alles sofort verändert hat, nachdem ihr die Absicht 
dazu geäußert habt, dann funktioniert es. Aber kein Mensch beansprucht seine Göttlich-
keit und lässt sich von ihr bestrafen. Es ist nicht dazu gedacht, eine »lebende Hölle« zu 
schaffen. Du musst dich also selbst fragen: Hast du, als du darum gebeten hast, gehofft, 
dass sich einige Probleme irgendwie von selbst lösen würden? Oder hast du die Art von 
Absicht geäußert, von der wir sprechen, bei der du auf Spirit und das gesamte Bewusst-
sein, das du erweckt hast, »hören« würdest? Vielleicht bekämpfst du genau die Eigen-
schaften, um die du gebeten hast?

Das Implantat ist ein Geschenk – ein Werkzeug. Wenn du eine Schachtel öffnest und et-
was herauskommt, das du nicht erwartet hast und das herausfordernd ist, bleibst du 
dann auf der Schachtel sitzen und hoffst das Beste, oder nimmst du die neuen Werkzeuge 
in die Hand, die du bekommen hast, und machst dich an die Aufgabe, die Schwierigkei-
ten in Lösungen für dein Leben umzuwandeln? Du siehst, das Implantat kann sehr wohl 
eine Kiste öffnen, die schon immer da war, auf der du aber gesessen hast. Jetzt kommen 
die Herausforderungen zum Vorschein, die schon immer da waren, aber auch die neuen 
Werkzeuge. Es ist an der Zeit, sie zu benutzen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#16
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364
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich nehme an, du bist der Fragen zum neutralen Implantat über-
drüssig, aber ich merke, dass ich immer noch verwirrt darüber bin. Wenn ich um das 
neutrale Implantat bitte, was passiert dann mit dem Karma, das aufgelöst werden muss? 
Eine Lektion muss gelernt werden, und irgendwie scheint es ein »unfaires Spiel« zu sein, 
das Karma einfach zu überspringen und an einen anderen Ort und in eine andere Zeit zu 
gehen.

Das mag dumm klingen, aber irgendwie befürchte ich, dass mein Karma, wenn ich mein 
Karma aufgebe und um das neutrale Implantat bitte, noch schlimmer sein wird als es 
jetzt ist. Ich habe das Gefühl, dass mein Karma die wichtigste Kraft ist, die mein Leben 
interessant hält. Einerseits wünsche ich mir nichts sehnlicher, als mein Karma aufzulö-
sen und um das neutrale Implantat zu bitten, andererseits habe ich das Gefühl, dass ich 
es selbst tun muss.

ANTWORT: Was dir völlig verborgen bleibt, ist dies: Wenn du die Schule als Mensch 
abschließt, wie sehr vermisst du dann die Spielsachen, die Fibeln, den Mittagsschlaf, die 
Milch und die Kekse und den Schutz vor Verantwortung – all das, was du im Kindergar-
ten hattest? Wenn du die Wahl hättest, erwachsen zu werden, würdest du es tun?

Siehst du, du lässt nichts aus. Im Moment schwelgst du einfach in demselben alten Sys-
tem, das jedes Mal, wenn du von der Erde kommst und gehst, weitergeführt wird. Es mag 
sich so anfühlen, als gäbe es ein System, das aufgelöst werden muss, aber das ist es, was 
ihr in diesem alten System habt – eine Dualität, die euch das Gefühl gibt, dass das alles 
ist, was es gibt. Die Meister des Planeten hatten nichts zu lösen! Sie kamen ohne das alte 
System an. Das ist ein Teil des Szenarios der Aktivierung und der Meisterschaft. Aber 
du steckst immer noch mit dem intellektuellen Problem fest, im Kindergarten zu sein, 
und benutzt Kindergartenregeln und Gefühle, um Fragen zu stellen, wie du dort bleiben 
kannst – aus der Bewusstheit heraus, die dein größtes Geschenk ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#17
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365
2004, 4. Quartal

FRAGE: Liebes inspiritmagazine-Team, ich habe kürzlich den DNA-Veränderungsprozess 
durchgeführt, der auf der Homepage von Jan Tober erwähnt wird. Woher weiß ich, ob 
es funktioniert hat oder nicht, denn alles, was ich erlebt habe, waren einige schlaflose 
Nächte?

ANTWORT: Hier ist ein spirituelles Postulat – ein absolutes: Jedes Mal, wenn ihr einen 
Prozess mit reiner Absicht durchführt, ist der Prozess vollendet. Das Schwierige daran 
ist, dass ihr keine interdimensionalen Hilfslinien habt, um zu »sehen«, was stattgefun-
den hat. Ihr seid an Rückmeldungen in 3D gewöhnt, und in spirituellen Dingen gibt es 
sehr wenig dieser Art von Beweisen. Die schlaflosen Nächte hätten ein guter Indikator 
dafür sein sollen, dass etwas passiert ist.

Jetzt mach den Rest. Diese Aktivierung ist ein Ausgleich, der es dir ermöglicht, leichter 
vorwärts zu kommen. Wartet ihr auf etwas? Oder warten deine Führer jetzt auf etwas? 
Sie haben an die Tür geklopft und warten auf ein erneutes Klopfen als Beweis. Warum 
öffnet ihr stattdessen nicht einfach die Tür und geht hindurch?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#18

366
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, woher kennen wir den Unterschied zwischen Miterschaffung 
durch Gedanken und einem intuitiven Gedanken? Wenn etwas passiert, kurz nachdem 
ich darüber nachgedacht habe, bin ich verwirrt, ob ich es unbewusst erschaffen habe 
oder nur ein intuitives Wissen empfangen habe, dass es passieren würde. Könnte dies 
ein Aspekt der Dritten Sprache sein?

ANTWORT: Warum sollte euch das interessieren? Versteht ihr nicht, dass wahre Ko-Kre-
ation eine automatische Haltung von Energie um euch herum ist, die euch hilft, Angemes-
senheit in eurem Leben zu manifestieren? Die Meister haben sich nicht hingesetzt und 
miterschaffen. Überall, wo sie hinkamen, kannte die Erde sie und ihre Gedanken arbeite-
ten daran, ihre Meisterschaft zu erschaffen. Die Natur selbst kannte sie!
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Also, ja, es ist die Dritte Sprache, aber sie ist auch Teil eines intuitiven Denkprozesses, 
den wir als Ko-Kreation lehren. Fangt an zu verstehen, dass sie sehr, sehr verwandt sind 
– wenn nicht sogar dasselbe.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#19

367
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, kannst du mir erklären, was ein paralleles Leben ist? Ich glaube, 
es ist eine Person irgendwo auf dieser Erde, die genau wie du ist, aber ich bin mir nicht 
sicher.

ANTWORT: Jede Seele ist einzigartig, und es gibt niemanden, der genau wie du dein Le-
ben lebt. Was du damit meinst, kann vieles sein. Für manche ist es die Vorstellung, dass 
sie irgendwo einen Seelenverwandten haben, der genau das tut, was sie gerade tun. Das 
ist eigentlich sehr intuitiv, denn es führt euch direkt zu eurem Höheren Selbst, das genau 
auf diese Beschreibung passt!

Ein anderes Mal ist es die Vorstellung, dass es andere gibt, die das tun, was ihr tut, viel-
leicht in einem anderen Universum. Das ist eine interdimensionale Intuition, aber euer 
Gehirn, das singulär und linear ist, versteht nicht, was das wirklich ist. Es ist kein ande-
rer Mensch, der ein paralleles Leben führt. Vielmehr bist du es, dem nicht bewusst ist, 
dass du von einer Lebenskraft umgeben bist, die deinen Namen trägt und die nicht sin-
gulär ist, sondern Teil von dir ist, genau dort, wo du stehst. Es gibt also tatsächlich eine 
Energie, die ein paralleles Leben mit dir führt, aber es ist der »Rest von dir«.

Habe ich dir gesagt, dass das einfach sein würde? [Kryon-Lächeln]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#20
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368
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, meine Frage richtet sich an Lee Carroll. Bevor ich sie stelle, möch-
te ich sagen, dass ich das Kryon-Material liebe, doch ich bin ein ebenso eifriger Leser von 
The Crimson Circle, The Group, Kryon in South Africa, dem Gespräche-mit-Gott-Material 
und von Kirael und Ronna Hermans Michael.

Meine Frage ist eine doppelte: Erstens: Liest du (Lee) anderes gechanneltes Material 
(nicht von Kryon), um eine breitere Perspektive zu erhalten? Wenn ja, von welchem an-
deren gechannelten Material fühlst du dich am meisten angezogen oder inspiriert?

Zweitens denke ich manchmal, dass meine Lektüre eines so breiten Spektrums an Ma-
terial ein Weg sein könnte, etwas distanziert und ein wenig unverbindlich zu bleiben 
– mich vielleicht zu sehr auszubreiten. Was ist deine Meinung dazu? Hat Kryon eine Mei-
nung zu dieser Frage? 

ANTWORT: Erstens: Ich lese kein gechanneltes Material. Kryon gab mir diese Anwei-
sung vor mehr als 16 Jahren. Es geht darum, meine Übersetzungen der Arbeit von Kryon 
»sauber« und ohne Einfluss von anderen zu halten. Aber ich möchte es!

Der Grund ist folgender: Kryon hat uns gesagt, dass das Channeln heute ganz anders 
ist als in der Vergangenheit. Es gibt ein »Verbinde die Punkte«-Attribut, das dein Leben 
verbessern wird, wenn du es vollständig liest. Kryon gibt nicht alle Antworten, und vie-
le mögen auch meine Interpretationen und Übersetzungen der Informationen, die ich 
erhalte, nicht mögen. Deshalb gibt es viele andere, die euch genau dieselbe Botschaft 
geben, aber mit anderen Worten und Gefühlen.

Alle Channeller, die du aufgezählt hast, tun dies. Von deiner Liste habe ich persönlich Sei-
te an Seite mit drei von ihnen gechannelt! Im Falle von Neal Donald Walsh hat er gerade 
einen Indigo-Film gedreht! (Eine starke Beziehung zu dem, was Kryon gechannelt hat, 
würde ich sagen.) Wir sind alle miteinander verbunden.

Deshalb ist mein Rat, sich nicht auf einen von ihnen festzulegen und alles zu lesen, was 
ihr könnt. Erinnert euch daran, dass wir alle Informationen aus der gleichen Quelle ge-
ben. Die Liebe, die ihr beispielsweise in der Arbeit von Kirael oder Ronna Herman spü-
ren könnt, ist die Liebe Gottes. Es ist auch die gleiche Quelle von Kryon. Seht also all 
das mit einem Gesicht, das viele verschiedene Botschaften über dieselbe Sache gibt. Die 
gemeinsame Botschaft? Es gibt eine Verschiebung auf dem Planeten, die es der Mensch-
heit ermöglicht, an einen Ort zu gelangen, der sehr, sehr anders ist als je zuvor in der 
Geschichte der Erde.
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Das ist eine wunderbare Sache, und ihr solltet niemals das Gefühl haben, dass ihr eine 
unserer Schriften verwässert, wenn ihr die anderen lest. Stattdessen verbessert ihr euer 
eigenes Verständnis dessen, was wir alle versuchen, euch zu sagen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#21

369
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, kannst du bitte meine Heileigenschaften und die meiner Freundin 
klären? Sie ist eine mächtige Heilerin, aber sie versteht nichts von Energie. Ich verstehe 
viel über Energie, aber ich kann nichts sehen oder fühlen, wenn ich heile. Ich möchte mit 
Reiki und Massage beginnen, aber ich mache mir Sorgen, dass ich nicht weiß, was ich tue. 
Meine Freundin hat Fibromyalgie und andere gesundheitliche Probleme, die wir nicht 
heilen konnten. Sollte ich mit ihr über deine Antwort sprechen, oder ist es ihre Aufgabe, 
die Antworten zu finden? Kannst du auch erklären, was passiert, wenn wir Handaufle-
gen machen? Wie wirkt es sich auf die Zellen und die verschiedenen Energiekörper aus?

ANTWORT: Du hast sie eigentlich selbst beantwortet, in deiner eigenen Frage: »Sie ist 
eine mächtige Heilerin, aber sie versteht nichts von Energie.« Wenn du in dein Auto 
steigst, um irgendwohin zu fahren, verstehst du dann das Getriebe? Oder benutzt du es 
nur, um an dein Ziel zu kommen, weil du weißt, dass es für dich funktioniert?

Versuche nicht, so intellektuell über Energie zu denken, dass du frustriert wirst und auf-
gibst! Es ist eine interdimensionale Kraft, die euch gegeben wurde, um sie zu nutzen. 
Also nutzt sie! Übt alles mit der Liebe Gottes in euren Händen, und versucht niemals, die 
Meisterschaft zu analysieren!

Eure Heilung ist eigentlich ein Ausgleich. Einige, die der gleichen heilenden Energie und 
Kraft ausgesetzt sind, die ihr ausstrahlt, werden nicht geheilt werden. Andere schon. Das 
ist ein Prinzip, über das wir schon seit vielen Jahren sprechen: Heiler heilen nicht – sie 
gleichen aus. Deshalb liegt es an der Person auf dem Tisch, sich selbst zu heilen, nach-
dem du den Weg freigemacht hast. Aber viele sind dazu nicht bereit. Mach weiter mit 
dem, was funktioniert, und feiere es, egal was passiert.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#22
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370
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, was ist Kryons Position zu British Traditional Wiccan (eine Form 
von Hexerei/Heidentum) und dem spirituellen Fokus auf eine Göttin und einen gehörn-
ten Gott als Dualität der Einheit?

ANTWORT: Es ist schwierig, wenn du dich selbst in eine kulturelle Schublade steckst, 
um dann etwas zu erklären, das deiner Erfahrung im wirklichen Leben widersprechen 
könnte. Wenn man sich auf eine Klippe begibt, ist man vorsichtig, wo man hintritt, denn 
man hat jahrelang mit der Schwerkraft gearbeitet. Aber die Kultur, die Flügel hat, küm-
mert sich nicht darum. Würdest du sie dann als dumm oder böse bezeichnen? Oder wür-
dest du nach ihren Flügeln suchen?

Das Heidentum ist nicht das, was du denkst. Es ist ein Wort, das »außerhalb der religi-
ösen Überzeugungen« bedeutet. Ist es also Teufelsanbetung, oder ist es einfach etwas, 
das nicht christlich ist? Könnte es sein, dass es stattdessen »Verständnis der Natur« be-
deutet?

Das Gleiche gilt für den Begriff Hexe. Ist eine Hexe eine Frau (oder ein Mann), die mit 
dem Teufel verheiratet ist? Oder ist es eine Bezeichnung für eine Person, die vor allem 
über Heilkräfte verfügt und deshalb von denen, die so erzogen wurden, als böse angese-
hen wird? Verstehst du, was ich meine? Fast alles davon ist Folklore, die von ängstlichen 
Christen geschaffen wurde.

Der Kern von Wicca ist nicht das, was du denkst. Was Männer und Frauen daraus ge-
macht haben, ist eine andere Geschichte. Das ist bei allen Religionen auf der Erde so. 
Schau dir also den Kern der Religion an, bevor du entscheidest, dass sie böse oder voller 
Sekten ist. Vielleicht sind es Lichtarbeiter aus einer anderen Kultur? Vielleicht haben 
einige sogar Flügel?

Die Liebe Gottes ist nicht eigentumsgebunden. Sie sieht euch alle als Meister an, ganz 
gleich, welchen Namen ihr eurem Verständnis von der Art und Weise, wie die Dinge 
funktionieren, geben wollt. Kannst du das auch so sehen?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#23
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371
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, mit welchen Worten kann ich meinen Kindern (im Alter von zwei 
und drei Jahren) das Konzept von Gott und dem All am besten vermitteln, damit sie Zu-
gang zu diesen Ideen haben und ich eine Atmosphäre der freien Entscheidung in diesen 
Fragen schaffe?

ANTWORT: Meine Liebe, deine Kinder wissen es bereits. Warum also nicht einfach das 
Offensichtliche behaupten? Für Indigo-Kinder (und die meisten Kinder heutzutage sind 
Indigos) ist es selbstverständlich, dass es eine mächtige, liebevolle Kraft gibt, die ihre 
Erschaffung ermöglicht hat.

Fang mit der Natur an. Es ist ein wunderschönes System, in dem es Leben, Tod und 
Schöpfung auf einmal gibt. Das sollte das Beispiel sein. Gleichzeitig können sie Gaia und 
die unglaubliche Schönheit von allem, was sie umgibt, »spüren«. Zeige ihnen während-
dessen immer wieder deine Liebe. Wenn du Worte brauchst, dann benutze »Spirit« an-
stelle von Gott, damit sie das, was sie sehen, nicht mit dem verwechseln, was ihre Kultur 
ihnen erzählt.

Sie können nicht anders, als all dies auf ihr Leben und ihre Suche nach dem, was »Gott« 
für sie bedeutet, anzuwenden. Ihre freie Entscheidung wird durch die Liebe und Schön-
heit, die du ihnen zeigst, gestärkt werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#24

372
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, warum schämen sich die Menschen für Nacktheit?

ANTWORT: Nicht allen ist das peinlich. Es ist meist kulturell bedingt und hat seine Wur-
zeln im gesunden Menschenverstand. Es ist auch ein Volksglaube, dass sich die Men-
schen im Garten Eden ihrer Nacktheit schämten. Diese Geschichte trägt dazu bei, ein re-
ligiöses Kontrollsystem zu stärken, das Scham und Unwürdigkeit gegenüber der eigenen 
Nacktheit erzeugt.

Die Menschen zogen sich an, um sich warm zu halten! Tieren wuchsen Fell und Haare, da 
sie nicht den Intellekt oder die Fähigkeit besaßen, Kleidung herzustellen. Diese Antwort 
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ist wirklich sehr einfach und hat nichts mit Scham oder anderen Dingen zu tun, die man 
euch vielleicht beigebracht hat.

Es sind also eure eigene Kultur und die Religionen des Planeten, die die Gefühle erzeugt 
haben, die ihr jetzt habt. Erinnert euch daran, dass viele Stämme in warmen Klimazonen, 
die nie mit euren Kulturen in Berührung kamen, nackt gefunden wurden, und es war für 
sie ganz sicher nicht peinlich oder beschämend. Sie waren auch keine Wilden, sondern 
einfache Menschen, die eine sehr ausgeglichene Lebensweise hatten – eine, bei der ih-
nen nie kalt wurde. Sie waren nicht von Gott verflucht, und es gab nicht mehr Sexualver-
brechen aufgrund ihrer Nacktheit. Denkt mal darüber nach.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#25

373
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe eine Reihe von Berichten gelesen, dass der Tsunami die 
Erdrotation beschleunigt hat – nicht viel, aber doch um ein gewisses Maß. Wird dies 
dazu beitragen, dass das Schwingungsniveau der Menschen noch höher wird?

ANTWORT: Ja.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#26

374
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich war fasziniert von einem Artikel in der Zeitschrift, in dem 
es hieß, dass diejenigen, die als Opfer des Tsunami weggingen, dies taten, weil sie der 
Erde helfen wollten. Diese Aussage verwirrt mich. Meinst du, dass der Verlust dieser 
Menschen tatsächlich eine Wirkung auf den Planeten hatte, die sonst nicht möglich ge-
wesen wäre, oder meinst du, dass sie gegangen sind, um wieder zurückzukehren und 
eine Arbeit zu beginnen, die sie vorher nicht hätten tun können? Oder meinst du, dass sie 
durch ihren Weggang den Menschen hier eine Chance geben, in Mitgefühl und Einigkeit 
zu wachsen?
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ANTWORT: Alle drei Aussagen sind wahr. Es ist schwierig, euch auf spirituelle Weise 
Informationen darüber zu geben, da ihr dazu bestimmt seid, euch um jedes menschliche 
Leben zu kümmern.

[Siehe Kryons Channeling »Verantwortungen der Lichtarbeiter«  [  1  ] für eine tiefer gehende 
Erklärung dieses Themas]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#27

375
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, in den Nachrichten wurde darüber berichtet, dass nach dem ver-
heerenden Tsunami im Indischen Ozean nur sehr wenige Tiere tot aufgefunden wurden. 
Sie haben auch erwähnt, dass Elefanten gesehen wurden, die den Opfern halfen, indem 
sie sie mit ihren Rüsseln aus dem Wasser zogen. Kannst du die Verbindung der Tiere 
mit der Erde erklären, die es ihnen ermöglicht, die drohende Gefahr des Tsunamis zu 
spüren? Und wenn die Informationen über die Elefanten richtig sind, erkläre bitte ihr 
Verhalten bei der Hilfe für die bedrohten Menschen. Ich danke dir.

ANTWORT: Wiederum hast du es in deiner Frage erklärt. Ohne einen so starken Intellekt 
wie den euren sind die Tiere mit der Energie des Planeten verbunden. Sie haben auch 
verbesserte Sinne entwickelt, vor allem das Gehör. Die meisten von ihnen wussten durch 
überlieferte Intuition – die ihr Instinkt nennt – was zu tun war, als sie das Meer kommen 
»hörten«. Denkt daran, dass Hören eine Vibration in der Luft ist. Die herannahende Dü-
nung, auch wenn sie unsichtbar und für das Gehör nicht wahrnehmbar war, erzeugte 
eine Schwingung in der Erde. Sie näherte sich mit über 800 Kilometern pro Stunde und 
erschütterte die Erdkruste, als sie mit ihrem unglaublichen Gewicht über sie hinwegzog. 
Das hörten die Tiere, und ein zehntausend Jahre alter Instinkt sagte ihnen automatisch: 
»Mach dich aus dem Staub!«

Elefanten haben ein sehr ausgeprägtes Gefühl der »Zugehörigkeit zum Leben«. Sie trau-
ern um ihre eigenen Toten, paaren sich ein Leben lang, erinnern sich jahrelang an Freun-
de, und ja, sie erkennen sogar Menschen in Schwierigkeiten. Wegen dieses Bewusstseins 
werden sie auch in vielen Religionen verehrt.

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=ZhVfeEKbnEnW4dD8
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Die Menschen haben diese gesteigerten und veränderten Sinne nicht. Das hatten sie nie. 
Ihr evolutionärer Weg war einzigartig, abgesehen von den Tieren der Erde. Die erste 
große menschliche Zivilisation (die Lemurier) hatte stattdessen eine interdimensionale 
Wahrnehmung, aber selbst diese ging verloren. Jetzt seid ihr auf euch allein gestellt und 
müsst eure Intelligenz und euren Intellekt nutzen, um eure eigene Sicherheit zu schaffen. 
Wie ihr sehen könnt, ist es ein Kompromiss zwischen den Tieren und euch.

Unser Rat für das nächste Mal? Ihr könnt eure Ressourcen für technische Warnsysteme 
ausgeben, wenn ihr wollt, aber denkt darüber nach: Warum nicht einfach eine Bezie-
hung zu den Tieren aufbauen? Sie werden euch über alles informieren, was auf euch zu-
kommt – Vulkane, Erdbeben, Tsunamis, Flutwellen und sogar über Menschen in Schwie-
rigkeiten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#28

376
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, Tesla spricht von einer »Zeitsperre« [»time-lock«], die bei der 
Empfängnis entsteht. Er sagt, dass diese Zeitsperre verschoben werden kann, ohne dass 
das Wissen oder die Erfahrung des aktuellen Lebens verloren geht. Wir können die Zeit-
sperre um eine bestimmte Zeitspanne nach vorne verschieben und so unseren Körper 
verjüngen. Es handelt sich um eine physische Regression der Zeit. Offenbar war einer 
der Gründe für die Katastrophen, die sich in den frühen 40er Jahren bei den Experimen-
ten der Marine mit Zeitreisen und Unsichtbarkeit ereigneten, das mangelnde Verständ-
nis der Zeitschranke. Würdest du uns bitte deine Sichtweise zu diesem Thema mitteilen? 
Können Gedanken allein, ohne technische Unterstützung, ein Voranschreiten der Zeit-
schranke bewirken? Wenn ja, mit welchen Denkprozessen lässt sich dies erreichen?

ANTWORT: Wiederum sagen wir euch, dass dies der Hauptbestandteil der Kryon-Lehre 
ist. Es sind sowohl physische als auch spirituelle Informationen, was durchaus üblich ist. 
Man kann Gott nicht aus der Wissenschaft herausnehmen!

Phasische Verschiebung haben wir es genannt, und es ist eine Formel, die noch nicht 
verstanden wird, und wir haben euch eingeladen, sie zu entdecken. Sie funktioniert in 
4D, man kann sie also mit Magnetismus und Schwerkraft testen.
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Tesla hatte in vielen Dingen recht, aber er verstand nicht wirklich, was er gefunden 
hatte. Es gibt eine starke physikalische Beziehung zwischen der Dichte der Masse, dem 
Zeitrahmen eurer Realität und dem Ort der Masse. Das ist es, was wir atomare Phasen-
verschiebung nennen.

Ein Teil dessen, was wir lehren, ist, dass man die Zeit verlangsamen kann. Wir haben 
euch nie gesagt, dass ihr die Uhr zurückdrehen könnt. Ich weiß, das ist verwirrend, aber 
beide Konzepte beruhen auf der gleichen Physik. Wenn ihr durch die Erleuchtung die 
Dichte eurer Zellstruktur verringert, »sperrt« ihr einen Ort der Zeit ein, an dem eure 
Zellen auf die Alterungsuhr reagieren. Das ist dem sehr ähnlich, woran Tesla in seinem 
wissenschaftlichen Labor gearbeitet hat. Sie sind sehr verwandt, wisst ihr?

Ihr könnt das also selbst tun, aber auch die Wissenschaft wird das Prinzip schließlich 
nutzen können, um augenblicklich von einem Ort zum anderen zu reisen. Es erfordert 
die Erschaffung eines Quantenzustands des Seins, etwas, das interdimensionales Ver-
ständnis beinhaltet.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#29

377
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wenn alles Gott ist, was ist dann der Zweck der physischen Di-
mension, wo die meisten ihrer Bewohner nicht göttlich sind?

ANTWORT: Diese Frage ist sehr gut, deshalb möchten wir sie aufnehmen. Sie wurde je-
doch bereits mehrfach beantwortet – beispielsweise in der Antwort auf eine Frage über 
den Sinn des Lebens  [  1  ].

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#30

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=85
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378
2004, 4. Quartal

FRAGE: Hallo Kryon, erhältst du die Umarmungen, die ich dir jede Nacht schicke?

ANTWORT: Jede einzelne Nacht [Kryon-Lächeln]. Empfängst du meine?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#31

379
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, angenommen, eine Mutter hat ein 5-jähriges Kind, das mit ge-
sundheitlichen Problemen geboren wurde. Kann sie im Namen des Kindes um Heilung 
bitten oder muss sie einfach akzeptieren, dass die gesundheitlichen Probleme Teil des 
Vertrages des Kindes sind?

ANTWORT: Die gesundheitlichen Probleme des Kindes sind kein Zufall, und manchmal 
existieren sie, um eine Herausforderung im Leben der Familie zu schaffen. Es ist ein Sys-
tem von Lektionen und Lehren, von denen einige schmerzhaft sind, die aber den Men-
schen dazu bringen sollen, Dinge zu tun, die er sonst nicht tun würde. Oftmals kommen 
Kinder genau aus diesem Grund auf die Erde – um den Rest der Familie durch ihre eige-
nen gesundheitlichen Probleme zu unterstützen.

Das Beste, was die Mutter tun kann, ist, sich geistig um sich selbst zu kümmern, sodass 
sie in der Lage ist, jeden Tag mit ihrem Kind ein Licht des Gleichgewichts auf es zu wer-
fen. Wenn sie dies vollständig tut, wird das Kind schließlich die Liebe Gottes in ihr sehen 
und sich selbst mit denselben Prinzipien heilen, die es um sich herum sieht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#32

380
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, können wir auf die auf diesem Planeten geschaffene Kunst (Mu-
sik, Literatur, Filme usw.) zugreifen und sie genießen, wenn wir auf der anderen Seite 
des Schleiers sind?
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ANTWORT: Hier ist etwas, was keiner von euch versteht: Die großartigste Kunst, Poesie, 
Geschichten und Musik, die ihr auf dem Planeten habt, wurde von den Künstlern, die sie 
gechannelt haben, durch den Schleier gedrückt. Ich frage euch also: Was glaubt ihr, wo 
diese Dinge wirklich leben? [Kryon lächelt] Auf unserer Seite des Schleiers seid ihr alle 
die großen Künstler.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#33

381
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ein Freund von mir, der sehr sensibel ist, hat in letzter Zeit eine 
Menge Energieschwankungen in den USA gespürt (andere Länder sind davon noch nicht 
betroffen). Diese Energie verursacht einige Schlafprobleme bei den Menschen und einen 
Bedarf an Hormonergänzungen und bestimmten Mineralien, um Körper/Geist/Emotio-
nen im Gleichgewicht zu halten. Wird uns jetzt Energie von einer außerirdischen Quelle 
geschickt, um uns abzulenken und uns davon abzuhalten, uns spirituell weiterzuentwi-
ckeln, da wir kurz vor unserem Eintritt in die fünfte Dimension stehen?

ANTWORT: Nein. Die einzige Quelle der Ablenkung ist euer eigener Intellekt, der euch 
vorgaukeln will, dass ihr von einer äußeren Quelle abgelenkt werdet. Es ist an der Zeit, 
sich nach innen zu wenden und die innere Dualität zu erkennen. Übernehmt die Verant-
wortung für euer eigenes spirituelles Wachstum und erkennt, dass das Haupthindernis 
für eure Erleuchtung ein Monster ist, das euren Namen trägt und dafür kämpft, euch im 
Dunkeln zu lassen, wo es unbehelligt umherstreifen kann.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#34

382
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, mir wurde gesagt, dass sich die Seele eines großen Meisters in 
Stücke spaltet und jedes dieser Stücke als separater Mensch inkarniert. Kannst du mir 
mehr darüber erzählen?
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ANTWORT: Jede Seele auf dem Planeten ist in viele Teile gespalten, doch ihr seht euch 
selbst als singuläre, lineare Individuen. Daher ist das, was euch gesagt wurde, metaphy-
sisch und interdimensional korrekt. Wisst dies: Ihr seid auch viele Teile, von denen eini-
ge auf der anderen Seite des Schleiers sind und von denen einige tatsächlich bei anderen 
Menschen auf diesem Planeten als Führer wohnen.

Dies ist die komplexeste Sache, die wir euch je gesagt haben, und wir haben genau dieses 
Thema viele Male angeschnitten. Seid also nicht überrascht, wenn ihr feststellt, dass sich 
die Informationen zu einer Art einfacher, singulärer Erklärung gemausert haben. Es ist 
nicht so einfach, und es ist nicht verständlich, solange ihr euch als »eins« betrachtet.

Anmerkung der Redaktion: In Frage/Antwort Nr. 250  [  1  ] gibt es von Kryon ebenfalls einen 
Hinweis in Bezug auf »Gruppenenergie«.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#35

383
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe gelesen, dass Lichtarbeiter in diesen Zeiten besonders 
geschützt sind. Werden wir zu jeder Zeit vor anderen unsichtbaren Kräften geschützt, 
die uns aus der Bahn werfen wollen? Ich erinnere mich, dass Jesus sagte, dass er Legio-
nen von Engeln hinter sich hatte, die durch seinen Ruf herbeigerufen werden konnten. 
Gehe ich recht in der Annahme, dass wir, da wir in den Fußstapfen Jesu wandeln, diese 
Fähigkeiten auch für uns haben?

(Ich glaube, dass uns die Dinge entsprechend unseren Überzeugungen gegeben werden, 
und alles, was erforderlich ist, ist die Annahme dieser Überzeugungen. Habe ich meine 
eigene Frage beantwortet?)

ANTWORT: Ein erleuchteter Mensch wandelt in den Fußstapfen aller Meister, nicht nur 
der jüdischen.

Euer Schutz kommt von einem erhöhten interdimensionalen Bewusstsein dessen, was 
um euch herum ist, was euch die Weisheit der Zeitalter und auch die Einsicht gibt, zur 
richtigen Zeit am richtigen Ort zu sein. Die »Legionen von Engeln« waren schon immer 
bei euch. Aber wenn ihr diese Reise der Selbsterkenntnis antretet, zapft ihr den Grund 

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon-qa.php?T=250
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an, warum sie hier sind, und ihr schließt euch ihrer kollektiven Weisheit an. Die Meister 
wussten das, und das ist genau der Hinweis, den du zitierst.

Das ist das Geheimnis der Ko-Schöpfung und des Werdens eines Lichtarbeiters. Wenn 
ihr das Licht in einem dunklen Bereich einschaltet, dann könnt ihr alles »sehen«, was 
verborgen war. Dies ist dein Schutz, und du tust es mit neuen Werkzeugen, nicht mit ei-
ner Kraft außerhalb von dir.

Die 3D-Menschen wollen, dass Gott alles für sie tut: Dinge erschaffen, sie vor Gefahren 
schützen, sie ernähren und so weiter. Die wirkliche Wahrheit ist, dass du, wenn du die 
Meisterschaft in dir selbst erschaffst, zu dem Teil von Gott wirst, den du als deinen Be-
schützer empfunden hast. Ihr seid also euer eigener Schutz!

Gesegnet ist der Mensch, der dies begreift. Warum sehnt ihr euch danach, in den schüt-
zenden Armen Gottes zu sein, wenn ihr doch Gott seid? Wenn die Dinge um dich herum 
schlecht laufen, schalte das Licht ein und sieh, was sich dahinter verbirgt! Dann kannst 
du aus eigener Kraft die Entscheidungen treffen, die dir ein friedliches, beschütztes Le-
ben ermöglichen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#36

384
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, vor etwa einem Jahr hatte ich zwei Vorfälle, bei denen ich nachts 
aus meinem Körper heraustrat. Es waren die aufregendsten Erfahrungen, die ich je ge-
macht habe, und ich habe seitdem versucht, sie zu wiederholen. In einem Buch von Eck-
hart Tolle und einem Channeling von Tobias oder Kryon habe ich jedoch gelesen, dass 
wir nicht versuchen sollten, in die Astralebene zu reisen, sondern versuchen sollten, al-
les zu uns zu bringen. Ich konnte das Channeling nicht finden, in dem ich das gehört/
gelesen habe. Könntest du bitte etwas von dem intensiven Licht/der Liebe der Familie 
auf dieses Thema legen? Wie kann man dieses Gefühl auch im erwachten Zustand her-
beiführen? Jede Übung wäre hilfreich!

ANTWORT: Die Antwort ist einfach, wenn du das »Jetzt« verstehen kannst. Wenn ihr in 3D 
feststeckt, dann habt ihr eine Vergangenheit, eine Gegenwart und eine Zukunft. Aber wenn 
ihr anfangt, interdimensional zu werden (was ihr alle ohnehin seid), dann beginnt ihr zu 
verstehen, dass Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft alle zur gleichen Zeit geschehen.
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Sogar eure Wissenschaft fängt jetzt an, dies mit neuen interdimensionalen Theorien da-
rüber, was Realität wirklich ist, zu thematisieren. Die Wissenschaftler sagen jetzt, dass 
eure alte Realität auf 4 Dimensionen beschränkt war, dass es aber in Wirklichkeit 11 
gibt! (Das nennt man Superstring-Theorie.) Die Antwort auf eure Frage basiert also auf 
dieser Prämisse: Anstatt in die Astralebene zu gehen, bringt die Astralebene zu euch! Du 
kannst das gleiche außerkörperliche Gefühl haben, aber bringe das »draußen« in deinen 
Körper! Erschaffe das »Jetzt«, wo alles direkt vor dir ist und du nirgendwo hingehen 
musst.

Also reise nicht, dehne dich einfach aus! Bringe die göttlichsten Prinzipien, von denen du 
glaubst, dass sie »irgendwo anders« sind, zu dir, indem du dich dorthin ausdehnst, wo 
du glaubst, dass sie sind. Das ist es, was Eckhart Tolle lehrt, und es ist richtig. Lass die 
Herausforderungen in deinem Leben von demjenigen lösen, der sie im Jetzt entworfen 
hat – von dir!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#37

385
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe kürzlich gelesen, dass sich die »Blaupause« der Chakren 
im Körper verändert, wenn die neuen kosmischen Energien ankommen, und dass die 
neue Blaupause 12 Chakren enthält, nicht die herkömmlichen 7. Kannst du dazu irgend-
welche Informationen geben?

ANTWORT: Das ist wahr. Wir haben sogar den klassischen Akupunkteuren gesagt, dass 
der Körper »interdimensionale Meridiane« oberhalb der 12 Grundmeridiane hat. Bei 
der aurischen Arbeit ist es ähnlich. Die Prämisse ist, dass ihr euch dimensional ver-
schiebt. Deshalb werden deine Chakren verstärkt. Die Chakren, die zusätzlich zu den 
sieben Grundchakren vorhanden sind (die in 3D), befinden sich oberhalb von dir.

Mit ihnen zu arbeiten, wie mit den sieben Grundchakren, wird (natürlich) schwieriger 
sein. Deshalb werden diejenigen, die über den Mantel dazu verfügen, Informationen ge-
ben. Es hat bereits begonnen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#38
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386
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Lee und Kryon, zunächst möchte ich euch für all die inspirierende Arbeit 
danken, die ihr in den letzten Jahren geleistet habt. Sie hat mich tief berührt und mein 
Leben verändert. Ich habe begonnen, Buch 10 zu lesen, aber ich habe eine Frage, die 
mich schon seit ein paar Tagen quält.

Ihr sprecht von der Erde als einem Planeten im Unterricht, einem Test, der Billionen 
von Wesen und die Energie des restlichen Kosmos beeinflusst. Wenn dies ein wirklich 
unvoreingenommener Test ist, um zu sehen, ob wir auf natürliche Weise zurück zum 
Licht gezogen werden (es funktioniert :-) ), dann scheint es mir, dass die Lehren, die 
wir durch euch und andere Kanäle erhalten, eine Voreingenommenheit zurück in das 
»Testgebiet« einführen, die den Wert des Tests untergräbt. Versteht mich nicht falsch, ich 
bin ein eifriger Leser eurer Bücher und gewinne jedes Mal, wenn ich sie lese, aufgrund 
meiner spirituellen Reifung neue Erkenntnisse daraus. Es ist nur eine kleine Frage, die 
mich immer wieder quält.

ANTWORT: Ich verstehe deine Frage vollkommen, und sie ist nicht abwegig. Um dir also 
bei deinem Logikrätsel zu helfen, gebe ich dir Folgendes mit auf den Weg: In einem Klas-
senzimmer hast du die freie Wahl. In den Regalen des Klassenzimmers stehen Bücher 
mit den Antworten. Du hast die freie Wahl, ob du sie dir ansiehst oder nicht. Wenn du sie 
dir ansiehst, hast du die Wahl zwischen den wissenschaftlichen Antworten, den religiö-
sen Antworten, den philosophischen Antworten und vielen anderen.

Bei der Prüfung auf der Erde verhält es sich genauso, nur dass die Bücher durch eine sich 
verändernde Energie vermehrt werden. Ihr habt immer noch die Wahl, sie zu ignorieren 
oder die älteren zu wählen. Es gibt also eine Integrität in all dem. Es würde euch kein 
Test gegeben werden, der nicht auch die Antworten bereithält. Der Test bestand also 
schon immer darin, herauszufinden, wo die Bücher sind.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#39

387
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wenn wir den plötzlichen Verlust eines geliebten Menschen 
(Mensch oder Haustier) durch einen Unfall oder ein Trauma erleben, was sind einige 
hilfreiche, konkrete Wege, um das Gefühl des Schocks zu lindern, das man empfindet? 
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(Ich glaube auch, dass es schwieriger ist, dies als Lichtarbeiter zu durchleben, da ein Teil 
von mir weiß, dass mein geliebter Mensch an einem Ort des Friedens und der Freude 
ist, aber es gibt immer noch den Schleier, der dieses Gefühl der Trennung so real und 
schmerzhaft erscheinen lässt.) Gibt es einen Weg, wie wir uns trotzdem energetisch mit 
der Gegenwart des verlorenen Menschen verbinden können?

Ich weiß, dass du schon früher über Trauer gesprochen hast, aber ich würde gerne ei-
nige konkrete Maßnahmen oder Dinge wissen, die einem helfen, die anfängliche Heftig-
keit des Schmerzes und den Schock zu überwinden, während man auf dieser Seite des 
Schleiers ist.

ANTWORT: Meine Liebe, du hast Recht. Ihr seid dazu geschaffen, zu trauern, und das ist 
nicht nur angemessen, sondern wird auch respektiert und verstanden. Obwohl wir euch 
bei all dem zur Seite stehen, reicht das oft einfach nicht aus.

Es gibt mehr als eine Sache, die ihr tun könnt, um diesen Prozess würdevoller zu durch-
laufen: Sucht euch einen Ort, an dem ihr jemandem physisch helfen könnt. Geht in ein 
Seniorenzentrum und lest den Menschen vor, geht mit ihnen spazieren oder helft ihnen 
bei ihrer Therapie. Trefft euch an Orten, an denen andere trauern, und hört einfach zu, 
was sie durchmachen. Und das klingt vielleicht bizarr, aber treibt Sport! Eure eigene 
Körperchemie kann euch helfen, ein Gleichgewicht zu finden, wenn ihr diese Dinge tut.

Die Trauer wird langsam abklingen, aber ihr werdet immer einen Platz in eurem Herzen 
haben, der ein wenig schmerzt. Das ist ganz normal. Versucht niemals, das zu verdrän-
gen, oder haltet es für unangemessen. Der Grund, warum diese Dinge so schwierig sind, 
ist, dass ihr wirklich auf einer Ebene verbunden seid, die über das Physische hinausgeht. 
Eure Dualität sieht denjenigen, den ihr verloren habt, als »für immer weg« an. Das ist 
eure Realität, und ihr könnt nichts tun, um sie zu ändern. Ich kann euch jedoch etwas 
sagen, das mit hundertprozentiger Sicherheit eintreten wird. Ihr werdet ein Wiederse-
hen mit denen haben, die ihr »verloren« habt, und es wird großartig sein! Ich spreche 
aus Erfahrung, denn ich habe es viele Male erlebt – sogar jetzt, während ich spreche. Es 
gibt nichts Vergleichbares im Universum – wenn sich die Liebe Gottes zwischen Wesen-
heiten manifestiert, die sowohl im menschlichen Leben als auch auf der anderen Seite 
des Schleiers miteinander verbunden sind, sich aber seit langer, langer Zeit nicht mehr 
gesehen haben.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#40
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388
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich wollte nur etwas klarstellen, und ich bin nicht wütend, also 
verwechsle das nicht mit Wut. Du sagst immer wieder, dass es so etwas wie eine dunkle 
Bedrohung nicht gibt und dass sich alles nur in unseren Köpfen abspielt. Ja, in der Tat, 
wir erschaffen negative Wellenmuster, und ja, sie reagieren auf unsere Ängste, aber das 
ist es ja gerade - die dunkle Energie wird durch die Angst vieler Menschen auf dem gan-
zen Planeten und in verschiedenen Teilen des Universums erzeugt. Diese Energie wird 
nicht umgewandelt, also kann sie nirgendwo hin. Sie sammelt sich. Hast du jemals den 
Gedanken gehabt, dass, wenn sich genug negative Energie sammelt, sie irgendwie eine 
Form von singulärem Bewusstsein oder Bewusstheit erlangen könnte?

Es tut mir wirklich leid, wenn ich verärgert klinge, aber ich musste das einfach klarstel-
len. Der einzige Weg, diese negative Ansammlung zu zerstören, ist, zum Kern der Energie 
zu gehen und so viel Heil- und Lichtenergie wie möglich zu senden. Das ist meine Auf-
gabe, nachdem die große Verschiebung und der erste Kontakt vorbei sind. Wenn du den 
Menschen sagst, dass es so etwas wie Dunkelheit und Licht nicht gibt, dann ist das ge-
nauso schlimm, wie wenn du sagst, dass es Kryon nicht gibt. Das ist eine Einschränkung 
des Geistes. Nochmals, es tut mir leid, wenn ich wütend klinge, aber das geht mir schon 
seit langem im Kopf herum.

Deine neuen Wege des Denkens und Heilens haben mir und anderen geholfen, und ich 
danke dir sehr. Erzähl einfach die ganze Geschichte über die Ansammlung von dunkler 
Energie und wie wir sie mit reiner Absicht in Lichtenergie umwandeln können. Das ist 
alles! Ich muss jetzt gehen, wir sehen uns nach der Vollendung der großen Verschiebung 
und des ersten Kontakts! Heilung und Liebe für alle!

ANTWORT: Mein Lieber, lass uns das klarstellen: Kryon hat euch nie gesagt, dass es kei-
ne Dunkelheit gibt. Wir haben euch gesagt, dass Licht und Dunkelheit der gleichen Quel-
le entstammen und daher nur Schattierungen der gleichen Sache sind. Wir haben euch 
auch gesagt, dass alles, was ihr »Dunkelheit« nennt, von den Menschen erzeugt wird. 
Wenn genügend Menschen beschließen, euch in der Dunkelheit zu halten, dann wird die 
Erde tatsächlich in der Dunkelheit sein.

Unsere Lehren sind also genau so, wie du gesagt hast: Es gibt überall auf der Erde Dun-
kelheit, und das war schon seit Äonen so, aufgrund des alten menschlichen Bewusst-
seins. Jetzt gibt es neue Werkzeuge für Lichtarbeiter, um sie umzuwandeln und andere 
sehen zu lassen, was sich dort versteckt hat, damit auch sie ihr Licht erstrahlen lassen 
und den großen Wandel einleiten können.
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Wir haben euch gesagt, dass es kein dunkles Wesen gibt, das hinter eurer Seele her ist, 
und keinen allmächtigen Teufel, der euch euer Licht wegnehmen kann. Stattdessen gibt 
es nur Menschen, die dies tun, und euer Licht beginnt, viel mächtiger zu sein als jede 
Dunkelheit, die sie erschaffen können. Das ist neu, und für manche ist es unfassbar. Es 
ist aber auch eine großartige Neuigkeit, denn sie befreit euch von der Vorstellung, dass 
ihr keine Chance gegen eine böse, mächtige Macht habt. Stattdessen werdet ihr vielleicht 
verstehen, dass ihr das Mächtigste auf dem Planeten seid – dasjenige, das die Probleme 
geschaffen hat, und auch dasjenige, das die Lösungen hat.

Setze keine Grenzen. Für dich gibt es Dunkelheit und Licht. Beide kommen von Men-
schen wie dir, und wie du schon sagtest, hast du die Wahl für eines von beiden. Du hast 
gesehen, was die Menschheit ihr ganzes Leben lang damit gemacht hat. Siehst du also, 
wie sehr du die Kontrolle über den Planeten innehast? Halte dein Licht, mein Lieber! Wir 
sind im selben Team!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#41

389
2004, 4. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich entschuldige mich im Voraus für die Länge dieser Frage, aber 
ich versuche, ein ganzes Buch so kurz wie möglich zu skizzieren. (Ich denke, das ist mir 
ganz gut gelungen.)

Ich weiß aus deinen anderen Channellings, dass es keinen Teufel oder Bösen gibt, aber 
ich bin auf ein Buch gestoßen, in dem eine Gruppe von Wesenheiten vorgestellt wird, 
die als »Die Anderen« bezeichnet werden. Angeblich ernähren sie sich von niedrigen 
Energien und versuchen zu verhindern, dass sich die Schwingung der Erde und ihrer 
Bewohner erhöht, damit sie nicht von diesem Planeten verschwinden.

Die Schöpfungsgeschichte/Allegorie des Autors stellt zwei ursprüngliche Funken vor: 
Der erste ist als Luzifer bekannt und hat eine niedrigere Frequenz; der zweite ist Gott. 
Luzifer begab sich auf einen Schöpfungsrausch und schuf einen Haufen energiearmer, 
ähnlicher Universen, die so gut wie Klone voneinander waren. Der »Gottesfunke« sah 
zu und sah zu und schuf schließlich unser Universum mit fortlaufendem Leben, freiem 
Willen und emotionalen Eigenschaften. Die niederfrequente, aber zahlreiche »andere« 
Schöpfung würde unsere Eigenschaften mögen, was eine sehr gute Begründung für Ent-
führungen durch Außerirdische und ausdruckslose Wesenheiten darstellt.
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Diese anderen beuten seither die Menschheit auf ihrer Suche nach dem aus, was wir 
haben. Alle Arten von Übel und Unheil werden diesem Szenario zugeschrieben, weil »die 
Anderen« niedrige Frequenzen brauchen, um zu existieren.

Die Menschheit ist eine Mischung aus Licht und Dunkelheit, verursacht durch unseren 
naiven Sprung in diese Dualität, um dem Licht (Gott) zu dienen und das Chaos zu besei-
tigen. Der Autor sagt, dass die Lichtwesen tatsächlich zum Planeten II, einem sechs- oder 
siebendimensionalen Ebenbild der Erde, zwischen jetzt und 2012 aufbrechen werden – 
sehr ähnlich dem Szenario der »Entrückung«. Die Autorin spricht davon, dass alle Enti-
täten (einschließlich Kryon) (bis vor Kurzem) daran gehindert wurden, uns Menschen 
von diesem alten, schiefgegangenen Deal zu erzählen. Vieles von dem, was sie schreibt, 
ergibt Sinn und stimmt mit den Worten des Kyron überein, aber ich persönlich kann es 
nicht akzeptieren, dass dieser drittdimensionale Planet der Dunkelheit überlassen wird, 
noch kann ich die Personifizierung einer dunklen Seite akzeptieren, die wirklich den 
alten Glauben an einen Teufel widerspiegelt, insbesondere einen, der Gott selbst vor-
ausgeht. Wärst du so freundlich, etwas Kryon-Einblick in dieses spezielle Channeling zu 
geben, da es offensichtlich aufrichtig und in gewisser Weise neu ist?

ANTWORT: Lieber Mensch, wie in der vorangegangenen Frage und Antwort sage ich 
dir, dass du intellektuell versuchst, all dies in eine Schublade zu stecken, die dich davon 
abhält, deine eigene Verantwortung für alles auf dem Planeten zu sehen. Die Geschich-
te mag sich gut anhören, aber nur, wenn du in einer bestimmten Kultur lebst, denn sie 
basiert auf Glaubensvorstellungen, die einem religiösen System eigen sind (falls du das 
bemerkt hast). Außerdem schafft sie Hierarchien und Ebenen, die den Menschen helfen, 
etwas, das hässlich und rätselhaft ist, zu linearisieren und aufzuteilen, damit sich die 
Gesellschaft mit dem Ganzen besser fühlt und weiß, wie sie vorgehen soll.

Die Wahrheit ist viel einfacher: Ihr seid direkt für all das verantwortlich – für all die 
Negativität, die Sklaverei, den Horror, die Religionskriege und die Prüfung der Erde. Es 
ist nichts »sauer« geworden. Es ist einfach die Energie des Planeten – die Dichte und 
das Ungleichgewicht, das ein Bewusstsein hervorgebracht hat, in dem ihr all eure vielen 
Lebenszeiten erleben durftet. Dies ist in der Tat der Test, nicht wahr? Wohin werden die 
Menschen sie führen?

Ihr wollt einen heiligen Engelskrieg heraufbeschwören, der eure Probleme verursacht 
hat, aber es gab keinen. Es sind die Menschen in ihrer schlimmsten Form, und das ist die 
definierte Finsternis. Deine Intuition ist also völlig richtig! Ihr müsst euren 3D-Planeten 
nicht der Dunkelheit überlassen. Beobachtet stattdessen, wer sie erschaffen hat, und 
wisst, dass sie auch diejenigen sind, die sie lösen können!
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Die Wahrheit findet sich immer in der Intuition des Menschen. Nehmt nicht Kryons Wort 
für irgendetwas, sondern prüft es in euch selbst. Denn in eurer eigenen DNA habt ihr 
das ganze Buch des Wissens – alles, was jemals geschehen ist, und die Art, wie die Dinge 
funktionieren. Wenn ihr das geprüft habt, folgt eurem Instinkt und ihr werdet immer 
richtig liegen. Nutzt den Engel in euch, um euch in allen Dingen zu leiten, denn er ist die 
einzige wirkliche Quelle, die für euch richtig ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2004-Q%26A/Q%26A-4thquarter04.html#42

390
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, du hast eine Erklärung der Wechseljahre gegeben, die ich nicht 
verstehe. Die Formulierungen sind vage, und ich würde gerne eine genauere Antwort auf 
meine Bedenken erhalten. Zunächst einmal möchte ich nicht die altersbedingten Verän-
derungen, die mit den Wechseljahren einhergehen. Ich möchte keinen Östrogen- oder 
Progesteronmangel haben, und ich möchte sexuell attraktiv bleiben, bis ich alt bin und 
sterbe. Ich möchte keine vertrocknete alte Pflaume mit Falten auf der Oberlippe, Haar-
wuchs unter dem Kinn und einer Rolle widerstandsfähigen Fetts um die Taille werden! 
Natürlich will ich auch nicht schwanger werden, aber ich möchte, dass meine körperli-
che Schönheit erhalten bleibt.

Mein Sexualtrieb scheint stark nachgelassen zu haben, was überhaupt nicht lustig ist. 
Du sagst, dass die Wechseljahre die Frauen schützen sollen, damit sie nicht schwanger 
werden, wenn die Chemie nicht mehr stimmt. Aber warum müssen Frauen mit der Ent-
männlichung ihres Körpers in diesem so genannten Schutzprozess leben? Ich habe mit 
meinen Zellen gesprochen und ihnen gesagt, sie sollen den ursprünglichen Zustand die-
ses Körpers wiederherstellen, als er zehn Jahre alt war, wie du vorgeschlagen hast. Aber 
das passiert nicht, weil ich immer noch Hitzewallungen bekomme. Bitte sag mir, wie 
lange es dauert, bis die Zellen zuhören und handeln. Gibt es noch etwas, was ich tun 
kann? Vielen Dank – ich fühle mich gesegnet, dass ich die Gelegenheit hatte, deine Worte 
zu lesen.

ANTWORT: Die Menopause wird es aus den von mir beschriebenen Gründen immer ge-
ben. Es wird ein System bleiben, das den Zeitpunkt würdigt, an dem eine Frau mit ihren 
gebärfähigen Jahren fertig ist. Also verflucht die Wechseljahre nicht. Denkt stattdessen 
an die Antwort auf diese Frage: »Warum treten die Wechseljahre auf, und was löst sie 
aus?«
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Die Antwort ist die biologische Uhr. Wenn du also die Haare unter deinem Kinn ver-
meiden willst, dann halte die Uhr auf! Konzentriere dich darauf, und der Rest wird sich 
von selbst regeln. Du denkst vielleicht, dass du mit deinen Zellen darüber sprichst, aber 
in deinem Fall versuchst du tatsächlich, die Menopause zu besiegen. Leg die Angst und 
Enttäuschung über das Altern ab und konzentriere dich täglich darauf, jünger zu werden 
und länger zu leben.

Tust du die Dinge, die ein jüngerer Mensch tun würde? Versuchst du, mit jüngeren Leu-
ten zusammen zu sein? Die Antwort auf diese beiden Fragen ist wahrscheinlich nein. 
Stattdessen versuchst du, den Spagat zwischen der Realität deines chronologischen Al-
ters und dem Bestreben, die Dinge, die du nicht willst, hinauszuzögern. Nimm stattdes-
sen den ganzen Körper mit in deine Visualisierung der Verlangsamung der Körperuhr. 
Wenn du die Uhr verlangsamst, dann bringst du dich selbst aus dem alten Paradigma 
heraus, was der Kalender darüber sagt, wie »alt« du bist. Du kannst Hormone, dein Im-
munsystem und sogar dein Aussehen verändern, indem du mit der Körperuhr arbeitest.

Beginne damit, deinem Körper zu zeigen, dass deine Realität anders ist, als sie war, und 
hilf ihm dabei, das Alter zu »erschaffen«, das du wirklich hast.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#1

391
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin bereit, mit meinen Zellen zu sprechen, aber ich weiß nicht, 
was ich ihnen sagen soll! Reicht es aus zu sagen: »Entgifte und verjünge dich!«, oder 
müssen wir spezifischer sein (und vielleicht höflicher, wie »Bitte, Knorpel, wachse«), 
oder sogar über Aminosäuren, Vitamine und so weiter sprechen? Reicht die Absicht aus, 
oder sind Worte und Stil wichtig?

Wie lange sollte ein Gespräch für einen bestimmten Zweck dauern? Ich habe seit zehn 
Jahren eine schrecklich juckende allergische Dermatitis. Sollte ich mit meiner Haut, mit 
meinem Immunsystem oder mit etwas anderem sprechen?

ANTWORT: Erstens: Versteht ihr noch nicht, dass die Teile der DNA, die ihr ansprecht, 
interdimensional sind? Wir lehren dies nun schon seit vielen Jahren. Diese Art von Sys-
tem ist nicht linear, versteht eure Sprache nicht und wird nicht einmal ansatzweise auf 
eure logischen Prozesse reagieren.
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Das Sprechen mit euren Zellen ist ein energetischer Prozess – Energie ist das, was ge-
braucht wird, nicht Wortklauberei. Das Umformulieren deiner Worte macht deine Stim-
me nur müde. Du musst visualisieren, nicht verbalisieren. Nimm dir Zeit, deine Zellen 
mit der Visualisierung dessen anzusprechen, was du dir wünschst. Sieh dich selbst ohne 
Jucken. Sieh dich mit einer jungen DNA. Denk daran, dass der Körper das durchgemacht 
hat und dass er ein zelluläres Gedächtnis an deine junge DNA hat.

Nimm dir also täglich ein paar Minuten Zeit für diese Kommunikation und erschaffe star-
ke Visionen davon, was das Ziel deines Körperprozesses ist. Stell dir junge Haut, junge 
Gesundheit und eine junge Ausstrahlung vor. Dein Körper wird die Idee verstehen und 
beginnen, sich »dem Chef« anzupassen.

Das ist es, was die Meister tun, und es funktioniert. Allerdings müsst ihr lernen, aus eu-
rem 3D-Paradigma herauszukommen, in dem ihr euch wünscht, verbale Gespräche zu 
führen. Das »Sprechen mit euren Zellen« wird mit Visualisierungsenergien durchgeführt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#2

392
2005, 2. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, werden wir mehr Enthüllungen über biblische Fälschungen se-
hen, die sich nicht nur auf Artefakte, sondern auch auf biblische Schriften beziehen?

FRAGE 2: Lieber Kryon, ich kann dir nicht genug für deinen Einblick in so viele Themen 
danken, die uns alle betreffen. Ich hoffe, du kannst etwas Licht auf diese Frage werfen: 
Warum hat die Bibel mit all ihren Irrtümern so viele Jahre überleben können?

Da ich in einer christlichen Kirche aufgewachsen bin, lebte ich in Angst vor Gott, Satan 
und der Unmöglichkeit, ein Leben ohne Sünde zu führen. Durch deine und andere Leh-
ren bin ich zu einem anderen Glauben gekommen und fühle mich jetzt nach einem sol-
chen Betrug frei.

ANTWORT: Zunächst einmal sollten wir euch daran erinnern, dass der Mensch mit ei-
ner freien Entscheidung geehrt wird. Es gibt keine »riesige Hand Gottes«, die herunter-
kommt und Fehlinformationen korrigiert. Was auch immer sich innerhalb der mensch-
lichen Kultur entwickelt, geschieht durch das menschliche Bewusstsein, das zu diesem 
Zeitpunkt vorhanden ist.
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Wir haben euch gesagt, dass euer gegenwärtiges Erwachen ein Bewusstsein für falsche 
Informationen schaffen wird, und dass sogar die Kirchenführer dies erkennen werden. 
Einige werden versuchen, die Dinge so zu belassen, wie sie sind, weil sie befürchten, dass 
alles zusammenbricht, wenn sie es nicht tun, und andere werden den Korrekturprozess 
einleiten. All dies wird zu einem Chaos führen. Ihr beginnt bereits, es zu sehen.

Im Grunde genommen werden alle religiösen Systeme zu scheitern beginnen – alle von 
ihnen. Alte Texte werden gefunden (oder enthüllt) werden, die deutlich zeigen, dass die 
Schriften, nach denen ihr gelebt habt, nicht korrekt sind und im Laufe der Jahre von Män-
nern an der Macht manipuliert wurden. Das Ergebnis wird sein, dass einige das System 
verlassen und nach besseren Antworten suchen werden, und andere werden versuchen, 
die Kirche so zu verändern, dass sie besser zu dem passt, was entdeckt worden ist. In 
beiden Fällen wird dies den Status quo des Gleichgewichts der Religionen auf dem Pla-
neten verändern.

Die neue Energie auf diesem Planeten tut genau dies bereits. Wie geht es der alten orga-
nisierten Religion heutzutage? Die Antwort ist, dass sie an Popularität verliert. Gibt es 
populäre Bücher, die die Voraussetzungen jahrelanger spiritueller Lehren in Frage stel-
len? Gibt es eine Spaltung im Christentum, Judentum oder Islam? Die Antwort auf all die-
se Fragen lautet: Ja. Schaut euch um, und ihr werdet sehen, dass die Menschheit beginnt 
zu versuchen, das zu bestätigen, was sie in der Vergangenheit geglaubt hat, und wenn sie 
es für unzureichend hält, wird sie etwas Besseres für sich selbst finden – manchmal mit 
Informationen, die nur von innen kommen, anstatt von außen.

Die Menschheit wird intuitiv nach einem Glaubenssystem suchen, das den menschlichen 
Samen der Existenz nicht niederreißt oder Gott in eine Kiste steckt, der sich jeder anzu-
passen hat. Sie werden nach etwas suchen, das anerkennt, dass jeder Mensch Teil der 
Harmonie des Lebens und daher ewig ist – etwas, das beginnt, »die Punkte zu verbin-
den« und offenbart, was jeder Meister, der auf der Erde gewandelt ist, gesagt hat: Dass 
ihr ermächtigt seid, euch selbst und die Erde zu verändern, da ihr selbst in Teilen göttlich 
seid. Sie werden nach etwas suchen, das mit ihren Gefühlen übereinstimmt, wo sie nicht 
leiden müssen, um einer höheren Macht zu gefallen.

Was sie suchen, ist keine Doktrin, und es hängt nicht immer davon ab, ob sie einen Pro-
pheten haben. Es ist eine Lebensweise, die den »Propheten im Innern« ehrt und alles 
Bisherige in ein Weisheitsmuster einordnen lässt, das die Erkenntnis zulässt, dass Gott 
viel, viel größer ist als bisher gedacht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#3
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393
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ist es für einen Menschen jemals angemessen, Gewalt anzuwen-
den?

ANTWORT: Ja, wenn du mit lebensbedrohender Gewalt angegriffen wirst, ist es ange-
messen, notfalls mit Gewalt zu reagieren. Außerdem ist es akzeptabel, Gewalt mit Gewalt 
zu begegnen, wenn du deine Kinder oder deine Familie schützen willst.

Es gibt Zeiten, in denen man Gewalt mit Gewalt begegnen muss, denn das ist das Einzi-
ge, was die Gewalt versteht. Ich möchte euch ein Beispiel geben: Wenn du mitten in der 
Nacht aufwachst und feststellst, dass ein Angreifer über dem Bett deines Kindes steht 
und im Begriff ist, das Leben deines Kindes zu zerstören, dann garantiere ich dir, dass 
du Gewalt anwenden wirst, um ihn aufzuhalten. Das ist Instinkt, und das bedeutet nicht, 
dass du gegen geistige Richtlinien verstößt. Der Begriff »die andere Wange hinhalten« 
bezieht sich auf eine Situation, in der du die ultimative Geduld in einem Austausch auf-
bringst, bei dem Wut sonst eine menschliche Reaktion gewesen wäre. Es bedeutete nie 
»hinstehen und sich verletzen lassen«.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#5

394
2005, 2. Quartal

FRAGE 1: Lieber Kryon, ich zweifle immer noch daran, dass ich ein Lichtarbeiter bin. 
Wie kann ich eine endgültige Antwort auf diese Frage bekommen?

FRAGE 2: Lieber Kryon, ich habe diese Frage schon seit einer Weile: Wenn ein Mensch 
kein Lichtarbeiter ist, was ist er oder sie dann? Ein Lichtarbeiter, der sich noch nicht 
bewusst ist, ein Lichtarbeiter zu sein, oder etwas anderes? Gibt es neben Lichtarbeitern 
noch andere Rollen, und wenn ja, welche sind das?

ANTWORT: Noch einmal: Lasst nicht zu, dass die esoterische Abschottung der Termino-
logie euer Leben bestimmt! Wenn ihr nicht die Definition findet, die ihr euch wünscht, 
werdet ihr dann eure spirituelle Suche aufgeben?

Die Definition eines Lichtarbeiters ist ein Mensch, der erkennt, dass es mehr im Leben 
gibt, als er in der 3D-Realität gesehen hat, und der deshalb versucht, sein oder ihr 



– 350 –

Bewusstsein mit spirituellen Mitteln zu erweitern. Es gibt so viele Lichtarbeiter-»Typen« 
wie es Menschen gibt. Einige befinden sich in der Entdeckungsphase und andere in der 
aktiven Phase, in der sie sich selbst identifiziert haben und an einen Ort gelangt sind, an 
dem sie in der Lage sind, ihre Schwingung zu erhöhen und somit den Schmutz des Pla-
neten zu beeinflussen.

Wenn du also jemand bist, der fragt, ob du ein Lichtarbeiter bist, dann bist du es natür-
lich! Warum würden deine Augen überhaupt auf dieser Seite sein, wenn du nicht ein 
Lichtarbeiter wärst?

Und ja, in gewisser Weise sind alle Menschen Lichtarbeiter, die darauf warten, ihr Licht 
einzuschalten. Dies ist eine tiefgreifende Erkenntnis und das, was wir lehren. Die Samen 
der Wahrheit sind in jedem von euch, und durch die freie Wahl werden einige die Suche 
beginnen und andere nicht. Es gibt in beiden Fällen kein Urteil, aber es gibt eine enorme 
Veränderung für den Menschen, der beginnt zu erwachen und die Frage zu stellen: »Ist 
da mehr?«

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#6

395
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich gehöre zu einer wachsenden Gruppe von Menschen, bei denen 
eine multiple chemische Sensibilität/Umwelterkrankung diagnostiziert wurde. Bei die-
ser Erkrankung handelt es sich in erster Linie um eine Störung des Immunsystems, die 
sich auf alle Organsysteme des Körpers auswirkt. Einige von uns sind nicht nur schwer 
»allergisch« gegen gewöhnliche, alltägliche Stoffe in unserer Umwelt, sondern reagie-
ren, wie ich selbst, auch sehr empfindlich auf Gerüche, Licht, Berührung, Geräusche und 
Geschmack. Einige von uns reagieren auch empfindlich auf die Emotionen anderer und 
entwickeln in Gegenwart feindseliger Menschen Vergiftungssymptome.

Hier sind also meine Fragen: Warum nimmt die Zahl der Menschen, die an diesem Syn-
drom leiden, zu, was ist die spirituelle Grundlage dieser Störung, und wie können wir 
uns gegenüber der physischen und emotionalen Umgebung um uns herum desensibili-
sieren?

ANTWORT: Zuerst die Chemie: Dies ist eine Folge der erhöhten Toxizität auf dem Plane-
ten. Je mehr der Planet aus dem Gleichgewicht gerät, desto mehr werden diejenigen be-
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troffen sein, die auf das Gleichgewicht angewiesen sind. Die Zunahme ist also auf die Ver-
schmutzung des Planeten zurückzuführen – etwas, das du, glaube ich, bereits wusstest.

Dies geht oft Hand in Hand mit denjenigen, die Emotionen wahrnehmen können, da die-
jenigen, die chemisch fein abgestimmt sind, auch energetisch fein abgestimmt sind. Hier 
geht es nicht wirklich um spirituelle Dinge. Es geht um Energie. Wenn du sensibel bist, 
dann bist du sensibel für alles, nicht nur für 3D. Selbst diejenigen, die sich überhaupt 
nicht als spirituell betrachten, sind immer noch mittendrin in diesem Problem – ein-
schließlich der Sensibilität für die Emotionen anderer Menschen.

Wir lehren, dass ihr dies mildern könnt, und es fällt in die Kategorie der Kontrolle über 
eure Zellstruktur durch Visualisierung und Meditation. Eure eigene Wissenschaft be-
stätigt nun, dass eure Gedanken euer Immunsystem verändern können, und genau da 
müsst ihr ansetzen. Ihr habt wirklich die Kontrolle über diese Dinge! Beginnt damit, täg-
lich ein Immunsystem zu visualisieren, das toleranter gegenüber dem Ungleichgewicht 
der Umwelt ist. Seht euch nicht als empfindlich und verletzlich, sondern als fähig, alles 
auszubalancieren, wie es kommt, und euch mit diesen Dingen wohl zu fühlen, anstatt 
frustriert darüber zu sein.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#8

396
2005, 2. Quartal

FRAGE: Liebe Kryon, ich bin Krankenschwester und arbeite mit älteren Menschen, die 
an Demenz erkrankt sind. Eine meiner Aufgaben ist es, herauszufinden, welche Medi-
kamente ihnen helfen, sich in ihrem Körper wohler zu fühlen und sie sicher und ruhig 
genug zu halten, damit andere sich um sie kümmern können.

Diese Medikamente sind giftig und haben Nebenwirkungen. Ich habe die Absicht, dass 
der Empfänger der von mir verschriebenen Medikamente das erhält, was seinem höchs-
ten Wohl dient, aber irgendwie scheint das nicht genug zu sein. Das Personal, das sich 
um diese Menschen kümmert, wird oft verletzt, und die kranke Person scheint ebenfalls 
zu leiden. Bitte hilf mir zu verstehen, wie ich ihnen besser helfen kann. 

ANTWORT: Deine Absicht wird geehrt, aber du kannst das nicht für eine andere Person 
tun. Mit anderen Worten: Deine Absicht, dass die Substanz ihnen nicht schadet, reicht 
nicht aus. Es sollte ihre eigene Absicht sein, aber leider sind sie aufgrund ihrer geistigen 
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Umstände nicht in der Lage, dieses Problem zu lösen. Es scheint ungerecht zu sein, aber 
im Großen und Ganzen ist es so, dass ihre Seele aus spirituellen Gründen eine lebenslan-
ge Herausforderung bewältigt, und das ist auf Ebenen angemessen, die jenseits deines 
Verständnisses liegen.

Es gibt Substanzen, die ihnen helfen können, ohne dass es zu Nebenwirkungen kommt. 
Es gibt auch Energiesysteme, die helfen können – all das kannst du ihnen in deiner Ein-
richtung nicht geben. Und das ist eine weitere Frustration für dich. Aber du bist dazu 
da, die Energie von all dem zu halten und Licht in eine ansonsten unhaltbare Situation 
zu bringen. Glaube mir, du bist wertvoll, da wo du bist, und diejenigen, die nicht zu ver-
stehen scheinen, wo sie sind, können immer noch deine fürsorgliche und ausgleichende 
Energie spüren. Das hilft ihnen.

Eines Tages kannst du ihnen vielleicht einige der kraftvollen Kräuter geben, die die Al-
ten für genau diese Sache verwendet haben und die ihnen auch beim Energieausgleich 
helfen. Es handelt sich dabei um Substanzen, die von den amerikanischen Indianern ver-
wendet wurden und die in eurer Kultur aufgrund ihrer falsch verstandenen Natur viel-
leicht verboten sind.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#9

397
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, sind wir Dinosaurier, und/oder was ist mit den Dinosauriern pas-
siert?

ANTWORT: Nein, Ihr seid Menschen und nicht mit dem Dinosaurier verwandt, außer 
dass ihr beide die Biologie auf diesem Planeten repräsentiert. Der Dinosaurier ist ein 
Produkt der irdischen Evolution. Eure menschliche DNA ist eine Kombination aus der 
menschlichen Evolution und einer Mischung aus einem anderen Sternensystem (Pleja-
dier). Die Dinosaurier verließen euch, als ihnen aufgrund geologischer und astronomi-
scher Umstände die Nahrung ausging – sehr passend für das Wachstum des Planeten.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#10
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398
2005, 2. Quartal

FRAGE 1: Ich habe vor Kurzem begonnen, einige der Kryon-Materialien zu lesen, und 
ich finde, dass sie zu den beruhigenderen Channelings gehören, die ich gelesen habe. Ich 
danke dir vielmals.

Hier sind meine Fragen: Was die Ernährung betrifft, so habe ich in letzter Zeit ziem-
lich viel (private) Forschung dazu betrieben. Zuerst ayurvedisch basierter Vegetarismus, 
dann makrobiotisch basierter Veganismus, dann vegane Rohkost, dann mehr paleo-ba-
sierte Rohkost (d.h. Rohkost, die Fleischprodukte enthält, die roh sind), und so weiter.

Ich habe es nie geschafft, eine Diät auf Dauer durchzuhalten, es ging mir mehr darum, 
Licht ins Dunkel zu bringen und meine Ernährung zu überdenken. Aber all das hat mich 
noch mehr verwirrt, denn es scheint, dass unser Verdauungssystem dem einer Katze 
gleicht, dass unsere Zähne denen von Allesfressern ähneln, dass aber unser Magen nicht 
für die Verdauung von Getreide und rohem Gemüse ausgelegt ist.

Außerdem kann ich die seit Langem vertretene Ansicht über die moralischen Folgen des 
Fleischverzehrs nachvollziehen, und ich vertrete den Standpunkt, dass ich persönlich 
nichts esse, was ich nicht selbst (psychologisch gesehen) töten könnte. Deshalb esse ich 
gelegentlich Fisch. Ich weiß nicht, ob das die richtige Sichtweise ist.

Meine Frage ist, ob du mehr Licht auf die Ernährung werfen kannst, insbesondere auf die 
Wahrheit, alles roh zu essen? Und ist Vegetarismus ein guter Weg, denn nach so vielen 
Jahren der Forschung scheint es, dass einige Nährstoffe, oder zumindest ihre Bioverfüg-
barkeit, durch den Verzehr von Fleischprodukten viel leichter zu erhalten sind? Oder 
sollte ich das essen, was meine biologischen Vorfahren in der nahen Vergangenheit ge-
gessen haben (ich bin Jude mit deutschen oder polnisch-jüdischen und nicht-jüdischen 
Vorfahren)?

FRAGE 2: Lieber Kryon, zunächst muss ich sagen, wie beeindruckt ich von der Intelli-
genz und den Überlegungen bin, die jeder in seine Fragen gesteckt hat. Und auch die 
Antworten sind zufriedenstellend. Meine Frage hat mit der Gesundheit zu tun. Was ist 
die beste Ernährung für eine optimale Gesundheit? Sollten wir zum Alten Testament 
zurückkehren und die koscheren Richtlinien einhalten? Oder ist es besser, sich vegan zu 
ernähren? Beeinträchtigt eine ungesunde Ernährung und übermäßiges Gewicht die Ak-
tivierung der DNA-Bestandteile und das geistige Vorankommen? Gibt es eine bestimmte 
Diät, die wir alle befolgen sollten? Gibt es eine bestimmte Übung, die wir machen sollten?
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ANTWORT: Alles, was du gesagt hast, ist intelligent, bis zu einem gewissen Grad richtig 
und ehrenwert. Der menschliche Körper weist viele Elemente der anderen Tiere auf, aus 
denen sich eure Biologie entwickelt hat, und zeigt, dass die grundlegende Kernevolution 
real ist. Ihr seid eine Kombination aus einem Großteil der Vergangenheit der Erde. Das 
bedeutet, dass eure Vielfalt ganz oben auf der Leiter steht – sehr hoch.

Das eigentliche Problem ist, dass viele versuchen, Ernährungsfragen für die gesamte 
Menschheit zu verallgemeinern. Ihr seid jedoch alle sehr unterschiedlich, nicht nur che-
misch, sondern auch energetisch. Daher sind die Studien zur Ernährung auf der Grund-
lage von Blutgruppen, Geburtsmonaten und sogar Energiefeldern gültig. Die Wahrheit 
ist diese: Findet die Diät, die zu euren einzigartigen Eigenschaften passt, und nutzt sie. 
Macht nicht den Fehler zu glauben, dass das, was ihr für euch entdeckt habt, für alle gilt. 
Das gilt auch für das Essen von Fleisch. Wenn alle Menschen beschließen würden, kein 
Fleisch zu essen, würde die menschliche Rasse sehr leiden, da es nicht genug Anbauflä-
chen gibt, um euch alle zu ernähren.

Alles, was du erwähnt hast, ist sinnvoll, auch die rohen Elemente und sogar die kosche-
ren (die ursprünglich intuitiv entwickelt wurden, damit man sich von kranken Lebens-
mitteln fernhält). Aber es ist nicht für jeden geeignet. Die Lösung wird letztendlich darin 
bestehen, einen Test anzubieten, der dabei hilft, herauszufinden, was für jeden Menschen 
ernährungstechnisch am besten ist, und dann kein Urteil über andere zu fällen, die eine 
andere Lösung haben. Diese Tests gibt es bereits, aber sie sind noch nicht kombiniert 
worden. Es ist ein weiteres Merkmal eurer ständigen Linearität und Abschottung, dass 
ihr innerhalb eurer Wissenschaft Stücke und Teile der Lösung abgesondert habt und ih-
nen alle wichtige Namen gegeben habt, als ob jedes einzelne die endgültige Lösung oder 
ein endgültiges System wäre. Die Wahrheit ist, dass sie kombiniert werden müssen.

Deshalb solltest du die Diät finden, die für den einzelnen Menschen funktioniert, und 
den Studien, die du gefunden hast und die für dich funktionieren, kein allgemeines Eti-
kett aufdrücken. Sie werden für Menschen wie dich funktionieren, aber nicht für alle. 
Fang mit den Blutgruppen an und geh dann zu anderen einzigartigen Merkmalen über, 
die euch alle sehr unterschiedlich machen. Oh – und vergiss nicht deine karmische Grup-
pe [Kryon-Lächeln].

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#11
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399
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin sehr besorgt über die Fettleibigkeitsepidemie, besonders 
in den USA. Um mich herum sehe ich, wie die Menschen immer größer und ungesünder 
werden, alles aus Bequemlichkeit und um Zeit zu sparen. Du hast an einer Stelle von 
einer Hungersnot gesprochen, und ich vermute, dass die Hungersnot nicht aus einem 
Mangel an Nahrung resultieren wird, sondern aus einem Überfluss an Nahrungsmitteln, 
die keinen Nährwert haben.

Ich frage mich, wie wir die Erde ehren können, wenn wir nichts essen, was direkt von 
ihr stammt? Dazu gehört natürlich auch, dass wir uns um das Land und die Ozeane küm-
mern und diese Verbindung herstellen. Ist es das, was die Menschen endlich zu einer 
gesünderen Lebensweise bewegen wird?

Es ist erstaunlich, wie losgelöst die Menschen von der Nahrung sind, die sie zu sich neh-
men. Wir würdigen nicht einmal unsere Verdauungsprozesse, die Art und Weise, wie wir 
Lebensmittel kombinieren. Was ist mit der Ernährung passiert? Atkins ist keine Lösung, 
es gibt kein Gleichgewicht darin. Beim Magenbypass geht es nur um Quantitätsreduk-
tion, nicht um Qualitätssteigerung. Wann werden die Menschen den direkten Zusam-
menhang zwischen dem, was/wie sie essen, und ihrer Gesundheit erkennen? Ist eine 
Umstellung der Ernährung und des Lebensstils Teil des bevorstehenden Wandels?

ANTWORT: Der Wandel hat damit wenig zu tun. Es ist ein kulturspezifisches Problem 
und hat mit dem Bewusstsein für Gesundheit zu tun. Studiert einmal die Kulturen auf 
eurem Planeten, in denen es nur wenige übergewichtige Menschen gibt. Fangt mit den 
Japanern an. Sie haben die gleiche westliche Arbeitsethik und leben in einem sehr hoch 
entwickelten industriellen Umfeld. Trotzdem sind sie nicht übergewichtig. Es geht um 
die Hauptnahrungsgruppen und die Kombination dieser Gruppen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#13

400
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, du sagst, der Grad der Erleuchtung, den wir erreicht haben, wenn 
wir sterben, ist der Grad der Erleuchtung, mit dem wir in der nächsten Inkarnation be-
ginnen. Bedeutet das nun, dass ich mit dem neutralen Implantat und der Eliminierung 
karmischer Rückstände ohne Karma beginnen werde, wenn ich schließlich reinkarniere?
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ANTWORT: Ja, das stimmt! Aber lass uns etwas genauer werden. Die Art von karmi-
schen Attributen, die ihr mit dem Implantat (Erlaubnis zur Umsetzung der Erleuchtung) 
gelöscht habt, ist die Art von schwerem Karma, das ihr aus vergangenen Leben mit euch 
herumgetragen habt. Es handelt sich nicht um die Art von Karma, die in deinem jetzi-
gen Leben vorhanden ist. Es ist die Energie der Vergangenheit, nicht die der Gegenwart. 
Deshalb ist es eine Befreiung von sehr alten Energien, die euch in ganz anderen Zeiten 
repräsentierten. Wie schon oft beschrieben, sollte dies ein Werkzeug für euch sein, um 
in einer neuen Energie mit ganz anderen Zielen voranzukommen.

Das ist etwas, das ihr für euch selbst erschaffen habt, und nicht etwas, das von Gott (Spi-
rit) gewährt wurde. Gott ist hier, um euch zu helfen, zu verstehen, was ihr geschaffen 
habt, und es zu nutzen, um einen friedlichen und ausgeglichenen Planeten zu entwickeln.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#14

401
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, bitte hilf uns, die Zunahme von Allergien zu verstehen. Was kön-
nen wir tun, um dieses Phänomen zu heilen?

ANTWORT: Die Schritte in der Nahrungskette, die frischen Lebensmitteln Chemie hin-
zufügen, sollten reduziert werden.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#15

402
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich war Schülerin der ICH BIN-Aktivität, aber ich war unglücklich 
wegen all der Einschränkungen, die man beachten muss, und der Regeln, die man befol-
gen muss, um dabei zu sein. Meine Frage ist folgende: Ist es wahr, dass der Aufgestiegene 
Meister den Ballards erschienen ist und all diese Botschaften diktiert hat? Denn laut den 
alten Schülern hat Mrs. Ballard alles erfunden. St. Germain versprach gute Gesundheit, 
Geld, Jugend und den Aufstieg, aber bis heute hat kein einziger ICH BIN-Schüler das er-
reicht.
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ANTWORT: Dies ist keine spezifische Antwort für deine spezielle spirituelle Anhänger-
schaft, sondern eine allgemeine Antwort für alle, die sich ähnliche Fragen stellen. Seid 
euch zunächst darüber im Klaren, dass Gott eurem Leben keine Beschränkungen auf-
erlegt. Ihr wählt einen Lebensstil, der euch am besten hilft, eure Göttlichkeit zu finden. 
Viele menschliche Lehrer haben in der Vergangenheit vorgeschrieben, dass ihr euch 
an Regeln halten sollt, aber das sind die Regeln des Lehrers, nicht der Quelle. Oft ist es 
das, was der Lehrer glaubt, dass es dir hilft, dich weniger abzulenken, aber es bleiben 
menschliche Regeln. Außerdem findet ihr euch manchmal mit Gleichgesinnten zusam-
men, die in Kommunen leben und versuchen, euch einen Lebensstil aufzuzwingen, der 
angeblich den Aufstieg in eurem Leben bewirken soll.

Die Wahrheit ist, dass die Meister, die auf der Erde wandelten, euch sagten, dass euer 
Körper euer Tempel ist, und dass alles andere das ist, was ihr um ihn herum zu erfinden 
beschließt, damit er funktioniert. Euer Tempel ist vollständig und in der Lage, Licht für 
andere zu erzeugen, ganz gleich, wohin ihr geht. Die Meister haben sich nicht abgekap-
selt, sondern sind unter die Menschen gegangen und haben sie so geliebt, wie sie waren, 
mit all ihren Fehlern. Die Regeln lauteten: Sei geduldig mit den Menschen um dich herum 
und sei ein Vorbild für sie.

Wir möchten euch ermutigen, innezuhalten und euch umzusehen. Fragt euch dies: Was 
kannst du am besten tun, um für dich selbst göttliche Klarheit zu schaffen und gleichzei-
tig ein Leuchtturm für andere auf diesem Planeten zu sein? Wenn du dich mit anderen 
in einem unangepassten Lebensstil abkapselst, wem genau hilfst du dann? Dir selbst? 
Wenn ja, an welchem Punkt kannst du die Gruppe verlassen, um in der Welt zu sein, wo 
du gebraucht wirst? Die Antwort darauf, wenn man die Lehrer fragt, lautet in der Regel: 
»Du kannst nicht gehen.« Wenn du das hörst, dann weißt du, dass es bei dem Lebensstil 
um den Lehrer geht, nicht um Gott.

Alle Botschaften waren für euch, damit ihr das Licht für die Erde haltet. Zeigt anderen 
eure Freude und euer Wohlbefinden. Seid ein ausgeglichenes menschliches Wesen im 
Zentrum des Ungleichgewichts und geht zu denen, die bedürftig sind, damit sie mit eurer 
Liebe in Berührung kommen können. Alle Meister haben dies getan.

Wenn du also merkwürdige Kleidung trägst, seltsame Gesänge singst, komisches Essen 
isst und mit einer Gruppe von anderen zusammenlebst, die dasselbe tun, musst du dich 
irgendwann fragen, ob du den Regeln eines Menschen oder denen von Spirit folgst. Wem 
wird hier geholfen?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#16
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403
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wir befassen uns seit einiger Zeit mit der Astrologie und wissen, 
dass das Sonnensystem dazu beiträgt, den Eindruck eines individuellen Selbst zu er-
schaffen und zu unterstützen. Die Planeten und ihre Bewegungen beeinflussen unseren 
Charakter, unsere Stimmungen und Ideen. Wir würden gerne wissen, was genau dieser 
Mechanismus bewirkt und wie dieses System aus wissenschaftlicher Sicht funktioniert. 
Vor allem würden wir gerne wissen, wie wir diese alte Wissenschaft am effektivsten in 
der neuen Energie nutzen können. Es scheint ein Vertrag zu sein, »Karma«. Was passiert, 
wenn man erleuchtet wird und seinen Vertrag auflöst? Hören die Planeten dann auf, uns 
zu beeinflussen?

ANTWORT: Obwohl dies in den letzten Channellings erklärt wurde, werden wir die Funk-
tionsweise der Astrologie zusammenfassen: Die Sonne ist der Dreh- und Angelpunkt des 
Sonnensystems und das Energiezentrum des Lebens für euch. Es gibt einen physischen 
Mechanismus für das Senden von Informationen von der Sonne zu den anderen Pla-
neten, der Sonnenwind genannt wird. Dieser Energiestrom trägt das interdimensionale 
Energiemuster mit sich, das die Sonne in diesem Moment hat, und gibt es an alles weiter, 
was sich in Reichweite des Magnetfeldes der Sonne [des Helios] befindet. Er ist immer 
da, aber seine Intensität ist zyklisch. Obwohl die Wissenschaft den Sonnenwind als einen 
Energiespieler im Sonnensystem sieht, hat sie noch nicht die interdimensionalen Muster 
gesehen, die er zu den Planeten trägt, wenn dieser Wind von der Sonne ausströmt.

Diese Muster spiegeln die Haltung der Sonne wider, während die anderen Planeten 
durch Schwerkraft und Magnetismus (beides sind interdimensionale Energien) ihre An-
ziehungskraft auf sie ausüben. Daher ändern sich diese Sonnenmuster ständig, wenn die 
Planeten der Sonne neue gravitative und magnetische Situationen bieten.

Wenn der Sonnenwind, der dieses Sonnenmuster trägt, auf die Erde trifft, legt er das 
Muster auf dem magnetischen Gitter ab. Das magnetische Gitter ist dynamisch (es ver-
ändert sich ständig) und reagiert darauf, dass es ständig neu gemustert wird. Die Git-
ternetzlinien des Planeten verändern das Muster leicht, da eure Gitternetze nicht ein-
heitlich sind und an verschiedenen Orten der Erde mehr oder weniger Einflussbereiche 
haben.

Die menschliche DNA ist empfindlich gegenüber Magnetismus, da sie selbst ein magne-
tischer Motor ist. Bei der Geburt, wenn das Kind von den Eltern getrennt wird, wird ein 
Signal an das Gehirn des Säuglings gesendet, das besagt: »Dein System ist jetzt aktiv und 
auf sich selbst gestellt, getrennt von deiner Mutter.« Während dieses ersten Atemzuges 
des unabhängigen und einzigartigen Lebens empfängt die DNA des Kindes das Muster 
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des magnetischen Gitters der Erde und nimmt das an, was ihr als »astrologische Attribu-
te« bezeichnen würdet.

Verschiedene Orte auf dem Planeten werden das Grundmuster tragen, plus oder minus 
dessen, was das Magnetfeld der Erde aufgrund der geografischen Lage beigetragen hat. 
Dies erklärt, warum die Weltklasse-Astrologie den Geburtsort berücksichtigen muss. 
Auch die Astrokartografie basiert auf diesem Prinzip.

Die Astrologie ist die älteste Wissenschaft der Welt und nachweislich genau. Darüber 
hinaus hat die »allgemeine« Astrologie auch einen bedeutenden Einfluss auf den Huma-
nismus, angefangen bei den Zyklen des weiblichen Systems bis hin zu den tiefgreifenden 
Veränderungen im menschlichen Verhalten bei Vollmond. Man kann sich nicht von ihr 
trennen, und wer nicht an sie glaubt, könnte genauso gut nicht an das Atmen glauben, 
weil sie einen so großen Einfluss auf sein Leben hat.

Die neue Energie auf dem Planeten lädt euch ein, eure DNA zu verändern. Das ist die Leh-
re von Kryon. Wenn ihr eure DNA verändert, arbeitet ihr mit dem Kern des Musters, das 
ihr bei eurer Geburt hattet, und so seid ihr in der Lage, an einigen Attributen eurer astro-
logischen Blaupause zu arbeiten und sie tatsächlich zu verändern - sie sogar zu neutrali-
sieren. Wir haben euch 1989 alles darüber erzählt. Die Meister haben das getan, und ihr 
kommt jetzt in eine Zeit, in der eure Fähigkeiten denen der Meister entsprechen. Schaut 
in euer Leben und beseitigt die Dinge, die eine Herausforderung darstellen, und behaltet 
die Eigenschaften, die euch unterstützen. Das ist der wahre ausgeglichene Mensch.

Ihr könnt eure Sensibilität für Eigenschaften innerhalb eures individuellen astrologi-
schen Typs ändern, aber die allgemeinen Einflüsse der Planeten- und Mondbewegungen 
werden euch immer bis zu einem gewissen Grad beeinflussen, da ihr keine Insel seid, 
die sich von anderen unterscheidet. Dazu gehören Dinge wie Rückläufigkeiten und der 
Einfluss des Mondes (wie angegeben). Ihr könntet sagen: »Ich bin nicht mehr von Rück-
läufen betroffen«, und euch hinsetzen und lächeln, so viel ihr wollt. Trotzdem solltet ihr 
in dieser Zeit keine Verträge abschließen, denn alle um euch herum sind immer noch 
betroffen. Denkt darüber nach.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#17
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404
2005, 2. Quartal

FRAGE: Ich bin eine schwarze Frau, die deine Lehren sehr genießt. Es scheint, dass sich 
nicht viele Schwarze an diesen Diskussionen beteiligen. Stimmt das, und gibt es dafür 
einen Grund? Ist es kulturell bedingt? Oder liege ich mit dieser Vermutung falsch?

ANTWORT: Meine Liebe, ja. Wenn du von schwarzen Amerikanern sprichst, hast du 
recht. Es ist kulturell bedingt. Es gibt zwei wesentliche Gründe, warum du in deiner Kul-
tur nicht viele Schwarze in der Metaphysik finden wirst: Der erste Grund ist, dass deine 
Rasse in deinem Land eine Minderheit mit einer Geschichte der Unterdrückung ist. Dies 
hat eine sehr starke spirituelle Unterstützungsbasis geschaffen. Fast von Geburt an ha-
ben die meisten von euch ein hohes Maß an kirchlicher und spiritueller Unterstützung 
erfahren und ein Gefühl der Zugehörigkeit und des Zusammenhaltens vermittelt bekom-
men. Es gibt nur wenige Gruppen, die diese Art von Unterstützung und Gebetsbasis ha-
ben. In geistlicher Hinsicht sucht ihr also nicht viel nach anderen Antworten als denen, 
die ihr bereits über die Liebe Gottes gelernt habt. Das funktioniert für euch und wird 
honoriert.

Der zweite Grund ist vielleicht in deiner Kultur politisch nicht korrekt, aber Kryon ge-
hört nicht zu deiner Kultur. Viele von euch sind im Überlebensmodus, weil ihr von Ge-
burt an als Bürger zweiter Klasse lebt. Das führt bei vielen zu Verzweiflung, Armut und 
Kriminalität, weil sie das Leben nicht mehr ertragen und in einem System überleben 
müssen, das sie nicht ehrt. Wenn ein Mensch mit dem Überleben in einer schwierigen 
Umgebung beschäftigt ist, hat er keine Zeit oder Lust, sich selbst zu betrachten oder sich 
geistig zu verbessern. Er verbringt seine ganze Zeit damit, sich in den Herausforderun-
gen zu drehen, die er hat, von denen er annimmt, dass sie seine Notlage sind, und von 
denen er viele selbst geschaffen hat.

Das Traurige daran ist, dass die Menschen, wenn sie nach innen schauen würden, die 
Werkzeuge finden würden, um ein Leben jenseits des Überlebens zu erschaffen und Pro-
zesse in Gang zu setzen, die ihren Bemühungen und ihrem Leben Ehre machen. Gesegnet 
sind diejenigen, die mit den Herausforderungen des Lebens konfrontiert sind, wie so 
viele der Minderheiten, die aber beschlossen haben, ihr spirituelles Wissen als Lösung 
zu erweitern, anstatt zu versuchen, die Realität der kulturellen Situation mit Gewalt zu 
manipulieren.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#18
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405
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, in einigen der Channel Readings, die ich hatte, wurde ich als voll-
endete Seele bezeichnet. Aber ich bin ein wenig verwirrt, was das bedeutet.

ANTWORT: Dies ist ein Hinweis auf die Tatsache, dass ihr nicht hier seid, um eine kar-
mische Lösung auf der Grundlage einer unvollständigen karmischen Herausforderung 
zu erreichen. Stattdessen seid ihr hier, um euch darauf zu konzentrieren, der Herausfor-
derung des Planeten zu helfen, die darin besteht, Frieden in euch selbst, in anderen und 
auf der Erde zu schaffen. Viele von euch sind in diesem Zustand, und sie sind diejenigen, 
die wir zuerst ansprechen, wenn wir von Lichtarbeitern sprechen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#19

406
2005, 2. Quartal

FRAGE: Hallo, ich bin ein Benutzer der Website aus dem Iran. Ich möchte Kryon über die 
Heiligen Schriften und insbesondere den Heiligen Koran befragen. Steht alles, was wir 
wissen müssen, darin?

ANTWORT: Nein, aber das tut auch keine andere Schrift, die es auf der Erde gibt. Euer 
Koran ist ein wunderschönes spirituelles Buch, und viele der Leser wissen das. Er weckt 
in euch den Glauben und ein Gefühl der Liebe Gottes, das zu eurer Kultur passt. Jeder, der 
ihn aufrichtig prüft, wird den Zweck und das Ziel des Propheten erkennen, die ihm von 
Gott gegeben wurden. Es bestand darin, die Menschen in seinem Gebiet zu vereinen und 
ihnen denselben Gott zu geben wie jenen der Juden. Dieser einigende Geist ist der Kern 
eures heiligen Buches. Derselbe Engel, der den Propheten besuchte, ist auch derjenige, 
der Abraham viele Male besuchte.

Was in all den spirituellen Lehren der Erde fehlt, ist, dass der Mensch selbst befähigt 
ist, Teil Gottes zu sein, nicht von Gott getrennt. Viele dieser historischen Lehren sind 
nicht vollständig und wurden abgeändert. Seid vorsichtig bei all diesen historischen spi-
rituellen Büchern, denn es gibt mehr als das, was euch gegeben wird. Benutzt also eure 
Intuition, wenn ihr sie lest, und füllt die Lücken mit den Werkzeugen, die ihr von eurer 
eigenen Göttlichkeit habt.
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Schaut euch um. Sieht es so aus, als gäbe es eine Vereinigung, oder gibt es eine Tren-
nung? Bestimmt für euch selbst, was zu Gott und was zu den Menschen gehört. Bei den 
Anweisungen von Spirit geht es immer um Einheit, und im Kern des Korans geht es ge-
nau um diese Sache.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#20

407
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, war das Unterwasserbeben in der Nähe von Sumatra eine Folge 
von Skalarwellentests?

ANTWORT: Nein. Es war eine Folge der Veränderung des menschlichen Bewusstseins 
auf eurem Planeten. Wir haben euch 1989 davon erzählt. Eure Wetterveränderungen 
werden durch die gleiche Sache verursacht. Beginnt ihr nun zu verstehen, wie mächtig 
ihr seid, eure Realität zu verändern?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#21

408
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe mich gefragt, ob Skalarwellen wirklich »flache magne-
tische Wellen« sind. Ich glaube nicht, dass das richtig ist, es scheint so zu sein, dass die 
Skalarwellen überhaupt nicht »longitudinal« sind.

ANTWORT: Skalarwellen sind interdimensionale Artefakte von magnetischen Wellen, 
die mit der Schwerkraft zusammenhängen. Sie werden von niemandem auf diesem Pla-
neten verstanden. Sie können auch sehr gefährlich sein, da sie die Fähigkeit besitzen, 
sich schwingungsmäßig mit den physischen Eigenschaften ihrer Umgebung zu synchro-
nisieren.

Sie können auch für tiefgreifende Dinge verwendet werden, wie Heilung und Kommu-
nikation und die Übertragung von Elektrizität und anderen Energiemodalitäten durch 
viele Substanzen. Das ist der Weg der Wissenschaft – die Kernphysik kann als Waffe 
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oder als Heilmethode eingesetzt werden. Dies erfordert freie Wahl und Weisheit, um zu 
entscheiden, was es sein wird.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#22

409
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, könntest du dich zur Situation in Südostasien im Allgemeinen und 
in Malaysia und Singapur im Besonderen äußern? Ich würde gerne mehr über das Mag-
netfeld in der Nähe des Äquators erfahren, könntest du mir einen Rat geben?

ANTWORT: Es mag niemandem in diesen Gebieten »fair« erscheinen, aber die äquato-
rialen Eigenschaften des magnetischen Gitters tragen einige der gleichen Eigenschaften 
wie die am Pol. An vielen dieser Orte ist die Kraft der Gittermagnetik sehr gering. Das 
liegt daran, dass man sich in dem neutralen Bereich zwischen positiv und negativ befin-
det. Das schafft oft einen schwierigen Ort zum Leben und macht ein konstantes, stabiles 
Bewusstsein sehr schwer erreichbar. Dies führt zu einer instabilen Regierung und zu 
einem größeren Gefühl der Angst für die Menschen, die dort leben. Wenn ihr daran zwei-
felt, dann schaut euch an, wo so viel Armut auf der Erde herrscht und wo die instabilen 
Orte zum Leben sind. Sie werden am oder in der Nähe des Äquators liegen.

1989 wurde Kryon die Frage gestellt: »Wo auf der Erde ist der beste Ort zum Leben?« Un-
sere Antwort lautete: »Zieht an Orte, die kühl sind.« Vielleicht versteht ihr jetzt, warum.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#23

410
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, als Wissenschaftler interessiere ich mich für deine Ausführungen 
über die Wechselwirkungen von Magnetismus, Schallwellen und Materie. In letzter Zeit 
hat mir meine Intuition gesagt, dass derselbe Effekt genutzt werden kann, um Chemika-
lien ohne großes Risiko herzustellen, bei denen die Reaktionsstoffe mit 100-prozentiger 
Ausbeute in Produkte umgewandelt werden. Ich vermute auch, dass Chemikalien durch 
die Verbindung von jeweils einem Atom (oder einer Gruppe von Atomen) hergestellt 
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werden können – sobald wir die spezifischen Bedingungen kennen, um den Chemikalien 
zu »sagen«, was sie tun sollen. Ich würde gerne wissen, ob ich auf dem richtigen Weg bin 
und ob du etwas dazu sagen kannst.

ANTWORT: Deine Annahmen sind sehr zutreffend, aber sieh über die von dir erwähn-
ten 3D-Attribute hinaus. Was du beschrieben hast, wird bereits praktiziert. Ihr könnt 
maßgeschneiderte Moleküle nach eurem eigenen Entwurf erstellen, Atom für Atom, die 
perfekt sind. Ihr »sagt« den Chemikalien, was sie tun sollen. Das ist hochwissenschaftlich 
und hat eine sehr solide physikalische Grundlage. Es handelt sich jedoch um interdimen-
sionale Physik, nicht um 3D-Physik.

Der Schlüssel dazu ist die Entwicklung eines Werkzeugs zur Erzeugung chemischer Mo-
leküle, das mit der atomaren Struktur in einer Sprache »spricht«, die diese nicht nur 
versteht, sondern auch befolgen wird, weil es die Art und Weise ist, wie die atomare 
Struktur funktionieren will. In Wirklichkeit ahmt ihr also genau die Bindungen nach, die 
in der Materie natürlich sind, und bringt die Materie nicht dazu, sich anormal zu verhal-
ten. Wenn es sich um natürliches Verhalten handelt, ist es zu 100 Prozent natürlich und 
es gibt keine Anomalien, mit denen man umgehen muss.

LEE CARROLL: Ein Physiker in Schottland hat die Software für genau diese Errungen-
schaft in die von ihm und Dr. Todd Ovokaitys in Carlsbad, Kalifornien, patentierten Laser-
verfahren integriert. Diese südkalifornische Forschungsfirma heißt Gematria. Die Exis-
tenz der Maschine ist kein Geheimnis, da Dr. Todd sie in seinen Vorlesungen vorstellt. 

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#24

411
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich arbeite in der Strafverfolgung und wir haben einen Röntgen-
wagen namens VACIS. Um die Geschwindigkeit zu kontrollieren, gibt es einen großen 
Magneten auf dem Getriebe, und es erfordert zwei Personen, die den ganzen Tag im 
Fahrzeug sitzen. Ich fühle mich etwas aus dem Gleichgewicht gebracht, wenn ich längere 
Zeit darin sitze. Inzwischen arbeite ich nicht mehr darin, aber gelegentlich muss ich ein-
springen. Meine Fragen sind: Welche Auswirkungen hat diese Technologie auf meinen 
physischen Körper, und was kann ich tun, um mich vor etwaigen schädlichen Auswir-
kungen zu schützen? Würde ein Q-Link-Anhänger ausreichen?
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ANTWORT: Mein Lieber, das ist ein sehr gefährlicher Ort, um sich dort aufzuhalten. Das 
von dir erwähnte Produkt reicht nicht aus, um diese Art von starkem Magnetfeld auszu-
schalten. Es ist eher für gewöhnliche magnetische Herausforderungen in der Umgebung 
gedacht. Wenn du dich in diesem Fahrzeug aufhalten musst, dann mach es so kurz und 
so selten wie möglich.

Bedenke auch, dass sich dein Körper, wenn du nicht die meiste Zeit dort verbringst, sehr 
gut erholen und anpassen kann. Sei also nicht verzweifelt, wenn dein Job es erfordert, 
dass du dich gelegentlich dort aufhältst. Wie in einem MRT-Gerät verfügt dein Körper 
über ein unglaubliches Gleichgewichtsgedächtnis und kehrt in seinen natürlichen Zu-
stand des magnetischen Gleichgewichts zurück, wenn du dich aus dem Feld entfernst. 
Nur diejenigen, die sich Tag für Tag in diesen Feldern aufhalten, sind wirklich in einem 
gefährlichen Zustand. Wenn ein Körper ständig seiner ausgleichenden Werkzeuge be-
raubt wird, gerät er in ein Unwohlsein, das eine Hauptzutat für einen frühen Tod ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#25

412
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe gerade einen Artikel auf der Website von Drunvalo Mel-
chizedek über das Schmelzen des Nord- und Südpols gelesen. Er postuliert, dass wir Teil 
einer neuen Eiszeit sein werden, besonders hier in Europa, und dass sie bald stattfinden 
wird - vielleicht sogar innerhalb der nächsten zwei Jahre. Das würde bedeuten, dass das 
Leben hier in Deutschland und im nördlichen Teil Europas fast nicht mehr möglich wäre.

Ich gehöre nicht zu den Menschen, die leicht in Panik geraten, aber ich möchte wissen, 
was Kryon dazu sagt. Für mich macht es keinen Sinn, dass, nachdem wir so viele Proble-
me gelöst haben und auf einem so guten Weg sind, so etwas passieren kann. 

ANTWORT: Auch das wurde schon einmal gechannelt. Wir haben euch gesagt, dass eure 
gegenwärtige globale Erwärmung eine Mini-Eiszeit mit sich bringen würde, aber wir ha-
ben euch auch gesagt, dass dies nicht etwas sein würde, was für die Menschen unhaltbar 
wäre, und dass es langsam genug geschehen würde, damit ihr euch anpassen könnt.

Es passt nicht zu eurem großartigen Plan für euren Planeten, eine Situation zu schaffen, 
in der ganze Bevölkerungen entwurzelt und vertrieben werden. Die Dinge sind nicht 
immer so, wie sie zu sein scheinen, und deshalb verkünden wir erneut, dass es in den 
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nächsten Jahren nicht zu einer derartigen Notlage kommen wird. Spirit ist in einer Part-
nerschaft mit euch, und wir brauchen euch mit freiem Willen, um euch auf den Frieden 
auf der Erde zu konzentrieren, nicht nur auf das Überleben auf der Erde.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#26

413
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, es gibt eine Lehre, die besagt, dass die Heilige Geometrie eine auf 
Elektrizität basierende Energie ist und daher nicht mit Mutter Erde kompatibel ist. Sie 
kann nur in den frühen Stadien des Aufstiegs verwendet werden. Danach erzeugt ihre 
Anwendung Krankheiten im Körper. Was ist dein Kommentar dazu?

ANTWORT: Heilige Geometrie ist eine der mächtigsten alten Energietechnologien auf 
dem Planeten. Ihre Anwendung kann leicht Unbehagen und vielleicht sogar Übelkeit 
hervorrufen. Wir haben euch jedoch bereits gesagt, dass die Schwingung des Menschen 
höher wird, wenn die Aufstiegsattribute erreicht werden. Dies hält oft mit allem Schritt, 
was ihr tut, um euer Lernen und euer spirituelles Wachstum zu fördern, einschließlich 
fortgeschrittener heiliger Geometrie. Es ist also Sache des Einzelnen, dies zu verstehen 
und angemessen zu nutzen.

Dies geschieht durch die Weisheit, die ihr erlangt, wenn eure Aufstiegsstufen erreicht 
sind und ihr für fortgeschrittene Dinge bereit seid. Wenn ihr in der Schule seid und die 
Lektionen der einen Klasse nicht lernt, wird euch die nächste Klasse nichts nützen. So 
verhält es sich auch mit dem spirituellen Wachstum. Der Energie eine allgemeine Regel 
zuzuweisen bedeutet, die große Vielfalt individueller Pfade und das einzigartige spiritu-
elle Wachstum eines jeden Menschen zu ignorieren.

Gaia ist eine Energie, die mit elektrischer und magnetischer Angemessenheit erklingt. Es 
ist eine Energie, die die Menschheit unterstützt und die angerufen werden kann, um euer 
spirituelles Wachstum zu ergänzen. Sie verändert sich in Reaktion auf das menschliche 
Bewusstsein und ist euer Partner. Daher ist sie mit den heiligen Lehren synchronisiert. 
Die heilige Geometrie wird, wenn sie richtig eingesetzt wird, von Mutter Erde gefeiert 
werden. In unangemessener Weise verwendet, wird sie abgelehnt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#27
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414
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, es war ein ziemlicher Nervenkitzel, deine Information zu erhal-
ten, dass Shakespeare in Wirklichkeit »Kit« Marlowe war – es beantwortete zu meiner 
vollsten Zufriedenheit eine Frage, die viele von uns Literaten seit Generationen haben. 
Aber vor Kurzem habe ich von einer anderen Channeling-Quelle gelesen, dass Francis 
Bacon Shakespeare war! Ich möchte daraus keine Entweder-Oder-Behauptung machen, 
denn das würde bedeuten, dass die eine oder die andere Aussage unwahr ist, was auch 
den Rest der Äußerungen dieser Person ungültig machen würde. Ist es also überhaupt 
möglich, dass beide Aussagen irgendwie wahr sind? Sie scheinen in direktem Wider-
spruch zu stehen.

ANTWORT: Wenn die Geschichte endlich Beweise liefert, werdet ihr die Antwort kennen 
und könnt euch eure eigene Meinung darüber bilden, was ihr als »Konflikt« wahrnehmt. 
Und wer war es? Ich war dabei.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#28

415
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, gibt es ein Nahrungsergänzungsmittel oder einen Nährstoff, den 
ich einnehmen kann, um die Farbe meines Haares wiederherzustellen? Ich werde seit 
meinem 15. Lebensjahr immer weißer/grauer. Haarfärben ist teuer und ich habe Angst 
davor, was die Chemikalien nach all den Jahren mit mir anstellen könnten. (Ich bin jetzt 
49.) Kann die Heilung/Aktivierung meiner DNA mich wieder brünett machen? Oder 
kann ich befehlen, blond zu sein? Was wären die spezifischen Worte, die ich verwenden 
müsste, um meinem Haar die Farbe meiner Jugend zurückzugeben?

ANTWORT: Es gibt Chemie, die sanft ist und zum Colorieren (nicht zum Färben) deiner 
Haare verwendet werden kann. Nutze deine Intuition und »halte« die Flasche mit kine-
siologischen Techniken, um zu sehen, ob dein Körper »einverstanden« ist, bevor du sie 
besorgst und anwendest. Benutze es sparsam und nicht öfter als einmal pro Woche, um ein 
natürliches Aussehen zu erhalten. So kann das Haar zwischen den Anwendungen immer 
wieder sein chemisches Gleichgewicht wiedererlangen. Halte immer eine kleine Zeremo-
nie ab, um die Zellen in deinem Haar wissen zu lassen, was du tust, und um den Prozess des 
jüngeren Aussehens zu würdigen. Denn dein Körper wird kooperieren, indem er einen Teil 
der Chemie annimmt und den anderen als Abfall entsorgt, anstatt Schaden anzurichten.
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Wie in allen biologischen Dingen ist euer Körper euer Partner. Wenn er weiß, was eure 
Absicht ist, wird er euch helfen, indem er kooperiert. Wenn ihr das Körperbewusstsein 
aus dem Prozess heraushaltet, wird er einfach »reagieren«, anstatt zu kooperieren.

Die andere Möglichkeit besteht darin, an der Verlangsamung deiner Körperuhr zu ar-
beiten, wie wir euch bereits gesagt haben. Du kannst die Merkmale des Alters abwehren 
und dir viele der Merkmale der Jugend bewahren. Vielleicht wäre eine Kombination aus 
beidem das Richtige für dich. Jeder Mensch ist in dieser Hinsicht anders.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#29

416
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich verstehe etwas nicht: Wenn wir unsere vollständigen Geist-
wesen waren, als wir absichtlich unsere Verträge für das menschliche Leben schrieben, 
warum sollten wir dann als Menschen versuchen, diese Verträge zu annullieren, um ei-
nen neuen Weg zu schaffen? Sollten wir nicht das ehren, dem wir als allwissende Geister 
zugestimmt haben und an dem wir teilnehmen wollten?

ANTWORT: Wie schon oft besprochen, sind eure Verträge nur Anfangspläne, die im Lau-
fe eurer Entwicklung geändert werden können. Sie stellen keinen »zementierten« Plan 
für euer Leben dar. Wenn das so wäre, wo bliebe dann eure freie Entscheidung, euch zu 
ändern? Wie könntet ihr auf geistiges Wachstum reagieren, wenn ihr keine Wahl hättet, 
euch zu verändern?

Verträge sind eine anfängliche Darstellung eurer Ziele, die oft ältere karmische Abrech-
nungen oder unvollständige Energielösungen [Abarbeitung von Attributen aus vergan-
genen Leben] darstellen. Wie wir euch bereits gesagt haben, ist dies genau das, was ihr 
mit eurer Meisterschaft diesmal ändern könnt. Das, was die »wissenden Spirits zuge-
stimmt haben und mitmachen wollten«, ist also, dass ihr aus eurem prädisponierten 
Vertrag herauskommt und ihn umschreibt! Das Ziel des menschlichen Wesens auf der 
Erde ist es, die karmische Vergangenheit, die die alte Energie der Erde repräsentiert, zu 
löschen und die interdimensionale DNA zu aktivieren, um den Prozess der Meisterschaft 
zu beginnen. Dies wird vom gesamten Universum gefeiert und erfrischt den Vertrag des 
Lebens selbst. Die Meister auf der Erde haben das getan, und ihr könnt das auch.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#30
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417
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin kein Mathematiker und kein Physiker (zumindest nicht 
in dieser bewussten Erfahrung). Ich habe Fragen über Magnetismus und die Zahl Null. 
Gibt es eine Beziehung/Bedeutung in Bezug auf die Null und ein Null-Magnetfeld? Ich 
vermute, dass es einen gibt, und das bezieht sich auch auf die Verbindung mit dem kos-
mischen Gitter, sowie auf die Verjüngung unserer Zellen und vielleicht sogar auf Inter-
dimensionalität. Für mich scheint die Zahl Null am wichtigsten zu sein, denn sie ist der 
Mittelpunkt (und Null?) unserer linearen Zählung. Auch das Symbol für die Zahl scheint 
bedeutsam zu sein – ein nie endender/unendlicher Kreis ohne Polarisierung.

ANTWORT: Ja, die Null ist die wichtigste Zahl. Siehe unsere früheren Diskussionen über 
die Null und die Basis-Zwölf-Mathematik. Die Null ist keine »Zahl«, sondern eine Energie, 
die das Potenzial des »Jetzt« darstellt. Sie trägt in sich die potenzielle Lösung für jedes 
Problem, an dem sie beteiligt ist. Wenn man die Basis-Zwölf-Mathematik verwendet und 
die Null mit einbezieht, stellt sie einen gesamten potenziellen mathematischen Prozess 
dar, nicht nur einen Platzhalter. Dies wird noch nicht verstanden, aber wenn man endlich 
sieht, dass es funktioniert, wird es eine riesige Offenbarung sein, die Lösungen für viele 
schwierige mathematische Probleme eröffnet, einschließlich der sehr einfachen Lösun-
gen für Primzahlen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#31

418
2005, 2. Quartal

FRAGE: (Zusätzlich) Wenn zwei oder sogar drei Magnete aufgestellt würden, um ein 
Null-Magnetfeld zu erzeugen, und ein Mensch in diesem Null-Magnetfeld stehen (oder 
sitzen) würde, würde dies unseren Zellen nicht helfen, sich an ein nicht-polarisiertes 
Bewusstsein zu erinnern?

ANTWORT: Nein. Das ist nicht dasselbe wie eine Null im Kosmischen Gitter oder eine 
Zone leeren Bewusstseins. Eine neutrale magnetische Polarität ähnelt dem, was man an 
den Polen und bis zu einem gewissen Grad am Äquator findet. Das ist kein gesunder Ort.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#31
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419
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe mich über einen Effekt gewundert, der magnetische Wie-
derverbindung [magnetic reconnection] genannt wird. Die gegenwärtige Wissenschaft 
glaubt, dass sich die Kraftlinien einfach wieder mit den Polaritäten der Magnetfelder 
verbinden, nachdem sie getrennt und angezogen wurden. Das scheint mir falsch zu sein. 
Meine Vorstellung ist, dass bei der magnetischen Wiederverbindung eine polarisierte 
Kreisschleife entsteht. Dann kollabiert dieses Feld in sich selbst und wird interdimensi-
onal. Die Endenergien der polarisierten Magnetfeldlinien verbinden sich dann wieder, 
aber nachdem ein Teil der Energie »verschwunden« ist, werden auch Energieteilchen 
mit annähernd Lichtgeschwindigkeit beobachtet. Ich glaube nicht, dass diese Teilchen 
so sehr gestoßen werden, sondern dass sie als Nachwirkung der kollabierten Felder mit-
gerissen werden.

ANTWORT: Deine Theorie ist sehr nah an der Realität der Physik. Magnetismus ist wirk-
lich ein Motor der Kraft. Es ist in der Tat ein Kreis, und dieser liefert die ständige Energie, 
die man in einem Magnetfeld sieht. Die unsichtbaren Kraftlinien, die sich zu trennen und 
wieder zu verbinden scheinen, befinden sich in einem Quantenzustand. Dieser Zustand 
setzt voraus, dass sich die Energie weit schneller als mit Lichtgeschwindigkeit bewegt 
und sich sofort wieder verbindet, egal wie groß die Entfernung ist. Wenn sie interdimen-
sional wird, befindet sie sich in einem verschränkten Zustand und ist eigentlich nur in 
der Wahrnehmung des 3D-Betrachters getrennt. Die Schwerkraft hat einige der gleichen 
Eigenschaften, denn sie ist ebenfalls ein »Motor«.

Bleib bei deinem Denken, denn es ist auf dem richtigen Weg. Interdimensionalität ist ein 
sehr, sehr schwieriges Konzept, um es mit eurer Logik darzustellen, also denkt außer-
halb des Paradigmas von geraden Linien oder gemusterten Krafteinflüssen. Das ist nur 
das, was ihr beim Magnetismus in 3D seht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#32

420
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, wenn ein Mensch die fünfte Dimension erreicht hat, wird er dann 
seinen Körper ablegen, ihn umwandeln, oder wird er ganz verschwinden? Hat irgend-
jemand, der zu diesem Zeitpunkt der Geschichte physisch ist, die fünfte Dimension er-
reicht, oder ist dies ein Ziel der Zukunft?
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ANTWORT: Es gibt eigentlich keine »fünfte Dimension«. Wenn man über 4D hinausgeht, 
eliminiert man die Linearität, und das Zählen ist eine Linearität. Deshalb sollte man sa-
gen »in die Multidimensionalität gehen«. Das ist ein viel besserer Begriff. Es ist auch 
nicht nur ein »nächster Schritt«. Es ist der Schritt, der dich von jemandem unterscheidet, 
der in der Dualität ist, und von jemandem, der das nicht ist. Der Übergang in die Multidi-
mensionalität ist also »Aufstieg«.

Wir haben den Aufstieg viele Male definiert. Es bedeutet nicht, von der Erde zu »ver-
schwinden«, wie Elia es tat. Stattdessen bedeutet es, auf dem Planeten in einer höheren 
Schwingung zu bleiben, stufenweise die Meisterschaft zu erlangen und dem Planeten zu 
helfen, Frieden zu schaffen. Viele haben diesen Status erreicht, und sie wandeln ausge-
glichen und in Freude unter euch.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#33

421
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, du hast davon gesprochen, dass der derzeitige US-Präsident ein 
Aufrührer von Energien ist, ein Platzhalter für den Wandel. Wie kann ich dies mit der 
Tatsache in Einklang bringen, dass die historische und aktuelle Politik unserer Regie-
rung für Freiheit eintritt und gleichzeitig die Menschen und die Ressourcen der Erde 
ausbeutet? Wir alle tragen unseren Teil dazu bei, da wir individuell so abhängig von 
externen Energiequellen sind, und dennoch fällt es mir schwer, eine Wahrheit zu akzep-
tieren (die Rolle unseres Präsidenten), während eine tiefer gehende Gerechtigkeit auf 
der Strecke bleibt.

ANTWORT: Dies ist keine spirituelle Frage, sondern eher ein Ausdruck der Frustration 
von jemandem, der die Erde liebt. Habt Geduld, ihr Lieben. Denn diese Situation wird 
nicht ewig andauern.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#34
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422
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, du bist in den Wissenschaften technisch so weit fortgeschritten, 
dass ich mich oft verloren fühle. In solchen Momenten seufze ich erleichtert auf, weil 
ich mich daran erinnere, dass du gesagt hast, dass wir nicht wissen müssen, wie das 
Auto funktioniert, um es zu fahren! Ich weiß nur, dass dort wunderbare Dinge gesche-
hen. Meine Frage: Wird Mount Shasta jemals ausbrechen, und wird Mount St. Helens die 
Hauptlast der »Erdveränderungen« tragen?

ANTWORT: Der Mount Shasta befindet sich derzeit in einem spirituellen Portal (eine 
Kombination aus Portal und Wirbel). Solange dieser Zustand anhält, wird er nicht aus-
brechen. Der Mount St. Helens hingegen wird möglicherweise wieder ausbrechen, aber 
nicht mit dem gleichen Ergebnis wie zuvor, da er jetzt einen Weg hat, seinen Druck abzu-
lassen. Er wird nicht die Hauptlast der Erdveränderungen tragen, sondern nur den Teil, 
der geologisch für seine Position im Feuerring angemessen ist. Alles ist angemessen und 
im Gleichgewicht. Bleib wachsam, lieber Leuchtturm.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#35

423
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe mit großem Interesse viele deiner Schriften gelesen. Und 
ich habe festgestellt, dass sie manchmal mein Herz so sehr berühren, dass ich Tränen 
vergieße. Könntest du den Zusammenhang zwischen Licht und Ton erklären? Ich verste-
he, dass das sichtbare Licht nur ein kleiner Teil eines sich ständig erweiternden Spekt-
rums ist. Könnte man also sagen, dass der Klang der Weg der Ausdehnung über das Licht 
hinaus in viele andere Dimensionen ist? Könnten »Lichtarbeiter« auch »Klangarbeiter« 
in alternativen Realitäten sein?

ANTWORT: Das mag für dich schwierig sein, da du die Schwingungseigenschaften tren-
nen möchtest. Hier ist also etwas, was wir noch nie gesagt haben: Wir nehmen Licht in 
unseren Diskussionen nie wahr, ohne dass es mit einem Klang und einer Farbe verbun-
den ist! In unserer Sichtweise sind sie also immer zusammen.

Das allgemeine Licht in 3D ist weiß (eine Kombination aller Farben) und hat den Klang 
einer offenen Quinte in der westlichen Musikskala. Die tatsächlichen Noten können viele 
sein, aber sie sind musikalisch immer fünf ganze Schritte voneinander entfernt. Auf 
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interdimensionaler Ebene erzeugt dies eine Energie, die ganz von selbst im Quantenzu-
stand harmoniert und zur Kernkraft des Universums »singt«. Wir erwarten nicht, dass 
ihr dies versteht, aber nehmen wir an, dass dieses Licht ein ganzes Spektrum von »Akti-
onen« um sich herum hat, das die eigentliche Kraft des Gebets erklärt.

Darüber hinaus gibt es unendliche Kombinationen von Schwingungen sowohl in 3D als 
auch darüber hinaus, die auch andere Energien erzeugen, einschließlich der des Frie-
dens, der Heilung, der Anweisungen für den Körper, der ausgleichenden Einflüsse auf 
Gaia und mehr.

Sind Lichtarbeiter also »Klangarbeiter«? Ja, standardmäßig sind sie das alle.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#36

424
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe deine Botschaften gelesen und den Geist der Wahrheit in 
ihnen entdeckt. Denselben Geist der Wahrheit habe ich auch im Urantia-Buch entdeckt. 
Ich habe jedoch ein Problem mit dem Konzept der Reinkarnation, denn es scheint im 
Widerspruch zu diesen beiden Quellen zu stehen. Im Urantia-Buch steht, dass menschli-
che Seelen nicht reinkarnieren. Wie kann ich das mit den Informationen, die du über Re-
inkarnation gegeben hast, in Einklang bringen? Für jede Einsicht, die du geben kannst, 
wäre ich dankbar.

ANTWORT: Das ist Semantik. Versuche nicht, mit deiner Logik das Wirken des Geistes zu 
verstehen. Die menschliche Seele ist menschlich, so wie es dieser Satz ausdrückt. Bei der 
Reinkarnation gibt es einen einzigartigen Engelskern, der von der Erde kommt und geht. 
Jedes Mal nimmt er eine menschliche Seele auf. Man könnte also sagen, dass eine mensch-
liche Seele für jeden Menschen einzigartig ist, jedes Mal. Lass dich von diesen Konzepten 
nicht verwirren. Geh stattdessen nach innen und erkenne, dass du schon viele Male auf 
dem Planeten warst, und akzeptiere, dass es ein System gibt, das geehrt und respektiert 
wird - eines, dem du zugestimmt hast und an dem du teilhast. Spür den Frieden und die 
Liebe Gottes, der für eine so großartige Sache gesorgt hat, damit du dem Planeten weiter-
hin helfen kannst. Musst du es etikettieren und in deine eigene strukturelle Kiste stecken, 
um es zu glauben? Wenn ja, dann wird diese Schachtel sehr leer bleiben.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#37
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425
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich weiß, dass du gesagt hast, dass sich bis 2008 im Nahen Osten 
nicht viel ändern wird, aber ich habe mich gefragt, ob die Wahlen in Palästina und im 
Irak die Potenziale beeinflusst haben könnten? Was ist mit dem, was in Syrien passiert? 
Könnte es sein, dass sich die Dinge schneller entwickeln, als zunächst angenommen? 
Gott segne dich!

ANTWORT: Diese Dinge, die du erwähnt hast, sind alle Teil des Potenzials, das wir dir 
gegeben haben. Sie sind genau richtig und wurden im Rahmen der Energie, die ihr in 
Gang gesetzt habt, und der von uns angegebenen Daten vorausgesehen. Es gibt noch 
einen männlichen Anführer, der bald ersetzt werden wird, und auch er wird Teil des Sze-
narios sein, das wir euch gegeben haben.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#38

426
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe gerade eine Passage in Kryon Buch 10 gelesen, die die 
Form des Universums beschreibt. Wenn das Universum die Form eines Ringes (Donut) 
hat und innen und außen an die Ringröhre geklebt ist, was existiert dann in der Mitte 
des Donuts und außerhalb der Form selbst? Könnte es ein Universum in einer anderen 
Dimension sein, die für uns in unserer 4D nicht sichtbar ist?

ANTWORT: Es ist eure Dimensionalität und deren Voreingenommenheit, die euch dazu 
zwingt, dass ihr irgendwie das Gefühl habt, dass der »Raum« mit etwas gefüllt sein muss. 
Unsere Beschreibung der toroidalen Röhre war das Beste, was wir in eurer 3D-Wahr-
nehmung hatten, was eine interdimensionale Form erklären könnte. Du könntest genau-
so gut fragen: »Was existiert in dem Raum zwischen dem Atomkern und dem Elektro-
nenschleier?« »Was existiert in der Mitte des Donuts« ist die gleiche Frage.

Die Antwort ist, dass man zwar die Leere in einer 3D-Form wahrnehmen kann, dass es 
so etwas aber nicht wirklich gibt. Sie ist mit einem Quantenzustand des Seins gefüllt, der 
Teil einer »verschränkten« Energie ist. Es gibt wirklich nirgendwo leeren Raum. Er ist 
mit der Energie gefüllt, die der Klebstoff des Universums ist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#39
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427
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe irgendwo eine Aussage von Kryon über die Existenz der 
Illuminaten gefunden, aber ich kann sie nicht wiederfinden. Soweit ich mich erinne-
re, gibt es sie, aber sie verlieren derzeit ihre Macht oder fallen irgendwie auseinander. 
Kannst du das wiederholen oder sogar näher erläutern?

ANTWORT: Siehe das Channeling »Klartext reden«  [  1  ] vom 12.01.2003, Abschnitt »Ver-
schwörung«.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#40

428
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich bin sicher, du wirst viele Fragen zum neuen Papst bekommen. 
Er scheint mir »alte Energie« zu haben. Er ist nicht der Kardinal, auf den meine Führung 
als neuen Papst hingewiesen hat. Bitte kommentiere!

ANTWORT: Lest Aktuelle Ereignisse  [  2  ] vom 10.04.2005. Dies ist ein Channeling in Wa-
shington, D.C., bevor der neue Papst gewählt wurde. Kryon beschrieb eines von zwei 
Szenarien, die wir durch die freie Wahl haben würden, wer der neue Papst sein würde. 
Das, was wir bekommen haben, ist genau eine der Möglichkeiten, die Kryon beschrieben 
hat: ein kurzfristiger Übergangspapst, der ein Platzhalter ist. Das Timing ist alles.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#41

429
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, du hast gesagt, dass wir keine »Junk«-Gene haben (was verständ-
lich ist), aber was ist mit dem Blinddarm? Wozu ist er da? Außer uns auf den Operati-
onstisch zu bringen und möglicherweise von inkompetenten Ärzten getötet zu werden? 
– Menschlicher Witz :-) ...

1 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=aVHsbhHDotymWgP9
2 https://perpetuummobile.net/s/kryon.php?T=zYgbPgqX0o6niYBY
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ANTWORT: Es ist interessant, wie die Menschheit über die Natur und die Biologie ent-
scheidet. Weil sie es nicht verstehen, ist es Schrott! Mit der Zeit wird der Schrott jedoch 
zu Gold – einfach durch Wissen. Die Wahrheit ist, dass euer Blinddarm sehr wichtig ist, 
und dass ihr ohne ihn tot sein könntet. Was ihr nicht wisst, ist, dass er vor allem in der 
Kindheit gebraucht wird. Bis man das Wort überhaupt aussprechen kann, hat er seine 
Aufgabe bereits erfüllt. Seine Aufgabe besteht darin, die Bakterien zu kontrollieren, die 
in den Darm eindringen, wenn man jung ist.

LEE CARROLL: In versteinerter Form ist es auch ein schöner Türstopper. [Lee-Witz]

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#42

430
2005, 2. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ich habe auf einer anderen Webseite gelesen, dass Kryon den 
Menschen 48 Schritte zum Lernen gegeben hat. Natürlich muss man auf dieser Seite für 
jeden Schritt eine Menge Geld bezahlen. Das erinnert mich an einige andere Seiten, die 
die gleiche Technik verwenden. Sie haben 101 Dinge, die man lernen muss, und man 
muss für jedes einzelne bezahlen. Und natürlich kann man in beiden Fällen die Schritte, 
die man gelernt hat, nicht weitergeben, denn wie man sieht, wäre es dann kein Geschäft 
mehr.

Ich möchte wissen, ob Kryon wirklich 48 Schritte für den Menschen hat. Wenn ja, warum 
müssen wir bezahlen, um sie zu lernen?

ANTWORT: Ihr Lieben, in den 16 Jahren, in denen ich durch meinen Partner [Lee] Bot-
schaften gegeben habe, habe ich nie eine 48-Schritte-Folge gegeben. Darüber hinaus habe 
ich viele Male die gegenteilige Botschaft gegeben - dass es keine allgemeinen Schritte zur 
Erleuchtung gibt. Ihr könnt das überall in diesen veröffentlichten Botschaften sehen, die 
an diesem Ort [dem Internet] kostenlos zur Verfügung stehen.

Der Weg zum Aufstieg und zur Erleuchtung reduziert alles auf einen Schritt – indem ihr 
die Tür mit reiner Absicht öffnet und euren eigenen komplexen Prozess beginnt. Es ist 
eine innere Reise, die für jeden Menschen einzigartig ist, und eine, die oft mit Lernen in 
einem scheinbar schrittweisen Prozess gefüllt ist, der ebenfalls für jeden Menschen ein-
zigartig ist. Ihr seid linear und lernt in einer geraden Linie, und deshalb fragen so viele 
danach, wie diese Linie aussieht. Aber der Prozess ist so speziell wie der Mensch, zu dem 
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er gehört. Deshalb können wir keine allgemeinen Schritte der Erleuchtung vorgeben. Sie 
sind inspiriert und abgemildert durch die vergangenen Leben und die gegenwärtigen 
Handlungen eines jeden Menschen auf seinem eigenen Weg, genau jetzt.

Der einzige Preis für dieses Wissen sind die Zeit und die reine Absicht des Menschen, es 
zu erlangen und zu verstehen, und dann seinem Leben so viel Bedeutung beizumessen, 
dass er in der Lage ist, den Prozess zu beginnen. Hütet euch vor denen, die Kerninforma-
tionen für einen Preis zurückhalten oder euch sagen, dass sie einfach zu göttlich sind, als 
dass ihr damit umgehen könntet, oder dass ihr eine Mitgliedschaft braucht, um Gott zu 
finden. Denn das ist nicht der Weg von Spirit.

Der Austausch von Energie in eurem wirtschaftlichen Umfeld ist im Rahmen eines 
Tauschgeschäfts [etwas gegen etwas] angemessen. Du könntest ein Produkt erhalten, 
das in Liebe hergestellt wurde, oder eine Art Ausbildung in einer bestimmten Modera-
tionstechnik, oder vielleicht erhältst du spezifische lineare Anweisungen, wie du ande-
ren und dir selbst durch eine bestimmte Herausforderung helfen kannst. All diese Dinge 
sind in eurer Kultur angemessen, denn sie stellen Energie für Energie dar und sorgen 
auch für ein System des Gleichgewichts in eurer Wirtschaft (wo jeder gewinnt, indem er 
etwas erhält, was er braucht). Aber die spirituelle Kerninformation gehört jedem Men-
schen auf dem Planeten und ist gratis. Gesegnet ist der Mensch, der begreift, dass diese 
Informationen in ihm sind und schon immer waren. Das Einzige, was sie brauchen, um 
dieses Buch des Lebens und das Wissen der Meister zu öffnen, ist ihre eigene Absicht zu 
sagen: »Lieber Gott, ich bin bereit. Sag mir, was ich wissen muss.«

Das ist der Moment, in dem die Engel hereinstürmen, um dir die Füße zu waschen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-2ndquarter05.html#43

431
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wenn ich Mantras singe, weiß ich, dass sie meinen Körper beein-
flussen, aber können sie auch die Körper meiner Pferde, Hunde und Katzen beeinflus-
sen? Ich spiele verschiedene Mantras 24 Stunden am Tag auf unserem Pferdehof (Chants 
wie »Lumen De Lumine«, »Om Mani Padme Hum« und »Om Namah Shivaya«). Außerdem 
habe ich mich gefragt, ob diese Gesänge auch dazu beitragen können, die Schwingung des 
Planeten zu erhöhen? Ich hoffe es, denn das ist meine bescheidene Absicht, auch wenn 
der Hauptgrund, warum ich sie benutze, der ist, dass sie mir ein gutes Gefühl geben.
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ANTWORT: Alle Töne und Klangschwingungen haben Energie. Wenn du sie mit der Ab-
sicht des menschlichen Bewusstseins verbindest, ist dies sehr kraftvoll. Verbringe nicht 
zu viel Zeit mit den Details, welche Töne oder Mantras du genau verwendest, denn diese 
Details sind nur dazu da, dich damit zufrieden zu stellen, dass du ein System erfüllst. 
Menschen lieben Systeme und reagieren gut auf sie, aber aus der Perspektive von Spirit 
ist es nicht notwendig, einem System zu folgen.

Es ist wahr, dass fast alles um dich herum, einschließlich deines Körpers, bestimmte 
Klangeigenschaften hat. Dennoch wird alles Leben um dich herum reagieren, auch wenn 
du nicht seine spezifische Frequenz sprichst oder singst. Das liegt daran, dass die Absicht 
deines Handelns als »Träger« für alle Töne angesehen wird. Selbst wenn du also – auf-
grund deines mangelnden Wissens oder deiner mangelnden stimmlichen Fähigkeiten 
– den Ton verfehlst, trägt die Absicht den richtigen Ton auf einer interdimensionalen 
Ebene.

Das gilt auch für die von dir erwähnten Mantras. Sie sind nur aufgrund der Absicht, die 
du auf sie legst, und der Worte, die du als bedeutungsvoll für dich empfindest, kraftvoll. 
Die Tiere reagieren auf die gleiche Energie. Sie spüren die Absicht und mögen die Laute, 
die du von dir gibst. Es ist ihnen egal, welche Sprache oder welches Mantra. Erkennst du 
die Macht, die dein eigenes menschliches Bewusstsein auf die Natur und alles um dich 
herum hat?

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#1

432
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Du hast gesagt, dass es Macht hat, die hebräischen Namen der 
DNA-Dimensionen, die du enthüllst, auszusprechen. Können wir das Bewusstsein dieser 
DNA in uns aktivieren, indem wir ein Gebet oder einen Sprechgesang sprechen? Ist das 
die Art und Weise, wie das Sprechen verwendet werden sollte?

ANTWORT: Alle hebräischen Schriftzeichen und viele der hebräischen Gottesnamen 
sind mit Energie verbunden. Wenn sie gesprochen werden, tragen sie eine Energie, auf 
die Gaia reagiert. (Übrigens wäre es noch besser, die lemurische Sprache zu intonieren, 
wenn ihr sie kennen würdet.)
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Aber diese Dinge sind nicht wirklich notwendig für jeden Menschen, um erleuchtet zu 
werden, oder für jeden Menschen, um seine DNA zu aktivieren oder sich auf eine andere 
Ebene zu bewegen. Sie sind einfach Teil eines riesigen Werkzeugkastens von energeti-
schen Eigenschaften, die auf der Erde sind, um euch in eurem Gleichgewicht zu helfen.

Der einzige Grund, warum die DNA überhaupt auf einen Ton reagiert, den ihr in irgend-
einer Sprache von euch gebt, ist die Absicht, die ihr um sie herum platziert. Kein Buch-
stabe oder Wort in irgendeiner Sprache hat eine eigene Kraft. Die Intonation eines jeden 
Wortes ist mächtig, wenn sie mit dem kombiniert wird, was du über das Wort weißt, was 
es in dieser Sprache bedeutet und was es für dich bedeutet. Ich weiß, dass dies nicht das 
ist, was manche über diese Dinge hören wollen, denn es gibt viele, die den Worten und 
Tönen von sich aus energetische Eigenschaften zuschreiben. Es ist, als ob du spazieren 
gehst und dich um deine eigenen Angelegenheiten kümmerst, einen dieser Töne hörst 
und davon betroffen bist.

Die wirkliche Wissenschaft hinter dem Tönen alter Worte zeigt, dass die wahre Kraft 
entsteht, wenn man das Tönen mit einem Bewusstsein des Handelns verbindet. Es han-
delt sich also wirklich um eine Meditationstechnik und nicht nur um das Aussprechen 
eines Tons, der euch irgendwie magisch helfen wird.

Die Antwort ist also, dass diese Dinge in der Tat mit der DNA sprechen, wenn sie erklin-
gen und gesprochen werden. Aber es muss von einer Absicht begleitet sein. Alle Töne 
sind auf diese Weise entstanden, und ihr könnt sowohl beim reinen Zuhören als auch 
beim Mitmachen Nutzen daraus ziehen, solange eure Absicht richtig platziert ist.

Die kraftvollsten Klänge, die heute gegeben werden, sind von den alten Klängen abge-
leitet, die sogar älter sind als die hebräischen. Diese Klänge wurden für eure Biologie 
von jenen entwickelt, die »in die DNA sehen konnten« und daher wussten, was euch am 
besten ins Gleichgewicht bringen würde.

Die Antwort auf das »Wie« ist also wieder einmal gegeben – mit Absicht!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#2
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433
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Gibt es hilfreiche Todesrituale, die man durchführen kann, um die 
Reise der kürzlich Verstorbenen nach dem Tod zu erleichtern? Du hast erwähnt, dass es 
drei Tage dauert, bis eine Seele die Erde verlässt. Was können geliebte Menschen wäh-
rend dieser drei Tage tun?

ANTWORT: Gebt die Vorstellung auf, dass diese Seelen irgendwie im Dunkeln tappen 
und eure Gebete brauchen. Sie brauchen sie nicht. Wenn sie euch verlassen, befinden sie 
sich auf einem gut ausgetretenen Pfad des energetischen Übergangs. Glaubt mir, sie sind 
mit ihrem eigenen Übergang beschäftigt und wüssten ohnehin nicht, was ihr tut! Die 
dreitägige Reise ist nicht so sehr eine Entfernungsreise als vielmehr eine Energiereise. 
Interdimensional bewegen sie sich aus 4D heraus und werden wieder in ihren natür-
lichen Zustand zurückgeführt. Für jeden von ihnen geht viel vor sich, denn es ist eine 
Reintegration ihres Gott-Selbst.

Das Allerbeste, was man für einen Verstorbenen tun kann, ist, den Zurückgebliebenen zu 
helfen. Veranstaltet eine Feier ihres Lebens! Haltet ein »Gedenktreffen« ab. Denkt an die 
Rituale – die Rituale für die trauernden Menschen und nicht für die Verstorbenen. Den 
Verstorbenen geht es gut. Es sind die Zurückgebliebenen, die die Energie eurer Zeremo-
nien brauchen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#3

434
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ist die Erfahrung des »Todes« ein schnelles »Fallen« in eine fünf-
dimensionale Frequenz? Wenn das so ist, steigen diese Wesen dann weiter in höhere 
Frequenzen auf oder kehren sie auf die Erdebene zurück, um Indigo-Kinder zu werden 
und anderen hier physisch zu helfen?

ANTWORT: All das und nichts von alledem. Wie gefällt dir diese Antwort? Sie gefällt dir 
nicht, das weiß ich. Sieh dir die Frage einen Moment lang an. Siehst du die Kiste, in der 
sie steckt? Du steckst in einer begrenzten menschlichen Wahrnehmung fest und kannst 
das große Bild um dich herum nicht sehen. Deshalb stellt ihr Fragen über eine interdi-
mensionale Reise, als ob sie in eurer eigenen Nachbarschaft stattfände.
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Ihr versucht, das Bewusstsein verstorbener Wesenheiten zu definieren, indem ihr Be-
griffe verwendet, die nummeriert sind und davon ausgeht, dass eine Zeitlinie involviert 
ist. Das alles liegt im Rahmen dessen, was in eurer Wahrnehmung geschieht, aber diese 
Wahrnehmung ist sehr naiv und nicht geeignet, den wahren Prozess zu beschreiben.

Wenn ihr euer Haustier am Morgen verlasst, was glaubt ihr, was es dabei denkt? Denkt es 
über den Ablauf des Tages nach? Nein. Ihre Wahrnehmung ist nicht größer als die, dass 
sie euch vermissen! Es ist wirklich ein großer Unterschied, wenn ihr darüber nachdenkt, 
was geschehen sein muss.

Erstens: Jede Seele ist einzigartig. Man kann nicht allen Seelen einen allgemeinen Pro-
zess nach dem Motto »Das passiert« zuordnen. Zweitens gibt es keine »Stufen«, die sie 
durchlaufen, wie du es siehst. Es gibt keine Hierarchie auf der anderen Seite des Schlei-
ers. Diese Art von linearem System wird nur verwendet, um der Menschheit zu helfen, 
zu verstehen. Interdimensionale Dinge können nicht nummeriert, eingeordnet, sortiert 
oder etikettiert werden. Sie funktionieren einfach nicht auf diese Weise.

Ihr wollt verschiedenfarbige und verschiedengroße Gegenstände in Tüten und Kisten 
sortieren, damit euer Verstand sie leicht erfassen kann. Aber jetzt versucht es mal mit 
etwas Unsichtbarem, das keine physische Form hat, wie z. B. ein Gas! Könnt ihr ein farb-
loses, geruchloses, unsichtbares Gas in Kisten sortieren? Nein, das geht nicht. Und das, 
mein Lieber, zeigt, wie schwierig es ist, eine Frage wie die deine wirklich zu beantworten 
– eine Frage, die intelligent und in Liebe gestellt wurde, aber mit einer Wahrnehmung, 
die auf eure Realität beschränkt ist.

Die »Todeserfahrung« ist ein Übergang von Energie zu einem interdimensionalen At-
tribut. Sie hat keinen Ort und keine Zeit. Die Menschen wollen wissen, was nach dem 
Tod geschieht, und bei dem Versuch, dies zu verstehen, beschreiben sie den Übergang 
der Energie innerhalb einer irdischen Zeitlinie. So geschieht es aber nicht. Wenn ihr die 
Wahrheit wüsstet, wäre es zu verwirrend, darüber nachzudenken. Lasst mich euch nur 
einen kleinen Einblick geben, wie verwirrend das ist: Ihr denkt, dass eure vergangenen 
Leben alle nacheinander gelebt wurden, nicht wahr? Denkt noch einmal darüber nach, 
denn in eurer Wahrnehmung bewegt sich die Zeit in einer linearen Richtung. Auf unse-
rer Seite tut sie das nicht. Was wäre also, wenn ein »vergangenes Leben« in Wirklichkeit 
einfach »ein anderes Leben« wäre und überhaupt keiner Zeitlinie folgt? Schon verwirrt?
Die »Todeserfahrung« ist für euch geheimnisumwittert, und das sollte auch so bleiben. 
Denn zu viele Informationen wären nicht nur sehr verwirrend, sondern würden auch 
zu noch mehr Religionen auf eurem Planeten führen – etwas, das ihr jetzt nicht braucht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#4
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435
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich spiele Gitarre und habe den großen Wunsch, ein Rockstar zu 
werden. Obwohl es dafür keine Garantie gibt, möchte ich dieses Ziel anstreben. Hoffent-
lich wird damit auch finanzielle Sicherheit verbunden sein. Außerdem gibt es ein Poten-
zial für Ruhm und Bewunderung von anderen, was auch sehr reizvoll ist. Nachdem ich 
die Kryon-Bücher 1 und 5 gelesen habe und nun Buch 6 lese, wird mir gesagt, dass dies 
ein falscher Weg wäre, da er mit Negativem wie Gier und Ego gefüllt ist. Kann man ein 
Lichtkrieger sein und gleichzeitig den Wunsch nach Ruhm haben? Ist es richtig, wenn 
ich meinem Wunsch und meiner Leidenschaft folge, ein berühmter Rockstar zu werden? 
Können Ruhm und Reichtum im Vertrag einer erleuchteten Person enthalten sein?

ANTWORT: Ruhm an sich ist ein unangemessenes Ziel, denn er ist ein Attribut, das nie-
mandem außer demjenigen hilft, der ihn begehrt, und er ist ein Produkt des menschli-
chen Egos. Aber vielleicht ist es nicht das, was in deinem Leben tatsächlich vor sich geht.

Du magst in der Tat in die Potenziale deines Lebens blicken und Ruhm sehen. Aber es 
wird das Ergebnis deiner Fähigkeiten sein, der Leidenschaft, die du mit deiner Musik 
hast, und es wird nicht allein als Ziel stehen. Denn Spirit kann berühmte Menschen ge-
brauchen. Die Fallstricke sind groß, aber ein ausgeglichener Mensch kann Ruhm mit An-
mut und Reife erlangen und annehmen und dadurch zu einem noch größeren Musiker 
werden.

Stellt euch vor, was ein berühmter Lichtarbeiter-Rockstar tun könnte! Das Universum 
würde das lieben! Es ist also kein »Nein«, wie ihr vielleicht denkt. Wenn es mit Integrität, 
Ego-Kontrolle und Professionalität geschieht, kann Ruhm eine riesige Hilfe für Tausende 
von Beobachtern sein. Denn der Berühmte kann dann ein Leben im Licht führen und 
anderen etwas zeigen, von dem sie nie dachten, dass es existieren könnte. Wie geht der 
berühmte Mensch mit anderen um? Wie geht der berühmte Mensch mit den Medien um? 
Wie geht dieser berühmte Lichtarbeiter mit Geld um? Seht ihr? Wenn du tatsächlich die 
ganze Zeit von der Öffentlichkeit beobachtet wirst, dann stell dir vor, was du ihnen zei-
gen könntest, wenn du ein ausgeglichenes Leben mit einem ausgeglichenen Ego führst.

Hier ist eine Tatsache: Wenn so etwas passieren würde, würde der berühmte Mensch 
noch berühmter werden! Denn die Menschheit liebt gutes Talent in Verbindung mit ei-
nem ausgeglichenen Ego. Sie werden dich lieben und mehr darüber wissen wollen, wie 
du es geschafft hast. Dann bekommst du die Chance, es ihnen zu erzählen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#5
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436
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich weiß, dass du das Thema der Geistführer viele Male angespro-
chen hast, ich verstehe, dass unsere Geistführer wie eine Suppe sind und alle zusammen 
sind. Wie kommt es, dass die Geistführer in der Regel als Indianer dargestellt werden, 
wenn sie von Medien gesehen oder von psychischen Künstlern gezeichnet werden? Si-
cherlich können wir nicht alle Führer haben, die Indianer sind. Oder möchten wir so 
denken – dass wir einen amerikanischen Indianer als Führer haben –, damit sie auch so 
gesehen werden? Es scheint, dass eine gewöhnliche, nicht exotische Person nie als Füh-
rer dargestellt wird.

ANTWORT: Damit hast du deine eigene Frage beantwortet. Es ist kulturell und landes-
spezifisch. Amerikanische Indianer gelten als gute Führer für Menschen, und Amerika-
ner können sich gut mit der Vorstellung von einem indianischen Führer identifizieren. 
Deshalb werden die Führer von vielen auf diese Weise gezeichnet. Das Gleiche – mensch-
liche Voreingenommenheit – geschieht auch in anderen Bereichen, über die man nie 
nachdenkt. Zum Beispiel zeichnet man Engel mit Haut und Flügeln. Sie haben beides 
nicht, aber in einer menschlichen Kultur müssen sie es haben. Das ist also eine mensch-
liche Voreingenommenheit. Einer eurer beliebtesten Meister [Christus] war Jude und 
hatte starke nahöstliche Züge. Dennoch wird er auf vielen eurer Bilder als blauäugiger 
Blondschopf dargestellt.

Ein europäischer Künstler könnte deinen Führer so zeichnen, dass er eher wie eine bibli-
sche Figur aussieht, und ein asiatischer Künstler könnte Mönche malen. Jeder von ihnen 
ist kulturell beeinflusst. Aber das ist auch gut so, denn kein Mensch kann einen Führer 
wirklich zeichnen. Man kann den Prozess trotzdem schätzen und lieben.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#6

437
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe alle Kryon-Bücher gelesen und beschäftige mich seit 
Jahren mit Spiritualität. Kürzlich stieß ich auf »Ein Kurs in Wundern« und las gleichzei-
tig das Buch »Das Verschwinden des Universums«. Jetzt bin ich in einer Zwickmühle. 
Es scheint mir, dass es viele Ähnlichkeiten mit deinem Material gibt; aber es gibt auch 
vieles, was nicht mit dem Kryon-Material übereinstimmt.
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»Ein Kurs in Wundern« (ACIM) sagt, dass das Ego für unsere Probleme verantwortlich 
ist, dass diese Welt eine Illusion ist und daher alles in ihr Illusion ist. ACIM sagt, dass 
nicht Gott dieses Universum erschaffen hat, sondern wir durch unseren Verstand/Ego 
durch die Trennung von Gott. Das Ego hält die Aufrechterhaltung dieses Universums in 
Gang. Meine Frage ist, sollte ich dem folgen und ein Studium von ACIM beginnen? Ist das 
»wenn der Schüler bereit ist, wird ein Lehrer erscheinen«? Oder ist dies etwas, das mich 
auf meinem Weg zur Erleuchtung ablenken soll?

ANTWORT: Warum bist du überrascht, dass andere Quellen wie Kryon klingen? Ich re-
präsentiere die Quelle und deshalb sollten diese Dinge überall sein.

Wir haben euch in unseren Schriften viel zum Nachdenken und Überlegen gegeben. 
Wenn ihr auf Unterschiede stoßt, ermutigen wir euch, alles zu studieren, was euch an-
spricht, und dann euer eigenes Urteilsvermögen zu nutzen, um zu entscheiden, was ihr 
damit anfangen wollt.

Gleichzeitig versuchen wir aber auch, euch im Rahmen eurer Einsichtsfähigkeit Hinwei-
se zu geben, an die ihr vielleicht noch nicht gedacht habt. Wenn du mit anderen Materi-
alien konfrontiert wirst, die sehr unterschiedlich sind, dann triff deine Entscheidung auf 
der Grundlage dieser Dinge:

1) Vergrößert es den Menschen oder macht es ihn nieder? Die menschliche Schwäche ist 
Teil des Tests. Die Frage ist also: Zeigt die Studie, wie der Mensch über die Details hin-
auswachsen und ein göttliches Ziel erreichen kann? Wenn nicht, was ist dann der Zweck?

2) Hüte dich vor jeder Studie oder jedem Prozess, der deine Macht oder das Potenzial 
der Menschheit, Frieden auf der Erde zu schaffen, einschränken will. Wenn die Studie 
dich unterdrückt oder dich lehrt, dass nur »andere, die stärker sind als du«, es schaffen 
können, dann laufe in die andere Richtung.

3) Veranschaulicht die Studie das emotionale Selbst und spricht sie von der Macht der 
Liebe? Seid vorsichtig mit allem, was so intellektuell ist, dass das emotionale Selbst als 
Schwäche angesehen wird, denn das ist nicht der Fall. Denkt einfach daran: Gott ist Lie-
be. Und Freude ist ein Produkt dieser Liebe. Deshalb seid ihr sowohl ein emotionales als 
auch ein intellektuelles Wesen, und das Gleichgewicht zwischen beiden ist der Schlüssel 
zu einem erleuchteten Selbst.

4) Verlangt das Studium von euch, dass ihr etwas aufgebt, was euch nervös macht? Denkt 
daran: Gott wird niemals von euch verlangen, eure eigene Integrität aufzugeben.
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Ihr Lieben, es gibt viele Wege, die zu einem erleuchteten Menschen führen. Wenn ihr 
euch auf dem Weg in den Details unterscheidet (was wann passiert ist, oder wie – oder 
wer was getan hat, oder wann ...), ist das für Gott nicht wichtig. Was zählt, ist, dass ihr 
schließlich die Großartigkeit des menschlichen Potenzials entdeckt und ins Gleichge-
wicht kommt, ein längeres Leben lebt und Licht für diese eure Erde erschafft. Das Ziel ist 
eine höher schwingende Erde, und eine Menschheit, die nicht leiden muss, um dort zu 
sein. Das Ziel ist es, Meisterschaft zu erlangen, sodass euer Leben die Liebe des Geistes 
in allem, was ihr tut, deutlich zeigt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#7

438
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Unsere Welt beinhaltet unerträgliche Schmerzen und Leiden, und 
sogar »Lektionen«, die wir wählen, in denen wir uns gegenseitig verletzen. Wie ist das 
gerechtfertigt? Wie denkt Gott/die Quelle darüber? Warum ist dies erlaubt?

ANTWORT: Erstens: Gott hat nicht das Sagen in deiner Welt, mein Lieber. Du bist es. Je 
eher du das erkennst, desto besser. Deshalb gibt es keine »Erlaubnis« für irgendetwas. 
Die Energie der Erde ist das, was ihr durch eure freie Entscheidung geschaffen habt.

Nun – all meine Arbeit bis zu diesem Punkt bestand in der Erklärung dessen. Ihr lebt 
in einer Dualität, die frei ist, jede Energie zu beanspruchen, die sie will, ohne Einmi-
schung von außen. Deshalb nennt man es einen Test. Dies wurde euch schon viele Male 
gesagt:

Der Grund für das Leiden und das verletzende Verhalten liegt darin, dass ihr bis zu die-
sem Zeitpunkt eine niedrigere Existenzenergie gewählt habt. Das ist es, was sich im Hin-
blick auf den großen Wandel ändert. Eure prophezeite Armageddon-Zukunft hat nicht 
stattgefunden, und vieles von dem, was als Nächstes kommen sollte, findet auch nicht 
statt! Ihr habt die Zukunft verändert und bewegt euch aufwärts zu einer höheren Ener-
gie und einem erhabenen Ziel des Friedens auf der Erde. Alle unsere Lehren haben des-
halb gesagt: Seht die Veränderungen! Habt keine Angst, das Licht dafür zu halten, und 
bleibt standhaft.

Wir sagten euch, dass sich das Wetter ändern würde, und das tat es auch. Wir haben 
euch vor großen Stürmen, magnetischen Schwankungen und Erdbeben gewarnt. All dies 
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ist nun eingetreten. Es waren keine Strafen Gottes, sondern eher Bewegungen von Gaia 
aufgrund eurer eigenen Schwingungsveränderungen.

Deshalb sagen wir euch noch einmal, dass ihr die Verantwortung für das übernehmen 
sollt, was ihr erschaffen habt, und dass ihr jetzt weitermachen sollt, um es ins Gleich-
gewicht zu bringen, das zu beseitigen, was offensichtlich unangemessen ist, und eure 
Ärmel hochzukrempeln! So wie wir das sehen, zeigt eure jüngste Geschichte, dass dies 
bereits in vollem Gange ist. Es gibt hier viele gute Nachrichten, aber ihr werdet sie nicht 
in euren Medien sehen.

Verzweifelt nicht. Ihr seid dabei, die Dinge grundlegend zu verändern. Ihr wisst, dass 
es Generationen dauern kann, bis dies erreicht ist, aber ihr seid die Vorreiter und habt 
bereits einen Unterschied gemacht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#8

439
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Hat die Walk-in-Theorie etwas mit multiplen Persönlichkeitsstö-
rungen zu tun?

ANTWORT: Nein, das ist nicht der Fall. Walk-ins sind diejenigen, die einen Vertrag mit 
anderen haben, um den Raum dessen zu teilen, was ihr eine Seele nennen würdet, und 
zwar in einer ausgewogenen Weise, die sich niemandem zeigt. Einer von ihnen ver-
bringt die Zeit des Heranwachsens, und der andere kommt schnell herein, wenn es an 
der Zeit ist. Dies ist ein System, das eine sehr schnelle Rückkehr einer Seele ermöglicht, 
viel schneller als der Prozess der Reinkarnation. Die Durchführung eines Walk-Ins ist 
ein äußerst effizienter Weg, um auf die Erde zurückzukehren, denn dadurch entfällt die 
Zeit, die eine Seele bei ihrer Reinkarnation normalerweise zum Heranwachsen benötigt. 
Normalerweise haben Walk-Ins eine bestimmte Aufgabe oder Arbeit, die sie fortsetzen 
müssen. Dieses System ist für euch alle von großem Nutzen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#9
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440
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich verstehe, dass die Plejadier etwas mit unserer DNA zu tun 
hatten und einen Sternensamen hinzugefügt haben. Ich verbinde sie auch mit den »Rie-
sen« der biblischen Überlieferung, die sich mit Männern/Frauen paarten. Du sagst, wir 
brauchten sie für unsere Entwicklung, und ich frage, warum. Was für eine Art von Ah-
nenquelle sind sie? Arbeiten sie immer noch mit uns zusammen?

ANTWORT: Ja, in jeder Hinsicht. Die Plejadier, eine Gruppe aus dem Sieben-Schwestern-
Sternensystem, wurden gebraucht, um eure DNA zu verändern, was erst vor relativ kur-
zer Zeit geschah (vor 100.000 Jahren). Ihr wart an dem Punkt, an dem ihr begonnen 
habt, viele Arten von Menschen zu entwickeln, so wie es die meisten Säugetiere der Erde 
getan haben.

Das Erste, was sie taten, war, die Entwicklung aller Zweige der Menschen zu stoppen, bis 
auf einen – die Art, die ihr jetzt habt. Als Zweites veränderten sie den genetischen Code 
der Menschen, die die Kernrasse bilden sollten. Diese Veränderung würde einen geneti-
schen »Abdruck Gottes« in jedem von euch erzeugen, da sie diesen auch in sich tragen.

Ihr System ist nicht »im Unterricht« wie das eurer Erde, und sie leben das Leben ganz an-
ders als ihr. Bei eurer irdischen Existenz geht es um die freie Wahl und darum, wohin ihr 
die Energie von Gaia tragen wollt. Ihr habt eine Mission hier in diesem Teil der Galaxis, 
und die ist ganz anders als die der anderen. Sie wussten, was sie für euch zu tun hatten, 
da sie göttlichen Ursprungs sind und dies Teil ihrer Existenz und ihres Zwecks ist. Es 
ist schwierig, euch das zu erklären, da ihr alles mit einer menschlichen Wahrnehmung 
seht. Die Plejadier sind nicht wie ihr, denn ihr lebt in einem Zustand von alter und neuer 
Energie, in einem sehr jungen Stadium. Sie haben ihre eigenen Prüfungen durchlaufen 
und dienen dem Universum nun auf andere Weise – einschließlich der Aussaat anderer 
»Erden«, die noch kommen werden.

Dennoch sind sie euch in vielerlei Hinsicht sehr ähnlich. Wenn ihr ihnen schließlich be-
gegnet, und das werdet ihr, seid nicht überrascht, wenn sie euch sehr ähnlich sehen. Und 
ja – sie sind immer noch daran interessiert, was hier auf eurem Planeten geschieht; aber 
sie sind nicht daran interessiert, sich in euren Weg einzumischen. Sie nähern sich euch 
mit einem wahrhaft liebevollen Geist.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#10
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441
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon. Du hast erwähnt, dass die ETs uns besuchen, um von uns zu ler-
nen und zu versuchen, das Stück Göttlichkeit, das sie nicht haben, zu duplizieren. Du 
sagtest, so wie ich mir sicher bin, dass ich ein Teil des Göttlichen bin, sind viele dieser 
ETs sich ebenso sicher, dass sie kein Teil des Göttlichen sind. Wenn unsere Erfahrung die 
Dualität beinhaltet, göttlich zu sein und es nicht zu wissen, was ist dann die ihre? Wie ist 
es, wenn man mit Sicherheit weiß, dass man nicht Teil des Göttlichen ist? Wie sieht ihr 
Leben aus? Kennen sie Freude und Liebe? Haben sie Intuition?

ANTWORT: Vermenschliche sie nicht! Es ist an der Zeit, deine Perspektive zu ändern. 
Wenn du blind wärst und auf ein Volk von Sehenden treffen würdest, wüsstest du nicht, 
was du verpasst. Du wüsstest nur, dass die anderen die Fähigkeit haben, zu spüren, was 
im Dunkeln ist. Du wärst nicht in der Lage, mit dem Konzept des Sehens etwas anzufan-
gen.

Deine Annahme, dass sie wissen, dass sie keine Göttlichkeit haben, ist also falsch. Alles, 
was sie sehen, ist eure Macht, und sie würden alles tun, um sie zu haben. Sie haben keine 
Ahnung, woher sie kommt oder dass sie etwas mit Göttlichkeit zu tun hat. Sie haben kein 
Konzept von Göttlichkeit, und selbst wenn man es ihnen erklären könnte, würden sie es 
nicht verstehen.

Viele Rassen im Universum sind einfach biologisch für das Gleichgewicht aller. Und vie-
le von ihnen haben keine Seelen (wie ihr sie nennt), keinen göttlichen Plan und keinen 
Platz in der Wahl des Gleichgewichts zwischen »Licht und Dunkelheit«. Die Menschen 
haben all diese Dinge. Einige von euch werden sagen, das sei nicht fair, oder sie verste-
hen nicht, wie Intelligenz und Intellekt ohne Gott existieren können. Das ist möglich. Sie 
tun es, und wenn sie euch sehen, sind sie erstaunt über das, was ihr tun könnt. (Dinge, 
die ihr nicht einmal in euch selbst seht!) Einige dieser Wesen haben eine höhere Techno-
logie als ihr, da sie viel älter sind.

Haben sie Freude? Ja. Euer Hund hat sie auch, nicht wahr? Aber es ist nicht die »Freude 
Gottes«. Haben sie Intuition? Nein. Aber sie haben Intelligenz und Logik, ähnlich wie In-
sekten. Sie sind nicht wie du. Und sie sind gefährlich, wenn du sie einfach in dein Leben 
lässt. Aber sie werden keine Chance haben, euch zu verletzen, wenn ihr euch ihnen mit 
eurer geistigen Kraft entgegenstellt.

Ihr Lieben, es ist an der Zeit, eure begrenzte Wahrnehmung des Universums zu ändern. 
Muss denn alles so sein wie ihr? Lasst eine enorme Vielfalt des Lebens zu. Seht euch an, 
was die Erde hat. Ist alles Leben auf der Erde dasselbe? Schreibt ihr dem Nagetier die 
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gleichen Eigenschaften zu wie dem Menschen? Was ist mit dem Löwen oder dem Fisch? 
Nein. Jeder hat einen anderen Zweck auf dem Planeten, und ihr esst sogar einige, um 
euch zu ernähren! Betrachtet das Universum auf dieselbe Weise. Es wimmelt von Leben, 
und es gibt eine Vielfalt, die eure Vorstellungskraft übersteigt. Nicht alle Humanoiden 
haben Intellekt, Intuition oder Liebe. Sie sind sehr weit von euch entfernt, sodass ihr 
nicht mit ihnen interagieren müsst und euch stattdessen auf die »Sache vor euch« kon-
zentrieren könnt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#11

442
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe vor etwa dreißig Jahren in einem Buch gelesen, dass, 
wenn der Körper stirbt, die Silberschnur durchtrennt wird. Wenn der Körper einge-
äschert wird, bevor die Silberschnur durchtrennt ist, leidet der geistige Körper unter 
Schmerzen. Was ist die Wahrheit in der gegenwärtigen Energie? Brauchen wir immer 
noch ein paar Tage, um die Silberschnur durchtrennen zu lassen?

ANTWORT: Ihr Lieben, die »Silberschnur« ist eine Metapher für die interdimensionale 
Verbindung von Mensch und Höherem Selbst. In der neuen Energie ist sie jetzt Teil des 
Menschen, und die Verbindung ist nicht mehr das, was sie einmal war.

Stellt euch das so vor. In der alten Energie hättet ihr ein Verlängerungskabel gebraucht, 
um euch mit der Steckdose Gottes zu verbinden, um eure Kraft zu nehmen. Jetzt, in der 
neuen Energie, seid ihr die Stromquelle. Deshalb hat sich die ganze Silberschnur-Meta-
pher zu etwas viel Größerem entwickelt, das mit Verheißungen gefüllt ist.

Übrigens gab es nie einen »Durchtrennungsprozess«. Wenn man stirbt, gibt es einen 
Prozess der Wiedervereinigung. Der Körper ist nur noch ein Kadaver – nichts weiter. 
Eure Essenz wird wieder mit dem kosmischen Gitter Gottes verbunden und ist wieder 
ganz. Glaubt mir, ihr vermisst den menschlichen Körper nicht und denkt nicht einmal an 
ihn. Er verschwindet aus eurem Sein, so wie der Mutterkuchen – euer Zuhause für neun 
Monate – aus eurem Bewusstsein verschwindet, nachdem ihr geboren wurdet. Er ist 
nicht wichtiger als das.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#12
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443
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich würde gerne etwas über Hitler, die Wahrheit des Holocausts, 
Agartha und Shamballah erfahren. Haben sie irgendeine Verbindung zu Atlantis und 
Lemuria?

ANTWORT: Mein Lieber, Hitler existierte, um die Prophezeiung über die Juden zu erfül-
len und sie an einen Ort zu drängen, wo sie schließlich ihr eigenes Land haben würden. 
Der Holocaust war genauso schrecklich, wie es in der Geschichte steht, und ist ein Bei-
spiel für das Böse, das in jedem einzelnen Menschen auf diesem Planeten steckt. Wir ha-
ben euch gesagt, dass »der Teufel und die Engel im Himmel in jedem von euch wohnen«. 
Mit dem Holocaust habt ihr es deutlich sehen können.

Agartha (Hohle Erde): Dies ist ein interdimensionales Attribut des Planeten und ist nicht 
4D. Ihr werdet keine Menschen im Inneren der Erde finden. Aber Scharen von Leben 
sind dort und sie sind interdimensional. Das schließt sogar die Lemurier von Mt. Shasta 
ein, und viele mehr. Es gibt immer eine Tendenz für die Menschheit, alles, was ihr intuitiv 
fühlt, zu »4D-isieren«. Vieles von dem, was es hier gibt, ist real, aber in einem multidi-
mensionalen Zustand.

Shamballah: Eure Sichtweise mag anders sein, aber lasst uns sagen, dass dies der Name 
der zentralen Heilenergie des Universums ist. Viele haben sie entdeckt und nennen sie 
viele Dinge. All das ist angemessen, denn ihr Name ist nicht wichtig. Wichtig ist, dass ihr 
sie jetzt nutzt!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#13

444
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Wenn ich den Artikel in der Zeitschrift »In the Spirit« von G. 
Kumar lese, frage ich mich, ob so etwas geschehen kann. Eine Neue Weltordnung, in der 
alle Kontrolle in den Händen von »wohlwollenden Führern« liegt und es so etwas wie 
eine Währung oder Grenzen usw. nicht gibt. Ich glaube nicht, dass irgendjemand auf 
der Erde in der Lage ist, so viel Macht zu haben und dabei frei von Korruption zu blei-
ben. Wir sehen das nicht in der heutigen Regierung, egal auf welcher Ebene, von lokalen 
Regierungen in kleinen Gemeinden bis hin zu den Vereinten Nationen. Außerdem macht 
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es mich traurig, wenn ich mir vorstelle, dass es keine Länder oder Kulturen gibt, sondern 
alle irgendwie gleich sind.

ANTWORT: Was, wenn ... Was wäre, wenn ... dies eine Beschreibung der Erde in 10.000 
Jahren ist? Kannst du dich von der Perspektive des »was du heute siehst, macht be-
stimmte Dinge morgen unmöglich« lösen? Diese Beschreibung der Erde ist eine Erde, 
die über ihren ursprünglichen Zweck hinausgewachsen ist und sich in etwas verwandelt 
hat, das andere Planeten jetzt auch haben, von denen viele Zivilisationen haben, die viel, 
viel älter sind als die eure. Es spricht von verschmolzenen Kulturen und großer Weisheit. 
Wenn ihr einen Blick auf eure Geschichte werft, werdet ihr feststellen, dass es auf der 
Erde ähnlich ist. Wo war die englische Sprache vor 1.000 Jahren? Jetzt ist sie ein »Welt-
standard«. Vor 200 Jahren hatte jede Kultur ihre eigene Musik, jetzt nimmt die ganze 
Erde an der gesamten Musik teil. Du siehst, dass dasselbe Prinzip funktioniert, aber es 
ist viel zu langsam, als dass du es wahrnehmen könntest.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#14

445
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich denke, Joseph Smith [Gründer des mormonischen Glaubens] 
wurde von Spirit etwas gezeigt, aber er hat vielleicht nicht verstanden, was er gesehen 
hat. Er spricht von drei Ebenen des Himmels. Ist das die Wahrheit, oder sah er verschie-
dene Dimensionen und erkannte einfach nicht, was er sah? Er sagt, dass die Menschen 
nicht von einer Ebene in die andere gehen können, und ich glaube nicht, dass das so ist. 
Stimmt es auch, dass eine Zeremonie stattfinden muss, damit die Familien zusammen 
sein können, nachdem wir die Erde verlassen haben? Wenn es wahr ist, dass wir alle 
Teil eines größeren Ganzen sind, wenn wir nicht hier sind, was war dann die Wahrheit 
dessen, was er sah?

ANTWORT: Joseph Smith hatte die Hilfe von Engeln, und was er sah, war nur metapho-
risch. Dies ist die Art und Weise, wie Spirit den Menschen die interdimensionalen Aspek-
te der Attribute auf der anderen Seite des Schleiers zeigt. Kein Mensch kann verstehen, 
was er sieht, denn seine Wahrnehmung ist einfach nicht in der Lage, etwas zu verarbei-
ten, das außerhalb seiner Erfahrung liegt.

Joseph tat also sein Bestes, um es zusammenzufügen, und ja, er sagt interdimensionale 
Dinge, die er dann versuchte, in 4D (eure Dimension) zu übertragen. Er musste seiner 
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Meinung nach auch die Schrift ergänzen, um sie auf den neuesten Stand zu bringen. Es 
ist nicht viel anders als die Schrift, die ihr jetzt seht! [Kryon-Lächeln]

Wir zeigten Joseph die vielen Seelen, die darauf warten, geboren zu werden – ein wun-
derbares Bild dessen, was ihr Reinkarnation nennt. Er nahm jedoch nur eine Seite davon 
wahr und sah es nie als einen Kreis, etwas, das eine Wahrnehmung erfordert, die weit 
über 4D hinausgeht. Man könnte also sagen, dass er damals in einer älteren Energie sein 
Bestes gab, um aus seiner Vision ein vierdimensionales Konstrukt zu schaffen.

Wie viele Propheten wurde er in seinem eigenen Land getötet, bevor er seine Konzepte 
anpassen, sie weiter studieren oder noch mehr Botschaften empfangen konnte, die sie 
vielleicht noch prägnanter gemacht hätten. Und – wie bei den meisten Propheten entwi-
ckelte sich trotzdem eine Anhängerschaft, die sich auf halbe Informationen stützte, die 
sie für ganz hielten. Diese Anhängerschaft hat sich nun zu einer Religion entwickelt, an 
der sich Millionen beteiligen. Das ist nicht anders als beim Islam, dem Christentum oder 
dem Judentum. Alle sind nur ein Teil der Wahrheit, werden aber von Fundamentalisten 
als die ganze Wahrheit gefeiert, die nicht weiter als bis zu den Informationen aus der 
Vergangenheit schauen wollen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#15

446
2005, 3. Quartal

FRAGE: Bist du der »Paul«, der Teil des Christuswesens ist, von dem Seth sagte, dass es 
in diesem Jahrhundert zurückkehren würde?

ANTWORT: Nein. Diese Energie ist jene, die in euch fließt, wenn ihr reine Absicht gebt.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#16
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447
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, was kannst du uns über den Prozess der Wiedergeburt aus der 
Perspektive der anderen Seite des Schleiers erzählen? Welche Schritte muss eine Seele 
unternehmen, um noch einmal zu inkarnieren?

ANTWORT: Es ist ein Prozess, der so großartig ist, dass ihr ihn euch nicht vorstellen 
könnt. Denkt daran, dass es nicht euer natürlicher Zustand ist, ein Mensch zu sein! Wenn 
ihr also »zu Hause« seid, ist die Reise der Geburt auf der Erde wie ein morgendlicher 
»Gang zur Arbeit«. Manchmal scheint es, dass eure Tage sehr kurz sind, aber ihr geht 
bereitwillig und liebevoll, in aller Angemessenheit.

Selbst diejenigen, die das Potenzial eines frühen oder tragischen Todes haben, gehen 
bereitwillig und mit Freude. Der Tod wird nicht als etwas anderes als ein Übergang gese-
hen... eine Tür wird geöffnet und eine andere geschlossen. Die Menschheit ist ein großar-
tiges Experiment, und ihr könnt es kaum erwarten, »wieder ins Spiel zu kommen«.

Ich habe euch gesagt, dass ihr es nicht verstehen werdet. Es übersteigt den Rahmen eu-
rer Wahrnehmung. Nehmt Zeit, Entfernung und Linearität weg, und ihr habt das, was ihr 
Himmel nennt. Wenn ihr auf die Erde kommt, ändert sich alles, was ihr für real haltet.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#17

448
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, du sprichst davon, in unseren Verträgen zu sein und den »Sweet 
Spot« in unserem Leben zu finden. Ich bin schon lange auf der Suche nach meinem »Lieb-
lingsplatz« und habe das Gefühl, dass ich ihn in der Musik gefunden habe. Ich bin kein 
Musiker, aber ich liebe es, auf Konzerte zu gehen und die Erfahrung zu machen, mich mit 
der Energie des Publikums zu verbinden und die Musik durch die Musiker zu »spielen«. 
Die Energie, die kanalisiert oder erzeugt wird, ist die wunderbarste, erstaunlichste und 
kraftvollste Energie, die ich je in meinem Leben gespürt habe. Bedeutet das, dass ich 
mich in meinem Sweet Spot befinde? Es ist mir in den Sinn gekommen, dass diese Ener-
gie auf Bereiche/Menschen gelenkt oder konzentriert werden könnte, die sie brauchen. 
Ist das angemessen?
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ANTWORT: Ja, mein Lieber. JA! Musik ist Schwingung, und sie spricht nicht nur zu euren 
Ohren, sondern auch zu eurem Herzen. Sie kann heilen, verändern und physisch-materi-
elle Veränderungen bewirken – sogar innerhalb der DNA – durch die Kraft der menschli-
chen Emotionen. Bleib in deinem Sweet Spot und lerne, dies auch anderen zu vermitteln.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#18

449
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich war heute in der Arbeit und einige meiner Kollegen sprachen 
über Eltern, die ihre Kinder ermorden oder ihnen andere schreckliche Dinge antun. Ich 
habe ihrem Gespräch nicht wirklich zugehört, aber plötzlich hatte ich diesen Gedanken 
im Hinterkopf: Vielleicht tun diese Eltern diesen Babys diese Dinge wegen der neuen 
Energie an. Oder anders gesagt, die Eltern sind von der alten Energie, während die Babys 
Indigo-Kinder sind und von der neuen Energie. Wenn die beiden Energien zusammen-
kommen, hat das manchmal schlimme Folgen. Das ist nur eine Idee, die ich hatte, aber 
sie ergibt für mich Sinn, und ich würde gerne wissen, was du darüber denkst.

ANTWORT: Daran ist mehr Wahres dran als nicht. Es ist kein Thema, über das wir gerne 
sprechen, denn es ist mit so viel Leid für die Menschen verbunden. Es genügt zu sagen, 
dass Energie auf viele Arten wirkt, einige scheinen unangemessen, werden aber trotz-
dem gebraucht.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#19

450
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich habe in einem spirituellen Artikel gelesen, dass Fidel Cast-
ros Mission darin besteht, zu zeigen, wie man ohne Geld auskommt, und dass dies der 
Grund ist, warum er und die tropische Revolution am Leben erhalten wurden. Stimmt 
das? Wenn nicht, warum hat sich Kuba dann nicht verändert, als sich Osteuropa verän-
derte? Hat Fidel Castro für das Licht gearbeitet oder ist er ein Teil der alten Energie?
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ANTWORT: Dieser Anführer ist von der alten Energie, war aber für die damalige Zeit 
notwendig. Der wahre Grund war, die Sowjetunion in die Nähe eurer Küsten zu bringen, 
um bei dem Armageddon-Szenario des Jahres 2000 zu helfen, das nicht eingetreten ist. 
Seine irdischen Herren hätten in Kuba eine sehr wichtige Rolle bei dem Atomkrieg ge-
spielt, den ihr nicht hattet.

Das ist der ganze Grund, und jetzt existiert er als ein Relikt dessen, was nicht geschehen 
ist. Seine Gesellschaft ist arm, und die Kultur ist nicht erhaben oder mit sich selbst zu-
frieden. Diese Energie wird sich bald ändern – schneller als ihr denkt. Dann werdet ihr 
ein Kuba sehen, das sich sehr lange »versteckt« hat, und ihr werdet auch das Ungleichge-
wicht und den kulturellen Reichtum erkennen, der schon immer da war.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#20

451
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Meine Frage bezieht sich auf Sai Baba. Ich selbst habe diesen 
Mann in Indien besucht, und ich sehe Massen von Menschen, die sich zu ihm drängen 
und ihn wie einen Gott verehren. Ich habe keinen Zweifel an seinen erleuchteten Reden 
und vielen dieser Lehren stimme ich zu, da er sagt, dass jeder Mensch Gott ist.

Was ich jedoch nicht verstehen oder nachvollziehen kann, ist die Tatsache, dass er zu-
lässt, dass die Menschen ihn auf diese Weise verehren. Massen von Menschen knien vor 
ihm nieder, und er hebt seine Hände, um Buße zu tun, wem immer er will. Er lässt zu, 
dass Bilder von seinen Füßen gemacht werden, von denen er weiß, dass sie in den Häu-
sern der Menschen aufgehängt werden, damit sie ihn verehren. Seine Anhänger glauben 
an die Selbstermächtigung und den Gott im Innern, aber sie glauben, dass Sai Baba der 
menschgewordene Gott ist – sicherlich ein Widerspruch! Ich habe von Menschen gehört, 
die im Namen von Sai Baba Pulver erbrechen, und ich habe gehört, dass von vielen seiner 
Bilder Honig tropft. Aber was ist der Sinn davon? Wie kann er die Menschen lehren, ihr 
eigener Gott zu werden, wenn er ihnen Wunder zeigt, durch die sie sich vor ihm minder-
wertig fühlen?

Wer ist dieser Mann? Ist er wirklich ein Aufgestiegener Meister, wie er behauptet? Wenn 
ja, dann ist seine Art zu lehren sicherlich von der alten Energie, wo wir im Außen nach 
jemandem suchen, der mächtiger ist als wir. Danke!
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ANTWORT: Sai Baba ist ein aktueller Meister (nicht aufgestiegen), der auf der Erde wan-
delt. Er ist real, und doch wissen die meisten Westler nicht einmal von ihm. Seine DNA 
ist so weit aktiviert, dass er kurz davor steht, den Planeten zu verlassen. Er kann »etwas 
aus dem Nichts« manifestieren und hat die Gabe der Heilung. Beurteile nicht, wie das 
alles aussieht, denn in deiner Kultur (Amerika) wirkt die »Anbetungs«-Haltung abge-
droschen und deplatziert. Bedenke jedoch die Kultur, in der er sich befindet (Indien), 
und das Bewusstsein der Menschen um ihn herum. Er möchte nicht verehrt werden, und 
seine Botschaft ist keine, in der er das verlangt. Kein Meister wünscht sich das. Aber die 
Kultur Indiens ist ganz anders als eure, und die Menschen dort sind mit dieser Art des 
Lernens vertraut.

Löse dich von deiner Vorstellung, wie es aussieht, und sei weise in den Unterschieden 
zwischen den Wegen, die die Menschen zu Gott finden müssen. Für sie ist dies die Art 
und Weise, wie sie zuhören und lernen wollen. Für dich scheint es unangemessen zu 
sein. Wisse, dass die westliche Welt sehr viel von Sai Baba lernen könnte, aber sie wird 
warten, bis er nicht mehr da ist, um ihn zu bestätigen. Dann wird er für viele zu einem 
Symbol der Erleuchtung werden, wie so viele Meister, deren wahre Arbeit erst nach ih-
rem Tod bekannt wird.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#21

452
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon, ist Amerika tatsächlich zum Mond geflogen?

ANTWORT: Ja, mein Lieber, das haben sie getan.

LEE CARROLL: Dies ist eine Frage, die wir schon einmal gesehen haben, und ich möchte 
mich dazu äußern. Es gibt viele Websites und Verschwörungsgruppen, die davon über-
zeugt sind, dass wir nicht auf dem Mond waren und dass es ein Schwindel war. Einige der 
»Beweise« sind tatsächlich sehr lächerlich, mit scheinbaren NASA-Fotos, die zeigen, wie 
der Schwindel gemacht wurde. Diese Fotos stammen gar nicht von der NASA, sondern 
werden so gemacht, dass sie wie NASA-Fotos aussehen, um das Drama aufrechtzuerhal-
ten. Trotz all derer, die davon überzeugt sind, dass die Mondlandung nicht stattgefunden 
hat, und zwar so sehr, dass sie Dinge erfinden würden, um dies zu beweisen, gibt es 
einige sehr offensichtliche Dinge, die zeigen, dass eine solche Fälschung einfach nicht 
stattgefunden haben kann, vor allem nicht nach all dieser Zeit.
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Einige haben gesagt, dass das miserable Fernsehbild geplant war und dass es zeigt, dass 
wir verbergen mussten, was wir taten, und dass die Qualität schlecht war. Jeder, der so 
etwas sagt, war nicht am Leben, um es zu sehen! Sie sind auf das heutige Fernsehen fi-
xiert und haben keine Vorstellung davon, was damals geschah. Unser damaliges Fernse-
hen war gut, aber nur, wenn man 50.000 Watt Leistung auf einem Hügel hatte! Das LEM 
(Lunar Exploration Module) sendete mit nur 5 Watt (oder weniger) und stellte einen 
der ersten Versuche dar, Fernsehen aus dem Weltraum zu übertragen – 240.000 Meilen 
entfernt! Man sollte auch nicht vergessen, dass Neil Armstrong das LEM mit einem Com-
puter landete, der nur einen Bruchteil der Leistung und Technologie des heutigen Ipods 
hatte! Er war so schlecht, dass er ihn ausschaltete, um zu landen (nutze die Macht, Luke!) 
Mit anderen Worten: Unsere Technologie war damals sehr, sehr gering. Wir hatten große 
Raketen und tapfere Astronauten, aber keine nennenswerten Computer und nur wenig 
Automatisierung für diese Aufgabe. Die heutige Generation kann sich eine Erde ohne all 
die technischen Spielereien gar nicht mehr vorstellen. Aber die Wahrheit ist, dass wir sie 
1969 einfach noch nicht hatten.

Über diese Dinge sollte man nachdenken.

1) Erstens – der große Wurf. Erinnert ihr euch, was damals geschah? Die Sowjetunion 
versuchte ebenfalls, uns auf dem Mond zu schlagen. Sie hatten Sonden, sogar einige Kap-
seln, die auf dem Mond abgestürzt waren (vielleicht bemannt?) Sie waren besessen von 
diesem Wettlauf zum Mond! Sie hatten Radar, Satelliten und ihre beste optische Tech-
nologie auf den Mond gerichtet, als wir kurz vor der Landung standen. Sie hatten auch 
eine monströse CIA-ähnliche Gruppe, die spionierte und ihr Bestes tat, um den westli-
chen Betrug aufzudecken. Wenn es eine Täuschung gewesen wäre, hätten sie geschrien, 
wären aufgesprungen und hätten den größten Publicity-Coup aller Zeiten gelandet! Sie 
wären die ersten gewesen, die es erfahren hätten, und hätten der Welt sofort von der 
Täuschung der USA erzählt. Mit anderen Worten, man hätte es den Sowjets einfach nicht 
vorenthalten können. Selbst wenn sie es geahnt hätten, wäre es auf der Titelseite der 
Nachrichten gewesen. Das tun sie auch heute noch! Sie sind sehr stolz auf ihre Techno-
logie.

2) Tausende waren an dem Mondlandeprojekt beteiligt, aber nicht einer ist mit glaub-
würdigen »Whistleblowing«-Informationen aufgetaucht, die beweisen, dass die Mond-
landung nicht echt war. In einem Zeitalter, in dem Geheimnisse nicht einmal für ein paar 
Stunden bewahrt werden können, ist dies sehr bezeichnend für die Tatsache, dass wir es 
tatsächlich getan haben. Es hätten sich schon viele melden müssen.

3) Tausende von Amateur-Astronomen auf der ganzen Erde beobachteten die LEM-Kap-
sel, als sie sich vom »Mutterschiff« in der Umlaufbahn löste und landete. Sie sahen auch, 
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wie sie später von der Mondoberfläche aufstieg und sich wieder dem Orbiter anschloss. 
Damit es sich um eine Täuschung handelt, müssten sie alle »eingeweiht« gewesen sein. 
Das übersteigt die Vorstellungskraft von Verschwörungen.

4) Ebenso waren viele Länder an der Verfolgung dieses Ereignisses beteiligt und sahen 
alles mit an. Auch sie hätten »mitmachen« und 40 Jahre lang nicht reden müssen.

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#22

453
2005, 3. Quartal

FRAGE: Lieber Kryon: Ich bin ein orthodoxer Jude, der in Jerusalem lebt. Ich verfolge 
deine Channelings nun schon seit mehreren Jahren und habe viele der Kryon-Bücher, 
Online-Channellings und Frage-und-Antwort-Archive auf der Website gelesen. Ich habe 
einen tiefen Drang, grundlegende Wahrheiten der Realität aufzudecken, sowohl der phy-
sischen als auch der spirituellen. Dies ist einer der Gründe, warum ich auch jüdische 
Philosophie und die Kabbala studiert habe.

Ich kann sagen, dass das, was mich anfangs zu deiner Lehre hingezogen hat, mich auch 
heute noch anzieht, und zwar das Gefühl, dass sie die Wahrheit ist, sowohl im physikali-
schen (wissenschaftlichen) Sinne, aber noch mehr im spirituellen und ethischen Sinne.

Dennoch habe ich einige Punkte, in denen ich, zumindest vordergründig, nicht einver-
standen bin, und ich würde mich sehr freuen, wenn ich darüber aufgeklärt würde. Nicht, 
dass sie die »99% plus«, denen ich zustimme, aufheben würden. Aber sie sind dennoch 
lästig und einige haben Auswirkungen darauf, ob ich aktiv werden oder untätig bleiben 
sollte.

Ein häufiges Thema, das du sowohl in deinen Channellings als auch in den Fragen und 
Antworten ansprichst, ist die Irrelevanz der bestehenden Prophezeiungen. In einer Fra-
ge und Antwort fragst du (rhetorisch), ob irgendeine bestehende Prophezeiung das be-
schreibt, was wir heute sehen (was impliziert, dass keine es tut), und du fährst fort zu 
sagen, dass alle bestehenden Prophezeiungen irrelevant sind, jetzt, da sich die Energie 
verschoben hat, usw.

Meine Frage ist: Was ist mit den alttestamentlichen Propheten wie Jesaja und Hesekiel, 
die in sehr vielen Kapiteln neben Prophezeiungen über den Untergang der bösen Mächte 
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(Edom, Gog usw.) auch über »Wölfe, die mit Lämmern weiden«, »Gotteserkenntnis, die 
alle bedeckt wie Wasser den Ozean«, »Todestränen, die der Vergangenheit angehören«, 
»Schwerter, die zu Pflugscharen umgewandelt werden« usw. prophezeien (all dies ist 
frei übersetzt aus meiner Erinnerung an das Hebräische).

Ein weiteres Problem ergibt sich im Zusammenhang mit »Frage 1«. (Ich habe diese Fra-
ge vor einigen Jahren per E-Mail an Lee geschickt, aber die Antwort, die ich erhielt, war 
nicht sehr zufriedenstellend. Vielleicht kannst du mich dieses Mal zufrieden stellen ...) 
Die Frage lautet: »Was ist die Rolle der Juden bei der Erleuchtung der Welt?« Obwohl du 
in deinen Lehren viele Male darauf hinweist, dass die Juden etwas Besonderes sind und 
sich von anderen unterscheiden, hast du ihnen bis jetzt (soweit ich weiß) keine beson-
dere Rolle als Gruppe oder als Ansammlung von Individuen zugewiesen. Andererseits 
geben die Prophezeiungen von Jesaja und Hesekiel sowie die darauf basierenden Auf-
zeichnungen, wie z.B. die von RAMHAL, den Juden als Ganzes und ihrem Anführer (dem 
Messias, König David, Nachkomme von Yishay) oder ihren Anführern (den Sieben Hir-
ten) eine wichtige Rolle als Faktor der göttlich inspirierten Führung, der fortgesetzten 
Erleuchtung, der Priester usw.

ANTWORT: Ich danke dir für diese gute Frage. Erstens hat Kryon gesagt, dass alle ver-
gangenen Prophezeiungen bezüglich des spezifischen Weges der Menschheit hinfällig 
sind. Dies wäre in Form der Vierzeiler von Nostradamus und der spezifischen Zeitlinie 
des neutestamentlichen Buches der Offenbarung der Fall. Es gibt keine Prophezeiung, 
die von den Ereignissen des 11. September oder dem Untergang bestimmter Diktato-
ren usw. berichtet. Diese Art von Prophezeiung ist in Nostradamus und der Offenbarung 
enthalten. Es gibt jedoch eine allgemeine Prophezeiung über das Ziel der Erde. Diese 
allgemeine Prophezeiung gibt es sowohl in den jüdischen und christlichen Schriften als 
auch in vielen östlichen Philosophien. Es gibt also einen Unterschied zwischen einer 
»Zeitlinien-Prophezeiung« und der Art von Prophezeiung, die aus »weisen Worten über 
das, was auf der Erde möglich ist« besteht. Man könnte sogar sagen, dass die Bergpredigt 
(die Seligpreisungen) in die gleiche Art von ermutigender Energie fällt, wie sie in Jesaja 
und Hesekiel zu finden ist. Es ist alles von Gott, und die Botschaften sind dieselben.

Die Antwort auf die Frage: Warum sind die Juden hier? Welche Rolle spielen sie? Diese 
Frage wurde in den drei Channellings beantwortet, die am 27., 28. und 29. Oktober 2005 
in Jerusalem stattfanden. Zum jetzigen Zeitpunkt sind sie vielleicht noch nicht alle auf 
der Website, aber es ist geplant, sie alle dort zu veröffentlichen. Die Antwort? Die Juden 
sind jetzt mit der Aufgabe betraut, das Unmögliche möglich zu machen: Frieden in ihrem 
Land. Jetzt könnt ihr verstehen, warum Kryon gesagt hat: »So wie es den Juden geht, 
geht es der Erde.« Die Herausforderung, vor der sie stehen, besteht darin, ein neues Pa-
radigma des Zusammenlebens in einer sehr komplexen Situation zu schaffen. Wenn man 
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sich darauf einigen kann, wird der Hauptgrund für den Hass auf den Westen entfallen. 
Hass lässt sich leicht aufrechterhalten, wenn er geschürt wird, aber er stagniert, wenn 
die Gründe wegfallen. Man könnte sagen, dass das gesamte Schicksal der Erde in den 
Händen der Juden liegt.

Vielleicht ergibt die Beschreibung des Alten Testaments, warum die Juden hier sind, jetzt 
mehr Sinn? Sie sind nicht allein! Aber sie müssen die Kraft und die Weisheit aufbringen, 
aus der Rolle herauszukommen, die sie jahrhundertelang gespielt haben, und beginnen, 
ihre »Helden«-Hüte aufzusetzen. Kryon hat ihnen sogar eine politische Prophezeiung 
gegeben. Aber ich wette, du warst dabei, um sie zu hören, oder?

Seid gesegnet, ihr alle in Israel!

Original-Text (engl.):
https://kryon.com/inspiritmag/archives/Q-A%20archives/2005-Q%26A/Q%26A-3rdquarter05.html#23


